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anwesende MdStuRa: Sophia Thomasina Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler (bis 19:00), Felix Graf, Leif Jacob, Lilly 

Krahner, Lukas Meyer, Janina Ricarda Petermann, Florian Rappen, Gero Reich, Patrick Riegner, 
Samuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffer (bis 18:50), Paul Staab, Laura Steinbrück, Luca 
Taphorn (bis 18:30), Johann Ullrich, Ruben Urmoneit, Franziska Meisel, Markus Wolf, Helen Würflein, 
Jan Henning Ziegner (bis 18:50) 

entschuldigte MdStuRa: Klara Morfeld, Jonas-Aaron Gorke, Marcel Julian Paul, Josephine Ringel, Nico Schötz, Christian 
Pawelczyk, Antonio Kunath, Alexander Karl Postl 

ruhende Mandate: Leah Kanthack, Heidi Springl 
unentschuldigte MdStuRa: Jonas Kuhn, Gloria Holfert, Hannes Schwarz, 
beratende Mitglieder: Mike Möller-Kutzleb, Carolin Neumann, Katharina Rapp, Scania Sofie Steger, Jenny Söhl 
Gäste: Clara Schaumann, Carlotta Hilligloh, Theo Pach, Franz Wendler, Elena Rinas, Vika Mirianashvili (14:00-

15:30), Markus Leipe (ab 15:30) 
Sitzungsleitung: Scania Sofie Steger 
Protokoll: Jenny Söhl 
Sitzungsort: Hörsaal 1, Carl-Zeiss-Straße 3 

 
Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der konstituierenden StuRa-Sitzung am 09.10.2021. 

 
Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 14:06 Uhr. 

 

NEU 03 ALT 03  Berichte 
 

 

Kulturticket: 
Scania Sofie Steger berichtet von neuen Verhandlungen zum Kulturticket. Das Angebot soll ausgeweitet werden, Angebot des 
Kulturtickets, um welches ausgeweitet werden soll, ist auf Anfrage auch schon einsehbar. Ende des Semesters ist eine Urabstimmung 
angedacht, mit einer Erhöhung des Preises um 2€ - 2,5€ und einer Ausweitung des Angebotes. Im Sommersemester könnte in einer 
Umfrage abgefragt werden, welche weiteren Erweiterungen noch gewünscht werden.  
  
Datenschutz: 
Felix Graf macht als Datenschutzbeauftragter darauf aufmerksam, dass nicht öffentliche Teile der Sitzung nicht nach außen getragen 
werden dürfen. Er weist außerdem darauf hin, dass der StuRa bestimmte Dienste, wie einen Matrix-Server oder einen BBB-Server sowie 
eine Owncloud, anbietet, worüber die ausgetauschten Daten sicherer sind als bei externen Diensten. Es wird noch eine Einladung zu 
einer Datenschutzschulung geben. 
 
AG Semesterticket: 

Helen Würflein berichtet über die Quartalsbesprechung der AG Semesterticket. Es wurde über einen Beitrag für die Erstitüten im nächsten 
Semester gesprochen, um auf das Evita-Rollerangebot unter Studierenden aufmerksam zu machen. Außerdem war ein vergünstigter 
Zugang zu den Evita-Rollern für Studierende im Gespräch. 
 
Rücktritte StuRa-Mandate: 
Der Wahlvorstand hat die Rücktritte von Tim Wenzel und Maybritt Westrup festgestellt. Nachrücker*innen sind Alexander Karl Postl und 
Franziska Weisel. 
 
Finanzen: 
Maximilian Keller kündigt an, dass Gespräch mit der Innenrevision stattfindet. Der Jahresabschluss für 2018 ist überfällig. Für den 
Jahresabschluss 2020 müssen noch fünf FSR’e nacharbeiten.  
 
NEU 04 ALT 04 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Tagesordnung 

 

Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Von 36 gewählten MdStuRa haben 2 MdStuRa ein ruhendes Mandat. 
Von den 36 stimmberechtigten MdStuRa sind 24 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig. 

 
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 23 ja-Stimmen. 

 

Beschluss der Tagesordnung: 
 

 
öffentliches Protokoll der 

konstituierenden Sitzung des 
Studierendenrates 

am 09.10.2021 

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena 
Studierendenrat 
 
Wahlvorstand 
 
 
Berenike Buschermöhle 
Jenny Söhl 
Scania Sofie Steger 

 
 
Carl-Zeiss-Straße 3 
07743 Jena 
 
Telefon: 0 36 41 · 9 400 991 
Telefon: 0 36 41 · 9 400 992 
Telefon: 0 36 41 · 9 400 997 
vorstand@stura.uni-jena.de 
 

 

https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2021-10-09_Sitzungsmaterial.pdf
https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2021-10-09_Sitzungsmaterial.pdf
https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2021-10-09_Sitzungsmaterial.pdf
https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2021-10-09_Sitzungsmaterial.pdf
https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2021-10-09_Sitzungsmaterial.pdf
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Vorläufige Tagesordnung: 
 
TOP Nr. Art Titel Antragstellende 
ALT 01 Formal Begrüßung durch den Wahlvorstand Wahlvorstand 
ALT 02 Formal Grußworte Wahlvorstand 
ALT 03 Formal Berichte Wahlvorstand 

ALT 04 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung  Wahlvorstand 

ALT 05** Diskussion & Wahl Wahl der Hilfskraft im Haus auf der Mauer Wahlvorstand 

ALT 06** Diskussion & Wahl Wahl der Haushaltsverantwortung Wahlvorstand 

ALT 07** Diskussion & Wahl Wahl der Kassenverantwortung Wahlvorstand 

ALT 08** Diskussion & Wahl Wahl des Vorstandes Wahlvorstand 
ALT 09** Diskussion & Beschluss Beauftragung Wahlvorstand Wahlvorstand 
ALT 10** Diskussion & Beschluss Bestätigung der Referent*innen Wahlvorstand 
ALT 11 Diskussion & Beschluss Einrichtung von Arbeitskreisen Wahlvorstand 
ALT 12** Diskussion & Beschluss Benennung der 

Arbeitskreiskoordinator*innen 

Wahlvorstand 

ALT 13** Diskussion & Beschluss Bestätigung der Delegierten des StuRa zur 

Konferenz Thüringer Studierendenschaften 

Wahlvorstand 

ALT 14** Diskussion & Beschluss Benennung der Vertretung zum 

Studierendenbeirat 
Wahlvorstand 

ALT 15** Diskussion & Beschluss Ernennung der Koordination des 

Tätigkeitsberichts 

Wahlvorstand 

ALT 16**  Diskussion & Beschluss Benennung der Delegation für den 

Lehrerbildungsausschuss 

Anna Kriesche 

ALT 17 Diskussion & Beschluss GN-Behälter – M-036-2021_22 

 
Johann Balschik 

ALT 18 Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen – M-051-2021_22 Florian Rappen 

ALT 19 Diskussion & Beschluss Zelterweiterung – M-046-2021_22 Florian Rappen 

ALT 20 Diskussion & Beschluss Besteck – M-047-2021_22 Maximilian Keller 
ALT 21 Diskussion & Beschluss Vortragsreihe Unikritik – M-052-2021_22 Ramona Meyer 
ALT 22 Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Finanzen Sebastian Wenig 
ALT 23 Diskussion & Beschuss Honorarvertrag – M-064-2021_22 Elena Rinas 
ALT 24 Formal Sonstiges Wahlvorstand 
 

 

GO-Antrag von Markus Wolf auf Verschiebung von ALT 23 auf NEU TOP 9. 
Keine Gegenrede. 

→ Antrag angenommen 
 

Neue Tagesordnung: 
 
NEU Nr. TOP Nr. Art Titel Antragstellende 
NEU 01 ALT 01 Formal Begrüßung durch den Wahlvorstand Wahlvorstand 
NEU 02 ALT 02 Formal Grußworte Wahlvorstand 
NEU 03 ALT 03 Formal Berichte Wahlvorstand 

NEU 04 ALT 04 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung  Wahlvorstand 

NEU 05** ALT 05** Diskussion & Wahl Wahl der Hilfskraft im Haus auf der Mauer Wahlvorstand 

NEU 06** ALT 06** Diskussion & Wahl Wahl der Haushaltsverantwortung Wahlvorstand 

NEU 07** ALT 07** Diskussion & Wahl Wahl der Kassenverantwortung Wahlvorstand 

NEU 08** ALT 08** Diskussion & Wahl Wahl des Vorstandes Wahlvorstand 
NEU 09 ALT 23 Diskussion & Beschuss Honorarvertrag – M-064-2021_22 Elena Rinas 
NEU 10**  Diskussion & Beschluss Beauftragung Wahlvorstand Wahlvorstand 
NEU 11** ALT 10** Diskussion & Beschluss Bestätigung der Referent*innen Wahlvorstand 
NEU 12 ALT 11 Diskussion & Beschluss Einrichtung von Arbeitskreisen Wahlvorstand 
NEU 13** ALT 12** Diskussion & Beschluss Benennung der 

Arbeitskreiskoordinator*innen 

Wahlvorstand 

NEU 14** ALT 13** Diskussion & Beschluss Bestätigung der Delegierten des StuRa zur 

Konferenz Thüringer Studierendenschaften 

Wahlvorstand 

NEU 15** ALT 14** Diskussion & Beschluss Benennung der Vertretung zum 

Studierendenbeirat 
Wahlvorstand 

NEU 16** ALT 15** Diskussion & Beschluss Ernennung der Koordination des 

Tätigkeitsberichts 

Wahlvorstand 

NEU 17** ALT 16** Diskussion & Beschluss Benennung der Delegation für den 

Lehrerbildungsausschuss 

Anna Kriesche 

NEU 18 ALT 17 Diskussion & Beschluss GN-Behälter – M-036-2021_22 

 

Johann Balschik 

NEU 19 ALT 18 Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen – M-051-2021_22 Florian Rappen 

NEU 20 ALT 19 Diskussion & Beschluss Zelterweiterung – M-046-2021_22 Florian Rappen 
NEU 21 ALT 20 Diskussion & Beschluss Besteck – M-047-2021_22 Maximilian Keller 
NEU 22 ALT 21 Diskussion & Beschluss Vortragsreihe Unikritik – M-052-2021_22 Ramona Meyer 
NEU 23 ALT 22 Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Finanzen Sebastian Wenig 
NEU 25 ALT 24 Formal Sonstiges Wahlvorstand 

 

 
23 / 0 / 0 → Tagesordnung angenommen 
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NEU 05 ALT 05** Diskussion & Wahl Hilfskraft im Haus auf der Mauer  Wahlvorstand 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Vika Mirianashvili als  

Hilfskraft im Haus auf der Mauer. 
 
Protokoll: 
GO-Antrag von Jil Diercks: Personaldebatte unter Ausschluss der Öffentlichkeit. 
Keine Gegenrede 
 

Übernahme Sitzungsleitung: Jil Diercks, Protokoll: Jan Böhmer 
Ausschluss der Öffentlichkeit um 14:46 Uhr. 

 
 
 

Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 14:49 
 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Elena Rinas, Theo Pach, Franz Wendler.  

→ Keine Einwände gegen die MPZK  
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 22 
Nein: 1 
Enthaltung: 0 
Ungültig: 1 
 

→ damit ist Vika Mirianashvili gewählt 
Vika nimmt die Wahl an. 

NEU 06 ALT 06** Diskussion & Wahl Wahl der Haushaltsverantwortung Wahlvorstand 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Sebastian Wenig als  

Haushaltsverantwortlichen. 
 
GO-Antrag von Jil Diercks: Es sollen nichtöffentliche Informationen nicht öffentlich auf der Sitzung gesagt werden.  

→ wird von Sitzungsleitung nicht angenommen 
Ausschluss der Öffentlichkeit um 15:15 Uhr. 

 
Übernahme Sitzungsleitung: Jil Diercks, Protokoll: Jan Böhmer 

 

 

 

 

 
Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 15:38 Uhr. 

 
Protokoll: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Elena Rinas, Theo Pach, Franz Wendler.  

→ Keine Einwände gegen die MPZK  
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 10 
Nein: 13 
Enthaltung: 0 
 

→ damit ist Sebastian Wenig nicht gewählt 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Helen Würflein als stell- 

vertretende Haushaltsverantwortliche. 
 
Protokoll: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Elena Rinas, Theo Pach, Franz Wendler.  
 

→ Keine Einwände gegen die MPZK  



Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts. 
Seite 4 von 10 

 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 16 
Nein: 7 
Enthaltung: 1 

→ damit ist Helen Würflein gewählt 
 
Protokoll: 
Helen nimmt die Wahl nicht an. 
 
GO-Antrag: Florian Rappen beantragt eine Personaldebatte. 
Gegenrede von Gero Reich. 

9 / 8 / 6 → angenommen 
Auscchluss der Öffentlichkeit um 16:00 

 
Übernahme Sitzungsleitung: Jil Diercks, Protokoll: Jan Böhmer 
 

 

 
 

Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 16:24. 
 
NEU 07 ALT 07** Diskussion & Wahl Wahl der Kassenverantwortung Wahlvorstand 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Maximilian Keller als  

Kassenverantwortlichen. 
 
 
Protokoll: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Elena Rinas, Theo Pach, Franz Wendler.  
 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 8 
Nein: 13 
Enthaltung: 3 
 

→ damit ist Maximilan Keller nicht gewählt 
 
NEU 08 ALT 08** Diskussion & Wahl Wahl des Vorstands Wahlvorstand 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt                     in den Vorstand. 
 

GO-Antrag: von Samuel Ritzkowski auf 20 Minuten Pause. 
Formale Gegenrede von Markus Wolf. 

3/ 16 / 2 → abgelehnt           
GO-Antrag: von Markus Wolf auf 15 Minuten Pause. 
Gegenrede von Felix Graf: 

13/ 6 / 4 → angenommen 
 

Unterbrechung der Sitzung um 16:55. 
 

Fortsetzung der Sitzung um 17:11. 
ÄA1 von Jan Henning Ziegner : 
Ersetze „__________“ durch „Laura Steinbrück“. 
 

 
ÄA2 von Jil Diercks : 
Ersetze „__________“ durch „Gero Reich, Jan Henning Ziegner, Markus Wolf“.  
  
Alle im ÄA2 genannten Personen lehnen ab zur Wahl aufgestellt zu werden. 
 

 
ÄA3 von Markus Wolf : 
Ersetze „__________“ durch „Helen Würflein, Samuel Ritzkowski, Patrick Riegner“. 
 
Helen Würflein und Samuel Ritzkowski lehnen ab, sich zur Wahl aufstellen lassen, daher wird nur über Patrick Riegner abgestimmt. 
 
 
ÄA4 von Maximilian Keller : 
Ersetze „__________“ durch „Jan Böhmer, Jil Diercks“. 
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Alle im ÄA4 genannten Personen lehnen ab, zur Wahl aufgestellt zu werden. 
 

 
ÄA5 von Markus Leipe : 
Ersetze „__________“ durch „Florian Rappen“. 
 

 
ÄA6 von Samuel Ritzkowski : 
Ersetze „__________“ durch „Felix Graf, Leif Jacob“. 
 
Alle im ÄA6 genannten Personen lehnen ab, zur Wahl aufgestellt zu werden. 
 
ÄA7 von Maximilian Keller : 
Ersetze „__________“ durch „Sophia Thomasina Bier“. 
 
Alle im ÄA7 genannten Personen lehnen ab, zur Wahl aufgestellt zu werden. 
 
 
ÄA8 von Helen Würflein : 
Ersetze „__________“ durch „Paul Staab“. 
 
Alle im ÄA8 genannten Personen lehnen ab, zur Wahl aufgestellt zu werden. 
 
 
ÄA9 von Florian Rappen : 
Ersetze „__________“ durch „Josephine Ringel, Lilly Krahner“.  
 
Josephine Ringel fehlt entschuldigt und Lilly Krahner lehnt ab, sich zur Wahl aufstellen zu lassen. 
 
Abstimmung über den Tagesordnungspunkt: 
 
Protokoll: 
 
Abstimmung über Laura Steinbrück als Vorstand: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Elena Rinas, Theo Pach, Franz Wendler.  
 

→ Keine Einwände gegen die MPZK  
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 19 
Nein: 5 
Enthaltung:0 
 

→ damit ist Laura Steinbrück gewählt 
 
Abstimmung über Patrick Riegner als Vorstand: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Elena Rinas, Theo Pach, Franz Wendler.  
 

→ Keine Einwände gegen die MPZK  
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 16 
Nein: 7 
Enthaltung:0 
 

→ damit ist Patrick Riegner nicht gewählt 
 
 
Abstimmung über Florian Rappen als Vorstand: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Elena Rinas, Theo Pach, Franz Wendler.  
 

→ Keine Einwände gegen die MPZK  
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 13 
Nein: 9 
Enthaltung: 0 
 

→ damit ist Florian Rappen nicht gewählt 
Laura Steinbrück nimmt die Wahl an. 
 
GO-Antrag: von Jan Böhmer auf einen zweiten Wahlgang 
 
Es gibt keine weiteren Vorschläge, daher wird der TOP „Wahl des Vorstands“ abgeschlossen. 
 

 
NEU 09 ALT 23 Diskussion und 

Beschluss 
Honorarvertrag - M-064-2021_22 Elena Rinas 
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Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
GO-Antrag: von Samuel Ritzkowski auf Vertagung des TOP. 
Gegenrede von Markus Wolf: Der TOP wurde schon sehr lange aufgeschoben. 

5 /13 / 2 → abgelehnt 
 
 
GO-Antrag: von Jan Henning Ziegner auf sofortige Abstimmung. 
Gegenrede von Samuel Ritzkowski. 

12 /9 / 0 → angenommen 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende  

Mittelfreigabe M-065-21_22 in Höhe von 1100€. 
 

15 / 6 / 1 → angenommen 
 

 

NEU 10 ALT 09** Diskussion und 
Beschluss 

Beauftragung Wahlvorstand Wahlvorstand 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestätigt Franz Wendler als Wahlvorstand. 
13 / 3 / 4 → angenommen 

 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestätigt Theo Pach als Wahlvorstand. 
 

14 / 2 / 4 → angenommen 
ÄA1: von Wahlvorstand 
bestätigt zu beauftragt in beiden Beschlusstexten. 
 
Von den Antragstellerinnen übernommen. 
 
GO-Antrag:  von Lilly Krahner auf sofortige Abstimmung. 
Gegenrede von Maximilian Keller. 

10 / 8 / 1 → angenommen 
 
GO-Antrag: von Samuel Ritzkowski auf erneute Auszählung. 

→ angenommen 
 
 
 
NEU 11 ALT 10** Diskussion und Wahl Bestätigung und Wahl der 

Referent*innen 
Wahlvorstand 

GO-Antrag: von Gero Reich auf Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Es sind 14 von 36 Mitgliedern anwesend, damit ist der Studierendenrat nicht beschlussfähig.  
 
Der Sitzungsleitung beschließt eine halbe Stunde Pause. 

 
Die Sitzung wird um 19:16 unterbrochen. 

 
Die Sitzung wird um 19:46 wieder aufgenommen. 

 
Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Von 36 gewählten MdStuRa haben 2 MdStuRa ein ruhendes Mandat. 
Von den 34 stimmberechtigten MdStuRa sind 13 anwesend. Damit ist das Gremium nicht beschlussfähig. 
 

Die Sitzung wird um 19:47 wegen fehlender Beschlussfähigkeit beendet. 
 
 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestätigt 
 

1. Anna Klassen als Referentin für das Queer-Paradies, 

2. Malin Jacoby als Referentin für das Umweltreferat, 

3. Carolin Neumann als Referentin für das Umweltreferat, 
4. Katharina Rapp als Referentin für das Öffentlichkeitsreferat. 
 

 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt 
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1. Jan Böhmer als Referenten für Inneres, 

2. Jil Diercks als Referentin für Inneres, 
3. Franzi Sattelmaier als Referentin für das Queer-Paradies, 
4. Jonas Schink als Referenten für Kultur. 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  
 
NEU 12 ALT 11 Diskussion & Beschluss Einrichtung von Arbeitskreisen Wahlvorstand 
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
 
Beschlusstext: 
 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einrichtung der  

Arbeitskreise 
 

1. politische Bildung, 

2. Radverkehr, 
3. Wissenschaftskritik. 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  

 

 
NEU 13 ALT 12** Diskussion & Beschluss Bennenung der 

Arbeitskreiskoordinator*innen 
Wahlvorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena benennt 
 

•                    als Koordinator*in für den AK politische Bildung, 
 

•                    als Koordinator*in für den AK Radverkehr, 
 
•                    als Koordinator*in für den AK Wissenschaftskritik. 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  
 
 
 
 

NEU 14 ALT 13 Diskussion und 
Beschluss 

Bestätigung der Delegierten des StuRa 
zur Konferenz Thüringer 
Studierendenschaften 

Markus Wolf 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestätigt  

•                  als Delegierte*n der KTS, 
 
•                  als Delegierte*n der KTS, 
 
•                  als Stellvertretung, 
 

•                  als Stellvertretung. 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  

 

 
NEU 15 ALT 14** Diskussion und 

Beschluss 
Benennnung der Vertretung zum 
Studierendenbeirat 

Wahlvorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena benennt 
 

• Jenny Söhl als Vertretung zum Studierendenbeirat, 
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• Markus Leipe als Vertretung zum Studierendenbeirat. 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  
 

NEU 16 ALT 15** Diskussion & Beschluss Ernennung der Koordination des 
Tätigkeitsberichts 

Wahlvorstand 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena ernennt                    als Koordinator*in für den Tätigkeitsbericht in der 
Amtszeit 2021/2022. 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  
 

 
NEU 17 ALT 16 Diskussion & Beschluss Benennung der Delegation für den 

Lehrerausschuss 
Anna Kriesche 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena benennt  

1. 
a) Christin Bonewitz als Vertretung für den LBA 

b) Marlene Kolb als Vertretung für den LBA  

c) Anna-Josepha Kriesche als Vertretung für den LBA 
d) Paul Krüger als Vertretung für den LBA  

e) Julian Merklinghaus als Vertretung für den LBA  

f) Zoe Nicolai als Vertretung für den LBA 
g) Max Schröder als Vertretung für den LBA 

 
2. 
a) Claartje Schwarze als Stellvertretung für den LBA  

 

3. 
a) Marlene Kolb als Vertretung für den gLBA  

b) Paul Krüger als Vertretung für den gLBA 
 
4. 
a) Christin Bonewitz als Stellvertretung für den gLBA 
b) Anna Kriesche als Stellvertretung für den gLBA 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  

 
 

NEU 18 ALT 17 Diskussion & Beschluss GN-Behälter - M-036-2021_22 Johann Balschik 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende  

Mittelfreigabe M-036-2021_22 in Höhe von 300€. 
 

Protokoll: 
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  

 

 

 

NEU 19 ALT 18 Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen - M-051-2021_22 Florian Rappen 
 
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende  

Mittelfreigabe M-051-21_22 in Höhe von 430€. 
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Protokoll: 
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt. 

 

 
 

NEU 20 ALT 19 Diskussion & Beschluss Zelterweiterung - M-046-2021_22 Florian Rappen 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende  

Mittelfreigabe M-046-21_22 in Höhe von 1300€. 
 

NEU 21 ALT 20 Diskussion & Beschluss Besteck - M-047-2021_22 Maximilian Keller 
 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschießt die Mittelfreigabe  

M-047-21_22 in Höhe von 548,47€. 

 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  
 

NEU 22 ALT 21 Diskussion und 
Beschluss 

Vortragsreihe Unikritik - M-052-2021_22 Ramona Meyer 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende  

Mittelfreigabe M-052-21_22 in Höhe von 4730€. 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt. 
 

 
 

NEU 23 ALT 22 Diskussion und 
Beschluss 

Aufwandsentschädigung Finanzen Max 
Keller 

Sebastian Wenig 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine einmalige Auf- 

wandsentschädigung in Höhe 600€ für Maximilian Keller. 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  
 

 
 

NEU 24 ALT 24 Formal Sonstiges Wahlvorstand 
 

Protokoll: 
 

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.  
 

 
 
 
 
 
 
 

____________________________________________________ 
Protokoll: Jenny Söhl 

____________________________________________________ 
Sitzungsleitung: Scania Sofie Steger 
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Erklärung der Abstimmungsergebnisse: 
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen 
 
Begriffserklärung: 
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO) 
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO) 
TOP: Tagesordnungspunkt 
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anwesende MdStuRa: Samuel Ritzkowski, Tobias Schaffer, Ruben Urmoneit, Helen Würflein, Jan Böhmer (bis 23:40), Florian 

Thomas Rappen, Sophia Thomasina Bier, Jil Diercks,Nico Schötz, Christian Pawelczyk (bis 23:00), 
Gloria Holfert, Luca Taphorn, Antonio Kunath, Markus Wolf, Gero Reich, Klara Morfeld, Daniel Eppler, 
Laura Steinbrück, Johann Ulrich (bis 23:30), Lukas Meyer, Patrick Riegner (bis 23:20), Leif Jacob, Felix 
Graf 

entschuldigte MdStuRa: Hannes Schwarz, Marcel Julian Paul, Paul Staab, David Salloum 
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Heidi Springl, Josephine Ringel 
unentschuldigte MdStuRa: Lilly Krahner, Jonas-Aaron Gorke, Franziska Meisel, Janina Ricarda Petermann, Alexander Karl 

Postl,Jan Henning Ziegner  
beratende Mitglieder: Scania Sofie Steger, Jenny Söhl, Anna Kriesche, Sebastian Wenig, Marcus Dao, Christopher Johne, 

Lukas Hillmann, Franz Wendler 
Gäste: Anja Schmidt Josephine Gascher, Markus Leipe, Maximilian Keller, Julian Merklinghaus, Carlotta 

Hilligloh, Severin Schleicher, Marcel Hofer, Elena Rinas, Julia Kamp, Johannes Vogt, Tim Große 
Sitzungsleitung: Scania Sofie Steger 
Protokoll: Jenny Söhl 
Sitzungsort: Hörsaal 1, Carl-Zeiss-Straße 3 

 
Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der Sitzung am 26.10.2021 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 14:15 Uhr. 

 

NEU 01 ALT 10** Diskussion und Wahl Bestätigung und Wahl der 
Referent*innen 

Wahlvorstand 
 

ALT 02** Diskussion und Wahl Bestätigung und Wahl der 
Referent*innen 

Wahlvorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Protokoll: 
 
Änderung aus formellen Gründen: vom Wahlvorstand 

Ändere  
„Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wähllt Luca Heinrich als Referenten für Interkulturellen Austausch.“ zu  
 
„Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestätigt Luca Heinrich als Referenten für Interkulturellen Austausch.“ 
Außerdem ändere  
 
„Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt  
-  Felix Graf als Referent für Lehrämter 
-  Julian Merklinghaus als Referent für Lehrämter.“ zu  
 
„Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt  
-  Felix Graf als Referent für Lehrämter 
-  Julian Merklinghaus als Referent für Lehrämter.“ 
 
Go Antrag von Florian Thomas Rappen  auf Vertagung aller Bestätigungen der Referent/innen, die nicht anwesend sind. 
Keine Gegenrede 

→ angenommen 
 
GO-Antrag von Jan Böhmer erst über die Bestätigungen abzustimmen und danach die Wahlen durchzuführen. 
Gegenrede von Felix Graf 
Fürrede von Florian Rappen. 
Felic Graf zieht seine Gegenrede zurück  

→ angenommen 
 

 

Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestätigt 

 
öffentliches Protokoll der  

2. Sitzung des 
Studierendenrates 

am 26.10.2021 

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena 
Studierendenrat 
 
Wahlvorstand 
 
Berenike Buschermöhle 
Theo Pach 
Jenny Söhl 
Scania Sofie Steger 
Franz Wendler 

 
 
 
 
Carl-Zeiss-Straße 3 
07743 Jena 
wahl@stura.uni-jena.de 
 

 

https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2021-10-26_Sitzungsmaterial.pdf
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1. Anna Klassen als Referentin für das Queer-Paradies, 
 

Anna Klassen war während der Sitzung nicht anwesend, daher durfte wegen des GO-Antrags nicht abgestimmt werden. 

 

2. Malin Jacoby als Referentin für das Umweltreferat, 

 

Malin Jacoby war während der Sitzung nicht anwesend, daher durfte wegen des GO-Antrags nicht abgestimmt werden. 
 

3. Carolin Neumann als Referentin für das Umweltreferat, 
 

Carolin Jacob war während der Sitzung nicht anwesend, daher durfte wegen des GO-Antrags nicht abgestimmt werden. 
 
4. Katharina Rapp als Referentin für das Öffentlichkeitsreferat, 

18 / 00 / 00 → bestätigt 
 
5. Mike Möller-Kutzleb als Referenten für Interkulturellen Austausch 

 
Mike Möller-Kutzleb war während der Sitzung nicht anwesend, daher durfte wegen des GO-Antrags nicht abgestimmt werden. 

 
6. Felix Graf als Referent für Lehrämter, 

18 / 01 / 03→ bestätigt 
 
7. Julian Merklinghaus als Referent für Lehrämter, 

22 / 00 / 01→ bestätigt 
8. Luca Heinrich als Referenten für Interkulturellen Austausch. 
 

Luca Heinrich war während der Sitzung nicht anwesend, daher durfte wegen des GO-Antrags nicht abgestimmt werden. 
 
Protokoll 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Markus Dao, Christopher Johne. 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt 

 
 

1. Jan Böhmer als Referenten für Inneres, 
 
Protkoll: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 14 
Nein: 4 
Enthaltung: 1 
Ungültig:1 

→ damit ist Jan Böhmer gewählt 
 
2. Jil Diercks als Referentin für Inneres, 
 
Protkoll: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 12 
Nein: 5 
Enthaltung: 2 
Ungültig: 1 

→ damit ist Jil Diercks gewählt 
 

 

6. Franzi Sattelmaier als Referentin für das Queer-Paradies, 
 

Franzi Sattelmaier war während der Sitzung nicht anwesend, daher durfte wegen des GO-Antrags nicht gewählt werden. 
 
7. Jonas Schink als Referenten für Kultur, 
 

Jonas Schink war während der Sitzung nicht anwesend, daher durfte wegen des GO-Antrags nicht abgestimmt werden. 
 
8. Sarah Becker als Referentin für Gleichstellung. 
 

Sarah Becker war während der Sitzung nicht anwesend, daher durfte wegen des GO-Antrags nicht abgestimmt werden. 
 
 
NEU 02 ALT 03 Diskussion & Beschluss Einrichtung von Arbeitskreisen Wahlvorstand 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
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Protokoll: 
ÄA1 von Jan Böhmer 
Streiche „3. Wissenschaftskritik“  

14 / 00 / 01 → angenommen 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einrichtung der 
Arbeitskreise 
 

1. politische Bildung, 
 

2. Radverkehr. 
15 / 00 / 01 → angenommen 

 
 

 
NEU 03 ALT 04 Diskussion & Beschluss Benennung der 

Arbeitskreiskoordinator*innen 

Wahlvorstand 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena benennt 
•                   als Koordinator*in für den AK politische Bildung, 
 
ÄA1 von Jenny Söhl : 
Ersetze „__________“ durch „Josephine Gascher“. 
 

•                    als Koordinator*in für den AK Radverkehr, 
 
ÄA1 von Jenny Söhl: 
Ersetze „__________“ durch „Leif Jacob“. 
 
 
ÄA1 von Jenny Söhl: 
Streiche „Koordinator*in für den Wissenschaftskritik“ 
 
Protokoll: 

20 / 00 / 00 → Änderungsantrag ÄA1 angenommen 
 
 
 

Protokoll: 
Go Antrag von Markus Wolf auf geheime Abstimmung 
Keine Gegenrede 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Markus Dao, Christopher Jone. 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 
 
Ergebnis der Abstimmung: 
Ja: 9 
Nein: 11 
Enthaltung: 0 
 

→ damit ist Josephine Gaschner nicht benannt 
 
Ergebnis der Abstimmung: 
Ja: 12 
Nein: 3 
Enthaltung: 5 
 

→ damit ist Leif Jacob benannt 
 
 
NEU 04 ALT 05 Diskussion & Beschluss Bestätigung der Delegierten des StuRa 

zur Konferenz Thüringer 
Studierendenschaft 

Wahlvorstand 

 
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestätigt 
•                     als Delegierte*n der KTS, 
•                     als Delegierte*n der KTS, 
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•                     als Stellvertretung, 
•                     als Stellvertretung. 
ÄA1 von Markus Leipe: 
Ersetze „__________“ durch „Helen Würflein und Markus Leipe“. 
 
Protokoll: 
Markus Leipe und Helen Würflein möchten sich nur als Stellvertretung aufstellen lassen.  
 
GO-Antrag von Florian Thomas Rappen auf Nichtbehandlung 
Keine Gegenrede 

→ angenommen 
 

 

NEU 05 ALT 06 Diskussion & Beschluss Benennung der Vertretung zum 
Studierendenbeirat 

Wahlvorstand 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena benennt 
 

• Jenny Söhl als Vertretung zum Studierendenbeirat, 
 
Protokoll: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Anna Kriesche, Markus Dao, Christopher Jone. 
→ Keine Einwände gegen die MPZK 
 
Ergebnis der Abstimmung: 
Ja: 16 
Nein:2 
Enthaltung: 1 
 

→ damit ist Jenny Söhl gewählt 
 

• Markus Leipe als Vertretung zum Studierendenbeirat. 
 
Protokoll: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Anna Kriesche, Markus Dao, Christopher Jone. 
→ Keine Einwände gegen die MPZK 
 
Ergebnis der Abstimmung: 
Ja: 19 
Nein:0 
Enthaltung: 0 
 

→ damit ist Markus Leipe gewählt 
 

NEU 06 ALT 07 Diskussion & Beschluss Ernennung der Koordination des 
Tätigkeitsberichts 

Wahlvorstand 

 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena ernennt                        als Ko- 
ordinator*in für den Tätigkeitsbericht in der Amtszeit 2021/2022. 

 

Protokoll: 
 
ÄA1 von Jill Diercks und Florian Rappen: 
Ersetze „__________“ durch „Samuel Merlin Alobar Ritzkowski“. 

17 / 00 / 00 → angenommen 
Abstimmung über den Tagesordnungspunkt: 

19 / 00/ 00 → angenommen 
 

 

 
NEU 07 ALT 08 Diskussion und 

Beschluss 
Benennung der Delegation für den 
Lehrerbildungsausschuss 

Anna Kriesche 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
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Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena benennt 
1. 
a) Christin Bonewitz als Vertretung für den LBA 

b) Marlene Kolb als Vertretung für den LBA 

c) Anna-Josepha Kriesche als Vertretung für den LBA 
d) Paul Krüger als Vertretung für den LBA 

e) Julian Merklinghaus als Vertretung für den LBA 

f) Zoe Nicolai als Vertretung für den LBA 
g) Max Schröder als Vertretung für den LBA 

 

2. 
a) Claartje Schwarze als Stellvertretung für den LBA 

 

3. 
a) Marlene Kolb als Vertretung für den gLBA 

b) Paul Krüger als Vertretung für den gLBA 
 
4. 
a) Christin Bonewitz als Stellvertretung für den gLBA 
b) Anna Kriesche als Stellvertretung für den gLBA 
 
Protokoll: 

 
16 / 00 / 00 → angenommen 

GO Antrag von Markus Dao auf Vertagung von TOP ALT 9-14 
Gegenrede von Florian Rappen. 
Fürrede von Markus Wolf. 

10 / 05 / 01 → angenommen 
 

NEU 08 ALT 09 Diskussion und 
Beschluss 

GN-Behälter - M-036-2021_22 Johann Balschik 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 

Mittelfreigabe M-036-2021_22 in Höhe von 300€. 
 
Protokoll: 

 
TOP wurde vertagt. 

 
 NEU 09 ALT 10 Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen - M-051-2021_22 Florian Rappen 
  
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 

Mittelfreigabe M-051-21_22 in Höhe von 430€. 
 
Protokoll: 

TOP wurde vertagt. 
 
 NEU 10 ALT 11 Diskussion & Beschluss Zelterweiterung - M-046-2021_22 Florian Rappen 
 Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
 Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 

Mittelfreigabe M-046-21_22 in Höhe von 1300€. 
 

Protokol: 
TOP wurde vertagt. 

 

 
 

 NEU 11 ALT 12 Diskussion & Beschluss Besteck - M-047-2021_22 Maximilian Keller 
  
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
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 Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschießt die Mittelfreigabe 

M-047-21_22 in Höhe von 548,47€. 
 
Protokol: 

TOP wurde vertagt. 

 

NEU 12 ALT 13 Diskussion und 
Beschluss 

Vortragsreihe Unikritik - M-052-2021_22 Ramona Meyer 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 

Mittelfreigabe M-052-21_22 in Höhe von 4730€. 
 
Protokoll: 
 

TOP wurde vertagt. 
 

NEU 13 ALT 14 Diskussion und 
Beschluss 

Aufwandsentschädigung Finanzen Max Keller 

 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine einmalige Auf- 
wandsentschädigung in Höhe 600€ für Maximilian Keller. 
 
Protokoll: 

TOP wurde vertagt. 
NEU 14 ALT 15 Formal Berichte  
 
Jenny Söhl 
Josephine Ringel hat ihr StuRa-Mandat bis zum 25.11.2021 als ruhend erklärt. 
 
Helen Würflein:  
Berichtet von einer Idee von Gloria und Markus zu einer Kampagne über das Studentischen Gesundheitsmanagement und das 
Semesterticket. Bei dem Wunsch auf Mitarbeit kann sich bei den genannten Personen gemeldet werden. 
 
Maximillian Keller  
Der Kommissarische Vorstand hatte ein Gespräch mit dem Steuerbüro. Momentan ist die Prüfung von 2019 dran. Die Jahresabschlüsse 
von 2020 sind gerade akutell und noch nicht ganz abgeschlossen, da einige FSR’e noch einer Sperre unteliegen, die momentan nicht 
aufgehoben werden kann.  
 
Sebastian Wenig: 
Sebastian berichtet von den Nacharbeiten der Finanzer. 
 
GO Antrag von Markus Dao auf namentliche Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 → von Sitzungsleitung abgelehnt 
 
 
NEU 15 ALT 16 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Tagesordnung 
 

 
Feststellungder Beschlussfähigkeit: 
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat. 
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 17 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig. 

 

Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 23 ja-Stimmen. 

 

Beschluss der Tagesordnung: 
 
Vorläufige Tagesordnung: 
 
TOP Nr. Art Titel Antragstellende 
ALT 01* Diskussion & Wahl Wahl des Vorstandes Wahlvorstand 
ALT 02* Diskussion & Beschluss Bestätigung der Referent*innen Wahlvorstand 
ALT 03* Diskussion & Beschluss Einrichtung von Arbeitskreisen Wahlvorstand 

ALT 04* Diskussion & Beschluss Benennung der 
Arbeitskreiskoordinator*innen 

Wahlvorstand 
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ALT 05* Diskussion & Beschluss Bestätigung der Delegierten des StuRa zur 
Konferenz Thüringer Studierendenschaften 

Wahlvorstand 

ALT 06* Diskussion & Beschluss Benennung der Vertretung zum 

Studierendenbeirat 
Wahlvorstand 

ALT 07* Diskussion & Beschluss Ernennung der Koordination des 

Tätigkeitsberichts 

Wahlvorstand 

ALT 08* Diskussion & Beschluss Benennung der Delegation für den 

Lehrerbildungsausschuss 

Wahlvorstand 

ALT 09* Diskussion & Beschluss GN-Behälter – M-036-2021_22 

 
Johann Balschik 

ALT 10* Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen – M-051-2021_22 Florian Rappen 
ALT 11* Diskussion & Beschluss Zelterweiterung – M-046-2021_22 Florian Rappen 
ALT 12* Diskussion & Beschluss Besteck – M-047-2021_22 Maximilian Keller 
ALT 13* Diskussion & Beschluss Vortragsreihe Unikritik – M-052-2021_22 Ramona Meyer 
ALT 14* Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Finanzen Sebastian Wenig 
ALT 15 Formal Berichte Wahlvorstand 
ALT 16 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung Wahlvorstand 
ALT 17** Diskussion & Wahl Buchhaltung 

 
Vorstand 

ALT 18 Diskussion Kulturticket Wahlvorstand 

ALT 19 Diskussion & Beschluss Geschichte der Naturwissenschaften Jan Böhmer und Jill Diercks 

ALT 20 Diskussion & Beschluss Altorientalistik/Arabistik Jan Böhmer und Jill Diercks 
ALT 21 Diskussion & Beschluss Besetzung der BgA Vorstand 
ALT 22 Diskussion & Beschluss Evaluation der Musterrechtsverordnung Vorstand 
ALT 23 Diskussion & Beschuss Kulturförderung Lena Schwaab 
 

 

GO-Antrag von Wahlvorstand auf Verschiebung von ALT 01 auf NEU TOP 17. 
Keine Gegenrede. 

→ Antrag angenommen 
 

Neue Tagesordnung: 
 
NEU Nr. TOP Nr. Art Titel Antragstellende 
NEU 01* ALT 02* Diskussion & Beschluss Bestätigung der Referent*innen Wahlvorstand 
NEU 02* ALT 03* Diskussion & Beschluss Einrichtung von Arbeitskreisen Wahlvorstand 
NEU 03* ALT 04* Diskussion & Beschluss Benennung der Arbeitskreiskoordinator*innen Wahlvorstand 

NEU 04* ALT 05* Diskussion & Beschluss Bestätigung der Delegierten des StuRa zur Konferenz 
Thüringer Studierendenschaften 

Wahlvorstand 

NEU 05* ALT 06* Diskussion & Beschluss Benennung der Vertretung zum Studierendenbeirat Wahlvorstand 

NEU 06* ALT 07* Diskussion & Beschluss Ernennung der Koordination des Tätigkeitsberichts Wahlvorstand 

NEU 07* ALT 08* Diskussion & Beschluss Benennung der Delegation für den 

Lehrerbildungsausschuss 

Wahlvorstand 

NEU 08* ALT 09* Diskussion & Beschluss GN-Behälter – M-036-2021_22 Johann Balschik 
NEU 09* ALT 10* Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen – M-051-2021_22 Florian Rappen 
NEU 10* ALT 11* Diskussion & Beschluss Zelterweiterung – M-046-2021_22 Florian Rappen 
NEU 11* ALT 12* Diskussion & Beschluss Besteck – M-047-2021_22 Maximilian Keller 
NEU 12* ALT 13* Diskussion & Beschluss Vortragsreihe Unikritik – M-052-2021_22 Ramona Meyer 
NEU 13* ALT 14* Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Finanzen Sebastian Wenig 
NEU 14 ALT 15 Formal Berichte  
NEU 15 ALT 16 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

Studierendenbeirat 
 

NEU 16** ALT 17** Diskussion & Wahl Buchhaltung Vorstand 
NEU 17** ALT 01** Diskussion & Wahl Wahl des Vorstands Wahlvorstand 
NEU 18 ALT 18 Diskussionl Kulturticket Vorstand 

NEU 19 ALT 19 Diskussion & Beschluss Geschichte der Naturwissenschaften Jan Böhmer und Jill Diercks 
NEU 20 ALT 20 Diskussion & Beschluss Altorientalisitk/Arabistik Jan Böhmer und Jill Diercks 
NEU 21 ALT 21 Diskussion & Beschluss Besetzung BgA Vorstand 
NEU 22 ALT 22 Diskussion & Beschluss Evaluation der Musterrechtsverordnung Vorstand 
NEU 23 ALT 23 Diskussion & Beschluss Kulturförderung Lena Schwaab 
NEU 25 ALT 24 Formal Sonstiges  

 

23 / 0 / 0 → Tagesordnung angenommen 
 
 
NEU 16 ALT 17 Diskussion und 

Wahl 
Buchhaltung Vorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität wählt                      als Buchhalter*in. 
 
Protokoll: 
Es gab zwei Bewerbungen von Anja Schmidt und Sebastian Wenig.  
Go-Antrag von Jil auf eine Personaldebatte.  

Ausschluss der Öffentlichkeit um 21:23 
 

Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 22:22 

Protkoll: 
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Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Elena Rinas, Lukas Hillmann.  

→ Keine Einwände gegen die MPZK 
 
 
Abstimmung über Anja Schmidt: 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 13 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 
 
Abstimmung über Sebastian Wenig: 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 10 
Nein: 0 
Enthaltung: 0 

→ damit ist Anja Schmidt gewählt 
 
 
 
GO Antrag von Florian Rappen auf Lesung einer persönlichen Erklärung 

→ angenommen 

Persönliche Erklärung: Unwahrheiten und Voreingenommenheit  
Erklärende Person: 
Florian Thomas Rappen, MdStuRa 
Inhalt: 
Hiermit erkläre ich Eides statt, dass die von Laura Steinbrück geladene Berichterstatterin Scania Steger wissentlich die Unwahrheit über 
die gelaufenen Bewerbungsgespräche gesagt hat um ihre persönliche und befangene Meinung zu äußern. Für dieses Verhalten sind 
Steger und Steinbrück zu rügen. 
 
 
GO-Antrag von Markus Wolf: Forderung von Konsequenzen  

→ Von Sitzungsleitung abgelehnt 
 
GO-Antrag von Sebastian Wenig auf Lesung einer persönlichen Erklärung. 

 
Der Inhalt der persönlichen Erklärung lag der Protokollantin nicht innerhalb von drei Tagen nach der Sitzung schriftlich vor, daher kann der 
Inhalt an dieser Stellle nicht wiedergegeben werden.  

 
Persönliche Erklärung: Verteidigung zu Florians Erklärung  
Erklärende Person: 
Scania Sofie Steger 
Inhalt: 
Ich wurde um meinen Eindruck zu Bewerbungsgesprächen gebeten. Die Bewerbungsgespräche waren standardisiert, es haben fünf 
Mitglieder des StuRa und des Personalrat teilgenommen. Ich habe jede Antwort der Kandidierenden im Gespräch, protokolliert und meine 
Einschätzung basiert auf diesen Mitschriften mitgeteilt. Ich habe in der Sitzung das Anforderungsprofil der Stelle mit den Fähigkeiten und 
Voraussetzungen der Kandidierenden abgeglichen  und meine Abwägung beidseitig argumentierend dargelegt. Es gab nur wenige 
Rückfragen. 
 
NEU 17 ALT 01 Diskussion und 

Wahl 
Wahl des Vorstands Wahlvorstand 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt                     in den Vorstand. 
 
 
Protokoll: 
 

 
ÄA1 von Markus Wolf: 
Ersetze „__________“ durch „Helen Würflein, Samuel Ritzkowski, Patrick Riegner“. 
 
 
ÄA2 von Samuel Ritzkowski: 
Ersetze „__________“ durch „Leif Jacob, Jan Böhmer und Jill Diercks“. 
 
 
ÄA3 von Markus Wolf: 
Ersetze „__________“ durch „Florian Rappen“. 
 
ÄA4 von Markus Leipe: 
Ersetze „__________“ durch „Markus Wolf“. 
 
 
ÄA5 von Samuel Ritzkowski: 
Ersetze „__________“ durch „Tobias Schaffer“. 
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ÄA6 von Jill Diercks: 
Ersetze „__________“ durch „Gloria Holfert“. 
 
 
ÄA7 von Florian Rappen: 
Ersetze „__________“ durch „Christian Pawylcek“. 
 
 
ÄA8 von Jan Böhmer: 
Ersetze „__________“ durch „Gero Reich“. 
 
 
Nur Patrick Riegner hat zugestimmt, sich zur Wahl stellen zu lassen. 
 
 
Go antrag von Tobias Schaffer auf sofortige Abtimmung 
Gegenrede von Samuel Ritzkowski  
17/1/0 angenommen 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Elena Rinas, Lukas Hillmann. 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 

 
 
Abstimmung über Patrick Riegner als Vorstand: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 12 
Nein: 9 
Enthaltung:1 

 
→ Damit ist Patrick Riegner nicht gewählt. 

 
NEU 18 ALT 18 Diksussion Kulturticket Vorstand 
 
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
GO Antrag von Jill Diercks auf Vertagung 

Gegenrede von Samuel Ritzkowski  
Jill zieht den Antrag zurück  
 
GO Antrag von Jill Diiercks auf 15 Minuten Pause  
Gegenrede von Christian Pawelczyk 

06 / 06 / 04→ abgelehnt 
 
GO Antrag von Christian Pawelczyk auf Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Sittzungsleitung beschließt eine zehnminütige Pause.  
Es sind 18 StuRa Mitglieder anwesend.  
 

Beginn der Pause: 23:25. 
 

Ende der Pause: 23:35. 
 
GO-Antrag von Laura Steinbrück auf Feststellung der Beschlussfähigkeit  

→ angenommen 

 
 
Feststellungder Beschlussfähigkeit: 
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat. 
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 15 anwesend. Damit ist das Gremium nicht beschlussfähig. 

 

Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 23 ja-Stimmen. 
 

 
Beendigung der Sitzung wegen fehlender Beschlussfähigkeit um 23:36 

 
NEU 19 ALT 19 Diskussion und 

Beschluss 
Geschichte der Naturwissenschaften Jan Böhmer und Jill Diercks 

 
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena be- 
schließt bei der FSR-Kom die Auflösung der Fachschaft „Geschichte der Naturwissen- 
86 
schaft“ (GdN) nach §38 Abs. 4 zu beantragen und empfiehlt die Studierendenden der 
Fachschaft GdN der Fachschaft Biologie/Biochemie zuzuordnen. 
 
Protokoll: 
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Dieser TOP wurde wegen fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt. 

 
NEU 20 ALT 20 Diskussion und 

Beschluss 
Altorientalistik/Arabistik Jan Böhmer und Jill Diercks 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena be- 
schließt bei der FSR-Kom die Auflösung der Fachschaft Altorientalistik / Arabastik nach 

§38 Abs. 4 zu beantragen und empfiehlt die Studierendenden der Fachschaft Altorienta- 
listik / Arabastik der Fachschaft                   zuzuordnen. 
 
Protkoll: 

Dieser TOP wurde wegen fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt. 
 

 
 
 
NEU 21 ALT 21 Diskussion und 

Beschluss 
Besetzung BgA Vorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena be- 
schließt für den Begleitausschuss der Partnerschaft für Demokratie zu ent- 
senden. 
 
Protokoll: 

Dieser TOP wurde wegen fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt. 
 

 
NEU 22 ALT 22 Diskussion und 

Beshluss 
Evaluation der Musterrechtsverordnung Vorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena be- 
schließt die Einrichtung der AG „Evaluation Musterrechtsverordnung“, die bis zum 8. 
November Anmerkungen zu den Punkten der Umfrage zur Musterrechtsverordnung erar- 
beitet und der Uni übersendet. Die AG wird dem Referat für Hochschulpolitik zugeordnet 
und wird                   von geleitet. 
 
Protkoll: 

Dieser TOP wurde wegen fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt. 
 

NEU 23 ALT 23 Diskussion und 
Beschluss 

Kulturförderung Lena Schwaab 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den beigefügten 

Finanzantrag in Höhe von 500€. 

 

Protokoll: 
Dieser TOP wurde wegen fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt. 

 
 
NEU 24 ALT 24 Formal Sonsitges  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

____________________________________________________ 
Protokoll: Jenny Söhl 

____________________________________________________ 
Sitzungsleitung: Scania Sofie Steger 

 
 
 
Erklärung der Abstimmungsergebnisse: 
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen 
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Begriffserklärung: 
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO) 
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO) 
TOP: Tagesordnungspunkt 
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 anwesende MdStuRa: David Salloum, Christian Pawelczyk, Florian Thomas Rappen, Sophia Thomasina Bier, Lilly Krahner, 

Lukas Meyer, Marcel Julian Paul, Ruben Urmoneit, Klara Morfeld, Markus Wolf, Gloria Holfert, 
Franziska Meisel(bis 20:10), Daniel Eppler, Laura Steinbrück, Helen Würflein, Leif Jacob, Jan Böhmer, 
Samuel Ritzkowski, Johann Ulrich, Jil Diercks, Luca Taphorn, Patrick, Riegner, Jan Henning Ziegner 
(bis 21:20), Nico Schötz, Felix Graf 

  

 entschuldigte MdStuRa:    
 ruhende Mandate: Leah Kanthack, Heidi Springl, Josephine Ringel, Paul Staab   
 unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Janina Ricarda Petermann, Alexander Karl Postl, Gero Reich, Antonio Kunath, 

Hannes Schwarz, Alexander Karl Postl,  
  

 beratende Mitglieder: Scania Sofie Steger, Jenny Söhl, Anna Klassen   
 Gäste: Markus Leipe, Max Keller, Elena Rinas, Lukas Hillmann, Sebastian Wenig, Jasper Bormann, Martin 

Schmidt 
  

 Sitzungsleitung: Laura Steinbrück   
 Protokoll: Jenny Söhl, Scania Sofie Steger   
 Sitzungsort: Hörsaal 1, Carl-Zeiss-Straße 3   

  
Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:15 Uhr. 

  

NEU 01 ALT 01* Diksussion Kulturticket Vorstand 
 
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Jill berichtet von einem Treffen mit Jena Kultur.  
 
 
GO-Antrag von Markus Leipe auf Meinungsbild über die Frage, wer eine Preiserhöhung für das Kulturticket grundsätzlich ausschließt: 
Gegenrede von Markus Wolf 
Fürrede von Florian Rappen 
 Markus Wolf zieht seine Gegenrede zurück.  
 

 

Meinungsbild: Wer schließt grundsätzlich eine Preiserhöhung des Kulturtickets aus?  
Ja: 09 
Nein: 17 
 
Markus Leipe wird zu dem Bedarf des Kulturtickets eine Umfrage erstellen und dann davon berichten.  
Es soll beim nächsten Gespräch mit Jena Kultur angefragt werden, wie die Anbieter die Nutzung des jeweiligen Angebots einschätzen.  
 
 
 
 NEU 02 ALT 10** Diskussion und Wahl Bestätigung und Wahl der 

Referent*innen 
Wahlvorstand 

 

ALT 02* Diskussion und Wahl** Bestätigung und Wahl der 
Referent*innen 

Wahlvorstand  

 Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Protokoll: 
 
  
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestätigt 
 

 

1. Anna Klassen als Referentin für das Queer-Paradies, 
 
 
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski 

 

 
öffentliches Protokoll der 

Sitzung des Studierendenrates 
am 09.11.2021 

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena 
Studierendenrat 
 
Wahlvorstand 
 
Berenike Buschermöhle 
Theo Pach 
Jenny Söhl 
Scania Sofie Steger 
Franz Wendler 

 
 
 
 
Carl-Zeiss-Straße 3 
07743 Jena 
wahl@stura.uni-jena.de 
 

 



Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts. 
Seite 2 von 10 

 Auf erneute Auszählung der Abstimmung 
23 / 00 / 00 

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski auf erneute Auszählung der Abstimmung: 
 

 → angenommen 
Erneute Auszählung: 

22 / 00 / 00 → Anna Klassen ist damit bestätigt. 

 

2. Malin Jacoby als Referentin für das Umweltreferat, 
 

21 / 00 / 00 → Malin Jacoby ist damit bestätigt 
 

3. Carolin Neumann als Referentin für das Umweltreferat, 
 

.Über Carolin Neumann als Umweltreferentin wurde nicht abgestimmt, weil sie während der Sitzung nicht anwesend war. 

 

4. Mike Möller-Kutzleb als Referenten für Interkulturellen Austausch 
 

.Über Mike Möller-Kutzleb als Referent für interkulturellen Austausch wurde nicht abgestimmt, weil er während der Sitzung nicht 
anwesend war. 

 

 
5. Luca Heinrich als Referenten für Interkulturellen Austausch. 
 

Über Luca Heinrich als Referent für interkulturellen Austausch wurde nicht abgestimmt, weil er während der Sitzung nicht anwesend 
war. 

 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt 

 
 

1. Franzi Sattelmaier als Referentin für das Queer-Paradies, 
 
Protkoll: 

Die Wahl hat nicht stattgefunden, da die Person auf der Sitzung nicht anwesend war. 
 
2. Jonas Schink als Referenten für Kultur, 
 
Protokoll: 
Siehe unten. 
 
3. Sarah Becker als Referentin für Gleichstellung. 

 

Die Wahl hat nicht stattgefunden, da die Person auf der Sitzung nicht anwesend war. 
 

 

 
. 

4. Helen Würflein als Referentin für Soziales. 
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
Übernahme des Protokolls durch Florian Rappen im nichtöffentlichen Teil: 

 
 Ausschluss der Öffentlichkeit um 19:09 

 
 

 
Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 19:14 

Protkoll: 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Anna Klassen, Malin Jacoby und Lukas Hillmann. 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 
 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 13 
Nein: 4 
Enthaltung: 3 
Ungültig:0 

→ damit ist Helen Würflein gewählt 
 
GO-Antrag von Jan Henning Ziegler auf Unterbrechung des TOP 
 

Unterbrechung des TOP um 19:30 
 
 

Persönliche Erklärung von Markus Wolf:  
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Ich finde es mehr als entäuschend und fragwürdig, dass in den letzten Sitzungen keine Probleme damit entstanden, als das Mitglied mit 
abgestimmt hat und plötzlich dies nicht mehr möglich erscheint. Es wird von Seiten des Wahlvorstands nicht mal nach einer Lösung 
gesucht, was mich persönlich sehr enttäuscht. Obwohl hier eindeutig das Versäumnis bei Seiten des Wahlvorstandes liegt. 
 
Eine Verlesung findet am Ende des Tagesordnungspunktes 2 statt. Dieser ist derzeit unterbrochen.  
 
 

Wiederaufnahme des TOP um 20:04 
 
 
Wahl von Jonas Schink zum Kulturreferenten: 
 
Protokoll 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Elena Rinas, Lukas Hillmann, Jasper Bormann. 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 20 
Nein: 3 
Enthaltung: 1 
Ungültig:1 

→ damit ist Jonas Schink gewählt 
 
 
GO-Antrag von Laura Steinbrück auf Vertagung von TOP 2 

→ angenommen 
 
 
 
NEU 03 ALT 03 Diskussion und 

Beschluss 
Aufwandsentschädigung Finanzen Max Keller 

 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine einmalige Auf- 
wandsentschädigung in Höhe 600€ für Maximilian Keller. 

16 / 00 / 08 → angenommen 
 
 

 

 
NEU 04 ALT 04 Diskussion und 

Beschluss 
GN-Behälter - M-036-2021_22 Johann Balschik  

 
 
Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
ÄA von Samuel Ritzkowski: 
Ändere den Beschlusstext zu:  
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller Universität Jena beschließt die vorliegende Mittelfreigabe M-036-2021/22 in Höhe von 1000€. 
19:38 Scania Sofie Steger übernimmt das Protokoll.  
GO Antrag von Daniel Eppler auf sofortige Abstimmung. 
Keine Gegenrede.  
 
ÄA: 11/0/14 Damit ist der ÄA angenommen.  
 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 

Mittelfreigabe M-036-2021_22 in Höhe von 1000€. 
 
Protokoll: 

15 / 05 / 05 → angenommen 
 

 

  
 NEU 05 ALT 05 Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen - M-051-2021_22 Florian Rappen  
  
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
19:56 Jenny Söhl übernimmt das Protokoll.  
 
GO-Antrag von Markus Wolf auf sofortige Abstimmung 

→ angenommen 
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Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 

Mittelfreigabe M-051-21_22 in Höhe von 430€. 
 
Protokoll: 

21 / 00 / 03 → angenommen 

 

 

 
 NEU 06 ALT 06 Diskussion & Beschluss Zelterweiterung - M-046-2021_22 Florian Rappen  
 Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
GO-Antrag von Markus Wolf auf sofortige Abstimmung 
 

 

 Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 

Mittelfreigabe M-046-21_22 in Höhe von 1300€. 
 

Protokol: 
10 / 02 / 12 → angenommen 

GO Antrag von Laura Steinbrück auf Rückkehr zu TOP 2 
 

 

NEU 07 ALT 07 Diskussion 
und Beschluss 

Vortragsreihe Unikritik - M-052-2021_22 Ramona Meyer 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 

Mittelfreigabe M-052-21_22 in Höhe von 4730€. 
 
Protokoll: 
 

09 / 07 / 03 → angenommen 
 

 
NEU 08 ALT 08 Diskussion 

und 
Beschluss 

Kulturförderung Lena Schwaab 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den beigefügten 

Finanzantrag in Höhe von 500€. 

 

Protokoll: 
GO Antrag von Samuel Ritzkowski auf Vertagung 

Gegenrede von Jenny Söhl 
11 / 05 / 00 → angenommen 

Der TOP wurde vertagt.  
 

NEU 09 ALT 09 Diskussion 
und 
Beschluss 

Geschichte der Naturwissenschaften Jan Böhmer und Jill Diercks 

 
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena be- 
schließt bei der FSR-Kom die Auflösung der Fachschaft „Geschichte der Naturwissen- 
86 
schaft“ (GdN) nach §38 Abs. 4 zu beantragen und empfiehlt die Studierendenden der 
Fachschaft GdN der Fachschaft Biologie/Biochemie zuzuordnen. 
 
GO-Antrag von Floria Rappen auf Feststellung der Beschlussfähigkeit 
24 Md StuRa sind anwesend 
 
ÄA von Samuel Ritzkowski:  
Ändere den Beschlusstext zu:  
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Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt bei der FSR-Kom die Auflösung der Fachschaft „Geschichte der 
Naturwissenschaft“ (GdN) nach §38 Abs. 4 zu beantragen.  
 
 

16 / 05 / 02 → angenommen 
 
 
 
GO-Antrag von Markus Wolf auf sofortige Abstimmung  
Gegenrede von Jil Diercks 
Fürrede von Florian Rappen 
 
Protokoll: 
Abstimmung über den gesamten Beschlusstext. 

24 / 00 / 00 → angenommen 
 
NEU 10 ALT 10 Diskussion 

und 
Beschluss 

Altorientalistik/Arabistik Jan Böhmer und Jill Diercks 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena be- 
schließt bei der FSR-Kom die Auflösung der Fachschaft Altorientalistik / Arabastik nach 

§38 Abs. 4 zu beantragen und empfiehlt die Studierendenden der Fachschaft Altorienta- 
listik / Arabastik der Fachschaft                   zuzuordnen. 
 
Protkoll: 
 
ÄA von Samuel Ritzkowski:  
Ändere den Beschlusstext zu:  
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt bei der FSR-Kom die Auflösung der Fachschaft 
„Altorientalistik/Arabistik“ (GdN) nach §38 Abs. 4 zu beantragen.  
 
 

18 / 00 / 01 → angenommen 
Protokoll: 
Abstimmung über den gesamten Beschlusstext. 

24 / 00 / 00 → angenommen 
 
 
 
NEU 11 ALT 11 Diskussion 

und 
Beschluss 

Besetzung BgA Vorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena be- 
schließt            für den Begleitausschuss der Partnerschaft für Demokratie zu ent- 
senden. 
 
Protokoll: 
 
GO-Antrag von Markus Wolf auf Vertagung des TOP  

→ angenommen 
 
NEU 12 ALT 12 Diskussion 

und Beshluss 
Evaluation der Musterrechtsverordnung Vorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena be- 
schließt die Einrichtung der AG „Evaluation Musterrechtsverordnung“, die bis zum 8. 
November Anmerkungen zu den Punkten der Umfrage zur Musterrechtsverordnung erar- 
beitet und der Uni übersendet. Die AG wird dem Referat für Hochschulpolitik zugeordnet 
und wird                   von geleitet. 
 
Protkoll: 
Der Vorstand zieht seinen Antrag zurück. 

 
     
NEU 13 ALT 13 Formal Berichte  
 
Markus Wolf: 
Studentische Gesundheitsmanagement: Markus möchte jemanden für Steuerkreis des SGM eine/n studentische Stellvertreter/in  in der 
nächsten Sitzung benennen. Er möchte auch für sich selbst als Vertreter in dem Steuerkreis eine/n Nachfolger/in in Zukunft suchen. 
Markus stellt die Aufgaben des SGM vor. 
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Markus berichtet außerdem aus dem Senat. Es wurde über die Coronalage diskutiert. Beschwerden bzgl der Kontrolle der 3G-Regelung 
während Lehrveranstaltungen sind eingegangen. Deshalb sollen statt drei nun acht Mitarbeiter zur Kontrolle der 3G-Regel im 
Hochschulbetrieb arbeiten. Die Ordnung der LBA wurde verabschiedet. Es gab einige Beschwerden, dass zu wenig Arbeitsräume für 
Studierende zur Verfügung stehen.Es soll eine List mit verfügbaren Arbeitsplätzen für Studierende verschickt werden und möglichst auch 
über die Social Media Kanäle des StuRa geteilt werden.  
 
 
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski auf Zurückkehren zum TOP Berichte 

20 / 03 / 00 → angenommen 
Ruben Urmoneit von der konstituierenden Sitzung der FSR-Kom:  
Samuel Ritzkowski wurde als Sprecher der FSR-Kom gewählt. Es wurde auch der StuRa und seine Haushaltssituation behandelt. Dort 
wurde über den nichtöffentlichen Teil einer StuRa-Sitzung berichtet.  
 
Laura Steinbrück:  
Laura berichtet vom Markt der Möglichkeiten (MdM). Im Foyer der Uni kann der MdM nicht wie gewohnt stattfinden, da dort Impf- und 
Testzentrum sind. Andere Räumlichkeiten konnte uns die Uni nicht zur Verfügung stellen. weil der Stura keinen HHV und keine Kasse hat, 
stand der MdM kurzzeitig auf der Kippe - nur durch Unterstützung und Wohlwollen des Studierendenwerkes, das uns sämtliche Kosten 
(Reinigung + Personal) für den MdM erlässt, ist er nun in der Mensa am EAP durchführbar. Der MdM findet am 20.11. von 12-16 Uhr statt. 
Banner, die eigentlich das öffRef gezahlt hätte, werden dankenswerter Weise von der Uni - Abteilung Marketing und Veranstaltung - 
finanziert. 
Es haben sich 79 Stände für die Präsenz Messe angemeldet. Zusätzlich gibt es auch ein digitales Angebot. Die Messe vor Ort findet als 
2G Veranstaltung statt. 
 
Scania Sofie Steger:  
Scania berichtet von der Wahl FSR Theologie und FSR VKKG. Es können voraussichtlich alle Mandate in den FSR’en besetzt werden 
und die Wahlbeteiligung lag etwa bei 20%.  
 
 
NEU 14 ALT 14 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Tagesordnung 
 

 
Feststellungder Beschlussfähigkeit: 
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat. 
Von den 36 stimmberechtigten MdStuRa sind 25 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig. 

 

Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 23 ja-Stimmen. 

 

Beschluss der Tagesordnung: 
 
Vorläufige Tagesordnung: 
 
TOP Nr. Art Titel Antragstellende 
ALT 01* Diskussion Kulturticket Wahlvorstand 
ALT 02* Diskussion & Beschluss Bestätigung der Referent*innen** Wahlvorstand 
ALT 03* Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Finanzen Max Keller ** Sebastian Wenig 

ALT 04* Diskussion & Beschluss GN-Behälter – M-036-2021_22 

 

Johann Balschik 

ALT 05* Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen – M-051-2021_22 Florian Rappen 

ALT 06* Diskussion & Beschluss Zelterweiterung – M-046-2021_22 Florian Rappen 

ALT 07* Diskussion & Beschluss Vortragsreihe Unikritik – M-052-2021_22 Ramona Meyer 
ALT 08* Diskussion & Beschuss Kulturförderung Lena Schwaab 
ALT 09* Diskussion & Beschluss Geschichte der Naturwissenschaften Jan Böhmer und Jill Diercks 
ALT 10* Diskussion & Beschluss Altorientalistik/Arabistik Jan Böhmer und Jill Diercks 
ALT 11* Diskussion & Beschluss Besetzung der BgA** Vorstand 
ALT 12* Diskussion & Beschluss Evaluation der Musterrechtsverordnung Vorstand 
ALT 13 Formal Berichte Wahlvorstand 
ALT 14 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung Wahlvorstand 
ALT 15 Diskussion Vorstand Meta Leif Jacob 
ALT 16** Diskussion & Wahl Wahl des Vorstandes Wahlvorstand 
ALT 17** Diskussion & Wahl Wahl der Haushaltsverantwortliche*n Wahlvorstand 
ALT 18** Diskussion & Wahl Wahl der Kassenverantwortliche*n Wahlvorstand 
ALT 19** Diskussion & Beschluss Benennung der Arbeitskreiskoordinator*innen Wahlvorstand 
ALT 20** Diskussion & Beschluss Benennung der FSR Kom-Delegierte*r Samuel Ritzkowski 
ALT 21** Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung kommissarischer Vorstand Helen Würflein 

ALT 22 Formal Sonstiges  
 

 

GO-Antrag von Markus Wolf 
TOP 17 und 18 vor TOP 15 

→ Antrag angenommen 
 
GO-Antrag von Daniel Eppler auf Streichung von TOP 15 
Gegenrede von Leif Jacob 
Daniel Eppler zieht den Antrag zurück 
 
GO-Antrag von Daniel Eppler den Vorstand Meta nach Vorstandswahl  
Gegenrede von Florian Rappen  
Daniel Eppler zieht den Antrag zurück 
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GO-Antrag von Markus Wolf auf Aufnahme eines TOP, Diskussion, Wahlvorstand 
 

Neue Tagesordnung: 
 
NEU Nr. TOP Nr. Art Titel Antragstellende 
NEU 01 ALT 01 Diskussionl Kulturticket Vorstand 
NEU 02* ALT 02* Diskussion & Beschluss Bestätigung der Referent*innen Wahlvorstand 
NEU 03* ALT 03* Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Finanzen Max Keller ** Sebastian Wenig 

NEU 04* ALT 04* Diskussion & Beschluss GN-Behälter – M-036-2021_22 Johann Balschik 

NEU 05* ALT 05* Diskussion & Beschluss Vernetzungstreffen – M-051-2021_22 Florian Rappen 

NEU 06* ALT 06* Diskussion & Beschluss Zelterweiterung – M-046-2021_22 Florian Rappen 

NEU 07* ALT 07* Diskussion & Beschluss Vortragsreihe Unikritik – M-052-2021_22 Ramona Meyer 
NEU 08* ALT 08* Diskussion & Beschluss Kulturförderung Lena Schwaab 
NEU 09* ALT 09* Diskussion & Beschluss Geschichte der Naturwissenschaften Jan Böhmer und Jill Diercks 
NEU 10* ALT 10* Diskussion & Beschluss Altorientalisitk/Arabistik Jan Böhmer und Jill Diercks 
NEU 11* ALT 11* Diskussion & Beschluss Besetzung BgA Vorstand 
NEU 12* ALT 12* Diskussion & Beschluss Evaluation der Musterrechtsverordnung Vorstand 
NEU 13 ALT 13 Formal Berichte  
NEU 14 ALT 14 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung  
NEU 15** ALT 17** Diskussion & Wahl Wahl der Haushaltsverantwortliche*n Wahlvorstand 
NEU 16** ALT 18** Diskussion & Wahl Wahl der Kassenverantwortliche*n Wahlvorstand 
NEU 17 ALT 15 Diskussion Vorstand Meta  Leif Jacob 
NEU 18** ALT 16** Diskussion & Wahl Wahl des Vorstandes Wahlvorstand 
NEU 19  Diskussion Wahlvorstand Markus Wolf 
NEU 20** ALT 19** Diskussion & Beschluss Benennung der Arbeitskreiskoordinator*innen Wahlvorstand 
NEU 21** ALT 20** Diskussion & Beschluss Benennung der FSR-Kom-Delegierte*r Samuel Ritzkowski 
NEU 22** ALT 21** Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung kommissarischer Vorstand Helen Würflein 
NEU 23 ALT 22 Formal Sonstiges  

 

23/ 0 / 1 → Tagesordnung angenommen 
GO-Antrag von Jill Diercks auf 15 Minuten Pause  

→ angenommen 
Die Sitzung wird um 21:20 unterbrochen.  

 
Die Sitzung wird um 21:36 weitergeführt. 

 
NEU 15 ALT 17 Diksussion 

und Wahl 
Wahl der Haushaltsverantwortliche*n 
 

Wahlvorstand 

 
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Sebastian Wenig als 

Haushaltsverantwortlichen. 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Helen Würflein als stellvertretende 

Haushaltsverantwortliche. 
 
Protokoll: 
 
 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Martin Schmidt und Elena Rinas. 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 

 
Abstimmung über Sebastian Wenig als Haushaltsverantwortliche*r: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 19 
Nein: 2 
Enthaltung:1 
 

→ Damit ist Sebastian Wenig gewählt. 
 
Abstimmung über Helen Würflein als stellvertretende Haushaltsverantwortliche*r: 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Martin Schmidt und Elena Rinas. 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 

 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 20 
Nein: 1 
Enthaltung:3 
 

→ Damit ist Helen Würflein gewählt 
 
NEU 16 ALT 18 Diskussion 

und Wahl 
Wahl der Kassenverantwortliche*n Wahlvorstand 
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Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt                                 als 

Kassenverantwortlichen. 
 
Es gab drei Bewerbungen: Luca Taphorn, Max Keller und Laura Steinbrück haben sich als Kassenverantwortliche beworben.  
 
Protokoll: 
 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Martin Schmidt und Elena Rinas. 
 
 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 
Abstimmung über Max Keller als Kassenverantwortlicher: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 14 
Nein: 3 
Enthaltung: 4 
Ungültig: 2 
 

→ damit ist Max Keller gewählt 
Scania Sofie Steger nimmt um 22:00 die Sitzungsleitung von Laura Steinbrück. 

 
Abstimmung über Laura Steinbrück als stellvertretende Kassenverantwortliche: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 17 
Nein: 6 
Enthaltung: 1 
 

→ damit ist Laura Steinbrück gewählt 
 

Laura Steinbrück übernimmt die Sitzungsleitung von Scania Sofie Steger um 22:07. 
 
Abstimmung über Luca Taphorn als stellvertretender Kassenverantwortlicher: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 20 
Nein: 4 
Enthaltung: 0 
 

→ damit ist Luca Taphorn gewählt 
 
 
 
     
 
NEU 18 ALT 16 Diskussion 

und Wahl 
Wahl des Vorstands Wahlvorstand 

Antragstext: 
 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt                     in den Vorstand. 
 
 
Protokoll: 
 

 
ÄA1 von Markus Wolf: 
Ersetze „__________“ durch „Patrick Riegner“. 
 
 
ÄA2 von Florian Rappen: 
Ersetze „__________“ durch „Jil Diercks“. 
 
 
ÄA3 von Samuel Ritzkowski: 
Ersetze „__________“ durch „Jan Böhmer“. 
 
ÄA4 von Markus Wolf: 
Ersetze „__________“ durch „Christian Pawelczyk“. 
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Nur Jil Diercks und Patrick Riegner haben zugestimmt, sich zur Wahl stellen zu lassen. 
 
Übernahme des Protokolls durch Florian Rappen im nichtöffentlichen Teil: 
 

Ausschluss der Öffentlichkeit um 22:39 
 

Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 22:47 
 

 
 
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Martin Schmidt und Elena Rinas. 

→ Keine Einwände gegen die MPZK 

 
 
Abstimmung über Patrick Riegner als Vorstand: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 18 
Nein: 6 
Enthaltung:0 
 

→ damit ist Patrick Riegner gewählt 
 
Abstimmung über Jil Diercks als Vorstand: 
 
Ergebnis der Wahl: 
Ja: 12 
Nein: 10 
Enthaltung:2 

→ damit ist Jil Diercks nicht gewählt 
 
 
NEU 19  Diskussion Wahlvorstand Markus Wolf 
 
     

 
NEU 20 ALT 19 Diskussion 

und Beschluss 
Benennung Arbeitskreiskoordinator*innen Wahlvorstand 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
 
GO – Antrag von Laura Steinbrück auf Nichtbefassung 
 

→ angenommen 
 
 
Beschlusstext: 
 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena benennt 
 

•                    als Koordinator*in für den AK politische Bildung, 
 
 
 
 
NEU 21 ALT 20 Diskussion 

und Beschluss 
Benennung FSR-Kom Delegierte*r Samuel Ritzkowski 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität benennt ______________ als Vertreter*in  
des Studierendenrats in der FSR-Kom in der Amtszeit 2021/22. 
 
 
Protokoll: 
 
ÄAx von Ruben Urmoneit: 
Ersetze „__________“ durch „Felix Graf“. 
Felix möchte nicht FSR-Kom Delegierter werden. 
 
ÄAx von Samuel Ritzkowski: 
Ersetze „__________“ durch „Gloria Holfertf“. 
 
GO-Antrag von Daniel Eppler auf Vertagung 
Gegenrede von Samuel Ritzkowski 
Daniel Eppler zieht seinen GO-Antrag zurück. 
 
 
Abstimmung über den Tagesordnungspunkt: 



Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts. 
Seite 10 von 10 

18 / 00 / 00 → Damit ist Gloria Holfert als FSR-Kom Delegierte benannt. 
 

 
NEU 22 ALT 21 Diskussion 

und Beschluss 
Aufwandsentschädigung kommissarischer 
Vorstand 

Helen Würflein 

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial. 
 
 
ÄA von Helen Würflein:  
Ersetze im Beschlusstext: „bis November 2021“ 
 
Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt für Jan Böhmer und Jil  
Diercks jeweils eine Aufwandsentschädigung ab Oktober 2021 in Höhe von 200€ monatlich bis November 2021 auszuzahlen. 
 

 
Protkoll: 

18 / 00 / 00 → angenommen 
 
NEU 23 ALT 22 Formal Sonsitges  
Markus regt an, alte Anträge aus der letzten Amtszeit wieder aufzunehmen. 
 
 
GO-Antrag von Markus Wolf auf ein Meinungsbild über die Frage, ob nochmal ein klärendes Gespräch unter MdStuRa stattfinden soll. 
 

 18 / 01 / 00 → angenommen 
 

 
 

 
Die Sitzung wird um 23:26 beendet. 

 
 
 
 
 

____________________________________________________ 
Protokoll: Jenny Söhl 

____________________________________________________ 
Sitzungsleitung: Scania Sofie Steger & Laura Steinbrück 

 
 
 
Erklärung der Abstimmungsergebnisse: 
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen 
 
Begriffserklärung: 
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO) 
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO) 
TOP: Tagesordnungspunkt 

 

 



 

anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Leif Jacob, Lilly Krahner (bis 19:45), 
Antonio Kunath (bis 22:30), Lukas Meyer (bis 19:45), Janina Petermann (bis 21:20), Florian Rappen, 
Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffner (bis 22:33), Nico Schötz, Paul 
Staab, Laura Steinbrück, Luca Taphorn (bis 21:40), Johann Ulrich, Ruben Urmoneit, Markus Wolf (bis 
23:00), Helen Würflein (bis 23:11)

entschuldigte MdStuRa: Gloria Holfert, Klara Mohrfeld, Marcel Julian Paul
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Josephine Ringel, Hannes Schwarz, Heidi Springl
unentschuldigte MdStuRa: Jonas Kuhn, Franziska Meisel, Christian Pawelczyk, Alexander Postl, Gero Reich, Jan Ziegner, Jonas 

Gorke
beratende Mitglieder: Tim Große,  Luca Heinrich,  Lukas Hillmann,  Christopher Johne,  Markus Leipe,  Mike Möller-Kutzleb,

Carolin Neumann
Gäste: Alexander Bernet 
Sitzungsleitung: Laura Steinbrück
Protokoll: Patrick Riegner, Paul Staab
Sitzungsort: Hörsaal 2, CZS3 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:26 Uhr.

NEU 01 ALT 01* Formal Bestätigung und Wahl der 
Referent*innen

Wahlvorstand

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Der Studierendenrat bestätigt  
1. Carolin Neumann als Referentin für das Umweltreferat 
2. Mike Möller-Kutzleb als Referenten für Interkulturellen Austausch
3. Luca Heinrich als Referenten für Interkulturellen Austausch 

Protokoll:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt 

1. Carolin Neumann als Referentin für das Umweltreferat
  22/0/0→ Carolin Neumann ist damit bestätigt

2. Mike Möller-Kutzleb als Referenten für Interkulturellen Austausch
19/0/1→ Mike Möller-Kutzlieb ist damit bestätigt

3. Luca Heinrich als Referenten für Interkulturellen Austausch
20/0/1→ Luca Heinrich ist damit bestätigt

NEU 02 ALT 02* Diskussion und 
Beschluss

Kulturförderung Lena Schwaab

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den beigefügten Finanzantrag in Höhe von 500 Euro.
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Studierendenrat

Vorstand

Patrick Riegner
Paul Staab
Laura Steinbrück

Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Telefon: 0 36 41 · 9 400 990
Telefax: 0 36 41 · 9 400 993
vorstand@stura.uni-jena.de

öffentliches Protokoll 
der 4. Sitzung des
Studierendenrates

am 23.11.2021

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena



Protokoll: 

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
14/3/3 → angenommen

NEU 03 ALT 03* Diskussion & Wahl Besetzung BgA Vorstand
Antragstext: 

Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt für den Begleitausschuss der Partnerschaft für Demokratie … zu 
entsenden

Protokoll
GO-Antrag von Laura Steinbrück auf Vertagung des TOP 03
keine Gegenrede

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
→ vertagt

NEU 04 ALT 04 Formal Berichte
Sebastian Wenig: 
- 2013, 2014, 2015, 2017, 2018, 2019, 2020 Umsatzsteuersonderprüfung
- Alte Unterlagen werden mit dem Vorstand aus dem Archiv geholt
- Pro Jahr werden maximal Kosten bis 10.000 anfallen, im Idealfall circa 5.000
- Fristende zum Einreichen: 01.12.2021

Jil Diercks: 
- Logo vom Kulturticket soll vom FSU-Logo zum StuRa-Logo geändert werden

Felix Graf:
13.12.2021 Tagung des Mensa-Ausschuss

Laura Steinbrück:
- gutes Gelingen des MdM
- Grenze von 200 Menschen (Stadt) wurde stets eingehalten

Vorstands-Bericht 
- Gespräch mit dem Personalrat
- Nachfragen an das Rechtsamt

Helen Würflein 
- spricht über Internationalen Kongress zur Studienfinanzierung, hatte dazu eine Mail rumgeschickt 

NEU 05 ALT 05 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung 

Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat. 
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 21 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig. 

NEU 06 ALT 06 Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand
Antragstext: 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _____ als Vorstandsmitglied.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _____ als Vorstandsmitglied.

Protokoll:

ÄA1 von Helen Würflein: 
Ersetze _____ durch „Jil Diercks, Samuel Ritzkowski, Paul Staab“.

Jil Diercks und Paul Staab haben sich zur Wahl aufstellen lassen. 
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Einberufung der Personaldebatte durch Samuel Ritzkowski

GO-Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit Laura Steinbrück um 19:20

Ausschluss der Öffentlichkeit um 19:21 
Paul Staab wird in den Saal gebeten um 19:24

Paul Staab verlässt den Saal um 19:26
Jil betritt den Saal um 19:27 

Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 19:31

Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Tim Große, Lukas Hillmann

Pause 19:39

Abstimmung zwischen Paul Staab und Jil Diercks als Vorstand: 

Ergebnis der Wahl:

Paul Staab: 17 Stimmen 
Jil Diercks: 5 Stimmen
Nein: 1 Stimme

 → damit ist Paul Staab gewählt. 

NEU 07 ALT 07 Diskussion & Beschluss Vertrag Haushaltsverantwortliche*r Vorstand
Antragstext:
siehe Sitzungsmaterial 

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Ausschreibung „Mitarbeiter*in im Büro des 
Haushaltsverantwortliche*n“. 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 570 Euro. 

Protokoll: 

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Ausschreibung „Mitarbeiter*in im Büro des 
Haushaltsverantwortliche*n“.

Übernahme des Protokolls durch Paul Staab 20:15 

GO-Antrag von Laura Steinbrück auf 10 Minuten Pause (20:15)
Keine Gegenrede – Sitzungsunterbrechung um 20.16 Uhr
GO-Antrag von Paul Staab auf Verlängerung der Sitzungs-Unterbrechung

Übernahme des Protokolls durch Patrick Riegner (20:42)

Fortsetzung der Sitzung um 20:42. 

ÄA1 des Vorstands: 
Siehe Ausschreibung im Anhang des Protokolls. Vom Antragsteller übernommen.

ÄA2 von Markus Wolf 
Ändere 20 Stunden auf 16 Stunden

GO-Antrag auf Vorstellung des Änderungsantrags durch Markus Wolf (20:47)

GO-Antrag auf sofortige Abstimmung über ÄA2 (20:49)
Keine Gegenrede

 6/10/4 → abgelehnt 

ÄA3 vom Vorstand: ergänze in der Aufwandsentschädigung „für Sebastian Wenig“ 
20/0/0 → angenommen

ÄA4 von Felix Graf 
Änderung der Summe der Aufwandsentschädigung von 570 auf 670 Euro → Vom Antragsstellenden übernommen.

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt
 20/0/0 → angenommen

NEU 08 ALT 08 Diskussion & Beschluss Vertrag Kassenverantwortliche*r Vorstand
Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial.
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Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt Maximilian Keller als Kassenverantwortlichen mit 10 Stunden und
vorläufiger Entgeltgruppe 6 rückwirkend ab dem 09.11.2021 kalendermäßig befristet bis zum 01.04.2022 einzustellen. 

Protokoll:

ÄA1 vom Vorstand
füge „vorläufiger“ vor Entgeltgruppe ein 

ÄA2 von Samuel Ritzkowski 
Ändere Beschlusstext zu: „befristet bis zum 30.09.2022“ einzustellen 

ÄA3 vom Vorstand zu „rückwirkend ab dem 09.11.2021“ im Beschlusstext.

GO-Antrag über Sofortige Abstimmung von Samuel Ritzkowski (21:33)
 15/1/3 →angenommen 

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
15/0/4 → angenommen 

NEU 09 ALT 09 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Druck Akrützel Vorstand
Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Hiermit beantragt der StuRa die Ausschreibung für den Druck des Akrützel gemäß der VOL (Vergabe- und Vertragsordnung für die 
Vergabe von Leistungen). Die Ausschreibung soll folgenden Inhalt haben: 

- Druck der Hochschulzeitung im Zeitschriftformat
- Vertragslaufzeit 3 Jahre
- Ausgabe: 10 Auflagen je Jahr mit 8 extra Seiten Wahlbeilage
- Farbigkeit: Umschlag schwarz – eine Schmuckfarbe / Innen schwarz-weiß
- Leistungsort: Redaktion Akrützel

Mit der Durchführung und Vergabe wird _____ beauftragt. 
Protokoll:

ÄA1 von Florian Rappen: 
Ändere  „4000 Auflagen“ zu „3500 Exemplare“ 

ÄA2 von Markus Wolf 
Ändere „4000 Auflagen“ zu „3000 Auflagen“ 

ÄA3 vom Vorstand 
ersetze „____“ zu „der Haushaltsverantwortliche“

GO-Antrag von Markus Wolf (21:51) auf Redebeiträge auf eine Minute verkürzen 
Keine Gegenrede

GO-Antrag von Markus Wolf (21:59) auf sofortige Abstimmung über ÄA2
Gegenrede von Laura Steinbrück

14/1/3→ angenommen

Abstimmung über ÄA2
11/2/6 → angenommen 

Florian Rappen zieht ÄA1 zurück. 

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt 
16/1/2 → angenommen

NEU 10 ALT 10 1. Lesung Öffnung des Wahlvorstands für 
Exmatrikulierte

Markus Wolf

Antragstext:
Siehe Sitzungsmaterial 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung des § 16 Abs. 1 S. 2 der Satzung zu: Dieser 
besteht aus mindestens drei, höchstens fünf Personen, von denen die Mehrheit immatrikulierte Studierende sein müssen; die 
verbleibenden Mitglieder des Wahlvorstands können ehemalige Studierende der Friedrich-Schiller-Universität Jena sein, sofern sie 
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nicht bereits länger als ein Semester exmatrikuliert sind. Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt 
folgende Änderung des § 2 Abs. 1 der Wahlordnung zu: Für die Wahl zum Studierendenrat wird von diesem bis spätestens 14 Tage 
nach Beginn des Vorlesungszeitraumes des Sommersemesters ein Wahlvorstand entsprechend §16 Abs. 1 der Satzung 
beauftragt.Dieser wählt aus seinen immatrikulierten Mitgliedern einen / eine WahlleiterIn.

Protokoll:

GO-Antrag auf Beendigung der ersten Lesung von Markus Wolf (22:13) 
Keine Gegenrede

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt
→ Beendigung der Lesung 

NEU 11 ALT 11 1. Lesung Kooperationsverbot während der Wahl- 
und Wahlkampfzeit 

Markus Wolf

Antragstext:
 
Siehe Anhang.

Beschlusstext:
Beschlusstext: Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Einfügung des § 16a in die Satzung: § 
16a Kooperationsverbot während der Wahl- und Wahlkampfzeit 1Während des Zeitraumes zwischen dem Fristende zur Einreichung der
Wahlvorschläge und dem Ende der Möglichkeit der Stimmabgabe ist es den Organen der Studierendenschaft untersagt, Handlungen 
vorzunehmen, die den Hochschulgruppen, Listen-und Einzelbewerbern (Wahlbewerbern) materiell oder immateriell einen einseitigen 
Vorteil verschaffen, der geeignet ist, die Chancengleichheit bei der Wahl zu beeinträchtigen (Kooperationsverbot). 2Dies umfasst 
insbesondere: 1. die Vorbereitung und Durchführung gemeinsamer Versammlungen und Veranstaltungen aller (z.B. politischer, 
bildungstechnischer wie kommerzieller) Art, 2. die rein finanzielle Unterstützung von Veranstaltungen und Versammlungen der 
Wahlbewerbern, 3. die rein finanzielle Unterstützung gemeinsamer Veranstaltungen und Versammlungen mit einzelnen Wahlbewerbern 
sowie 4. das Werben für lediglich einzelne Wahlbewerber. 3Das Kooperationsverbot gilt nicht für Veranstaltungen und Versammlungen, 
bei denen die ernsthafte Möglichkeit besteht, dass sich alle Wahlbewerber in gleich geeigneter Weise vorstellen und für sich werben 
können. 4Bei Veranstaltungen und Versammlungen nach Satz 3 muss der Finanzierungsüberschuss (z.B. Gewinn durch 
Einlasskartenverkauf) bei der Studierendenschaft verbleiben bzw. an diese ausgekehrt werden. 5Finanzielle Unterstützung der 
Wahlbewerber durch die Organe der Studierendenschaft zur Anschaffung von Wahlkampfmaterial (insbesondere Flyer und 
Werbeartikel) ist untersagt. 

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf über Beendigung der Lesung (22:25) 
Keine Gegenrede

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt
→ Beendigung der Lesung

NEU 12 ALT 12 Diskussion und 
Beschluss

Aufwandsentschädigung Max Keller, Sebastian Wenig

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext: 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Aufwandsentschädigung für Helen Würflein über 600 Euro. 
Protokoll: 

GO-Antrag von Markus auf sofortige Abstimmung
Gegenrede von Jil Diercks

 7/8/3 → abgelehnt

ÄA 1 von Jil Diercks, Florian Rappen und Sophia Bier 

Ändere „600 Euro“ zu „400 Euro“ 

ÄA2 von Max Keller 

Ändere „600 Euro“ zu „580 Euro“

GO-Antrag von Laura Steinbrück auf Pause von 2 Minuten (22:37-22:39)

Abstimmung über ÄA1
 5/2/10 → angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
7/2/5 → angenommen 
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NEU 13 ALT 13 Diskussion und 
Beschluss

Entsendung weiterer studentischer 
Vertreter in den Steuerkreis des 
Studentischen 
Gesundheitsmanagements 

Markus Wolf

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext: 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena entsendet _______ als weitere studentische Vertreterin in den Steuerkreis 
des Studentischen Gesundheitsmanagement der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Als Stellvertretung wird ____benannt. 
Protokoll: 

GO-Antrag von Markus Wolf auf Vertagung (22:48)

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt
→ vertagt

NEU 14 ALT 14 Diskussion und 
Beschluss

Entsendung weiterer studentischer 
Vertreter in den Steuerkreis des 
Studentischen 
Gesundheitsmanagements 

Markus Wolf

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext: 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Aufwandsentschädigung für Markus Leipe in Höhe von 40 
Euro. 

Protokoll: 
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski auf Nicht-Befassung (22:53)
Keine Gegenrede 

 →angenommen
Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:

→ nicht befassr

NEU 15 ALT 15 Diskussion und 
Beschluss

Einrichtung AG Haushalt Vorstand

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext: 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einrichtung der AG Haushalt. Die AG Haushalt wird dem 
Referat für Inneres zugeordnet. 

Protokoll: 

ÄA1 von Jil Diercks 
„Die AG Haushalt wird vom Florian Rappen geleitet“ → vom Antragsteller übernommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
13/0/4 → angenommen 

NEU 16 ALT 16 Diskussion und 
Beschluss

Mittelfreigabe M-068-2021-22 Bryan Skurina

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext: 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe M-068-2021-22.

Protokoll: 

GO-Antrag auf sofortige Abstimmung
keine Gegenrede
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→ angenommen
Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:

16/0/1 → angenommen 

ALT 17 NEU 17 Formal Sonstiges Vorstand

Meinungsbild von Laura Steinbrück über zukünftige StuRa-Sitzungen 
Markus Wolf: Online Sitzungen aufgrund der aktuelle Pandemie-Situation wären sinnvoll

Felix Graf: 
- Sieht es als sinnvoll an, wenn keine dringenden Themen wie Personaldebatten anstehen
- Sieht das Mitmachen gefährdet 
- Sieht Hörsaalgröße als groß genug an für minimales Infektionsrisiko

Daniel Eppler 
- Hygienebestimmungen von der Uni nur spärlich umgesetzt

Florian Rappen 
- Sieht Präsenz-Sitzungen als sinnvoller an
- Wenn Online-Versammlungen, dann mit angeschalteter Kamera 

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 23:11 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Patrick Riegner, Paul Staab

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Laura Steinbrück

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe § 11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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Die Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist die Vertretung der rund
18000  an  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  eingeschriebenen  Studierenden.  Sie
vertritt die Interessen der Studierenden gegenüber der Universität, der Stadt und dem
Land  und  arbeitet  dabei  eng  mit  anderen  studentischen  Interessenvertretungen
zusammen. Die Studierendenschaft  fördert  weiterhin durch z.  B.  die  Organisation von
Veranstaltungen die fachlichen, sozialen und kulturellen Belange der Studierenden und
trägt  damit  zu  einem  wichtigen  Teil  zur  Förderung  der  Studienqualität  und  der
Zusammenarbeit der Studierenden untereinander bei.

Im Studierendenrat ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Mitarbeiter*in des HHV (m/w/d)

in Teilzeit (20 Wochenstunden). Der Arbeitsvertrag ist bis zum 30.04.2022 befristet, es
besteht die Möglichkeit der einmaligen Verlängerung bis 30.09.2022.  Voraussichtlicher
Arbeitsbeginn ist der 01.01.2022, wobei die Arbeitsaufnahme auch schon ab der Wahl
erfolgen kann, sofern dies für den Studierendenrat organisatorisch umsetzbar ist.

Ihre Aufgaben:
• Buchführung und Abwicklung des Zahlungsverkehrs der Studierendenschaft in 

Zusammenarbeit mit der Haushaltsverantwortlichen Person
• Abrechnung, Kontrolle und Überweisung von Mittelfreigaben und Finanzanträgen
• Zuarbeit für die Erstellung des Jahresabschlusses für die Studierendenschaft; 

Inventarprüfung und Erstellung einer Vermögensübersicht
• Bearbeitung von E-Mails und Anfragen bezüglich der Finanzen der 

Studierendenschaft
• Beratung von Strukturen und Mitgliedern der Studierendenschaft bezüglich 

Finanzen
• Zusammenarbeit und Zuarbeit mit den Haushalts- und Kassenverantwortlichen der

Studierendenschaft, der Innenrevision der Friedrich-Schiller-Universität und 
unserem Steuerbüro

• Ausarbeitung von Schulungsmaterial und Beratung neuer ehrenamtlicher 
Mitarbeiter*innen zum Thema Finanzen

• Entwurf und Weiterentwicklung eines Ordnungssystems für Finanzunterlagen; 
Erstellung von Formularen hinsichtlich Finanzen

• Zuarbeit zur Erstellung und Durchführung von Ausschreibungen gemäß VOL

Ihr Profil:
• Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische bzw. einschlägige Berufsausbildung 

bzw. gleichwertige Fähigkeiten und Erfahrungen
• Erfahrung mit Office-Anwendungen, idealerweise LibreOffice und Thunderbird
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• Eine hohe Kommunikations- und Teamfähigkeit setzen wir voraus
• Sie haben Interesse uns längerfristig zu unterstützen

Unser Angebot: 
• Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 

der Länder (TV-L) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen nach 
Entgeltgruppe 9b Fallgruppe 1 inklusive einer tariflichen Jahressonderzahlung

• Spannende und abwechslungsreiche Tätigkeitsfelder in einem jungen, 
dynamischen und persönlichen Umfeld

• Flexible Arbeitszeiten (nach Rücksprache/Gleitzeit und ggf. Telearbeit) möglich
• Gestaltungsspielraum für eigene Ideen
• Betriebliche Altersvorsorge (VBL)

Um  den  Frauenanteil  in  unseren  Reihen  zu  erhöhen,  sind  insbesondere  Frauen
angesprochen, sich zu bewerben.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Für Rückfragen stehen wir unter vorstand@stura.uni-jena.de oder unter 03641 9 400992
bzw.  03641
9 400991 zur Verfügung.

Haben  wir  Ihr  Interesse  geweckt?  Dann  senden  Sie  Ihre  aussagekräftige,  schriftliche
Bewerbung, gerne auch per E-Mail (als PDF-Datei), bis zum 14.12.2021 an:

Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena
Vorstand

Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

E-Mail: bewerbung@stura.uni-jena.de

Wir bitten darum, Ihre Unterlagen nur als Kopien einzureichen, da diese nach Abschluss
des Bewerbungsverfahrens ordnungsgemäß vernichtet werden.
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Gloria Holfert, Leif Jacob, Lilly Krahner, 
Antonio Kunath, Franziska Meisel, Klara Mohrfeld, Janina Petermann, Florian Rappen, Gero Reich, 
Patrick Riegner, Josephine Ringel, Samuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffner, Nico Schötz, 
Paul Staab, Laura Steinbrück, Johann Ulrich, Ruben Urmoneit, Markus Wolf, Helen Würflein, Jan 
Ziegner

entschuldigte MdStuRa: Lukas Meyer, Luca Taphorn
ruhende Mandate: Leah Kanthack,  Hannes Schwarz, Heidi Springl
unentschuldigte MdStuRa: Jonas Gorke, Alexander Postl
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Mike Möller-Kutzleb, Elena Rinas, Jenny Söhl, Marcus D. D. Dao, Maximilian Keller, 

Markus Leipe, Katharina Rapp
Gäste: Caro, Carsten Hölbing,  Leonard Fischer, Tim Große, Ada Leonie Jabin, Stephan Look, Lara, Lars M., 

Pascal Pastor, Marina Pfeifner, Johannes Vogt
Sitzungsleitung: Patrick Riegner
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: digitaler Raum: https://bbb.stura.uni-jena.de/b/stura-sitzun  g  

Das zu dem Protokoll gehördende öffentliche Sitzungsmaterial findet ihr unter diesem Link.

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:20 Uhr.

NEU 01* ALT 01* Diskussion & Beschluss Besetzung BgA Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt _______ für den Begleitausschuss der 
Partnerschaft für Demokratie zu entsenden.

Protokoll:

GO-Antrag von Patrick Riegner
Vertagung des Tagesordnungspunktes
Keine Gegenrede

Abstimmung über Tagesordnungspunkt:
→ Der Tagesordnungspunkt wurde vertagt.

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte

Samuel Ritzkowski als Sprecher der FSR-Kom:
In der FSR-Kom wurde der FSR Geschichte der Naturwissenschaft aufgelöst und der Biologie zugeordnet. Außerdem wurde der FSR
Altorientalistik aufgelöst und dem FSR Ur- und Frühgeschichte zugeordnet,

Markus Wolf als Senator:
Im Senat wurde die Situation der Studierenden in der Corona-Pandemie noch einmal thematisiert. Dabei haben einige Dekane die
schon jetzt prekäre Situation auf Intensivstationen betont. Es gab Bitten von Studierenden, dass Lernformate auf Hybrid angepasst
werden müssen, damit Studierende mit Erkältungssymptomen ohne Nachteil zuhause bleiben können.

Florian Rappen als Senator: 
Im Senat seinen Forderungen in Teil schon nachgegeben worden.  Aber einzelne Absprachen zwischen Studierenden und Lehrenden
sollte der eigentliche Weg sein. Im Senat gäbe es ein ‚Schaulaufen‘, welcher der Dekane und Senatoren ein besseres Gesamtkonzept
ausgearbeitet habe. Das Vizepräsidium betont auch die individuellen Entscheidungskompetenzen von Lehrpersonen, Fakultäten und
Instituten. 
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Josephine Ringel als Delegierte im Corona-Ausschuss:
In  der  vergangenen  Woche  habe  auch  wieder  eine  Corona-Krisensitzung  mit  dem  Präsidium  stattgefunden.  Dekane  seien  sich
untereinander sehr uneinig. Die Universitätsleitung möchte aber zunächst an Präsenz festhalten. Dabei gab es aber auch deutliche
Forderungen nach einer Alternativlösung.

Johann Ulrich als Delegierter im Corona-Ausschuss: 
Im  Corona-Ausschuss  gab  es  auch  eine  Anfrage  nach  frei  zugänglichen  Masken  für  die  Zukunft.  Dies  sei  aber  aktuell  schwer
umsetzbar, da Masken noch Schwer zu bekommen seinen. Die Universität bemühe sich sich aber, wieder ein ähnlichen Angebot für
Masken zur Verfügung zu stellen.

Patrick Riegner für den Vorstand:
Der Arbeitsbeginn der neuen Buchhalterin des Studierendenrates soll auf den  01.02.22 fallen. Dem sollte eigentlich nichts im Wege
stehen. Derweil kümmert sich der Vorstand um die Ausarbeitung des Vertrages.

Florian Rappen als Leiter der AG Haushalt:
Der Nachtragshaushalt sei schon an Vorstand geschickt worden, sodass für die Buchhaltungsstelle die Finanzierung gesichert werden 
kann. Außerdem möchte der Vorstand sich um die Parkplatzsituation für die Buchhaltung erkundigen.

Helen Würflein als stellvertretende Haushaltsverantwortliche:
Die Jahresabschlüsse, welche die FSRe zur Prüfung abgegeben haben, wurden auf ihre Richtigkeit kontrolliert. Mit neuen Abschlüssen 
könne dann ab April gerechnet werden. Das Haushaltsjahr 17/18 hatte Jil dankenswerterweise schon nachgearbeitet. Für die Jahre 13 
bis 15 liegen die Unterlagen im Archiv und müssen eingescannt werden. Es handelt sich aber um sehr viele Dokumente und parallel 
müssen andere Dinge die für Innenrevision nachgearbeitet werden. Max kontrolliert zur Zeit Kassen aus der Zeit und Sebastian 
kontrolliert Rechnungen. Die Jahresabschlüsse bleiben erst einmal das oberstes Projekt bei Finanzen. 

Maximilian Keller als Kassenverantwortlicher: 
Nächste Woche gibt es einen Termin, um mit dem Steuerbüro über die Finanzamt-Nacharbeitungen zu reden und für die Jahre 13, 14 
und 15 wurde noch eine Lösung eines Datenschutzproblem erarbeitet.

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 25 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 22 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion & Beschluss Besetzung BgA Vorstand
ALT 02 Formal Berichte
ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 04 2. Lesung und 

Beschluss
Kooperationsverbot während der Wahl und Wahlkampfzeit Markus Wolf

ALT 05 2. Lesung und 
Beschluss

Öffnung des Wahlvorstands für Exmatrikulierte Markus Wolf

ALT 06 Diskussion & Beschluss Entsendung weiterer studentischer Vertreterin den Steuerkreis des 
Studentischen Gesundheitsmanagement

Markus Wolf

ALT 07 1. Lesung Haushalt 2022/2023 Sebastian Wenig
ALT 08 1. Lesung Eingliederung Referat für studierende Eltern in das Sozialreferat Helen Würflein
ALT 09 5. Lesung & Beschluss Kulturticketsumfrage Markus Leipe, Scania Sofie 

Steger
ALT 10 Diskussion & Beschluss Antrag auf Pressemitteilung Daniel Eppler, Jan Henning 

Ziegner
ALT 11 Diskussion & Beschuss Korrektur Beschlusstext Vertrag Kassenverantwortlicher Vorstand
ALT 12 Diskussion & Beschuss Aufwandsentschädigung Vorstand Johann Ulrich
ALT 13 Formal Sonstiges

Protokoll:

Antrag vom Vorstand
Aufnahme TOP „Mittelfreigabe M-076-2021_22“ auf NEU TOP 07
Keine Gegenrede 

Antrag von Helen Würflein 
Aufnahme TOP „AG Campusmedien“  auf NEU TOP 09
Keine Gegenrede 

Antrag von Daniel Eppler
Vorziehen TOP ALT 10 „Antrag auf Pressemitteilung“ auf NEU TOP 08
Keine Gegenrede 

Neue Tagesordnung:

NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01* Diskussion & 

Beschluss
Besetzung BgA Vorstand

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte
NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 
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Tagesordnung
NEU 04 ALT 04 2. Lesung & BeschlussKooperationsverbot während der Wahl und Wahlkampfzeit Markus Wolf
NEU 05 ALT 05 2. Lesung & BeschlussÖffnung des Wahlvorstands für Exmatrikulierte Markus Wolf
NEU 06 ALT 06 Diskussion & 

Beschluss
Entsendung weiterer studentischer Vertreterin den Steuerkreis 
des Studentischen Gesundheitsmanagement

Markus Wolf

NEU 07 Diskussion & 
Beschluss

Mittelfreigabe M-076-2021_22 Vorstand

NEU 08 ALT 10 Diskussion & 
Beschluss

Antrag auf Pressemitteilung Daniel Eppler, Jan Henning 
Ziegner

NEU 09 ALT 07 1. Lesung Haushalt 2022/2023 Sebastian Wenig
NEU 10 Diskussion & 

Beschluss
AG Campusmedien Helen Würflein

NEU 11 ALT 08 1. Lesung Eingliederung Referat für studierende Eltern in das 
Sozialreferat

Helen Würflein

NEU 12 ALT 09 Diskussion & 
Beschluss

Kulturticketsumfrage Markus Leipe, Scania Sofie 
Steger

NEU 13 ALT 11 Diskussion & 
Beschuss

Korrektur Beschlusstext Vertrag Kassenverantwortlicher Vorstand

NEU 14 ALT 12 Diskussion & 
Beschuss

Aufwandsentschädigung Vorstand Johann Ulrich

NEU 15 ALT 13 Formal Sonstiges

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
22 / 3/ 3 

GO-Antrag von Patrick Riegner
Erneute Auszählung
Keine Gegenrede

 20 / 4 / 1 → Damit ist die Tagesordnung beschlossen

NEU 04 ALT 04 2. Lesung & Beschluss Kooperationsverbot während der Wahl 
und Wahlkampfzeit

Markus Wolf

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Einfügung des § 16a in die Satzung:

§ 16a Kooperationsverbot während der Wahl- und Wahlkampfzeit

1Während des Zeitraumes zwischen dem Fristende zur Einreichung der Wahlvorschläge und dem Ende der Möglichkeit der 
Stimmabgabe ist es den Organen der Studierendenschaft untersagt, Handlungen vorzunehmen, die den Hochschulgruppen, Listen- und 
Einzelbewerbern (Wahlbewerbern) materiell oder immateriell einen einseitigen Vorteil verschaffen, der geeignet ist, die 
Chancengleichheit bei der Wahl zu beeinträchtigen (Kooperationsverbot). 2Dies umfasst insbesondere:

1. die Vorbereitung und Durchführung gemeinsamer Versammlungen und Veranstaltungen aller (z.B. politischer, bildungstechnischer wie
kommerzieller) Art,
2. die rein finanzielle Unterstützung von Veranstaltungen und Versammlungen der Wahlbewerbern,
3. die rein finanzielle Unterstützung gemeinsamer Veranstaltungen und Versammlungen mit einzelnen Wahlbewerbern sowie
4. das Werben für lediglich einzelne Wahlbewerber.

3Das Kooperationsverbot gilt nicht für Veranstaltungen und Versammlungen, bei denen die ernsthafte Möglichkeit besteht, dass sich alle 
Wahlbewerber in gleich geeigneter Weise vorstellen und für sich werben können. 4Bei Veranstaltungen und Versammlungen nach Satz 3
muss der Finanzierungsüberschuss (z.B. Gewinn durch Einlasskartenverkauf) beider Studierendenschaft verbleiben bzw. an diese 
ausgekehrt werden. 5Finanzielle Unterstützung der Wahlbewerber durch die Organe der Studierendenschaft zur Anschaffung von 
Wahlkampfmaterial (insbesondere Flyer und Werbeartikel) ist untersagt.

Protokoll:

ÄÄ von Markus Wolf: 
Ergänze „und Fachschaften“. 

→ übernommen
GO-Antrag von Markus Wolf: 
Durchführung eines Meinungsbild
Wer ist für den Antrag in der Form? Ja/Nein 
Ergebnis des Meinungsbilds: 21/10

GO-Antrag von Markus Wolf: 
Beschluss mit namentliche Abstimmung  

→ stattgegeben
GO-Antrag von Felix Graf 
Sofortige Abstimmung 
Gegenrede von Leif Jacob

10 / 7 / 1 → Damit beginnt die sofortige Abstimmung 

GO-Antrag vom Patrick Riegner 
Sitzungsunterbrechung für 5 Minuten 
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Die Sitzung wird um 19:44 Uhr unterbrochen. 

Die Sitzung wird um 19:49 Uhr wieder aufgenommen. 

GO-Antrag von Sophia Bier:
Geheime Abstimmung

→ stattgegeben.

Felix Graf zweifelt die Entscheidung der Sitzungsleitung an. 
12 / 12 / 1

GO-Antrag von Florian Rappen:
Erneute Auszählung des Tagesordnungspunkts 4 und der Anzweifelung der Entscheidung der Sitzungsleitung von Felix Graf. 
Anzweifelung der Entscheidung der Sitzungsleitung von Felix Graf in TOP 04:

13 / 12 / 1
GO-Antrag von Laura Steinbrück 
Erneute Auszählung der Abstimmung zu der Anzweiflung der Entscheidung der Sitzungsleitung von Felix Graf zu TOP 4:

13 / 12 / 0 →  Damit ist der Anzweifelung stattgegeben. Damit wird namentlich über den TOP 04 abgestimmt.

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnungspunkt:

Sophia Bier Keine Stimmabgabe
Jan Böhmer Enthaltung
Jil Diercks Nein
Daniel Eppler Keine Stimmabgabe
Felix Graf Nein
Gloria Holfert Enthaltung
Leif Jacob Nein
Lilly Krahner Ja 
Antonio Kuhnath Ja
Franziska Meisel Ja 
Lukas Meyer Keine Stimmabgabe
Klara Morfeld Ja
Marcel Paul Ja 
Janina Petermann Ja
Alexander Postl Keine Stimmabgabe
Florian Rappen Nein
Gero Reich Ja
Patrick Riegner Ja
Josephine Ringel Ja
Samuel Ritzkowski Ja
David Salloum Ja
Tobias Schaffer Enthaltung
Nico Schötz Nein
Paul Staab Enthaltung
Laura Steinbrück Ja
Luca Taphorn Keine Stimmabgabe
Johann Ulrich Ja
Ruben Urmoneit Ja
Markus Wolf Ja
Helen Würflein Nein
Jan Ziegner Ja

16 / 6 / 4 → Damit ist der Beschluss abgelehnt.
GO-Antrag von Florian Rappen 
Anzweifelung der Entscheidung der Sitzungsleitung bezüglich der Entscheidung, dass nach GO-Antrag keine geheime Abstimmung 
mehr beantragt werden kann.

6 / 17 / 4 → Damit ist der Antrag auf Anzweifelung abgelehnt.

Persönliche Erklärung von Markus Wolf: 
Es ist traurig und enttäuschend, dass 10 Mitglieder des Studierendenrates Wahlwerbung finanziert durch Studierendengelder, weiterhin 
als akzeptabel empfinden.

NEU 05 ALT 05 2. Lesung & Beschluss Öffnung des Wahlvorstands für 
Exmatrikulierte

Markus Wolf

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung des § 16 Abs. 1 S. 2 der Satzung zu:

2Dieser besteht aus mindestens drei, höchstens fünf Personen, von denen die Mehrheit immatrikulierte Studierende sein müssen; die 
verbleibenden Mitglieder des Wahlvorstands können ehemalige Studierende der Friedrich-Schiller-Universität Jena sein, sofern sie nicht
bereits länger als ein Semester exmatrikuliert sind.

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung des § 2 Abs. 1 der Wahlordnung zu:

1Für die Wahl zum Studierendenrat wird von diesem bis spätestens 14 Tage nach Beginn des Vorlesungszeitraumes des 
Sommersemesters ein Wahlvorstand entsprechend § 16Abs. 1 der Satzung beauftragt. 2Dieser wählt aus seinen immatrikulierten 
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Mitgliedern einen / eine WahlleiterIn.

Protokoll:

ÄA1 von Markus Wolf
Ersetze „ein Semester“  zu „drei Semester“.

→ vom Antragssteller übernommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
24 / 0 / 4

GO-Antrag von Florian Rappen
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Es sind 26 Mitglieder des Studierendenrates da. 

→ Damit ist das Gremium beschlussfähig
GO-Antrag von Florian Rappen:
Erneute Auszählung des Tagesordnungspunkts 4 und der Anzweifelung der Entscheidung der Sitzungsleitung von Felix Graf. 
Anzweifelung der Entscheidung der Sitzungsleitung von Felix Graf in TOP 04

13 / 12 / 1 → angenommen
GO-Antrag von Florian Rappen
Geheime Abstimmung des Tagesordnungspunkt 5

→ nicht stattgegeben, da Abstimmung schon stattfand

GO-Antrag von Patrick Riegner 
Erneute Auszählung des Tagesordnungspunkts

21 / 2 / 3

GO-Antrag von Patrick Riegner 
Erneute Auszählung des Tagesordnungspunkts

21 / 0 / 5

GO-Antrag von Patrick Riegner 
Erneute Auszählung des Tagesordnungspunkts

20 / 0 / 5

GO-Antrag von Paul Staab
10 Minuten Pause
Keine Gegenrede

→ Damit ist die Sitzung für 10 Minuten unterbrochen

Die Sitzung wird um 19:14 Uhr unterbrochen. 

Die Sitzung wird um 19:24 Uhr wieder aufgenommen.  

GO-Antrag von Patrick Riegner 
Erneute Auszählung des Tagesordnungspunkts

20 / 0 / 5 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung des § 16 Abs. 1 S. 2 der Satzung zu:

2Dieser besteht aus mindestens drei, höchstens fünf Personen, von denen die Mehrheit immatrikulierte Studierende sein müssen; die 
verbleibenden Mitglieder des Wahlvorstands können ehemalige Studierende der Friedrich-Schiller-Universität Jena sein, sofern sie nicht
bereits länger als drei Semester exmatrikuliert sind.

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung des § 2 Abs. 1 der Wahlordnung zu:

1Für die Wahl zum Studierendenrat wird von diesem bis spätestens 14 Tage nach Beginn des Vorlesungszeitraumes des 
Sommersemesters ein Wahlvorstand entsprechend § 16Abs. 1 der Satzung beauftragt. 2Dieser wählt aus seinen immatrikulierten 
Mitgliedern einen / eine WahlleiterIn.

NEU 06 ALT 06 Diskussion & Beschluss Entsendung weiterer studentischer 
Vertreterin den Steuerkreis des 
Studentischen Gesundheitsmanagement

Markus Wolf

Antragstext:

Wie bereits in der letzten Sitzung erwähnt, benötigen wir eine weitere Person als studentischen Vertreter / studentische Vertreterin im 
SGM. Darüber hinaus möchte ich gerne noch eine generelle Stellvertretung benennen lassen, sodass die studentischen Stimmen stets 
mit voller Stärke vertreten sind.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena entsendet _______ als weitere studentische Vertreterin in den Steuerkreis 
des Studentischen Gesundheitsmanagement der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Als Stellvertretung wird ______ benannt.

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen
Geheime Abstimmung
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→ stattgegeben
ÄA1 von Markus Wolf
ändere „___“ zu Anika Knuhr“ und
ändere „___“ zu Patrick Riegner.

→vom Antragsteller übernommen
GO-Antrag von Paul Staab 
Sperrung des öffentlichen Chats 
Gegenrede von Jil Diercks 
Fürrede von Maximilian Keller

9 / 15 / 1 → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt
GO-Antrag von Patrick Riegner
Vertagung des Tagesordnungspunktes
Keine Gegenrede

→ Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt

NEU 07 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-076-2021_22 Technik
Antragstext:

Liebe StuRa-Mitglieder,

da am 17.12.2021 die Adobe Creative Cloud Lizenzen auslaufen, die vor allem für das Akrützel unersetzlich zur Gestaltung ihrer Hefte
sind, hat die Technik einen MF-Antrag über 785,40 € eingereicht. Aufgrund des unmittelbaren Ablaufdatums möchten wir das Gremium
bitten, zeitnah über diesen Antrag zu entscheiden.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe M-076-2021_22.

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen 
Geheime Abstimmung

→ stattgegeben
GO-Antrag von Jan Ziegner
Entzug des Rederechts für Florian Rappen

→ Die Sitzungsleitung lässt den GO-Antrag nicht zu
GO-Antrag von Helen Würfflein
Rückkehr zum Tagesordnungpunkt
Gegenrede von Gero Reich

16 / 3 /  7 → Damit ist der GO-Antrag angenommen
GO-Antrag von Florian Rappen
Antrag auf Feststellung, dass StuRa-Mitglieder auch nach dem angenommenen Antrag auf die sofortige Abstimmung noch, wie es in 
der GO steht, den Antrag auf namentliche oder geheime Abstimmung stellen können.

→ Die Sitzungsleitung lässt den GO-Antrag nicht zu

GO-Antrag von Patrick Riegner
Vertagung des Tagesordnungspunkt 

→ zurückgezogen
GO-Antrag von Markus Wolf
Vertagung des Tagesordnungspunkt 
Gegenrede von Lukas Hillmann
Fürrede von Markus Wolf

 12 / 7 / 3 → Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt.
 

GO-Antrag von Markus D. Dao 
Feststellung, dass es ab jetzt einen Moment in einem GO-Antrag gibt, um die Modalitäten der Abstimmung modifizieren zu können. 
Gegenrede von Paul Staab
Fürrede von Maximilian Keller

14 / 7 / 2 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Florian Rappen
Rückkehr zum Tagesordnungspunkt 

→ zurückgezogen

GO-Antrag von Florian Rappen 
Aufnahme des neuen Tagesordnungspunktes „Mittelfreigabe Akrützel für Adobe Lizenzen“ 
Keine Gegenrede 
Der neuen Tagesordnungspunkt soll auf NEU 08 eingeordnet werden. 

Neue Tagesordnung:
NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01* Diskussion & 

Beschluss
Besetzung BgA Vorstand

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte
NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 04 ALT 04 2. Lesung & BeschlussKooperationsverbot während der Wahl und Wahlkampfzeit Markus Wolf
NEU 05 ALT 05 2. Lesung & BeschlussÖffnung des Wahlvorstands für Exmatrikulierte Markus Wolf
NEU 06 ALT 06 Diskussion & 

Beschluss
Entsendung weiterer studentischer Vertreterin den Steuerkreis 
des Studentischen Gesundheitsmanagement

Markus Wolf
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NEU 07 Diskussion & 
Beschluss

Mittelfreigabe M-076-2021_22 Vorstand

NEU 08 Diskussion & 
Beschluss

Mittelfreigabe Akrützel für Adobe Lizenzen Florian Rappen

NEU 09 ALT 10 Diskussion & 
Beschluss

Antrag auf Pressemitteilung Daniel Eppler, Jan Henning 
Ziegner

NEU 10 ALT 07 1. Lesung Haushalt 2022/2023 Sebastian Wenig
NEU 11 Diskussion & 

Beschluss
AG Campusmedien Helen Würflein

NEU 12 ALT 08 1. Lesung Eingliederung Referat für studierende Eltern in das 
Sozialreferat

Helen Würflein

NEU 13 ALT 09 Diskussion & 
Beschluss

Kulturticketsumfrage Markus Leipe, Scania Sofie 
Steger

NEU 14 ALT 11 Diskussion & 
Beschuss

Korrektur Beschlusstext Vertrag Kassenverantwortlicher Vorstand

NEU 15 ALT 12 Diskussion & 
Beschuss

Aufwandsentschädigung Vorstand Johann Ulrich

NEU 16 ALT 13 Formal Sonstiges

NEU 08 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe Akrützel für Adobe 
Lizenzen

Florian Rappen

Antragstext:

Liebe StuRa-Mitglieder,

da am 17.12.2021 die Adobe Creative Cloud Lizenzen auslaufen, die vor allem für das Akrützel unersetzlich zur Gestaltung ihrer Hefte
sind, hat die Technik einen MF-Antrag über 785,40 € eingereicht. Aufgrund des unmittelbaren Ablaufdatums möchten wir das Gremium
bitten, zeitnah über diesen Antrag zu entscheiden.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe M-076-2021_22.

Protokoll:

Persönliche Erklärung von Markus D. D. Dao 
„Mit Verweis auf Paragraph 6 Absatz 4 möchte ich darauf hinweisen, dass der neue TOP 8 nicht rechtskräftig ist. Zumindest meiner 
Lesart nach.“

GO-Anrag von Markus Wolf: 
Sofortige Abstimmung des Tagesordnungspunktes von NEU TOP 08

22 / 0 / 1 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen.

GO-Antrag von Florian Rappen 
Aufahme des Tagesordnungspunkt NEU TOP 09 „Entsendung weiterer studentischer Vertreter in den Steuerkreis des. Stud. Ges.Mng.“
Gegenrede von Ruben Urmoneit.

→ Damit kann der TOP nicht aufgenommen werden. 

NEU 09 ALT 10 Diskussion & Beschluss Antrag auf Pressemitteilung Daniel Eppler, Jan Henning Ziegner
Antragstext:

Lieber Vorstand,
hiermit möchte ich auf der nächsten StuRa-Sitzung beantragen, unten folgenden Text als Pressemitteilung des StuRas zu 
veröffentlichen.
Viele Grüße Daniel Eppler

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die folgende Pressemitteilung:

In der letzten Mail schreibt das Präsidium, Präsenzlehre sei „relativ sicher möglich“. Für einige Studierende und auch Beschäftigte der 
Universität ist „relativ sicher“ aber nicht sicher genug. Die Impfung ist bei vielen schon eine ganze Weile her, dürfte somit an 
Wirksamkeit verloren haben und das Infektionsschutzkonzept bleibt wohl eher ein theoretisches, wenn nur drei Beschäftigte des 
Sicherheitsdienstes die Kontrolle der 3G-Regelungübernehmen. Dies stellt gesundheitlich vulnerable Studierende wie auch 
Studierende, die in ihrem unmittelbaren Umfeld mit vulnerablen Angehörigen Kontakt haben unter einen immensen Druck. Zudem 
widerstrebt die Universtität damit auch ganz offen den Appellen der Ärzt*innen und Wissenschaftler*innen, auch unter Geimpften die 
Anzahl der Kontakte auf ein Minimum zu reduzieren. Unterdessen steigen bundesweit tagtäglich die Inzidenzen auf nie da gewesene 
Werte an und neue Mutationen mit dem Potential einer erneuten, massiven Verschärfung der Lage halten die Welt in Atem. Vor diesem 
Hintergrund erscheint es uns unverständlich, dass die Universitätsleitung den Ernst der Lage offenbar nicht begreift . Sie setzt somit 
einerseits Studierende, die Beschäftigten sowie deren Angehörige einem nicht zu rechtfertigenden Risiko aus und trägt andererseits 
auch gesamtgesellschaftlich nicht zu einer Eindämmung der Katastrophe bei. Unserer Einschätzung nach kann die Universität eine 
wirklich für alle sichere Präsenz-lehre aktuell nicht mehr garantieren. Das bedeutet im Umkehrschluss, dass mindestens ein hybrides 
Format und somit die gleichberechtigte Teilnahme an Lehrveranstaltungen für alle Studierenden sichergestellt werden muss. Wir halten 
es nicht für zielführend, die Verantwortung für die 3G-Regel an die Lehrenden abzugeben und im Bezug auf Flexibilisierung der 
Formate auf einen sensiblen und fairen Dialog im Seminar zu setzen. Die Situation ist so ernst wie nie zuvor in dieser Pandemie und wir
können uns mit einem „Weiter so“ nicht zufrieden geben.Wie die Semester davor ist auch das Wintersemester 2021/22 somit kein 
Semester wie jedes andere. Das muss von allen Entscheidungsträger*innen akzeptiert werden. Die Regelstudienzeit baut für viele 
Studierenden eine zusätzliche inakzeptable Belastung auf und muss deshalb auch für dieses Semester verlängert werden. Damit die 
davon abhängigen Studierenden nicht bis zum Semesterende bangen müssen, muss diese Entscheidung sobald wie möglich gefällt 
und kommuniziert werden. Deshalb lauten unsere Forderungen an die Universitätsleitung:
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* Verbesserung der Umsetzung des Infektionsschutzkonzeptes
* Sicherstellung von hybriden oder Online-Formaten in allen Lehrveranstaltungen, bei denen die Präsenz nicht unbedingt von Nöten ist
* Verlängerung der Regelstudienzeit für das Wintersemester 2021/22 und eine zeitnahe Entscheidung diesbezüglich. 

Protokoll:

ÄA1 von Samuel Ritzkowski: 
Ändere den ersten Satz zu: „In der Mail vom 20.11.2021 schreibt das Präsidum,“

→ übernommen
ÄA2 von Daniel Eppler
Ändere im zweiten Satz „drei Beschäftigte" zu „zu wenige" und 
Ändere letzte Forderung zu: Wir fordern das Land Thüringen zu einer Verlängerung der Regelstudien und das Präsidium zu einer 
Unterstützung dieser Forderung auf.

→ übernommen
Abstimmung über die vorliegende Tagesordnungspunkt:

19 / 1 / 3 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext: 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die folgende Pressemitteilung:

In der Mail vom 20.11.2021 schreibt das Präsidum, Präsenzlehre sei „relativ sicher möglich“. Für einige Studierende und auch 
Beschäftigte der Universität ist „relativ sicher“ aber nicht sicher genug. Die Impfung ist bei vielen schon eine ganze Weile her, dürfte 
somit an Wirksamkeit verloren haben und das Infektionsschutzkonzept bleibt wohl eher ein theoretisches, wenn nur zu wenige 
Beschäftigte des Sicherheitsdienstes die Kontrolle der 3G-Regelungübernehmen. Dies stellt gesundheitlich vulnerable Studierende wie 
auch Studierende, die in ihrem unmittelbaren Umfeld mit vulnerablen Angehörigen Kontakt haben unter einen immensen Druck. Zudem 
widerstrebt die Universtität damit auch ganz offen den Appellen der Ärzt*innen und Wissenschaftler*innen, auch unter Geimpften die 
Anzahl der Kontakte auf ein Minimum zu reduzieren. Unterdessen steigen bundesweit tagtäglich die Inzidenzen auf nie da gewesene 
Werte an und neue Mutationen mit dem Potential einer erneuten, massiven Verschärfung der Lage halten die Welt in Atem. Vor diesem 
Hintergrund erscheint es uns unverständlich, dass die Universitätsleitung den Ernst der Lage offenbar nicht begreift . Sie setzt somit 
einerseits Studierende, die Beschäftigten sowie deren Angehörige einem nicht zu rechtfertigenden Risiko aus und trägt andererseits 
auch gesamtgesellschaftlich nicht zu einer Eindämmung der Katastrophe bei. Unserer Einschätzung nach kann die Universität eine 
wirklich für alle sichere Präsenz-lehre aktuell nicht mehr garantieren. Das bedeutet im Umkehrschluss, dass mindestens ein hybrides 
Format und somit die gleichberechtigte Teilnahme an Lehrveranstaltungen für alle Studierenden sichergestellt werden muss. Wir halten 
es nicht für zielführend, die Verantwortung für die 3G-Regel an die Lehrenden abzugeben und im Bezug auf Flexibilisierung der 
Formate auf einen sensiblen und fairen Dialog im Seminar zu setzen. Die Situation ist so ernst wie nie zuvor in dieser Pandemie und wir
können uns mit einem „Weiter so“ nicht zufrieden geben.Wie die Semester davor ist auch das Wintersemester 2021/22 somit kein 
Semester wie jedes andere. Das muss von allen Entscheidungsträger*innen akzeptiert werden. Die Regelstudienzeit baut für viele 
Studierenden eine zusätzliche inakzeptable Belastung auf und muss deshalb auch für dieses Semester verlängert werden. Damit die 
davon abhängigen Studierenden nicht bis zum Semesterende bangen müssen, muss diese Entscheidung sobald wie möglich gefällt 
und kommuniziert werden. Deshalb lauten unsere Forderungen an die Universitätsleitung:

* Verbesserung der Umsetzung des Infektionsschutzkonzeptes
* Sicherstellung von hybriden oder Online-Formaten in allen Lehrveranstaltungen, bei denen die Präsenz nicht unbedingt von Nöten ist
* Wir fordern das Land Thüringen zu einer Verlängerung der Regelstudien und das Präsidium zu einer Unterstützung dieser Forderung 
auf.

NEU 10 ALT 07 1. Lesung Haushalt 2022/2023 Sebastian Wenig
Antragstext: 

Lieber Vorstand,  hiermit  beantrage ich den Haushalt  für  2022/23 für  die kommende Sitzung.  Den Entwurf  entnehmt ihr  bitte  den
Anhang. Sobald Änderungen durch die AG Haushalt vorliegen, oder Änderungsanträge schicke ich einen aktualisierten Haushaltsplan.
Beste Grüße, 
Sebastian Wenig

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Begrenzung der Redezeit auf 90 Sekunden pro Redebeitrag 
Gegenrede von Paul Staab

→ zurückgezogen 
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Begrenzung der Redezeit auf zwei Minuten pro Redebeitrag 
Keine Gegenrede

→ Damit ist die Redezeit für diesen Tagesordnungspunkt auf zwei Minuten pro Redebeitrag begrenzt

ÄA1 von Florian Rappen
Siehe Anhang.

GO-Antrag von Johann Ulrich
Schließung der Redeliste und Beendigung der 1. Lesung
Gegenrede von Maximilian Keller

14 / 3 / 4 → Damit ist die Redeliste geschlossen und daraufhin die 1. Lesung des Tagesordnungspunktes beendet
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GO-Antrag von Paul Staab
Verlängerung der Sitzungszeit um eine Stunde
Keine Gegenrede

→ Damit ist die Sitzungszeit um eine Stunde verlängert

NEU 11 ALT 12 Diskussion & Beschluss AG Campusmedien Helen Würflein
Antragstext:

Lieber Vorstand,
Liebe Alle

am Sonntag hat zum zweiten Mal die AG Haushalt getagt. Aufgrund der Steuernachzahlungen mussten wir an vielen Stellen kürzen 
unter anderem auch bei den Campusmedien. Wir haben uns geeinigt, um unter anderem die bezahlte Stundenanzahl nicht zu 
verringern, die mit TVL bezahlte Chefredakteur Stelle durch je zwei 450 € Stellen zu ersetzen.

Um festzustellen ob die Campusmedien mit dieser Umstrukturierung weiterarbeiten können und einen gemeinsamen Plan für die 
Zukunft zu erarbeiten, gab es die Idee die "AG Campusmedien" zu gründen.

Ich würde mich freuen wenn dies noch auf der heutigen Sitzung behandelt wird.

Vielen Dank und viele Grüße
Helen Würflein

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Gründung der AG Campusmedien und benennt ___________
zu ihrem Leiter.

Protokoll:

ÄA1 von Laura Steinbrück
Ersetze „____“ zu „Tim Große“

→ zurückgezogen

ÄA2 von Samuel Ritzkowski
Ersetze „____“ zu „Helen Würflein und Tim Große“

16/ 0 / 1 → Damit ist der ÄA angenommen
GO-Antrag von Markus Wolf
Sofortige Abstimmung des Änderungsantrages, Sofortige Abstimmung des ÄA1 zum ÄA2 und Sofortige Abstimmung des 
Tagesordnungspunktes 

→ angenommen
ÄA1 zu ÄA2 von Paul Staab
Streiche „Helen Würflein“

5 / 10 / 2 → abgelehnt.

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnungspunkt:
15 / 0 / 2 → Damit wurde der Tagesordnungspunkt angenommen.

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Gründung der AG Campusmedien und benennt Helen 
Würflein und Tim Große zu ihren Leitern.

NEU 12 ALT 08 1. Lesung Eingliederung Referat für studierende 
Eltern in das Sozialreferat

Helen Würflein

Antragstext:

Liebe Alle, Referate sind, eigentlich einer der wichtigsten Aufgaben des StuRa. Umso trauriger ist es das die Anzahl, der mitarbeitenden 
rückläufig ist. Eine Vielzahl an Referaten, die zum Teil ähnliche Themengebiete abdecken, macht diese Situation noch verfahrener. Im 
Besonderen liegt diese Dopplung beim Referat für studierende Eltern und dem Sozialreferat. Ich persönlich sehe studierende Eltern klar
als im Studium sozial hilfebedürftige Personengruppe an. Denn die Universität ist in vielen Punkten noch nicht auf die besonderen 
Bedürfnisse von studierenden Eltern zugeschnitten oder es fehlt ein Ansprechpartner außerhalb der Bürokratie der FSU Jena. Aus 
diesem Grund würde ich gern das Referat für studierende Eltern in das Sozialreferat integrieren und bitte um Mithilfe, das neue 
Sozialreferat aus seinem jahrelangen Stillstand zu hohlen. Und endlich wieder dem eigentlichen Zweck nachzukommen: Studierende 
egal, ob mit Kind oder ohne bei ihren Problemen zu unterstützen. Mit herzlichen Grüßen Helen Würflein

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt die Änderung von §16 1) von:

(1) 1 Der Studierendenrat bildet zur Erfüllung seiner Aufgaben folgende Referate:
a) interkultureller Austausch (International Room – Int.Ro)
b) Gleichstellungsreferat
c) Hochschulpolitik
d) Inneres
e) Kultur
f) Menschenrechte
g) Öffentlichkeitsarbeit
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h) Soziales
i) Sport
j) Umwelt
k) Lehrämter
l) gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
m) studierende Eltern
n) Queer-Paradies

zu:

(1) 1 Der Studierendenrat bildet zur Erfüllung seiner Aufgaben folgende Referate:
a) interkultureller Austausch (International Room – Int.Ro)
b) Gleichstellungsreferat
c) Hochschulpolitik
d) Inneres
e) Kultur
f) Menschenrechte
g) Öffentlichkeitsarbeit
h) Soziales
i) Sport
j) Umwelt
k) Lehrämter
l) gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
m) Queer-Paradies

,streicht den Punkt „13. Referat für studierende Elternïm Anhang (2) der GO zu §16,

beschließt: Das Referat setzt sich für die sozialen und sozialpolitischen Belange der Studierenden ein.Schwer- punkte, der Arbeit sind: 
Wohnen, die Stadt als sozialer Raum, Semesterbeiträge und Semestertickets, Beratungsangebote und die Finanzierung des Studiums, 
einschließ-lich Sozialleistungen (z.B. BAföG, WoGG, SGB II und XII, Stipendien), Sozialgesetzgebung, gesundheitliche Belange und 
studierende Eltern. Es strebt in Zusammenarbeit mit den Gewerkschaften und Personalvertretungen eine Interessensvertretung und ei-
nen Tarifvertrag für studentische Beschäftigte an Hochschulen an. Die Themenbereiche Belange chronisch erkrankter und anders 
befähigter Studierender, Nachteilsausgleich,Teilzeitstudium, Hochschulzulassung und Studiengebühren werden kooperativ mit 
denanderen Referaten bearbeitet.zum Tätigkeitsfeld des Sozialreferates (Punkt 8 Anhang (2) Geschäftsordnung) und be-schließt alle 
dem Referat für studierende Eltern zugehörigen Haushaltsmittel, Postfächer und Shares dem Referat für Soziales zu übergeben bzw. 
zuzuordnen. Die Leitung über das neue Referat übernehmen die Referenten 

Protokoll:

GO-Antrag von Patrick Riegner
Beendigung der 1. Lesung
Keine Gegenrede

→ Damit ist die 1. Lesung beendet

NEU 13 ALT 09 Diskussion & Beschluss Kulturticketumfrage Markus Leipe, Scania Sofie Steger
Antragstext:

Hallo lieber Vorstand,
für die uns beauftragte Meinungsumfrage zur Zukunft des Kulturtickets möchten wir gerne den Mailverteiler an alle Studierende nutzen, 
und bräuchten dafür noch eine kurze Bestätigung des Gremiums für das Dezernat.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Freidrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Durchführung einer Umfrage für alle Studierende zu Nutzung 
und Zukunft des Kulturtickets, und beauftragt Scania Sofie Steger und Markus Leipe mit der Beantragung der Benutzung des 
zugehörigen Mailverteilers

Protokoll:
GO-Antrag von Markus Wolf
Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede

→ sofortige Abstimmung

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnungspunkt:
14 / 3 / 0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

NEU 14 ALT 11 Diskussion & Beschluss Korrektur Beschlusstext Vertrag 
Kassenverantwortlicher

Vorstand

Antragstext:

Liebe MdStuRa,
bei der Ausarbeitung des Vertrags des Kassenverantwortlichen ist uns ein Fehler aufgefallen, den wir im folgenden korrigieren möchten.
Im Beschlusstext der vergangenen Sitzung steht ”kalendermäßig” 10 Stunden Arbeitszeit. Diese Formulierung lässt allerdings keinen 
Rückschluss auf die Zeitspanne zu, in der die Arbeitszeit abgeleistet werden soll. Daher möchten wir den Beschluss korrigieren.Viele 
Grüße,
Euer Vorstand

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt Maximilian Keller als Kassenverantwortlichen mit einer 
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wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden in der Woche und vorläufiger Entgeltgruppe 6 rückwirkend ab dem 09.11.2021 befristet bis 
zum 01.04.2022 einzustellen.

Protokoll:

ÄA1 vom Vorstand: 
Ersetze „befristet bis zum 01.04.2022“ zu „befristet bis zum 30.09.2022“. 

→ vom Antragssteller übernommen
GO-Antrag von Patrick Riegner 
Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede

→ Sofortige Abstimmung des Tagesordnungspunktes
Abstimmung über die vorliegende Tagesordnungspunkt:

13 / 0 / 3 → angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, Maximilian Keller als Kassenverantwortlichen mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden in der Woche und vorläufiger Entgeltgruppe 6 rückwirkend ab dem 09.11.2021 befristet bis 
zum 30.09.2022 einzustellen.

NEU 15 ALT 12 Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung des StuRa-
Vorstands

Johann Ulrich

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt für Laura Steinbrück, Patrick Riegner und Paul Staab jeweils eine
Aufwandsentschädigung ab Dezember2021 in Höhe von 200 EUR monatlich bis zum Ende ihrer Vorstandszeit auszuzahlen. Laura 
Steinbrück soll zusätzlich ab dem Zeitpunkt ihrer Wahl am 09.10.bis zum 30.11.2021 eine Aufwandsentschädigung von 200 EUR 
erhalten.

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf 
Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede

→ Damit folgt die sofortige Abstimmung
Abstimmung über die vorliegende Tagesordnungspunkt:

9 / 5 / 1 → Damit ist der Beschluss angenommen

NEU 16 ALT 12 Formal Sonstiges

Markus Wolf: 
Möchte für die kommende Sitzung ein Hybrid-Format, damit Haushalt nächste Woche verabschiedet werden kann.  Außerdem sollte der
aktualisierte Haushaltsplan früher rumgeschickt werden. 

Helen Würflein: 
Es gab die Zusage von Frau Bär auf kostenlose Corona-Schnelltests, die auch auf der kommenden Sitzung verteilt werden können. 

Florian Rappen: 
Zuarbeit der Menschen für die AG Haushalt kamen auch sehr spät an. Am Samstag soll es spätestens die aktuellste Version geben. 
Wünsche sollen an Florian weitergeleitet werden. 

Paul Staab: 
Bitte, das vor der kommenden Sitzung ein Corona-Test durchgeführt werden sollte. Ansonsten werden Tests auch auf der Sitzung 
bereitgestellt werden. Außerdem sollten Abstände im Sitzungssaal unbedingt eingehalten werden. Am 21.12.21 wird evtl. auch noch 
eine Online-Sitzung notwendig sein, um den Nachtragshaushalt zu beschließen. 

Markus Wolf: 
Appell Falschmeldungen in Social-Media zu vermeiden. 

Jil Diercks: 
Merkt an, dass Ausschreibungen bis 14.12 um 12:00 Uhr ablaufen. 

Paul Staab: 
Sind diese Woche gut durchgekommen, gehen wir nach Eingang der Anträge vor. Dankt für hohe Beteiligung auf der Sitzung. 

Patrick Riegner: 
Kontrollen von 3G noch nicht ganz sicher. Wenn möglich, dann werden wir das machen. 

Jil Diercks: 
Hat Sorge um Durchführbarkeit der Abstimmung der Ausschreibungen. 

Patrick Riegner: 
Offen für Vorschläge. 
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Florian Rappen:
Könnten die Wahl auf 0 Uhr legen, oder Verschiebung der Sitzung auf Mittwoch oder Vorlesungsfreie Zeit.

Paul Staab: 
Bitte beachten, dass es sich bei dem TOP um einen öffentlichen TOP handelt. 

Patrick Riegner: 
Haben das Problem aufgenommen und halten noch einmal untereinander Rücksprache. 

Die Sitzung wird um 00:57 Uhr beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Patrick Riegner

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Leif Jacob, Lilly Krahner, Antonio 
Kunath, Franziska Meisel, Lukas Meyer, Florian Rappen, Patrick Riegner, Josephine Ringel,  Samuel 
Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffer, Nico Schötz, Heidi Springl, Paul Staab, Laura Steinbrück, 
Johann Ulrich, Ruben Urmoneit, Markus Wolf, Helen Würflein 

entschuldigte MdStuRa: Gloria Holfert, Marcel Julian Paul, Christian Pawelczyk
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Hannes Schwarz, Luca Taphorn
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Klara Morfeld, Janina Petermann, Alexander Postl, Gero Reich, Jan Henning 

Ziegner
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Elena Rinas, Jonathan Schäfer, Markus Leipe
Gäste: Jonas Hessenauer, Tim Große, Lucas Lessenich, Canel Sahverdioglu
Sitzungsleitung: Patrick Riegner, Laura Steinbrück
Protokoll: Paul Staab
Sitzungsort: Hörsaal 1, Carl-Zeiss-Straße 3, 07743 Jena

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der sechsten Sitzung vom 14.12.2021

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:41 Uhr.

NEU 01* ALT 01* Diskussion & Beschluss Besetzung BgA Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt _______ für den Begleitausschuss der 
Partnerschaft für Demokratie zu entsenden.

Protokoll:

GO-Antrag von Patrick Riegner
Nichtbefassung des Tagesordnungspunktes
Keine Gegenrede

Abstimmung über Tagesordnungspunkt:
→ Der Tagesordnungspunkt wurde nicht befasst.

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte

Helen Würflein aus dem Mensaausschuss:
Der Mensaausschuss hat am 14.12. getagt. Es wurde über Wünsche der Studierenden, insbesondere im Hinblick auf eine Ausweitung
der Öffnungszeiten sowie zur Abendversorgung gesprochen. Des weiteren ging es darum, die Linie MensaInternational auszuweiten, es
wurde eine mögliche AG mit dem StuRa und internationalen Studierenden besprochen, um mehr Diversität im Speiseplan zu erreichen.
Zum Speiseplan wurde auch eine Ausweitung von saisonalen und regionalen Produkten diskutiert, gemeinsame Veranstaltungen mit
dem Umweltreferat zu sasonaler  und regionaler Verpflegung wurden diskutiert.  Das VegeTable soll  umfunktioniert werden zu einer
Nudelfabrik und nicht weiter als Mensa fungieren, dazu wird momentan ein Konzept erstellt.
Nachfrage Daniel Eppler zu den Auswirkungen durch die Schließung des VegeTable auf das Angebot der anderen Mensen.
Jonathan Schäfer: Durch die Nachfrage soll das Angebot an vegetarischen und veganen Gerichten unabhängig von der Schließung
des VegeTable ausgebaut werden.

Helen Würflein aus der AG Campusmedien:
Es gab zwei Treffen der AG, einmal nur die Leitung der AG (Helen Würflein und Tim Große), ein weiteres Treffen fand zwischen der
Chefredakteur:innen der Campusmedien, dem Vorstand des EAH-StuRa, dem Vorstand des FSU-StuRa sowie dem HHV des EAH-
StuRa und dem HHV des FSU-StuRa statt. Es wurde vor allem über eine mögliche Beteiligung der EAH gesprochen, diese muss
allerdings intern klären, welche Kapazitäten sie dazu hat.
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Jonathan Schäfer aus dem Verwaltungsrat: 
Am 07.12. war die letzte Sitzung des Verwaltungsrats für dieses Jahr. Der Geschäftsführer Dr. Schmidt-Röh wurde verabschiedet. Es
wurde  eine  mögliche  Erhöhung  der  Semesterbeiträge  diskutiert,  allerdings  für  das  kommende  Sommersemester  noch  nicht
beschlossen. Momentan laufen Gespräche mit den Landtagsfraktionen über die Deckung des Defizits. In diesem Zuge wurden die
neuen Semesterbeiträge beschlossen,  die  auf  den neuen Preisen der  Semestertickets  basieren.  Für  Erfurt  wurde ein Kulturticket
beschlossen. Zudem wird die neue Ziel- und Leistungsvereinbarung bis 2025 diskutiert. 

Maximilian Keller für die Finanzen:
Es gab ein Gespräch mit dem Steuerbüro. Hauptthemen waren die Vorstellung des neuen Vorstands, die aktuellen Steuerabläufe und
nötige Zuarbeiten, Vorsteuer, die Umsatzsteuersonderprüfung sowie die Buchhaltungssoftware bezüglich einer Einschätzung durch das
Steuerbüro zu unserem Bedarf. Am 11.12. war eine Finanzerschulung in Präsenz, mehr als 30 FSR-Finanzer waren 9h lang da, der Test
wurde durchweg erfolgreich bestanden. Dazu findet am 21.12. eine Online-Finanzerschulung statt. Aktuell laufen die Nacharbeiten des
Haushaltsjahres 17/18 für die Innenrevision, welche für den Semesterbeitrag von 11€ wichtig sind. Dazu laufen parallel die Arbeiten im
Archiv weiter, stocken momentan allerdings leicht.

Jonathan Schäfer aus der KTS: 
Jonathan berichtet von einem informellen Treffen der KTS aus der vergangenen Woche, auf welchem es um die aktuellen Corona-
Restriktionen ging. Dabei ist die FSU vergleichsweise lasch.

Laura Steinbrück aus dem Vorstand:
Scania Steger hat ihr Mandat als KTS-Delegierte sowie im Wahlvorstand niedergelegt.

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 20 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 22 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion & Beschluss Besetzung BgA Vorstand
ALT 02 Formal Berichte
ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 04 Diskussion & Beschluss Entsendung weiterer studentischer Vertreterin den Steuerkreis des 

Studentischen Gesundheitsmanagement
Markus Wolf

ALT 05 2. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 Sebastian Wenig
ALT 06 1. Lesung Nachtragshaushalt 21/22 Sebastian Wenig
ALT 07 2. Lesung & Beschluss Eingliederung Referat für studierende Eltern in das Sozialreferat Helen Würflein
ALT 08 Diskussion & Wahl Delegierte KTS Vorstand
ALT 09 Diskussion & Beschluss Vorschlag studentische Vertreter für den Verwaltungsrat des 

Studierendenwerkes
Vorstand

ALT 10 Diskussion & Beschluss Antrag auf Gründung AG Versicherungen Helen Würflein
ALT 11 Diskussion & Beschluss Vereinbarung Semesterticket Helen Würflein
ALT 12 Diskussion & Wahl Mitarbeiter*in des HHV Vorstand
ALT 13 Formal Sonstiges

Protokoll:

Antrag von Laura Steinbrück: Wahl KTS-Delegation auf Neu TOP 05 vorziehen → keine Gegenrede

Antrag von Nico Schötz: Dringlichkeitsantrag: Diskussion Offener Brief Campusmedien; Neu TOP 05
Gegenrede Helen Würflein
Fürrede Tim Große

→ 3/9/11 → nicht auf die Tagesordnung aufgenommen

Neue Tagesordnung:

NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01* Diskussion & 

Beschluss
Besetzung BgA Vorstand

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte
NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 04 ALT 04 Diskussion & 

Beschluss
Entsendung weiterer studentischer Vertreterin den Steuerkreis 
des Studentischen Gesundheitsmanagement

Markus Wolf

NEU 05 ALT 08 Diskussion & Wahl Delegierte KTS Vorstand
NEU 06 ALT 05 2. Lesung & BeschlussHaushalt 22/23 Sebastian Wenig
NEU 07 ALT 06 1. Lesung Nachtragshaushalt 21/22 Sebastian Wenig
NEU 08 ALT 07 2. Lesung & BeschlussEingliederung Referat für studierende Eltern in das 

Sozialreferat
Helen Würflein

NEU 09 ALT 08 Diskussion & 
Beschluss

Vorschlag studentische Vertreter für den Verwaltungsrat des 
Studierendenwerkes

Vorstand

NEU 10 ALT 10 Diskussion & Antrag auf Gründung AG Versicherungen Helen Würflein
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Beschluss
NEU 11 ALT 11 Diskussion & 

Beschluss
Vereinbarung Semesterticket Helen Würflein

NEU 12 ALT 12 Diskussion & Wahl Mitarbeiter*in des HHV Vorstand
NEU 13 ALT 13 Formal Sonstiges

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
 14 / 3 / 6 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 04 ALT 04 Diskussion & Beschluss Entsendung weiterer studentischer 
Vertreterin den Steuerkreis des 
Studentischen Gesundheitsmanagement

Markus Wolf

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena entsendet _______ als weitere studentische Vertreterin in den Steuerkreis 
des Studentischen Gesundheitsmanagement der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Als Stellvertretung wird ______ benannt.

ÄA1 vom 07.12.2021, vom Antragsteller übernommen: 
ÄA1 von Markus Wolf
ändere „___“ zu Anika Knuhr“ und
ändere „___“ zu Patrick Riegner.

→ vom Antragsteller übernommen

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena entsendet Anika Knuhr als weitere studentische Vertreterin in den Steuerkreis
des Studentischen Gesundheitsmanagement der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Als Stellvertretung wird Patrick Riegner benannt.
Protokoll:

Aufgrund eines GO-Antrags von der vergangenen Sitzung sind wir in der geheimen Abstimmung

GO-Antrag von Laura Steinbrück:
Sofortige Abstimmung
keine Gegenrede

Florian Rappen zieht seinen Antrag auf geheime Abstimmung zurück

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
18 / 0 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

NEU 05 ALT 08 Diskussion & Wahl Delegierte KTS Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _____ als Delegierten für die KTS. Der Studierendenrat der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt als stellvertretenden Delegierten für die KTS.

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung des § 16 Abs. 1 S. 2 der Satzung zu:

2Dieser besteht aus mindestens drei, höchstens fünf Personen, von denen die Mehrheit immatrikulierte Studierende sein müssen; die 
verbleibenden Mitglieder des Wahlvorstands können ehemalige Studierende der Friedrich-Schiller-Universität Jena sein, sofern sie nicht
bereits länger als drei Semester exmatrikuliert sind.

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung des § 2 Abs. 1 der Wahlordnung zu:

1Für die Wahl zum Studierendenrat wird von diesem bis spätestens 14 Tage nach Beginn des Vorlesungszeitraumes des 
Sommersemesters ein Wahlvorstand entsprechend § 16Abs. 1 der Satzung beauftragt. 2Dieser wählt aus seinen immatrikulierten 
Mitgliedern einen / eine WahlleiterIn.

Protokoll:

Es gibt vier Bewerber für die Delegation zur KTS, drei Bewerbungen davon entfallen auf die Hauptdelegation, eine Bewerbung ist 
explizit zur Stellvertretung. Die Bewerber stellen sich vor.

ÄA1 von Samuel Ritzkowski:
Der Studierendenrat beschließt, die Plätze der Hauptdelegierten paritätisch zu besetzen.

10/6/1 → Damit ist der Änderungsantrag angenommen

Zur Wahl für die Hauptdelegation stehen Jonathan Schäfer, Lucas Lessenich, Jonas Hessenauer.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 3 von 7



Aufgrund eines Änderungsantrags wird in dieser Sitzung nur ein Hauptdelegierter bestimmt.
Mandatsprüf- und Zählkommission
Die MPZK besteht aus Markus Leipe, Tim Große und Lukas Hillmann

→ keine Einwände

Wahlergebnis Hauptdelegierter:
Jonathan/Lucas/Jonas/Enthaltung

17/1/0/1 → Damit ist Jonathan Schäfer gewählt.

Lucas und Jonas werden befragt, ob sie auch als stellvertretende Delegierte zur Verfügung stehen, beide bejahen diese Frage.
Zur Wahl stehen damit Lucas Lessenich, Jonas Hessenauer, Paul Staab.

Wahlergebnis stellvertretende Delegierte:
Paul Staab

9/7/0 → Damit ist Paul Staab gewählt.

Lucas Lessenich
13/3/1 → Damit ist Lucas Lessenich gewählt.

Jonas Hessenauer
13/4/0 → Damit ist Jonas Hessenauer gewählt.

ÄA2 von Leif Jacob
Reihung der Stellvertreter anhand der Wahlergebnisse
keine Gegenrede

→ angenommen

NEU 06 ALT 05 2. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 Sebastian Wenig
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial. 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022.

Protokoll:

Patrick Riegner übernimmt um 20:24 Uhr die Sitzungsleitung.
Laura Steinbrück übernimmt um 20:24 das Protokoll.
Paul Staab übernimmt um 20:27 Uhr das Protokoll.

GO-Antrag von Helen Würflein
Vertagung
Gegenrede Markus Wolf

7/10/3 → abgelehnt

GO-Antrag von Markus Wolf
Gegenrede Daniel Eppler
Fürrede Helen Würflein

11/2/7 → angenommen

→ Damit ist die Lesung beendet

NEU 07 ALT 06 2. Lesung & Beschluss Eingliederung Referat für studierende 
Eltern in das Sozialreferat

Helen Würflein

Antragstext:

Liebe Alle, Referate sind, eigentlich einer der wichtigsten Aufgaben des StuRa. Umso trauriger ist es das die Anzahl, der mitarbeitenden
rückläufig ist. Eine Vielzahl an Referaten, die zum Teil ähnliche Themengebiete abdecken, macht diese Situation noch verfahrener. Im 
Besonderen liegt diese Dopplung beim Referat für studierende Eltern und dem Sozialreferat. Ich persönlich sehe studierende Eltern klar
als im Studium sozial hilfebedürftige Personengruppe an. Denn die Universität ist in vielen Punkten noch nicht auf die besonderen 
Bedürfnisse von studierenden Eltern zugeschnitten oder es fehlt ein Ansprechpartner außerhalb der Bürokratie der FSU Jena. Aus 
diesem Grund würde ich gern das Referat für studierende Eltern in das Sozialreferat integrieren und bitte um Mithilfe, das neue 
Sozialreferat aus seinem jahrelangen Stillstand zu hohlen. Und endlich wieder dem eigentlichen Zweck nachzukommen: Studierende 
egal, ob mit Kind oder ohne bei ihren Problemen zu unterstützen. Mit herzlichen Grüßen Helen Würflein

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt die Änderung von §16 1) von:

(1) 1 Der Studierendenrat bildet zur Erfüllung seiner Aufgaben folgende Referate:
a) interkultureller Austausch (International Room – Int.Ro)
b) Gleichstellungsreferat
c) Hochschulpolitik
d) Inneres
e) Kultur
f) Menschenrechte
g) Öffentlichkeitsarbeit
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h) Soziales
i) Sport
j) Umwelt
k) Lehrämter
l) gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
m) studierende Eltern
n) Queer-Paradies

zu:

(1) 1 Der Studierendenrat bildet zur Erfüllung seiner Aufgaben folgende Referate:
a) interkultureller Austausch (International Room – Int.Ro)
b) Gleichstellungsreferat
c) Hochschulpolitik
d) Inneres
e) Kultur
f) Menschenrechte
g) Öffentlichkeitsarbeit
h) Soziales
i) Sport
j) Umwelt
k) Lehrämter
l) gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
m) Queer-Paradies

,streicht den Punkt „13. Referat für studierende Elternïm Anhang (2) der GO zu §16,

beschließt: Das Referat setzt sich für die sozialen und sozialpolitischen Belange der Studierenden ein.Schwer- punkte, der Arbeit sind: 
Wohnen, die Stadt als sozialer Raum, Semesterbeiträge und Semestertickets, Beratungsangebote und die Finanzierung des Studiums, 
einschließ-lich Sozialleistungen (z.B. BAföG, WoGG, SGB II und XII, Stipendien), Sozialgesetzgebung, gesundheitliche Belange und 
studierende Eltern. Es strebt in Zusammenarbeit mit den Gewerkschaften und Personalvertretungen eine Interessensvertretung und ei-
nen Tarifvertrag für studentische Beschäftigte an Hochschulen an. Die Themenbereiche Belange chronisch erkrankter und anders 
befähigter Studierender, Nachteilsausgleich,Teilzeitstudium, Hochschulzulassung und Studiengebühren werden kooperativ mit 
denanderen Referaten bearbeitet.zum Tätigkeitsfeld des Sozialreferates (Punkt 8 Anhang (2) Geschäftsordnung) und be-schließt alle 
dem Referat für studierende Eltern zugehörigen Haushaltsmittel, Postfächer und Shares dem Referat für Soziales zu übergeben bzw. 
zuzuordnen. Die Leitung über das neue Referat übernehmen die Referenten des Sozialreferats.

Protokoll

GO-Antrag von Markus Wolf
Feststellung der Beschlussfähigkeit

→ Es sind 20 MdStuRa anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

GO-Antrag von Markus Wolf
Sofortige Abstimmung
Gegenrede Felix Graf

15/3/1 → angenommen

Abstimmung:
20/0/0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen.

NEU 08 ALT 07 1. Lesung Nachtragshaushalt 22/23 Sebastian Wenig

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt den vorliegenden Nachtragshaushalt 21/22. 

Protokoll:

GO-Antrag von Jil Diercks
Unterbrechung des Tagesordnungspunktes
Keine Gegenrede

→ Damit ist der Tagesordnungspunkt 21:22 Uhr unterbrochen.

NEU 09 ALT 09 Diskussion & Beschluss Vorschlag studentischer Vertreter für 
den Verwaltungsrat des 
Studierendenwerkes

Vorstand

Antragstext:

Die KTS hat die Stellen für die Mitglieder für den Verwaltungsrat des Studierendenwerkes ausgeschrieben. Es ging eine Bewerbung für 
ein Mitglied und eine Bewerbung für ein stellvertretendes Mitglied ein.

Beschlusstext:
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Der Studierendenrat der Freidrich-Schiller-Universität Jena empfiehlt _______ als Mitglied für den Verwaltungsrat des 
Studierendenwerkes. Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität empfiehlt ______ als stellvertretendes Mitglied für den 
Verwaltungsrat des Studierendenwerkes.

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena empfiehlt Jonathan Schäfer als Mitglied für den Verwaltungsrat des 
Studierendenwerkes. Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität empfiehlt Paul Staab als stellvertretendes Mitglied für den 
Verwaltungsrat des Studierendenwerkes.

Protokoll:
ÄA1 vom Vorstand
Jonathan Schäfer als Mitglied des Verwaltungsrats und Paul Staab als stellvertretendes Mitglied des Verwaltungsrats.

→ vom Antragsteller übernommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
18 / 1 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

GO-Antrag vn Markus Wolf
Rückkehr zum Tagesordnungspunkt ALT TOP 7
keine Gegenrede

→ Rückkehr zu ALT TOP 7 (21:33 Uhr)

ALT TOP 7
GO-Antrag von Markus Wolf
Beendigung der Lesung
keine Gegenrede

→ Damit ist die 2. Lesung beendet.

NEU 10 ALT 10 Diskussion & Beschluss Antrag auf Gründung der AG 
Versicherungen

Helen Würflein

Antragstext:

Liebe Alle, im Zuge der Haushaltsdebatte haben wir festgestellt, dass die aktuellen Versicherungen zum Teil veraltet oder nicht auf 
unsere Bedürfnisse abgestimmt sind.
Aus diesem Grunde würde ich gerne eine Arbeitsgruppe einrichten, die sich mit den aktuellen Versicherungen beschäftigt und diese auf 
ihre Zeitgemäßheit und Gültigkeit prüft und im Zweifelsfall erneuert.
Mit herzlichen Grüßen
Helen Würflein

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die AG Versicherungen einzurichten und ernennt ______ zu ihrer 
Leitung.

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die AG Versicherungen einzurichten und ernennt Antonio Kunath 
zu ihrer Leitung. 

Protokoll:

ÄA1 von Laura Steinbrück
Ersetze „___“ durch Antonio Kunath

→ übernommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
20/0/0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen.

NEU 11 ALT 11 Diskussion & Beschluss Vereinbarung Semesterticket Helen Würflein
Antragstext:

Liebe Alle, der Jenaer Nahverkehr hat sein Angebot bereits vor einiger Zeit um die Evita Roller erweitert.
Im letzten Quartalsgespäch wurde besprochen, dass die Studierenden 15 Prozent Rabatt auf jede Fahrt mit den Evita Rollern 
bekommen, wenn sie im Gegenzug keine Verhandlungen mit E Scooter Anbietern wie Tier führen. E-Bikes sind davon ausgenommen.
Mit herzlichen Grüßen 
Helen Würflein

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt bis mindestens zum 31.03.2022 keine Vergünstigungen oder 
Partnerschaften jeglicher Art mit konkurrierenden E-Mobilitäts-Anbietern zu den Evita Rollern des JNV (Elektroroller, E-Scooter und 
vergleichbare) zu verhandeln, vereinbaren, annehmen oder werblich unterstützen.

Protokoll:

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnungspunkt:
15/3/1 → angenommen
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NEU 12 ALT 12 Diskussion & Wahl Mitarbeiter:in des HHV Vorstand

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _________ als Mitarbeiter:in des HHV.

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf 
Unterbrechung des Tagesordnungspunkts
Gegenrede von Jil Diercks

15/4/1 → angenommen. Damit ist der Tagesordnungspunkt unterbrochen (21:47 Uhr)

NEU 13 ALT 13 Formal Sonstiges Vorstand

Protokoll:

Markus Wolf geht auf die Situation auf der ITS ein und appelliert daran, die nächste Sitzung digital stattfinden zu lassen.

Die Sitzungsleitung unterbricht die Sitzung 21:56 Uhr für 1:59h.

Die Sitzungsleitung setzt die Sitzung 23:55 Uhr dort.

GO-Antrag von Felix Graf
Verlängerung der Sitzungszeit um eine Stunde
Gegenrede Samuel Ritzkowski

6/3/1 → angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Rückkehr zu ALT TOP 12
keine Gegenrede

ALT TOP 12

Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Markus Leipe, Felix Graf, Jil Diercks (keine Einwände)
Es gibt einen Kandidaten (Sebastian Wenig).

Abstimmung:
9/0/2 → Damit ist Sebastian Wenig gewählt.

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 0:08 Uhr (15.12.2021)

____________________________________________________
Protokoll: Paul Staab, Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Laura Steinbrück, Patrick Riegner

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Gloria Holfert, Leif Jacob, Lilly Krahner, 
Antonio Kunath, Franziska Meisel, Lukas Meyer, Klara Morfeld, Marcel Julian Paul, Christian Pawelczyk
Florian Rappen, Patrick Riegner, Josephine Ringel, Samuel Ritzkowski, Tobias Schaffer, Nico Schötz, 
Heidi Springl, Paul Staab, Laura Steinbrück, Luca Taphorn, Johann Ulrich, Ruben Urmoneit, Markus 
Wolf, Helen Würflein 

entschuldigte MdStuRa: David Salloum
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Hannes Schwarz
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Janina Petermann, Alexander Postl, Gero Reich, Jan Henning Ziegner
beratende Mitglieder: Marcus D. D. Dao, Lukas Hillmann, Elena Rinas, Mike Möller-Kutzleb, Sebastian Wenig
Gäste: Alfredo, Carsten, Clemens, Kai Hölzen, Canel Sahverdioglu, Marcel Bahr, Stephan Lock, 
Sitzungsleitung: Patrick Riegner
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: online unter: https://bbb.stura.uni-jena.de/b/stura-sitzung

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der siebenten Sitzung vom 21.12.2021

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:18 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Markus D. D. Dao berichtet für die Technik
Das Problem der falschen Identitäten auf der letzten Online-Sitzung konnte noch nicht gelöst werden. Daher sollte auch auf dieser 
Sitzung jede*r aufpassen, dass Personen nicht doppelt eingeloggt sind. Zu Beginn des nächsten Jahres soll eine Lösung für Online-
Abstimmung gefunden werden. 

Laura Steinbrück für den Vorstand
Die unbesetzten Referate wurden erneut ausgeschrieben. Darunter auch die Ausschreibung für die KTS. Bis zum 20. Januar um 12 Uhr
kann sich darauf beworben werden. Die Ausschreibungen sind auch online auf der Website zu finden. Außerdem gab es in der 
vergangenen Woche weitere Gespräche mit dem Personalrat. Frau Buchmann vom Rechtsamt der Universität hat uns darum gebeten, 
dass StuRa-Mitglieder einen respektvollen Umgang mit dem Rechtsamt finden sollten. Außerdem hat ein engagiertes Mitglied des 
Studierendenrates den Vorstand darauf aufmerksam gemacht, dass Jonas-Aaron Gorke in den vergangenen Protokollen nicht in der 
Anwesenheitsliste vermerkt war. Der Vorstand möchte sich für diese Unklarheit entschuldigen und stellt klar, dass Jonas-Aaron Gorke 
auf den vergangenen Sitzungen unentschuldigt fehlte. Die Protokolle wurden diesbezüglich schon angepasst. 

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 36 gewählten MdStuRa haben 2 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 21 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Eine 1/2 Mehrheit ist gegeben ab 18 ja-Stimmen.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 23 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 3. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 Sebastian Wenig
ALT 04 2. Lesung & Beschluss Nachtragshaushalt 21/22 Sebastian Wenig
ALT 05 Diskussion & Beschluss Aufhebung Wahl Mitarbeiter:in HHV Vorstand
ALT 06 1. Lesung Änderung Beitragsordnung Jan Böhmer, Jil Diercks, Samuel 

Ritzkowski und Florian Rappen
ALT 07 Formal Sonstiges
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Protokoll:

TOP ALT 06 wird vom Vorstand zurückgezogen
Helen Würflein beantragt den TOP NEU 06  „Diskussion fristgerechte Einreichung von Bewerbungen zur Ausschreibung“ 
Gegenrede von Samuel Ritzkowski 

5 / 17 / 2→ Damit ist der Antrag an die Tagesordnung abgelehnt 

Neue Tagesordnung:

NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 03 ALT 03 3. Lesung & BeschlussHaushalt 22/23 Sebastian Wenig
NEU 04 ALT 04 2. Lesung & BeschlussNachtragshaushalt 21/22 Sebastian Wenig
NEU 05 ALT 06 1. Lesung Änderung Beitragsordnung Jan Böhmer, Jil Diercks, 

Samuel Ritzkowski und Florian
Rappen

NEU 06 ALT 07 Formal Sonstiges

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
 20 / 4 / 1 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 03 ALT 03 3. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 Sebastian Wenig
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial. 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski 
Begrenzung der Redezeit für den Tagesordnungspunkt auf zwei Minuten
Gegenrede von Felix Graf

13 / 10 / 2 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Florian Rappen 
Feststellung der Beschlussfähigkeit

     26 MdStuRa sind anwesend → Damit ist das Gremium beschlussfähig

ÄA2 von Florian Rappen 
Siehe Anhang des Protokolls

→ vom Antragssteller übernommen

Persönliche Erklärung von Laura Steinbrück
Ich finde es untragbar, wie einerseits Änderungsanträge während der Debatte des TOs verschickt werden, nur um von der anderen 
Seite eine bessere Sitzungsvorbereitung zu verlangen.  

GO-Antrag von Lilly Krahner
Sofortige Abstimmung

18 / 8 / 1 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
20 / 7 / 1 → Damit ist der Tagesordnungspunkt abgelehnt

NEU 04 ALT 04 2. Lesung & Beschluss Nachtragshaushalt 22/23 Sebastian Wenig

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt den vorliegenden Nachtragshaushalt 21/22. 

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf
Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede 

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
21 / 1 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt abgelehnt

GO-Antrag von Patrick Riegner
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Unterberchung der Sitzung für fünf Minuten
Keine Gegenrede 

Die Sitzung wird um 19:43 unterbrochen. 
Die Sitzung wird um 19:49 wieder aufgenommen. 

GO-Antrag von Samuel Ritzukowski 
Rückkehr zum Tagesordnungspunkt 
Keine Gegenrede.

NEU 05 ALT 06 1. Lesung Änderung Beitragsordnung Jan Böhmer, Jil Diercks, Samuel 
Ritzkowski, Florian Rappen

Antragstext:

Liebe Alle,
hiermit beantragen wir eine Änderung der Beitragsordnung für das Sommersemester 2022 und das Wintersemester 2022/2023. Der 
Beitrag pro Semester soll von sieben auf elf Euro erhöht werden.
Viele Grüße Euer Referat für Inneres

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt § 1 Satz 2 der Beitragsordnung der Verfassten 
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena zu

„Die Beitragshöhe beträgt pro Semester elf Euro.“

für das Sommersemester 2022 und das Wintersemester 2022/2023 zu ändern.

Protokoll:

GO-Antrag von Helen Würflein
Beendigung der 1. Lesung
Keine Gegenrede

→ Damit ist die 1. Lesung beendet.

NEU 06 ALT 07 Formal Sonstiges Vorstand

Sebastian Wenig: 
Sollen die 11 Euro Beitragserhöhung nur ein Semester beibehalten werden, dann würde bei gleichen Auslagen ein Defizit von 220.000 
Euro im kommenden Haushalt entstehen.

Paul Staab: 
Die Rechnung von Sebastian Wenig könnte vielleicht doch ein bisschen arg zu hoch gegriffen sein. 

Sebastian Wenig: 
Der Haushalt geht davon aus, dass im Wintersemester auch mehr Studierende als im Sommersemester eingeschrieben sind. Es gehe 
also um 17400 Studierende, nicht 16000 Studierende. Er möchte einen Formelfehler korrigieren. Es handelt sich um 98134,17 Euro. 

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 20:19 Uhr

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Patrick Riegner

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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Einnahmen

Titel Zweckbestimmung
Abschluss HH 

2020
Ansatz HH 
2021/2022

Ansatz HH 
2022/2023 Änderungsantrag

E.00 Semesterbeiträge 316.534,28 EUR 385.000,00 EUR 371.800,00 EUR -13.200,00 EUR
E.00.01 StuRa-Anteil 233.000,00 EUR 297.520,00 EUR 287.350,00 EUR -10.170,00 EUR
E.00.02 Fachschaften 65.180,77 EUR 80.480,00 EUR 77.690,00 EUR -2.790,00 EUR
E.00.02.01 Altertumswissenschaften 1.112,27 EUR 1.050,00 EUR 990,00 EUR -60,00 EUR
E.00.02.02 Altorientalistik / Arabistik 354,80 EUR 880,00 EUR 840,00 EUR -40,00 EUR
E.00.02.03 Anglistik / Amerikanistik 2.434,29 EUR 2.820,00 EUR 2.770,00 EUR -50,00 EUR
E.00.02.04 Bioinformatik 922,48 EUR 1.220,00 EUR 1.250,00 EUR 30,00 EUR
E.00.02.05 Biologie / Biochemie 3.424,57 EUR 4.270,00 EUR 4.160,00 EUR -110,00 EUR
E.00.02.06 Chemie 1.657,04 EUR 2.870,00 EUR 2.800,00 EUR -70,00 EUR
E.00.02.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 1.849,93 EUR 2.570,00 EUR 2.380,00 EUR -190,00 EUR
E.00.02.08 Ernährungswissenschaften 1.096,15 EUR 2.020,00 EUR 1.910,00 EUR -110,00 EUR
E.00.02.09 Erziehungswissenschaften 1.774,29 EUR 2.480,00 EUR 2.330,00 EUR -150,00 EUR
E.00.02.10 Geographie 3.080,25 EUR 2.380,00 EUR 2.310,00 EUR -70,00 EUR
E.00.02.11 Geowissenschaften 1.143,94 EUR 1.840,00 EUR 1.740,00 EUR -100,00 EUR
E.00.02.12 Germanistik 2.068,36 EUR 2.850,00 EUR 2.830,00 EUR -20,00 EUR
E.00.02.13 Geschichte 1.445,33 EUR 2.450,00 EUR 2.340,00 EUR -110,00 EUR
E.00.02.14 Geschichte der Naturwissenschaften 444,06 EUR 810,00 EUR 780,00 EUR -30,00 EUR
E.00.02.15 Humanmedizin 3.797,77 EUR 6.100,00 EUR 6.080,00 EUR -20,00 EUR
E.00.02.16 Informatik 865,31 EUR 2.190,00 EUR 2.260,00 EUR 70,00 EUR
E.00.02.17 Jura 5.019,06 EUR 4.420,00 EUR 4.210,00 EUR -210,00 EUR
E.00.02.18 Kommunikationswissenschaften 2.433,14 EUR 1.820,00 EUR 1.650,00 EUR -170,00 EUR
E.00.02.19 Kunstgeschichte 493,56 EUR 1.440,00 EUR 1.380,00 EUR -60,00 EUR
E.00.02.20 Mathematik 2.696,06 EUR 2.120,00 EUR 2.050,00 EUR -70,00 EUR
E.00.02.21 Pharmazie 1.524,15 EUR 2.140,00 EUR 1.980,00 EUR -160,00 EUR
E.00.02.22 Philosophie 1.940,86 EUR 1.770,00 EUR 1.740,00 EUR -30,00 EUR
E.00.02.23 Physik / Materialwissenschaften 1.923,96 EUR 3.240,00 EUR 3.140,00 EUR -100,00 EUR
E.00.02.24 Politikwissenschaften 2.573,18 EUR 2.400,00 EUR 2.410,00 EUR 10,00 EUR
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E.00.02.25 Psychologie 3.725,39 EUR 3.430,00 EUR 3.300,00 EUR -130,00 EUR
E.00.02.26 Romanistik 1.434,96 EUR 1.540,00 EUR 1.460,00 EUR -80,00 EUR
E.00.02.27 Slawistik 1.132,63 EUR 950,00 EUR 900,00 EUR -50,00 EUR
E.00.02.28 Soziologie 3.691,68 EUR 2.960,00 EUR 2.910,00 EUR -50,00 EUR
E.00.02.29 Sportwissenschaften 1.478,61 EUR 3.490,00 EUR 3.500,00 EUR 10,00 EUR
E.00.02.30 Theologie 1.361,63 EUR 1.270,00 EUR 1.170,00 EUR -100,00 EUR
E.00.02.31 Ur- und Frühgeschichte 406,13 EUR 940,00 EUR 930,00 EUR -10,00 EUR
E.00.02.32 Volkskunde Kulturgeschichte 542,20 EUR 980,00 EUR 930,00 EUR -50,00 EUR
E.00.02.33 Wirtschaftswissenschaften 5.076,64 EUR 4.660,00 EUR 4.210,00 EUR -450,00 EUR
E.00.02.34 Zahnmedizin 256,09 EUR 2.110,00 EUR 2.050,00 EUR -60,00 EUR
E.00.03 „20 Cent-Topf“ 18.353,51 EUR 7.000,00 EUR 6.760,00 EUR -240,00 EUR

E.01 Sonstige Einnahmen Fachschaften 112.920,03 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.01 Altertumswissenschaften 285,43 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.02 Altorientalistik / Arabistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.03 Anglistik / Amerikanistik 61,90 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.04 Bioinformatik 1.317,44 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.05 Biologie / Biochemie 36.113,52 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.06 Chemie 81,01 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 31,20 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.08 Ernährungswissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.09 Erziehungswissenschaften 136,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.10 Geographie 196,57 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.11 Geowissenschaften 1.602,11 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.12 Germanistik 249,60 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.13 Geschichte 499,58 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.15 Humanmedizin 160,01 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.16 Informatik 1.952,70 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.17 Jura 1.455,91 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.18 Kommunikationswissenschaften 1.439,38 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.19 Kunstgeschichte 116,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.20 Mathematik 5.109,31 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.21 Pharmazie 218,95 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.22 Philosophie 2.837,41 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.23 Physik / Materialwissenschaften 6.289,51 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR



E.01.24 Politikwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.25 Psychologie 5.778,71 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.26 Romanistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.27 Slawistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.28 Soziologie 1.532,75 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.29 Sportwissenschaften 3.125,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.30 Theologie 3.804,91 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.31 Ur- und Frühgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.33 Wirtschaftswissenschaften 38.525,12 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.34 Zahnmedizin 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02 Arbeitsbereiche 1.586,37 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.01 Gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.02 Gleichstellungspolitik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.03 Hochschulpolitik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.04 Informationstechnologie 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.05 Inneres 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06 Int.Ro 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sprachkurseinnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06.1 Gruppen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06.2 Kopiereinnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06.3 Andere 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.07 Kultur 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.08 Lehrämter 1.191,10 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.09 Menschenrechte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.10 Öffentlichkeitsarbeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.11 Soziales 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.12 Sport 15,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.13 Studierende Eltern 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.14 Umwelt 75,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.15 Queer-Paradies 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.16 politische Bildung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.17 Promotionsstudierende 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.18 ASPA 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.19 Systemakkreditierung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR



E.02.20 Zivilklausel 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.21 Wissenschaftskritik 305,27 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.22 Internationale Studierende 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.03 Projekte 36.056,82 EUR 35.300,00 EUR 28.816,83 EUR -6.483,17 EUR
E.03.01 Akrützel 9.940,56 EUR 8.400,00 EUR 4.816,83 EUR -3.583,17 EUR
E.03.01.1 Anteil FH-StuRa 7.166,56 EUR 6.400,00 EUR 2.816,83 EUR -3.583,17 EUR
E.03.01.2 Werbeeinnahmen 2.774,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 0,00 EUR
E.03.01.3 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.01.4 Nachzahlung TVL 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.02 Campusradio 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.03 Campus-TV 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.04 Haus auf der Mauer 20.000,00 EUR 24.000,00 EUR 24.000,00 EUR 0,00 EUR
E.03.04.1 Kontakt und Koordinierungstelle 20.000,00 EUR 24.000,00 EUR 24.000,00 EUR 0,00 EUR
E.03.04.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.05 Sozialberatung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.06 Prüfungsberatung 6.116,26 EUR 2.900,00 EUR 0,00 EUR -2.900,00 EUR
E.03.07 Prüfungs-& Rechtsberatung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.08 Hochschulwahlen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Kinderbetreuung Gremiensitzungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.09 Neubau Büroräume 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.10 Kopiereinnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.11 Andere Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.04 Veranstaltungen 47,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sofatage 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.04.01 Sonstige 47,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
0,00 EUR

E.05 Überregionale politische Vertretung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.05.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.06 Zuwendungen Dritter 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.01 Spenden 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.02 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.07 Rechtliche Hilfe 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 0,00 EUR



E.07.01 Rechtsbeistand 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 0,00 EUR
Rechtsgutachten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.07.02 Rechtliche Hilfe 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.08 Förderung externer Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.08.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 44,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.01 Bürobedarf 44,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.02 Software 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.01 Büroausstattung (Möbel) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.02 Computertechnik Studierendenrat / Campusmedien 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11 Administration und Personal 567,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.01 Reisekosten 292,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.03 Telefon 275,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.04 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.05 Versicherungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.07 Aufwandsentschädigungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08 Personal 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.1 Finanzamt 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11.08.2 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 1.546,66 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.3 Sonstige 1.179,53 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.09 Weiterbildungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.10 Zinsen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.11 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.12 Andere Einnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Rückfluss Übertrag 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Summe Einnahmen 472.756,02 EUR 422.300,00 EUR 402.616,83 EUR -19.683,17 EUR



Ausgaben
A.01 Ausgaben der Fachschaften 84.430,00 EUR 87.480,00 EUR 84.450,00 EUR -3.030,00 EUR
A.01.01 Altertumswissenschaften 1.100,00 EUR 1.050,00 EUR 990,00 EUR -60,00 EUR
A.01.02 Altorientalistik / Arabistik 910,00 EUR 880,00 EUR 840,00 EUR -40,00 EUR
A.01.03 Anglistik / Amerikanistik 2.390,00 EUR 2.820,00 EUR 2.770,00 EUR -50,00 EUR
A.01.04 Bioinformatik 1.110,00 EUR 1.220,00 EUR 1.250,00 EUR 30,00 EUR
A.01.05 Biologie / Biochemie 3.670,00 EUR 4.270,00 EUR 4.160,00 EUR -110,00 EUR
A.01.06 Chemie 2.670,00 EUR 2.870,00 EUR 2.800,00 EUR -70,00 EUR
A.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 2.650,00 EUR 2.570,00 EUR 2.380,00 EUR -190,00 EUR
A.01.08 Ernährungswissenschaften 1.820,00 EUR 2.020,00 EUR 1.910,00 EUR -110,00 EUR
A.01.09 Erziehungswissenschaften 2.570,00 EUR 2.480,00 EUR 2.330,00 EUR -150,00 EUR
A.01.10 Geographie 1.950,00 EUR 2.380,00 EUR 2.310,00 EUR -70,00 EUR
A.01.11 Geowissenschaften 1.990,00 EUR 1.840,00 EUR 1.740,00 EUR -100,00 EUR
A.01.12 Germanistik 2.640,00 EUR 2.850,00 EUR 2.830,00 EUR -20,00 EUR
A.01.13 Geschichte 2.270,00 EUR 2.450,00 EUR 2.340,00 EUR -110,00 EUR
A.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 1.810,00 EUR 810,00 EUR 780,00 EUR -30,00 EUR
A.01.15 Humanmedizin 5.660,00 EUR 6.100,00 EUR 6.080,00 EUR -20,00 EUR
A.01.16 Informatik 1.810,00 EUR 2.190,00 EUR 2.260,00 EUR 70,00 EUR
A.01.17 Jura 4.270,00 EUR 4.420,00 EUR 4.210,00 EUR -210,00 EUR
A.01.18 Kommunikationswissenschaften 1.780,00 EUR 1.820,00 EUR 1.650,00 EUR -170,00 EUR
A.01.19 Kunstgeschichte 1.900,00 EUR 1.440,00 EUR 1.380,00 EUR -60,00 EUR
A.01.20 Mathematik 2.010,00 EUR 2.120,00 EUR 2.050,00 EUR -70,00 EUR



A.01.21 Pharmazie 2.150,00 EUR 2.140,00 EUR 1.980,00 EUR -160,00 EUR
A.01.22 Philosophie 1.110,00 EUR 1.770,00 EUR 1.740,00 EUR -30,00 EUR
A.01.23 Physik / Materialwissenschaften 2.800,00 EUR 3.240,00 EUR 3.140,00 EUR -100,00 EUR
A.01.24 Politikwissenschaften 2.790,00 EUR 2.400,00 EUR 2.410,00 EUR 10,00 EUR
A.01.25 Psychologie 3.100,00 EUR 3.430,00 EUR 3.300,00 EUR -130,00 EUR
A.01.26 Romanistik 1.430,00 EUR 1.540,00 EUR 1.460,00 EUR -80,00 EUR
A.01.27 Slawistik 1.110,00 EUR 950,00 EUR 900,00 EUR -50,00 EUR
A.01.28 Soziologie 2.790,00 EUR 2.960,00 EUR 2.910,00 EUR -50,00 EUR
A.01.29 Sportwissenschaften 3.020,00 EUR 3.490,00 EUR 3.500,00 EUR 10,00 EUR
A.01.30 Theologie 1.360,00 EUR 1.270,00 EUR 1.170,00 EUR -100,00 EUR
A.01.31 Ur- und Frühgeschichte 860,00 EUR 940,00 EUR 930,00 EUR -10,00 EUR
A.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 1.110,00 EUR 980,00 EUR 930,00 EUR -50,00 EUR
A.01.33 Wirtschaftswissenschaften 4.860,00 EUR 4.660,00 EUR 4.210,00 EUR -450,00 EUR
A.01.34 Zahnmedizin 1.960,00 EUR 2.110,00 EUR 2.050,00 EUR -60,00 EUR
A.01.35 20-Cent-Topf 7.000,00 EUR 7.000,00 EUR 6.760,00 EUR -240,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02 Arbeitsbereiche 43.690,00 EUR 44.390,00 EUR 24.000,00 EUR -20.390,00 EUR
A.02.01 Gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR 1.250,00 EUR -2.750,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02.02 Gleichstellung 4.800,00 EUR 4.200,00 EUR 1.200,00 EUR -3.000,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.03 Hochschulpolitik 3.230,00 EUR 3.230,00 EUR 1.250,00 EUR -1.980,00 EUR
A.02.03.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.03.1.1 Fortbildungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.03.1.2 Veranstaltungen Sozialpolitik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.03.1.3 sonstige Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.03.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.03.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.04 Int.Ro 3.460,00 EUR 3.460,00 EUR 3.000,00 EUR -460,00 EUR
A.02.04.1 Sachkosten 3.460,00 EUR 3.460,00 EUR 3.000,00 EUR -460,00 EUR
A.02.04.1.1 Gruppen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.04.1.2 Kopierer 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR



A.02.04.1.3 Andere 3.460,00 EUR 3.640,00 EUR 3.000,00 EUR -640,00 EUR
A.02.04.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.04.2.1 Sprachlehrer 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.04.2.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.05 Kultur 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.800,00 EUR -1.200,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02.06 Lehrämter 4.700,00 EUR 4.500,00 EUR 2.000,00 EUR -2.500,00 EUR
A.02.06.1 Sachkosten 4.700,00 EUR 4.500,00 EUR 2.000,00 EUR -2.500,00 EUR
A.02.06.1.1 Koala 1.500,00 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR -500,00 EUR
A.02.06.1.2 sonstige Sachkosten 3.200,00 EUR 4.000,00 EUR 2.000,00 EUR -2.000,00 EUR
A.02.06.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.06.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.07 Menschenrechte 3.800,00 EUR 3.200,00 EUR 2.000,00 EUR -1.200,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02.08 Öffentlichkeitsarbeit 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.500,00 EUR -1.500,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.09 Queer-Paradies 3.300,00 EUR 3.300,00 EUR 2.800,00 EUR -500,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02.10 Soziales 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 600,00 EUR -1.400,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.11 Sport 1.800,00 EUR 1.600,00 EUR 1.400,00 EUR -200,00 EUR
A.02.11.2 Sachkosten 1.800,00 EUR 1.600,00 EUR 1.400,00 EUR -200,00 EUR
A.02.11.1.1 Wettkampfförderung 1.400,00 EUR 900,00 EUR 900,00 EUR 0,00 EUR
A.02.11.1.2 sonstige Sachkosten 400,00 EUR 700,00 EUR 500,00 EUR -200,00 EUR
A.02.11.1 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.11.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.12 Umwelt 3.100,00 EUR 3.100,00 EUR 2.450,00 EUR -650,00 EUR
A.02.12.1 Sachkosten 3.100,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.12.1.1 Fahrradreparaturstation 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.12.1.2 sonstige Sachkosten 3.100,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.12.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR



A.02.15.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.13 Politische Bildung 3.500,00 EUR 4.300,00 EUR 1.250,00 EUR -3.050,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02.14 Sammelposten folgender  Referate u. Aks 0,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 0,00 EUR
A.02.14.01 Inneres 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02.14.02 Studierende Eltern 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.14.03 ASPA 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02.14.04 Zivilklausel 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.14.05 Wissenschaftskritik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02.14.06 Radverkehr 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.14.07 Neugründungen innerhalb eines HH-Jahres 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR

A.03 Projekte 79.350,00 EUR 67.900,00 EUR 55.240,00 EUR -12.660,00 EUR
A.03.01 Akrützel 25.050,00 EUR 24.240,00 EUR 22.050,00 EUR -2.190,00 EUR
A.03.01.1 Sachkosten 10.550,00 EUR 10.260,00 EUR 9.160,00 EUR -1.100,00 EUR
A.03.01.1.1 Druck 8.800,00 EUR 8.800,00 EUR 7.000,00 EUR -1.800,00 EUR
A.03.01.1.2 Transport 350,00 EUR 100,00 EUR 300,00 EUR 200,00 EUR
A.03.01.1.3 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 800,00 EUR
A.03.01.1.4 Lizenzen 400,00 EUR 360,00 EUR 360,00 EUR 0,00 EUR
A.03.01.1.5 Sonsotge Sachkosten 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR 700,00 EUR -300,00 EUR
A.03.01.2 Personalkosten 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.890,00 EUR -1.090,00 EUR
A.03.01.2.1 Chefredakteur_in Akrützel (ohne SV) 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.890,00 EUR -1.090,00 EUR



A.03.01.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02 Campusradio 14.900,00 EUR 14.380,00 EUR 13.290,00 EUR -1.090,00 EUR
A.03.02.1 Sachkosten 400,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR 0,00 EUR

Audiotechnik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02.1.1 sonstige Sachkosten 400,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02.2 Personalkosten 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.890,00 EUR -1.090,00 EUR
A.03.02.2.1 Chefredakteur_in Campusradio (ohne SV) 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.890,00 EUR -1.090,00 EUR
A.03.02.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03 Campus-TV 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.1 Sachkosten 500,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.1.1 sonstige Sachkosten 500,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.2.1 Chefredakteur_in CampusTV 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.04 Haus auf der Mauer 18.000,00 EUR 17.280,00 EUR 16.900,00 EUR -380,00 EUR
A.03.04.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.04.2 Personalkosten 18.000,00 EUR 17.280,00 EUR 17.300,00 EUR 20,00 EUR
A.03.04.2.1 Kontakt- u. Koordinierungsstelle 14.000,00 EUR
A.03.04.2.2 Hilfskraft Kontakt- u. Koordinierungsstelle 3.300,00 EUR
A.03.05 Sozialberatung 2.500,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten (ohne SV) 2.500,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.03.06 Prüfungsberatung 6.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten (ohne SV) 6.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.07 Prüfungs-& Rechtsberatung 11.000,00 EUR 11.000,00 EUR 2.000,00 EUR -9.000,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
Personalkosten 11.000,00 EUR 11.000,00 EUR 0,00 EUR -11.000,00 EUR

A.03.08 Hochschulwahlen 650,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten 650,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 1.000,00 EUR 600,00 EUR 600,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.03.10 Neubau Büroräume 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR



Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A03.11 Sozialraum 250,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.03.12 Neugestaltung Homepage 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.13 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.04 Veranstaltungen 1.300,00 EUR 1.300,00 EUR 4.300,00 EUR 3.000,00 EUR
A.04.01 Sonstige 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR
A.04.01.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.04.01.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.04.02
Künstlersozialkasse [alle Veranstaltungen / 
(FSR/Referats-) Projekte / Veranstaltungen] 800,00 EUR 800,00 EUR 800,00 EUR 0,00 EUR

Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.04.03 ALOTA 0,00 EUR 0,00 EUR 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR
A.04.03.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.04.03.2 Personalkosten 0,00 EUR

0,00 EUR
A.05 Überregionale politische Vertretung 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 2.500,00 EUR -500,00 EUR
A.05.01 Bundesfachschaftentagungen 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.05.02 Sonstige 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR 500,00 EUR -500,00 EUR
Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06 Beiträge 4.440,00 EUR 2.540,00 EUR 1.681,00 EUR -859,00 EUR
A.06.01 KTS-Beitrag FSU 1.700,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06.02
Förderng Coronabetroffener Veranstaltungsflächen m. 
Stud. Bezug als gem. Verein 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06.03 OKJ 240,00 EUR 240,00 EUR 240,00 EUR 0,00 EUR
A.06.04 BDWI 550,00 EUR 550,00 EUR 441,00 EUR -109,00 EUR



A.06.05 Geburtshaus 200,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.06 Kunsthof 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.07 DAAD 50,00 EUR 50,00 EUR 50,00 EUR 0,00 EUR
A.06.08 Refugio e.V. 250,00 EUR 250,00 EUR 0,00 EUR -250,00 EUR
A.06.09 Schmiede e.V. 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.10 BAS e.V. 450,00 EUR 450,00 EUR 450,00 EUR 0,00 EUR
A.06.11 Rosenkeller e.V. 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.12 Kassablanca e.V. 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.13 Med-Club Jena e.V 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.14 studentischer Akkreditierungspool 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR
A.06.15 FZS Fördermitgliedschaft 500,00 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR -500,00 EUR

0,00 EUR
A.07 Rechtliche Hilfe 10.000,00 EUR 10.000,00 EUR 5.000,00 EUR -5.000,00 EUR
A.07.01 Rechtsbeistand 3.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Rechtsgutachten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.07.02 Rechtliche Hilfe 7.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.07.03 Rechtshilfebeistand 0,00 EUR 10.000,00 EUR 5.000,00 EUR -5.000,00 EUR

0,00 EUR
A.08 Förderung externer Projekte 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 0,00 EUR
A.08.01 Sonstige 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 0,00 EUR

A.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 4.050,00 EUR 4.100,00 EUR 3.500,00 EUR -600,00 EUR
A.09.01 Bürobedarf 3.450,00 EUR 3.500,00 EUR 3.500,00 EUR 0,00 EUR
A.09.02 Software 600,00 EUR 600,00 EUR 0,00 EUR -600,00 EUR

A.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 10.890,00 EUR 9.960,00 EUR 8.110,00 EUR -1.850,00 EUR
A.10.01 Büroausstattung (Möbel) 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 2.000,00 EUR -1.000,00 EUR
A.10.02 Computertechnik Studierendenrat 4.290,00 EUR 3.360,00 EUR 3.410,00 EUR 50,00 EUR
A.10.02.1 Lizenzen 790,00 EUR 360,00 EUR 410,00 EUR 50,00 EUR
A.10.02.2 Sonstiges 3.500,00 EUR 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 0,00 EUR
A.10.03 Leasing und Volumenabrechnung Kopierer 3.600,00 EUR 3.600,00 EUR 2.700,00 EUR -900,00 EUR

A.11 Administration und Personal 193.150,00 EUR 175.090,00 EUR 261.100,00 EUR 86.010,00 EUR
A.11.01 Reisekosten 1.500,00 EUR 1.000,00 EUR 1.500,00 EUR 500,00 EUR
A.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 300,00 EUR 200,00 EUR 100,00 EUR -100,00 EUR
A.11.03 Telefon 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR



A.11.03.1 Studierendenrat 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.03.2 Campusradio 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.03.3 Campus-TV 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.03.4 Akrützel 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.03.5 Int.Ro 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.04 Postgebühren 1.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.800,00 EUR -1.200,00 EUR
A.11.04.1 Studierendenrat 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.04.2 Campusradio 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.04.3 Campus-TV 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.04.4 Akrützel 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.04.5 Int.Ro 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.05 Versicherungen 5.000,00 EUR 5.000,00 EUR 5.000,00 EUR 0,00 EUR
A.11.05.01 Beitragsrechnung zur Rechtsschutzversicherung 650,00 EUR 650,00 EUR
A.11.05.02 Gewerbe-Haftpflichtversicherung 260,00 EUR 260,00 EUR
A.11.05.03 Geschäftsversicherung 1.355,00 EUR 1.355,00 EUR
A.11.05.04 Beitragsversicherung zur StuRa-Geschäftsversicherung 250,00 EUR 250,00 EUR
A.11.05.05 Geschäftsversicherung 405,00 EUR 405,00 EUR
A.11.05.06 Rechtsschutzversicherung 1.355,00 EUR 1.355,00 EUR
A.11.05.07 Anpassungskosten 725,00 EUR 725,00 EUR
A.11.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07 Aufwandsentschädigungen 8.700,00 EUR 8.700,00 EUR 8.100,00 EUR -600,00 EUR
A.11.07.1 Vorstand 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07.2 Finanzen 900,00 EUR 900,00 EUR 0,00 EUR -900,00 EUR
A.11.07.3 Sonstige 600,00 EUR 600,00 EUR 900,00 EUR 300,00 EUR
A.11.08 Personal 113.600,00 EUR 130.640,00 EUR 130.400,00 EUR -240,00 EUR
A.11.08.1 Geschäftsführer_in 23.100,00 EUR 18.270,00 EUR 0,00 EUR -18.270,00 EUR
A.11.08.2 Haushaltsverantwortliche_r 7.600,00 EUR 8.240,00 EUR 0,00 EUR -8.240,00 EUR
A.11.08.3 Technikbetreuung 16.000,00 EUR 13.050,00 EUR 13.050,00 EUR 0,00 EUR

Sekreteriat 0,00 EUR 0,00 EUR 9.100,00 EUR 9.100,00 EUR
Finanzen 28.600,00 EUR

Buchhaltung 18.500,00 EUR
Weitere 10.100,00 EUR 10.100,00 EUR

A.11.08.4 Honorare 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 500,00 EUR -1.000,00 EUR
A.11.08.5 Finanzamt 5.000,00 EUR 14.460,00 EUR 15.000,00 EUR 540,00 EUR
A.11.08.6 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 55.200,00 EUR 60.610,00 EUR 52.150,00 EUR -8.460,00 EUR

Buchhaltung 11.800,00 EUR 11.800,00 EUR



Kasse 1.800,00 EUR 1.800,00 EUR
Sekretäriat 5.550,00 EUR 5.550,00 EUR

Angestellte*r des HHV 8.300,00 EUR 8.300,00 EUR
Akrützel 3.400,00 EUR 3.400,00 EUR

Campusradio 3.400,00 EUR 3.400,00 EUR
Kontakt u. Koordinierungsstelle 8.300,00 EUR 8.300,00 EUR

Hilfskraft KoKos 1.900,00 EUR 1.900,00 EUR
Technik groß 5.100,00 EUR 5.100,00 EUR
Technik klein 2.600,00 EUR 2.600,00 EUR

A.11.08.7 Fachschafts-Beauftragte/r 5.200,00 EUR 5.490,00 EUR 0,00 EUR -5.490,00 EUR
A.11.08.8 VBL 0,00 EUR 0,00 EUR 12.000,00 EUR 12.000,00 EUR

Projektstelle Studentische Tagungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
Vorstandsbereich 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.11.09 Weiterbildungen 300,00 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR 0,00 EUR
A.11.09.1 Workshops Campusmedien 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.09.2 Andere 300,00 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR 0,00 EUR
A11.10 Einstufungsverfahren TVL 2.000,00 EUR 500,00 EUR 250,00 EUR -250,00 EUR
A.11.11 Personal Zusatzkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.11.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.11.2 Personal 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.12 Supervision 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Supervision für StuRa-Beratungstellen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.13 Steuer und Steuerberatung 60.000,00 EUR 25.000,00 EUR 100.000,00 EUR 75.000,00 EUR
A.11.13.1 Steuerberatung 30.000,00 EUR 15.000,00 EUR 0,00 EUR -15.000,00 EUR
A.11.13.1 Steuerberatung 2022 10.000,00 EUR 10.000,00 EUR
A.11.13.1 Steuerberatung alt 30.000,00 EUR 30.000,00 EUR
A.11.13.2 Steuerzahlung 2022 0,00 EUR 0,00 EUR
A.11.13.2 Steuernachzahlungen 30.000,00 EUR 15.000,00 EUR -15.000,00 EUR
A.11.13.2 Steuernachzahlungen 60.000,00 EUR 60.000,00 EUR
A.11.14 Sonstige Sachkosten 250,00 EUR 250,00 EUR 250,00 EUR 0,00 EUR
A.11.15 Kontoführungsgebühren 3.000,00 EUR 900,00 EUR -2.100,00 EUR
A.11.16 Personalverwaltung 0,00 EUR 0,00 EUR 2.500,00 EUR 2.500,00 EUR
A.11.17 Buchhaltungssoftware 9.500,00 EUR 9.500,00 EUR
A.11.17.01 Buchhaltungssoftware Anschaffung 8.000,00 EUR 8.000,00 EUR
A.11.19.01 Buchhaltungssoftware Pflege 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR



Summe Ausgaben 435.800,00 EUR 407.260,00 EUR 451.381,00 EUR 44.121,00 EUR

∑ E- ∑ A Überschuss / Fehlbetrag 36.956,02 EUR 15.040,00 EUR -48.764,17 EUR
+ ∑ AB ∑ Kassenbestand Jahresabschluss Vorjahr 220.000,00 EUR 62.279,07 EUR 49.000,00 EUR
= ∑ EB ∑ Kassenbestand Ende Haushaltsjahr 62.279,07 EUR 49.000,00 EUR 235,83 EUR

Kalkulation: 17.400 Studierende im WiSe und 16.400 Studierende im SoSe
Begleitbeschluss: Zuordnung von Haushaltstiteln entsprechend §18 (3) FinO.



 

anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Gloria Holfert, Leif Jacob, Lilly Krahner, 
Antonio Kunath, Lukas Meyer, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Florian Rappen, 
Gero Reich, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffer, Nico Schötz, Heidi 
Springl, Paul Staab, Laura Steinbrück, Luca Taphorn, Johann Ulrich, Markus Wolf, Helen Würflein

entschuldigte MdStuRa: -
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Hannes Schwarz, Ruben Urmoneit
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Franziska Meisel, Marcel Julian Paul,  Alexander Postl,  Josephine Ringel, Jan 

Henning Ziegner
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Konrad Linke, Jenny Söhl, Marcus D.Dao, Elena Rinas, Maximilian Keller, Sebastian 

Wenig
Gäste: Niklas, Jonas
Sitzungsleitung: Patrick Riegner
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: online unter: https://bbb.stura.uni-jena.de/b/stura-sitzung

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   siebenten   Sitzung vom 11.01.2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:18 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Jil Diercks 
Bittet den Vorstand, bei Ausfall der Sprechstunden eine entsprechende Notiz zu hinterlegen. 

Patrick Riegner – Vorstandsbericht 
Es gab ein Finanzertreffen zur Lage der Umsatzsteuersonderprüfung.
Für das Referat gegen Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit gab es zwei Bewerbungen, nichtsdestotrotz sind alle dazu aufgerufen,
sich weiterhin für Referate zu werben.
Am Donnerstag gibt es einen Termin bei der Commerzbank.
Auf der heutigen außerordentlichen Vorstandssitzung wurde das Mandat von Ruben Urmoneit als ruhend erklärt, damit sind momentan 
33 MdStuRa aktiv. 

Sebastian Wenig (HHV) 
Die Ausschreibung für den Druck des Akrützel ist heute gestartet.

Max Keller (Kassenverantwortlicher) 
Der Bericht zur Umsatzsteueprüfung hat ergeben, dass nach aktuellem Bescheid 23.570 Euro nachgezahlt werden müssen. Die 
Summe könnte für die ausstehenden Jahre als Schätzwert genommen werden. Ab 2016 werden sich die Steuerzahlungen aller 
Voraussicht nach in einem niedrigeren Rahmen bewegen. Die Aufarbeitung der anderen Jahre läuft weiterhin im Archiv. 

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 21 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 18 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 22 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 2. Lesung und 

Beschluss
Änderung Beitragsordnung Jan Böhmer, Jil

Diercks, Samuel Ritzkowski, 
Florian Rappen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena

Studierendenrat

Vorstand

Patrick Riegner
Paul Staab
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https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2022-01-11_Sitzungsmaterial.pdf
https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2022-01-11_Sitzungsmaterial.pdf
https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2022-01-11_Sitzungsmaterial.pdf


ALT 04 Diskussion & Beschluss Nachbesetzung Gemeinsamer Ausschuss Jan Böhmer, Jil Diercks
ALT 05 1. Lesung Nachtragshaushalt 21/22 Sebastian Wenig
ALT 06 1. Lesung Haushalt 22/23 Sebastian Wenig
ALT 07 Diskussion & Beschluss Einrichtung eines Arbeitskreises

„Digitalisierung“
Jan Böhmer, Helen Würflein

ALT 08 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Kontakt- & Koordinierungsstelle am Haus auf der 
Mauer

Vorstand

ALT 09 Diskussion & Beschluss Einrichtung des Arbeitskreises „TV Stud“ Laura Steinbrück
ALT 10 Formal Sonstiges

Protokoll:

Go-Antrag von Laura Steinbrück: TOP ALT 08 zu TOP NEU 03 
Keine Gegenrede

Go-Antrag von Laura Steinbrück: TOP ALT 09 zu TOP NEU 04
Keine Gegenrede

 

Neue Tagesordnung:

NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 03 ALT 08 Diskussion & 

Beschluss
Ausschreibung Kontakt- & Koordinierungsstelle am Haus auf 
der Mauer

Vorstand

NEU 04 ALT 09 Diskussion & 
Beschluss

Einrichtung des Arbeitskreises „TV Stud“ Laura Steinbrück

NEU 05 ALT 03 2. Lesung und 
Beschluss

Änderung Beitragsordnung Jan Böhmer, Jil
Diercks, Samuel Ritzkowski, 
Florian Rappen

NEU 06 ALT 04 Diskussion & 
Beschluss

Nachbesetzung Gemeinsamer Ausschuss Jan Böhmer, Jil Diercks

NEU 07 ALT 05 1. Lesung Nachtragshaushalt 21/22 Sebastian Wenig
NEU 08 ALT 06 1. Lesung Haushalt 22/23 Sebastian Wenig
NEU 09 ALT 07 Diskussion & 

Beschluss
Einrichtung eines Arbeitskreises
„Digitalisierung“

Jan Böhmer, Helen Würflein

NEU 10 ALT 10 Formal Sonstiges

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
 21/ 0 / 2 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 03 ALT 08 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Kontakt- & 
Koordinierungsstelle am Haus auf der 
Mauer

Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
die Kontakt- und Koordinierungsstelle vom Haus auf der Mauer muss neu ausgeschrieben werden. In Zusammenarbeit mit dem 
Personalrat und dem Rechtsamt haben wir die neue Ausschreibung vorbereitet.
Liebe Grüße,
Paul, Patrick und Laura

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Kontakt- und 
Koordinierungsstelle am Haus auf der Mauer.

Protokoll:

GO-Antrag von Jan Böhmer: Unterbrechung der Sitzung für 10 Minuten 
Keine Gegenrede

Die Sitzung wird um 18:38 unterbrochen.
Die Sitzung wird um  18:48 wieder aufgenommen.

GO-Antrag von Patrick Riegner: Antrag auf Vertragung des Tagesordnungspunkt
Gegenrede von Jan Böhmer
Patrick Riegner zieht seinen Antrag auf Vertagung des Tagesordnungspunkt zurück.

GO-Antrag von Patrick Riegner: Antrag auf Vertragung des Tagesordnungspunkt
Keine Gegenrede

→ Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt

NEU 04 ALT 09 Diskussion & Beschluss Einrichtung des Arbeitskreises „TV 
Stud“

Laura Steinbrück

Antragstext:

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Liebe Alle,
in den vergangenen Monaten gab es eine intensive öffentliche Debatte um die Verhandlung für einen Tarifvertrag für Studentische 
Beschäftigte. Diese sollen die Arbeitsbedingungen an Universitäten verbessern. Als Vertretung der Studierenden an unserer Univer-
sität sollten wir uns auch mit der Thematik befassen und im Rahmen der Möglichkeiten handeln.
Liebe Grüße,
Laura

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die AG „TVStud“und bennent ________ zu ihrer Leitung.

Protokoll:

GO-Antrag von Laura Steinbrück: Unterbrechung des Tagesordnungspunkt 
Keine Gegenrede

→ Der Tagesordnungspunkt wird unterbrochen.

NEU 05 ALT 03 2. Lesung & Beschluss Änderung Beitragsordnung Jan Böhmer, Jil Diercks, Samuel 
Ritzkowski, Florian Rappen

Antragstext:

Liebe Alle,
hiermit beantragen wir eine Änderung der Beitragsordnung für das Sommersemester 2022 und das Wintersemester 2022/2023. Der 
Beitrag pro Semester soll von sieben auf elf Euro erhöht werden.
Viele Grüße Euer Referat für Inneres

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt § 1 Satz 2 der Beitragsordnung der Verfassten 
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena zu

„Die Beitragshöhe beträgt pro Semester elf Euro.“

für das Sommersemester 2022 und das Wintersemester 2022/2023 zu ändern.

Protokoll:

GO-Antrag von Laura Steinbrück: Festellung der Beschlussfähigkeit 
22 anwesende MdStuRa 
2/3 Mehrheit ab 15 MdStura

GO-Antrag von Laura Steinbrück: Sofortige Abstimmung 
Keine Gegenrede

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
19/ 4 / 0→ Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen 

NEU 06 ALT 04 Diskussion & Beschluss Nachbesetzung Gemeinsamer 
Ausschuss

Jan Böhmer, Jil Diercks

Antragstext:

Liebe Alle,
am 16.12.21 hat der Vorstand den Rücktritt von Scania Steger aus dem Gemeinsamen Ausschuss festgestellt. Der Gemeinsame 
Ausschuss besteht aus je 6 Delegierten des Studierendenrates und der FSR-Kom und hat die Aufgabe, die Mitglieder der 
Schiedskommission zu wählen (siehe §30 Abs. 2 der Satzung). Für die Wahl eines Bewerbers oder einer Bewerberin in die 
Schiedskommission werden mindestens 8 Stimmen des gemeinsamen Ausschusses benötigt, weshalb dieser immer
möglichst mit aktiven Mitgliedern besetzt sein sollte. Scania Steger war als Vertreterin des Studierendenrates in den Gemeinsamen 
Ausschusses bestimmt worden, daher ist nun ein Platz vakant, der nun neu besetzt werden sollte.
Viele Grüße
Jan und Jil

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestimmt _______ als Ersatz für Scania Steger in den Gemeinsamen 
Ausschuss.

Protokoll:

ÄA1: Von Jil Diercks 
Ersetze: „_______“ durch „Jan Böhmer“
ÄA1 wird von Jan Böhmer übernommen 

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
15/ 6/ 2→ Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen 

NEU 07 ALT 05 1. Lesung Nachtragshaushalt 21/22 Sebastian Wenig
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den Nachtragshaushalt 21/22

Protokoll:
GO-Antrag von Patrick Riegner: Beendigung der 1. Lesung 
Keine Gegenrede

→ Damit ist die 1. Lesung beendet

NEU 08 ALT 06 1. Lesung Haushalt 2022/23 Sebastian Wenig
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022

Protokoll:

ÄA von Florian Rappen: siehe Anhang 

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski: Vertagung des Tagesordnungspunkt
Gegenrede von Florian Rappen

6/ 14/ 3→  abgelehnt

GO-Antrag von Patrick Riegner: Beendigung der 1.Lesung
Keine Gegenrede

 → Damit ist die 1. Lesung beendet

NEU 09 ALT 07 Diskussion & Beschluss Einrichtung eines Arbeitskreises 
„Digitalisierung“

Jan Böhmer, Helen Würflein

Antragstext:

Liebe alle, 
hiermit beantragen wir die Einrichtung eines Arbeitskreises „Digitalisierung“, der sich um die die Verbesserung der Prozesse innerhalb 
der Studierendenschaft durch digitale Hilfsmittel und die Weiterentwicklung bestehender Software kümmern sollte. Um dies zu 
erreichen, soll der Arbeitskreis sich um wesentlichen um drei zusammenhängende Teilaspekte kümmern: 
1. Die Koordinierung der Weiterentwicklung bestehender digitaler Tools: Innerhalb der Studierendenschaft wird diverse Software 
eingesetzt, die speziell für die Studierendenschaft entwickelt wurde, so z.B. die von André Prater entwickelte Wahlwerbungswebsite und
elektronische Wählerverzeichnis oder das von Jan Böhmer entwickelte Zahlungsauftragssystem und Briefurabstimmungssystem. Der 
Einsatz dieser
Software stellt eine große Erleichterung für die ehrenamtlichen Helfer dar und vermeidet zudem Fehler. Um von diesen Vorteilen auch in
Zukunft zu profitieren, soll der Arbeitskreis die Pflege der Software und falls notwendig die Weiterentwick-
lung/Verbesserung der bestehenden Tools koordinieren.
2. Die weitere Verbesserung von Abläufen innerhalb der Studierendenschaft durch digitale Tools: Innerhalb der Studierendenschaft 
laufen viele komplexe Prozesse noch händisch ab, was unnötig Aufwand und Fehler verursacht. Der Arbeitskreis soll sol-
che Abläufe identifizieren und Vorschläge zur Verbesserung erarbeiten und gegeben falls umsetzen. Als Beispiel sei hier z.B. die 
Integration von Finanzanträgen/Mittelfreigaben in das Zahlungsauftragssystem in Zusammenarbeit mit den Finanzern.
3. Zusammenarbeit mit anderen Studierendenschaften: Viele Abläufe (z.B. bei den Finanzen) sind bei anderen Studierendenschaften 
ähnlich, sodass man hier versuchen kann gemeinsame Lösungen zu finden. Insbesondere wenn eigene Software für spezielle 
Anwendungen in Studierendenschaften entwickelt werden soll, bietet sich eine Zusammenarbeit an, um die Kräfte zu bündeln. Eine 
ähnliche Zusammenarbeit zur Entwicklung von Spezialsoftware und Bereitstellung digitaler Tools haben z.B. auch die Hochschulen. 
Falls möglich sollte immer auf den Einsatz von OpenSource-Software geachtet werden, um die Kosten gering zu halten und den Einsatz
und Weiterentwicklung auch anderen Studierendenschaften zu ermöglichen.
Da ein relativ breites Aufgabenfeld bearbeitet werden soll, und die Arbeit auch Referats- und Strukturübergreifend stattfinden soll, halten
wir die Einrichtung eines eigenen Arbeitskreises zu diesem Thema für sinnvoll. Die Arbeit soll längerfristig laufen, sodass man in Zukunft
darüber nachdenken könnte, die Aufgaben in ein Referat zu überführen, fürs erste halten wir einen Arbeitskreis aber für angemessen.
Viele Grüße
Jan Böhmer und Helen Würflein

Beschlusstext:
 

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt einen Arbeitskreis „Digitalisierung“ mit den im Antragstext 
genannten Aufgaben einzurichten. Als Arbeitskreiskoordinator benennt der Studierendenrat Jan Böhmer.

Protokoll:

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
19/ 1/ 2→ Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

GO-Antrag von Laura Steinbrück auf Rückkehr zu ALT TOP 09
Keine Gegenrede

GO-Antrag von Laura Steinbrück auf Vertagung von ALT TOP 09
Keine Gegenrede

→ Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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NEU 10 ALT 10 Formal Sonstiges
Paul Staab: 
- wöchentliche Sitzungen bis der Haushalt beschlossen wird
- danach folgt wieder ein zweiwöchiger Rhythmus

Markus Wolf:
- Bittet darum, dass in Zukunft die Sitzungen nicht an den selben Tagen wie der Senat stattfndet

Florian Rappen
- bitte darum, dass Termine für die zukünftige StuRa-Sitzungen bereits Termine ausgegeben werden 
- sieht Online-Variante als möglich
- wünscht ein Meinungsbild zu Anwesenheit der nächsten StuRa-Sitzung 
- Ergebnis des Meinungsbilds: Die Mehrheit kann sowohl online als auch in Präsenz.

Paul Staab
- Entscheidung zur Online oder Präsenzsitzung findet am Donnerstag statt
- sieht kein Problem mit Anwesenheit zur nächsten Sitzung

Jan Böhmer
- Die Innenrevison hat sich mit dem Rechtsamt über Änderung der Ordnungen besprochen
- Es gab eine Änderungen der Ordnungsänderungen aus dem Jahr 2015

Die Sitzung wird um 20:22 beendet. 

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Patrick Riegner

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Haushaltsplan der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena

Zeitraum 01.04.2022 31.03.2023

Einnahmen
Titel Zweckbestimmung Abschluss HH2020 Ansatz HH2021/2022 Ansatz HH2022/2023
E.00 Semesterbeiträge 316.534,28 EUR 385.000,00 EUR 371.800,00 EUR
E.00.01 StuRa-Anteil 233.000,00 EUR 297.520,00 EUR 290.680,00 EUR
E.00.02 Fachschaften 65.180,77 EUR 80.480,00 EUR 74.360,00 EUR
E.00.02.01 Altertumswissenschaften 1.112,27 EUR 1.050,00 EUR 1.000,00 EUR
E.00.02.02 Altorientalistik / Arabistik 354,80 EUR 880,00 EUR 0,00 EUR
E.00.02.03 Anglistik / Amerikanistik 2.434,29 EUR 2.820,00 EUR 2.680,00 EUR
E.00.02.04 Bioinformatik 922,48 EUR 1.220,00 EUR 1.200,00 EUR
E.00.02.05 Biologie / Biochemie 3.424,57 EUR 4.270,00 EUR 3.990,00 EUR
E.00.02.06 Chemie 1.657,04 EUR 2.870,00 EUR 2.740,00 EUR
E.00.02.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 1.849,93 EUR 2.570,00 EUR 2.370,00 EUR
E.00.02.08 Ernährungswissenschaften 1.096,15 EUR 2.020,00 EUR 1.860,00 EUR
E.00.02.09 Erziehungswissenschaften 1.774,29 EUR 2.480,00 EUR 2.300,00 EUR
E.00.02.10 Geographie 3.080,25 EUR 2.380,00 EUR 2.270,00 EUR
E.00.02.11 Geowissenschaften 1.143,94 EUR 1.840,00 EUR 1.760,00 EUR
E.00.02.12 Germanistik 2.068,36 EUR 2.850,00 EUR 2.740,00 EUR
E.00.02.13 Geschichte 1.445,33 EUR 2.450,00 EUR 2.310,00 EUR
E.00.02.14 Geschichte der Naturwissenschaften 444,06 EUR 810,00 EUR 0,00 EUR
E.00.02.15 Humanmedizin 3.797,77 EUR 6.100,00 EUR 5.740,00 EUR
E.00.02.16 Informatik 865,31 EUR 2.190,00 EUR 2.140,00 EUR
E.00.02.17 Jura 5.019,06 EUR 4.420,00 EUR 4.130,00 EUR
E.00.02.18 Kommunikationswissenschaften 2.433,14 EUR 1.820,00 EUR 1.660,00 EUR
E.00.02.19 Kunstgeschichte 493,56 EUR 1.440,00 EUR 1.360,00 EUR
E.00.02.20 Mathematik 2.696,06 EUR 2.120,00 EUR 2.000,00 EUR
E.00.02.21 Pharmazie 1.524,15 EUR 2.140,00 EUR 1.960,00 EUR
E.00.02.22 Philosophie 1.940,86 EUR 1.770,00 EUR 1.690,00 EUR
E.00.02.23 Physik / Materialwissenschaften 1.923,96 EUR 3.240,00 EUR 3.050,00 EUR
E.00.02.24 Politikwissenschaften 2.573,18 EUR 2.400,00 EUR 2.330,00 EUR
E.00.02.25 Psychologie 3.725,39 EUR 3.430,00 EUR 3.210,00 EUR
E.00.02.26 Romanistik 1.434,96 EUR 1.540,00 EUR 1.460,00 EUR
E.00.02.27 Slawistik 1.132,63 EUR 950,00 EUR 920,00 EUR
E.00.02.28 Soziologie 3.691,68 EUR 2.960,00 EUR 2.810,00 EUR
E.00.02.29 Sportwissenschaften 1.478,61 EUR 3.490,00 EUR 3.350,00 EUR
E.00.02.30 Theologie 1.361,63 EUR 1.270,00 EUR 1.200,00 EUR
E.00.02.31 Ur- und Frühgeschichte 406,13 EUR 940,00 EUR 1.010,00 EUR
E.00.02.32 Volkskunde Kulturgeschichte 542,20 EUR 980,00 EUR 930,00 EUR
E.00.02.33 Wirtschaftswissenschaften 5.076,64 EUR 4.660,00 EUR 4.250,00 EUR
E.00.02.34 Zahnmedizin 256,09 EUR 2.110,00 EUR 1.940,00 EUR
E.00.03 „20 Cent-Topf“ 18.353,51 EUR 7.000,00 EUR 6.760,00 EUR

E.01 Sonstige Einnahmen Fachschaften 112.920,03 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.01 Altertumswissenschaften 285,43 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.02 Altorientalistik / Arabistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.03 Anglistik / Amerikanistik 61,90 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.04 Bioinformatik 1.317,44 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.05 Biologie / Biochemie 36.113,52 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.06 Chemie 81,01 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 31,20 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.08 Ernährungswissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.09 Erziehungswissenschaften 136,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.10 Geographie 196,57 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.11 Geowissenschaften 1.602,11 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.12 Germanistik 249,60 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.13 Geschichte 499,58 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.15 Humanmedizin 160,01 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.16 Informatik 1.952,70 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.17 Jura 1.455,91 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.18 Kommunikationswissenschaften 1.439,38 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.19 Kunstgeschichte 116,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.20 Mathematik 5.109,31 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.21 Pharmazie 218,95 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.22 Philosophie 2.837,41 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.23 Physik / Materialwissenschaften 6.289,51 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.24 Politikwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.25 Psychologie 5.778,71 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.26 Romanistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.27 Slawistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.28 Soziologie 1.532,75 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.29 Sportwissenschaften 3.125,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.30 Theologie 3.804,91 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.31 Ur- und Frühgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.33 Wirtschaftswissenschaften 38.525,12 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.34 Zahnmedizin 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02 Arbeitsbereiche 1.586,37 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.01 Int.Ro 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.02 Lehrämter 1.191,10 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.03 Gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.04 Gleichstellungsreferat 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
Bankverbindung: Commerzbank Jena · IBAN: DE11 8208 0000 0345 1902 00 1



Haushaltsplan der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena

E.02.05 Hochschulpolitik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06 Kultur 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.07 Menschenrechte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.08 Öffentlichkeitsarbeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.09 politische Bildung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.10 Queer-Paradies 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.11 Soziales 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.12 Sport 15,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.13 Umwelt 75,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.14 Sammelposten folgender  Referate u. Aks 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.14.1 Inneres
E.02.14.2 Studierende Eltern
E.02.14.3 Radverkehr
E.02.14.4 Neugründungen innerhalb eines HH-Jahres

E.03 Projekte 36.056,82 EUR 35.300,00 EUR 21.800,00 EUR
E.03.01 Akrützel 9.940,56 EUR 8.400,00 EUR 4.800,00 EUR
E.03.01.1 Anteil FH-StuRa 7.166,56 EUR 6.400,00 EUR 2.800,00 EUR
E.03.01.2 Werbeeinnahmen 2.774,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.03.01.3 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.02 Campusradio 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.02.1 Werbeeinnahmen
E.03.02.2 Sonstige
E.03.03 Haus auf der Mauer 17.000,00 EUR 20.000,00 EUR 17.000,00 EUR
E.03.03.1 Kontakt und Koordinierungstelle 17.000,00 EUR 20.000,00 EUR 17.000,00 EUR
E.03.03.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.04 Prüfungsberatung 6.116,26 EUR 2.900,00 EUR 0,00 EUR
E.03.05 Prüfungs-& Rechtsberatung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.06 Hochschulwahlen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.07 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.08 Sozialraum 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.09 Andere Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.04 Veranstaltungen 47,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.01 Sonstige 47,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.05 Überregionale politische Vertretung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.05.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.06 Zuwendungen Dritter 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.01 Spenden 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.02 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.07 Rechtliche Hilfe 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.07.01 Rechtsbeistand 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.07.02 Rechtliche Hilfe 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.08 Förderung externer Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.08.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 44,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.01 Bürobedarf 44,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.02 Software 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.01 Büroausstattung (Möbel) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.02 Computertechnik Studierendenrat / Campusmedien 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11 Administration und Personal 567,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.01 Reisekosten 292,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.03 Telefon 275,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.04 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.05 Versicherungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.07 Aufwandsentschädigungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08 Personal 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.1 Finanzamt 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.2 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 1.546,66 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.3 Sonstige 1.179,53 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.09 Weiterbildungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.10 Zinsen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.11 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.12 Andere Einnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Rückfluss Übertrag 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Summe Einnahmen 472.756,02 EUR 422.300,00 EUR 395.600,00 EUR

Ausgaben
Titel Zweckbestimmung Abschluss HH2020 Ansatz HH2021/2022 Ansatz HH2022/2023

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
Bankverbindung: Commerzbank Jena · IBAN: DE11 8208 0000 0345 1902 00 2



Haushaltsplan der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena

A.01 Ausgaben der Fachschaften 84.430,00 EUR 87.480,00 EUR 81.120,00 EUR
A.01.01 Altertumswissenschaften 1.100,00 EUR 1.050,00 EUR 1.000,00 EUR
A.01.02 Altorientalistik / Arabistik 910,00 EUR 880,00 EUR 0,00 EUR
A.01.03 Anglistik / Amerikanistik 2.390,00 EUR 2.820,00 EUR 2.680,00 EUR
A.01.04 Bioinformatik 1.110,00 EUR 1.220,00 EUR 1.200,00 EUR
A.01.05 Biologie / Biochemie 3.670,00 EUR 4.270,00 EUR 3.990,00 EUR
A.01.06 Chemie 2.670,00 EUR 2.870,00 EUR 2.740,00 EUR
A.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 2.650,00 EUR 2.570,00 EUR 2.370,00 EUR
A.01.08 Ernährungswissenschaften 1.820,00 EUR 2.020,00 EUR 1.860,00 EUR
A.01.09 Erziehungswissenschaften 2.570,00 EUR 2.480,00 EUR 2.300,00 EUR
A.01.10 Geographie 1.950,00 EUR 2.380,00 EUR 2.270,00 EUR
A.01.11 Geowissenschaften 1.990,00 EUR 1.840,00 EUR 1.760,00 EUR
A.01.12 Germanistik 2.640,00 EUR 2.850,00 EUR 2.740,00 EUR
A.01.13 Geschichte 2.270,00 EUR 2.450,00 EUR 2.310,00 EUR
A.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 1.810,00 EUR 810,00 EUR 0,00 EUR
A.01.15 Humanmedizin 5.660,00 EUR 6.100,00 EUR 5.740,00 EUR
A.01.16 Informatik 1.810,00 EUR 2.190,00 EUR 2.140,00 EUR
A.01.17 Jura 4.270,00 EUR 4.420,00 EUR 4.130,00 EUR
A.01.18 Kommunikationswissenschaften 1.780,00 EUR 1.820,00 EUR 1.660,00 EUR
A.01.19 Kunstgeschichte 1.900,00 EUR 1.440,00 EUR 1.360,00 EUR
A.01.20 Mathematik 2.010,00 EUR 2.120,00 EUR 2.000,00 EUR
A.01.21 Pharmazie 2.150,00 EUR 2.140,00 EUR 1.960,00 EUR
A.01.22 Philosophie 1.110,00 EUR 1.770,00 EUR 1.690,00 EUR
A.01.23 Physik / Materialwissenschaften 2.800,00 EUR 3.240,00 EUR 3.050,00 EUR
A.01.24 Politikwissenschaften 2.790,00 EUR 2.400,00 EUR 2.330,00 EUR
A.01.25 Psychologie 3.100,00 EUR 3.430,00 EUR 3.210,00 EUR
A.01.26 Romanistik 1.430,00 EUR 1.540,00 EUR 1.460,00 EUR
A.01.27 Slawistik 1.110,00 EUR 950,00 EUR 920,00 EUR
A.01.28 Soziologie 2.790,00 EUR 2.960,00 EUR 2.810,00 EUR
A.01.29 Sportwissenschaften 3.020,00 EUR 3.490,00 EUR 3.350,00 EUR
A.01.30 Theologie 1.360,00 EUR 1.270,00 EUR 1.200,00 EUR
A.01.31 Ur- und Frühgeschichte 860,00 EUR 940,00 EUR 1.010,00 EUR
A.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 1.110,00 EUR 980,00 EUR 930,00 EUR
A.01.33 Wirtschaftswissenschaften 4.860,00 EUR 4.660,00 EUR 4.250,00 EUR
A.01.34 Zahnmedizin 1.960,00 EUR 2.110,00 EUR 1.940,00 EUR
A.01.35 20-Cent-Topf 7.000,00 EUR 7.000,00 EUR 6.760,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02 Arbeitsbereiche 43.690,00 EUR 44.390,00 EUR 24.000,00 EUR
A.02.01 Int.Ro 3.460,00 EUR 3.460,00 EUR 3.000,00 EUR
A.02.01.1 Sachkosten 3.460,00 EUR
A.02.01.1.1 Gruppen 0,00 EUR
A.02.01.1.2 Andere 3.460,00 EUR
A.02.01.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.01.2.1 Sonstige 0,00 EUR
A.02.02 Lehrämter 4.700,00 EUR 4.500,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.1 Sachkosten 4.700,00 EUR 4.500,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.1.1 Koala 1.500,00 EUR 500,00 EUR
A.02.02.1.2 sonstige Sachkosten 3.200,00 EUR 4.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.02.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
A.02.03 Gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR 1.250,00 EUR
A.02.03.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.03.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.04 Gleichstellungsreferat 4.800,00 EUR 4.200,00 EUR 1.200,00 EUR
A.02.04.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.04.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.05 Hochschulpolitik 3.230,00 EUR 3.230,00 EUR 1.250,00 EUR
A.02.05.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.05.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.06 Kultur 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.800,00 EUR
A.02.06.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.06.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.07 Menschenrechte 3.800,00 EUR 3.200,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.07.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.07.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.08 Öffentlichkeitsarbeit 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.500,00 EUR
A.02.08.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.08.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.09 Politische Bildung 3.500,00 EUR 4.300,00 EUR 1.250,00 EUR
A.02.08.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.08.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.10 Queer-Paradies 3.300,00 EUR 3.300,00 EUR 2.800,00 EUR
A.02.10.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.10.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.11 Soziales 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 600,00 EUR
A.02.11.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.11.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.12 Sport 1.800,00 EUR 1.600,00 EUR 1.400,00 EUR
A.02.12.1 Sachkosten 1.800,00 EUR 1.600,00 EUR 1.400,00 EUR
A.02.12.1.1 Wettkampfförderung 1.400,00 EUR 900,00 EUR 900,00 EUR
A.02.12.1.2 sonstige Sachkosten 400,00 EUR 700,00 EUR 500,00 EUR
A.02.12.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.12.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
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A.02.13 Umwelt 3.100,00 EUR 3.100,00 EUR 2.450,00 EUR
A.02.13.1 Sachkosten 3.100,00 EUR
A.02.13.1.1 Fahrradreparaturstation

A.02.13.1.2 sonstige Sachkosten 3.100,00 EUR
A.02.13.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.13.2.1 sonstige Personalkosten

A.02.14 Sammelposten folgender  Referate u. Aks 0,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR
A.02.14.1 Inneres
A.02.14.1.1 Sachkosten

A.02.14.1.2 Personalkosten
A.02.14.2 Studierende Eltern
A.02.14.2.1 Sachkosten

A.02.14.2.2 Personalkosten
A.02.14.3 Radverkehr
A.02.14.3.1 Sachkosten

A.02.14.3.2 Personalkosten

A.02.14.4 Neugründungen innerhalb eines HH-Jahres
A.02.14.4.1 Sachkosten

A.02.14.4.2 Personalkosten

A.03 Projekte 79.350,00 EUR 67.900,00 EUR 54.460,00 EUR
A.03.01 Akrützel 25.050,00 EUR 24.240,00 EUR 21.260,00 EUR
A.03.01.1 Sachkosten 10.550,00 EUR 10.260,00 EUR 9.160,00 EUR
A.03.01.1.1 Druck 8.800,00 EUR 8.800,00 EUR 7.000,00 EUR

A.03.01.1.2 Transport 350,00 EUR 100,00 EUR 300,00 EUR

A.03.01.1.3 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 800,00 EUR

A.03.01.1.4 Lizenzen 400,00 EUR 360,00 EUR 360,00 EUR

A.03.01.1.5 Sonstige Sachkosten 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR 700,00 EUR

A.03.01.2 Personalkosten 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.100,00 EUR
A.03.01.2.1 Chefredakteur_in Akrützel (ohne SV) 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.100,00 EUR

A.03.01.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02 Campusradio 14.900,00 EUR 14.380,00 EUR 12.500,00 EUR
A.03.02.1 Sachkosten 400,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR
A.03.02.1.1 Audiotechnik 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02.1.2 sonstige Sachkosten 400,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR

A.03.02.2 Personalkosten 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.100,00 EUR
A.03.02.2.1 Chefredakteur_in Campusradio (ohne SV) 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.100,00 EUR
A.03.02.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
A.03.03 Haus auf der Mauer 18.000,00 EUR 17.280,00 EUR 17.700,00 EUR
A.03.03.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.2 Personalkosten 18.000,00 EUR 17.280,00 EUR 17.700,00 EUR
A.03.03.2.1 Kontakt- u. Koordinierungsstelle (ohne SV) 13.700,00 EUR
A.03.03.2.2 Hilfskraft Kontakt- u. Koordinierungsstelle (ohne SV) 4.000,00 EUR
A.03.03.2.3 sonstige Personalkosten
A.03.04 Prüfungsberatung 6.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.04.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.04.2 Personalkosten (ohne SV) 6.000,00 EUR 0,00 EUR
A.03.05 Prüfungs-& Rechtsberatung 11.000,00 EUR 11.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.03.05.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.05.2 Personalkosten 11.000,00 EUR 11.000,00 EUR
A.03.06 Hochschulwahlen 650,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR
A.03.06.1 Sachkosten 650,00 EUR 400,00 EUR
A.03.06.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.07 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 1.000,00 EUR 600,00 EUR 600,00 EUR
A.03.07.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.07.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08 Sozialraum 250,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.04 Veranstaltungen 1.300,00 EUR 1.300,00 EUR 4.300,00 EUR
A.04.01 Sonstige 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
A.04.01.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.04.01.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.04.02 ALOTA 0,00 EUR 0,00 EUR 3.000,00 EUR
A.04.02.1 Sachkosten
A.04.02.2 Personalkosten

A.04.03
Künstlersozialkasse [alle Veranstaltungen / (FSR/Referats-) Projekte / 
Veranstaltungen] 800,00 EUR 800,00 EUR 800,00 EUR

A.05 Überregionale politische Vertretung 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 2.500,00 EUR
A.05.01 Bundesfachschaftentagungen 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.05.01.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.01.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.02 Sonstige 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR 500,00 EUR
A.05.02.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.02.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06 Beiträge 4.440,00 EUR 2.540,00 EUR 1.690,00 EUR
A.06.01 KTS-Beitrag FSU 1.700,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06.02
Förderung Coronabetroffener Veranstaltungsflächen m. Stud. Bezug als 
gem. Verein 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
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A.06.03 OKJ 240,00 EUR 240,00 EUR 240,00 EUR
A.06.04 BDWI 550,00 EUR 550,00 EUR 450,00 EUR
A.06.05 DAAD 50,00 EUR 50,00 EUR 50,00 EUR
A.06.06 Refugio e.V. 250,00 EUR 250,00 EUR 0,00 EUR
A.06.07 BAS e.V. 450,00 EUR 450,00 EUR 450,00 EUR
A.06.08 studentischer Akkreditierungspool 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
A.06.09 FZS Fördermitgliedschaft 500,00 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR

A.07 Rechtliche Hilfe 10.000,00 EUR 10.000,00 EUR 5.000,00 EUR
A.07.01 Rechtsbeistand 3.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.07.02 Rechtliche Hilfe 7.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.07.03 Rechtshilfebeistand 0,00 EUR 10.000,00 EUR 5.000,00 EUR

A.08 Förderung externer Projekte 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR
A.08.01 Sonstige 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR

A.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 4.050,00 EUR 4.100,00 EUR 4.000,00 EUR
A.09.01 Bürobedarf 3.450,00 EUR 3.500,00 EUR 4.000,00 EUR
A.09.02 Software 600,00 EUR 600,00 EUR 0,00 EUR

A.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 10.890,00 EUR 9.960,00 EUR 8.110,00 EUR
A.10.01 Büroausstattung (Möbel) 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.10.02 Computertechnik Studierendenrat 4.290,00 EUR 3.360,00 EUR 3.410,00 EUR
A.10.02.1 Lizenzen 790,00 EUR 360,00 EUR 410,00 EUR
A.10.02.2 Sonstiges 3.500,00 EUR 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR
A.10.03 Leasing und Volumenabrechnung Kopierer 3.600,00 EUR 3.600,00 EUR 2.700,00 EUR

A.11 Administration und Personal 193.150,00 EUR 175.090,00 EUR 250.000,00 EUR
A.11.01 Reisekosten 1.500,00 EUR 1.000,00 EUR 1.500,00 EUR
A.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 300,00 EUR 200,00 EUR 100,00 EUR
A.11.03 Telefon 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
A.11.03.1 Studierendenrat 0,00 EUR
A.11.03.2 Campusradio 0,00 EUR
A.11.03.3 Campus-TV 0,00 EUR
A.11.03.4 Akrützel 0,00 EUR
A.11.03.5 Int.Ro 0,00 EUR
A.11.04 Postgebühren 1.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.800,00 EUR
A.11.04.1 Studierendenrat 0,00 EUR
A.11.04.2 Campusradio 0,00 EUR
A.11.04.3 Campus-TV 0,00 EUR
A.11.04.4 Akrützel 0,00 EUR
A.11.04.5 Int.Ro 0,00 EUR
A.11.05 Versicherungen 5.000,00 EUR 5.000,00 EUR 5.000,00 EUR
A.11.05.1 Beitragsrechnung zur Rechtsschutzversicherung Gewerbe 650,00 EUR
A.11.05.2 Gewerbe-Haftpflichtversicherung 260,00 EUR
A.11.05.3 Geschäftsversicherung 1.355,00 EUR
A.11.05.4 Beitragsversicherung zur StuRa-Geschäftsversicherung 250,00 EUR
A.11.05.5 Geschäftsversicherung 405,00 EUR
A.11.05.6 Rechtsschutzversicherung 1.355,00 EUR
A.11.05.7 Anpassungskosten 725,00 EUR
A.11.06 Aufwandsentschädigungen 8.700,00 EUR 8.700,00 EUR 8.100,00 EUR
A.11.06.1 Vorstand 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR
A.11.06.2 Finanzen 900,00 EUR 900,00 EUR 0,00 EUR
A.11.06.3 Sonstige 600,00 EUR 600,00 EUR 900,00 EUR
A.11.07 Personalkosten 103.400,00 EUR 101.670,00 EUR 51.100,00 EUR
A.11.07.1 Geschäftsführer_in 23.100,00 EUR 18.270,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07.2 Haushaltsverantwortliche_r 7.600,00 EUR 8.240,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07.3 Technikbetreuung 16.000,00 EUR 13.050,00 EUR 13.200,00 EUR
A.11.07.4 Sekretariat 0,00 EUR 0,00 EUR 9.300,00 EUR
A.11.07.5 Finanzen 28.100,00 EUR
A.11.07.5.1 Buchhaltung 18.100,00 EUR
A.11.07.5.2 Weitere 10.000,00 EUR
A.11.07.6 Honorare 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 500,00 EUR
A.11.08 Personalnebenkosten 57.100,00 EUR
A.11.08.1 Sozialversicherungsbeiträge 55.200,00 EUR 60.610,00 EUR 47.800,00 EUR
A.11.08.1.1 Buchhaltung 11.500,00 EUR
A.11.08.1.2 Kasse 1.700,00 EUR
A.11.08.1.3 Sekretariat 4.900,00 EUR
A.11.08.1.4 Angestellte*r des HHV 3.900,00 EUR
A.11.08.1.5 Akrützel 5.100,00 EUR
A.11.08.1.6 Campusradio 5.100,00 EUR
A.11.08.1.7 Kontakt u. Koordinierungsstelle 8.100,00 EUR
A.11.08.1.8 Hilfskraft KoKos 800,00 EUR
A.11.08.1.9 Technik groß 4.400,00 EUR
A.11.08.1.10 Technik klein 2.300,00 EUR
A.11.08.1.11 Fachschafts-Beauftragte/r 0,00 EUR
A.11.08.2 VBL 0,00 EUR 0,00 EUR 9.300,00 EUR
A.11.08.3 sonstige
A.11.09 Personalzusatzkosten 2.300,00 EUR 800,00 EUR 3.050,00 EUR
A.11.09.1 Personalverwaltung 0,00 EUR 0,00 EUR 2.500,00 EUR
A.11.09.2 Weiterbildungen 300,00 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR
A.11.09.3 Einstufungsverfahren TVL 2.000,00 EUR 500,00 EUR 250,00 EUR
A.11.09.4 Sachkosten
A.11.09.5 sonstige
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A.11.10 Steuer und Steuerberatung 60.000,00 EUR 25.000,00 EUR 111.100,00 EUR
A.11.10.1 Steuerberatung 30.000,00 EUR 0,00 EUR 25.000,00 EUR
A.11.10.1.1 Steuerberatung 2022 10.000,00 EUR
A.11.10.1.2 Steuerberatung Nacherfassung 15.000,00 EUR
A.11.10.2 Umsatzsteuer 15.000,00 EUR 75.000,00 EUR
A.11.10.2.1 Steuerzahlung 2022 15.000,00 EUR
A.11.10.2.2 Steuernachzahlungen 15.000,00 EUR 60.000,00 EUR
A.11.10.3 Lohnsteuer 5.000,00 EUR 14.460,00 EUR 11.100,00 EUR
A.11.11 Kontoführungsgebühren 3.000,00 EUR 900,00 EUR
A.11.12 Buchhaltungssoftware 9.500,00 EUR
A.11.12.1 Buchhaltungssoftware Anschaffung 8.000,00 EUR
A.11.12.2 Buchhaltungssoftware Pflege 1.500,00 EUR
A.11.13 Sonstige Sachkosten 250,00 EUR 250,00 EUR 250,00 EUR

Summe Ausgaben 435.800,00 EUR 407.260,00 EUR 436.680,00 EUR

∑ E- ∑ A Überschuss / Fehlbetrag 36.956,02 EUR 15.040,00 EUR -41.080,00 EUR
+ ∑ AB ∑ Kassenbestand Jahresabschluss Vorjahr 0,00 EUR 36.956,02 EUR 45.000,00 EUR
= ∑ EB ∑ Kassenbestand Ende Haushaltsjahr 36.956,02 EUR 51.996,02 EUR 3.920,00 EUR

Kalkulation: 17.400 Studierende im WiSe und 16.400 Studierende im SoSe
Begleitbeschluss: Zuordnung von Haushaltstiteln entsprechend §18 (3) FinO.
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Zeitraum 01.04.2022 31.03.2023

Einnahmen
Titel Zweckbestimmung Abschluss HH2020 Ansatz HH2021/2022 Ansatz HH2022/2023
E.00 Semesterbeiträge 316.534,28 EUR 385.000,00 EUR 371.800,00 EUR
E.00.01 StuRa-Anteil 233.000,00 EUR 297.520,00 EUR 290.680,00 EUR
E.00.02 Fachschaften 65.180,77 EUR 80.480,00 EUR 74.360,00 EUR
E.00.02.01 Altertumswissenschaften 1.112,27 EUR 1.050,00 EUR 1.000,00 EUR
E.00.02.02 Altorientalistik / Arabistik 354,80 EUR 880,00 EUR 0,00 EUR
E.00.02.03 Anglistik / Amerikanistik 2.434,29 EUR 2.820,00 EUR 2.680,00 EUR
E.00.02.04 Bioinformatik 922,48 EUR 1.220,00 EUR 1.200,00 EUR
E.00.02.05 Biologie / Biochemie 3.424,57 EUR 4.270,00 EUR 3.990,00 EUR
E.00.02.06 Chemie 1.657,04 EUR 2.870,00 EUR 2.740,00 EUR
E.00.02.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 1.849,93 EUR 2.570,00 EUR 2.370,00 EUR
E.00.02.08 Ernährungswissenschaften 1.096,15 EUR 2.020,00 EUR 1.860,00 EUR
E.00.02.09 Erziehungswissenschaften 1.774,29 EUR 2.480,00 EUR 2.300,00 EUR
E.00.02.10 Geographie 3.080,25 EUR 2.380,00 EUR 2.270,00 EUR
E.00.02.11 Geowissenschaften 1.143,94 EUR 1.840,00 EUR 1.760,00 EUR
E.00.02.12 Germanistik 2.068,36 EUR 2.850,00 EUR 2.740,00 EUR
E.00.02.13 Geschichte 1.445,33 EUR 2.450,00 EUR 2.310,00 EUR
E.00.02.14 Geschichte der Naturwissenschaften 444,06 EUR 810,00 EUR 0,00 EUR
E.00.02.15 Humanmedizin 3.797,77 EUR 6.100,00 EUR 5.740,00 EUR
E.00.02.16 Informatik 865,31 EUR 2.190,00 EUR 2.140,00 EUR
E.00.02.17 Jura 5.019,06 EUR 4.420,00 EUR 4.130,00 EUR
E.00.02.18 Kommunikationswissenschaften 2.433,14 EUR 1.820,00 EUR 1.660,00 EUR
E.00.02.19 Kunstgeschichte 493,56 EUR 1.440,00 EUR 1.360,00 EUR
E.00.02.20 Mathematik 2.696,06 EUR 2.120,00 EUR 2.000,00 EUR
E.00.02.21 Pharmazie 1.524,15 EUR 2.140,00 EUR 1.960,00 EUR
E.00.02.22 Philosophie 1.940,86 EUR 1.770,00 EUR 1.690,00 EUR
E.00.02.23 Physik / Materialwissenschaften 1.923,96 EUR 3.240,00 EUR 3.050,00 EUR
E.00.02.24 Politikwissenschaften 2.573,18 EUR 2.400,00 EUR 2.330,00 EUR
E.00.02.25 Psychologie 3.725,39 EUR 3.430,00 EUR 3.210,00 EUR
E.00.02.26 Romanistik 1.434,96 EUR 1.540,00 EUR 1.460,00 EUR
E.00.02.27 Slawistik 1.132,63 EUR 950,00 EUR 920,00 EUR
E.00.02.28 Soziologie 3.691,68 EUR 2.960,00 EUR 2.810,00 EUR
E.00.02.29 Sportwissenschaften 1.478,61 EUR 3.490,00 EUR 3.350,00 EUR
E.00.02.30 Theologie 1.361,63 EUR 1.270,00 EUR 1.200,00 EUR
E.00.02.31 Ur- und Frühgeschichte 406,13 EUR 940,00 EUR 1.010,00 EUR
E.00.02.32 Volkskunde Kulturgeschichte 542,20 EUR 980,00 EUR 930,00 EUR
E.00.02.33 Wirtschaftswissenschaften 5.076,64 EUR 4.660,00 EUR 4.250,00 EUR
E.00.02.34 Zahnmedizin 256,09 EUR 2.110,00 EUR 1.940,00 EUR
E.00.03 „20 Cent-Topf“ 18.353,51 EUR 7.000,00 EUR 6.760,00 EUR

E.01 Sonstige Einnahmen Fachschaften 112.920,03 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.01 Altertumswissenschaften 285,43 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.02 Altorientalistik / Arabistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.03 Anglistik / Amerikanistik 61,90 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.04 Bioinformatik 1.317,44 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.05 Biologie / Biochemie 36.113,52 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.06 Chemie 81,01 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 31,20 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.08 Ernährungswissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.09 Erziehungswissenschaften 136,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.10 Geographie 196,57 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.11 Geowissenschaften 1.602,11 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.12 Germanistik 249,60 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.13 Geschichte 499,58 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.15 Humanmedizin 160,01 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.16 Informatik 1.952,70 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.17 Jura 1.455,91 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.18 Kommunikationswissenschaften 1.439,38 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.19 Kunstgeschichte 116,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.20 Mathematik 5.109,31 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.21 Pharmazie 218,95 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.22 Philosophie 2.837,41 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.23 Physik / Materialwissenschaften 6.289,51 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.24 Politikwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.25 Psychologie 5.778,71 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.26 Romanistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.27 Slawistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.28 Soziologie 1.532,75 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.29 Sportwissenschaften 3.125,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.30 Theologie 3.804,91 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.31 Ur- und Frühgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.33 Wirtschaftswissenschaften 38.525,12 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.34 Zahnmedizin 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02 Arbeitsbereiche 1.586,37 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.01 Int.Ro 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.02 Lehrämter 1.191,10 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.03 Gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.04 Gleichstellungsreferat 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
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E.02.05 Hochschulpolitik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.06 Kultur 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.07 Menschenrechte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.08 Öffentlichkeitsarbeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.09 politische Bildung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.10 Queer-Paradies 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.11 Soziales 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.12 Sport 15,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.13 Umwelt 75,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.14 Sammelposten folgender  Referate u. Aks 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.14.1 Inneres
E.02.14.2 Studierende Eltern
E.02.14.3 Radverkehr
E.02.14.4 Neugründungen innerhalb eines HH-Jahres

E.03 Projekte 36.056,82 EUR 35.300,00 EUR 21.800,00 EUR
E.03.01 Akrützel 9.940,56 EUR 8.400,00 EUR 4.800,00 EUR
E.03.01.1 Anteil FH-StuRa 7.166,56 EUR 6.400,00 EUR 2.800,00 EUR
E.03.01.2 Werbeeinnahmen 2.774,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.03.01.3 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.02 Campusradio 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.02.1 Werbeeinnahmen
E.03.02.2 Sonstige
E.03.03 Haus auf der Mauer 17.000,00 EUR 20.000,00 EUR 17.000,00 EUR
E.03.03.1 Kontakt und Koordinierungstelle 17.000,00 EUR 20.000,00 EUR 17.000,00 EUR
E.03.03.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.04 Prüfungsberatung 6.116,26 EUR 2.900,00 EUR 0,00 EUR
E.03.05 Prüfungs-& Rechtsberatung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.06 Hochschulwahlen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.07 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.08 Sozialraum 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.09 Andere Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.04 Veranstaltungen 47,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.01 Sonstige 47,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.05 Überregionale politische Vertretung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.05.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.06 Zuwendungen Dritter 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.01 Spenden 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.02 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.07 Rechtliche Hilfe 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.07.01 Rechtsbeistand 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.07.02 Rechtliche Hilfe 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.08 Förderung externer Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.08.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 44,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.01 Bürobedarf 44,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.02 Software 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.01 Büroausstattung (Möbel) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.02 Computertechnik Studierendenrat / Campusmedien 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11 Administration und Personal 567,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.01 Reisekosten 292,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.03 Telefon 275,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.04 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.05 Versicherungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.07 Aufwandsentschädigungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08 Personal 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.1 Finanzamt 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.2 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 1.546,66 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.3 Sonstige 1.179,53 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.09 Weiterbildungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.10 Zinsen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.11 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.12 Andere Einnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Rückfluss Übertrag 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Summe Einnahmen 472.756,02 EUR 422.300,00 EUR 395.600,00 EUR

Ausgaben
Titel Zweckbestimmung Abschluss HH2020 Ansatz HH2021/2022 Ansatz HH2022/2023
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A.01 Ausgaben der Fachschaften 84.430,00 EUR 87.480,00 EUR 81.120,00 EUR
A.01.01 Altertumswissenschaften 1.100,00 EUR 1.050,00 EUR 1.000,00 EUR
A.01.02 Altorientalistik / Arabistik 910,00 EUR 880,00 EUR 0,00 EUR
A.01.03 Anglistik / Amerikanistik 2.390,00 EUR 2.820,00 EUR 2.680,00 EUR
A.01.04 Bioinformatik 1.110,00 EUR 1.220,00 EUR 1.200,00 EUR
A.01.05 Biologie / Biochemie 3.670,00 EUR 4.270,00 EUR 3.990,00 EUR
A.01.06 Chemie 2.670,00 EUR 2.870,00 EUR 2.740,00 EUR
A.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 2.650,00 EUR 2.570,00 EUR 2.370,00 EUR
A.01.08 Ernährungswissenschaften 1.820,00 EUR 2.020,00 EUR 1.860,00 EUR
A.01.09 Erziehungswissenschaften 2.570,00 EUR 2.480,00 EUR 2.300,00 EUR
A.01.10 Geographie 1.950,00 EUR 2.380,00 EUR 2.270,00 EUR
A.01.11 Geowissenschaften 1.990,00 EUR 1.840,00 EUR 1.760,00 EUR
A.01.12 Germanistik 2.640,00 EUR 2.850,00 EUR 2.740,00 EUR
A.01.13 Geschichte 2.270,00 EUR 2.450,00 EUR 2.310,00 EUR
A.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 1.810,00 EUR 810,00 EUR 0,00 EUR
A.01.15 Humanmedizin 5.660,00 EUR 6.100,00 EUR 5.740,00 EUR
A.01.16 Informatik 1.810,00 EUR 2.190,00 EUR 2.140,00 EUR
A.01.17 Jura 4.270,00 EUR 4.420,00 EUR 4.130,00 EUR
A.01.18 Kommunikationswissenschaften 1.780,00 EUR 1.820,00 EUR 1.660,00 EUR
A.01.19 Kunstgeschichte 1.900,00 EUR 1.440,00 EUR 1.360,00 EUR
A.01.20 Mathematik 2.010,00 EUR 2.120,00 EUR 2.000,00 EUR
A.01.21 Pharmazie 2.150,00 EUR 2.140,00 EUR 1.960,00 EUR
A.01.22 Philosophie 1.110,00 EUR 1.770,00 EUR 1.690,00 EUR
A.01.23 Physik / Materialwissenschaften 2.800,00 EUR 3.240,00 EUR 3.050,00 EUR
A.01.24 Politikwissenschaften 2.790,00 EUR 2.400,00 EUR 2.330,00 EUR
A.01.25 Psychologie 3.100,00 EUR 3.430,00 EUR 3.210,00 EUR
A.01.26 Romanistik 1.430,00 EUR 1.540,00 EUR 1.460,00 EUR
A.01.27 Slawistik 1.110,00 EUR 950,00 EUR 920,00 EUR
A.01.28 Soziologie 2.790,00 EUR 2.960,00 EUR 2.810,00 EUR
A.01.29 Sportwissenschaften 3.020,00 EUR 3.490,00 EUR 3.350,00 EUR
A.01.30 Theologie 1.360,00 EUR 1.270,00 EUR 1.200,00 EUR
A.01.31 Ur- und Frühgeschichte 860,00 EUR 940,00 EUR 1.010,00 EUR
A.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 1.110,00 EUR 980,00 EUR 930,00 EUR
A.01.33 Wirtschaftswissenschaften 4.860,00 EUR 4.660,00 EUR 4.250,00 EUR
A.01.34 Zahnmedizin 1.960,00 EUR 2.110,00 EUR 1.940,00 EUR
A.01.35 20-Cent-Topf 7.000,00 EUR 7.000,00 EUR 6.760,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02 Arbeitsbereiche 43.690,00 EUR 44.390,00 EUR 23.250,00 EUR
A.02.01 Int.Ro 3.460,00 EUR 3.460,00 EUR 3.000,00 EUR
A.02.01.1 Sachkosten 3.460,00 EUR
A.02.01.1.1 Gruppen 0,00 EUR
A.02.01.1.2 Andere 3.460,00 EUR
A.02.01.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.01.2.1 Sonstige 0,00 EUR
A.02.02 Lehrämter 4.700,00 EUR 4.500,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.1 Sachkosten 4.700,00 EUR 4.500,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.1.1 Koala 1.500,00 EUR 500,00 EUR
A.02.02.1.2 sonstige Sachkosten 3.200,00 EUR 4.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.02.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
A.02.03 Gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR 1.250,00 EUR
A.02.03.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.03.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.04 Gleichstellungsreferat 4.800,00 EUR 4.200,00 EUR 1.200,00 EUR
A.02.04.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.04.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.05 Hochschulpolitik 3.230,00 EUR 3.230,00 EUR 1.250,00 EUR
A.02.05.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.05.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.06 Kultur 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.800,00 EUR
A.02.06.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.06.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.07 Menschenrechte 3.800,00 EUR 3.200,00 EUR 1.500,00 EUR
A.02.07.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.07.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.08 Öffentlichkeitsarbeit 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.500,00 EUR
A.02.08.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.08.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.09 Politische Bildung 3.500,00 EUR 4.300,00 EUR 1.000,00 EUR
A.02.08.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.08.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.10 Queer-Paradies 3.300,00 EUR 3.300,00 EUR 2.800,00 EUR
A.02.10.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.10.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.11 Soziales 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 600,00 EUR
A.02.11.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.11.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.12 Sport 1.800,00 EUR 1.600,00 EUR 1.400,00 EUR
A.02.12.1 Sachkosten 1.800,00 EUR 1.600,00 EUR 1.400,00 EUR
A.02.12.1.1 Wettkampfförderung 1.400,00 EUR 900,00 EUR 900,00 EUR
A.02.12.1.2 sonstige Sachkosten 400,00 EUR 700,00 EUR 500,00 EUR
A.02.12.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.12.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
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A.02.13 Umwelt 3.100,00 EUR 3.100,00 EUR 2.450,00 EUR
A.02.13.1 Sachkosten 3.100,00 EUR
A.02.13.1.1 Fahrradreparaturstation

A.02.13.1.2 sonstige Sachkosten 3.100,00 EUR
A.02.13.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.13.2.1 sonstige Personalkosten

A.02.14 Sammelposten folgender  Referate u. Aks 0,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR
A.02.14.1 Inneres
A.02.14.1.1 Sachkosten

A.02.14.1.2 Personalkosten
A.02.14.2 Studierende Eltern
A.02.14.2.1 Sachkosten

A.02.14.2.2 Personalkosten
A.02.14.3 Radverkehr
A.02.14.3.1 Sachkosten

A.02.14.3.2 Personalkosten

A.02.14.4 Neugründungen innerhalb eines HH-Jahres
A.02.14.4.1 Sachkosten

A.02.14.4.2 Personalkosten

A.03 Projekte 79.350,00 EUR 67.900,00 EUR 55.060,00 EUR
A.03.01 Akrützel 25.050,00 EUR 24.240,00 EUR 21.560,00 EUR
A.03.01.1 Sachkosten 10.550,00 EUR 10.260,00 EUR 9.160,00 EUR
A.03.01.1.1 Druck 8.800,00 EUR 8.800,00 EUR 7.000,00 EUR

A.03.01.1.2 Transport 350,00 EUR 100,00 EUR 300,00 EUR

A.03.01.1.3 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 800,00 EUR

A.03.01.1.4 Lizenzen 400,00 EUR 360,00 EUR 360,00 EUR

A.03.01.1.5 Sonstige Sachkosten 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR 700,00 EUR

A.03.01.2 Personalkosten 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.400,00 EUR
A.03.01.2.1 Chefredakteur_in Akrützel (ohne SV) 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.400,00 EUR

A.03.01.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02 Campusradio 14.900,00 EUR 14.380,00 EUR 12.800,00 EUR
A.03.02.1 Sachkosten 400,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR
A.03.02.1.1 Audiotechnik 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02.1.2 sonstige Sachkosten 400,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR

A.03.02.2 Personalkosten 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.400,00 EUR
A.03.02.2.1 Chefredakteur_in Campusradio (ohne SV) 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.400,00 EUR
A.03.02.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
A.03.03 Haus auf der Mauer 18.000,00 EUR 17.280,00 EUR 17.700,00 EUR
A.03.03.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.2 Personalkosten 18.000,00 EUR 17.280,00 EUR 17.700,00 EUR
A.03.03.2.1 Kontakt- u. Koordinierungsstelle (ohne SV) 13.700,00 EUR
A.03.03.2.2 Hilfskraft Kontakt- u. Koordinierungsstelle (ohne SV) 4.000,00 EUR
A.03.03.2.3 sonstige Personalkosten
A.03.04 Prüfungsberatung 6.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.04.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.04.2 Personalkosten (ohne SV) 6.000,00 EUR 0,00 EUR
A.03.05 Prüfungs-& Rechtsberatung 11.000,00 EUR 11.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.03.05.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.05.2 Personalkosten 11.000,00 EUR 11.000,00 EUR
A.03.06 Hochschulwahlen 650,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR
A.03.06.1 Sachkosten 650,00 EUR 400,00 EUR
A.03.06.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.07 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 1.000,00 EUR 600,00 EUR 600,00 EUR
A.03.07.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.07.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08 Sozialraum 250,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.04 Veranstaltungen 1.300,00 EUR 1.300,00 EUR 4.300,00 EUR
A.04.01 Sonstige 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
A.04.01.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.04.01.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.04.02 ALOTA 0,00 EUR 0,00 EUR 3.000,00 EUR
A.04.02.1 Sachkosten
A.04.02.2 Personalkosten

A.04.03
Künstlersozialkasse [alle Veranstaltungen / (FSR/Referats-) Projekte / 
Veranstaltungen] 800,00 EUR 800,00 EUR 800,00 EUR

A.05 Überregionale politische Vertretung 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 2.500,00 EUR
A.05.01 Bundesfachschaftentagungen 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.05.01.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.01.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.02 Sonstige 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR 500,00 EUR
A.05.02.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.02.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06 Beiträge 4.440,00 EUR 2.540,00 EUR 1.690,00 EUR
A.06.01 KTS-Beitrag FSU 1.700,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06.02
Förderung Coronabetroffener Veranstaltungsflächen m. Stud. Bezug als 
gem. Verein 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
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A.06.03 OKJ 240,00 EUR 240,00 EUR 240,00 EUR
A.06.04 BDWI 550,00 EUR 550,00 EUR 450,00 EUR
A.06.05 DAAD 50,00 EUR 50,00 EUR 50,00 EUR
A.06.06 Refugio e.V. 250,00 EUR 250,00 EUR 0,00 EUR
A.06.07 BAS e.V. 450,00 EUR 450,00 EUR 450,00 EUR
A.06.08 studentischer Akkreditierungspool 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
A.06.09 FZS Fördermitgliedschaft 500,00 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR

A.07 Rechtliche Hilfe 10.000,00 EUR 10.000,00 EUR 5.000,00 EUR
A.07.01 Rechtsbeistand 3.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.07.02 Rechtliche Hilfe 7.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.07.03 Rechtshilfebeistand 0,00 EUR 10.000,00 EUR 5.000,00 EUR

A.08 Förderung externer Projekte 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR
A.08.01 Sonstige 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR

A.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 4.050,00 EUR 4.100,00 EUR 4.000,00 EUR
A.09.01 Bürobedarf 3.450,00 EUR 3.500,00 EUR 4.000,00 EUR
A.09.02 Software 600,00 EUR 600,00 EUR 0,00 EUR

A.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 10.890,00 EUR 9.960,00 EUR 8.110,00 EUR
A.10.01 Büroausstattung (Möbel) 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.10.02 Computertechnik Studierendenrat 4.290,00 EUR 3.360,00 EUR 3.410,00 EUR
A.10.02.1 Lizenzen 790,00 EUR 360,00 EUR 410,00 EUR
A.10.02.2 Sonstiges 3.500,00 EUR 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR
A.10.03 Leasing und Volumenabrechnung Kopierer 3.600,00 EUR 3.600,00 EUR 2.700,00 EUR

A.11 Administration und Personal 193.150,00 EUR 175.090,00 EUR 254.000,00 EUR
A.11.01 Reisekosten 1.500,00 EUR 1.000,00 EUR 1.500,00 EUR
A.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 300,00 EUR 200,00 EUR 100,00 EUR
A.11.03 Telefon 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
A.11.03.1 Studierendenrat 0,00 EUR
A.11.03.2 Campusradio 0,00 EUR
A.11.03.3 Campus-TV 0,00 EUR
A.11.03.4 Akrützel 0,00 EUR
A.11.03.5 Int.Ro 0,00 EUR
A.11.04 Postgebühren 1.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.800,00 EUR
A.11.04.1 Studierendenrat 0,00 EUR
A.11.04.2 Campusradio 0,00 EUR
A.11.04.3 Campus-TV 0,00 EUR
A.11.04.4 Akrützel 0,00 EUR
A.11.04.5 Int.Ro 0,00 EUR
A.11.05 Versicherungen 5.000,00 EUR 5.000,00 EUR 5.000,00 EUR
A.11.05.1 Beitragsrechnung zur Rechtsschutzversicherung Gewerbe 650,00 EUR
A.11.05.2 Gewerbe-Haftpflichtversicherung 260,00 EUR
A.11.05.3 Geschäftsversicherung 1.355,00 EUR
A.11.05.4 Beitragsversicherung zur StuRa-Geschäftsversicherung 250,00 EUR
A.11.05.5 Geschäftsversicherung 405,00 EUR
A.11.05.6 Rechtsschutzversicherung 1.355,00 EUR
A.11.05.7 Anpassungskosten 725,00 EUR
A.11.06 Aufwandsentschädigungen 8.700,00 EUR 8.700,00 EUR 8.100,00 EUR
A.11.06.1 Vorstand 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR
A.11.06.2 Finanzen 900,00 EUR 900,00 EUR 0,00 EUR
A.11.06.3 Sonstige 600,00 EUR 600,00 EUR 900,00 EUR
A.11.07 Personalkosten 103.400,00 EUR 101.670,00 EUR 51.100,00 EUR
A.11.07.1 Geschäftsführer_in 23.100,00 EUR 18.270,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07.2 Haushaltsverantwortliche_r 7.600,00 EUR 8.240,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07.3 Technikbetreuung 16.000,00 EUR 13.050,00 EUR 13.200,00 EUR
A.11.07.4 Sekretariat 0,00 EUR 0,00 EUR 9.300,00 EUR
A.11.07.5 Finanzen 28.100,00 EUR
A.11.07.5.1 Buchhaltung 18.100,00 EUR
A.11.07.5.2 Weitere 10.000,00 EUR
A.11.07.6 Honorare 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 500,00 EUR
A.11.08 Personalnebenkosten 61.100,00 EUR
A.11.08.1 Sozialversicherungsbeiträge 55.200,00 EUR 60.610,00 EUR 51.800,00 EUR
A.11.08.1.1 Buchhaltung 11.500,00 EUR
A.11.08.1.2 Kasse 1.700,00 EUR
A.11.08.1.3 Sekretariat 4.900,00 EUR
A.11.08.1.4 Angestellte*r des HHV 3.900,00 EUR
A.11.08.1.5 Akrützel 7.100,00 EUR
A.11.08.1.6 Campusradio 7.100,00 EUR
A.11.08.1.7 Kontakt u. Koordinierungsstelle 8.100,00 EUR
A.11.08.1.8 Hilfskraft KoKos 800,00 EUR
A.11.08.1.9 Technik groß 4.400,00 EUR
A.11.08.1.10 Technik klein 2.300,00 EUR
A.11.08.1.11 Fachschafts-Beauftragte/r 0,00 EUR
A.11.08.2 VBL 0,00 EUR 0,00 EUR 9.300,00 EUR
A.11.08.3 sonstige
A.11.09 Personalzusatzkosten 2.300,00 EUR 800,00 EUR 3.050,00 EUR
A.11.09.1 Personalverwaltung 0,00 EUR 0,00 EUR 2.500,00 EUR
A.11.09.2 Weiterbildungen 300,00 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR
A.11.09.3 Einstufungsverfahren TVL 2.000,00 EUR 500,00 EUR 250,00 EUR
A.11.09.4 Sachkosten
A.11.09.5 sonstige
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A.11.10 Steuer und Steuerberatung 60.000,00 EUR 25.000,00 EUR 111.100,00 EUR
A.11.10.1 Steuerberatung 30.000,00 EUR 0,00 EUR 25.000,00 EUR
A.11.10.1.1 Steuerberatung 2022 10.000,00 EUR
A.11.10.1.2 Steuerberatung Nacherfassung 15.000,00 EUR
A.11.10.2 Umsatzsteuer 15.000,00 EUR 75.000,00 EUR
A.11.10.2.1 Steuerzahlung 2022 15.000,00 EUR
A.11.10.2.2 Steuernachzahlungen 15.000,00 EUR 60.000,00 EUR
A.11.10.3 Lohnsteuer 5.000,00 EUR 14.460,00 EUR 11.100,00 EUR
A.11.11 Kontoführungsgebühren 3.000,00 EUR 900,00 EUR
A.11.12 Buchhaltungssoftware 9.500,00 EUR
A.11.12.1 Buchhaltungssoftware Anschaffung 8.000,00 EUR
A.11.12.2 Buchhaltungssoftware Pflege 1.500,00 EUR
A.11.13 Sonstige Sachkosten 250,00 EUR 250,00 EUR 250,00 EUR

Summe Ausgaben 435.800,00 EUR 407.260,00 EUR 440.530,00 EUR

∑ E- ∑ A Überschuss / Fehlbetrag 36.956,02 EUR 15.040,00 EUR -44.930,00 EUR
+ ∑ AB ∑ Kassenbestand Jahresabschluss Vorjahr 0,00 EUR 36.956,02 EUR 45.000,00 EUR
= ∑ EB ∑ Kassenbestand Ende Haushaltsjahr 36.956,02 EUR 51.996,02 EUR 70,00 EUR

Kalkulation: 17.400 Studierende im WiSe und 16.400 Studierende im SoSe
Begleitbeschluss: Zuordnung von Haushaltstiteln entsprechend §18 (3) FinO.
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beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Christopher Johne, Max Keller, Konrad Linke, Elena Rinas, Milan Slat
Gäste: Milan Slat, Esel
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: HS 1 und online unter: https://bbb.stura.uni-jena.de/b/stura-sitzung

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   neunten   Sitzung vom 1  8  .01.2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:29 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Markus Wolf aus dem Senat
Die Sitzung war heute wieder sehr lang. Es gibt auch Neuigkeiten zur Corona-Situation. Eine Email vom Präsidenten wurde an alle
Studierende  versendet.  In  dieser  wird  mitgeteilt,  dass  das  restliche  Semester  und  die  Prüfungszeit  auch  online  stattfinden  wird.
Seminare und Vorlesung bis 15 Personen dürfen weiterhin in Präsenz stattfinden. Die Problematik mit Hybrid-Veranstaltungen wurde
angesprochen und wahrgenommen. Sollten Veranstaltungen nicht online oder in Hybrid-Format angeboten werden, dann soll das bitte
gemeldet werden. Bei Prüfungen dürfen bis zu 50 Personen in einem Raum sein. Längerfristig wird für nächstes Semester auch geplant
analoge Veranstaltungen vor Ort und ohne Abstände, aber mit Maske durchzuführen. Das ist aber abhängig von der aktuellen Corona-
Situation. Der Senat hat beschlossen, dass die Universität nun von Warnstufe 1 raus in Stufe 2 übergeht. Es stand auch zur Diskussion,
ob in Zukunft die zugelassene Gruppengröße für Präsenz-Veranstaltungen von 15 auf 30 Personen erhöht werden soll. Zunächst wurde
sich aber auf 15 geeinigt.  Prof.  Paulus hatte den Vorschlag, dass die Uni  sich bezüglich der Spaziergänge in Jena an Montagen
positionieren  sollte.  Es  gab  die  Idee  einer  Pressemitteilung,  aber  auch  den  Vorschlag,  dass  Herr  Rosenthal  auf  der  nächster
Gegendemo auftreten könnte. Von der Idee war er aber nicht begeistert. Generell sollte aber die schwierige Situation der Studierenden
in der Corona-Debatte stärker hervorheben werden. 

Johann Ulrich aus dem Senat
In dieser Prüfungsphase sind 50 Studierende pro Raum zugelassen, dabei kann eine Prüfung aber auch wieder auf mehrere Räume
aufgeteilt  werden.  Praktika  sollen  möglichst  weiterhin  in  Präsenz  stattfinden.  Bei  Uni-Veranstaltungen  bis  zu  15  Personen  sollen
Lehrende und Studierende gemeinsam entschieden, ob die Veranstaltung in Präsenz oder online stattfinden soll.  Das kommunale
Impfzentrum und Testzentrum am Campus sollen auch im kommenden Semester weiter fortgesetzt werden. In Zukunft soll es auch die
Möglichkeit für Studierende geben im Testzentrum einen Laufzettel zu erhalten, auf dem 20 Test auf einer DIN A4 Seite festgehalten
werden können. Das spart Papier und macht den Prozess unbürokratischer und schneller, da das erforderliche Kontaktformular nicht
immer wieder neu ausgefüllt werden muss. Bisher war das nur für Mitarbeiter möglich. 

Samuel Ritzkowski aus der FSR-KOM
Letzte Woche Mittwoch hatte die FSR-KOM eine Sitzung. Dabei wurden alle Delegierten für den Gemeinsamen Ausschuss der FSR-
KOM nachbesetzt. Nun sind sechs Mitglieder wieder delegiert. Außerdem gab es einen Antrag des FSR Informatik. Die FSR-KOM hat
einen Brief an das Präsidium der Universität verfasst. Darin geht es um die Prüfungssituation während des Wintersemesters. Die FSR-
KOM fordert möglichst viele Prüfungen in diesem Semester digital durchzuführen und eine Testpflicht bei Prüfungen. Dabei sollen auch
Tests vor der Prüfung m Hörsaal ermöglicht werden.

Laura Steinbrück aus dem Vorstand
Am 12.01  hat  ein  Treffen  bezüglich  der  weiteren  Büroplanung stattgefunden.  Dabei  ging  es  um die  Umgestaltung der  aktuellen
Räumlichkeiten, um einen Arbeitsplatz für die neue Buchhaltung und die Technik zu schaffen. Morgen soll es dazu ein weiteres Treffen
geben. Am 13.01 hatte der Vorstand mit Helen und Max zusammen einen Termin bei der Bank. Der Vorstand ist nun für die Konten
zeichnungsberechtigt und Helen und Max haben (wieder) einen Online Banking Zugang erhalten. Es gab eine Ankündigung, dass in
Zukunft Minus-Zinsen erhoben werden und, dass sich die Kontogebühren in der kommenden Zeit ändern werden. Beides wird aber
noch einmal  postalisch per  Post  folgen.  Am 13.01 hat  der  Vorstand ebenfalls das Haus auf  der  Mauer  besucht,  um Absprachen
bezüglich Aufhebungsvertrag und Neuausschreibung der Kontakt-  und Koordinierungsstelle  besucht.  Am 13.1 gab es ebenfalls ein
Finanztreffen und ein Personalrattreffen. Am 17.01 hat der Vorstand ein Gespräch mit  dem Präsidenten und Frau Buchmann vom
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Rechtsamt gehabt. Am selben Tag war auch das Dezernat 4 in den Räumlichkeiten des StuRas, um die weitere Planung des Umbaus
der Lüftungsanlagen zu besprechen. Dafür wird in Zukunft auch noch einmal das Lager zum Teil ausgeräumt werden müssen. Zudem
wurde in der vergangenen Woche die Stelle des HHV neu ausgeschrieben und die Buchhaltung hat einen Vertragsentwurf erhalten.
Nach Absprachen mit Herr Winkler kann die Mensa aufgrund der aktuellen Corona-Situation leider kein Abend-Angebot bereitstellen.

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 24 (17 im HS und 7 Online) anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 18 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 22 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
ALT 04 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Kontakt- und Koordinierungsstelle am Haus auf der 

Mauer
Vorstand

ALT 05 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
ALT 06 Diskussion & Beschluss Einrichtung des Arbeitskreises „TV Stud“ Laura Steinbrück
ALT 07 2. Lesung & Beschluss Nachtragshaushalt 21/22 HHV
ALT 08 2. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
ALT 09 Formal Sonstiges

Protokoll:

Antrag von Laura Steinbrück: TOP ALT 08 zu TOP NEU 03 
Keine Gegenrede

Antrag von Jil Diercks: TOP NEU 09 „Unterstützung Jena solidarisch“ 
Keine Gegenrede

Antrag von Laura Steinbrück: TOP ALT 06 zu TOP NEU 03 
Gegenrede von Samuel Ritzkowski 
Fürrede von Paul Staab

18 / 2 / 3  → Damit ist der Antrag an die Tagesordnung angenommen

Antrag von Laura Steinbrück : TOP NEU 10 „Winterkino“ 
Keine Gegenrede

Neue Tagesordnung:

NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 03 ALT 06 Diskussion & Beschluss Einrichtung des Arbeitskreises „TV Stud“ Laura Steinbrück
NEU 04 ALT 03 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
NEU 05 ALT 04 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Kontakt- und Koordinierungsstelle am Haus 

auf der Mauer
Vorstand

NEU 06 ALT 05 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
NEU 07 ALT 07 2. Lesung & Beschluss Nachtragshaushalt 21/22 HHV
NEU 08 ALT 08 2. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
NEU 09 Diskussion & Beschluss Unterstützung Jena solidarisch Florian Rappen, Inga Glökler, 

Jan Böhmer, Jil Diercks, 
Sophia Bier, Steven Feustel

NEU 10 Diskussion & Beschluss Winterkino Kulturreferat
NEU 11 ALT 09 Formal Sonstiges

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
 18 / 0 / 1 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 03 ALT 06 Diskussion & Beschluss Einrichtung des Arbeitskreises „TV 
Stud“

Laura Steinbrück

Antragstext:

Liebe Alle,
in den vergangenen Monaten gab es eine intensive öffentliche Debatte um die Verhandlung für einen Tarifvertrag für Studentische 
Beschäftigte. Diese sollen die Arbeitsbedingungen an Universitäten verbessern. Als Vertretung der Studierenden an unserer Univer-
sität sollten wir uns auch mit der Thematik befassen und im Rahmen der Möglichkeiten handeln.
Liebe Grüße,
Laura

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die AG „TVStud“und bennent ________ zu ihrer Leitung.
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Protokoll:

ÄA-Antrag 01 von Laura Steinbrück: 
„Ändere „____“ zu „Milan Slat.“

→ vom Antragsteller übernommen
ÄA-Antrag 02 von Laura Steinbrück: 
„Ändere „AG“ zu „AK“

→ vom Antragsteller übernommen

 18 / 2 / 1 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den AK „TVStud“und bennent Milan Slat zu seiner Leitung.

NEU 04 ALT 03 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
Antragstext:

Beschlusstext:

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab
Ausschluss der Öffentlichkeit 
Keine Gegenrede.

Die Öffentlichkeit wird um 19:16 Uhr ausgeschlossen. 
GO-Antrag von Paul Staab 
Konrad Linke zulassen. 
Keine Gegenrede.

GO-Antrag von Paul Staab 
Christopher Johne als Personalrat zulassen
Keine Gegenrede

GO-Antrag von Paul Stab
Wiederherstellung der Öffentlichkeit 
Keine Gegenrede.

Die Öffentlichkeit wird um 19:34 Uhr wieder hergestellt.

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
21/ 0 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen 

NEU 05 ALT 04 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Kontakt- und 
Koordinierungsstelle am Haus
auf der Mauer

Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
die Kontakt- und Koordinierungsstelle vom Haus auf der Mauer muss neu ausgeschrieben werden. In Zusammenarbeit mit dem 
Personalrat und dem Rechtsamt haben wir die neue Ausschreibung vorbereitet.
Liebe Grüße,
Paul, Patrick und Laura

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Kontakt- und 
Koordinierungsstelle am Haus auf der Mauer.

Protokoll:
ÄA 01 von Jil Diercks
Ergänze: „Die AG Ausschreibung wird zur Durchsicht der Bewerbungen und Führung der Bewerbungsgespräche hinzugezogen.“ 

→ vom Antragsteller übernommen
ÄA 02 vom Vorstand 
Ändere „[…]; Dazu [...]“ zu „[…]; dazu […]“
und ändere „sehr hohe Zuverlässigkeit“ zu „hohe Zuverlässigkeit“ 
und ändere „sehr sicheres Auftreten“ zu „sicheres Auftreten“

→ vom Antragsteller übernommen
Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:

23 / 0 / 3→ Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Kontakt- und 
Koordinierungsstelle am Haus auf der Mauer. Die AG Ausschreibung wird zur Durchsicht der Bewerbungen und Führung der 
Bewerbungsgespräche hinzugezogen.
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NEU 06 ALT 05 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
Antragstext:

Beschlusstext:

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab
Ausschluss der Öffentlichkeit
Keine Gegenrede.

Die Öffentlichkeit wird um 19:52 ausgeschlossen.

GO-Antrag von Paul Staab 
Zulassung von Max Keller zur nicht-öffentlichen Debatte
Keine Gegenrede.

GO-Antrag von Paul Staab 
Begrenzung der Redezeit auf 5 Minuten.
Keine Gegenrede. 

GO-Antrag von Max Keller 
Unterbrechung der Sitzung für 10 Minuten.
Gegenrede von Florian Rappen. 

2 / 12 / 1 → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Sitzungsunterbrechung von 15 Minuten.
Gegenrede von Florian Rappen.
Fürrede von Max Keller

6 / 8 / 2 → Damit der GO-Antrag abgelehnt

GO-Antrag von Markus Wolf
Sofortige Abstimmung
Gegenrede von Leif Jacob.
Fürrede von Jil Diercks.

12 / 2 / 1 → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Die Öffentlichkeit wird um 22:08 Uhr wieder hergestellt. 

Abstimmung über die Beschlussvorlage:
20 / 0 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

GO-Antrag von Markus Wolf
Aufnahme neuer Tagesordnungspunkt „Pressemitteilung“
Gegenrede von Florian Rappen

→ Damit ist die Aufnahme des Tagesordnungspunkts abgelehnt

GO-Antrag von Paul Staab
Sitzungsunterbrechung von 30 Minuten
Gegenrede von Lilly Krahner
Fürrede von Samuel Ritzkowski

GO-Antrag von Paul Staab
Sitzungsunterbrechung von 10 Minuten
Keine Gegenrede.

Die Sitzung wird um 22:26 Uhr unterbrochen. 

Die Sitzung wird um 22:36 Uhr wieder aufgenommen. 

NEU 07 ALT 07 2. Lesung und Beschluss Nachtragshaushalt 21/22 HHV
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den Nachtragshaushalt 21/22.

Protokoll:
GO-Antrag von Markus Wolf 
Beendigung der 2. Lesung
Keine Gegenrede

→ Damit ist die 2. Lesung beendet

NEU 08 ALT 08 2. Lesung & Beschluss Haushalt 2022/23 HHV
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Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022.

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab
Beendigung der 2. Lesung
Keine Gegenrede

 → Damit ist die 2. Lesung beendet

NEU 08 ALT 06 Diskussion & Beschluss Jena solidarisch Florian Rappen, Inga Glökler, Jan 
Böhmer, Jil Diercks, Sophia Bier, Steven
Feustel

Antragstext:

Erfolgt auf der Sitzung.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Universität Jena beschließt, sich als Unterstützer „Bündnis Jena solidarisch“ anzuschließen.

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen
Sofortige Abstimmung
Gegenrede von Laura Steinbrück

13 / 10 / 1  → Damit ist der GO-Antrag angenommen
Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:

15 / 8 / 0 → Damit ist der Antrag angenommen.
Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Universität Jena beschließt, sich als Unterstützer „Bündnis Jena solidarisch“ anzuschließen.

NEU 08 ALT 06 Diskussion & Beschluss Winterkino Kulturreferat
Antragstext:

Erfolgt auf der Sitzung.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe von 670 Euro des Kulturreferats für die 
Durchführung eines Winterkinos.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Unterbrechung des Tagesordnungspunktes. 
Keine Gegenrede.

Der TOP wird um 22:55 unterbrochen.
Der TOP wird um 22:59 Uhr wieder aufgenommen.

GO-Antrag von Felix Graf
Vertagung des Tagesordnungspunktes.
Gegenrede von Max Keller. 

  12 / 7 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt

NEU 10 ALT 10 Formal Sonstiges

Paul Staab bedankt sich trotz schwerer Sitzung bei allen Teilnehmenden.

GO-Antrag von Paul Staab
Rückkehr zu NEU 10 
Keine Gegenrede

Die Sitzung wird um 23:05 Uhr beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab
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Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks,  Felix Graf, Gloria Holfert, Leif Jacob, Lilly Krahner, Antonio 
Kunath, Lukas Meyer, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Florian Rappen, Patrick 
Riegner, Josephine RingelSamuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffer, Nico Schötz, Heidi 
Springl, Paul Staab, Laura Steinbrück, Luca Taphorn, Johann Ulrich, Markus Wolf, Helen Würflein

entschuldigte MdStuRa: -
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Hannes Schwarz, Ruben Urmoneit
unentschuldigte MdStuRa: Daniel Eppler, Jonas-Aaron Gorke, Franziska Meisel, Marcel Julian Paul, Alexander Postl, Gero Reich, 

Jan Henning Ziegner
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Maximilian Keller, Elena Rinas, Jonas Schink
Gäste: Theresa Baier, Matthias Hausdörfer, Wanda Gehrt, Arianna Rehder
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Laura Steinbrück, Patrick Riegner
Sitzungsort: HS 1 und online unter: https://bbb.stura.uni-jena.de/b/stura-sitzung

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der zehnten Sitzung vom 25.01.2022 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:29 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Felix Graf hat eine Frage zur Raumnutzung im StuRa-Büro.

Paul Staab 
Die Buchhaltung wird zusammen mit den Finanzern sitzen. Das passt nun doch durch Umbauarbeiten. So bleiben Konferenzraum und
Arbeitsräume erst einmal so wie sie sind.

Patrick Riegner aus dem Vorstand
In der letzten Woche waren wie gesagt zwei weitere Büro-Planungstreffen und nun soll die Raumaufteilung bleiben, so wie sie gerade
ist.  Das  Dezernat 4 war  bei  uns im  Büro für Netzwerkanschlüsse, die im Finanzerbüro,  Konferenzraum und Freiraum angeschafft
werden sollen. Mit der neuen Buchhaltung gab es ein Treffen über ihre Arbeitszeiten und den Vertrag. Außerdem gab es ein Treffen mit
dem Innenreferat über die Beitragsordnung. Die Ausschreibung des KoKoS wurde auf der Uni-Website veröffentlicht und durch Konrad
weitergeschickt. Es gab bereits eine Bewerbung. 

Felix Graf hat eine Frage worum es bei den Treffen mit der Buchhaltung ging. Wozu war das Reden gut? 

Maximilian Keller aus den Finanzen 
Mit  der  Buchhaltung wurde im Gespräch auch über  die  Buchhaltungssoftware gesprochen.  Eine Software wurde angeschafft.  Die
Buchhaltung  soll  für  die  Jahre  21/22  die  Buchungen  einpflegen  und  evtl.  auch  rückwirkend  weitere  Buchungen.  Da  die
Umsatzsteuersonderprüfung im Haus steht, folgen weitere Absprachen mit dem Steuerbüro. Das Finanzamt hat angerufen und es gab
einen Ansprechpartnerwechsel innerhalb StuRa-Finanzen. Der Umsatzsteuersonderprüfungsbescheid soll in 2-5 Wochen kommen und
dann  in  wenigen  Tagen  gezahlt  werden.  Heute  gab  es  ein  zwei  Stunden  Gespräch  mit  der  Innenrevision  über  Personal  und
Beitragsordnung. Über die Zuarbeit für 2018 wurde geredet und die Jahressabschlüsse 2021 sind noch nicht an Präsidenten gegangen.
Die Commerznbank hat gesagt, dass Saldenbestätigungen, die vergangene Jahre 550 Euro insgesamt gekostet haben, dieses Jahr
8000 Euro kosten sollen. Da verhandeln wir gegenwärtig mit der Universität, dass die das Geld geben könnten. Im Gespräch mit dem
Steuerbüro wünscht sich dieses bessere Abgabe von Stundenzetteln, Urlaubsanträgen und Verträgen. Die Bank hat uns außerdem
mitgeteilt, dass die Gebühren von 6 auf 25 Euro erhöht werden pro Konto und es nur 75 Buchung gratis dazu geben soll. Und bei
50.000 Euro  auf  einem Konto  sollen Negativzinsen gezahlt  werden.  Daher  streben wir  an,  die Bank  zu  wechseln.  Des Weiteren
brauchen wir in den folgenden Wochen die Semsterabschlüsse der FSRe. 

Felix Graf hat eine Frage warum Saldenbestätigung plötzlich so teuer sein kann und warum die Gebührenerhebung keine Einseitige
Vertragsänderung sei und so eine fristlose Kündigung möglich wäre. 

Maximilian Keller
Eigentlich  gibt  es  schon  seit  4  Jahren  der  Betrag von  150  Euro  pro  Konto,  aber  die  ehemaligen  Finanzer  hatten  bisher  dort
Sonderkonditionen mit der Commerzbank geschlossen. 

Jil Diercks fragt, ob es schon eine Tendenz zu einer anderen Bank gibt.
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Maximilian Keller
Nein, weil  wir noch mehr Banken auschecken und einbeziehen wollen, bevor eine Entscheidung getroffen wird. Das soll aber zeitnah
erfolgen.

Helen Würflein 
Ergänzt, dass die Buchhaltung in den Bankwechsel einbezogen werden soll, damit auch von der Anzahl der Konten runtergekommen
werden  kann.  Der  Bankwechsel  soll zusammen  mit  der  Buchungssoftware  geschehen, sodass  über  Kostenstellen  im  Konto
abgerechnet werden kann.

Jan Böhmer fragt, ob der HHV bereits ausgeschrieben wurde.

Paul Staab:
Der HHV ist ausgeschrieben und es gab bisher noch keine Bewerbungen. 

Jil Diercks für das Innenreferat 
So  weit  sind  die  Änderungen der  Geschäftsordnungen fest  gemacht  und  wurden  vom Vorstand unterschrieben und auch  schon
eingereicht.  Die  Satzungsänderung ist  auch schon fertig, soll aber mit Wahlordnung zusammen veröffentlicht werden und da gibt es
auch  noch  einen  Beschluss  von  2015,  der  geprüft  werden  muss. Da  gibt  es  noch  Sachen  mit  dem  Rechtsamt  zu  klären.  Die
Beitragsordnung  soll  auch  noch  veröffentlicht  werden,  mit  dem  Rechtsamt  sind  die  Absprachen  dazu  auch  schon  erfolgt.  Die
Begründung soll durch den Vorstand verfasst werden.

Paul Staab: 
Helen, Florian und der Vorstand arbeiten bereits an der Begründung.

Jan Böhmer für das Innenreferat
Der Stand der Fachschaftsräte, was aktuelle Version von Ordnungen angeht, ist schwierig. Die Theologie hat schon nach Unterstützung
gefragt für das Überarbeiten ihrer Ordnungen. Zum Teil sind auch sehr veraltete oder gar keine Ordnungen in Fachschaftsräten in Kraft.
Die Ur- und Frühgeschiche hat sich noch nie eine Satzung gegeben. Da gab es schon den Hinweis, dass das eigentlich eine Pflicht ist.
Alle zwei Wochen hat das Innenreferat seine Sitzung am Donnerstag, falls sich jemand anschließen möchte. 

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 36 gewählten MdStuRa haben 3 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 33 stimmberechtigten MdStuRa sind 22  anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 18 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 22 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 Wahl Wahl Referent*in Kulturreferat Vorstand
ALT 04 Wahl Wahl Referent*innen Referat gegen

gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
Vorstand

ALT 05 3. Lesung & Beschluss Nachtragshaushalt 21/22 HHV
ALT 06 3. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
ALT 07 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe Winterkino Kulturreferat
ALT 08 1. Lesung Finanzordnung HHV/Vorstand
ALT 09 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
ALT 10 Diskussion & Beschluss Presseerklärung** Vorstand
ALT 11 Diskussion & Beschluss StuRa braucht Anwälte** Vorstand
ALT 12 Formal Sonstiges

Protokoll:

Kritik von Jil Diercks: 
Vorstand reiche Inhaltslose Tagesordnungspunkte ein, welche stattdessen als Dringlichkeitsanträge eingereicht werden sollten. Das sei 
eine Unrechtbehandlung gegenüber anderen Leuten. 

Antwort von Maximilian Keller: Das hängt damit zusammen, dass wir den StuRa Mitgliedern nicht jeden Tag neue Informationen 
geben wollten, die dann gleich wieder veraltet sind. Aber der Stand von letzter Woche im Sitzungsmaterial hätte auch wieder Ärger 
gegeben und die gleiche Leute hätten sich beschwert. Die Dinge ändern sich halt von Tag zu Tag und da wollen wir nicht mit veralteten 
Informationen arbeiten. 

Neue Tagesordnung:

NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 03 ALT 03 Diskussion &Wahl Wahl Referent*in Kulturreferat** Vorstand
NEU 04 ALT 04 Diskussion &Wahl Wahl Referent*innen Referat gegen

gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit**
Vorstand

NEU 05 ALT 05 3. Lesung & Beschluss Nachtragshaushalt 21/22 HHV
NEU 06 ALT 06 3. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
NEU 07 ALT 07 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe Winterkino Kulturreferat
NEU 08 ALT 08 1. Lesung Finanzordnung HHV/Vorstand
NEU 09 ALT 09 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
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NEU 10 ALT 10 Diskussion & Beschluss Presseerklärung** Vorstand
NEU 11 ALT 11 Diskussion & Beschluss StuRa braucht Anwälte** Vorstand
NEU 12 ALT 12 Formal Sonstiges

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
15 / 1 / 1  → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 03 ALT 03 Wahl Wahl Referent*in Kulturreferat Vorstand
Antragstext:

Liebe alle,
auf die Ausschreibung für das Kulturreferat ist eine Bewerbung eingegangen. Die Bewerbungsunterlagen finden sich im nicht-
öffentlichen Sitzungsmaterial.
Liebe Grüße,
Patrick, Laura und Paul

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ________ als Referent*in für das Kulturreferat.

Protokoll:

Matthias Hausdörfer stellt sich vor.
Matthias Hausdörfer zieht seine Bewerbung zurück.

GO-Antrag von Jan Böhmer
Neuer Top NEU 04 „Besetzung AK Politische Bildung“
Keine Gegenrede.

→ Es wurde kein Beschluss zu diesem Tagesordnungspunkt gefasst.

NEU 04 Wahl Besetzung AK Politische Bildung Vorstand
Antragstext:

Erfolgt auf der Sitzung.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena ernennt Matthias Hausdörfer als Koordinator für den AK Politische Bildung.

Protokoll:

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:

18 / 0 / 1 → Damit ist Matthias Hausdörfer als Koordinator für den AK Politische Bildung gewählt.

NEU 05 ALT 04 Wahl Wahl Referent*innen Referat gegen
gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit

Vorstand

Antragstext:

Liebe alle,
auf die Ausschreibung für das Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit sind zwei Bewerbungen eingegangen. Die 
Bewerbungsunterlagen finden sich im nicht-öffentlichen Sitzungsmaterial.
Liebe Grüße,
Patrick, Laura und Paul

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ________ und ________ als Referent*in für das Referat gegen 
gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit.

Protokoll:

Paul Staab schlägt als MPZK Lucas Hillmann, Elena Rinas und Oliver Pischke vor. 
Keine Gegenrede.

GO-Antrag von Paul Staab 
Unterbrechung des Tagesordnungspunktes
Keine Gegenrede.

Der Tagesordnungspunkt wird um 19:06 Uhr unterbrochen.

Der Tagesordnungspunkt wird um 19:15 Uhr wieder aufgenommen.

Ergebnis der Wahl
Arianna Rehder: 17 / 1 / 1
Wanda Gehrt: 17 / 1 / 1

→ Damit sind Arianna Rehder und Wanda Gehrt gewählt.
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NEU 06 ALT 05 3. Lesung und Beschluss Nachtragshaushalt 21/22 HHV
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den Nachtragshaushalt 21/22.

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab
Rückkehr zu ALT 04 
keine Gegenrede

GO-Antrag von Jil Diercks 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 

→ 25 MdStuRa sind anwesend. 

GO-Antrag von Helen Würflein 
Unterbrechung des Tagesordnungspunktes.
Keine Gegenrede.

Unterbrechung des Tagesordnungspunkt um 19:15 Uhr.

Der Tagesordnungspunkt wird um 19:48 Uhr wieder aufgenommen.

GO-Antrag von Markus Wolf
Feststellung der Beschlussfähigkeit

→ 25 MdStuRa sind anwesend.

GO-Antrag von Markus Wolf
Stimmungsbild wer Haushalt mit gerade ausarbeitenden Änderungsanträgen heute so zustimmen würde. 
Keine Gegenrede. 

Ergebnis des Stimmungsbild: 
JA: 21
NEIN: 0

ÄA1 von Helen Würflein
Ändere „A.11.15“ um 7.500€ zu 11.500€.
Vom Antragssteller übernommen.

GO-Antrag von Florian Rappen
Sofortige Abstimmung des Tagesordnungspunktes
Keine Gegenrede.

24 / 0 / 1 → Damit ist der Nachtragshaushalt angenommen

NEU 07 ALT 06 3. Lesung & Beschluss Haushalt 2022/23 HHV
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022.

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab 
Unterbrechung des Tagesordnungspunktes
Keine Gegenrede. 

Damit ist der Tagesordnungspunkt unterbrochen.

Der Tagesordnungspunkt wird um 20:15 Uhr wieder aufgenommen.

GO-Antrag von Helen Würflein 
Beendigung der 3. Lesung
Gegenrede von Florian Rappen
zurückgezogen

Go-Antrag von Markus Wolf
Meinungsbild 
Keine Gegenrede

Ergebnis des Meinungsbildes: 

2 x 450 €: 13 Stimmen
2 x : 850€: 11 Stimmen
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Enthaltungen: 1 Stimme

GO-Antrag von Markus Wolf 
Beendigung der 3. Lesung
Antrag zurückgezogen

GO-Antrag von Paul Staab
Beendigung der 3. Lesung
Keine Gegenrede

 → Damit ist die 3. Lesung beendet

NEU 08 ALT 07 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe Winterkino Kulturreferat
Antragstext:

Lieber Vorstand, lieber HHV,
im Anhang findet ihr meinen Antrag, die MF und eine Kostenkalkulation für eine bald startende Veranstaltungsreihe. Es geht um drei 
Online-Kinovorstellungen mit anschließenden Gesprächen mit den Regisseur*innen.
Schönen Gruß, Jonas Schink

Nachtrag Jonas:
Also grundsätzlich ist das eine Veranstaltung des Kulturreferats, der Schlachthof ist hierfür nur (digitaler) Austragungsort, den ich als 
Veranstalter kostenlos nutzen darf. Daher handelt es sich um eine interne VA und alle anfallenden Kosten werden vom Referat
übernommen. GEMA Gebühren fallen nicht an, lediglich die Film Lizenzen kosten. Die Lizenz von Endphase kostet leider 170 statt der 
angegebenen 150 €, da ist irgendwo was vertippt worden.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe M-83-2021-2022 in Höhe von 670 EUR.

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab
Unterbrechung der Sitzung für 20 Minuten.
Gegenrede von Samuel Ritzkowski

17 / 5 / 2 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

Die Sitzung wird um 19:22 Uhr unterbrochen.

Die Sitzung wird um 19:46 Uhr wieder aufgenommen.

GO-Antrag von Paul Staab
Unterbrechung des Tagesordnungspunktes und Rückkehr zu TOP NEU 08.
Keine Gegenrede.

Damit ist der Tagesordnungspunkt unterbrochen.

Der Tagesordnungspunkt wird um 21:02 Uhr wieder aufgenommen.

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
17 / 0 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

NEU 09 ALT 08 1. Lesung Neufassung der Finanzordnung HHV/Vorstand
Antragstext:

Lieber Vorstand,
anbei erhaltet ihr die Finanzordnung zur ersten Lesung auf der nächstmöglichen Sitzung des StuRas. Dabei handelt es sich um eine 
komplette Neufassung.
Beste Grüße
Sebastian Wenig

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die neue Finanzordnung.

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen
Rückkehr zum TOP Haushalt 
Keine Gegenrede.

Damit ist der Tagesordnungspunkt unterbrochen.

Der Tagesordnungspunkt wird um 20:32 Uhr wieder aufgenommen.

GO-Antrag von Helen Würflein
Beendigung der 1. Lesung
Keine Gegenrede

→ Damit ist die 1. Lesung beendet
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NEU 10 ALT 09 Diskussion und 
Beschluss

Personalangelegenheit** Vorstand

Antragstext:

Erfolgt auf der Sitzung.

Beschlusstext:

Erfolgt auf der Sitzung.

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab 
Ausschluss der Öffentlichkeit
Keine Gegenrede

Die Öffentlichkeit wird um 21:08 Uhr ausgeschlossen.

NEU 11 ALT 10 Diskussion & Beschluss Presseerklärung** Vorstand
Antragstext:

Ein Entwurf einer Pressemitteilung geht allen MdStuRa vor der Sitzung zu.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Presseerklärung.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Ausschluss der Öffentlichkeit 
Keine Gegenrede

Die Öffentlichkeit wird um 21:46 Uhr ausgeschlossen.

Die Öffentlichkeit wird um 22:44 Uhr wieder hergestellt.

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
16 / 4 / 3 → Damit ist der Antrag angenommen.

Beschlossene Presseerklärung:

Mitte Dezember 2021 sind dem Studierendenrat Unstimmigkeiten in den Kontoauszügen des Studierendenrates aufgefallen. Diese 
entstanden durch eine Doppelüberweisung innerhalb eines sehr kurzen Zeitraumes. Im Rahmen der Untersuchung zu dieser 
Doppelbuchung sind weitere unklare und unzureichend belegte Überweisungen auf dem Hauptkonto der Studierendenschaft 
aufgefallen. Ab diesem Zeitpunkt deuteten die Entdeckungen auf einen Betrug hin, welcher einen finanziellen Verlust für die 
Studierendenschaft bedeutete.

Die Höhe des Gesamtschadens kann bisher noch nicht vollständig  beziffert werden.

Um derartigen betrügerischen Handlungen zukünftig vorzubeugen, wurden bereits erste arbeitsorganisatorische Maßnahmen konzipiert 
und die Überprüfung und Durchführung von Überweisungen im Namen der Studierendenschaft wird angepasst. Die konkret geplanten 
Änderungen werden  gegenwärtig noch mit dem Präsidium, dem Rechtsamt und der Innenrevision der Universität abgestimmt. Es 
wurden personelle Konsequenzen veranlasst.

Der Fall wurde gegenüber der Polizei zur Anzeige gebracht und die Ermittlungen laufen. Weitere Informationen werden aufgrund 
polizeilicher Ermittlungen vorerst nicht kommuniziert.

NEU 12 ALT 11 Diskussion & Beschluss StuRa braucht Anwälte** Vorstand
Antragstext:

Erfolgt auf der Sitzung.

Beschlusstext:

Erfolgt auf der Sitzung.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski 
Ausschluss der Öffentlichkeit 
Gegenrede von Markus Wolf
Fürrede von Paul Staab

12 / 8 / 3 → Damit wird die Öffentlichkeit ausgeschlossen

Die Öffentlichkeit wird um 22:46 Uhr ausgeschlossen.

Die Öffentlichkeit wird um 23:20 wieder hergestellt.
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 18  / 1 / 1 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen 

NEU 13 ALT 12 Formal Sonstiges

Florian Rappen:
Man kann den Bestellungen entnehmen, dass im Sommer 2019 drei Füller bestellt worden sind. Diese waren im Herbst nicht mehr im 
Vorstandsbüro. Dafür braucht es dringend Ermittlungen. Vorstand war zu dieser Zeit Markus Wolf. 

Max Keller:
Der Vorstand steht dem Studierendenrat vor und damit ist Ansprechpartner des Anwalts der Vorstand.

Markus Wolf:
Hat Florian gerade behauptet, dass wir der damalige Vorstand, Füller gestohlen haben. Das gleicht Verleumdung. Er sollte sehr 
vorsichtig mit solchen Äußerungen sein.

Florian Rappen: 
Ich hab niemanden verleumdet. Ich habe nur erwähnt, dass Füller bestellt wurden, was beweisbar ist. Das diese nicht mehr im StuRa 
sind, dafür gibt es Zeugenaussagen. Markus Wolf war im Sommer 2019 Vorstand. Auch das ist beweisbar. Die Verbindungen sind 
deine Sache. Das du was gestohlen hast Markus, habe ich mit keinen Wort erwähnt.

Die Sitzung wird um 23:26 Uhr beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück, Patrick Riegner

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 7 von 7



 

anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Leif Jacob, Antonio Kunath, Lukas Meyer, 
Franziska Meisel, Janina Petermann, Florian Rappen, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, David 
Salloum, Tobias Schaffer, Nico Schötz, Heidi Springl, Paul Staab, Laura Steinbrück, Johann Ulrich, 
Markus Wolf, Helen Würflein, Felix Graf, Marcel Julian Paul

entschuldigte MdStuRa: -
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Hannes Schwarz, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Gloria Holfert, Lilly Krahner, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Josephine Ringel, 

Alexander Postl, Jan Henning Ziegner
beratende Mitglieder: Markus. D. D. Đào, Lukas Hillmann, Maximilian Keller, Carolin Neumann, Elena Rinas, Jenny Söhl
Gäste: Johannes Vogt
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: Online unter: https://bbb.stura.uni-jena.de/b/stura-sitzung

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   e  lften     Sitzung vom   01  .0  2  .2022     

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:29 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Helen Würflein aus den Finanzen
Die Buchhaltung hat heute angefangen und sich mit der Buchhaltungssoftware und den Ordnungen vertraut gemacht. Außerdem gab es
Gespräche mit der Innenrevision bezüglich der Jahresabschlüsse 2019 und 2020 und weitere Gespräche über die neue Finanzordnung.
Da haben sich noch Änderungen ergeben, die schon im Mai 2021 erarbeitet und uns geschickt wurden. Die sind aber in der aktuellen
Version noch nicht eingearbeitet. Außerdem wurde ein neuen Änderungsantrag zum Haushalt ausgearbeitet.

Patrick Riegner aus dem Vorstand
Letzte Woche Donnerstag gab es ein Treffen mit den Finanzern und es wurde Allgemeines besprochen. Der Rücktritt von Gero Reich
wurde vom Vorstand festgestellt, aber es gibt keinen Nachrücker. Zudem ist Luca Taphorn als stellvertretender Kassenverantwortlicher
zurückgetreten und hat für die heutige Sitzung ein ruhendes Mandat eingereicht. Am Montag wurde das Finanzbüro umgeräumt, damit
die Buchhaltung heute beginnen konnte. Max und Helen haben sie mit dem Vorstand am 1. Tag ein wenig eingeführt und alles lief ganz
gut.

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 35 gewählten MdStuRa haben 4 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 31 stimmberechtigten MdStuRa sind 19 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 16 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 21 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 4. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
ALT 04 2. Lesung Neufassung der Finanzordnung HHV
ALT 05 1. Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
ALT 06 Diskussion & Beschluss Neubesetzung Gemeinsamer Ausschuss Samuel Ritzkowski
ALT 07 Diskussion & Beschluss Critical Mass Umweltreferat
ALT 08 Diskussion & Beschluss Klimanotstandzentrum Jena Umweltreferat
ALT 09 Formal Sonstiges

Protokoll:
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Markus Wolf
TOP ALT 05 zu  NEU 08
Keine Gegenrede.

Neue Tagesordnung:

NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 03 ALT 03 4. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
NEU 04 ALT 04 2. Lesung Neufassung der Finanzordnung HHV
NEU 05 ALT 06 Diskussion & Beschluss Neubesetzung Gemeinsamer Ausschuss Samuel Ritzkowski
NEU 06 ALT 07 Diskussion & Beschluss Critical Mass Umweltreferat
NEU 07 ALT 08 Diskussion & Beschluss Klimanotstandzentrum Jena Umweltreferat
NEU 08 ALT 05 1. Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
NEU 09 ALT 09 Formal Sonstiges

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
18 / 0 / 1  → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 03 ALT 03 4. Lesung & Beschluss Haushalt 2022/23 HHV
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022.

Protokoll:

ÄA1 von Helen Würflein
Siehe Mail im  Vorfeld der Sitzung.

→ vom Antragsteller übernommen

ÄA2 von Helen Würflein
Ändere A.11.08.1.2 von 1.700 zu 0
und Ändere A.11.07.5 von 10000 zu 5000

→ vom Antragsteller übernommen

ÄA3 von Daniel Eppler:
Ändere A.06.09 von 0,00€ zu 500,00€

GO-Antrag von Florian Rappen
Sofortige Abstimmung des ÄA3
Gegenrede von Samuel Ritzkowski
Fürrede von Florian Rappen

10 / 11 / 2 → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt
GO-Antrag von Paul Staab
Sofortige Abstimmung des ÄA3
Keine Gegenrede

10 / 11 / 2 → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt
Abstimmung über ÄA3:

 9 / 11 / 3 → Damit wurde der Änderungsantrag abgelehnt

GO-Antrag von Florian Rappen
Beendigung der 4. Lesung
Gegenrede von Paul Staab

10 / 7 / 6 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

 → Damit ist die 4. Lesung beendet

NEU 04 ALT 04 2. Lesung Neufassung der Finanzordnung HHV
Antragstext:

Lieber Vorstand,
anbei erhaltet ihr die Finanzordnung zur ersten Lesung auf der nächstmöglichen Sitzung des StuRas. Dabei handelt es sich um eine 
komplette Neufassung.
Beste Grüße
Sebastian Wenig

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die neue Finanzordnung.

Protokoll:

ÄA1 von Samuel Ritzkowski
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Streiche in §5 Abs. 1 Satz 2.

12 / 3 / 3 → Damit ist der ÄA1 angenommen
ÄA2 von Samuel Ritzkowski
Ändere in §17 Abs. 1 Satz 3 zu: 3Alle Finanzverantwortlichen sollen dem Fachschaftsrat angehören und müssen der Fachschaft 
angehören.

10 / 4 / 4 → Damit ist der ÄA2 angenommen
ÄA3 von Samuel Ritzkowski
Ändere in §18 Abs. 1 Satz 1 zu: 1Die Fachschaften erhalten aus den im Haushaltsplan veranschlagten Mitgliedsbeiträgen der 
Studierendenschaft pro Haushaltsjahr je Mitglied 4,40 Euro.

→ vom Antragsteller übernommen

ÄA4 von Samuel Ritzkowski
Ändere §18 Abs. 8 zu: 1Je 0,20 Euro der pro Mitglied und Semester im Haushaltsplan veranschlagten Mitgliedsbeiträge der 
Studierendenschaft werden in einem gesonderten Haushaltstitel im Haushalt der Studierendenschaft eingestellt und können den
Fachschaften auf ihren Antrag hin vom Studierendenrat nach positiver Stellungnahme der FSR-Kom bewilligt werden. 2Diese Anträge 
können nur von den antragstellenden Fachschaften oder nach schriftlicher Zustimmung von diesen abgerechnet werden. 3Die nach 
Ablauf des Haushaltsjahres nicht verbrauchten Mittel fallen dem Haushalt der Studierendenschaft zu und sind den freien Rücklagen
zuzuführen. 4Die Regelungen des § 14 gelten hier entsprechend.

13 / 3 / 3 → Damit ist der ÄA4 angenommen

GO-Antrag von Paul Staab
Beendigung der 2. Lesung
Gegenrede von Florian Rappen

→ GO-Antrag zurückgezogen

GO-Antrag von Paul Staab
Keine Gegenrede

→ GO-Antrag zurückgezogen

→ Damit ist die 2. Lesung beendet

NEU 05 ALT 05 Diskussion & Beschluss Neubesetzung Gemeinsamer Ausschuss Samuel Ritzkowski
Antragstext:

Liebe Alle,
ich halte es für notwendig, dass der Gemeinsame Ausschuss (Satzung §30 Abs. 2) stets arbeitsfähig ist. Daher beantrage ich die 
folgende Neubesetzung des Gemeinsamen Ausschusses. Im Änderungsantrag an den Beschlusstext findet ihr gleich einen Vorschlag 
für die Neubesetzung.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestimmt als Ersatz für Sebastian Wenig ______ in den Gemeinsamen 
Ausschuss.

Protokoll:

ÄA1 von Samuel Ritzkowski
Ersetze Ersetze ” ____” durch ”Jenny Söhl”

→ vom Antragsteller übernommen

GO-Antrag von Sophia Bier
Vertagung des Tagesordnungspunktes
Gegenrede von Samuel Ritzkowski
Fürrede von Jil Diercks

8 / 8 / 3 → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt

GO-Antrag von Paul Stab
Sofortige Abstimmung des Tagesordnungspunktes
Gegenrede von Jil Diercks

11 / 6 / 2→ Damit ist der GO-Antrag abgelehnt

Abstimmung über den ÄÄ1:

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
13 / 4 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestimmt als Ersatz für Sebastian Wenig Jenny Söhl in den Gemeinsamen 
Ausschuss.

NEU 06 ALT 07 Diskussion & Beschluss Critical Mass Umweltreferat
Antragstext:

Lieber Vorstand,
ich würde gerne den TOP Critical Mass auf die Tagesordnung für die nächste StuRa-Sitzung setzen. Das Ziel der Critical Mass war 
ursprünglich für die Unterstützung und Durchsetzung des Radentscheids, der nun angenommen wurde. Jetzt kommt es darauf an, 
weiter Druck zu machen, damit die ökologische Verkehrswende in Jena auch tatsächlich umgesetzt wird. Dafür ist die Critical Mass ein 
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wichtiges Mittel. Um die Bewegung zu stärken, sollen nun neben der Grünen Jugend Jena und dem ADFC weitere Gruppen 
hinzukommen, die die Critical Mass offiziell unterstützen, also als Mitorganisatoren zählen. Hiermit ist gemeint, dass das Logo der 
jeweiligen Gruppe mit auf Flyer gedruckt wird und bei der Bewerbung geholfen wird. Das Umweltreferat würde gerne zukünftig als 
Mitorganisator auftreten. Eine fahrradfreundliche und damit lebenswerte Stadt ist sicherlich im Interesse aller Studierenden.
Darüber würden wir gerne mit euch diskutieren.
Viele Grüße Carolin Neumann

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass das Umweltreferat als Mitorganisator der Critical Mass 
auftreten darf.

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass der Studierendenrat als Mitorganisator der Critical Mass 
auftreten darf.

Protokoll:

GO-Antrag von Patrick Riegner
Sofortige Abstimmung
Gegenrede von Paul Staab

ÄA1 von Paul Staab
Streiche "Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass das Umweltreferat als Mitorganisator der Critical 
Mass auftreten darf."

 7 / 8 / 2 → Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt.
Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:

17 / 0 / 0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass das Umweltreferat als Mitorganisator der Critical Mass 
auftreten darf.

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass der Studierendenrat als Mitorganisator der Critical Mass 
auftreten darf.

NEU 07 ALT 08 Diskussion & Beschluss Klimanotstandszentrum Jena Umweltreferat
Antragstext:

Lieber Vorstand,
ich würde gerne den TOP Klimanotstandszentrum Jena auf die Tagesordnung setzen. Eine Initiativgruppe des Aktionsbündnisses Klima 
und Umwelt Jena plant ein Klimanotstandszentrum in Jena, welches ein Ort der Klima-Aufklärung und -Bildung und 
Bürger:innenbeteiligung werden soll. Es soll sowohl die Funktion einer Informationsstätte als auch einer Begegnungsstätte für alle 
Jenaer:innen erfüllen. Damit soll dazu beigetragen werden, dass Jena sein Ziel, Klimaneutralität bis 2035, erreicht. Um diese Idee 
umsetzen zu können, hat die Gruppe einen Brief an die Stadt verfasst. Darin wird sowohl auf die Klimakrise an sich als auch auf die 
konkreten Möglichkeiten in Jena diese zu bekämpfen eingegangen. Außerdem beschreibt er das Projekt des Klimanotstandszentrums 
genauer. Das Umweltreferat wurde gefragt, ob wir diesen Brief offiziell mitunterzeichnen würden. Wir erachten den Zugang zu 
Informationen und Austausch als wichtige Voraussetzung für die erfolgreiche Bekämpfung der Klimakatastrophe und unterstützen daher
die Idee des Klimanotstandszentrums. Über die Unterzeichnung des Briefes würden wir gerne mit euch diskutieren.

Beschlusstext:

Der StuRa beschließt, dass das Umweltreferat den Brief zum Thema Klimanotstandszentrum unterzeichnen darf.

Protokoll:

GO-Antrag von Tobias Schaffner
Sofortige Abstimmung des Tagesordnungspunktes
Keine Gegenrede

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:

12 / 4 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der StuRa beschließt, dass das Umweltreferat den Brief zum Thema Klimanotstandszentrum unterzeichnen darf.

NEU 08 ALT 05 1. Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
Antragstext:

Um einerseits die Beratungs- und Beschlussfähigkeit des Studierendenrates beizubehalten und andererseits die Mitgliedschaft im 
Studierendenrat besser mit dem Studium vereinbaren zu können, schlagen wir die Einführung einer Sitzungsvertretung vor. Während 
das Ruhende Mandat lediglich die Beschlussfähigkeit sichert, hilft die Sitzungsvertretung, weitere Ideen und Erfahrungen in die 
Beratung einzubringen. Ein weiterer Nachteil des Ruhenden Mandates ist, dass hierdurch der Listenproporz verzerrt wird, sodass 
dadurch die Repräsentation des Wahlergebnisses beeinträchtigt wird. Um Mitglieder des Studierendenrates nicht zur Aufgabe ihres 
Mandats zu zwingen, weil sie einerseits vorübergehend studienbedingt verhindert sind, an den Sitzungen des Studierendenrates
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teilzunehmen, andererseits aber nicht wollen, dass hierdurch das Stimmengewicht im Studierendenrat beeinträchtigt wird, ist die 
Einführung der Möglichkeit der Sitzungsvertretung ein sinnvoller Ausgleich. Den Mitgliedern des Studierendenrates wird dadurch
eröffnet, selbst zu entscheiden, ob sie ihr Mandat für ruhend erklären lassen wollen oder einen Sitzungsvertreter bestimmen.
Die Sitzungsvertretung ist auf die Listennachrücker beschränkt, da nur diese auch im Falle eines Rücktritts des entsprechenden 
Mitglieds aufgrund ihrer Wahl berechtigt wären, ein Mandat im Studierendenrat an- und wahrzunehmen. Hierbei ist immer der erste
Nachrücker maßgebend, da dies auch der Rücktrittsregelung des §12 Abs. 1 der Wahlordnung entspricht. Bei mehreren 
Sitzungsvertretungen pro Liste entscheidet der Eingang der Anträge über die Zuordnung der Nachrücker zu den jeweiligen Mitgliedern. 
Werden die Sitzungsvertretungen mehrerer in einem Antrag angezeigt, so ist die Reihenfolge aus dem Antrag zu entnehmen, wobei im 
Zweifel die Reihenfolge der angegebenen Mitglieder maßgebend ist. Da auch Nachrücker gem. §12 Abs. 1 der Wahlordnung ihr Mandat
niederlegen können, muss dasselbe für die Sitzungsvertretung gelten, sodass hier wiederum dessen Nachfolger maßgeblich ist, bis 
gem. §12 Abs. 2 der Wahlordnung die Liste erschöpft ist. Ist die Liste erschöpft und kein Nachrücker als Sitzungsvertreter gefunden, so 
soll der Antrag auf Sitzungsvertretung kraft Satzung in einen Antrag auf ein ruhendes Mandat umgedeutet werden. Dies ist sachgerecht 
im Hinblick auf die Beschlussfähigkeit, da der Antragssteller bereits kundgetan hat, an den nächsten Sitzungen vorübergehend nicht 
teilnehmen zu können. Wir schlagen daher vor, folgenden §21 Abs. 10 in die Satzung einzuführen:

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Einfügung des §21 Abs. 10 in die Satzung:
§21 Rechte und Pflichten der Mitglieder
(10)  Ein Mitglied des Studierendenrates, welches es aus wichtigem Grund sein Mandat nicht wahrzunehmen in der Lage sein wird, 
kann gegenüber dem Vorstand durch schriftlichen Antrag erklären, dass für die Zeit seiner Verhinderung sein Nachrücker an seiner
statt das Mandat ausüben wird. 2Der Zeitraum der Sitzungsvertretung ist im Antrag genau zu bezeichnen. 3Die Sitzungsvertretung wird 
durch Vorstandsbeschluss festgestellt. 4Erklären mehrere Mitglieder einer Liste, dass ihre Nachrücker an ihrer statt jeweils die
Mandate wahrnehmen sollen, so bemisst sich die Zuordnung der Nachrücker zu den jeweiligen Mitgliedern des Studierendenrates nach
dem Eingang der Anträge. 5Verweigert der Nachrücker die Sitzungsvertretung für das Mitglied, so ist jeweils sein Nachfolger
auf Liste als Sitzungsvertreter zu bestimmen, bis die Liste erschöpft ist. 6Ist die Liste erschöpft und kein Nachrücker als 
Sitzungsvertreter gefunden, so ist der Antrag auf Sitzungsvertretung entsprechend einem Antrag auf ein ruhendes Mandat zu 
behandeln.

Protokoll:

GO-Antrag von Patrick Riegner
Begrenzung der Redezeit auf 2 Minuten
Gegenrede von Florian Rappen

8 / 7 / 4  → Damit ist der GO-Antrag angenommen
GO-Antrag von Florian Rappen
Nichtbefassung
Gegenrede von Markus Wolf

9 / 9 / 1  → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt
GO-Antrag von Markus Wolf
Beendigung der 1. Lesung
Keine Gegenrede

→ Damit ist die 1. Lesung beendet.

NEU 09 ALT 09 Formal Sonstiges

Florian Rappen:
Wie sollen die Sitzungstermine in den Semesterferien gelegt werden? Könnte der Vorstand dazu eine Aussicht treffen, damit die
Semesterferien geplant werden können?

Paul Staab:
Das Problem mit  dem Haushalt  sollte allen bekannt sein und die Zeit  drängt wie bekannt.  Daher ist  geplant,  solange es keinen
beschlossenen Haushalt  gibt,  keine  endgültige  Aussage über  die  kommenden  Sitzungstermine zu  treffen.  Bis  dahin  werden wir
voraussichtlich wöchentlich tagen. Dann werden die weiteren Termine bekannt gegeben.

Florian Rappen:
Wäre es möglich zu sagen, welche Termine sicher stattfinden, damit eine bessere Planbarkeit gewährleistet ist?

Paul Staab:
Wir haben deinen Punkt aufgenommen Florian und werden uns dazu etwas überlegen.

Florian Rappen:
Danke dafür. Ich habe noch einen neuen Punkt. Im Studierendenrat hat es einen Datenleck gegeben, bei den privaten Kontodaten
herausgegeben worden sind. Die Betroffenen sind darüber nicht informiert  worden. Das ist nicht gut.  Der Versuch, das zu heilen
dadurch dass Personen wie Samuel Ritzkowski eine Verschwiegenheitserklärung zu unterschreiben haben, die er sich weigert zu
unterschrieben, zählt nicht. Wie geht der Vorstand damit um?

Samuel Ritzkowski:
Das ist gelogen Florian, denn du weißt nicht, ob ich das bereits unterschrieben habe. Ich habe das ausgedruckt und unterschrieben,
aber noch nicht abgegeben.

Florian Rappen:
Selbstverständlich ist es irrelevant, was du zuhause unterschreibst. Das ist eben noch nicht eingegangen. Dennoch habe ich die Frage
an den Vorstand, wie damit umgehen wird, denn das ist nicht tragbar. Gerade wo es sicher ist, dass Gelder in der Studierendenschaft
abhandengekommen sind.

Paul Staab:
Ich möchte für den Vorstand sprechen, dass wir als Vorstand keine Daten rausgegeben haben, wie du betont hast. Das wurde vorher
nur bedingt verhindert. Wir werden uns der Sache aber annehmen.
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Florian Rappen:
Ich möchte betonen, dass es einen Beschluss gibt, dass Dinge an Samuel rausgegeben werden. Da standen die Kontodaten drauf auf
den Kontoauszügen.

Samuel Ritzkowski:
Ich habe zwei Punkte. Zum einen sind Finanzverantwortliche der Fachschaftsräte verpflichtet die Finanzauszüge der Fachschaftsräte
zu überprüfen und sind trotzdem überall zu Verschwiegenheit verpflichtet, auch ohne dass sie das noch einmal unterschrieben haben.
Das gilt  auch für die FSR-Kom Sprecher.  Zum anderen sollten über das FSR-Kom Konto nur Buchungen an Fachschafts-Konten
erfolgen. Sollten also an Privatkonten Buchungen erfolgt sein, ist da wohl vorher schon etwas schiefgelaufen.

Paul Staab:
Ich möchte bitten persönliche Fights nicht auf offener Bühne auszutragen.

Florian Rappen:
Ich hätte gerne noch etwas dazu gesagt.

Paul Staab:
Du darfst sprechen.

Florian Rappen:
Ja Samuel,  du hast Recht,  dass da etwas schiefgelaufen ist von den Finanzern. Das hilft  aber nicht, dass Finanzer etwas falsch
gemacht haben, dass dann private Kontodaten ausgegeben werden. So ist das nicht, da kannst du gerne einen Anwalt fragen.

Samuel Ritzkowski:
Eine Anmerkung als FSR-Kom Sprecher möchte ich noch machen. Morgen ist wieder FSR-Kom Sitzung und alle Interessierten sind
herzlich eingeladen über BBB teilzunehmen. Los geht es um 18:15 Uhr. Interessant für euch könnte auch der TOP zur Finanzordnung
sein und vielleicht ergibt sich die eine oder andere Anmerkung. Dankeschön.

Florian Rappen:
Mich würde interessieren, warum das Akrützel nicht in gewohnter Taktung herausgekommen ist. Warum kam das verspätet heraus?

Lukas Hillmann:
Die 1. Sitzung im neuen Jahr konnte nicht stattfinden aufgrund der Corona-Regelungen und daher gab es den Entschluss das Heft eine
Woche später rauszubringen. Es werden aber 5 Ausgaben in diesem Semester kommen, denn nächsten Donnerstag kommt noch ein
Heft.

Florian Rappen:
Corona  ist  doch  nicht  so  unplanbar.  Es  gibt  ausreichend  Online-Tools  und  es  braucht  doch  anscheinend  auch  die  bezahlten
Chefredakteure, um einzuspringen, auch im Sinne der Werbepartner. Es kann mal passieren, aber natürlich nicht wöchentlich. Auch
dass alle 5 irgendwann rauskommen reich nicht, die könnten dann ja auch in einer Woche kommen. So stellen wir uns das nicht vor. In
Zukunft würden wir uns mehr Verlässlichkeit von Menschen wünschen, gerade bei den bezahlten Chefredakteuren.

Die Sitzung wird um 20:56 Uhr beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück, Patrick Riegner

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Leif Jacob, Antonio Kunath, Lukas 
Meyer, Franziska Meisel, Marcel Julian Paul, Florian Rappen, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, 
David Salloum, Tobias Schaffer, Nico Schötz, Heidi Springl, Paul Staab, Laura Steinbrück, Johann 
Ulrich, Markus Wolf, Helen Würflein

entschuldigte MdStuRa: Janina Petermann
ruhende Mandate: Gloria Holfert, Leah Kanthack, Hannes Schwarz, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Lilly Krahner, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Josephine Ringel, Alexander 

Postl, Jan Henning Ziegner
beratende Mitglieder: Markus. D. D. Đào, Lukas Hillmann, Elena Rinas, Jenny Söhl
Gäste:
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: Online unter: https://bbb.stura.uni-jena.de/b/stura-sitzung

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der 12. Sitzung vom 08.02.2022     

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:19 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Samuel Ritzkowski aus der FSR-Kom

In der letzten FSR-Kom wurde über Abrechnungen von Mittelfreigaben gesprochen und  die neue Finanzordnung angeschaut.  Da
wurde ein Änderungswunsch erarbeitet. Dazu müsstet ihr auch eine Email erhalten habe, die der Vorstand schon weitergeleitet hatte.
Viele Fachschaften wollten sich über die Pressemitteilung austauschen. Die MdStuRa konnten aber nur sehr wenige Fragen aus dem
Gremium beantworten. Fazit ist, dass das Interesse bei Fachschaften sehr groß ist,  mehr über die Sache zu erfahren. 

Jan Böhmer für das Innenreferat

Heute kam das neue Verkündungsblatt mit der Geschäftsordnungsänderung und der Beitragsordnung über elf Euro heraus. Damit  sind
die Änderungen genehmigt und in Kraft. Helen möchte vielleicht anmerken, ob es da noch Anmerkungen vor der Veröffentlichung gab.
In den nächsten Wochen sollen die Lesefassungen der Ordnungen angepasst werden. 

Helen Würflein für die Finanzen 

Die neue Buchhaltung arbeitet seit letzten Dienstag und wir haben uns bisher sehr viel über die neue Software ausgetauscht. Außerdem
wurden die Honorarverträge neu sortiert und ein System, welche Konten in die Software eingearbeitet werden sollen, erstellt. Es gab
Rücksprachen mit der Innenrevision bezüglich der Finanzordnung-Überarbeitungen und viel Nacharbeitung des Haushalt 19/20, die in
der letzten Woche von Sebastian kamen. Wir arbeiten daran, dass die Jahresabschlüsse auch beim Präsidenten landen. Wir müssen
da evtl. kleine Änderungen einpflegen, sodass der neu beschlossen werden müsste. Auch wurde noch einmal Banken für den Wechsel
angeschrieben. Auch mit anderen Studierendenschaften wurde diesbezüglich Rücksprache gehalten. Auch bei der Beitragsordnung gab
es Rücksprache mit der Innenrevision.

Paul Staab aus dem Vorstand

Die genehmigte Beitragsordnung wurde ja schon erwähnt und was dort auch noch von der Rechtsaufsicht angemahnt wurde. Der
Nachtragshaushalt ist leider einfach nicht aus dem Postausgang raus, sodass das so schnell wie möglich von uns nachgeholt wird.
Letzte Woche gab es außerdem ein Gespräch mit dem Präsidenten über die aktuelle Lage im Studierendenrat. 

Laura Steinbrück für den Vorstand
Außerdem ist Glorias Mandat seit heute ruhend.

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 35 gewählten MdStuRa haben 5 MdStuRa ein ruhendes Mandat.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 1 von 6

Studierendenrat

Vorstand

Patrick Riegner
Paul Staab
Laura Steinbrück

Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Telefon: 0 36 41 · 9 400 991
Telefon: 0 36 41 · 9 400 992
Telefon: 0 36 41 · 9 400 997
vorstand@stura.uni-jena.de

öffentliches Protokoll der 12.
Sitzung des Studierendenrates

am 08.02.2022

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena

https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2022-02-08_Sitzungsmaterial.pdf


Von den 31 stimmberechtigten MdStuRa sind 16 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 16 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 21 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 5. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
ALT 04 3. Lesung & Beschluss Neufassung der Finanzordnung HHV
ALT 05 2. Lesung & Beschluss Sitzungsvertreter Markus Wolf
ALT 06 Diskussion & Beschluss Anschaffung Buchhaltungssoftware Helen Würflein
ALT 07 Diskussion & Beschluss Fördermitgliedschaft im fzs Laura Steinbrück 
ALT 08 Formal Sonstiges

Protokoll:

Paul Staab 
NEU 08 „Praktikumssituation der Medizin-Vorklinik“
Keine Gegenrede.

Samuel Ritzkowski 
ALT 07 zu NEU 03
Gegenrede von Helen Würflein.
Fürrede von Florian Rappen.

11 / 5 / 2 → Damit ist der Antrag an die Tagesordnung angenommen.

Neue Tagesordnung:

NEU TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 03 ALT 07 Diskussion & Beschluss Fördermitgliedschaft im fzs Laura Steinbrück 
NEU 04 ALT 03 5. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
NEU 05 ALT 04 3. Lesung & Beschluss Neufassung der Finanzordnung HHV
NEU 06 ALT 05 2. Lesung & Beschluss Sitzungsvertreter Markus Wolf
NEU 07 ALT 06 Diskussion & Beschluss Anschaffung Buchhaltungssoftware Helen Würflein
NEU 08 Diskussion & Beschluss Praktikumssituation der Medizin-Vorklinik Patrick Riegner
NEU 09 ALT 08 Formal Sonstiges

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
15 / 2 / 0  → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 03 ALT 07 Diskussion & Beschluss  Fördermitgliedschaft im fzs Laura Steinbrück
Antragstext:

Auf der vergangenen Sitzung wurde das Thema der fzs Mitgliedschaft bereits bei den Haushaltsverhandlungen angesprochen. Nun 
möchte ich das Thema noch einmal als eignen Punkt auf die Tagesordnung bringen. Was ist eigentlich der fzs? Der freie 
zusammenschluss von student innenschaften (fzs) e.V. ist der überparteiliche Dachverband von Studierendenvertretungen in ∗

Deutschland. Mit rund 90 Mitgliedern vertritt der fzs rund eine Million Studierende in Deutschland. Dabei vertritt er bundesweit die 
sozialen, kulturellen, politischen und wirtschaftlichen Interessen von Studierenden gegenüber Hochschulen, Politik und Öffentlichkeit.
Wie arbeitet der fzs? Das höchste beschlussfassende Gremium im fzs ist die Mitgliederversammlung (MV). Die MV wählt den Vorstand 
und verabschiedet Positionen. Mitgliederversammlungen finden in der Regel einmal pro Semester statt. Jede MV wählt zwischen acht 
und zehn Student*innenschaften in den Ausschuss der Student innenschaften (AS). Der AS ist das höchste beschlussfassende Organ ∗

des fzs zwischen den Mitgliederversammlungen und tagt in der Regel monatlich. Mitglieder des 67. Ausschusses der 
Student*innenschaften sind Vertreter innen der folgenden acht Student innenschaften: AStA Uni Oldenburg, AStA HS Fulda, VS Uni ∗ ∗

Mainz, Stura HTW Dresden, AStA Uni Köln, AStA Uni Potsdam, AStA Uni Lüneburg, VS Uni Tübingen.
Die inhaltlichen Ausschüsse arbeiten zu den unterschiedlichen Politikbereichen des Verbandes. Sie bereiten die Positionen und 
Stellungnahmen des Verbandes vor und erarbeiten Strategien zu deren Umsetzung. Die Ausschüsse werden einmal jährlich von der
Mitgliederversammlung gewählt. Sie bestehen aus 10 Personen. Aktuell bestehen acht inhaltliche Ausschüsse: Finanzen, Frauen- und 
Genderpolitik, Hochschulfinanzierung/-struktur, Internationales, Verfasste Student innenschaft/Politisches Mandat, Sozialpolitik, ∗

Studienreform, Politische Bildung.
In Arbeitskreisen (AK) wird zu einzelnen Spezialbereichen gearbeitet. Thematisch Interessierte können an den Treffen teilnehmen, ohne
sich bei einer Mitgliederversammlung zur Wahl zu stellen. Mit lediglich einem Drittel der Stimmen kann die MV die Einrichtung eines AK 
beschließen und so auch bei Themen, die nur kleinen Teilen des Verbandes betreffen einen Arbeitsrahmen herstellen. Die Arbeitskreise 
treffen sich etwa alle 2-3 Monate und werden von einem Vorstandsmitglied betreut. Was kostet das? In den vergangenen Debatten über
den Betritt in den fzs kam immer wieder die Kritik an den hohen Summen, die bei einer Mitgliedschaft an den fzs gezahlt werden 
müssten. Daher möchte ich das Beitragsmodell des fzs einmal aufschlüsseln. Vollmitglieder mit eigener Finanzhoheit zahlen einen 
jährlichen Beitrag von 0,80 EUR pro Student in an den fzs. Das entspricht 0,07% des Semesterbetrags von 11 Euro, die jede r ∗ ∗

Studierende gerade an den Studierendenrat zahlt. Für neue Mitglieder gibt es aber auch noch eine sog. Schnuppermitgliedschaft zum 
halben Preis. Das wären dann 0.40 EUR pro Student*in und damit 0,035 % des Semesterbetrags von 11 Euro. Im vergangenen Jahr 
waren wir Fördermitglied des fzs und haben als Beitrag insgesamt nur 500 EUR gezahlt. Das sind knapp 3ct pro Studierenden.
Welche Veranstaltungen organisiert der fzs? Folgende Veranstaltungen finden zum Beispiel in der kommenden Zeit statt:
Hochschulpolitik-Einstiegseminar, Bundeskongress studentischer Sozialpolitik (BuksS), Zukunftskongress Studium und Lehre, 
Bundeskongress studentische politische Bildung, Summercamp Demokratie an der Hochschule.
Ja, es stimmt. In den letzten Jahren gab es nur wenig Zusammenarbeit zwischen dem Studierendenrat der Uni Jena und dem fzs. Doch
glaube ich, dass eine verstärkte Zusammenarbeit mit dem fzs auch den Studierenden unserer Universität helfen könnte. Ich selbst 
möchte mich in den kommenden Monaten stärker mit den Strukturen im fzs vertraut machen und eine Zusammenarbeit etablieren.
Daher stelle ich folgenden Antrag:
Beschlusstext:
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Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt im Jahr 2022/23 Fördermitglied im freien zusammenschluss von 
student innenschaften (fzs) zu werden und einen Beitrag von 500 EUR an den fzs zu zahlen.∗

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen 
Sofortige Abstimmung
Gegenrede von Laura Steinbrück 

 10 / 7 / 3 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:

7 / 13 / 0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt abgelehnt

NEU 04 ALT 03 5. Lesung & Beschluss Haushalt 2022/23 HHV
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022.

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf
Feststellung der Beschlussfähigkeit
18 Mitglieder sind anwesend.

 → Damit ist das Gremium beschlussfähig
GO-Antrag von Helen Würflein
Beendigung der 5. Lesung 
Gegenrede von Samuel Ritzkowski

17 / 1 / 1 → Damit ist die 5. Lesung beendet

NEU 05 ALT 04 3. Lesung Neufassung der Finanzordnung HHV
Antragstext:

Lieber Vorstand,
anbei erhaltet ihr die Finanzordnung zur ersten Lesung auf der nächstmöglichen Sitzung des StuRas. Dabei handelt es sich um eine 
komplette Neufassung.
Beste Grüße
Sebastian Wenig

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die neue Finanzordnung.

Protokoll:

ÄA1 von Helen Würflein
→ vom  Antragsteller übernommen

GO-Antrag von Helen Würflein
Durchführung eines Meinungsbildes
Keine Gegenrede

Ergebnis des Meinungsbild: 
Einzelne Änderungen vorstellen: 8 Stimmen
Fragen reichen: 11 Stimmen

ÄA2 von Florian Rappen 
Ändere in Paragraph eins letzter Satz von "insbesondere Studierendenrat und Fachschaften," zu "insbesondere Studierendenrat und 
Fachschaftsräten,"

→ vom Antragsteller übernommen
ÄA3 von Florian Rappen 
Ändere §17, 1 ,1 das Wort "müssen" zu einem "sollen"

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Sofortige Abstimmung des ÄA3 
Gegenrede von Jan Böhmer
Fürrede von Markus Wolf

 14 / 4 / 1 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

Abstimmung über ÄA3:
 10 / 8 / 1 → Damit ist der ÄA3 angenommen

ÄA4 von Helen Würflein 
Streiche: „oder mehrere“ in §21 Abs  6 Satz 1 und 2

→ vom Antragsteller übernommen
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GO-Antrag von Helen Würflein 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
19 Mitglieder sind anwesend.

→ Damit ist das Gremium beschlussfähig
ÄA5 von Samuel Ritzkowski.:
Füge als §30 Abs 5 hinzu:
Über eine beschlossene Mittelfreigabe dürfen nur Gegenstände bzw. Leistungen abgerechnet werden, die den auf dem Formblatt 
angegebenen Zweck erfüllen können.

GO-Antrag von Florian Rappen
Sofortige Abstimmung

→ zurückgezogen
GO-Antrag von Florian Rappen
Sofortige Abstimmung des ÄA5
Gegenrede von Paul Staab

 13 / 5 / 3 → Damit ist der GO-Antrag angenommen
Abstimmung über ÄA5:

 13 / 5 / 3 → Damit ist der ÄA5 angenommen
Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:

 19 / 0 / 1 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die neue Finanzordnung.

NEU 06 ALT 05 2. Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
Antragstext:

Um einerseits die Beratungs- und Beschlussfähigkeit des Studierendenrates beizubehalten und andererseits die Mitgliedschaft im 
Studierendenrat besser mit dem Studium vereinbaren zu können, schlagen wir die Einführung einer Sitzungsvertretung vor. Während 
das Ruhende Mandat lediglich die Beschlussfähigkeit sichert, hilft die Sitzungsvertretung, weitere Ideen und Erfahrungen in die 
Beratung einzubringen. Ein weiterer Nachteil des Ruhenden Mandates ist, dass hierdurch der Listenproporz verzerrt wird, sodass 
dadurch die Repräsentation des Wahlergebnisses beeinträchtigt wird. Um Mitglieder des Studierendenrates nicht zur Aufgabe ihres 
Mandats zu zwingen, weil sie einerseits vorübergehend studienbedingt verhindert sind, an den Sitzungen des Studierendenrates
teilzunehmen, andererseits aber nicht wollen, dass hierdurch das Stimmengewicht im Studierendenrat beeinträchtigt wird, ist die 
Einführung der Möglichkeit der Sitzungsvertretung ein sinnvoller Ausgleich. Den Mitgliedern des Studierendenrates wird dadurch
eröffnet, selbst zu entscheiden, ob sie ihr Mandat für ruhend erklären lassen wollen oder einen Sitzungsvertreter bestimmen.
Die Sitzungsvertretung ist auf die Listennachrücker beschränkt, da nur diese auch im Falle eines Rücktritts des entsprechenden 
Mitglieds aufgrund ihrer Wahl berechtigt wären, ein Mandat im Studierendenrat an- und wahrzunehmen. Hierbei ist immer der erste
Nachrücker maßgebend, da dies auch der Rücktrittsregelung des §12 Abs. 1 der Wahlordnung entspricht. Bei mehreren 
Sitzungsvertretungen pro Liste entscheidet der Eingang der Anträge über die Zuordnung der Nachrücker zu den jeweiligen Mitgliedern. 
Werden die Sitzungsvertretungen mehrerer in einem Antrag angezeigt, so ist die Reihenfolge aus dem Antrag zu entnehmen, wobei im 
Zweifel die Reihenfolge der angegebenen Mitglieder maßgebend ist. Da auch Nachrücker gem. §12 Abs. 1 der Wahlordnung ihr Mandat
niederlegen können, muss dasselbe für die Sitzungsvertretung gelten, sodass hier wiederum dessen Nachfolger maßgeblich ist, bis 
gem. §12 Abs. 2 der Wahlordnung die Liste erschöpft ist. Ist die Liste erschöpft und kein Nachrücker als Sitzungsvertreter gefunden, so 
soll der Antrag auf Sitzungsvertretung kraft Satzung in einen Antrag auf ein ruhendes Mandat umgedeutet werden. Dies ist sachgerecht 
im Hinblick auf die Beschlussfähigkeit, da der Antragssteller bereits kundgetan hat, an den nächsten Sitzungen vorübergehend nicht 
teilnehmen zu können. Wir schlagen daher vor, folgenden §21 Abs. 10 in die Satzung einzuführen:

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Einfügung des §21 Abs. 10 in die Satzung:
§21 Rechte und Pflichten der Mitglieder
(10)  Ein Mitglied des Studierendenrates, welches es aus wichtigem Grund sein Mandat nicht wahrzunehmen in der Lage sein wird, 
kann gegenüber dem Vorstand durch schriftlichen Antrag erklären, dass für die Zeit seiner Verhinderung sein Nachrücker an seiner
statt das Mandat ausüben wird. 2Der Zeitraum der Sitzungsvertretung ist im Antrag genau zu bezeichnen. 3Die Sitzungsvertretung wird 
durch Vorstandsbeschluss festgestellt. 4Erklären mehrere Mitglieder einer Liste, dass ihre Nachrücker an ihrer statt jeweils die
Mandate wahrnehmen sollen, so bemisst sich die Zuordnung der Nachrücker zu den jeweiligen Mitgliedern des Studierendenrates nach
dem Eingang der Anträge. 5Verweigert der Nachrücker die Sitzungsvertretung für das Mitglied, so ist jeweils sein Nachfolger
auf Liste als Sitzungsvertreter zu bestimmen, bis die Liste erschöpft ist. 6Ist die Liste erschöpft und kein Nachrücker als 
Sitzungsvertreter gefunden, so ist der Antrag auf Sitzungsvertretung entsprechend einem Antrag auf ein ruhendes Mandat zu 
behandeln.

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab
Unterbrechung des Tagesordnungspunkts 
Gegenrede von Jil Diercks

10 / 7 / 0 → angenommen

GO-Antrag von Jil Diercks 
Vertagung des Tagesordnungspunktes 
Keine Gegenrede

NEU 07 ALT 06 Diskussion & Beschluss Buchhaltungssoftware Helen Würflein 
Antragstext:

Liebe MdStuRa, Lieber Vorstand, Liebe bMdStuRa,
schon länger steht im Raum, dass wir uns eine Buchhaltung Software anschaffen wollen. Seit dem Arbeitsbeginn der neuen 
Buchhaltung hat sich dieser Wunsch noch einmal intensiviert. Früher stand einmal die Anschaffung von DATEV oder SAP im Raum. 
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SAP soll von der Uni in den nächsten Jahren angeschafft werden, die Anschaffung wird vermutlich aber erst 2024 stattfinden. Dies ist 
für uns jedoch zu spät. Außerdem, ist SAP und DATEV recht teuer und zu groß für die geringe Anforderung die wir haben. Wir hatten
bereits mit dem Steuerbüro verschiedene Buchhaltung Software Alternativen besprochen. Diese sollten zum einen auf unsere 
Anforderung zugeschnitten sein, als auch mit dem Steuerbüro kompatibel. schon von diesen wurde uns Lexware als Buchhaltung 
Software empfohlen. Auch Frau Schmidt hatte sich nach intensiver Recherche und der Auseinandersetzung mit unseren Ordnungen 
und Anforderungen für Lexware ausgesprochen. Aus diesem Grund würden wir gerne Lexware Premium anschaffen, da dies alle 
nötigen Features enthält. Dies bedeutet für uns Kosten in Höhe von 55,90 EUR im Monat und somit 670,80 EUR im Jahr.
Mit freundlichen Grüßen Helen Würflein

Beschlusstext:

Der StuRa beschließt ein Abo von Lexware Premium für 55,90 EUR monatlich abzuschließen.

Protokoll:

GO-Antrag von Helen Würflein
Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:

18 / 1 / 0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

GO-Antrag von Paul Staab 
Rückkehr zu NEU 06
Keine Gegenrede

Beschlossener Beschlusstext:

Der StuRa beschließt ein Abo von Lexware Premium für 55,90 EUR monatlich abzuschließen.

NEU 08 Diskussion & Beschluss Medizin Patrick Riegner
Antragstext:

Liebe MdStuRa,
die Corona-Pandemie stellte den Universitäts-Alltag besonders am  Anfang vor große Herausforderungen. Viele Fakultäten haben 
jedoch nach  anfänglichen Schwierigkeiten Wege gefunden, die einerseits die  Qualität der Lehre absichern, andererseits aber 
gewährleisten, dass  Infektionsketten unterbunden werden.
Mit Bedauern müssen nun Studierende der Medizin feststellen, dass nach  den Erkenntnissen von zwei Pandemie-Jahren, immer noch 
Entscheidungen  getroffen werden, die ohne jegliche Rücksicht auf die Folgen von  Corona-Infektionen fielen.
Das Institut für Biochemie II plant nach jetzigem Stand in dem  Semesterferien ein zum Teil in Präsenz stattfindendes Praktikum, das  
Voraussetzung für die Teilnahme am Physikum (1. Staatsexamen) ist.
Allerdings gibt es für diejenigen, die innerhalb ihres  Praktikumzeitraums aufgrund eines positiven Corona-Abstrichs in  Quarantäne 
müssen, keine sichere Nachholmöglichkeit oder  Onlinevariante wie in anderen Instituten.
Es wird damit billigend in Kauf genommen, dass Studenten*innen ihr  Physikum und damit Ihr Studium, um ein Jahr aufschieben 
müssen. Dieses Vorgehen ist in jederlei Hinsicht verantwortungslos und kann so  nicht akzeptiert werden.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität fordert das  biochemische Institut II dazu auf, alle Ihr zu Verfügung stehen Mittel  
zu nutzen, um ein sicheres Konzept für eine abgesicherte  Nachhol-Variante für das Biochemie-Praktikum der Medizin-Vorklinik zu  
schaffen.

Protokoll:

GO-Antrag von Patrick Riegner
Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
13 / 0 / 5 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität fordert das  biochemische Institut II dazu auf, alle Ihr zu Verfügung stehen Mittel  
zu nutzen, um ein sicheres Konzept für eine abgesicherte  Nachhol-Variante für das Biochemie-Praktikum der Medizin-Vorklinik zu  
schaffen.

NEU 09 ALT 08 Formal Sonstiges

Paul Staab:
Es wurde uns zugetragen, dass aus der letzten Personaldebatte Infos an die Campusmedien weitergeben worden sind. Wir möchten
darauf hinweisen, dass alle bei Inhalten der Personaldebatte zur Verschwiegenheit verpflichtet sind. Daten daraus sollen nicht  einfach
so weitergegeben werden.

Florian Rappen:
Gut, dass beschloosen auch mal einen Anwalt zu konsultieren. Ich möchte mich Entschuldigen, dass ich persönlich nicht ganz so
begeistert gewesen war. Aber nun soll er allen nachgehen. Auch dieser Sache. Das ist nicht in Ordnung. Wenn jemand eine Email aktiv
weiterleitet, weiß man was man da tut. Da sind Rechte verletzt worden. Wir haben ja einen leitenden Ermittler im StuRa, der sieht das
auch so, dass das nicht in Ordnung ist. Das Gremium ist anscheinend nicht dazu gemacht, solche dinge für sich zu behalten. Eine
absolut uncoole Sache. Das geht so überhaupt nicht. Ein feiner Zug wäre es, wenn sich die Person einfach dafür entschuldigen würde.
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Das wird ein Nachspiel haben. 

Paul Staab: 
Es geht nicht nur darum. Es ist Tatsache, dass explizit persönliche Informationen weitergeben wurden sind, zu dessen Schutz alle
Mitglieder des StuRas verpflichtet sind. 

Jenny Söhl: 
Ich möchte darauf aufmerksam machen, ob sich schon Gedanken gemacht worden sind, wie dieses Jahr der Wahlvorstand beworben
werden soll. Letztes Jahr war alles sehr knapp. 

Paul Staab: 
Für die aktuelle Wahlperiode ist der Wahlvorstand gerade noch einmal ausgeschrieben. Die neue Ausschreibung soll dann auch an die
FSRe und Referate weitergeleitet werden. Genre nehmen wir auch Anregungen auf, wie wir potenzielle Studierende erreichen können,
die das interessierten können. 

Die Sitzung wird um 20:06 Uhr beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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Finanzordnung
der Verfassten Studierendenschaft der
Friedrich-Schiller-Universität Jena in der

Fassung als Beschlussvorlage für die
Neufassung

Die  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  ist  gemäß  §  79  Abs.  1  ThürHG  eine
Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts. Sie wird vom Vorstand des Studierendenrates vertreten.
Kontakt:

Studierendenrat der Telefon: 0 36 41 9 400 991 Vorstand
Friedrich-Schiller-Universität Jena 0 36 41 9 400 992 Vorstand
Carl-Zeiss-Str. 3 0 36 41 9 400 997 Vorstand
07743 Jena 0 36 41 9 400 995

0 36 42 9 400 999
Buchhaltung
Finanzen

0 36 41 9 400 990 Sekretariat
Fax: 0 36 41 9 400 993 E-Mail: vorstand@stura.uni-jena.de Vorstand

finanzen@stura.uni-jena.de Finanzen
buero@stura.uni-jena.de Sekretariat

Nach  Anhang  2  der  Geschäftsordnung  der  Studierendenschaft  obliegt die Pflege  der  Satzung  sowie  ihrer
Ergänzungsordnungen  dem  Referat  für  Inneres  des  Studierendenrates.  Fragen  und  Anregungen  können
jederzeit per E-Mail an inneres@stura.uni-jena.de gerichtet werden.

Die Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena erlässt auf Grundlage der §§ 79 Abs. 2 Satz 4,
81 Abs. 1 Satz 4 des Thüringer Hochschulgesetzes (ThürHG) vom 10. Mai 2018, zuletzt  geändert durch
Artikel 128 des Gesetzes vom 18. Dezember (GVBl. S. 731, 794), in Verbindung mit der Thüringer Verordnung
über  die  Haushalts-  und  Wirtschaftsführung  der  Studierendenschaften  an  den  Hochschulen  des  Landes
(Thüringer  Studierendenschaftsfinanzverordnung  -  ThürStudFVO  -)  vom  19.  Oktober  2004  (GVBl.  S.  874),
zuletzt geändert Verordnung vom 6. August 2018 (GVBl. S. 372), durch Beschluss des Studierendenrates vom
08.02.2022  diese  Finanzordnung  der  Verfassten  Studierendenschaft.  Der  Präsident  der  Friedrich-Schiller-
Universität Jena hat diese Ordnung am ... genehmigt.
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Abschnitt A: Allgemeines

§ 1 Geltungsbereich
1Gemäß § 79 und § 80 ThürHG, ThürStudFVO und § 42 der Satzung der Studierendenschaft der
Friedrich-Schiller-Universität Jena regelt diese Finanzordnung die Haushalts- und Wirtschafts-
führung  der  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena.  2Die  Verantwortung
dafür liegt nach Maßgabe dieser Finanzordnung bei dem Studierendenrat. 3Die Finanzordnung
ist  für  alle  Organe  der  Studierendenschaft  und  der  Fachschaften,  insbesondere  den
Studierendenrat und die Fachschaftsräte, bindend.

§2 Grundsatz
1Die  Haushalts-  und  Wirtschaftsführung  aller  Organe  der  Studierendenschaft  hat  nach  den
Grundsätzen von Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit zu erfolgen. 2 Es sind die Belege im Anhang der
ThürStudFVO soweit zutreffend zu nutzen.

§3 Haushaltsjahr
1Das Haushaltsjahr beginnt jeweils am 01. April und hat die Dauer von einem Jahr.

§4 Prüfung von zahlungsbegründenden Belegen und Finanzdokumenten

1Alle  zahlungsbegründenden  Belege  und  Finanzdokumente  - diese  verursachen  eine  Zahlung
durch die Studierendenschaft - müssen sowohl durch die kassenverantwortliche Person und die
haushaltsverantwortliche  Person  des  Studierendenrates  geprüft  werden.  2Erst  nach  erfolgter
sachlicher und rechnerischer Prüfung durch haushalts- und kassenverantwortliche Personen und
der Abgabe von deren Unterschriften sind Überweisungen zu tätigen. 3Es gilt stets entsprechend
folgender kaufmännischer Grundsatz: Keine Buchung oder Zahlung ohne Beleg.
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Abschnitt B: Finanzverantwortlichkeiten (Haushaltsverantwortung und Kassenverantwortung)

§5 Gemeinsame Vorschriften

1 1Der   Studierendenrat  wählt in  seiner konstituierenden  Sitzung  eine  haushaltsverantwortliche
Person  und  eine  kassenverantwortliche Person sowie deren Stellvertretung.  2Diese  sollen  der
Studierendenschaft angehören. 3Zu der Stellvertretung soll ein Mitglied des Vorstandes gehören.
4Genaueres regelt  §7 und §8  dieser Finanzordnung.  5Die Personen nach Satz 1 und 2 sind die
finanzverantwortlichen Personen des Studierendenrates.  6Die hauptverantwortlichen Personen
beaufsichtigen  die  stellvertretenden  Personen  und  sind  ihnen  weisungsbefugt.  7Die
hauptverantwortlichen Personen können den stellvertretenden Personen Aufgaben übertragen.

2 1Bei der Amtsübernahme haben die nach Abs. 1 gewählten Personen die Kenntnisnahme dieser
Finanzordnung und der ThürStudFVO aktenkundig zu machen.

3 1Tritt die haushaltsverantwortliche oder die kassenverantwortliche Person des Studierendenrates
zurück  oder  wird  sie  abgewählt,  übernehmen  die  stellvertretenden  Personen  dieser
gleichberechtigt und in gegenseitiger Absprache die Amtsgeschäfte. 2Es ist umgehend eine neue
hauptverantwortliche Person mit gleichem Aufgabenbereich zu wählen. 3Ist keine Stellvertretung
gewählt oder es keiner der gewählten stellvertretenden Personen möglich, die Amtsgeschäfte zu
übernehmen, übernimmt der Vorstand vorläufig ihre Aufgaben.

4 1Verletzt eine der finanzverantwortlichen Personen ihre Verpflichtungen in erheblicher Weise oder
besteht der begründete Verdacht strafbarer Handlungen im Zusammenhang mit ihrer Tätigkeit, so
entzieht  der  Vorstand  ihr  mit  einstimmiger  Entscheidung  vorläufig  die  Amtsgeschäfte.  2Der
Studierendenrat entscheidet in der nächsten Sitzung über die Abwahl. 3Bis dahin wird analog zu
Abs. 3 verfahren.

5 1Haushalts-  und  kassenverantwortliche  Person  dürfen  nicht  personenidentisch sein.  2Die  haus-
haltsverantwortliche  Person  darf  nicht  zugleich  stellvertretende  Person  der  kassenver-
antwortlichen  Person  sein,  und  die  kassenverantwortliche  Person  darf  nicht  zugleich
stellvertretende Person der haushaltsverantwortlichen Person sein. 

6 1Alle finanzverantwortlichen Personen haben auf steuerliche Regelungen zu achten und auf deren
Einhaltung mitzuwirken.  

7 1Jede  finanzverantwortliche  Person  ist  dem  Studierendenrat  über  ihren  Aufgabenbereich
rechenschaftspflichtig. 2Sie erstattet darüber regelmäßig,  mindestens jedoch mit dem Ende eines
Semesters, Bericht. 3Jede finanzverantwortliche Person ist jedem Mitglied des Studierendenrates
gegenüber  zur  Auskunft  verpflichtet,  soweit  dem  nicht  Bestimmungen  des  Datenschutzes
entgegenstehen. 4Weitere Rechenschafts- und Berichtspflichten bleiben unberührt.

8 1Bei Überweisungen von Girokonten sind haushalts- und kassenverantwortliche Personen nur
gemeinsam  verfügungsberechtigt. 2Der  Studierendenrat  kann  einer  weiteren  Person,  welche
innerhalb der  Finanzen  arbeiten soll,  eine  Verfügungsberechtigung  erteilen.  3Hat  eine  weitere
Person  eine  Verfügungsberechtigung  erhalten,  so  ist  diese  ebenso  nur  gemeinsam  mit  der
haushalts- oder  kassenverantwortlichen Person verfügungsberechtigt.  4§4 bleibt unberührt.  5Der
Vorstand ist ebenfalls verfügungsberechtigt. 6Er darf von diesem Recht nur im Falle § 5 Abs. 3
Gebrauch machen oder wenn die nicht fristgerechte Zahlung durch zeitweise Verhinderung der
finanzverantwortlichen Personen zu befürchten ist.

§6 Amtszeit der finanzverantwortlichen Personen

1 1Die Amtszeit der finanzverantwortlichen Personen oder ihrer Vertretung endet:
1.1 durch Beginn einer neuen Amtszeit des Studierendenrates oder des Fachschaftsrates,

maximal jedoch nach einem Jahr,
1.2 durch  Wahl  einer  neuen  finanzverantwortlichen  Person  oder  ihrer  Vertretung  des
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jeweiligen Gremiums auf dessen nächster konstituierenden Sitzung,
1.3 durch Niederlegung des Amtes,
1.4 durch  Beschluss  des  Studierendenrats  zur  Feststellung  einer  schwerwiegenden

Pflichtverletzung, mit Zweidrittelmehrheit aller stimmberechtigten Mitglieder.
2 1Die  finanzverantwortlichen Personen können im Fall von  Absatz 1  Nr. 1 und Nr. 3  die  Arbeiten

kommissarisch  fortsetzen,  bis  neue  finanzverantwortliche  Personen  gewählt  wurden.  2Die
Fortsetzung  der  Tätigkeiten  muss  dem Studierendenrat  mitgeteilt  und durch den Vorstand des
Studierendenrates durch ein formloses Schreiben bestätigt werden 3Setzt die finanzverantwortliche
Person ihre Tätigkeiten nicht fort, so wird analog zu § 5 Abs. 3 verfahren.

§7 Haushaltsverantwortliche Person

1 1Die haushaltsverantwortliche Person des Studierendenrats ist eine vom Studierendenrat gewählte
Person, die ein Mitglied der Studierendenschaft ist.

2 1Die haushaltsverantwortliche Person ist für die Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplanes
und die Erstellung des Jahresabschlusses verantwortlich.

3 1Entscheidungen  in  Haushaltsangelegenheiten  dürfen  durch  den  Studierendenrat  nur  unter
Einbeziehung der haushaltsverantwortlichen Person getroffen werden.

4 1Hält  die  haushaltsverantwortliche  Person  eine  Finanzentscheidung  eines  Organs  der
Studierendenschaft für rechtswidrig, so hat sie schriftlich Einspruch  einzulegen. 2Der Einspruch
hat  aufschiebende  Wirkung.  3Das  Organ,  gegen  das  sich  der Einspruch  richtet,  hat  die
Angelegenheit  erneut  zu beraten und über den Einspruch zu entscheiden.4Wird  dem  Einspruch
nicht abgeholfen, entscheidet die Schiedskommission über die Rechtmäßigkeit der angefochtenen
Entscheidung.

5 1Hält die haushaltsverantwortliche Person eine Finanzentscheidung des Vorstandes, einer
referatsverantwortlichen Person oder einer mitarbeitenden Person für rechtswidrig, so hat  sie
schriftlich Einspruch einzulegen. 2Der Einspruch hat aufschiebende Wirkung. 3Es ist unverzüglich
eine  Entscheidung  des  Studierendenrates  herbeizuführen.  4Besteht  nach  Entscheidung  des
Studierendenrates  weiterhin  die  Einschätzung  der  Rechtswidrigkeit  seitens  der
haushaltsverantwortlichen Person, so findet Absatz 4 Satz 4 Anwendung.

6 1Die  haushaltsverantwortliche  Person  obliegt  die  Überwachung  des  Haushalts  und
Finanzgebarens der Fachschaften. 2Sie hat insbesondere die in Abschnitt D dieser Finanzordnung
genannten Voraussetzungen für die Auszahlung von Geldern zu überprüfen.

7 1Die  haushaltsverantwortliche  Person  ist  berechtigt,  jederzeit  von  den  finanzverantwortlichen
Personen der Fachschaften Rechenschaft zu verlangen und Unterlagen einzusehen. 2Kommen die
Fachschaften  dieser  Pflicht  nicht  nach,  so  unterrichtet  die  haushaltsverantwortliche  Person
hierüber den Studierendenrat. 3Offene Nebenkassen sind sofort zu schließen, sowie Zahlungen der
betreffenden Fachschaft werden bis zur Ablegung der Rechenschaft und Vorlage der Unterlagen
ausgesetzt.  4Der  Studierendenrat  kann  auf  Antrag  der  Fachschaft  einzelne  Zahlungen
genehmigen, sofern die Belege für die Zahlung vollständig vorhanden sind.

8 1Bei  vorzeitiger Beendigung der  Amtszeit  der haushaltsverantwortlichen Person  ist  unverzüglich
eine Neuausschreibung vorzunehmen. Weiteres wird durch § 5 Abs. 3 und § 6 geregelt.

§8 Kassenverantwortliche Person

1 1Die  kassenverantwortliche Person des Studierendenrats  ist eine  vom Studierendenrat gewählte
Person, die nicht zwingend Mitglied der Studierendenschaft sein muss. 2Im Falle der Wahl einer
nicht der Studierendenschaft angehörigen Person muss eine fachkundige Person bestellt werden,
die eine entsprechende Befähigung nachzuweisen hat. 3Für den unter Satz 2 genannten Fall ist ein
Beschäftigungsverhältnis mit der Studierendenschaft zu schließen.
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2 1Die kassenverantwortliche Person ist für die ordnungsgemäße Buchführung und Abwicklung des
Zahlungsverkehrs verantwortlich.  2Dabei  kann  sie  von  einer  angestellten  Person  unterstützt
werden, welche von der kassenverantwortliche Person  beaufsichtigt wird.

3 1Die kassenverantwortliche Person führt das Kassenbuch.
4 1Die  kassenverantwortliche  Person  prüft  Kontoauszüge  umgehend  auf  ihre  Richtigkeit  und

bescheinigt die Prüfung durch Unterschrift auf dem Kontoauszug.
5 1Die  kassenverantwortliche  Person  des  Studierendenrats  ist  berechtigt,  jederzeit  von  den

kassenverantwortlichen  Personen  der  Fachschaften  Rechenschaft  im  Rahmen  derer
Aufgabenbereiche  zu  verlangen  und  Unterlagen  einzusehen.  2Kommen  die  Fachschaften  dieser
Pflicht  nicht  nach,  so  unterrichtet  die  Kassenverantwortung  hierüber den Studierendenrat  zur
Ausübung  von  dessen  Rechtsaufsicht.  3Offene  Nebenkassen  sind  sofort  zu  schließen,  sowie
Zahlungen der betreffenden Fachschaft werden bis zur Ablegung der Rechenschaft und Vorlage
der  Unterlagen ausgesetzt. 4Der Studierendenrat  kann auf Antrag der Fachschaft einzelne
Zahlungen genehmigen, sofern die Belege für die Zahlung vollständig vorhanden sind.

6 1Bei  vorzeitiger Beendigung des Amtes der  kassenverantwortlichen Person  ist  unverzüglich eine
Neuausschreibung vorzunehmen.

7 1Die Bestimmung  von  Stellvertretung  wird  in der  Satzung der Studierendenschaft  der Friedrich-
Schiller-Universität Jena geregelt.
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Abschnitt C: Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplanes

§9 Haushaltsplan

1 1Der  Studierendenrat  hat  rechtzeitig  vor  Beginn  des Haushaltsjahres  einen Haushaltsplan  nach
den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit aufzustellen. 2Genaueres zu den Fristen
regelt §11 dieser Ordnung.

2 1Von den Strukturen des Studierendenrates nicht verbrauchte Haushaltsmittel sind am Ende des
laufenden Haushaltsjahres den  freien Rücklagen zuzuführen.  2Ein  Haushaltsfehlbetrag ist  durch
Auflösung von Rücklagen auszugleichen.

3 1Von  einem  Fachschaftsrat  nicht verbrauchte  Haushaltsmittel  fallen  am  Ende des  laufenden
Haushaltsjahres dem nachfolgenden Haushaltsjahr gemäß §18 Absatz 6 zu.

4 1Ausgabetitel  sind  bis  zu  einer  Höhe  von  50  Prozent  des  jeweiligen  Ansatzes  gegenseitig
deckungsfähig.

5 1Näheres regelt die ThürStudFVO.

§10 Aufstellung des Haushaltsplanes

1 1Der Haushaltsplan beinhaltet alle zur Erfüllung der Aufgaben erforderlichen und zu erwartenden
Einnahmen  und  Ausgaben  sowie  eine  Übersicht  über  die  Vermögensentwicklung  der
Studierendenschaft im Haushaltsjahr.  2Er  ist  entsprechend der  Anlage  1 der ThürStudFVO zu
erstellen.  3Der  Haushaltsplan  ist  in  Einnahmen  und  Ausgaben  zu  gliedern,  es können jedoch
Rücklagen gemäß §14 dieser Finanzordnung gebildet und aufgelöst werden.

2 1Der Haushaltsplan hat Zuweisungen für die Fachschaften auszuweisen. 2Bei der Festsetzung der
Zuweisungen  ist  die  Zahl  der  Mitglieder  der  einzelnen  Fachschaften  zu  berücksichtigen.
3Genaueres regelt §18 dieser Finanzordnung.

3 1Die  Titelbezeichnung  eines  Haushaltstitels  muss  eindeutig  sein.  2Einnahmen  sind  nach
Entstehungsgrund getrennt den Titeln zuzuordnen. 3Zuschüsse sind getrennt unter Angabe ihrer
Herkunft aufzuführen. 4Ausgaben sind nach Zweck getrennt den Titeln zuzuordnen.

4 1Die einzelnen Haushaltstitel sind mit einem Geldbetrag zu versehen. 2Die voraussichtliche Höhe
der  Geldbeträge ist  zu  errechnen,  anderenfalls  ist  sie  sorgfältig  und  vorsichtig  zu  schätzen.
3Einnahmen-  und  Ausgabentitel  sind  mit  einem  auf  volle  zehn  Euro  gerundeten  Geldbetrag
auszubringen.

5 1Referate, Arbeitskreise und Campusmedien bekommen jeweils einen eigenen Haushaltstitel. 2Die
Vertretung  der  jeweiligen  Referate,  Arbeitskreise  oder  Campusmedien  arbeiten  der
haushaltsverantwortlichen Person des Studierendenrates  hinsichtlich geplanter  Einnahmen  und
Ausgaben zu. 3Geplante Beträge sollen in der Haushaltsaufstellung berücksichtigt werden.

6 1Ausgaben, die aus zweckgebundenen Einnahmen finanziert werden, dürfen nur bis zur Höhe der
tatsächlichen Einnahmen geleistet werden.

7 1Einnahmen  und  Vermögen  dürfen  nach  §  3  Abs.  2  ThürStudFVO  nur für  Aufgaben  der
Studierendenschaft verwendet werden.

§11 Beschluss und Genehmigung des Haushaltsplanes

1 1Die haushaltsverantwortliche Person des Studierendenrats muss spätestens bis vier Monate vor
Beginn des Haushaltsjahres den Haushaltsplan zur ersten Lesung dem Studierendenrat vorlegen.

2 1Der  Studierendenrat  stellt  den  Entwurf  des  Haushaltsplanes  nach  den  Grundsätzen  der
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit auf und beschließt ihn mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der
Mitglieder des Studierendenrates.

3 1Der  Haushaltsplan ist spätestens drei  Monate vor  Beginn  des  jeweiligen  Haushaltsjahres der
Hochschulleitung zur Genehmigung vorzulegen.
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4 1Der Präsident oder die Präsidentin der Friedrich-Schiller-Universität Jena prüft den beschlossenen
Haushaltsplan auf seine Rechtmäßigkeit und genehmigt ihn. 2Er oder sie kann den Haushaltsplan
bei Beanstandungen innerhalb einer Frist  von sechs Wochen nach seiner Vorlage zurückweisen
und  Änderung  verlangen.  3Ergeht  innerhalb  dieser  Frist  keine  Zurückweisung,  verbunden  mit
einem  Änderungsverlangen,  so  gilt  der  Haushaltsplan  als  genehmigt.  4Der  genehmigte
Haushaltsplan ist  im amtlichen Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität  Jena  bekannt
zu machen.

§12 Haushaltsjahr ohne Haushaltsplan

1Hat  das  Haushaltsjahr  ohne  genehmigten  Haushaltsplan  begonnen,  können  von  der
Studierendenschaft im Rahmen der vorläufigen Haushaltsführung auf  der Grundlage des letzten
genehmigten  Haushaltsplans  für  jeden  Monat  Mittel  bis  zur  Höhe  eines  Zwölftels  der  im
abgelaufenen  Haushaltsplan  veranschlagten  Mittel  zur  Erfüllung  rechtlich  begründeter
Verpflichtungen  sowie  zur  Weiterführung  unaufschiebbarer  notwendiger  Ausgaben verwendet
werden. 2Legt der  Studierendenrat nicht innerhalb von drei Monaten  nach  Beginn  des
Haushaltsjahres  dem Präsidenten oder  der  Präsidentin  der  Friedrich  Schiller-Universität  einen
genehmigungsfähigen Haushaltsplan entsprechend  § 9 bis 11  zur  Genehmigung  vor,  kann  der
Präsident der Hochschule die Auszahlung der von der zuständigen Stelle einzuziehenden Beiträge
ganz  oder  teilweise  bis  zur  Vorlage eines genehmigungsfähigen  Haushaltsplans sperren.  3Die
Vorlage eines nicht genehmigungsfähigen Haushaltsplans genügt nicht zur Fristwahrung.

§13 Nachtragshaushalt

1Für Ergänzungen und Änderungen des aktuellen Haushaltsplanes (Nachtragshaushalt) gelten die
§§ 9  bis  11  entsprechend.  2Änderungen einzelner  Titel  können jedoch  ohne  Aufstellung  des
gesamten Haushaltsplanes  erfolgen.  3Erfolgt  ein  Nachtrag  gemäß  §15  Absatz  1  Satz  2  dieser
Finanzordnung,  so  muss  innerhalb  des  Beschlusses  mindestens  der  alte  Betrag  der  zu
ändernden  Titel, der  neue Betrag der  zu  ändernden  Titel, das alte  Haushaltsergebnis, das neue
Haushaltsergebnis und der Betrag der Veränderung des Haushaltsergebnisses benannt sein.

§14 Rücklagen

1 1Die  Studierendenschaft  kann  freie  Rücklagen,  Betriebsmittelrücklagen  für  periodisch
wiederkehrende  Ausgaben  und  zweckgebundene  Rücklagen  für  Investitionen,
Wiederbeschaffungen, Projektförderungen oder Instandhaltungen bilden, sofern die Ausgaben aus
den Mitteln des Haushaltsjahres voraussichtlich nicht bestritten werden können.

2 1Die  Summe  der  gebildeten  freien  Rücklagen  darf  20  Prozent,  die  Summen  der  gebildeten
Betriebsmittelrücklagen und zweckgebundenen Rücklagen dürfen jeweils fünf Prozent der
jährlichen Beiträge der Studierenden nicht übersteigen. 2Darüber hinausgehende Beträge sind als
Einnahmen in den nächsten festzustellenden Haushaltsplan einzustellen.

3 1Freie  Rücklagen,  Betriebsmittelrücklagen  und  zweckgebundene  Rücklagen  sind  möglichst
verzinslich  und  bei  Bedarf  jederzeit  verfügbar  in  Euro  anzulegen.  2Es  gilt  der  Grundsatz  der
Kapitalsicherung  und  Risikominimierung  vor  Zinsbringung.  3Freie  Rücklagen  und

Betriebsmittelrücklagen  sind bei Bedarf  jederzeit aufzulösen. 4Zweckgebundene  Rücklagen  sind
aufzulösen, sobald der Grund der Rücklagenbildung entfallen ist. 5Zinsen aus Rücklagen sind als
Einnahmen in den nächsten festzustellenden Haushaltsplan einzustellen.

4 1Für  jede Betriebsmittelrücklage und  jede  zweckgebundene Rücklage  sind  die  Voraussetzungen
der  Rücklagenbildung  in  einer  Anlage  zum  Haushaltsplan  einzeln  darzulegen  und  zu
dokumentieren.
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§15 Kreditaufnahme, Darlehensgewährung und sonstige Sicherheiten

1 1Kredite und kreditähnliche Verträge dürfen nicht aufgenommen werden.
2 1Bürgschaften  oder  Verpflichtungen  in  Garantieverträgen  oder  ähnliche  Verträge  dürfen  nicht

übernommen werden.
3 1Der Studierendenschaft vergibt keine Darlehen gemäß § 9 ThürStudFVO.

§16 Nachweis des Vermögens

1 1Der  Bestand des Geldvermögens  zu  Beginn  des Haushaltsjahres,  die Veränderungen  während
des Haushaltsjahres  und  der Bestand  zum  Ende  des Haushaltsjahres sind im Jahresabschluss
nachzuweisen.  2Der  Nachweis  kann  mit  der  Buchführung  über  die  Einnahmen  und  Ausgaben
verbunden werden.

2 1Der  Bestand  an  Sachwerten ist in  einem Verzeichnis  nach  der  Anlage  2 der ThürStudFVO ab
einem Anschaffungswert von 100 Euro zu Beginn des Haushaltsjahres, mit Stand zum Ende des
vorausgegangenen  Haushaltsjahres,  nachzuweisen.  2Zugänge  und  Abgänge  während  des
Haushaltsjahres sind gesondert auszuweisen.
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Abschnitt D: Fachschaften

§17 Finanzverantwortliche Personen der Fachschaften

1 1Jeder  Fachschaftsrat wählt   in  seiner konstituierenden  Sitzung  eine  haushaltsverantwortliche
Person  und  eine  kassenverantwortliche  Person.  2Er  kann  stellvertretende Personen  für  diese
wählen.  3Alle  Finanzverantwortlichen  sollen  dem  Fachschaftsrat angehören  und  müssen  der
Fachschaft angehören.

2 1Die  gewählten  finanzverantwortlichen  Personen  des  Fachschaftsrates  sind  den
finanzverantwortlichen  Personen  des Studierendenrates  durch  Vorlage  des  Protokolls  der  Wahl
und  Abgabe  eines  Formulars  zur  Erfassung  der  personenbezogenen  Daten  mit
Unterschriftenprobe anzuzeigen.

3 1Die finanzverantwortlichen Personen des Fachschaftsrates haben auf steuerliche Regelungen zu
achten und bei Fragen die Finanzverantwortlichen des Studierendenrates mit einzubeziehen.

4 1Entscheidungen  in  Haushaltsangelegenheiten  dürfen  durch  den  Fachschaftsrat  nur unter
Einbeziehung der haushaltsverantwortlichen Person des Fachschaftsrates getroffen werden.

5 1Hält  die  haushaltsverantwortliche  Person  des Fachschaftsrates  eine  Finanzentscheidung des
Fachschaftsrates  für  rechtswidrig,  so  hat  sie  Einspruch  einzulegen.  2Der  Einspruch  hat
aufschiebende Wirkung. 3Der Fachschaftsrat hat die Angelegenheit erneut zu beraten. 4Wird dem
Einspruch nicht  abgeholfen, entscheidet  die  Schiedskommission über die Rechtmäßigkeit der
angefochtenen Entscheidung.

6 1Die   haushaltsverantwortliche  Person  legt  dem  Fachschaftsrat eine  Zwischenabrechnung
gemäß §25 Absatz 4 dieser Finanzordnung vor.

7 1Die  kassenverantwortliche  Person  des  Fachschaftsrates  ist  für  die  ordnungsgemäße
Buchführung und Abwicklung des Zahlungsverkehrs verantwortlich.

8 1Die  kassenverantwortliche  Person  des  Fachschaftsrates  führt  das  Kassenbuch,  prüft
Kontoauszüge oder  Buchungsübersichten umgehend auf ihre Richtigkeit und bescheinigt  die
Prüfung durch Unterschrift auf dem Kontoauszug oder der Buchungsübersicht.

9 1Die Regelungen des §6  dieser Finanzordnung gelten entsprechend. 2Bei vorzeitiger Beendigung
des  Amtes  einer  der  finanzverantwortlichen  Person  ist  unverzüglich  eine  Neubesetzung
vorzunehmen.  3Dies  ist  bei  Niederlegung  des  Amtes  eines  der  Finanzverantwortlichen  des
Fachschaftsrates  unverzüglich  den  Finanzverantwortlichen  des  Studierendenrates  durch  den
Fachschaftsrat schriftlich mitzuteilen.  4Kann die Position nicht sofortig durch einen gewählte
stellvertretende Person neu besetzt werden,  werden Zahlungen der betreffenden Fachschaft bis
zur  Neuwahl  einer  finanzverantwortlichen  Person ausgesetzt.  5Die  finanzverantwortlichen
Personen des Studierendenrates können dringliche Zahlungen auf Anfrage und unter Vorlage des
Beschlusses und Beleges anweisen.    

§18 Haushalt der Fachschaften

1 1Die  Fachschaften  erhalten  aus  den  im  Haushaltsplan  veranschlagten  Mitgliedsbeiträgen  der
Studierendenschaft  pro  Haushaltsjahr je Mitglied  4,70  Euro.  2Diese  Gesamtsumme wird  nach
Semestern getrennt im Haushaltsplan als Ausgabe ausgewiesen.

2 1Der Anteil an dieser Summe für die einzelnen Fachschaften richtet sich nach der zahlenmäßigen
Größe der Fachschaft. 2Dabei wird zunächst ein Drittel der Mittel nach Abs. 1 Satz 1 gleichmäßig
auf alle Fachschaften verteilt. 3Die restlichen zwei Drittel der Mittel nach Abs. 1 Satz 1 werden an-
teilig  nach  Mitgliedern  auf  die  Fachschaften  verteilt. 4Dabei sind die ersten 400 Studierenden
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einer Fachschaft mit dem Faktor 1,8 anzusetzen. 5Die  zu  vergebenden  zwei  Drittel  werden
zunächst durch  die  so  ermittelte rechnerische Gesamtstudierendenzahl  dividiert.  6Anschließend
wird  der  nach  Satz  5  ermittelte  Koeffizient mit  der nach Satz 4 ermittelten rechnerischen
Studierendenzahl je Fachschaft multipliziert.

3 1Die  Studierendenzahlen  bezüglich  der  Berechnung  gemäß  §18  Absatz  2  sind  durch  die
haushaltsverantwortliche Person des Studierendenrates oder deren stellvertretende Personen zu
ermitteln.  2Die  Grundlage  der  Zahlen  bildet  ein  Nachweis  seitens  der  Universität  durch  das
Wahlamt  oder  durch  die  Studierendenstatistik  der  Universität.  3Die  unter  Absatz  3  Satz  1
genannten  Personen  sind  für  die  Berechnung  der  Anteile  für  die  einzelnen  Fachschaften
zuständig.

4 1Die Zuweisung der Mittel erfolgt von Amtswegen durch die finanzverantwortlichen Personen des
Studierendenrates.  Voraussetzung  zur  Zuweisung  ist  das  Vorliegen der  Berechtigung  bzw.
Bestätigung  nach  §  17  Absatz  2  und  §  20  Absatz  7.  2Das  Vorliegen  der  Voraussetzungen
entspricht einer Beantragung im Sinne des § 18 Absatz 6 Satz 5. 3Die haushaltsverantwortliche
Person  des  Studierendenrates  benachrichtigt  die  finanzverantwortlichen  Personen  der
Fachschaftsräte nach Eingang der Semesterzuweisung bei den Fachschaftsräten.

5 1Über die Verwendung der zugewiesenen Mittel bestimmt die Fachschaft im Rahmen der für die
Studierendenschaft geltenden Vorschriften selbst. 2Für die vorschriftsmäßige Verwendung der
Mittel für die Fachschaften sind die beiden finanzverantwortlichen Personen der Fachschaften
verantwortlich.

6 1Für die Zuweisung der Mittel für die Fachschaften nach Absatz 4 gelten die Stichtage 31. März
und  30.  September,  von  diesen  Stichtagen  können  die Haushaltsverantwortlichen  Personen
zugunsten der Fachschaft in angemessenem Maße nach eigenem Ermessen abweichen. 2Die an
diesen Tagen den Fachschaften zuzurechnenden Studierenden und die noch vorhandenen Mittel
bilden die Basis für die Berechnung der Zuweisungen nach Absatz 1, 2 und 4. 3Eine Zuweisung
von  Mitteln  erfolgt  nur  dann,  wenn  die  festgestellten  und die neu zuzuweisenden Mittel
zusammen für das Wintersemester  nicht mehr als das  Eineinhalbfache  und  für  das
Sommersemester  nicht  mehr  als  das  Eineinhalbfache  der  nach  Satz  2  berechneten
Zuweisungssumme  ergeben  würden,  anderenfalls  wird  die  Zuweisungssumme  anteilig  so
gekürzt,  dass  die  Maximalsumme nicht  überschritten  wird. 4Überschreitet das Vermögen der
Fachschaft zum Ende des Sommersemesters das Eineinhalbfache der nach Satz 2 berechneten
Zuweisungssumme,  fließen die  darüber hinausgehenden Mittel zusätzlich zu  der  gemäß Abs.  8
eingestellten  Summe  dem  gesonderten  Haushaltstitel  zu.  5Gleichermaßen  wird  mit  nicht  oder
nicht rechtzeitig beantragten sowie aufgrund von Satz 3 nicht zuweisbaren Mitteln verfahren. 6Im
vorherigen Haushaltsjahr  nicht  verbrauchte  Mittel  der  Fachschaften  werden in  das  Folgejahr
übertragen. 7Sollten Aufgabe der Fachschaftsräte eine weitere Rücklagenbildung erfordern, so ist
ein  Antrag  auf  Rücklagenbildung  auf  eine  gesonderte  Rücklagenkostenstelle  zu  stellen.  8Der
Antrag  und  dessen  Begründung  ist  durch  Beschluss  des Fachschaftsrats  zu  stellen.  9Über  die
Genehmigung  der Rücklagenbildung  hat  die  haushaltsverantwortliche Person  zu  entscheiden.
10Die  haushaltsverantwortliche  Person hat  Zulassungen  und  Ablehnungen  schriftlich  zu
begründen.

7 1Bei Zusammenlegung, Teilung und Auflösung von Fachschaften werden deren finanziellen Mittel
entsprechend der nachfolgend neuen  Mitgliederzahlen  neu  verteilt.  2Werden  Fachschaften  im
Laufe eines Haushaltsjahres neu gegründet, so können ihnen für dieses Haushaltsjahr Gelder aus
dem gesonderten Haushaltstitel nach Abs. 8 zugewiesen werden.

8 1Je 0,20 Euro der pro Mitglied und Semester im Haushaltsplan veranschlagten Mitgliedsbeiträge
der  Studierendenschaft  werden  in  einem  gesonderten  Haushaltstitel  im  Haushalt  der
Studierendenschaft  eingestellt  und  können  den  Fachschaften  auf  ihren  Antrag  hin  vom
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Studierendenrat  oder  bis  zu einem Anschaffungswert  von 500 Euro durch den Vorstand des
Studierendenrates nach positiver  Stellungnahme der FSR-Kom bewilligt werden. 2Diese Anträge
können nur  von den antragstellenden Fachschaften oder  nach schriftlicher  Zustimmung von
diesen abgerechnet  werden.  3Die  nach  Ablauf  des Haushaltsjahres  nicht  verbrauchten  Mittel
fallen dem Haushalt der Studierendenschaft  zu und  sind den freien Rücklagen zuzuführen.  3Die
Regelungen des § 14 gelten hier entsprechend.

§19 Zahlungsverkehr der Fachschaften

1 1Die Gelder der Fachschaften werden auf Konten verwaltet, deren Inhaber die Studierendenschaft
der Friedrich-Schiller-Universität Jena ist. 2Auf diese Konten sind die Verfügungsberechtigten des
Studierendenrates  nach  §  23  Abs.  1  ebenso  verfügungsberechtigt.  3Werden  die  Gelder  der
Fachschaften  auf  einem  zentralen  Konto  oder  wenigen  Konten  verwaltet,  so  sind  die
finanzverantwortlichen  Personen  des  Studierendenrates  nach  §  5  Abs.  1  für  eine  genaue
Zuordnung  von  Geldern  und Überwachung  der verfügbaren  Mittel  der  einzelnen  Fachschaften
verantwortlich.

2 1Auf Gelder der Fachschaften haben die verfügungsberechtigten Personen des Studierendenrates
die Möglichkeit des Zugriffs. Sie machen von ihr jedoch nur in folgenden Fällen Gebrauch:
2.1 wenn eine Fachschaft sich per Beschluss der Fachschaftsvollversammlung aufgelöst hat.
2.2 wenn  eine  Fachschaft zwei  Semester  keine  Zahlung  des  auf  die  Fachschaft  entfallenden

Anteils am Semesterbeitrag nach § 18 Abs. 4 Satz 1 beantragt hat und in dieser Zeit  auch
keine Fachschaftsvollversammlung durchgeführt wurde.

2.3 wenn auf  Beschluss des Studierendenrates,  mit  einer Zustimmung  der  stimmberechtigten
Mitglieder  des Studierendenrates,  eine Notwendigkeit  für  die Sicherstellung  von  Zahlungen
seitens  der Studierendenschaft  hinsichtlich  Verbindlichkeiten  besteht, welche  aus  anderen
Mitteln und Konten der Studierendenschaft nicht beglichen werden können.

2.4 Aufgrund von Dringlichkeit von offenen Zahlungen, im Falle von  Abs. 4,  § 7 Abs. 4 und 7 und
§ 17 Abs. 9  

3 1Für  die  Ausführung  des  Zahlungsverkehrs  der  Fachschaften  sind  die  finanzverantwortlichen
Personen des Studierendenrates verantwortlich. 2Eine Zahlung erfolgt nur nach Beauftragung der
Zahlung durch  die  finanzverantwortlichen  Personen  des Fachschaftsrates  mit  Unterschrift  und
nach Zugang  einer  der  Zahlung  zugehörigen Belegkopie.  3Der  §4  dieser  Finanzordnung  bleibt
hierbei unberührt.

4 1Stellen  die  finanzverantwortlichen  Personen  des  Studierendenrates  Mängel  hinsichtlich  der
Zahlungen  seitens  einer  Fachschaft  fest,  so  sind  die  finanzverantwortlichen  Personen  der
Fachschaft  darüber  zu  unterrichten.  2Die Fachschaft  erhält  die  Möglichkeit  der Nachbesserung.
3Erfolgt keine Nachbesserung hinsichtlich der Mängel, so findet §7 Absatz 4 7 Satz 3 und 4 dieser
Finanzordnung Anwendung.

5 1Die  Fachschaften  dürfen  keine  permanenten  Bargeldkassen  besitzen  oder  einrichten. 2Für
Veranstaltungen oder  aufgabenbezogene  Zwecke kann  eine  temporäre  Bargeldkasse  bei  einer
kassenverantwortlichen Person des Studierendenrates beantragt werden. 3Die Beantragung erfolgt
mithilfe des bereitgestellten Formulars auf der offiziellen Website der Finanzen des Studierendenrates und
muss durch einen Beschluss und dem dazugehörigen Protokoll nachgewiesen werden. 4Es gelten
die Vorgaben der kassenverantwortlichen Person des Studierendenrates und §22 Abs. 5 bis 8.

§20 Pflichten der Fachschaften und Prüfung der Wirtschaftsführung

1 1Die  Wirtschaftsführung der Fachschaften  wird durch  die  finanzverantwortlichen  Personen  des
Studierendenrates überprüft. 2Die finanzverantwortlichen Personen des Studierendenrates können
hierbei in unregelmäßigen Abständen Prüfungen durchführen.
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2 1Die  Fachschaften  und  deren finanzverantwortlichen Personen  sind für  die studierendenschafts-
interne  Buchführung  ihrer  angewiesenen Buchungen selbst verantwortlich. 2Es müssen alle
Belege und Unterschriften als Original im laufenden Haushaltsjahr bei der Fachschaft vorhanden
sein. 2Eine Kopie durch eine Zahlungssoftware mit dem Upload einer Datei ist nicht ausreichend.

3 1Die  kassenverantwortliche Person des Fachschaftsrates  führt  über  alle  Zahlungen in  zeitlicher
Folge Buch (Kassenbuch). 2Alle Zahlungen sind nach Haushaltsjahr getrennt zu erfassen.

4 1Verträge der Fachschaften  müssen durch  die  vertretungsberechtigten  Personen  gemäß § 28
Abs.  2  der  Satzung  der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität  Jena  unterzeichnet
werden, anderenfalls sind diese nicht bindend für die Studierendenschaft. 2Für  Verträge, welche
durch  Vertretende  einer  Fachschaft  unterzeichnet  oder  ausgesprochen  werden,  haften  die
Personen  privat.  3Privatpersonen  können  Verträge  ohne  langfristige  Bindung  und  auf  private
Haftung  schließen  und  getätigte Zahlungen  durch  Auslagenrückerstattung  von  der  Fachschaft
zurückerhalten,  wenn  ein  Beschluss  dem  Handeln  der  Person  zugrunde  liegt.  4§35  dieser
Finanzordnung  gilt  entsprechend.  5Die  Belegpflicht  gemäß §20  Absatz  2  Satz  2  bleibt  hierbei
unberührt.

5 1Die  Fachschaften sind dazu  verpflichtet,  ein  Inventarverzeichnis  von  allen  Anschaffungen  zu
führen, die einen Anschaffungswert der Sachwerte von 100,00 EUR überstiegen. 2Die Anschaffung
der  Gegenstände  ab  einem  Anschaffungswert  der  Sachwerte  von 100,00  EUR  sind  den
finanzverantwortlichen Personen des Studierendenrates zur Erfassung mitzuteilen.

6 1Die  finanzverantwortlichen Personen einer  Fachschaft müssen zum  Ende  des  Haushaltsjahres
alle Zahlungen auf den Kontoauszügen durch Unterschrift bestätigen. 2Die Form der Bestätigung
wird  durch  die finanzverantwortlichen Personen  des Studierendenrates vorgegeben.  3Die  Pflicht
zur  fortlaufenden  Prüfung des Zahlungsverkehrs der Fachschaft  gemäß §17  Absatz  6  und 8
dieser Finanzordnung bleiben unberührt.

7 1Mit  Beginn einer  neuen Amtszeit  der  Fachschaft  oder bei der  Übernahme  durch neu gewählte
finanzverantwortliche  Personen  der  Fachschaft  muss  die  Übergabe  der  Unterlagen  und  die
Vollständigkeit  durch  die  alten  finanzverantwortlichen  Personen  und  die  neuen
finanzverantwortlichen  Personen  bestätigt und  den finanzverantwortlichen  Personen  des
Studierendenrates  vorgelegt  werden.  2Die  Form  der  Bestätigung  wird  durch  die
finanzverantwortlichen Personen des Studierendenrates vorgegeben.

8 1Am  Ende  eines  Haushaltsjahres  müssen  Originalbelege,  Abrechnungsbögen sowie
Zahlungsaufträge mit  originaler Unterschrift,  die Buchführung (Kassenbuch), Inventarverzeichnis
gemäß  Absatz  5  dieser  Finanzordnung,  Bestätigung  über  Zahlungen  gemäß  Absatz  6  dieser
Finanzordnung,  Übergaben  gemäß  Absatz  7  dieser  Finanzordnung,  sowie  Protokolle  des
endenden Haushaltsjahres  als  Jahresabschluss  bei  den  finanzverantwortlichen  Personen  des
Studierendenrates abgegeben werden.

9 1Alle  Anträge oder Unterlagen  nach  §18  Absatz  4  und  6,  sowie  Absatz  5,  6,  7,  und 8  sind
fristgerecht einzureichen. 2Soweit  die Fristen nicht durch diese Ordnung bestimmt sind,  werden
sie den FSRen rechtzeitig vorher bekannt gegeben, jedoch noch mindestens 21 Werktage vorher.
2Die Bekanntgabe  kann  elektronisch erfolgen.  3Die  FSRe  sind  dafür  verantwortlich,  dass den
haushaltsverantwortlichen  Personen  die  aktuellen  E-Mail-Adressen  der  finanzverantwortlichen
Personen  des  Fachschaftsrates  sowie  die  des  Fachschaftsrates  vorliegen,  sowie  für  die
Weiterleitung der Anweisungen Sorge zu tragen. 4Werden Unterlagen/Formulare nicht fristgerecht
eingereicht, liegt es im Ermessen der haushaltsverantwortlichen Personen, Zahlungen hinsichtlich
Aufwandsrückerstattungen  nicht  mehr  zu  bearbeiten  und  gleichsam  dem  Vorstand  des
Studierendenrates die Unterzeichnung von Verträgen auszusetzen.
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Abschnitt E: Bestimmungen zum Zahlungsverkehr und Buchführung

§21 Zahlungsverkehr

1 1Zahlungen  werden  schriftlich  von  der  haushaltsverantwortlichen  Person  oder  deren
Stellvertretung auf einem diesbezüglichen Nachweis (Beleg) angeordnet. 2Ist eine Zahlung einem
falschen  Titel  zugeordnet,  so  ist  sie  bei  dem  richtigen  Titel  nachzuweisen
(Umbuchungsanordnung). 3Über die Zuordnung der Ausgaben zu den Haushaltstiteln entscheidet
die haushaltsverantwortliche Person des Studierendenrates oder eine durch diese beauftragte und
beaufsichtigte, in den Finanzen des Studierendenrates tätige Person .

2 1Der Beleg hat mindestens folgende Angaben zu enthalten:
2.1 die Bezeichnung des Titels nach dem Haushaltsplan,
2.2 das Datum der Auszahlung,
2.3 die  empfangsberechtigte  oder  zahlungspflichtige  Person  einschließlich  der  vollständigen

Adresse,
2.4 bei bargeldloser Zahlung die Bankverbindung,
2.5 den Zahlungsgrund, soweit dieser nicht aus der Rechnung ersichtlich ist,
2.6 den Vermerk über die Feststellung der sachlichen und rechnerischen Richtigkeit nach Absatz

4 und 5 und
2.7 den Betrag.

3 1Die Umbuchungsanordnung muss mindestens enthalten
3.1 den Vermerk „Umbuchungsanordnung“,
3.2 den unrichtigen Titel und
3.3 die Angaben nach Absatz 2 Nr. 1, 2, 6 und 7.

4 1Der einer Einnahme oder Ausgabe begründende Beleg bedarf der Feststellung der sachlichen und
rechnerischen  Richtigkeit.  2Die  Feststellung  der  sachlichen  Richtigkeit  obliegt  der
haushaltsverantwortlichen Person, bei Verhinderung dessen Stellvertretung. 3Die Feststellung der
rechnerischen  Richtigkeit  obliegt  der  kassenverantwortlichen  Person,  bei  Verhinderung  dessen
Stellvertretung.  4Mit der Feststellung der  sachlichen  Richtigkeit  wird  insbesondere bescheinigt,
dass
4.1 die Lieferung und Leistung erforderlich war und entsprechend der  zugrunde liegenden

Vereinbarung ordnungsgemäß und vollständig ausgeführt worden ist,
4.2 die im Schriftstück und seinen Anlagen enthaltenen Angaben richtig und vollständig sind,
4.3 Haushaltsmittel für diesen Zweck zur Verfügung stehen.

5 1Mit  der  Feststellung  der  rechnerischen  Richtigkeit  wird  bescheinigt,  dass  alle  auf  eine
Berechnung sich gründenden Angaben in dem Schriftstück und seinen Anlagen richtig sind. 2Sie
erstreckt sich auch auf die der  Berechnung zugrunde liegenden Ansätze und die  den Vorgang
betreffenden Berechnungsunterlagen, die dem Schriftstück nicht beigefügt sind.

6 1Der Vermerk für die Feststellung der sachlichen Richtigkeit erfolgt durch Bestätigung der Zahlung
und eigenhändige Unterschrift der  haushaltsverantwortlichen Person oder deren Stellvertretung
unter die Feststellung „sachlich richtig“ für eine Zahlungen. 2Der Vermerk für die Feststellung der
rechnerischen Richtigkeit  erfolgt   durch  Bestätigung  der  Zahlungen  und  durch  eigenhändige
Unterschrift der kassenverantwortlichen Person oder deren Stellvertretung unter die Feststellung
„rechnerisch  richtig“. 3Ist  der  anzunehmende  oder  auszuzahlende  Betrag  nicht  zweifelsfrei
ersichtlich  oder  hat  er  sich  aufgrund  einer  Berechnung  geändert,  lautet  die Feststellung
„rechnerisch richtig in Höhe von ...“.

7 1Der Zahlungsverkehr soll bargeldlos über Girokonten erfolgen.
8 1Es darf keine Zahlung ohne einem zu Grunde liegenden Beleg getätigt werden.
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9 1Einnahmen  sind  rechtzeitig  und  vollständig  zu  erheben.  2Ausgaben  sind  nur  aufgrund  einer
Festlegung im Haushaltsplan möglich.  3Sie  dürfen  nur zu  dem im Haushaltsplan vorgesehenen
Zweck und  nicht  eher  geleistet  werden, als sie  zur  wirtschaftlichen und  sparsamen Verwaltung
erforderlich sind. 4Ausgaben dürfen nur bis zum Ende des Haushaltsjahres geleistet werden. 5§16
dieser Finanzordnung bleibt unberührt.

10 1Bargeld, Geldkarten, Scheckhefte, Quittungsblöcke, Überweisungsvordrucke, Kontoauszüge sowie
Nachweise über  Geldanlagen hat  die  kassenverantwortliche Person unter  Verschluss zu  halten.
2Die  am  Verschluss  Beteiligten  haben  die  Schlüssel  sorgfältig  und  gegen  den  Zugriff
Unberechtigter geschützt aufzubewahren.

§22 Bargeldkassen

1 1Die Studierendenschaft kann eine Bargeldkasse einrichten.
2 1Für  die Führung  der Bargeldkasse und dessen Richtigkeit ist  die kassenverantwortliche Person

des Studierendenrates verantwortlich. 2Es muss ein Bargeldkassenbuch geführt werden.
3 1Die Bargeldkasse ist mindestens monatlich oder  bei Erreichen des Höchstbetrags nach Satz 2

abzurechnen. 2Der Umfang der Bargeldmittel in der Bargeldkasse darf den Betrag von 1.000 Euro
nicht übersteigen.

4 1Über  jede  Bareinzahlung  hat  die  kassenverantwortliche  Person eine  Quittung  zu  erteilen. 2Die
Quittungen sind  fortlaufend  zu  nummerieren.  3Sämtliche  über  die Bargeldkasse abgewickelten
Barauszahlungen sind durch Rechnungen zu belegen.

5 1Die  kassenverantwortliche  Person  des  Studierendenrates  kann  im  Einvernehmen  mit  der
haushaltsverantwortlichen  Person  des  Studierendenrates  für  Veranstaltungen  mehrere
Nebenkassen  als  Bestandteil  der  Bargeldkasse  zulassen.  2Für  jede  Nebenkasse  muss  ein
Bargeldkassenbuch geführt werden.

6 1Die Abrechnung der jeweiligen Nebenkasse hat unverzüglich nach Beendigung der Veranstaltung
zu  erfolgen.  2Der  Absatz  3  findet  auf  Nebenkassen  bei Veranstaltungen  keine Anwendung.  3

Erfolgt  diese nicht  korrekt  oder  mit  erheblicher  Verzögerung,  kann die  kassenverantwortliche
Person  des  Studierendenrates  in  Absprache  mit  der  haushaltsverantwortlichen  Person  des
Studierendenrates  Zahlungen  der  betreffenden  Fachschaft  bis  zur  Abgabe  der  vollständigen
Abrechnung aussetzen.4 § 8 Abs. 5 Satz 4 gilt entsprechend.

7 1Die  Verantwortung  für  die  Richtigkeit  der  Nebenkassen  obliegt  der  kassenverantwortlichen
Person des Studierendenrates.

8 1Die  zeitweise  Führung  der Nebenkassen  durch  andere  Personen  ist möglich,  wenn  diese  dem
Studierendenrat,  einer Struktur nach § 10 Abs.  5 oder  einem  Fachschaftsrat  angehören.  2Die
Beantragung erfolgt nach § 19 Abs. 5. 3Von der zur Führung der Nebenkasse beauftragte Person
muss Name und  Anschrift  bekannt  sein,  sowie  ein  Einverständnis der  kassenverantwortlichen
Person des Studierendenrates vorliegen. 4Die beauftragte Person hat für die Einhaltung des §21
Absatz 7 und des §22 Absatz 4 dieser Finanzordnung Sorge zu tragen. 5Weitere Vorgaben kann
die kassenverantwortliche Person des Studierendenrates im Rahmen ihrer Aufgaben  und
Verpflichtungen vorgeben.

§23 Girokonten

1 1Verfügungsberechtigt für die Konten der Studierendenschaft sind  alle Personen nach § 5 Abs. 8.
2 1Innerhalb   des  Zahlungsverkehrs  oder  bei  Bargeldauszahlungen  sind  verfügungsberechtigte

Personen nur zu zweit verfügungsberechtigt.
3 1Der  Zahlungsverkehr  sowie  Bargeldauszahlung  müssen  durch  die  finanzverantwortlichen

Personen  des  Studierendenrates,  deren  Stellvertretung  oder  einer  nach  §  5  Abs.  8  Satz  2
berechtigten  Person  erfolgen.  2Die  Hauptverantwortung  für  Überweisungen  trägt  die
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kassenverantwortliche Person des Studierendenrates.
4 1Die  kassenverantwortliche Person des Studierendenrates oder deren Stellvertretung ist für  die

Prüfung der Kontoauszüge gemäß §8 Absatz 4 dieser Finanzordnung verantwortlich.
5 1Vorübergehend  nicht  benötigte  Guthaben  sind möglichst  verzinslich  und  bei Bedarf  jederzeit

verfügbar in Euro anzulegen. 2Es gilt der Grundsatz der Kapitalsicherung und Risikominimierung
vor  Zinsbringung.  3Die  Anlageentscheidung trifft  der  Haushaltsverantwortliche gemeinsam  mit
dem Studierendenrat durch Beschluss des Studierendenrates.

§24 Buchführung

1 1Über  alle  Zahlungen  ist  in  zeitlicher  Folge  Buch  zu  führen  (Kassenbuch  im  Sinne   der
Finanzbuchhaltung).  2Der Nachweis  der  Zahlungen  nach  Titeln  ist  im  Kassenbuch  durch  das
Bilden  von  Monatssummen  je  Titel  zu  führen.  3Die  Buchführung  erfolgt  durch
Einnahmeüberschussrechnung (EÜR).

2 1Alle Zahlungen sind nach Haushaltsjahren getrennt und für das Haushaltsjahr zu buchen, in dem
sie eingegangen oder geleistet worden sind.

3 1In das Kassenbuch sind alle Zahlungen, die nur nach § 4 Satz 3 getätigt werden, getrennt nach
Einnahmen  und  Ausgaben,  regelmäßig,  mindestens  wöchentlich  mit  den  folgenden  Angaben
einzutragen:
3.1 die laufende Nummer,
3.2 der Tag der Eintragung,
3.3 ein Hinweis, der die Verbindung mit dem Beleg herstellt,
3.4 der Titel,
3.5 der Betrag und
3.6 die Art der Zahlung (bargeldlos, Scheck, bar).

4 1Unrichtige  Eintragungen sind  unter  Anfügung  des Namenszeichens  und Datums zu  streichen
und unter einer neuen laufenden Nummer zu berichtigen.

5 1Die kassenverantwortliche Person des Studierendenrates führt das Kassenbuch. 2Sie soll
monatlich  anhand  des  Kassenbuchs  jeweils  die  Summe  der  Einnahmen  und  der  Ausgaben
feststellen.  3Die Differenz  zwischen  Einnahmen  und  Ausgaben  ergibt  den  Kassen-Sollbestand.
4Der Kassen-Sollbestand soll  monatlich mit  dem Kassen-Istbestand, der sich aus den Guthaben
der  Girokonten  und  dem  Bargeldbestand  der  Bargeldkasse  sowie  unter  Berücksichtigung  der

Rücklagen ergibt,  abgestimmt werden. 5Unstimmigkeiten sind  umgehend  aufzuklären,  und  der
Studierendenrat ist darüber ein Sachstandsbericht vorzulegen.

6 1Bei Abweichung des Haushaltsjahres vom Kalenderjahr sind hinsichtlich der steuerlichen
Erfassung  und  Meldepflicht  gegenüber  anderen  Organisationen  Zahlungen  sowohl  nach
Haushaltsjahren getrennt als auch nach Kalenderjahren getrennt zu erfassen.
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Abschnitt F: Rechnungslegung, Rechnungsprüfung und Entlastung

§25 Rechnungslegung

1 1Das Rechnungsergebnis ist in dem Jahresabschluss durch die haushaltsverantwortliche Person
des  Studierendenrates  innerhalb  von  sechs  Wochen  nach  dem  Ende  des  Haushaltsjahres
darzustellen  und  dem  Studierendenrat  zur  Beschlussfassung  vorzulegen.  2Nach  der
Beschlussfassung  ist  der  Jahresabschluss,  zusammen  mit  dem  Protokoll  des  Beschlusses,
innerhalb von einer Woche der Hochschulleitung der Hochschule zur Rechnungsprüfung nach §
26 dieser Finanzordnung vorzulegen. 3Auf Antrag des Vorstandes bei dem Präsidenten oder der
Präsidentin  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  kann  diese  die  Frist  zur  Vorlage  des
Jahresabschlusses auf bis zu drei Monate verlängern.

2 1In der Haushaltsübersicht zum Jahresabschluss (Anlage 3 der ThürStudFVO) sind entsprechend
der Ordnung des Haushaltsplans getrennt nach Einnahmen und Ausgaben anzugeben:
2.1 das Ist-Ergebnis,
2.2 die veranschlagten Haushaltsansätze,
2.3 der sich aus einem Vergleich der Nummern 1 und 2 ergebende Mehr- oder Minderbetrag,
2.4 die überplanmäßigen Einnahmen,
2.5 die  Mehrausgaben  durch Inanspruchnahme  der  Deckungsfähigkeit,  ihre  Begründung sowie

ihre Deckungsquelle und
2.6 die  sich  aus  den  Nummern 1  bis  5  jeweils ergebenden Summen.1Der  Differenz  aus  Ist-

Einnahmen  und  Ist-Ausgaben  ist  der  Kassenbestand  zum  Ende des  Haushaltsjahres
gegenüberzustellen. 2Ein sich ergebender Haushaltsfehlbetrag oder Haushaltsüberschuss ist
auszuweisen.  3Ein  bestehender Haushaltsfehlbetrag  ist  im  laufenden  Haushaltsjahr  durch
Auflösung  von  Rücklagen  auszugleichen,  ein  bestehender  Haushaltsüberschuss  ist  im
laufenden Haushaltsjahr grundsätzlich den "freien Rücklagen“ zuzuführen.

3 1Der  Vermögensnachweis  (§12  dieser  Finanzordnung)  ist  Bestandteil  des  Jahresabschlusses.
2Die  zu  führenden  Bestandsnachweise  für  das  Sachvermögen  sind  als  Anlage  dem
Jahresabschluss beizufügen.

4 1Rechtzeitig,  jedoch  mindestens  zwei  Sitzungen  vor  Ablauf  der  Amtsperiode  des
Studierendenrates ist für  das  laufende Haushaltsjahr  von  der haushaltsverantwortlichen Person
des Studierendenrates  unter  Berücksichtigung  des Ergebnisses der  letzten  Kassenprüfung  eine
Zwischenabrechnung zu erstellen und diese dem Studierendenrat  vorzulegen. 2Ist die rechtzeitige
Durchführung von Sitzungen nicht  gegeben oder  abzusehen,  ist  die  Zwischenabrechnung den
Mitgliedern des Studierendenrates schriftlich, mindestens 2 Wochen  vor Ende der Amtsperiode,
postalisch  oder  elektronisch  zuzustellen.  3Dies  gilt  für  Fachschaften  und  deren
haushaltsverantwortlichen Personen entsprechend. 

5 1Weicht das Haushaltsjahr vom Kalenderjahr ab, so ist ein separater Jahresabschluss hinsichtlich
der  steuerlichen  Erfassung  und  Meldepflicht  gegenüber  anderer  Organisationen  zum  Ende  des
Kalenderjahres durch die finanzverantwortlichen Personen des Studierendenrates zu erstellen. 2Ein
Beschluss des Gremiums ist hierfür nicht notwendig.

6 1Der Bestand an Geldvermögen im Haus auf der Mauer – Internationales Centrum ist nach (§
5 Entgeltordnung des Internationalen Centrums im Haus auf der Mauer vom 01.04.2014) über
das  gesamte Haushaltsjahr  nachzuweisen.  2Dieser  Nachweis  hat  durch die  Führung  einer
Kontobuchungsübersicht,  die  Ein-  und  Ausgaben  mit  Belegpflicht  erfasst,  zu  erfolgen.3Die
Koordinierungs- und Kontaktstelle erstellt zum Ende des Haushaltsjahres auf Grundlage der in
Satz 2 und 3 genannten Nachweise einen Jahresabschluss. 
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4Dieser  ist  bis  spätestens  einen  Monat  nach  Ende  des  Haushaltsjahres  der
haushaltsverantwortlichen  Person  zur  Prüfung  vorzulegen.  4Das  Hausbudget  ist
ausschließlich  für  die  Gewährleistung  bzw.  Aufrechterhaltung  des  Hausbetriebes  zu
verwenden. 

§26 Rechnungsprüfung

1 1Der  Jahresabschluss  wird  durch die  Präsidentin oder  den Präsidenten der  Friedrich-Schiller-
Universität Jena geprüft. 2Die Prüfung soll innerhalb von zwei Monaten nach der Vorlage des
vollständigen  Jahresabschlusses,  inklusive aller nach § 25 Abs. 2 geforderten Unterlagen
nach § 25 Abs. 1  abgeschlossen sein.

2 1Die Prüfung erstreckt sich gemäß § 16 Abs. 2 auf die Einhaltung der für die Haushalts- und
Wirtschaftsführung geltenden Vorschriften und Grundsätze sowie darauf, ob:
2.1 der Haushaltsplan eingehalten worden ist,
2.2 die Einnahmen und Ausgaben begründet und belegt sind,
2.3 der Jahresabschluss ordnungsgemäß aufgestellt worden ist,
2.4 wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist und
2.5 der Vermögensnachweis korrekt erfolgte.

3 1Die Präsidentin oder der Präsidenten der Friedrich-Schiller-Universität  fasst  ihre  wesentlichen
Feststellungen  zu  einem  schriftlichen  Bericht  zusammen  und  leitet  diesen  der
haushaltsverantwortlichen  Person  sowie  dem  Studierendenrat  zu.  2Das  Ergebnis  der
Rechnungsprüfung  ist  vom  Studierendenrat  unverzüglich  durch  Aushang  hochschulöffentlich
bekannt zu machen.

§27 Entlastung

1 1Der  Studierendenrat  entlastet  die  haushaltsverantwortliche  Person  durch  Beschluss  unter
Berücksichtigung  des  Berichts  der Präsidentin  oder  des  Präsidenten  der  Friedrich-Schiller-
Universität Jena und der Stellungnahme der haushaltsverantwortlichen Person. 2Der Beschluss ist
zusammen  mit  dem Jahresabschluss,  dem Bericht  der  Präsidentin oder  des Präsidenten der
Friedrich-Schiller-Universität  Jena und  der  Stellungnahme  der  haushaltsverantwortlichen Person
durch den Studierendenrat der Präsidentin oder des Präsidenten der Friedrich-Schiller-Universität
Jena zur Genehmigung unverzüglich vorzulegen.

2 1Die Entlastung  der haushaltsverantwortlichen Personen der Fachschaften  erfolgt  nach  Prüfung
durch die haushaltsverantwortliche Person des Studierendenrates.

§28 Aufbewahrungsfristen

1 1Die Haushaltspläne und die Belege nach §21 dieser Finanzordnung sind nach Genehmigung der
Entlastung  fünf  Jahre,  die  Bücher  nach  den  §24  und  §25  dieser  Finanzordnung  sind  nach
Genehmigung der Entlastung zehn Jahre sicher und geordnet aufzubewahren.
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Abschnitt G: Finanzentscheidungen

§29 Finanzanträge

1 1Eine  finanzielle  Beteiligung  der  Studierendenschaft  an  Geschäften,  Aktionen  oder
Veranstaltungen Dritter  bedarf  eines  Finanzantrages  und  ist  nur  dann  zulässig,  wenn  die
Studierendenschaft  an  den  Aktivitäten  Dritter  ein  erhebliches,  durch ihre  Aufgabenstellung
(insbesondere nach §2 der Satzung) begründbares Interesse hat, das ohne die Beteiligung der
Studierendenschaft  nicht  oder  nicht  im  notwendigen  Umfang  befriedigt  werden kann.
Insbesondere der Zusammenhang zum Nutzen der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-
Universität muss klar erkennbar sein.

2 1Es ist durch die antragstellende Person stets die mögliche Unterstützung durch andere
Geldgebende  und  eine  vertretbare  Eigenbeteiligung  von  Veranstaltenden  und  Teilnehmenden
zu  prüfen.  2Es ist  auf  Ausgewogenheit  zwischen Mitteleinsatz bzw. Kosten und Zweck bzw.
Nutzen (Zahl der profitierenden / teilnehmenden Studierenden) zu achten.

3 1Die Höhe der Unterstützung durch die Studierendenschaft für einen Antrag externer Projekte
darf  1000  Euro  nicht  übersteigen.  2Eine  pauschale  Förderung  von  allen  Vorhaben  einer
Eigeninitiative ist ausgeschlossen.

4 1Die Unterstützung von Konzerten, Discos, Partys und ähnlichen kulturellen Veranstaltungen ist
nicht für Getränke und Speisen gestattet und soll 500 Euro nicht übersteigen.

5 1Finanzanträge sind grundsätzlich mit ausreichendem zeitlichem Vorlauf vor der Durchführung
des  zu  fördernden  unter  Verwendung  des  durch  die  Finanzverantwortlichen  des
Studierendenrates  bereitgestellten  Formblattes  auf der offiziellen Website der Finanzen des
Studierendenrates zu stellen und müssen folgendes beinhalten:
5.1 den Gegenstand des Zuschusses / Zweck des Zuschusses,d
5.2 en Namen und die E-Mail-Adresse der antragsstellenden Person,
5.3 den Namen und die Postanschrift der kontoinhabenden Person / der Organisation, die

eine Zahlung erhält,
5.4 die Unterschrift der antragstellenden Person,
5.5 eine Beschreibung des zu fördernden Projektes im Anhang, sowie
5.6 einen  Finanzierungsplan  mit  allen  feststehenden  und  beantragten  Einnahmen,

voraussichtlichen Ausgaben und der Finanzierungsplan muss ausgeglichen sein.
5.7 Als ausreichender zeitlicher Vorlauf gelten mindestens zehn Werktage. 3§12 Absatz 4 der

Geschäftsordnung gilt entsprechend.
6 1Zahlungen  erfolgen  unter  dem  Vorbehalt  der Rechtmäßigkeit.  2Wird der Rechenschaftspflicht

nicht nachgekommen oder  werden nachträglich Unregelmäßigkeiten festgestellt,  werden bereits
bewilligte Mittel nicht ausgezahlt oder bereits gezahlte Mittel zurückgefordert.

7 1Die Auszahlung des Betrages erfolgt nur  nach Vorlage einer vollständigen Abrechnung und der
Originalbelege,  über  die  vom  Studierendenrat  bewilligten Ausgaben.  2Diese  sollen  in der  Regel
innerhalb  von  vier  Wochen  nach  der  geförderten Veranstaltung  bzw.  dem geförderten Projekt
eingereicht  werden.  3Auszahlungen  können  nur  in  Höhe  belegter  Ausgaben  geleistet  werden.
4Unterstützung Dritter muss sich die antragstellende Person vorrangig anrechnen lassen.

8 1Die  antragstellende Person  hat  grundsätzlich  in  Vorleistung  zu  treten. 2Ausnahmen  bedürfen
des ausdrücklichen Beschlusses des Studierendenrates.

9 1Der Studierendenrat oder die Fachschaft kann auch weniger als die beantragte Summe bewilligen
oder Auflagen erlassen. 2Deren Missachtung zieht in der Regel die Streichung oder Rückforderung
der Mittel nach sich.
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3Eine Standardauflage ist,  dass die  Studierendenschaft  im Rahmen  der  Möglichkeiten mit  Logo
und Namenszug auf allen Projektdokumenten und Werbematerialen genannt wird.

§30 Mittelfreigaben

1 1Bei  der  Bewilligung  von  Haushaltsmitteln  zur  finanziellen  Unterstützung  interner  Projekte  zu
Gunsten  von  Referentinnen, Beauftragten,  Arbeitsgruppen, Fachschaftsräten  oder  Arbeitskreisen
handelt es sich um Mittelfreigaben.

2 1Eine  Mittelfreigabe  ist  nur  dann  zulässig,  wenn  die  Studierendenschaft  damit  ihrer
Aufgabenstellung (insbesondere nach §2 der Satzung) nachkommt oder die Mittel zur Erfüllung
dieser Aufgaben notwendig sind.

3 Mittelfreigaben  sind  grundsätzlich  mit  ausreichendem  zeitlichem  Vorlauf  vor  der  Durchführung
des  Projektes  /  der  Ausgabe  unter  Verwendung des  durch  die  Finanzverantwortlichen des  Stu-
dierendenrates  bereitgestellten  Formblattes  auf  der  offiziellen  Webseite  der  Finanzen  des
Studierendenrates zu stellen und müssen folgendes beinhalten:
3.1   den Gegenstand des Projektes / Zweck der beantragten Mittel,
3.2 den Namen der antragsstellenden Person,
3.3 den Namen und E-Mail-Adresse des Organs / der Fachschaft, die eine Zahlung erhält,
3.4 die Unterschrift der antragstellenden Person,
3.5 eine Beschreibung des zu fördernden Projektes im Anhang sowie einen Finanzierungsplan mit

allen  feststehenden  und  beantragten  Einnahmen,  voraussichtlichen  Ausgaben,  und  der
Finanzierungsplan  muss  die  Ausgaben  des  Studierendenrates  und  der  zu  belastenden
Haushaltstitel aufzeigen.

4 1Die  Vorschriften  des  §  29  Absatz  6,  7  und  9  und  §  31  dieser  Finanzordnung  finden
entsprechende Anwendung.

§31 Entscheidungsbefugnisse

1 1Der  Studierendenrat  beschließt  grundsätzlich  über  Finanzanträge  und  Mittelfreigaben.
2Fachschaftsräte  können  Finanzanträge  mit  besonderem  und  unmittelbarem  Bezug  zur
Fachschaft  bewilligen.  3In  diesem  Fall  informieren  sie  hierüber  unverzüglich  die
haushaltsverantwortliche  Person des Studierendenrates.  4Die  haushaltsverantwortliche Person
des Studierendenrates  ist  für  die  Ausstellung  von  Bewilligungs-  und  Festsetzungsbescheiden
verantwortlich.

2 1Nach Zustimmung aller zuständigen referatsverantwortlichen Personen kann der Vorstand des
Studierendenrates in eigener Verantwortung über die Verwendung von Mitteln für Projekte, die in
der  Durchführung  des  Studierendenrates  liegen  (Mittelfreigaben),  entsprechend  dem
Haushaltsplan bis zu einer Höhe von 500 Euro, für externe Projektanträge (Finanzanträge) bis zu
einer Höhe von 250 Euro, entscheiden.

3 1Die zuständigen referatsverantwortlichen Personen, die angestellten Systemadministratoren, die
Koordinatoren der Arbeitskreise sowie  die Chefredaktion der  Campusmedien  vom  Akrützel  und
Campusradio Jena können in eigener Verantwortung über die Verwendung von Mitteln bis zu 150
Euro aus den ihnen zugeordneten Haushaltstiteln entscheiden.

4 1Über  Ausgaben  für Büromaterial  aus  dem entsprechenden Haushaltstitel kann die durch den
Studierendenrat angestellte Verwaltungskraft selbständig entscheiden.

5 1Die Kontakt- und Koordinierungsstelle verwaltet und verfügt über die Verwendung von Mitteln bis
zu 200 Euro aus dem Hausbudget des Haus auf der Mauer (gemäß der Folgevereinbarung zum
Haus auf der Mauer vom 08.11.2018 und der Entgeltordung zwischen dem Studierendenwerk
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Thüringen und dem Studierendenrat der FSU Jena vom 01.04.2014). 2Bei Anschaffungen und
Zahlungen bis 1000 Euro bedarf es einer Absprache der Kontakt- und Koordinierungsstelle mit
der haushaltsverantwortlichen Person und deren Bestätigung. 3Dieser prüft, ob die Anschaffung
nach § 25 Abs.  6 Satz 4 getätigt   werden kann.4Zahlungen über  1000 Euro sind durch den
Studierndenrat  auf  Antrag  der  leitenden  Person  der  Kontakt-  und  Koordinierungsstelle  zu
beschließen.

6 Die Kontakt- und Koordinierungsstelle stellt in eigener Verantwortung nach §4 der Entgeltordnung
des Internationalen Centrums im Haus auf der Mauer Rechnungen aus und zeichnet diese.

§32 Aufwandsentschädigungen

1 1Aufwandsentschädigungen sind Vergütungen, welche zur Abgeltung von Aufwendungen gezahlt
werden,  die  mit  einem  Amt  oder  einer  Tätigkeit  in  der  Studierendenschaft  verbunden  sind.
2Personen,  welche  ein  Wahlamt  oder  eine  umfangreiche  Tätigkeit  innerhalb  der
Studierendenschaft ausüben, kann eine  Aufwandsentschädigung durch den  Studierendenrat
gewährt  werden.  3Den  Mitgliedern  des  Vorstandes,  ausgewählten  referatsverantwortlichen
Personen, der technikbeauftragten Person, den finanzverantwortlichen Personen nach §5 Abs. 1
und der für Webseiten zuständigen Person kann seitens des Studierendenrates eine monatliche
pauschale Aufwandsentschädigung gewährt werden.

2 1Das  Nähere  sowie  die  Höhe  der  jeweiligen  Aufwandsentschädigung regelt  ein  Beschluss  des
Studierendenrates  sowie  eine  entsprechende  schriftliche  Vereinbarung  mit  der
aufwandsentschädigungsberechtigten Person.

§ 33 Werk- und Honorarverträge

1 1Soweit  es  zur  Erfüllung ihrer  Aufgaben  notwendig ist,  kann  die  Studierendenschaft  Werk- und
Honorarverträge abschließen. 2Die Auftragnehmerin muss kein Mitglied der Studierendenschaft
sein. 3Werk- und Honorarleistungen für die Studierendenschaft werden vergütet.

2 1Art  und  Umfang  der  zu  erbringenden  Leistung,  die  weiteren  Rechte  und  Pflichten  der
Vertragsparteien  sowie  die  Höhe  der  Vergütung  sind  durch  schriftlichen  Vertrag,  der  vor
Leistungserbringung  geschlossen  wird,  zu  vereinbaren.  2Der  Vertrag  muss  die  Steuernummer
oder die Umsatzsteuer-Identifikationsnummer beider Vertragsparteien enthalten.

3 1Die Auszahlung der Vergütung für eine Werk- oder Honorarleistung erfolgt nach ordnungs-  und
fristgemäß erbrachter Leistung und nur nach Vorlage einer ordnungsgemäßen Rechnung, die den
gesetzlichen Anforderungen aus § 14 UStG genügt. 2Dazu gehört insbesondere die Angabe einer
Rechnungsnummer  sowie der  Steuernummer  oder der Umsatzsteuer-Identifikationsnummer der
Auftrag annehmenden Person.

§ 34 Arbeitsverträge

1 1Soweit  es  zur  Erfüllung ihrer  Aufgaben  erforderlich  ist,  kann  die  Studierendenschaft  eigenes
Personal  beschäftigen.  2Dazu werden Arbeitsverträge geschlossen, die die  Rechte und  Pflichten
der Arbeitsvertragsparteien festlegen.

2 1Die  Arbeitnehmer stehen  gemäß § 81  Abs.  5 ThürHG  im  Dienst der Studierendenschaft. 2Für
diese Arbeitnehmer gelten die für das Land jeweils einschlägigen tarifvertraglichen und sonstigen
Bestimmungen.  3Die  Gestaltung der  Arbeitsverträge orientiert  sich  an  den  durch das  Thüringer
Finanzministerium  vorgegebenen  Mustern  für  Arbeitsverträge  nach  dem Tarifvertrag für  den
öffentlichen Dienst der Länder. 

3 1Die Besetzung einer Stelle erfolgt nach dem Grundsatz der Bestenauslese.
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4 1Vor  der  Ausschreibung  einer  zu  besetzenden/frei  werdenden  Stelle  hat  der  Vorstand  des
Studierendenrates mindestens folgende Anforderungen an die Stelle festzulegen:
4.1 die Stellenbezeichnung/Position,
4.2 den Stundenumfang,
4.3 die von der Stelleninhaberin erwarteten Leistungen und Tätigkeiten,
4.4 die Anforderungen an die Qualifikation der Stelleninhaberin sowie
4.5 die tarifliche Eingruppierung der Stelle.

5 1Die Ausschreibung und die nach Abs.  4 beschlossenen Anforderungen werden durch den
Studierendenrat beschlossen.

6 1Nach erfolgter Ausschreibung schlägt der Vorstand dem Studierendenrat die Person vor, die am
besten  für  die  Stelle  geeignet  ist.  2Dabei  soll  grundsätzlich  eine  mindestens  zwei  Personen
umfassende  Liste  vorgelegt  werden,  die  die  Grundlage  für  die  Personalauswahl  durch  das
Gremium sind.

7 1Stellen sollen nur befristet für ein Jahr ausgeschrieben sein.
8 1Abmahnungen,  die  unbefristete  Verlängerung  des  Arbeitsvertrages  oder  die  Entlassung  von

Beschäftigten  werden  vom  Studierendenrat  auf  Vorschlag  des  Vorstandes  oder  eines
stimmberechtigten Mitgliedes des Studierendenrates durch den Studierendenrat beschlossen.

§ 35 Aufwendungsersatz

1 1Die  Mitglieder  der  Studierendenschaft  haben  Anspruch  auf  Ersatz  von  finanziellen
Aufwendungen, die sie im Rahmen des Haushaltsplanes und der Beschlüsse der zuständigen
Gremien der Studierendenschaft gemacht haben.

2 1Die  Geltendmachung  von  Aufwendungsersatzansprüchen  setzt  voraus,  dass  der  getätigten
Aufwendung ein entsprechender Beschluss eines Organs der Studierendenschaft zugrunde liegt
oder eine Freigabe gemäß § 31 dieser Finanzordnung erfolgt ist. 2Liegt weder ein Beschluss vor
und wurde auch keine Freigabe erteilt, sind diese unverzüglich nachzuholen.

3 1Die Aufwendungen sind mit Belegen nachzuweisen. Kann kein Beleg vorgelegt werden, sind die
Aufwendungen, auch der Höhe nach, glaubhaft zu machen.

4 1Die  Abrechnung  und  die  dazu  herangezogenen  Belege  sind  spätestens  vier  Wochen  nach
Entstehung  der  Aufwendungen  einzureichen.  2Ausnahmen  hiervon  sind  mit  den
finanzverantwortlichen Personen abzustimmen.

5 1Zur Erstattung von Aufwendungen ist das aktuelle Abrechnungs- oder Zahlungsauftragsformular
auf  der  offiziellen  Webseite  der  Finanzen  des  Studierendenrates  oder  ein  durch  den
Studierendenrat  verwaltetes  Zahlungssystems  zu  verwenden, das  von  einer  referatsleitenden
Person,  dem  Vorstand,  den  Chefredakteurin/en,  der  leitenden  Person  der  Kontakt-  und
Koordinierungsstelle,  der  Verwaltungskraft  oder  einer  finanzverantwortlichen  Person  des
Studierendenrates  sowie  den  finanzverantwortlichen  Personen  der  Fachschaftsräte  als
verantwortlicher Person zu unterzeichnen oder zu bestätigen ist.

§ 36 Reisekosten

1 1Notwendige Auslagen für erforderliche Reisen im Auftrag der Studierendenschaft werden gemäß
§  23  Abs.  4 TV-L  entsprechend den  Vorschriften  des  Thüringer  Reisekostengesetzes  vom  23.
Dezember 2005 (GVBl. S.  446)  in der jeweils geltenden Fassung erstattet. 2Für  die Abrechnung
von  Aufwendungen von  Reisen ist das durch  die  Finanzverantwortlichen  des Studierendenrates
bereitgestellte  Formular   auf  der  offiziellen Webseite  der  Finanzen des Studierendenrates zu
verwenden. 3Leistungen, die von dritter Seite des Amtes wegen aus Anlass einer im Auftrag der
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Studierendenschaft  durchgeführten  Reise  gewährt  werden  sowie  etwaige  bestehende
Vergünstigungen sind auf die Reisekostenvergütung anzurechnen.

2 1Reisekosten können nur dann erstattet werden, wenn:
2.1 die  Reise  durch  den  Vorstand  bzw.  die  betreffende  Referatsleitung  und  die

haushaltsverantwortliche Person des Studierendenrates vor ihrem Antritt genehmigt wurde,
2.2 der  Studierendenrat  dies  beschließt  oder  der  Fachschaftsrat  dies  für  eine  Reise  eines

Mitglieds der Fachschaft beschlossen hat.
3 1Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Thüringer Reisekostengesetzes entsprechend.

§  37 Kennzeichnung von Kooperationen

1 1Bei Kooperationen, Unterstützung oder der gemeinsamen Durchführung von Veranstaltungen mit
anderen Vereinen, Unternehmen oder Organisationen sind der Studierendenrat, Fachschaftsräte,
Arbeitskreise und Referate verpflichtet, sicherzustellen, dass auf allen  Werbematerialien  und
Online-Auftritten zur gemeinschaftlichen Veranstaltung die Art der Unterstützung nachvollziehbar
gekennzeichnet ist. 2Kann die nachvollziehbare Kennzeichnung nicht sichergestellt werden, so ist
von  der  Kooperation,  Unterstützung  oder  gemeinsamen  Durchführung  einer  Veranstaltung
abzusehen.

2 1Verstößt  ein  Fachschaftsrat  oder  eine nach § 31 Abs. 3 berechtigte Person gegen   Abs.  1, so
erfolgt eine Sanktionierung durch folgende Regelungen:
2.1 1Dem  Vorstand  und  (auf  Antrag  des  Vorstands  oder  bei  Anzweiflung  des  jeweiligen

Beschlusses des Vorstands) dem Studierendenrat fallen die abschließende Entscheidung über
die Verwendung jeglicher Mittel des jeweiligen Haushaltstitels des Fachschaftsrates zu. 2Die
Bewirtschaftung der ausgewiesenen Mittel durch den Fachschaftsrat nach § 39 Absatz 5 der
Satzung bleibt erhalten.

2.2 1Die  Berechtigungen  nach  §  31  Abs.  3  dieser  Ordnung  werden ausgesetzt.  2Dem
Studierendenrat  fällt  die  alleinige  Entscheidung über  die  Verwendung  jeglicher  Mittel  des
jeweiligen Haushaltstitels der  betroffene Person nach § 31 Abs. 3.

3 1Ein  Verstoß  und  die  entsprechende Sanktionierung gegen Abs.  1 wird  durch  Beschluss  des
Studierendenrates festgestellt.

4 1Der Studierendenrat kann eine Sanktionierung nach Abs. 2 lit. a oder b durch Beschluss beenden.
2Die  betroffene  Unterstruktur  ist  aufgefordert,  binnen  sechs  Monaten  nach  Feststellung  des
Verstoßes nach Abs. 2 einen Antrag auf Beendigung der Sanktionierung zu stellen.

§38 Erwerb und Veräußerung von Sachwerten, Erwerb von Dienstleistungen

1 1Sachwerte dürfen nur erworben werden, wenn sie in absehbarer Zeit, aber bis spätestens einem
Jahr  nach  erfolgter  Anschaffung  zur  Erfüllung  der  Aufgaben  des  Studierendenrats  oder  des
jeweiligen Fachschaftsrats notwendig sind.

2 1Zum Erwerb  von Sachwerten  ab  einem Anschaffungswert  von  100  Euro  sind dem Antrag drei
vergleichbare  Angebote  beizulegen.  2Zum  Erwerb  von  Dienstleistungen  ab  einem
Anschaffungswert von 500 Euro sind dem Antrag die vergleichbaren Angebote beizulegen.

3 1Bei Erwerb  von Lieferungen und Leistungen ab  einem geschätzten Auftragswert  von 20.000 €
ohne  Umsatzsteuer  hat  grundsätzlich  eine  Öffentliche  Ausschreibung  oder  eine  Beschränkte
Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb zu erfolgen, vgl. § 55 Abs. 1 ThürLHO. 2Darüber hinaus
hat  ab  einem  geschätztem  Auftragswert  von  25.000  €  ohne  Umsatzsteuer  eine  Vergabe
ausschließlich  mithilfe  elektronischer  Mitteln  zu  erfolgen  (§  38 UVgO). 3Daher ist  von
Beschaffungen ab 20.000 € ohne Umsatzsteuer abzusehen. 4Es  ist  das  Vergaberecht  für
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öffentliche  Auftraggeber,  insbesondere  das  Thüringer  Vergabegesetz  (ThürVgG)  und  die
Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) sowie Verwaltungsvorschriften des Freistaats  Thüringen
in den jeweils gültigen Fassungen zu beachten.

4 1Maßnahmen,  welche  die  Studierendenschaft  zur  Leistung  von  Ausgaben  in  künftigen
Haushaltsjahren  verpflichten  können,  sind  nur  zulässig,  wenn  der  Studierendenrat  mit  einer
Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder zugestimmt hat.

5 1Sachwerte dürfen nur veräußert werden, wenn sie in absehbarer Zeit nicht mehr zur Erfüllung der

Aufgaben  des Studierendenrats oder des  jeweiligen  Fachschaftsrats  dienen. 2Die  Veräußerung
muss  zum  Zeitwert des Gegenstandes  erfolgen.  3Die  Veräußerung benötigt den Beschluss  des
Studierendenrates, des Referates, der FSR-Kom, des Campusmediums oder des Arbeitskreises,  zu
welchem der Gegenstand zuzuordnen ist. Der Erlös aus der Veräußerung fließt als Einnahme dem
Haushaltsposten der  veräußernden Struktur zu.

Abschnitt H: Schlussbestimmungen

§39 Übergangsbestimmungen

1Bei Inkrafttreten  dieser  Finanzordnung  bleiben  alle  haushalts-  oder  kassenverantwortlichen
Personen der Gremien sowie dessen Vertreter bis zu dem Ende der regulären Amtszeit im Amt.
2Beschlüsse auf Basis der alten Finanzordnung des Studierendenrates bleiben bestehen.

§40 Gleichstellungsbestimmungen

1Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Finanzordnung gelten für Personen jeglichen
Geschlechts.

§41 Inkrafttreten, Außerkrafttreten

1Diese  Finanzordnung  sowie  spätere  Änderungen  an  dieser  Finanzordnung werden  von  dem
Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena durch Zweidrittelmehrheit aller anwesenden
Mitglieder verabschiedet. 2Sie tritt am Tage nach der Bekanntmachung im Verkündungsblatt der
Friedrich-Schiller-Universität  Jena  in  Kraft.  3Gleichzeitig  tritt  die  Finanzordnung der Verfassten
Studierendenschaft in der Fassung der Neubekanntmachung vom  25.  April  2012
(Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Nr. 3/2012, S. 147), zuletzt geändert durch die
Neunte Änderung der Finanzordnung vom 28. Januar 2019 (Verkündungsblatt  der  Friedrich-
Schiller-Universität Nr. 3/2019, S. 54), außer Kraft.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 25 von 25



 

anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Felix Graf, Leif Jacob, Antonio Kunath, Franziska Meisel, Janina 
Petermann, Florian Rappen, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffer, Nico 
Schötz, Heidi Springl, Paul Staab, Laura Steinbrück, Johann Ulrich, Markus Wolf, Helen Würflein, Lilly 
Krahner, Josephine Ringel

entschuldigte MdStuRa: Marcel Julian Paul
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Hannes Schwarz, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit, Lukas Meyer, Daniel Eppler, Gloria 

Holfert
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Alexander Karl Postel, Jan Henning Ziegner
beratende Mitglieder: Markus. D. D. Đào, Lukas Hillmann, Maximilian Keller, Jenny Söhl
Gäste: Marek Sommerfeld
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Patrick Riegner
Sitzungsort: Online unter: https://bbb.stura.uni-jena.de/b/stura-sitzung

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der dreizehnten   Sitzung vom      Sitzung vom 22  .02.2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:21 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Markus Wolf aus dem Senat
Es  wurde  über  Berufungsverfahren  debattiert.  Das  Sommersemester  ist  vorwiegend  in  Präsenz  geplant  -  Onlinelehre  soll  aber
unterstützend  dazu  gezogen  werden.  Weitere  Themen  waren  Haushalt  und  die  Gremienordnung.  Es  wurde  das  B-Krützel
(Seniorenzeitschrift) thematisiert und empfohlen, dass man rechtliche Schritte gegen das B-Krützel in Erwägung ziehen sollte.

Jenny Söhl aus Initiativgruppe des Aktionsbündnisses Klima und Umwelt Jena
Es wurde beim Austausch mit der Stadt kein geeigneter Raum gefunden. Allerdings wurden weitere Optionen, wie die Gründung eines
Vereins in Erwähnung gezogen.

Helen Würflein aus dem Sozialreferat
Es wurde der Arbeitskreis zu Inklusierung gegründet. Sie appelliert an alle, die bereits Erfahrung zur Inklusierung, sich zu melden.

Helen Würflein aus den Finanzen
Der Nachtragshaushalt und die Finanzordnung wurden eingereicht und werden noch geprüft.

Laura Steinbrück aus dem Vorstand
Es läuft momentan das Bewerbungsverfahren für die Kontakt- und Koordinierungsstelle vom Haus auf der Mauer.
Es fanden am Freitag den 18.02, sowie am Montag und Dienstag (21.02 und 22.02) Bewerbungsgespräche statt.
Mittwoch (23.02) werden bei einem Treffen die geeigneten Kandidaten zur StuRa-Sitzung ausgewählt und eingeladen.
Momentan gibt es 7 ruhende StuRa-Mandate: Leah Kanthack, Hannes Schwarz, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit, Lukas Meyer, Daniel
Eppler und Gloria Holfert

Markus Wolf
Fragt, wann die Vorstandsprotokolle hochgeladen werden.

Paul Staab
Die Protokolle werden baldmöglichst hochgeladen.

Jil Diercks
Es gab eine Ordnungsänderung, allerdings wurde diese Fassung noch nicht verkündet.  
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Paul Staab
Das war uns nicht bewusst.

Florian Rappen:
Es wurden Anträge kurzfristig zugesendet. Er appelliert daran, dass man das Sitzungsmaterial rechtzeitig an die MdStuRa schickt, damit
diese sich auf die Sitzungen vorbereiten können.

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 35 gewählten MdStuRa haben 7 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 28 stimmberechtigten MdStuRa sind 16 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 14 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 19 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 6. Lesung & Beschluss Haushalt 22/23 HHV
ALT 04 Diskussion & Wahl Haushaltsverantwortliche_r Vorstand
ALT 05 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit Vorstand
ALT 06 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit Vorstand
ALT 07 Formal Sonstiges

Protokoll:

GO-Antrag von Felix Graf
Vertagung von TOP 05 Personalangelegenheit und TOP 06 Personalangelegenheit
Gegenrede von Laura Steinbrück

9/ 5/ 3 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
11 / 4 / 4 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 03 ALT 03 4. Lesung & Beschluss Haushalt 2022/23 HHV
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den vorliegenden Haushalt für das Haushaltsjahr 2022.

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Von den 28 stimmberechtigten MdStuRa sind 17 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

ÄA1 von Helen Würflein (siehe Anhang)
Helen Würflein übernimmt den ÄA1

GO-Antrag von Helen Würflein
Beendigung der 6.Lesung
Gegenrede von Samuel Ritzkowski

GO-Antrag von Markus Wolf
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Von den 28 stimmberechtigten MdStuRa sind 21 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

22 / 0 / 0 → Damit ist die Tagesordnungspunkt angenommen

GO-Antrag von Paul Staab Aufnahme des Tagesordnungspunkt „Überstunden Kassenverantwortlicher“
Gegenrede von Florian Rappen

→ Damit wird der Tagesordnungspunkt nicht aufgenommen
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NEU 04 ALT 04 Diskussion und Wahl Haushaltsverantwortliche_r Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die neue Finanzordnung.

Protokoll:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt __________als Haushaltsverantwortlichen.

GO-Antrag vom Vorstand
Vertagung des Tagesordnungspunktes

→Der Tagesordnungspunkt wird vertagt

NEU 05 ALT 05 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Auszahlung von
100 geleisteten Mehrarbeitsstunden.

Protokoll:

→Der Tagesordnungspunkt wird vertagt

NEU 06 ALT 06 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Beschlusstext befindet sich im Nicht-öffentlichen Sitzungsmaterial.

Protokoll:

→Der Tagesordnungspunkt wird vertagt

NEU 07 ALT 07 Formal Sonstiges
Markus Wolf
Bittet darum, dass man das Sitzungsmaterial für die nächste Sitzung möglichst kurz zu halten, aufgrund der vorlesungsfreien Zeit.

Paul Staab
Appelliert daran, dass möglichst viele MdStuRa zur nächsten StuRa-Sitzung am 01.03.2022 kommen.

Markus Wolf
Bitte darum, dass man die von Ihm eingereichte Satzungsänderung zeitnah abstimmt, damit diese schon für die nächste 
Legislaturperiode genutzt werden kann.

Samuel Ritzkowski
Findet es schwierig, dass die heutige Sitzung ins so kurzfristig ins Online-Format verschoben wurde. Bittet darum, dass in Zukunft 
keine kurzfristigen Änderungen des Sitzungsformat stattfinden.

Florian Rappen
Warum benötigt die Buchhaltung eine Webcam?

Maximilian Keller
Die Buchhaltung benötigt diese für die Teilnahme an Konferenzen, für die Teilnahme an Gesprächen mit dem Rechtsamt, sowie für 
andere buchhalterische Tätigkeiten.

Florian Rappen
Welche Konferenzen muss die Buchhaltung besuchen?

Maximilian Keller
Zum Beispiel bei Konferenzen zu arbeitsrechtlichen Themen. Die war bereits der Fall bei einem Gespräche mit dem Rechtsamt.

Florian Rappen
Findet es schade, dass Mitarbeiter Ihre Überstunden nicht bezahlt bekommen. Bittet darum, dass in Zukunft die Sitzungen besser 
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vorbereitet werden.

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 19:20 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Patrick Riegner

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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Haushaltsplan der Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
Bankverbindung: Commerzbank Jena · IBAN: DE11 8208 0000 0345 1902 00

1

Zeitraum 01.04.2022 31.03.2023 31.03.2023

Einnahmen
Titel Zweckbestimmung Abschluss HH2020 Ansatz HH2021/2022 Ansatz HH2022/2023 Änderungen 
E.00 Semesterbeiträge 316.534,28 EUR 385.000,00 EUR 371.800,00 EUR 180.400,00 EUR
E.00.01 StuRa-Anteil 233.000,00 EUR 297.520,00 EUR 285.610,00 EUR 175.330,00 EUR
E.00.02 Fachschaften 65.180,77 EUR 80.480,00 EUR 79.430,00 EUR 5.070,00 EUR

E.00.02.01 Altertumswissenschaften 1.112,27 EUR 1.050,00 EUR 1.070,00 EUR 70,00 EUR
E.00.02.02 Altorientalistik / Arabistik 354,80 EUR 880,00 EUR 0,00 EUR -840,00 EUR
E.00.02.03 Anglistik / Amerikanistik 2.434,29 EUR 2.820,00 EUR 2.870,00 EUR 190,00 EUR

E.00.02.04 Bioinformatik 922,48 EUR 1.220,00 EUR 1.280,00 EUR 80,00 EUR
E.00.02.05 Biologie / Biochemie 3.424,57 EUR 4.270,00 EUR 4.270,00 EUR 280,00 EUR

E.00.02.06 Chemie 1.657,04 EUR 2.870,00 EUR 2.930,00 EUR 190,00 EUR
E.00.02.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 1.849,93 EUR 2.570,00 EUR 2.530,00 EUR 160,00 EUR
E.00.02.08 Ernährungswissenschaften 1.096,15 EUR 2.020,00 EUR 1.990,00 EUR 130,00 EUR

E.00.02.09 Erziehungswissenschaften 1.774,29 EUR 2.480,00 EUR 2.460,00 EUR 160,00 EUR
E.00.02.10 Geographie 3.080,25 EUR 2.380,00 EUR 2.420,00 EUR 150,00 EUR

E.00.02.11 Geowissenschaften 1.143,94 EUR 1.840,00 EUR 1.880,00 EUR 120,00 EUR
E.00.02.12 Germanistik 2.068,36 EUR 2.850,00 EUR 2.930,00 EUR 190,00 EUR

E.00.02.13 Geschichte 1.445,33 EUR 2.450,00 EUR 2.460,00 EUR 150,00 EUR
E.00.02.14 Geschichte der Naturwissenschaften 444,06 EUR 810,00 EUR 0,00 EUR -780,00 EUR
E.00.02.15 Humanmedizin 3.797,77 EUR 6.100,00 EUR 6.100,00 EUR 360,00 EUR

E.00.02.16 Informatik 865,31 EUR 2.190,00 EUR 2.290,00 EUR 150,00 EUR
E.00.02.17 Jura 5.019,06 EUR 4.420,00 EUR 4.420,00 EUR 290,00 EUR

E.00.02.18 Kommunikationswissenschaften 2.433,14 EUR 1.820,00 EUR 1.780,00 EUR 120,00 EUR
E.00.02.19 Kunstgeschichte 493,56 EUR 1.440,00 EUR 1.460,00 EUR 100,00 EUR

E.00.02.20 Mathematik 2.696,06 EUR 2.120,00 EUR 2.140,00 EUR 140,00 EUR
E.00.02.21 Pharmazie 1.524,15 EUR 2.140,00 EUR 2.090,00 EUR 130,00 EUR

E.00.02.22 Philosophie 1.940,86 EUR 1.770,00 EUR 1.800,00 EUR 110,00 EUR
E.00.02.23 Physik / Materialwissenschaften 1.923,96 EUR 3.240,00 EUR 3.260,00 EUR 210,00 EUR
E.00.02.24 Politikwissenschaften 2.573,18 EUR 2.400,00 EUR 2.490,00 EUR 160,00 EUR

E.00.02.25 Psychologie 3.725,39 EUR 3.430,00 EUR 3.430,00 EUR 220,00 EUR
E.00.02.26 Romanistik 1.434,96 EUR 1.540,00 EUR 1.560,00 EUR 100,00 EUR

E.00.02.27 Slawistik 1.132,63 EUR 950,00 EUR 980,00 EUR 60,00 EUR
E.00.02.28 Soziologie 3.691,68 EUR 2.960,00 EUR 3.000,00 EUR 190,00 EUR

E.00.02.29 Sportwissenschaften 1.478,61 EUR 3.490,00 EUR 3.580,00 EUR 80,00 EUR
E.00.02.30 Theologie 1.361,63 EUR 1.270,00 EUR 1.280,00 EUR 80,00 EUR

E.00.02.31 Ur- und Frühgeschichte 406,13 EUR 940,00 EUR 1.080,00 EUR 70,00 EUR
E.00.02.32 Volkskunde Kulturgeschichte 542,20 EUR 980,00 EUR 990,00 EUR 60,00 EUR

E.00.02.33 Wirtschaftswissenschaften 5.076,64 EUR 4.660,00 EUR 4.540,00 EUR 290,00 EUR
E.00.02.34 Zahnmedizin 256,09 EUR 2.110,00 EUR 2.070,00 EUR 130,00 EUR

E.00.03 „20 Cent-Topf“ 18.353,51 EUR 7.000,00 EUR 6.760,00 EUR 0,00 EUR

E.01 Sonstige Einnahmen Fachschaften 112.920,03 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.01 Altertumswissenschaften 285,43 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.02 Altorientalistik / Arabistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.03 Anglistik / Amerikanistik 61,90 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.04 Bioinformatik 1.317,44 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.05 Biologie / Biochemie 36.113,52 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.06 Chemie 81,01 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 31,20 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.08 Ernährungswissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.09 Erziehungswissenschaften 136,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.10 Geographie 196,57 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.11 Geowissenschaften 1.602,11 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.12 Germanistik 249,60 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.13 Geschichte 499,58 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.15 Humanmedizin 160,01 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.16 Informatik 1.952,70 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.17 Jura 1.455,91 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.18 Kommunikationswissenschaften 1.439,38 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.19 Kunstgeschichte 116,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.20 Mathematik 5.109,31 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.21 Pharmazie 218,95 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.22 Philosophie 2.837,41 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.23 Physik / Materialwissenschaften 6.289,51 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.24 Politikwissenschaften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.25 Psychologie 5.778,71 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.26 Romanistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.27 Slawistik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.28 Soziologie 1.532,75 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.29 Sportwissenschaften 3.125,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.30 Theologie 3.804,91 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.31 Ur- und Frühgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.01.33 Wirtschaftswissenschaften 38.525,12 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.01.34 Zahnmedizin 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02 Arbeitsbereiche 1.586,37 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.01 Int.Ro 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02.02 Lehrämter 1.191,10 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.03 Gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02.04 Gleichstellungsreferat 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.05 Hochschulpolitik 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02.06 Kultur 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.07 Menschenrechte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02.08 Öffentlichkeitsarbeit 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.09 politische Bildung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02.10 Queer-Paradies 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
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E.02.11 Soziales 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.12 Sport 15,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02.13 Umwelt 75,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.02.14 Sammelposten folgender  Referate u. Aks 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.02.14.1 Inneres
E.02.14.2 Studierende Eltern
E.02.14.3 Radverkehr
E.02.14.4 Neugründungen innerhalb eines HH-Jahres

E.03 Projekte 36.056,82 EUR 35.300,00 EUR 21.800,00 EUR
E.03.01 Akrützel 9.940,56 EUR 8.400,00 EUR 4.800,00 EUR
E.03.01.1 Anteil FH-StuRa 7.166,56 EUR 6.400,00 EUR 2.800,00 EUR
E.03.01.2 Werbeeinnahmen 2.774,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.03.01.3 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.02 Campusradio 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.02.1 Werbeeinnahmen
E.03.02.2 Sonstige
E.03.03 Haus auf der Mauer 17.000,00 EUR 20.000,00 EUR 17.000,00 EUR

E.03.03.1 Kontakt und Koordinierungstelle 17.000,00 EUR 20.000,00 EUR 17.000,00 EUR
E.03.03.2 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.04 Prüfungsberatung 6.116,26 EUR 2.900,00 EUR 0,00 EUR

E.03.05 Prüfungs-& Rechtsberatung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.06 Hochschulwahlen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.03.07 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.03.08 Sozialraum 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.03.09 Andere Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.04 Veranstaltungen 47,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.04.01 Sonstige 47,39 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.05 Überregionale politische Vertretung 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.05.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.06 Zuwendungen Dritter 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.01 Spenden 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.06.02 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.07 Rechtliche Hilfe 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.07.01 Rechtsbeistand 5.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR
E.07.02 Rechtliche Hilfe 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.08 Förderung externer Projekte 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.08.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 44,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.09.01 Bürobedarf 44,13 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.09.02 Software 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.10.01 Büroausstattung (Möbel) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.10.02 Computertechnik Studierendenrat / Campusmedien 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11 Administration und Personal 567,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.01 Reisekosten 292,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.03 Telefon 275,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.04 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11.05 Versicherungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.06 Gebühren (inkl. GEZ, GEMA) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11.07 Aufwandsentschädigungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08 Personal 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.11.08.1 Finanzamt 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.2 Sozialversicherungsbeiträge (alle Projekte) 1.546,66 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.08.3 Sonstige 1.179,53 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.09 Weiterbildungen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.10 Zinsen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.11.11 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

E.12 Andere Einnahmen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Rückfluss Übertrag 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
E.12.01 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Summe Einnahmen 472.756,02 EUR 422.300,00 EUR 395.600,00 EUR 5.070,00 EUR

Ausgaben
Titel Zweckbestimmung Abschluss HH2020 Ansatz HH2021/2022 Ansatz HH2022/2023 Änderungen 
A.01 Ausgaben der Fachschaften 84.430,00 EUR 87.480,00 EUR 86.190,00 EUR
A.01.01 Altertumswissenschaften 1.100,00 EUR 1.050,00 EUR 1.070,00 EUR 70,00 EUR

A.01.02 Altorientalistik / Arabistik 910,00 EUR 880,00 EUR 0,00 EUR -840,00 EUR
A.01.03 Anglistik / Amerikanistik 2.390,00 EUR 2.820,00 EUR 2.870,00 EUR 190,00 EUR

A.01.04 Bioinformatik 1.110,00 EUR 1.220,00 EUR 1.280,00 EUR 80,00 EUR
A.01.05 Biologie / Biochemie 3.670,00 EUR 4.270,00 EUR 4.270,00 EUR 280,00 EUR

A.01.06 Chemie 2.670,00 EUR 2.870,00 EUR 2.930,00 EUR 190,00 EUR
A.01.07 Deutsch als Fremdsprache / DaZ 2.650,00 EUR 2.570,00 EUR 2.530,00 EUR 160,00 EUR

A.01.08 Ernährungswissenschaften 1.820,00 EUR 2.020,00 EUR 1.990,00 EUR 130,00 EUR
A.01.09 Erziehungswissenschaften 2.570,00 EUR 2.480,00 EUR 2.460,00 EUR 160,00 EUR

A.01.10 Geographie 1.950,00 EUR 2.380,00 EUR 2.420,00 EUR 150,00 EUR
A.01.11 Geowissenschaften 1.990,00 EUR 1.840,00 EUR 1.880,00 EUR 120,00 EUR
A.01.12 Germanistik 2.640,00 EUR 2.850,00 EUR 2.930,00 EUR 190,00 EUR
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A.01.13 Geschichte 2.270,00 EUR 2.450,00 EUR 2.460,00 EUR 150,00 EUR
A.01.14 Geschichte der Naturwissenschaften 1.810,00 EUR 810,00 EUR 0,00 EUR -780,00 EUR

A.01.15 Humanmedizin 5.660,00 EUR 6.100,00 EUR 6.100,00 EUR 360,00 EUR
A.01.16 Informatik 1.810,00 EUR 2.190,00 EUR 2.290,00 EUR 150,00 EUR

A.01.17 Jura 4.270,00 EUR 4.420,00 EUR 4.420,00 EUR 290,00 EUR
A.01.18 Kommunikationswissenschaften 1.780,00 EUR 1.820,00 EUR 1.780,00 EUR 120,00 EUR

A.01.19 Kunstgeschichte 1.900,00 EUR 1.440,00 EUR 1.460,00 EUR 100,00 EUR
A.01.20 Mathematik 2.010,00 EUR 2.120,00 EUR 2.140,00 EUR 140,00 EUR

A.01.21 Pharmazie 2.150,00 EUR 2.140,00 EUR 2.090,00 EUR 130,00 EUR
A.01.22 Philosophie 1.110,00 EUR 1.770,00 EUR 1.800,00 EUR 110,00 EUR

A.01.23 Physik / Materialwissenschaften 2.800,00 EUR 3.240,00 EUR 3.260,00 EUR 210,00 EUR
A.01.24 Politikwissenschaften 2.790,00 EUR 2.400,00 EUR 2.490,00 EUR 160,00 EUR

A.01.25 Psychologie 3.100,00 EUR 3.430,00 EUR 3.430,00 EUR 220,00 EUR
A.01.26 Romanistik 1.430,00 EUR 1.540,00 EUR 1.560,00 EUR 100,00 EUR

A.01.27 Slawistik 1.110,00 EUR 950,00 EUR 980,00 EUR 60,00 EUR
A.01.28 Soziologie 2.790,00 EUR 2.960,00 EUR 3.000,00 EUR 190,00 EUR

A.01.29 Sportwissenschaften 3.020,00 EUR 3.490,00 EUR 3.580,00 EUR 80,00 EUR
A.01.30 Theologie 1.360,00 EUR 1.270,00 EUR 1.280,00 EUR 80,00 EUR
A.01.31 Ur- und Frühgeschichte 860,00 EUR 940,00 EUR 1.080,00 EUR 70,00 EUR

A.01.32 Volkskunde Kulturgeschichte 1.110,00 EUR 980,00 EUR 990,00 EUR 60,00 EUR
A.01.33 Wirtschaftswissenschaften 4.860,00 EUR 4.660,00 EUR 4.540,00 EUR 290,00 EUR

A.01.34 Zahnmedizin 1.960,00 EUR 2.110,00 EUR 2.070,00 EUR 130,00 EUR
A.01.35 20-Cent-Topf 7.000,00 EUR 7.000,00 EUR 6.760,00 EUR 0,00 EUR

Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.02 Arbeitsbereiche 43.690,00 EUR 44.390,00 EUR 24.800,00 EUR
A.02.01 Int.Ro 3.460,00 EUR 3.460,00 EUR 3.000,00 EUR
A.02.01.1 Sachkosten 3.460,00 EUR
A.02.01.1.1 Gruppen 0,00 EUR
A.02.01.1.2 Andere 3.460,00 EUR
A.02.01.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.01.2.1 Sonstige 0,00 EUR
A.02.02 Lehrämter 4.700,00 EUR 4.500,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.1 Sachkosten 4.700,00 EUR 4.500,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.1.1 Koala 1.500,00 EUR 500,00 EUR
A.02.02.1.2 sonstige Sachkosten 3.200,00 EUR 4.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.02.02.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.02.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
A.02.03 Gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit 4.000,00 EUR 4.000,00 EUR 1.250,00 EUR

A.02.03.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.03.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.04 Gleichstellungsreferat 4.800,00 EUR 4.200,00 EUR 1.200,00 EUR
A.02.04.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.04.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.05 Hochschulpolitik 3.230,00 EUR 3.230,00 EUR 1.250,00 EUR

A.02.05.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.05.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.06 Kultur 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.800,00 EUR
A.02.06.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.06.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.07 Menschenrechte 3.800,00 EUR 3.200,00 EUR 2.000,00 EUR

A.02.07.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.07.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.08 Öffentlichkeitsarbeit 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.500,00 EUR
A.02.08.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.08.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.09 Politische Bildung 3.500,00 EUR 4.300,00 EUR 1.250,00 EUR

A.02.08.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.08.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.10 Queer-Paradies 3.300,00 EUR 3.300,00 EUR 2.800,00 EUR

A.02.10.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.10.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.11 Soziales 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 600,00 EUR
A.02.11.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.02.11.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.12 Sport 1.800,00 EUR 1.600,00 EUR 1.400,00 EUR

A.02.12.1 Sachkosten 1.800,00 EUR 1.600,00 EUR 1.400,00 EUR
A.02.12.1.1 Wettkampfförderung 1.400,00 EUR 900,00 EUR 900,00 EUR
A.02.12.1.2 sonstige Sachkosten 400,00 EUR 700,00 EUR 500,00 EUR
A.02.12.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.02.12.2.1 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
A.02.13 Umwelt 3.100,00 EUR 3.100,00 EUR 2.450,00 EUR

A.02.13.1 Sachkosten 3.100,00 EUR
A.02.13.1.1 Fahrradreparaturstation

A.02.13.1.2 sonstige Sachkosten 3.100,00 EUR
A.02.13.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.02.13.2.1 sonstige Personalkosten

A.02.14 Sammelposten folgender  Referate u. Aks 0,00 EUR 1.500,00 EUR 2.300,00 EUR 800,00 EUR
A.02.14.1 Inneres
A.02.14.1.1 Sachkosten

A.02.14.1.2 Personalkosten

A.02.14.2 Studierende Eltern
A.02.14.2.1 Sachkosten

A.02.14.2.2 Personalkosten

A.02.14.3 Radverkehr
A.02.14.4 Neugründungen innerhalb eines HH-Jahres
A.02.14.4.1 Sachkosten

A.02.14.4.2 Personalkosten

A.03 Projekte 79.350,00 EUR 67.900,00 EUR 55.060,00 EUR
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A.03.01 Akrützel 25.050,00 EUR 24.240,00 EUR 21.560,00 EUR -490,00 EUR
A.03.01.1 Sachkosten 10.550,00 EUR 10.260,00 EUR 9.160,00 EUR
A.03.01.1.1 Druck 8.800,00 EUR 8.800,00 EUR 7.000,00 EUR

A.03.01.1.2 Transport 350,00 EUR 100,00 EUR 300,00 EUR

A.03.01.1.3 Postgebühren 0,00 EUR 0,00 EUR 800,00 EUR

A.03.01.1.4 Lizenzen 400,00 EUR 360,00 EUR 360,00 EUR

A.03.01.1.5 Sonstige Sachkosten 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR 700,00 EUR

A.03.01.2 Personalkosten 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.400,00 EUR -490,00 EUR
A.03.01.2.1 Chefredakteur_in Akrützel (ohne SV) 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.400,00 EUR -490,00 EUR
A.03.01.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02 Campusradio 14.900,00 EUR 14.380,00 EUR 12.800,00 EUR -490,00 EUR
A.03.02.1 Sachkosten 400,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR
A.03.02.1.1 Audiotechnik 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.02.1.2 sonstige Sachkosten 400,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR

A.03.02.2 Personalkosten 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.400,00 EUR -490,00 EUR
A.03.02.2.1 Chefredakteur_in Campusradio (ohne SV) 14.500,00 EUR 13.980,00 EUR 12.400,00 EUR -490,00 EUR
A.03.02.2.2 sonstige Personalkosten 0,00 EUR
A.03.03 Haus auf der Mauer 18.000,00 EUR 17.280,00 EUR 17.700,00 EUR 400,00 EUR
A.03.03.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.03.2 Personalkosten 18.000,00 EUR 17.280,00 EUR 17.700,00 EUR #
A.03.03.2.1 Kontakt- u. Koordinierungsstelle (ohne SV) 13.700,00 EUR -300,00 EUR
A.03.03.2.2 Hilfskraft Kontakt- u. Koordinierungsstelle (ohne SV) 4.000,00 EUR 700,00 EUR
A.03.03.2.3 sonstige Personalkosten

A.03.04 Prüfungsberatung 6.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.04.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.04.2 Personalkosten (ohne SV) 6.000,00 EUR 0,00 EUR
A.03.05 Prüfungs-& Rechtsberatung 11.000,00 EUR 11.000,00 EUR 2.000,00 EUR

A.03.05.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.05.2 Personalkosten 11.000,00 EUR 11.000,00 EUR
A.03.06 Hochschulwahlen 650,00 EUR 400,00 EUR 400,00 EUR
A.03.06.1 Sachkosten 650,00 EUR 400,00 EUR
A.03.06.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.07 Kinderbetreuung Gremiumssitzungen 1.000,00 EUR 600,00 EUR 600,00 EUR

A.03.07.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.07.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08 Sozialraum 250,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.08.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09 Sonstige 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.03.09.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.04 Veranstaltungen 1.300,00 EUR 1.300,00 EUR 4.300,00 EUR
A.04.01 Sonstige 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR

A.04.01.1 Sachkosten 0,00 EUR
A.04.01.2 Personalkosten 0,00 EUR
A.04.02 ALOTA 0,00 EUR 0,00 EUR 3.000,00 EUR
A.04.02.1 Sachkosten
A.04.02.2 Personalkosten

A.04.03 800,00 EUR 800,00 EUR 800,00 EUR

A.05 Überregionale politische Vertretung 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 2.500,00 EUR
A.05.01 Bundesfachschaftentagungen 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR 2.000,00 EUR

A.05.01.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.01.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.02 Sonstige 1.000,00 EUR 1.000,00 EUR 500,00 EUR
A.05.02.1 Sachkosten 0,00 EUR 0,00 EUR
A.05.02.2 Personalkosten 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06 Beiträge 4.440,00 EUR 2.540,00 EUR 1.690,00 EUR
A.06.01 KTS-Beitrag FSU 1.700,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.06.02 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.06.03 OKJ 240,00 EUR 240,00 EUR 240,00 EUR

A.06.04 BDWI 550,00 EUR 550,00 EUR 450,00 EUR
A.06.05 DAAD 50,00 EUR 50,00 EUR 50,00 EUR

A.06.06 Refugio e.V. 250,00 EUR 250,00 EUR 0,00 EUR
A.06.07 BAS e.V. 450,00 EUR 450,00 EUR 450,00 EUR

A.06.08 studentischer Akkreditierungspool 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR
A.06.09 FZS Fördermitgliedschaft 500,00 EUR 500,00 EUR 0,00 EUR

A.07 Rechtliche Hilfe 10.000,00 EUR 10.000,00 EUR 5.000,00 EUR
A.07.01 Rechtsbeistand 3.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR
A.07.02 Rechtliche Hilfe 7.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

A.07.03 Rechtshilfe und -beistand 0,00 EUR 10.000,00 EUR 5.000,00 EUR

A.08 Förderung externer Projekte 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR
A.08.01 Sonstige 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR

A.09 Geschäftsbedarf (Büromaterial) 4.050,00 EUR 4.100,00 EUR 4.000,00 EUR
A.09.01 Bürobedarf 3.450,00 EUR 3.500,00 EUR 4.000,00 EUR 500,00 EUR
A.09.02 Software 600,00 EUR 600,00 EUR 0,00 EUR

A.10 Geräte (Unterhaltung, Ersatz, Ergänzung) 10.890,00 EUR 9.960,00 EUR 8.110,00 EUR
A.10.01 Büroausstattung (Möbel) 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR 2.000,00 EUR
A.10.02 Computertechnik Studierendenrat 4.290,00 EUR 3.360,00 EUR 3.410,00 EUR

A.10.02.1 Lizenzen 790,00 EUR 360,00 EUR 410,00 EUR
A.10.02.2 Sonstiges 3.500,00 EUR 3.000,00 EUR 3.000,00 EUR
A.10.03 Leasing und Volumenabrechnung Kopierer 3.600,00 EUR 3.600,00 EUR 2.700,00 EUR

Künstlersozialkasse [alle Veranstaltungen / (FSR/Referats-) Projekte / 
Veranstaltungen]

Förderung Coronabetroffener Veranstaltungsflächen m. Stud. Bezug als 
gem. Verein
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A.11 Administration und Personal 193.150,00 EUR 175.090,00 EUR 238.700,00 EUR
A.11.01 Reisekosten 1.500,00 EUR 1.000,00 EUR 1.500,00 EUR

A.11.02 Bücher, Zeitungen, Zeitschriften 300,00 EUR 200,00 EUR 100,00 EUR
A.11.03 Telefon 500,00 EUR 500,00 EUR 500,00 EUR

A.11.03.1 Studierendenrat 0,00 EUR
A.11.03.2 Campusradio 0,00 EUR
A.11.03.3 Campus-TV 0,00 EUR
A.11.03.4 Akrützel 0,00 EUR
A.11.03.5 Int.Ro 0,00 EUR
A.11.04 Postgebühren 1.000,00 EUR 3.000,00 EUR 1.800,00 EUR

A.11.04.1 Studierendenrat 0,00 EUR
A.11.04.2 Campusradio 0,00 EUR
A.11.04.3 Campus-TV 0,00 EUR
A.11.04.4 Akrützel 0,00 EUR
A.11.04.5 Int.Ro 0,00 EUR
A.11.05 Versicherungen 5.000,00 EUR 5.000,00 EUR 5.000,00 EUR

A.11.05.1 Beitragsrechnung zur Rechtsschutzversicherung Gewerbe 650,00 EUR
A.11.05.2 Gewerbe-Haftpflichtversicherung 260,00 EUR
A.11.05.3 Geschäftsversicherung 1.355,00 EUR
A.11.05.4 Beitragsversicherung zur StuRa-Geschäftsversicherung 250,00 EUR
A.11.05.5 Geschäftsversicherung 405,00 EUR
A.11.05.6 Rechtsschutzversicherung 1.355,00 EUR
A.11.05.7 Anpassungskosten 725,00 EUR
A.11.06 Aufwandsentschädigungen 8.700,00 EUR 8.700,00 EUR 8.100,00 EUR
A.11.06.1 Vorstand 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR 7.200,00 EUR
A.11.06.2 Finanzen 900,00 EUR 900,00 EUR 0,00 EUR
A.11.06.3 Sonstige 600,00 EUR 600,00 EUR 900,00 EUR
A.11.07 Personalkosten 103.400,00 EUR 101.670,00 EUR 46.100,00 EUR
A.11.07.1 Geschäftsführer_in 23.100,00 EUR 18.270,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07.2 Haushaltsverantwortliche_r 7.600,00 EUR 8.240,00 EUR 0,00 EUR
A.11.07.3 Technikbetreuung 16.000,00 EUR 13.050,00 EUR 13.200,00 EUR 150,00 EUR
A.11.07.4 Sekretariat 0,00 EUR 0,00 EUR 9.300,00 EUR 200,00 EUR
A.11.07.5 Finanzen 23.100,00 EUR -5.500,00 EUR
A.11.07.5.1 Buchhaltung 18.100,00 EUR -400,00 EUR
A.11.07.5.2 Weitere für Tätigkeit in den Finanzen (inkl.Aufwandsentschädigungen etc.) 5.000,00 EUR -5.100,00 EUR
A.11.07.6 Honorare 1.500,00 EUR 1.500,00 EUR 500,00 EUR #
A.11.08 Personalnebenkosten 55.500,00 EUR

A.11.08.1 Sozialversicherungsbeiträge 55.200,00 EUR 60.610,00 EUR 46.200,00 EUR 2.350,00 EUR
A.11.08.1.1 Buchhaltung 11.500,00 EUR -300,00 EUR
A.11.08.1.2 Kasse 0,00 EUR -1.800,00 EUR
A.11.08.1.3 Sekretariat 4.900,00 EUR -650,00 EUR
A.11.08.1.4 Angestellte*r des HHV 0,00 EUR

A.11.08.1.5 Akrützel 7.100,00 EUR 3.700,00 EUR
A.11.08.1.6 Campusradio 7.100,00 EUR 3.700,00 EUR
A.11.08.1.7 Kontakt u. Koordinierungsstelle 8.100,00 EUR -200,00 EUR
A.11.08.1.8 Hilfskraft KoKos 800,00 EUR -1.100,00 EUR
A.11.08.1.9 Technik groß 4.400,00 EUR -700,00 EUR
A.11.08.1.10 Technik klein 2.300,00 EUR -300,00 EUR
A.11.08.1.11 Fachschafts-Beauftragte/r 0,00 EUR #
A.11.08.2 VBL 0,00 EUR 0,00 EUR 9.300,00 EUR -2.700,00 EUR
A.11.08.3 sonstige
A.11.09 Personalzusatzkosten 2.300,00 EUR 800,00 EUR 2.850,00 EUR

A.11.09.1 Personalverwaltung 0,00 EUR 0,00 EUR 2.300,00 EUR -200,00 EUR
A.11.09.2 Weiterbildungen 300,00 EUR 300,00 EUR 300,00 EUR
A.11.09.3 Einstufungsverfahren TVL 2.000,00 EUR 500,00 EUR 250,00 EUR
A.11.09.4 Sachkosten
A.11.09.5 sonstige
A.11.10 Steuer und Steuerberatung 60.000,00 EUR 25.000,00 EUR 111.100,00 EUR

A.11.10.1 Steuerberatung 30.000,00 EUR 0,00 EUR 25.000,00 EUR
A.11.10.1.1 Steuerberatung 2022 10.000,00 EUR

A.11.10.1.2 Steuerberatung Nacherfassung 15.000,00 EUR -15.000,00 EUR

A.11.10.2 Umsatzsteuer 15.000,00 EUR 75.000,00 EUR
A.11.10.2.1 Steuerzahlung 2022 15.000,00 EUR 15.000,00 EUR

A.11.10.2.2 Steuernachzahlungen 15.000,00 EUR 60.000,00 EUR

A.11.10.3 Lohnsteuer 5.000,00 EUR 14.460,00 EUR 11.100,00 EUR
A.11.11 Kontoführungsgebühren 3.000,00 EUR 900,00 EUR 900,00 EUR
A.11.12 Buchhaltungssoftware 5.000,00 EUR -4.500,00 EUR

A.11.12.1 Buchhaltungssoftware Anschaffung 3.500,00 EUR -4.500,00 EUR
A.11.12.2 Buchhaltungssoftware Pflege 1.500,00 EUR
A.11.13 Sonstige Sachkosten 250,00 EUR 250,00 EUR 250,00 EUR

Summe Ausgaben 435.800,00 EUR 407.260,00 EUR 431.850,00 EUR 0,00 EUR

∑ E- ∑ A Überschuss / Fehlbetrag 36.956,02 EUR 15.040,00 EUR -36.250,00 EUR 5.070,00 EUR
+ ∑ AB ∑ Kassenbestand Jahresabschluss Vorjahr 0,00 EUR 36.956,02 EUR 47.055,00 EUR 47.055,00 EUR
= ∑ EB ∑ Kassenbestand Ende Haushaltsjahr 36.956,02 EUR 51.996,02 EUR 10.805,00 EUR 52.125,00 EUR



 

anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jil Diercks, Felix Graf, Leif Jacob, Antonio Kunath, Florian Rappen, Patrick Riegner, 
Samuel Ritzkowski, Paul Staab, Laura Steinbrück, Johann Ulrich, Markus Wolf, Lilly Krahner, Lukas 
Meyer, Klara Morfeld, Franziska Meisel

entschuldigte MdStuRa: Jan Böhmer, David Salloum, Nico Schötz, Helen Würflein, David Salloum
ruhende Mandate: Leah Kanthack, Hannes Schwarz, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit, Daniel Eppler, Gloria Holfert, 

Janina Petermann, Christian Pawelczyk, Jan Henning Ziegner, Josephine Ringel
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Alexander Karl Postel, Tobias Schaffer, Heidi Springl, Marcel Julian Paul
beratende Mitglieder: Maximilian Keller, Scania Sofie Steger, Anna Klassen, Elena Rinas, Christopher Johne, Mike Möller-

Kutzleb
Gäste: Yannis Stallmach, Laura Huschenbett, Ronnie Arendt, Sarah Oleniczak, Juliane Rittel, Dominic Höwing
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Patrick Riegner
Sitzungsort: Hörsaal 1, Carl-Zeis-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   vier  zehnten   Sitzung vom   01  .0  3  .2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:20 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Markus Wolf 
Berichtet über die Lage in der Ukraine. Er zeigt sich bestürzt über den Überfall Russlands und die vielen unschuldigen zivilen Opfern. 
Es folgt eine Schweigeminute für die Opfer des Krieges. 
Alle Anwesenden erheben sich. 

Patrick Riegner aus dem Vorstand 
Die  Änderung  der  Wahlordnung  des  Wahlvorstands  wurde  genehmigt  mit  der  Randnotiz,  dass  drei  Semester  exmatrikuliert  das
Maximum seien. 

Maximilian Keller aus den Finanzen 
Der  Nachtragshaushalt  2021/2022  wurde  genehmigt.  Der  abgestimmte  Haushalt  2022/2023  wird  zeitnah  versendet.  Die  neue
Buchhaltungssoftware wurde mithilfe der Technik eingereicht. 
Die Buchhaltung wurde gut eingearbeitet und macht sich mit den StuRa-Strukturen vertraut.
Das Haushaltsjahr endet bald – er bittet alle Fachschaften die entsprechenden Unterlagen einzureichen. 
Er hat gemeinsam mit der Technik aktualisierte Finanzunterlagen für die Website eingerichtet. 
Der Lagerraum der FSR-Kom wird Ende April fertiggestellt. 
Die Geschäftinhaltsversicherung wurde mit den aktuellen Inventarlisten genauso wie die Rechtschutzversicherung angepasst. 
Es gibt noch keine neuen Information zum Umsatzsteuersonderbericht aus dem Jahr 2016.  

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 35 gewählten MdStuRa haben 10 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 25 stimmberechtigten MdStuRa sind 16 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 13 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 17 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
ALT 03 Diskussion & Wahl Wahl Kontakt- und Koordinierungsstelle Haus auf der Vorstand
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Studierendenrat

Vorstand

Patrick Riegner
Paul Staab
Laura Steinbrück

Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Telefon: 0 36 41 · 9 400 991
Telefon: 0 36 41 · 9 400 992
Telefon: 0 36 41 · 9 400 997
vorstand@stura.uni-jena.de

Öffentliches Protokoll der 14.
Sitzung des Studierendenrates

am 01.03.2022
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Mauer**
ALT 04 Diskussion & Wahl Wahl Referentin Queereferat ** Vorstand
ALT 05 Diskussion & Wahl Wahl Stellvertretung im Studierendenbeirat** Vorstand
ALT 06 Diskussion & Beschluss Auszahlung Überstunden Vorstand
ALT 07 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
ALT 08 Diskussion & Wahl Wahl Haushaltsverantwortliche*r** Vorstand
ALT 09 1. Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
ALT 10 Diskussion & Beschluss Liste Queerer Organisationen Querreferat
ALT 11 Diskussion & Wahl Wahl stellv. Kassenverantwortung** Vorstand
ALT 12 Formal Sonstiges

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf:
Aufnahme des Tagesordnungspunkt „Lage in der Ukraine“ zur Diskussion 
Keine Gegenrede

GO-Antrag von Markus Wolf
Tagesordnungspunkt „Lage in der Ukraine“ zu TOP NEU 03
Gegenrede von Felix Graaf 
Tagesordnungspunkt „Lage in der Ukraine“ zu TOP NEU 09

Abstimmung über den GO-Antrag von Markus Wolf 
8 Stimmen für den Vorschlag „Lage in der Ukraine“ zu TOP NEU 03
5 Stimmen für den Vorschlag „Lage in der Ukraine“ zu TOP NEU 09
3 Enthaltungen 

Vorläufige Tagesordnung:
TOP ALT Nr.  TOP Neu Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 NEU 01 Formal Berichte
ALT 02 NEU 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & 

Beschluss der Tagesordnung
NEU 03 Diskussion Lage in der Ukraine Markus Wolf und Paul Staab

ALT 03 NEU 04 Diskussion & Wahl Wahl Kontakt- und Koordinierungsstelle 
Haus auf der
Mauer**

Vorstand

ALT 04 NEU 05 Diskussion & Wahl Wahl Referentin Queereferat ** Vorstand
ALT 05 NEU 06 Diskussion & Wahl Wahl Stellvertretung im 

Studierendenbeirat**
Vorstand

ALT 06 NEU 07 Diskussion & Beschluss Auszahlung Überstunden Vorstand
ALT 07 NEU 08 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
ALT 08 NEU 09 Diskussion & Wahl Wahl Haushaltsverantwortliche*r** Vorstand
ALT 09 NEU 10 1. Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
ALT 10 NEU 11 Diskussion & Beschluss Liste Queerer Organisationen Querreferat
ALT 11 NEU 12 Diskussion & Wahl Wahl stellv. Kassenverantwortung** Vorstand
ALT 12 NEU 13 Formal Sonstiges

 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
13 / 0 / 2 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

NEU 03 ALT Diskussion Lage in der Ukraine Markus Wolf und Paul Staab

Antragstext:

Liebe MdStuRa,

wir alle sind zu einem gewissen Grad in der aktuellen Situation aufgrund des Angriffskrieges von Russland in der Ukraine einem Gefühl 
der Hilflosigkeit ausgesetzt. Wir möchten auf der kommenden Sitzung Ideen sammeln, ob und wie der Studierendenrat und die 
Strukturen der Studierendenschaft in dieser Situation Beiträge leisten können. Dazu möchten wir einen Diskussions-TOP beantragen, 
um Ideen zu sammeln und uns über die Möglichkeiten auszutauschen. Bei Fragen stehen wir euch im Voraus und dann natürlich auf 
der Sitzung zur Verfügung.

Viele Grüße

Markus & Paul

Beschlusstext:

Protokoll:

Es werden im Gremium verschiedene Ideen besprochen – die wichtigsten werden im Folgenden festgehalten: 
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Markus Wolf:
Regt an, dass bereits bestehende Anlaufstellen für Hilfe in der Ukraine genutzt werden sollten.
 
Leif Jacob:
Informationen über Anlaufstellen sollten nicht nur auf der StuRa-Website, sondern auch an die Fachschaften und Campusmedien 
weitergeleitet werden

Anna Klassen: 
Regt Spende-Möglichkeiten für Trans-Gender an, da diese teils in die Wehrpflicht eingezogen werden.

Elena Rinas: 
Macht auf Spendemöglichkeiten für verschiedene Anlaufmöglichkeiten des psychologischen Beistands aufmerksam. Viele Menschen 
haben nämlich Verwandte und Familie in den betroffenen Gebieten und wünschen sich Beistand.

Yannis Stallmach: 
Er empfiehlt den Verein Ukrainischer Landsleute für Spenden, da diese alle Spenden aller Art in die Ukraine transportieren. 

NEU 04 ALT 03 Diskussion und Wahl Wahl Kontakt- und Koordinierungsstelle 
Haus auf der Mauer**

Vorstand

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _________ als neue
Leiter*in der Kontakt- und Koordinierungsstelle am Haus auf der Mauer.

Protokoll:

Es gibt drei Bewerber*innen die dem Gremium vorgestellt wurden:
Juliane Rittel, Ronnie Arendt, Laura Huschenbett

GO-Antrag von Felix Graaf 
Antrag auf Personaldebatte  
Keine Gegenrede

GO-Antrag von Felix Graaf 
Christopher Johne und Mike Möller-Kutzleb auf Zulassung zur Personaldebatte
Keine Gegenrede

Ausschluss der Öffentlichkeit um 19:34

GO-Antrag von Florian Rappen
Sofortige Abstimmung 
Gegenrede von Felix Graaf 
Florian Rappen zieht seinen GO-Antrag zurück

GO-Antrag von Florian Rappen 
Sofortige Abstimmung 
Keine Gegenrede 

Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 19:50

Die Mandatsprüf- und Zählkommission wird gebildet aus Scania Sofia Steger, Maximilian Keller und Yannis Stallmach. 

Juliane Rittel: 16 Stimmen
Laura Huschenbett: 0 Stimmen
Ronnie Arendt: 0 Stimmen

->Damit ist Juliane Rittel gewählt

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Juliane Rittel als neue
Leiter*in der Kontakt- und Koordinierungsstelle am Haus auf der Mauer.

NEU 05 ALT 04 Diskussion und Wahl Wahl Referentin Queerreferat** Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.
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Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ___________ als Referent*in für das Queerreferat.

Protokoll:

ÄA vom Vorstand: Ändere „________“ zu Sarah Oleniczak

Die MPZK wird gebildet aus Scania Sofie Steger, Yannis Stallmach und Mike Möller-Kutzleb

Ergebnis der Wahl:
Ja: 9
Nein: 1
Enthaltung: 0

→ Damit ist Sarah Oleniczak gewählt

GO-Antrag von Florian Rappen
Vertagung von Alt08 
Gegenrede von Paul Staab 
Florian Rappen zieht zurück

GO-Antrag von Sarah Oleniczak
Ändere Alt Top 10 nach zu Neu 06 
Keine Gegenrede

NEU 06 ALT 10 Diskussion & Beschluss Liste Queerer Organisationen Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass das Queer-
Paradies in die Liste queerer Organisationen des CSD Thüringen unter https://www.csd-
thueringen.de/ aufgenommen wird.

Protokoll:

Abstimmung über den gesamtem Tagesordnungspunkt:
13 / 0 / 0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen 

NEU 07 ALT 05 Diskussion & Wahl Wahl Stellvertretung im 
Studierendenbeirat**

Vorstand

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Yannis Stallmach als Stellvertretung im Studierendenbeirat.

Protokoll:

ÄA1 vom Vorstand:

„Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Yannis Stallmach als Stellvertretung für Gero Reich in den 
Studierendenbeirat“ 

Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Christopher Johne, Scania Sofia und Mike-Möller Kutzleb. 

Ja: 5 Stimmen
Nein: 8 Stimmen
Enthaltung: 2 Stimmen

->Damit ist Yannis Stallmach nicht gewählt

NEU 08 ALT 06 Diskussion & Beschluss Auszahlung Überstunden Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:
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Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Auszahlung von
100 geleisteten Mehrarbeitsstunden.

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf
Sofortige Abstimmung 
Gegenrede von Florian Rappen
Fürrede von Samuel Ritzkowski

Abstimmung über 9/4/2
Go-Antrag von Florian Rappen 
Auf Namentliche Abstimmung 

GO-Antrag von Paul Staab 
Geheime Abstimmung 

Die Mandatsprüf- und Zählkommission wird gebildet aus Mike-Möller Kutzleb, Christopher Johne und Yannis Stallmach. 

Abstimmung über den gesamtem Tagesordnungspunkt:

7 / 1 / 4 (2 ungültig) → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Persönliche Erklärung zur Abstimmung von Florian Rappen 
Titel: Rechtswidriges Verhalten 

Die Stundenzettel von Maximilian Keller, die der Vorstand angenommen hat, verstoßen gegen die Rahmendienstvereinbarung. Der 
Vorstand war nicht bereit das zu prüfen. 

NEU 09 ALT 07 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit Vorstand
Antragstext:

siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Siehe nicht-öffentliches Sitzungsmaterial

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab
Ausschluss der Öffentlichkeit 
Keine Gegenrede 

GO-Antrag von Maximilian Keller 
Antrag auf Zulassung zur Personaldebatte für Maximilian Keller und Christopher Johne
Keine Gegenrede 

Ausschluss der Öffentlichkeit um 21:01

GO-Antrag von Markus Wolf 
Sofortige Abstimmung 
Keine Gegenrede 

Wiederherstellung der Öffentlichkeit um 21:04

Abstimmung über den gesamtem Tagesordnungspunkt:

11 / 0 / 0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

NEU 10 ALT 08 Diskussion & Beschluss Wahl Haushaltsverantwortlilche_r** Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _______________als Haus-
haltsverantwortlichen.

Protokoll:
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Der Tagesordnungspunkt wird vom Vorstand zurückgezogen, da es keine Bewerber*innen gab. .

NEU 11 ALT 09 1.Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Einfügung des § 21
Abs. 10 in die Satzung:
§ 21 Rechte und Pflichten der Mitglieder
(10) 1Ein Mitglied des Studierendenrates, welches es aus wichtigem Grund sein Mandat nicht
wahrzunehmen in der Lage sein wird, kann gegenüber dem Vorstand durch schriftlichen Antrag
erklären, dass für die Zeit seiner Verhinderung sein Nachrücker an seiner statt das Mandat ausüben
wird. 2Der Zeitraum der Sitzungsvertretung ist im Antrag genau zu bezeichnen. 3Die
Sitzungsvertretung wird durch Beschluss des Vorstandes vor der jeweiligen Sitzung oder durch die
Sitzungsleitung zu Beginn bzw. während der Sitzung durch Vermerk im Sitzungsprotokoll festgestellt.
4Der Sitzungsvertreter hat in der Anwesenheitsliste seine Vertretung dergestalt kenntlich zu machen,
dass sich aus dieser hervorgeht, für wen er die Sitzungsvertretung übernimmt und für welchen
Zeitraum. 5Das zu vertretende Mitglied trägt dafür Sorge, dass sein Sitzungsvertreter die
Sitzungsunterlagen rechtzeitig und vollständig erhält. 6Erscheint der Sitzungsvertreter zur Sitzung
unentschuldigt nicht, so ist das Fernbleiben dem vertretenen Mitglied wie eigenes unentschuldigtes
Fernbleiben mit den Folgen des § 21 Abs. 9 zuzurechnen. 7Erklären mehrere Mitglieder einer Liste,
dass ihre Nachrücker an ihrer statt jeweils die Mandate wahrnehmen sollen, so bemisst sich die
Zuordnung der Nachrücker zu den jeweiligen Mitgliedern des Studierendenrates nach dem Eingang
der Anträge. 8Verweigert der Nachrücker die Sitzungsvertretung für das Mitglied, so ist jeweils sein
Nachfolger auf Liste als Sitzungsvertreter zu bestimmen, bis die Liste erschöpft ist. 9Ist die Liste
erschöpft und kein Nachrücker als Sitzungsvertreter gefunden, so ist der Antrag auf
Sitzungsvertretung entsprechend einem Antrag auf ein ruhendes Mandat zu behandeln.
10Vorstandsmitglieder des Studierendenrates können sich nicht durch einen Nachrücker vertreten
lassen; ein entsprechender Antrag ist als Rücktritt gemäß § 28 Abs. 4 S. 1 zu behandeln.
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung des § 7
Abs. 3 der Wahlordnung zu:
§ 7 Wahlvorschläge
(3) 1Die Anzahl der möglichen Kandidaten auf den Listenvorschlägen beträgt mindestens 3 und
begrenzt sich auf die zu vergebenden Mandate multipliziert mit dem Faktor 1,5 (aufgerundet auf
ganze Plätze), sofern sie die Anzahl von 3 Listenplätzen übersteigt.

Protokoll:
GO-Antrag von Florian Rappen 
Nichtbefassung des Tagesordnungspunkt
Gegenrede von Markus Wolf
Fürrede von Samuel Ritzkowski 

Abstimmung über den GO-Antrag: 
->6/8/1 damit ist der GO-Antrag abgelehnt

GO-Antrag von Florian Rappen
Beendigung der ersten Lesung
Keine Gegenrede

->Damit ist die erste Lesung beendet

NEU 12 ALT 11 Diskussion & Wahl Wahl stellv. Kassenverantwortung** Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Paul Staab als stellvertretende*n Kassenverantwortliche*n.

Protokoll:

Die Sitzungsleitung wird um 21:22 von Laura Steinbrück übernommen

GO-Antrag von Markus Wolf
Sofortige Abstimmung 
Keine Gegenrede

Die Mandatsprüf- und Zählkommission wird gebildet aus Mike-Möller Kutzleb, Maximilian Keller und Elena Rinas. 

Ergebnis der Wahl:
Ja: 7
Nein: 6
Enthaltung: 0
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 7/6/0 -> Damit ist Paul Staab gewählt

Die Sitzungsleitung wird um 21:36 wieder von Paul Staab übernommen. 

NEU 13 ALT 12 Formal Sonstiges

Markus Wolf:
Wann ist die nächste Sitzung?

Paul Staab: 
Nächste Sitzung ist am 29.März 

Florian Rappen: 
Führt der Vorstand noch eine Vorstandssitzung vor der nächsten StuRa-Sitzung, wenn es rechtswidrige Beschlüsse gegeben haben 
sollte?

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 21:44 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Patrick Riegner

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab, Laura Steinbrück

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Leif Jacob, Marcel Julian Paul, Samuel Ritzkowski, David Salloum, Paul Staab, Laura Steinbrück, Helen
Würflein

entschuldigte MdStuRa: Jan Böhmer, Jil Diercks, Felix Graf, Lilly Krahner, Lukas Meyer, Patrick Riegner, Nico Schötz, Johann 
Ulrich, Markus Wolf, Klara Morfeld

ruhende Mandate: Hannes Schwarz, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit, Daniel Eppler, Gloria Holfert, Janina Petermann,  
Christian Pawelczyk, Josephine Ringel, Jan Henning Ziegner

unentschuldigte MdStuRa: Sophia Bier, Antonio Kunath, Franziska Meisel, Florian Rappen, Tobias Schaffer, Heidi Springl 
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann
Gäste: Hanna Schildmann, Jasmin Voigt
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: Hörsaal 2, Carl-Zeiss-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   f  ünfz  ehnten   Sitzung vom   29  .0  3  .2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:15 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Laura Steinbrück aus dem Vorstand:
Am 2.3. hat ein Treffen für das Kulturticket stattgefunden, bei der er es um die Bewerbung des Angebots und die mögliche Erweiterung
ging. Genaueres dazu auch wird auch noch im folgenden Antrag berichtet werden. Herr Linke ist Anfang März als Koordinator des Haus
auf der Mauer ausgeschieden. Da Frau Rittel die Stelle erst Anfang April beginnen kann, wird die Lücke seit dem von der Hilfskraft Vika
und mir gefüllt. Dafür haben wir Vika auch 20 Überstunden gewährleistet. Am 14.03 hat ein Planungstreffen bezüglich des Freiraums
stattgefunden. Konsens der Anwesenden war, dass der Freiraum so schnell wie möglich wieder für alle Studierenden geöffnet werden
sollte.  Am  17.03  haben  wir  nach  dem  Unirat  an  einem  Zoom-Call  mit  Herr  Rosenthal  teilgenommen.  Dabei  wurde  der  Unirat
zusammengefasst und es wurden Fragen gestellt. Ich habe einmal nachgehakt, wie es mit der Organisation von Hilfsangeboten für
ukrainische Studierende aussieht. Herr Rosenthal hat darauf auf Frau Bär von der Hochschulkommunikation verwiesen. So wurden
schon  ein  Notfond  geschaffen,  es  existiert  eine  Studienberatung  für  Geflüchtete  und  online  wird  auch  auf  eine  Psychologische
Unterstützung des Studierendenwerks verwiesen. Am 17.03 gab es außerdem ein Treffen mit den Finanzen, um die weitere Aufgaben-
verteilung im  Büro  zu  besprechen.  Am 18.03 war  ich  zusammen mit  Max bei  einem Anwalt,  um uns  beraten zu  lassen.  In  der
vergangenen Woche haben wir uns dann von Max als Kassenverantwortlichen verabschiedet. Außerdem wurde der Konferenzraum neu
gestrichen. Der Nachtragshaushalt wurde genehmigt und heute verkündet. Der Haushalt wurde nach redaktionellen Anpassungen bzgl.
der  Übersichtlichkeit  eingereicht,  die  Anpassungen  wurden  zusammen  mit  der  Innenrevision  erarbeitet.  Inhaltlich  gab  es  keine
Änderungen, weshalb es nach Rücksprache mit der Rechtsaufsicht keinen erneuten Beschluss braucht. Für HHV und Kasse gingen auf
die letzte Ausschreibungen keine Bewerbungen ein.

Helen Würflein aus den Finanzen: 
Am Donnerstag wird es ein Termin mit dem Steuerbüro geben, um zu besprechen wie es mit der Buchhaltungssoftware weitergehen
soll. Die Software läuft nun auf den Geräten. Es gab drei Anträge auf volle Semesterzuweisung, die bisher eingereicht wurden. Es gab
auch noch Anmerkungen zur Finanzordnungen, aber seien redaktionelle Änderungen, sodass es keiner neuen Abstimmung  bedarf. Ich
habe mich weiter über verschiedene Banken informiert und warte da auf Rückmeldungen. 

Helen Würflein aus dem AK Digitalisierung: 
Es gab ein Treffen mit verschiedenen Hochschulen aus ganz Deutschland, das war ganz interessant. Ausgetauscht haben wir uns
darüber,  was  andere Hochschulen so machen und wir wollen eine gemeinsame Kommunikationsplattform schaffen. Wenn jemand
Interesse hat, kann er gerne dabei sein. 

Paul Staab aus dem Verwaltungsrat:
Prof. Dr. Speitkamp hat den Verwaltungsrat verlassen und die Stelle des Vorsitzenden ist jetzt vakant. Auf der morgigen Sitzung soll
aber ein neuer Vorsitzender gewählt werden.

Paul Staab aus der KTS:
Die KTS plant am Wochenende eine Klausurtagung, aber es ist noch unklar ob diese stattfinden wird. Zwei neue Sprecher, Jonathan
Schäfer und Benjamin Reichhardt aus Erfurt, sind sehr motiviert und wollen viel in der kommenden Zeit anpacken. 

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 1 von 4

öffentliches Protokoll der 15.
Sitzung des Studierendenrates

am 29.03.2022

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena

Studierendenrat

Vorstand

Patrick Riegner
Paul Staab
Laura Steinbrück

Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena
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Helen Würflein aus der AG Semtix 
Es  gab  das  Quartalstreffen  mit  dem  Jenaer  Nahverkehr.  Es  wurde  versprochen,  dass  über  die  Studieneinführungstage  jetzt  im
Wintersemester und die Straßenbahnausnutzung in den Semesterferien genauso fortgesetzt werden soll, wie im Semester. Es werden
in  der  kommenden  Zeit  verschiedene  Tests  gemacht  werden,  wie  gerade  die  Auslastung  des  Nahverkehrs  ist.  Zu  den
Studieneinführungstagen jetzt  will  der  Nahverkehr  in  der  Mensa einen Stand aufstellen.  Außerdem soll  das  Evita-Angebot  weiter
beworben werden, auch durch den Studierendenrat. Kugelschreiber stellt der Jenaer Nahverkehr für die Erstibeutel bereit, sodass diese
einfach bestellt werden können. 

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 35 gewählten MdStuRa haben 9 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 26 stimmberechtigten MdStuRa sind 7 anwesend. Damit ist das Gremium nicht beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 14 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 18 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
ALT 03 Diskussion & Wahl Abwahlantrag Innenreferentin Jil Diercks Maximilian Keller
ALT 04 Diskussion & Wahl Abwahlantrag Innenreferent Jan Böhmer Ruben Urmoneit
ALT 05 Diskussion & Beschluss Lagerregale FSR Wirtschaftswissenschaften /

FSR Physik
ALT 06 Diskussion & Beschluss Kulturticket Vorstand
ALT 07 Diskussion & Beschluss Organisation/Durchführung Klausurtagung KTS Jonathan Schäfer
ALT 08 Diskussion & Beschluss Aufhebungsbeschluss Mittelfreigabe M-101-2021 22 Vorstand
ALT 09 Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Jan Böhmer Maximilian Keller
ALT 10 Formal Sonstiges

NEU 03 ALT 03 Diskussion und Wahl Abwahlantrag Innenreferentin Jil Diercks Maximilian Keller
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität wählt Jil Diercks als Referentin für das Innenreferat ab.

Protokoll:

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP
behandelt.

NEU 04 ALT 04 Diskussion und Wahl Abwahlantrag Innenreferent Jan Böhmer Ruben Urmoneit
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität wählt Jan Böhmer als Referent für das Innenreferat ab.
Protokoll:

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP
behandelt.

NEU 05 ALT 05 Diskussion & Beschluss M-102-2021_22 Lagerregale FSR Wirtschaftswissenschaften / FSR 
Physik

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe M-102-2021_22 über 3300 EUR für die 
Anschaffung von Lagerregalen für das FSR-Kom-Lager.

Protokoll:

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP
behandelt.
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NEU 06 ALT 06 Diskussion & Beschluss Kulturticket Vorstand
Antragstext:

Liebe Alle,
am 2.2.22 hat ein weiteres Treffen zum Marketingtreffen des Kulturtickets stattgefunden. In der kommenden Zeit soll das Ticket auch in 
der Studierendenschaft weiter beworben werben. Dafür braucht es Menschen, die sich dafür einsetzen. Das nächste Treffen findet am 
28.04.22 statt. Dort soll auch über eine mögliche Erweiterung debatiert werden, für welche der StuRa in der kommenden Zeit eine 
Urabstimmung durchführen müsste. Als Grundlage soll dafür schon ein Positionspapier des Studierendenrates vorliegen.
Um all diese Anliegen zu besprechen, sehen wir es für sinnvoll an eine AG zu gründen und bereits über eine Urabstimmung 
abzustimmen.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die AG Kulturticket zu gründen und benennt als Vorsitzenden.
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Durchführung einer Urabstimmung für die Erweiterung des 
Kulturtickets.

Protokoll:

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP
behandelt.

NEU 07 ALT 07 Diskussion & Beschluss Organisation/Durchführung 
Klausurtagung KTS

Jonathan Schäfer

Antragstext:

siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabefür die Durchführung der KTS-Klausurtagung in 
Höhe von 481 EUR.

Protokoll:

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP
behandelt.

NEU 08 ALT 08 Diskussion & Beschluss Aufhebungsbeschluss Mittelfreigabe
Vorstand M-101-2021 22

Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
in der Vorstandssitzung vom 10. März 2022 haben wir eine Mittelfreigabe mit der Bedingung freigegeben, dass uns bis zur nächsten 
Vorstandssitzung drei Angebote nachgereicht werden. Dies ist nicht passiert. Daher soll auf der Sitzung besprochen werden, wie mit
dem Antrag nun umgegangen werden soll.
Viele Grüße,
Paul, Patrick und Laura

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, den Vorstandsbeschluss zum TOP 13 „M/FA-101-2021_22“ vom 
10.03.22 aufzuheben.

Protokoll:

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP
behandelt.

NEU 09 ALT 09 Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Jan Böhmer Maximilian Keller
Antragstext:

Im Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Aufwandsentschädigung für Jan Böhmer in Höhe von 400 
EUR.

Protokoll:

Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP
behandelt.
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NEU 09 ALT 09 Formal Sonstiges

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 18:30 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Stienbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Jan Böhmer, Jil Diercks, Felix Graf, Jacob Leif, Leah Kanthack, Lilly Krahner, Antonio Kunath, Franziska
Meisel, Lukas Meyer, Marcel Paul, Florian Rappen, Patrick Riegner, Nico Schötz, Paul Staab, Laura 
Steinbrück, Johann Ulrich, Ruben Urmoneit, Markus Wolf

entschuldigte MdStuRa: Sophia Bier, Samuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffner, Helen Würflein
ruhende Mandate: Daniel Eppler, Gloria Holfert, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel, 

Hannes Schwarz, Heidi Springl, Luca Taphorn, Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Alexander Postl
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann
Gäste: Theresa Baier, Niclas Hecht, Yannis Stallmach, Jasmin Voigt, Monika Weiß
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: Hörsaal 3, Carl-Zeiss-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   sechs  z  ehnten   Sitzung vom   12  .0  4  .2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:18 Uhr.

ALT 01* Diskussion und Wahl Abwahlantrag Innenreferentin Jil Diercks Maximilian Keller
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität wählt Jil Diercks als Referentin für das Innenreferat ab.

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen: 
Unterbrechung des Tagesordnungspunktes 
Gegenrede von Markus Wolf
Fürrede von Florian Rappen

 3  /  10 /  2  → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt

GO-Antrag von Lukas Meyer
Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede
MPZK sind Lukas Hillmann, Niklas Hiehl, Jasmin Voigt

→ Damit beginnt die sofortige Abstimmung

GO-Antrag von Florian Rappen
Unterbrechung des aktuellen TOPs und Nichtbefassung des TOP 4
Gegenrede von Markus Wolf

 2 / 10 / 3 → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt

Ergebnis der geheimen Abwahl:
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 4
Enthaltungen: 2

→ Damit ist Jil Diercks als Referent*in für das Innenreferat abgewählt

Persönliche Erklärung von Felix Graf:

Liebe MdStuRa, die beiden Anträgen zur Abwahl unserer Innenreferenten scheinen meiner Auffassung nicht auf objektive Verfehlungen 
abzuzielen, wie von den Antragstellern behauptet, sondern dem Ausfechten von persönlichen Differenzen gegen unsere 
Innenreferenten zu dienen. Ist es doch besonders auffällig, das die Abwahlanträge kurz nach jener Sitzung gestellt wurden, auf der das 
MdStuRa Jil Dierks, den Umgang mit 100 Überstunden unseres Kassenverantwortlichen kritisierte. Das die Bewilligung einer der Art 
großen Anzahl von Überstunden in ihrer beschlossenen Form sowohl gegen die Rahmendienstvereinbarung verstoßen und die 
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Befugnisse des StuRa-Vorstandes bei weitem übersteigen, ist faktisch nicht von der Hand zu weisen. Ein solches Vorgehen lässt den 
Verdacht aufkommen, unliebsame Kritiker abzustrafen. Der Vorwurf, solche Kritik wäre destruktiv und das MdStuRa Jil Diercks hätte als 
Innenreferentin den Vorstand auf diesen Fakt bereits im Vorfeld hinweisen müssen, muss zurückgewiesen werden. Einerseits liegt es 
nicht im Aufgabenbereich des Innenreferates, den Vorstand in Personalangelegenheiten zu beraten, hierfür ist vielmehr der Personalrat 
oder das Steuerbüro zuständig, andererseits ist die kritisierte Überstundenbewilligung erst bekannt geworden, als deren finanzielle 
Begleichung auf die Tagesordnung der StuRa-Sitzung genommen wurden ist. Eine rechtzeitige Intervention, selbst für den Fall, dass 
das Innenreferat dafür zuständig wäre, war somit nie möglich. Die Abwahlanträge weiterhin damit zu begründen, dass durch das 
Innenreferat die Finanzierung von Keksen für die Finanzerschulung abgelehnt, für die AG-Haushalt jedoch genehmigt wurde und daraus
zu schlussfolgern, "dass das Innenreferat die Studierendenschaft nur partiell unterstützt", mutet geradezu absurd an. Betonen die FSRe
und die FSR-Kom doch stets ihre Unabhängigkeit vom Studierendenrat. Im Falle einer Abwahl unserer Innenreferenten unterstützt der 
StuRa nicht nur den persönlichen Disput der Antragsteller mit den Innenreferenten, nein, eine Abwahl würde zugleich die exzellente 
Arbeit unserer Innenreferenten niedertreten. Innerhalb der bestehenden Amtsperiode sind der Art viele und vor allem wichtige 
Änderungen an unseren Ordnungen und Satzungen vorgenommen, eingearbeitet und veröffentlicht worden. Dabei beschränkten sich 
unsere Innenreferenten nicht nur auf die aktuellen Beschlüsse, die sie zumeist selbst einbrachten, sie sichteten auch Protokolle der 
vergangenen Jahre und pflegten auf diese Weise Beschlüsse in unsere Ordnungen ein, welche bis in die Legislatur 2015/16
 zurückreichen. Viele Grüße Felix Graf

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität wählt Jil Diercks als Referentin für das Innenreferat ab.

ALT 02* Diskussion und Wahl Abwahlantrag Innenreferent Jan Böhmer Ruben Urmoneit
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität wählt Jan Böhmer als Referent für das Innenreferat ab.

Protokoll:

MPZK sind Lukas Hillmann, Niklas Hiehl, Jasmin Voigt. 

Persönliche Erklärung von Jil Diercks:
Titel: Keine Referenten, keine Kekse 

Ihr benötigt: 250g Mehl, 210g Butter, 100g gemahlene Mandeln, 80g Zucker, 2 Pck. Vanillezucker und viel Puderzucker zum Wenden. 
Mehl, Butter, Mandeln, Zucker und Vanillezucker gut durchkneten, zu Kipferln formen und auf ein Blech legen. Bei 170°C für 17min 
backen. An schließend für 3min abkühlen lassen und im Puderzucker wenden. Lieber selbst backen anstatt kaufen!!! 

GO-Antrag von Paul Staab
Unterbrechung des Tagesordnungspunkts 
Keine Gegenrede.

Wiederaufnahme des Tagesordnungspunkts um 18:46 Uhr

Ergebnis der geheimen Wahl:
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 2
Enthaltungen: 4
2 ungültige Stimmen. 

→ Damit ist Jan Böhmer als Referent*in für das Innenreferat abgewählt

Anmerkung: Jan Böhmer hat während der Abstimmung seinen Rücktritt als Innenreferent mit sofortiger Wirkung eingereicht.

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität wählt Jan Böhmer als Referent für das Innenreferat ab.

ALT 03* Diskussion & Beschluss M-102-2021_22 Lagerregale FSR Wirtschaftswissenschaften / 
FSR Physik

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe M-102-2021_22 über 3300 EUR für die 
Anschaffung von Lagerregalen für das FSR-Kom-Lager.

Protokoll:

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:

11 /  3  /  2 → Damit ist die Mittelfreigabe angenommen
GO-Antrag von Paul Staab:
Rückkehr zum TOP 2
Keine Gegenrede
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Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe M-102-2021_22 über 3300 EUR für die 
Anschaffung von Lagerregalen für das FSR-Kom-Lager.

ALT 04* Diskussion & Beschluss Kulturticket Vorstand
Antragstext:

Liebe Alle,
am 2.2.22 hat ein weiteres Treffen zum Marketingtreffen des Kulturtickets stattgefunden. In der kommenden Zeit soll das Ticket auch in 
der Studierendenschaft weiter beworben werben. Dafür braucht es Menschen, die sich dafür einsetzen. Das nächste Treffen findet am 
28.04.22 statt. Dort soll auch über eine mögliche Erweiterung debattiert werden, für welche der StuRa in der kommenden Zeit eine 
Urabstimmung durchführen müsste. Als Grundlage soll dafür schon ein Positionspapier des Studierendenrates vorliegen.
Um all diese Anliegen zu besprechen, sehen wir es für sinnvoll an eine AG zu gründen und bereits über eine Urabstimmung 
abzustimmen.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die AG Kulturticket zu gründen und benennt als Vorsitzenden.
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Durchführung einer Urabstimmung für die Erweiterung des 
Kulturtickets.

Protokoll:

ÄA1 vom Vorstand: 
Streiche Satz zwei. 

→ vom Antragsteller übernommen
GO-Antrag von Markus Wolf
Vertagung des Tagesordnungspunktes
Gegenrede von Florian Rappen

10 / 4 / 2  → Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt.

ALT 05* Diskussion & Beschluss Organisation/Durchführung 
Klausurtagung KTS

Jonathan Schäfer

Antragstext:

siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe für die Durchführung der KTS-Klausurtagung in 
Höhe von 481 EUR.

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen 
Nichtbefassung 
Gegenrede von Laura Steinbrück 
Fürrede von Florian Rappen

5/ 7 / 6  → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt.
GO-Antrag auf Vertagung von Johann Ulrich 
Keine Gegenrede

 → Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt.

ALT 06* Diskussion & Beschluss Aufhebungsbeschluss Mittelfreigabe
Vorstand M-101-2021 22

Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
in der Vorstandssitzung vom 10. März 2022 haben wir eine Mittelfreigabe mit der Bedingung freigegeben, dass uns bis zur nächsten 
Vorstandssitzung drei Angebote nachgereicht werden. Dies ist nicht passiert. Daher soll auf der Sitzung besprochen werden, wie mit
dem Antrag nun umgegangen werden soll.
Viele Grüße,
Paul, Patrick und Laura

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, den Vorstandsbeschluss zum TOP 13 „M/FA-101-2021_22“ vom 
10.03.22 aufzuheben.

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf 
Nichtbefassung 
Gegenrede von Laura Steinbrück

8 / 3 / 5 → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Beschlossener Beschlusstext:
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Der Tagesordnungspunkt wurde nicht befasst. 

ALT 07* Diskussion & Beschluss Aufwandsentschädigung Jan Böhmer Maximilian Keller
Antragstext:

Im Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Aufwandsentschädigung für Jan Böhmer in Höhe von 400 
EUR.

Protokoll:

14 / 2 / 1 → Damit ist der Tagesordnungpunkt angenommen 

ALT 08 Formal Berichte

Markus Wolf aus dem Senat:

Die Universität wird vom Land für 2022 zirka 2,5 Millionen Euro weniger erhalten. Dieses Jahr  kann das noch abfangen, erstreckt sich
aber auch aufs nächste Jahr, wo dann Engpässe entstehen werden. Ein weitere wichtiger Punkt war, dass Rüttger eingeladen wurde zu
einem Bundesaussschuss, indem er über die Onlinewahlen an der Universität berichtet hat, was auf sehr positive Rückmeldungen
gestoßen ist. Bezüglich der Corona-Situation ist die Kontaktnachverfolgung auf dem Campus nicht mehr nötig, das Präsidium empfehlt
die Warnapp auf dem Handy zu installieren. Das Hausrecht bezüglich der Maskenpflicht wird erst einmal aufrecht erhalten. Bis Mai
finden auch noch Testungen für Praktika auf dem Campus statt. Im Mai wird dann geschaut, wie die Inzidenzen sind. Aktuell gibt es
auch keine Abstandsregelungen mehr, sodass Hörsäle wieder in voller Kapazität nutzbar sind. Studenten können sich zwei mal in der
Woche kostenlos testen im Foyer. Es gab ein Appell, dass eine hohe Flexibilität der Studenten in Aussicht gestellt wird in den ersten
Wochen,  dass  es  möglich  ist  dass wegen der  Inzidenzen schnell  wieder  auf  online  switchen zu  können.  Derzeit  gibt  es  maßive
Personalausfälle und es wird um Verständnis gebeten. Die Hörsäle und Seminarräume sind weiterhin offen und nicht abgeschlossen,
sodass es keine Ansammlungen in Fluren geben muss. Auch Lehrgruppen können dies auch nutzen.

Leah Kanthack aus dem Wahlvorstand der Universität: 

Am 11. April wurde die Wahlbekanntmachung veröffentlicht und bis zum 3. Mai kann noch ein Wählerwechsel bekanntgegeben werden.
Wahlvorschläge können  bis  zum  23.  Mai  und  abgegeben  werden  und am 14.-17.  Juni  findet  die  elektronische  Wahl  für  Senat,
Fakultäten, Gleichstellungsbeauftragte und Mitarbeitervertretungen statt. Insgesamt steht ein Superwahljahr an. 
 
Florian  Rappen 
Es ist schade, dass der Vorstand die Aufhebung des Antrags auf die Tagesordnung holt. Ja wir haben es vergessen die Angebote
nachzureichen. Dass es nur zwei sind, wurde ja auch auf der KOM erwähnt, das hättet ihr wissen müssen. Ihr hättet ja auch einfach mal
anrufen und nachfragen können, dann hätten wir das nachreichen können. 

Johann Ulrich aus dem Coronaausschuss 
Es werden wieder kostenlose Masken von der Universität zu Verfügung gestellt. Außerdem soll eine hohe Flexibilität in der Lehre geben
sein.  Auch damit  durch  Coronaausfälle  die Möglichkeit  besteht  wieder  auf  digitale  Lehre zu wechseln.  Bei  Praktikas soll  definitiv
vermieden werden, dass Personen aufgrund von Corona das Praktikum nicht bestehen. Weiterhin können russische Studierenden auch
nach Deutschland kommen, aber nur auf einer Einbahnstraße. Studierende und Dozierende sollen weiterhin nicht nach Russland
gehen.

Paul Staab aus dem Vorstand:
Am 14.5 findet wieder der Hochschulinformationstag (HIT) statt an dem auch der StuRa vertreten ist. Dafür suchen wir Freiwillige Helfer,
da wir zu zweit nicht alleine den Stand stemmen können. Außerdem ist Patrick als Vorstand zurückgetreten. Der Haushalt wurde heute
genehmigt  und  die  Studierendenschaft  damit  weiterhin  arbeitsfähig.  Wir  haben  angefangen  Bescheinigungen  über  ausgezahlte
Aufwandsentschädigungen auszustellen, da dies bisher nicht passiert ist. Die Postkarten für das Kulturticket können abgeholt werden.
Zudem hat die neue Mitarbeitern der KoKoS angefangen zu arbeiten. 

NEU 09 ALT 09 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 35 gewählten MdStuRa haben 10 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 25 stimmberechtigten MdStuRa sind 16 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 13 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 17 Ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 10 Diskussion & Wahl Vorstandswahl** Vorstand

ALT 11 Diskussion & Beschluss Festlegung des Wahlverfahrens für die studentischen 
Gremienwahlen 2022 

Vorstand

ALT 12 Diskussion & Beschluss Ende der Kooperation mit FridaysforFuture Jena Patrick Riegner, Johann Ulrich, 
Christian Pawelczyk, Antonio 
Kunath, Luca Taphorn, Markus 
Wolf, Lilly Krahner, Lukas Meyer 

ALT 13 Diskussion & Beschluss Gründung AG Ukraine Patrick Riegner, Leah Kanthack, 
Laura Steinbrück, Markus Wolf 
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ALT 14 Diskussion & Beschluss Offener Brief Laura Steinbrück

ALT 15 Diskussion & Beschluss Finanzantrag „Skulpturengarten“ Vorstand

ALT 16 Diskussion & Beschluss Ehrenamtliche Mitarbeit im StuRa Vorstand

ALT 17 Formal Sonstiges

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab 
Unterbrechung der Sitzung von 2 Minuten
Keine Gegenrede. 

Die Sitzung wird um 19:40 Uhr unterbrochen. 
Die Sitzung wird um 19:45 Uhr fortgesetzt.

Antrag an die TO von Patrick Riegner
TOP ALT 13 zu NEU 10.
Gegenrede von Florian Rappen. 

 10 / 5 /  0 → Damit ist Antrag angenommen

Antrag an die TO von Florian Rappen
TOP ALT 12 auf NEU 10. 
Gegenrede von Markus Wolf.

 2 / 12 /  3 → Damit ist der Antrag abgelehnt
Antrag an die TO von Paul Staab
„Mitglieder für den LBA“ auf NEU13 
Keine Gegenrede.
 

Abstimmung über die gesamte Tagesordnung:
15 / 0 / 0 → Damit ist die Tagesordnung angenommen.

Beschlossene Tagesordnung:

NEU 10 ALT 12 Diskussion & Beschluss Gründung AG Ukraine Patrick Riegner, Leah Kanthack, 
Laura Steinbrück, Markus Wolf 

NEU 11 ALT 10 Diskussion & Wahl Vorstandswahl** Vorstand

NEU 12 ALT 11 Diskussion & Beschluss Festlegung des Wahlverfahrens für die studentischen
Gremienwahlen 2022 

Vorstand

NEU 13 ALT 12 Diskussion & Beschluss Ende der Kooperation mit FridaysforFuture Jena Patrick Riegner, Johann Ulrich, 
Christian Pawelczyk, Antonio 
Kunath, Luca Taphorn, Markus 
Wolf, Lilly Krahner, Lukas Meyer 

NEU 14 Diskussion & Beschluss Mitglieder für den LBA Lehramtsreferat

NEU 15 ALT 14 Diskussion & Beschluss Offener Brief Laura Steinbrück

NEU 16 ALT 15 Diskussion & Beschluss Finanzantrag „Skulpturengarten“ Vorstand

NEU 17 ALT 16 Diskussion & Beschluss Ehrenamtliche Mitarbeit im StuRa Vorstand

NEU 18 ALT 17 Formal Sonstiges

NEU 10 ALT 12 Diskussion & Beschluss Gründung AG Ukraine Patrick Riegner, Leah Kanthack, Laura 
Steinbrück, Markus Wolf

Antragstext:

Liebe Alle, der Angriff auf die Ukraine hat viele Menschen zur Flucht gezwungen, darunter auch viele Studierende. Um so wichtiger ist 
es, dass wir uns als Studierendenrat für geflüchtete Studenten*innen einsetzen und Idee sammeln, damit wir Geflüchtete besser 
unterstützen können. Deshalb würde ich mir wünschen, dass wir die Arbeitsgruppe Ukraine einrichten, die sich mit verschiedenen 
Möglichkeiten auseinandersetzt und entsprechende Schritte koordiniert. 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die AG Ukraine einzurichten und ernennt _______ zu ihrer 
Leitung. 

Protokoll:

ÄA1 von Patrick Riegner
Ändere „_____“ zu „Leah Kanthack“

→ von Antragstellern übernommen

ÄÄ2 von Laura Steinbrück 
Ergänze: „Die AG wird dem Referat für Soziales zugeordnet.“

→ von Antragstellern übernommen

15 / 0 / 1 → Damit ist der Tagesordnungpunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die AG Ukraine einzurichten und ernennt Leah Kanthack zu ihrer 
Leitung. Die AG wird dem Referat für Soziales zugeordnet.
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NEU 11 ALT 10 Diskussion & Beschluss Vorstandswahl** Vorstand
Antragstext:

Liebe alle, Patrick ist leider als Vorstand zurückgetreten. Daher suchen wir ein neues Vorstandsmitglied. 
Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ______ in den Vorstand. 

Protokoll:

Alle Anwesenden und Nicht-Vorstände werden von Markus Wolf vorgeschlagen. 
Felix Graf und Florian Rappen möchten sich dem Gremium vorstellen. 

Paul Staab beantragt eine Personaldebatte. 
Keine Gegenrede.

Die Öffentlichkeit wird um 20:03 Uhr ausgeschlossen.

GO-Antrag von Markus Wolf
Befragung von Felix Graf. 
Keine Gegenrede. 

11 / 3 / 2 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen
GO-Antrag von Markus Wolf 
Wiederherstellen der öff 
keine gegenrede
zurückgezogen

Die Öffentlichkeit wird um 20:23 Uhr wieder hergestellt. 

GO-Antrag von Johan Ulrich 
Sofortige Abstimmung
Genrede von Laura Steinbrück 
Fürrede von Marcel Julian Paul

13 / 3 / 2 → Damit beginnt die sofortige Abstimmung

MPZK sind Lukas Hillmann, Niklas Hiehl, Jasmin Voigt

Ergebnis der geheimen Wahl:

Felix Graf: 3
Florian Rappen: 10
Enthaltungen: 5 

2. Wahlgang:

Florian Rappen

Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 6
Enthaltungen: 1
Ungültige Stimmen: 1 

→ Damit ist Florian Rappen nicht gewählt

NEU 13 ALT 11 Diskussion & Beschluss Festlegung des Wahlverfahrens für die 
studentischen Gremienwahlen 2022 

Vorstand

Antragstext:

Liebe alle, die Wahlen für die kommende Legislaturperiode steht vor der Tür, sodass mit der Organisation der Wahlen begonnen 
werden muss. Da wir bisher keinen Wahlvorstand haben, haben wir mit Herr Rüttger aus dem Wahlamt Rücksprache gehalten. Dieser 
hat uns empfohlen, das Wahlverfahren bereits im Gremium abzustimmen, um die Vorbereitungen anstoßen zu können. Viele Grüße 
Paul und Laura 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Festlegung des Wahlverfahrens für die studentischen 
Gremienwahlen 2022 auf eine internetbasierte Online-Wahl (elektronische Wahl) mit der Möglichkeit der Stimmabgabe per Brief. 

Protokoll:

GO-Antrag von Felix Graf
Nichtbefassung
Gegenrede von Paul Staab
Antrag zurückgezogen 

GO-Antrag von Felix Graf
Beendigung des Tagesordnungspunkte 
Gegenrede von Laura Steinbrück
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16 / 1 / 0  → Damit ist der Tagesordnungpunkt beendet

NEU 14 Diskussion & Beschluss Mitglieder für den LBA Lehramtsreferat
Antragstext:

Lieber Vorstand,
mit der Bitte um Feststellung der Dringlichkeit reichen wir folgenden Antrag zur Sitzung am 12.04.2022 ein: Das Lehramtsreferat hat auf
der Sitzung beschlossen, Claartje Schwarze und Julian Merklinghaus als Mitglieder in den LBA (ehemals gLBA zu entsenden).
Grund für die Bitte um Feststellung der Dringlichkeit ist das nahende Datum (14.04.2022) der Mitgliederversammlung des ZLB, auf 
welcher die Mitglieder des LBA gewählt werden.
Liebe Grüße
Julian Merklinghaus

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena  ernennt Claartje Schwarze und Julian Merklinghaus als Mitglieder in den 
LBA.

Protokoll:

GO-Antrag von Lukas Meyer
sofortige Abstimmung 

Abstimmung über die Kandidierenden:
Claartje Schwarze  15 / 0 / 0 
Julian Merklinghaus: 16 / 0 /0 

 → Damit sind Claartje Schwarze und Julian Merklinghaus als Mitglieder im LBA ernannt.

NEU 15 ALT 12 Diskussion & Beschluss Ende der Kooperation mit 
FridaysforFuture Jena 

Patrick Riegner, Johann Ulrich, 
Christian Pawelczyk, Antonio Kunath, 
Luca Taphorn, Markus Wolf, Lilly 
Krahner, Lukas Meyer

Antragstext:

Klimaschutz und Nachhaltigkeit sind die Themen, die wie keine anderen mit unserer Generation in Verbindung gebracht werden. Es ist 
unbestreitbar, dass wir heute für eine sichere Zukunft handeln müssen. Dazu gehören auch die Solidarisierungen mit Bewegungen, die 
nachhaltige Themen vertreten und mit verschiedenen Aktionen in der Gesellschaft darauf aufmerksam machen. Allerdings hat sich 
schon in der Vergangenheit gezeigt, dass Bündnisse, deren Grundintention der Einsatz für Umwelt- und Klimaschutz ist, von 
Gruppierungen unterwandert werden, die radikale Ideologien vertreten, welche in keiner Hinsicht mit unserem Grundgesetz vereinbar 
sind. Aktive Linksextremisten schaden den legitimen Bewegungen, die sich für einen demokratisch verankerten Schutz der Umwelt 
einsetzen. Die FridaysforFutureBewegung Jena forderte mit einem Protest-Plakat der Demo am 25.03.2022 über eine Bundesstraße: 
„BURN CARS, NOT GAS – FEUER UND FLAMME DEM KAPITALISMUS“ und berichtete via Instagram über diese „coole Aktion“ 
(Zitat). Eine derartige Delegitimierung des Verfassungsstaat und der sozialen Marktwirtschaft, die Deutschland zu einer der führenden 
Industrienation wachsen ließ, ist nicht hinnehmbar. Wir, als demokratisch gewählter Studierendenrat, sollten uns nicht mit 
Organisationen solidarisieren, die eine Überwindung demokratischer Strukturen fordern und ohne zu zögern zu Gewalttaten auffordern. 
Um dem Ansehen des StuRa nicht zu schaden, ist die einzige logische Entscheidung die Beendigung der Kooperation mit der 
Bewegung FridaysforFuture Jena 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beendet die Kooperation mit dem Bündnis FridaysforFuture Jena.
Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab 
Nichtbefassung
Gegenrede von Markus Wolf

6 / 7 / 0 → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt
GO-Antrag von Antonio Kunath 
Vertagung des Tagesordnungspunkts
Keine Gegenrede

→ Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt. 

NEU 15 ALT 14 Diskussion & Beschluss Offener Brief Laura Steinbrück
Antragstext:

Liebe alle, ich möchte auf der kommenden Sitzung einen TOP beantrgen, um sich über die Lehre im kommenden Sommersemester 
auszutauschen und einen Offenen Brief an die Universität abzustimmen. Der Entwurf kann gerne noch debattiert und angepasst 
werden. Liebe Grüße, Laura 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Veröffentlichung des Offenen Briefs. 

Protokoll:

GO-Antrag von Markus Wolf 
Beendigung des Tagesordnungspunkts
Gegenrede von Laura Steinbrück 

10 / 2 / 2 → Damit ist der Tagesordnungpunkt beendet
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NEU 16 ALT 15 Diskussion & Beschluss Finanzantrag „Skulpturengarten“ Vorstand
Antragstext:

Lieber StuRa, Wie telefonisch besprochen, übermittle ich euch unseren Antrag auf Förderung des studentischen Begleitprojekts um den
FrommannschenSkulpturenGarten 2022. Ihr findet anbei eine ausführliche Projektbeschreibung, einen Zeitplan und den Kosten- und 
Finanzierungsplan. Ich hoffe ich habe das richtige Antragsformular ausgefüllt. Falls nicht, gebt mir bitte Rückmeldung, welches denn 
das dafür vorgesehene ist. Mit freundlichen Grüßen Ulrike Lade 

Beschlusstext:

Der StuRa beschließt den Finanzantrag FA-008-2021-22 Skulpturengarten in Höhe von 300 EUR. 

Protokoll:

8 / 0 / 4 → Damit ist der Finanzantrag angenommen
Beschlossener Beschlusstext:

Der StuRa beschließt den Finanzantrag FA-008-2021-22 Skulpturengarten in Höhe von 300 EUR. 

NEU 17 ALT 16 Diskussion Ehrenamtliche Mitarbeit im StuRa Vorstand
Antragstext:

Liebe Alle, in der vergangenen Zeit hat sich die Anzahl der Personen, die sich in den Strukturen des StuRa engagieren, stark 
abgenommen. Nur ein Teil der Referate ist überhaupt noch durch Referent:innen besetzt, in den Finanzen sind die Positionen 
momentan nur durch Stellvertretende Personen überhaupt besetzt. Die wenigen Personen, die sich engagieren, haben oft, 
insbesondere aufgrund des Mangels an weiteren Personen, mehrere Ämter inne, um den Betrieb überhaupt aufrecht zu erhalten. Wir 
alle fiebern auf eine Entspannung der Corona-Lage hin, um wieder mehr Veranstaltungen durchführen und für die Studierenden da sein
zu können. Doch dazu brauchen wir im Vorstand, aber auch an allen anderen Stellen, die Hilfe von allen. Wir möchten unserem 
Anspruch, für alle Studierenden da zu sein, gerecht werden, können das aber nicht allein. Deswegen möchten wir darüber diskutieren, 
wie wir wieder mehr Leute für Positionen und Engagement im StuRa begeistern können. Wir fordern euch alle auf, für die Strukturen 
der Studierendenschaft zu werben und freuen uns auf die Diskussion. Euer Vorstand 

NEU 18 ALT 17 Formal Sonstiges

Paul Staab:
Am 19.04 planen wir eine StuRa-Sitzung für die Wahl des Wahlvorstands und des Vorstands. Des weiteren planen wir  am 03.05.22  
wieder zu einer Sitzung einzuladen.

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 21:43 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Leah Kanthack, Franziska Meisel, Lukas
Meyer, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffer, Paul Staab, Laura 
Steinbrück, Johann Ulrich, Helen Würflein

entschuldigte MdStuRa: Leif Jacob, Lilly Krahner, Antonio Kunath, Marcel Julian Paul, Florian Rappen, Nico Schötz, Ruben 
Urmoneit

ruhende Mandate: Gloria Holfert, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel, Hannes 
Schwarz, Heidi Springl, Luca Taphorn, Markus Wolf, Jan Ziegner

unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Alexander Postl
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Markus Leipe, Elena Rinas, Jonathan Schäfer
Gäste: Dominik Höwing, Stella Greiner, Nele Tornow, Alexander Bernet, Jasmin Voigt, Annekathrin Geinitz, Ina

Strugale, Rebecca Bück, Anton Gries, Karla Fiona Thomas, Floria Demmler, Yannis Stallmach
Sitzungsleitung: Laura Steinbrück
Protokoll: Paul Staab
Sitzungsort: Hörsaal 1, Carl-Zeiss-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   s  ieb  z  ehnten   Sitzung vom   26  .0  4  .2022     

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:21 Uhr.

ALT 01* Diskussion und 
Beschluss

Kulturticket Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle, am 2.2.22 hat ein weiteres Treffen zum Marketingtreffen des Kulturtickets stattgefunden. In der kommenden Zeit soll das
Ticket auch in der Studierendenschaft weiter beworben werben. Dafür braucht es Menschen, die sich dafür einsetzen. Das nächste
Treffen  findet  am 28.04.22 statt.  Dort  soll  auch über  eine  mögliche Erweiterung debattiert  werden,  für  welche der  StuRa in der
kommenden Zeit eine Urabstimmung durchführen müsste. Als Grundlage soll dafür schon ein Positionspapier des Studierendenrates
vorliegen. Um all diese Anliegen zu besprechen, sehen wir es für sinnvoll an eine AG zu gründen und bereits über eine Urabstimmung
abszustimmen. 
Edit: Der Beschlusstext ist dem übernommenen Änderungsantrag der vergangenen Sitzung angepasst.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität beschließt die AG Kulturticket zu gründen und benennt ______ als Vorsitzenden.

Protokoll:

Änderungsantrag von Laura Steinbrück: 
Ersetze ____ durch „Markus Leipe“

 → vom Antragsteller übernommen
Abstimmung:

15 / 0 / 1 → angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität beschließt die AG Kulturticket zu gründen und benennt Markus Leipe als 
Vorsitzenden.

ALT 02* Diskussion und 
Beschluss

Organisation/Durchführung 
Klausurtagung KTS

Ruben Urmoneit

Antragstext:
Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität beschließt die Mittelfreigabe für die Durchführung der Klausurtagung der KTS in 
Höhe von 481 EUR.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Protokoll:

Änderungsantrag von Jonathan Schäfer
Ändere zu: […] Mittelfreigabe für die Beteiligung an der KTS-Klausurtagung in Höhe von 100 EUR.

→ vom Antragsteller übernommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt
→ 16/0/0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität beschließt die Mittelfreigabe für die Durchführung der Klausurtagung der KTS in 
Höhe von 100 EUR.

ALT 03 Formal Berichte

Patrick Riegner/Leah Kanthack (AG Ukraine): Das erste Treffen der AG Ukraine hat stattgefunden. Die Ukrainer:innen wünschen sich
Unterstützung,  unter  anderem  über  Social  Media  und  Veranstaltungen.  Ab  dem Wintersemester  soll  es  ein  erleichtertes
Immatrikulationsverfahren für ukrainische Masterstudierende geben. Die Studierenden sind auch im bereits laufenden Semester trotz
abgelaufenen  Anmeldungsfristen  an  Veranstaltungen  interessiert,  dort  wird  nach  Wegen,  beispielsweise  über  Gasthörerschaften,
gesucht. Als Idee wurde eine Tanzveranstaltung für den Frieden besprochen. Bei weiteren Vorschlägen aus dem Studierendenrat oder
der Studierendenschaft kann man sich gern an die AG Ukraine wenden.

Jonathan Schäfer (KTS/VWR STW): Im Verwaltungsrat des Studierendenwerks gab es viele bedeutsame Entscheidungen. Unter
anderem wurden eine Aufstockung im IT-Bereich und eine Umstrukturierung der Abteilung Mensen & Cafeterien in Gang gebracht. Für
eine vollständige Öffnung der Mensen fehlt noch das Personal. Die Mensenpreise werden vorerst nicht erhöht, es wird auch verstärkt
auf  vegetarische  und  vegane  Gerichte  sowie  Gerichte  der  unteren  Preisklasse  gesetzt.  Die  Mieten  wurden  aufgrund  veralteter
Berechnungsgrundlagen und einer Erhöhung der Energiepreise angepasst. Die Ziel- und Leistungsvereinbarung für die nächsten Jahre
wurde  unterzeichnet.  Für  Geflohene  auf  der  Ukraine,  Russland  und  Belarus  gibt  es  Unterstützung  vor  allem  über  günstigere
Mensapreise  (Mitarbeiterpreise),  das  STW  freut  sich  auch  über  Initiativen.  Des  weiteren  werden  noch  Interessierte  für  den
Kulturausschuss gesucht.
KTS: In der vergangenen Woche war Sitzung der KTS, wobei es vor allem um einen Austausch über die Corona-Lage ging.

Paul Staab (Vorstand): Die kleine Technikstelle wird turnusmäßig erneut ausgeschrieben (es gab keinen Redebedarf im Gremium zu
diesem  Thema).  Der  Vorstand  war  vor  der  Sitzung  beim  Präsidenten  der  Universität,  unter  anderem  wurde  über  die
Personal-/Ehrenamtlichensituation im StuRa gesprochen, dabei  wurde dem Studierendenrat Unterstützung bei  der Verbreitung der
Ausschreibungen zugesagt. Des weiteren wird die Semesterzuweisung bald überwiesen.

ALT 04 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Beschluss der Tagesordnung

Vorläufige Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion & Beschluss Kulturticket Vorstand

ALT 02* Diskussion & Beschluss Klausurtagung KTS Jonathan Schäfer

ALT 03 Formal Berichte Vorstand

ALT 04 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss des 
Tagesordnung 

Vorstand 

ALT 05** Diskussion & Wahl Wahlvorstand Vorstand

ALT 06** Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand

ALT 07 Diskussion & Beschluss Ende der Kooperation mit FridaysfouFuture Jena Patrick Riegner, Johann Ulrich, 
Christian Pawelczyk, Antonio 
Kunath, Luca Taphorn, Markus 
Wolf, Lilly Krahner, Lukas Meyer

ALT 08** Diskussion & Wahl Stellvertretung Studierendenbeirat Vorstand

ALT 09 Diskussion & Beschluss Unterstützung KoMa 86 und Mittelfreigabe M-113-2021_22 Jonathan Schäfer, Paul Staab, 
Sebastian Uschmann, Helen 
Würflein, FSR Mathematik

ALT 10 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-100-2021_22 FSR Politikwissenschaft 

ALT 11 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-112-2021_22 FSR Geografie

ALT 12 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-002-2021_22 FSR Anglistik/Amerikanistik

ALT 13 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-095-2021_22 FSR Mathematik

ALT 14 1. Lesung Wahlordnungsänderung Jil Diercks, Jan Böhmer

ALT 15 1. Lesung Änderung der Geschäftsordnung Samuel Ritzkowski, Paul Staab

ALT 16 Formal Sonstiges

Protokoll:

Antrag  von  Samuel  Ritzkowski:  Aufnahme  eines  Dringlichkeitsantrags  „Diskussion  und  Beschluss  Festlegung  Wahlverfahren
Studentische Gremienwahlen“ auf die Tagesordnung; Wunsch Einordnung auf NEU TOP 09

→ keine Gegenrede → NEU TOP 09

Antrag von Johann Ulrich: Aufnahme des Dringlichkeitsantrags „Diskussion und Beschluss Haushaltssperre“ von Paul Staab auf die
Tagesordnung, Wunsch Einordnung auf NEU TOP 06
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Gegenrede von Samuel Ritzkowski: Einordnung auf NEU TOP 10 → vom Antragsteller übernommen
→ keine Gegenrede → NEU TOP 10

Antrag von Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks und Florian Rappen: Aufnahme des Dringlichkeitsantrags „Wahl Stellvertretung HHV“ 
auf die Tagesordnung
Gegenrede von Paul Staab

→ zurückgezogen

Antrag von Johann Ulrich: Verschiebung NEU TOP 10 auf NEU TOP 15
→ keine Gegenrede → NEU TOP 15

Abstimmung über geänderte Tagesordnung:
12/0/4 → angenommen

Neue Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion & Beschluss Kulturticket Vorstand

ALT 02* Diskussion & Beschluss Klausurtagung KTS Jonathan Schäfer

ALT 03 Formal Berichte Vorstand

ALT 04 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss des 
Tagesordnung 

Vorstand 

NEU 05** Diskussion & Wahl Wahlvorstand Vorstand

NEU 06** Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand

NEU 07 Diskussion & Beschluss Ende der Kooperation mit FridaysfouFuture Jena Patrick Riegner, Johann Ulrich, 
Christian Pawelczyk, Antonio 
Kunath, Luca Taphorn, Markus 
Wolf, Lilly Krahner, Lukas Meyer

NEU 08** Diskussion & Wahl Stellvertretung Studierendenbeirat Vorstand

NEU 09 Diskussion & Beschluss Festlegung Wahlverfahren Studentische Gremienwahlen Samuel Ritzkowski

NEU 10 Diskussion & Beschluss Unterstützung KoMa 86 und Mittelfreigabe M-113-2021_22 Jonathan Schäfer, Paul Staab, 
Sebastian Uschmann, Helen 
Würflein, FSR Mathematik

NEU 11 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-100-2021_22 FSR Politikwissenschaft 

NEU 12 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-112-2021_22 FSR Geografie

NEU 13 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-002-2021_22 FSR Anglistik/Amerikanistik

NEU 14 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-095-2021_22 FSR Mathematik

NEU 15 Diskussion & Beschluss Haushaltssperre Paul Staab

NEU 16 1. Lesung Wahlordnungsänderung Jil Diercks, Jan Böhmer

NEU 17 1. Lesung Änderung der Geschäftsordnung Samuel Ritzkowski, Paul Staab

NEU 18 Formal Sonstiges

ALT 05** NEU 05**Diskussion & Wahl Wahlvorstand Vorstand
Antragstext:

Liebe Alle, 
die  Aufgabe  des  fünfköpfigen  Wahlvorstands  ist  es,  die  einzelnen  Neuwahlen  im  Sommersemester  2022  zu  bewerben  und  den
satzungsgemäßen Ablauf zu garantieren. Für die kommenden StuRa- und FSR-Wahlen wird noch sehr dringend ein Wahlvorstand
gesucht.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt __________ als Mitglied des Wahlvorstands.

ALT 06** NEU 06**Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
Patrick ist leider als Vorstand zurückgetreten. Daher suchen wir ein neues Vorstandsmitglied.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _________ in den Vorstand.

Protokoll:

Es gibt keine Redebeiträge.

Der Tagesordnungspunkt wird beendet. 

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 3 von 7



NEU 07 Diskussion & Beschluss Ende der Kooperation mit 
FridaysforFuture Jena 

Patrick Riegner, Johann Ulrich, 
Christian Pawelczyk, Antonio Kunath, 
Luca Taphorn, Markus Wolf, Lilly 
Krahner, Lukas Meyer

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beendet die Kooperation mit dem Bündnis FridaysforFuture Jena.

Protokoll:

Rückkehr zu TOP 05 um 19:42 Uhr.

Rückkehr zu Tagesordnungspunkt 07 um 19:44

Änderungsantrag von Patrick Riegner, Johann Ulrich, Lukas Meyer:
Ändere Beschlusstext zu: Der StuRa steht einer Kooperation mit Fridays for Future Jena offen gegenüber, unter der Bedingung, dass 
die Organisation sich von Aufrufen zu Sachbeschädigung distanziert und sich alle Veranstaltungen auf dem Boden des Rechtsstaats 
und der Demokratie bewegen.

→ vom Antragsteller übernommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Nichtbefassung
Gegenrede von Patrick Riegner 
Fürrede von Daniel Eppler 

11 / 3 / 1 → Damit ist der Tagesordnungpunkt nicht befasst.

NEU 08** Diskussion & Wahl Stellvertretung Studierendenbeirat Vorstand
Antragstext:

Liebe  Alle,
Der Studierendenbeirat dient der Beteiligung der Studierendenschaft am kommunalen Geschehen und der Vertretung gegenüber der
Stadt. Im Studierendenbeirat werden Themen zu studentischen Belangen bearbeitet, die aus dem Stadtrat oder dessen Ausschüssen
stammen. Einblicke in die Jenaer Kommunalpolitik sowie das eigenständige Themen setzen sind dabei möglich. Die Sitzungen finden
monatlich für jeweils etwa 2 Stunden statt. Auf die Ausschreibung ist eine Bewerbung eingegangen. Die Bewerbung befindet sich im
nicht-öffentlichen Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ________ als stellvertretendes Mitglied des Studierendenbeirats.

Protokoll:

Änderungsantrag von Paul Staab
Ersetze _____ durch „Yannis Stallmach“

MPZK: Markus Leipe, Elena Rinas, Lukas Hillmann – keine Einsprüche

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski 
Unterbrechnung der Sitzung

→ keine Gegenrede

Die Sitzung wird um 20:06 Uhr unterbrochen.

Die Sitzung wird um 20:13 fortgesetzt.

 9 / 3 / 1  → Damit ist Yannis Stallmach gewählt.

NEU 09 Diskussion & Beschluss Festlegung Wahlverfahren Studentische 
Gremienwahlen

Samuel Ritzkowski

Antragstext:

Das  Wahlververfahren  für  die  kommenden  Gremienwahlen  sollte  so  schnell  wie  möglich  festgelegt  werden.  Dies  geschieht  auf
Vorschlag des Wahlvorstands. Der Wahlvorstand schlägt ein .… vor.

Beschlusstext:

Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  Festlegung  des  Wahlverfahrens  für  die  studentischen
Gremienwahlen 2022 auf eine internetbasierte Online-Wahl (elektronische Wahl) mit der Möglichkeit der Stimmabgabe per Brief.

Protokoll:
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Persönliche Erklärung von Stella Greiner, Nele Tornow und Rebecca Bück
Wir empfehlen dem StuRa, die Wahl als internetbasierte Online-Wahl (elektronische Wahl) mit der Möglichkeit zur Stimmabgabe per
Brief durchzuführen.

GO-Antrag von Jonathan Schäfer 
Sofortige Abstimmung

→ keine Gegenrede

Abstimmung:
 9 / 2 / 1 → Damit ist der Antrag angenommen

ALT 09 NEU 10 Diskussion & Beschluss Unterstützung KoMa 86 und 
Mittelfreigabe M-113-2021_22

Jonathan Schäfer, Paul Staab, 
Sebastian Uschmann, Helen Würflein, 
FSR Mathematik

Antragstext von FSR Politikwissenschaft:
Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der StuRa beschließt die Finanzierung der KoMa 86 in Höhe von 3.500 EUR mit der Mittelfreigabe M-113-2021-22 in Höhe von 2.000
EUR und dem Finanzantrag in Höhe von 1.500 EUR.

Protokoll:

Änderungsantrag von Samuel Ritzkowski 
Ändere: „Finanzantrag“ zu „Mittelfreigabe“ im Beschlusstext

→ Redaktionell

GO-Antrag von Laura Steinbrück 
Sofortige Abstimmung

→ keine Gegenrede

Abstimmung:
→ 13 / 0 / 1 → Damit ist der Antrag angenommen.

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Finanzierung der KoMa 86 in Höhe von 3500 EUR mit der 
Mittelfreigabe M-113-2021_22n Höhe von 2000 EUR und der Mittelfreigabe 

ALT 10 NEU 11 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-100-2021_22 FSR Politikwissenschaft
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe „M-100-2021_22“ Klausurtagung in Höhe von 
460,00 EUR.

Protokoll:

Abstimmung:
11 / 0 / 1 → Damit ist die Mittelfreigabe angenommen.

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe „M-100-2021_22“ Klausurtagung in Höhe von 
460,00 EUR. 

ALT 11 NEU 12 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-112-2021_22 FSR Geografie
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe „M-112-2021_22“ Klausurtagung in Höhe von 
400,00 EUR. 

Protokoll:

Abstimmung:
12 / 0 / 0 → Damit ist die Mittelfreigabe angenommen.

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe „M-112-2021-22“ Klausurtagung in Höhe von 
400,00 EUR. 
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ALT 12 NEU 13 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-002-2021_22 FSR Anglistik/Amerikanistik
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe „M-002-2022_23“ Klausurtagung in Höhe von 
475,00 EUR.

Protokoll:

Abstimmung:
10 / 0 / 0  → Damit ist die Mittelfreigabe angenommen. 

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe „M-002-2021-22“ Klausurtagung in Höhe von 
475,00 EUR.

ALT 13 NEU 14 Diskussion & Beschluss Mittelfreigabe M-095-2021_22 FSR Mathematik
Antragstext:
Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe „M-095-2021-22“ Poker- & Roulette-Set in 
Höhe von 260,00 EUR.

Protokoll:

Abstimmung:
6 / 0 / 3  → Damit ist die Mittelfreigabe angenommen.

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreigabe „M-095-2021-22“ Poker- & Roulette-Set in 
Höhe von 260,00 EUR. 

NEU 15 Diskussion & Beschluss Haushaltssperre Paul Staab
Antragstext:

Liebe MdStuRa, liebe bMdStuRa, liebe FSRe, liebe Referate, liebe Alle,

hiermit stelle ich einen Antrag für die kommende StuRa-Sitzung am 26.04. mit der Bitte um Feststellung der Dringlichkeit.

Mit  dem  Rücktritt  von  Helen  als  stellvertretende  Haushaltsverantwortliche  ist  eine  neuralgische  Position  der  Struktur  des
Studierendenrates (erneut)  vakant.  Auch die Vorstandsfrage konnte bisher nicht  geklärt  werden.  Um den Studierendenrat und die
Studierendenschaft  zu  schützen,  beantragen  ich  hiermit  eine  sofortige  Haushaltssperre.  Wir  alle  wollen  Schaden  von  der
Studierendenschaft abwenden, leider sehe ich diesen Antrag und die verbundene Bitte und Empfehlung, ihn anzunehmen, aktuell als
einzige  Möglichkeit.  Ohne  Besetzung  der  Haushaltsverantwortlichen  Person  können  weder  Anträge  geprüft  noch  Zahlungen
freigegeben werden. Die Bedienung der Zahlungen aus bereits bestehenden Verbindlichkeiten allein wird unter diesen Umständen ein
sehr schwieriger und mit den Ordnungen nicht in Einklang zu bringender Akt.

Mir ist bewusst, dass der Antrag die Arbeit aller Strukturen, sowohl der Referate als auch der FSRe, sehr einschränken wird – gerade in
einem Moment, in dem wir alle wieder ins Veranstaltungsleben zurückwollten. Ich bin für konstruktive Vorschläge, wie wir aus dieser
Misere rauskommen, offen und freue mich auf die Diskussion.

Bei Fragen und Anmerkungen stehe ich jederzeit zur Verfügung.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt eine mit sofortiger Wirkung in Kraft tretende Haushaltssperre. Dies bedeutet, dass nur noch aus bereits 
bestehenden Verträgen entstehende Verbindlichkeiten bedient werden können und das Eingehen neuer Verbindlichkeiten allen 
Strukturen der Studierendenschaft bis auf weiteres ausnahmslos untersagt ist. Im Falle unabdingbarer und nicht aufschiebbarer 
Angelegenheiten können Ausnahmen durch den Studierendenrat mit der Mehrheit seiner Mitglieder auf entsprechenden Vorschlag des 
Vorstands genehmigt werden.

Diese Haushaltssperre endet durch einen Beschluss des Studierendenrats mit Mehrheit seiner Mitglieder auf gemeinsamen Vorschlag 
von Vorstand, Kassenverantwortlicher Person und Haushaltsverantwortlicher Person.

Protokoll:

Änderungsantrag von Samuel Ritzkowski 
Streiche im Beschlusstext „… auf gemeinsamen Vorschlag von Vorstand, kassenverantwortlicher Person und haushaltsverantwortlicher 
Person.“

→ vom Antragsteller übernommen
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski 
Sofortige Abstimmung
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keine Gegenrede

Abstimmung:
7 / 5 / 0  → Damit ist der Antrag angenommen

ALT 14 NEU 16 1. Lesung Wahlordnungsänderung Jil Diercks, Jan Böhmer
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt in §2 Abs. 1 der Wahlordnung „bis spätestens 14 Tage nach
Beginn des Vorlesungszeitraumes des Sommersemesters“ durch „bis spätestens acht Wochen nach Beginn des neuen Kalenderjahres
der Amtszeit“ zu ersetzen.

Protokoll:

GO-Antrag von Jil Diercks
Beendigung der 1. Lesung 

→ keine Gegenrede

ALT 15 NEU 17 1. Lesung Änderung der Geschäftsordnung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  folgende  Änderung  von  §4  Abs.  1  der  Geschäftsordnung.
§4 Einladung (1) Spätestens am fünften Tag vor der Sitzung müssen die Mitglieder des Studierendenrates zur Sitzung eingeladen
werden. Die Zustellung der Einladung wird durch briefliche oder elektronische Zusendung bewirkt. Die Einladung muss die vorläufige
Tagesordnung und die wesentlichen Beschlussvorlagen beinhalten.

Protokoll:

GO-Antrag von Felix Graf
Feststellung der Beschlussfähigkeit

11 Anwesende MdStuRa → der Studierendenrat ist nicht beschlussfähig

Persönliche Erklärung von  Samuel Ritzkowski:
Lieber Felix,
vielen Dank für diesen GO-Antrag auf Feststellung der Beschlussfähigkeit! Es wäre eine große Gefahr für die Demokratie gewesen,
hätte wir die 1. Lesung der Änderung der Geschäftsordnung - deren einziges Ziel es ist die Sitzungseinladung zu vereinfachen - und
den  Punkt  Sonstiges  noch  behandelt.  Dabei  hätten  wirklich  schlimme  Dinge  passieren  können!  Besonders  nach  diesem  hoch
kontroversen TOP mit der 1. Lesung der Änderung der Wahlordnung…
Aber so könnten wir alle, immerhin noch 11 MdStuRa und einige Gäste, 5 oder vielleicht sogar 10 Minuten früher ins Bett gehen.

Dieser Tagesordnungspunkt wurde aufgrund mangelnder Beschlussfähigkeit nicht befasst.

ALT 16   NEU 18 Formal Sonstiges

Dieser Tagesordnungspunkt wurde aufgrund mangelnder Beschlussfähigkeit nicht befasst.

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 22:03 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Paul Staab

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Laura Steinbrück

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Leif Jacob, Franziska Meisel,  Marcel 
Paul, Florian Rappen, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, David Salloum, Tobias Schaffer, Nico 
Schötz, Paul Staab, Laura Steinbrück, Johann Ulrich, Ruben Urmoneit, Helen Würflein 

entschuldigte MdStuRa: Leah Kanthack, Lilly Krahner, Antonio Kunath, 
ruhende Mandate: Gloria Holfert, Lukas Meyer, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel, 

Hannes Schwarz, Heidi Springl, Luca Taphorn, Markus Wolf,  Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Alexander Postl
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann
Gäste: Stella Greiner, Nele Tornow, Jasmin Voigt
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: Hörsaal 1, Carl-Zeis-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   vier  zehnten   Sitzung vom   0  3  .0  5  .2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:19 Uhr.

NEU 01* ALT 01* 1. Lesung Änderung der Geschäftsordnung Samuel Ritzkowski,
Paul Staab

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von §4 Abs. 1 der Geschäftsordnung.

§4 Einladung
(1) Spätestens am fünften Tag vor der Sitzung müssen die Mitglieder des Studierendenrates zur Sitzung eingeladen werden. Die 
Zustellung der Einladung wird durch briefliche oder elektronische Zusendung bewirkt. Die Einladung muss die vorläufige Tagesordnung
und die wesentlichen Beschlussvorlagen beinhalten.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Beendigung der 1. Lesung
Keine Gegenrede

→ Damit ist die 1. Lesung beendet

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte

Felix Graf: 
Wie sieht es aus mit dem Bau?

Johann Ulrich aus dem Senat:
Es  wurden drei  Punkte  im  Senat  zur  Corona-Situation  angesprochen:  Das  Testzentrum soll  übergeben werden  an den  Arbeiter-
Samariter-Bund. Es wurde eine Empfehlung ausgesprochen vollständig zur Präsenzlehre zurückzukehren, ausgeschlossen bleibt dabei
die Uniklinik. Die Maskenpflicht soll nächste Woche Montag aufgehoben werden und dann nur noch freiwillig auf Empfehlung sein. Es
stand die Frage im Raum, ob das schon ab nächste Woche gelten sollte und die Entscheidung fiel sehr knapp aus. 

Felix Graf: 
Gibt es eine Erklärung wie der Senat zu der Entscheidung gekommen ist eine Woche vor den HIT zu dieser Entscheidung zu kommen? 
Florian Rappen: 
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Dazu gibt es keine Erklärung. Die Entscheidung stand. Man hat sich hier angeglichen an das, was in den Schulen stattfindet. 

Laura Steinbrück aus dem Vorstand:
Kommenden  Montag  soll  es  ein  Treffen  für  alle  Interessierte  der  Trinkwasserspende-Kampagne  geben.  Die  Steuerkreise  des
studentischen und betrieblichen Gesundheitsmanagements haben zu dieser Auftaktbesprechung eingeladen. Interessierte können sich
gerne bei uns melden, um die Zugangsdaten zu erhalten. Im Laufe des Monats sollte die Semesterzuweisung von der Uni überwiesen
werden,  so  Danz.  Außerdem  arbeiten  wir  gerade  an  der  Ausschreibung  für  die  neuen  Druckaufträge  des  Akrützel.  Die  kleine
Technikstelle  soll  neu ausgeschrieben werde,  die muss eigentlich auch nur  noch ausgedruckt  werden.  Ab dem 16.05.22 soll  die
Baumaßnahme in unseren Räumlichkeiten beginnen. Ab Freitag soll dafür das Lager ausgeräumt werden. Wir suchen dafür noch nach
Unterstützung. Zudem überarbeiten wir gerade in Zusammenarbeit mit dem Personalrat die Rahmendienstvereinbarung zur Arbeitszeit. 

Florian Rappen: Fragt sich ob es sinnvoll wäre die AG Ausschreibung einzuberufen, um zu Prüfung ob die kleine Technikstelle neu
ausgeschrieben werden sollte. 

Paul Staab: 
Auf der vergangenen Sitzung wurde die neue Ausschreibung bereits angesprochen und es gab keine Anmerkungen dazu. 

Florian Rappen: 
Konnte das im Protokoll leider nicht nachlesen. Es sei aber sinnvoll.

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski 
Rückkehr zum TOP Berichte. 
Keine Gegenrede.

Patrick Riegner aus der AG Ukraine:
Gestern haben wir  uns noch einmal getroffen.  Als erstes soll  eine Spendensammelaktion vor der Mensa am 13.5 von 12-14 Uhr
stattfinden. Auch soll ein kleiner Kuchenbasar vor Ort sein. Die Spenden sollen für Schutzausrüstung und medizinische Kits gesammelt
werden. Wenn ihr Lust habt, könnt ihr das gerne mit eurer Anwesenheit unterstützen. Es gab Terminvorschläge für die geplante Party,
die in der Rose stattfinden und für alle Studierenden zugänglich sein soll.  Zudem haben wir die Idee einer Vorlesungsreihe über die
ukrainische Kulturgeschichte besprochen und sind zu dem Schluss gekommen, dass das eine gute Idee ist, die wie die public climate
school aufgezogen werden könnte. Anfrage ob über den Verteiler der Fachschaften eine Rundmail raus geschickt werden könnte. Da
wird in den nächsten Tagen eine Mail an den Vorstand rausgehen. 

Felix Graf: 
Wie ist der aktuelle Vertragsstand für unseren Kopierer und müsste da die Ausschreibung erneuert werden? 

Paul Staab:
Der  letzte  Stand war,  dass  der  Vertrag  zum Ende des  Jahres  gekündigt  wurde und auslaufen wird.  Daher  müsste  zeitnah eine
Ausschreibung folgen. 

Florian Rappen:
Ist die Ausschreibung für einen neuen Kopierer alternativlos? 

Paul Staab:
Über einen neuen Vertrag müsste im Gremium beschlossen werden. 

Florian Rappen: 
Könnten überhaupt nachdenken, ob überhaupt  ein Leasing-Gerät nötig ist, oder man vielleicht etwas kaufen könnte. Es wäre sinnvoll
mal neu zu denken. 

Paul Staab: 
Ein Tagesordnungspunkt zu der Thematik kann gerne beantragt werden.

Laura Steinbrück aus dem Vorstand: 
Wir haben vorhin in einer Vorstandssitzung das ruhende Mandat von Lukas Meyer festgestellt. Außerdem werden ich diesen Freitag von
meinem Mandat als Vorstandsmitglied zurücktreten. 

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 35 gewählten MdStuRa haben 11 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 24 stimmberechtigten MdStuRa sind 18 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 12 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 16 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 02 Formal Berichte
ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
ALT 04 Diskussion & Wahl Vorstand** Vorstand
ALT 05 2. Lesung und Beschluss Wahlordnungsänderung Jil Diercks, Jan

Böhmer
ALT 06 Diskussion & Beschluss Empfehlung des Wahlverfahrens für die

studentischen Gremienwahlen 2022 
Rebecca Bück, Stella Greiner, 
Leif Jacob, Nele Tornow

ALT 07 Formal Sonstiges

Protokoll:
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Samuel Ritzkowski 
beantragt die Aufnahme eines TOPs als Dringlichkeitsantrag: „Abschaffung der Maskenpflicht durch die Universität“ auf NEU TOP 05.
Keine Gegenrede. 

17 / 0 / 1 → Damit ist der Antrag an die Tagesordnung angenommen

Florian Rappen:
beantragt die Aufnahme eines TOPs als Dringlichkeitsantrag: „Einberufung der AG Ausschreibung und Aussetzen der Ausschreibung für 
Technikstellen“ auf NEU TOP 6
Gegenrede von Samuel Ritzkowski 

5 / 1 / 11 → Damit ist der Antrag an die Tagesordnung angenommen

Nele Tornow: 
beantragt das Vorziehen von ALT 06 „Empfehlung des Wahlverfahrens für die studentischen Gremienwahlen 2022“ auf NEU 04.
Keine Gegenrede.

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:
17 / 0 / 1 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

Beschlossene Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 02 ALT 02 Formal Berichte
NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 04 Diskussion & 

Beschluss
Empfehlung des Wahlverfahrens für die
studentischen Gremienwahlen 2022 

Rebecca Bück, Stella Greiner, 
Leif Jacob, Nele Tornow

NEU 05 Diskussion & Wahl Vorstand** Vorstand
NEU 06 Abschaffung der Maskenpflicht durch die Universität Samuel Ritzkowski
NEU 07 Einberufung der AG Ausschreibung und Aussetzen der 

Ausschreibung für Technikstellen
Florian Rappen

NEU 08 ALT 05 2. Lesung und 
Beschluss

Wahlordnungsänderung Jil Diercks, Jan
Böhmer

NEU 09 ALT 07 Formal Sonstiges

NEU 04 ALT 06 Diskussion & Beschluss Empfehlung des Wahlverfahrens für die 
studentischen
Gremienwahlen 2022

Rebecca Bück, Stella Greiner, Leif
Jacob, Nele Tornow

Antragstext:

Der Wahlvorstand ________ die Empfehlung an den StuRa _______, die Wahl als _________ durchzuführen.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena _________ das Wahlverfahren für die studentischen Gremienwahlen 2022 
auf _________.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Sofortige Abstimmung
Gegenrede von Paul Staab 

11 / 3 / 4 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

ÄA1 von Stella Greiner, Leif Jacob, Nele Tornow:
Ändere den Beschlusstext zu: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Festlegung des Wahlverfahrens für die studentischen 
Gremienwahlen 2022 auf eine internetbasierte Online-Wahl mit der Möglichkeit der Stimmabgabe per Brief. 

19 / 0 / 0 → Damit ist der Änderungsantrag angenommen

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
18 / 1 / 0 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Festlegung des Wahlverfahrens für die studentischen 
Gremienwahlen 2022 auf eine internetbasierte Online-Wahl mit der Möglichkeit der Stimmabgabe per Brief. 

NEU 05 ALT 04 Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand
Antragstext:

Liebe alle,
Patrick ist leider als Vorstand zurückgetreten. Daher suchen wir ein neues Vorstandsmitglied.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _____ in den Vorstand.

Protokoll:
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Florian Rappen schlägt alle MdStuRa vor, die noch nicht Vorstand sind. 
Keiner der MdStuRa möchte kandidieren. 

NEU 06 Diskussion & Beschluss Abschaffung der Maskenpflicht durch 
die Universität

Samuel Ritzkowski

Antragstext:

Liebe alle, ich möchte hiermit noch einen Dringlichkeitstop für heute beantragen: "Diskussion und Beschluss: Abschaffung der 
Maskenpflicht durch die Universität". Alles weitere auf der Sitzung.

Beschlusstext:

Protokoll:

ÄA1 von Laura Steinbrück:
Ändere den Beschlusstext zu:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena appelliert eindringlich an alle Studierende, Lehrende und Mitarbeitende der 
Universität, in Solidarität mit allen Betroffenen der Corona-Pandemie, auch ab der kommenden Woche die Maske in Räumen der 
Universität freiwillig weiterzutragen. 

→ vom Antragsteller übernommen

ÄÄA1 zu ÄA1 von Patrick Riegner:
füge zum Antrag ÄA1 hinzu:
und bittet darum die Angebote der hybriden Lehre auszubauen und einzusetzen. 

→ vom Antragsteller übernommen

Ä2 von Samuel Ritzkowski
Ergänze als 1. Satz: „Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hält die Aufhebung der Maskenpflicht an der 
Universität im aktuellen geschehen für verfrüht.“

Ä3 von Samuel Ritzkowski
Ändere: „in Solidarität mit allen Betroffenen der Corona-Pandemie“, zu: „zum Schutz aller Betroffenen“

→ vom Antragsteller übernommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski 
Abstimmung des Änderungsantrags 
Keine Gegenrede

  7 / 1 / 9 → Damit ist der Änderungsantrag angenommen 

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
 11 / 4 / 1 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hält die Aufhebung der Maskenpflicht an der Universität im aktuellen 
geschehen für verfrüht. Der StuRa appelliert eindringlich an alle Studierende, Lehrende und Mitarbeitende der Universität, zum Schutz 
aller Betroffenen, auch ab der kommenden Woche die Maske in Räumen der Universität freiwillig weiterzutragen und bittet darum die 
Angebote der hybriden Lehre auszubauen und einzusetzen. 

NEU 07 ALT 04 Diskussion & Beschluss Einberufung der AG Ausschreibung und 
Aussetzen der Ausschreibung für 
Technikstellen

Florian Rappen

Antragstext:

Hallo Vorstand,
hiermit beantrage ich den dringlichen TOP – Einberufung der AG Ausschreibung und Aussetzen der Ausschreibung für Technikstellen.

Beschlusstext:

Bevor weitere Technikstellen ausgeschrieben werden, tritt die AG Ausschreibung zusammen und schlägt dem Studierendenrat das 
weitere Vorgehen zur Beibehaltung oder Umstrukturierung der Stellen vor.

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen:
Ausschluss der Öffentlichkeit 
Gegenrede von Samuel Ritzkowski

 7 / 3 / 5 → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Die Öffentlichkeit wird um 20:05 Uhr ausgeschlossen.

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit 

Die Öffentlichkeit wird um 20:14 Uhr  wieder hergestellt.

Abstimmung über den gesamten Tagesordnungspunkt:
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7 / 4 / 4 → Damit ist der Tagesordnungspunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:
Bevor weitere Technikstellen ausgeschrieben werden, tritt die AG Ausschreibung zusammen und schlägt dem Studierendenrat das 
weitere Vorgehen zur Beibehaltung oder Umstrukturierung der Stellen vor.

NEU 08 ALT 05 2. Lesung & Beschluss Wahlordnungsänderung Jil Diercks, Jan Böhmer
Antragstext:

Liebe Alle,
da in den vergangenen Jahren gemeinsam mit der Universität eine Onlinewahl durchgeführt wurde und dies vermutlich in den nächsten 
Jahren so fortgeführt wird, muss das Wahlverfahren bereits Anfang April feststehen. In der aktuellen Fassung der Wahlordnung
ist vorgesehen, dass der Wahlvorstand in den ersten beiden Vorlesungswochen des Sommersemesters beauftragt wird. Dieser 
Zeitpunkt ist – wie wir in der aktuellen Amtszeit sehen – zu spät und sorgt für großen Zeitdruck beim Finden eines Wahlvorstandes.
Daher schlagen wir eine Anpassung der Wahlordnung vor, sodass der StuRa bereits zu Beginn des neuen Kalenderjahres einen neuen 
Wahlvorstand suchen soll. Viele Grüße
Jan und Jil

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt in §2 Abs. 1 der Wahlordnung „bis spätestens 14 Tage nach 
Beginn des Vorlesungszeitraumes des Sommersemesters“ durch „bis spätestens acht Wochen nach Beginn des neuen Kalenderjahres
der Amtszeit“ zu ersetzen.

Protokoll:

GO-Antrag von Johann Ulrich :
Sofortige Abstimmung des Tagesordnungspunktes

15 / 0 / 1 → Damit ist der Tagesordnungpunkt angenommen

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt in §2 Abs. 1 der Wahlordnung „bis spätestens 14 Tage nach 
Beginn des Vorlesungszeitraumes des Sommersemesters“ durch „bis spätestens acht Wochen nach Beginn des neuen Kalenderjahres
der Amtszeit“ zu ersetzen.

NEU 09 ALT 09 Formal Sonstiges

Samuel Ritzkowski:
Bedankt sich, dass wir so konstruktiv zur Maskenpflicht debattiert haben. Er wurde von zwei Senator informiert, sodass er den Antrag 
gestellt hat. 

Paul Staab:
Im vergangen Jahr hat der StuRa Richtlinien für Social-Media-Accounts in den Fachschaften beschlossen. Die Liste aller FSR-
Accounts ist unvollständig. Er bittet alle FSRe die entsprechenden Kanäle an den StuRa zu melden. Die nächste Sitzung wird, wenn 
nichts dazwischen kommt, in zwei Wochen stattfinden. 

Florian Rappen: 
Erkennst doch auch an, dass Accounts Fanpages sind. Vielleicht sind ja alles auch Fanpages. 

Ruben Urmoneit: 
Dann könnten wir diese Accounts verklagen, weil die müssten als Fanpage gekennzeichnet werden. 

Florian Rappen: 
Gebe Ruben in der Sache recht. Der Vorstand scheint bei Fanpages aber zu akzeptieren.

Samuel Ritzkowski:
Könntest du der Vorstand vielleicht präzisieren? 

Nele Tornow:
Der Wahlvorstand hat die Idee, da Mitglieder gesucht werden, dass man vielleicht eine Art Infoveranstaltung über die Gremienarbeit 
veranstalten könnte. Wir würden bei der Organisation gerne mitwirken, aber nicht als Wahlvorstand. 

Florian Rappen: 
Findet das wirklich eine nette Idee, kann aber wegen seine r knappen Zeit nicht helfen. 

Jil Diercks: 
So etwas gibt es ja schon als Markt der Möglichkeiten. 

Felix Graf: 
Der Markt der Möglichkeiten ist genau das, was ihr vorschlagt. Er findet eine Infoveranstaltung auch gut. Müsste aber diskutieren, wie 
das aufgeteilt werden sollte zusammen mit den Fachschaften. 

Laura Steinbrück:
Solch eine Veranstaltung wäre nicht das, was der Markt der Möglichkeiten ist.

Ruben Urmoneit: 
Der Vorschlag sei gut, aber es sei kein Markt der Möglichkeiten. 
Helen Würflein:
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Bei ihr im FSR wird bei jeden Semesterstart ein Treffen geplant, vielleicht kann das auch zentralisiert werden.

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 20:31 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Felix Graf, Leif Jacob, Leah Kanthack, Lilly Krahner, Antonio 
Kunath, Lukas Meyer, Marcel Paul, Florian Rappen, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, Tobias 
Schaffer, Nico Schötz, Paul Staab, Johann Ulrich, Ruben Urmoneit, Markus Wolf, Helen Würflein

entschuldigte MdStuRa: Franziska Meisel, David Salloum, Laura Steinbrück
ruhende Mandate: Daniel Eppler, Gloria Holfert, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel, 

Hannes Schwarz,  Heidi Springl, Luca Taphorn, Jan Henning Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Alexander Postl
beratende Mitglieder: Mike Möller-Kutzleb, Elena Rinas, Lukas Hillmann
Gäste: Quinn Spiegel, Richard Dahlke, Jasmin Voigt, Yannis Stallmach, Larissa Lichau
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Ruben Urmoneit
Sitzungsort: Hörsaal 2, Carl-Zeis-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der vierzehnten Sitzung vom 17.05.2022 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:21 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Patrick Riegner berichtet, dass er am Dienstag beim Meeting für die Trinkwasserständer der Uni war. Es wurde vereinbart, dass es ein
weiteres Treffen gibt. Die Wasserspender sollen an Probestandorte installiert werden, wo diese sind ist aber noch nicht bekannt. Es
sollen aber an gängigen Orten aufgestellt werden. 

Markus Wolf berichtet, dass es im Senat einen neuen Kanzler gibt. Dieser peilt die neue Amtszeit am 1.10.2022 an. Der Kandidat war
vorher an der EAH Kanzler. Markus denkt, dass der Kanzler ein solider Kandidat ist und dass es spannend wird. 

Jan Böhmer fragt KTS und Vorstand, ob es eine Rückerstattung des Semestertickets gibt, weil es ja jetzt das 9 Euro Ticket gibt und
Studierende dies ja nutzen, obwohl diese auch das Semesterticket ja bezahlen. 
Helen Würflein antwortet, dass es einen Austausch von verschiedenen Referaten in ganz Deutschland zu diesem Thema gab. Das
erste Treffen ist am Donnerstag. Sie kennt sich aber in der aktuellen Situation in Thüringen nicht aus.

Paul Staab  berichtet aus dem Vorstand, dass Laura Steinbrück zurückgetreten ist. Es gab ein Treffen mit dem Rechtsamt und der
Innenrevision  am  10.05.2022.  Aus  diesem  Treffen  resultiert  unter  anderem  der  Beschlussvorschlag  zum  Tagesordnungspunkt
„Zahlungsunfähigkeit“. Das Personal wurde über möglicherweise ausbleibende Gehaltszahlungen informiert. Der Studierendenrat ist
aktuell gemäß dem ThürStudFVO zahlungsunfähig. Es gab viel Kommunikation mit den Strukturen bzgl. der Haushaltssperre und deren
Auswirkungen. Es werden erste Vorbereitungen zur Evaluierung und Neuverhandlung des Vertrags für das Internationale Centrum im
Haus auf der Mauer getroffen. Der Präsident hat an die Abgabe des Jahresabschlusses 2021 erinnert, welche am 20.05. fällig wäre;
dazu wurde durch den Vorstand eine Fristverlängerung beantragt. Dazu wurde auch an die überfällige Abgabe der Jahresabschlüsse
2019 und 2020 erinnert. Am FSR-Kom-Lager sowie am StuRa-Lager haben die Baumaßnahmen begonnen. Auf dem HIT am 14.05.
hatte der StuRa einen Stand, dieser wurde dankenswerterweise von Leif, Ruben, Heidi und Samuel übernommen. Des weiteren wurde
der StuRa von der Universität darauf aufmerksam gemacht, dass eine Änderung der Beitragsordnung für das nächste Haushaltsjahr bei
Bedarf  bis  Oktober  2022  fertiggestellt  und  bei  der  Rechtsaufsicht  eingereicht  werden  soll.  Zum  Semesterbeitrag  gab  es  die
Ankündigung der Universität,  dass demnächst die Semesterzuweisung beim Studierendenrat eingeht.  Zudem hat der Vorstand ein
ruhendes Mandat für Daniel Eppler festgestellt.

Paul  Staab berichtet  aus  dem  Verwaltungsrat  des  Studierendenwerks,  dass  am  04.05.  in  Weimar  feierlich  die  Mensa  am Park
eingeweiht wurde.  Dazu wurde beschlossen, dass die Unterstützungshilfe  für ukrainische Studierende über das Studierendenwerk
ausgezahlt wird.

Paul Staab berichtet aus dem Sportreferat, dass verschiedene Studierende zu Hochschulmeisterschaften angemeldet wurden, unter
anderem Leichtathletik,  Roundnet und Fechten. Des Weiteren arbeitet er an Lösungen, wie Wettbewerbsanfragen auch in Zukunft
bearbeitet werden können, wenn das Referat weiterhin unbesetzt bleibt.
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Vorstand

Leif Jacob
Samuel  Ritzkowski
Paul Staab

Carl-Zeiss-Straße 3
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Telefon: 0 36 41 · 9 400 992
Telefon: 0 36 41 · 9 400 997
vorstand@stura.uni-jena.de

öffentliches Protokoll der 19.
Sitzung des Studierendenrates

am 17.05.2022

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena

https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2022-05-17_Sitzungsmaterial.pdf


NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext:

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 35 gewählten MdStuRa haben 10 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 25 stimmberechtigten MdStuRa sind 19 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 12 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 16 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Bericht Vorstand
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
Vorstand

ALT 03 Diskussion & Wahl Vorstand** Vorstand
ALT 04 2. Lesung und Beschluss Änderung der Geschäftsordnung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
ALT 05 Diskussion & Wahl Referen:tin Umweltreferat** Vorstand
ALT 06
ALT 07
ALT 08
ALT 09
ALT 10
ALT 11

ALT 12
ALT 13

Diskussion & Wahl
Diskussion & Wahl
Diskussion & Beschluss
Diskussion & Beschluss
1. Lesung
1. Lesung

Diskussion & Beschluss
Diskussion

Referen:tin Queer-Paradis** 
Stellvertetung HHV**
Ausschreibung Druck Akrützel
Zahlungsunfähigkeit
Änderung der Satzung
Änderung der Satzung

Antrag auf Ausnahme von der Haushaltssperre
Sitzungsformat

Vorstand
Vorstand
Vorstand
Vorstand
Samuel Ritzkowski, Paul Staab
Samuel Ritzkowski, Quinn 
Spiegel, Paul Staab
Vorstand, FSR PAF
Vorstand

ALT 14 Formal Sonstiges

Protokoll:

GO von Samuel Ritzkowski Top Alt 12 auf Neu TOP 3 vorzuziehen
Gegenrede von Patrick Riegner
Abstimmung: 7/3/7

 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO von Paul Staab: Vorstellung der Dringlichkeit: Ausschreibung Technikstelle
Dringlichkeit vom Vorstand gegeben 
Vorstand Paul Staab schlägt Neu TOP 11 
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen
GO von Paul Staab: Antrag auf Unterstützung
Gegenrede von Helen Würflein
Abstimmung: 8/1/7

 → Damit ist der GO-Antrag angenommen

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:                16 / 0 / 0→ Damit ist die Tagesordnung angenommen

Beschlossene Tagesordnung:

TOP 
Nr.

Art Titel Antragstellende

NEU 1 ALT 01 Formal Bericht Vorstand
NEU 2 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
Vorstand

NEU 3
NEU 4

ALT 12
ALT 03

Diskussion & Beschluss
Diskussion & Wahl

Antrag auf Ausnahme von der Haushaltssperre
Vorstand**

Vorstand, FSR PAF
Vorstand

NEU 5 ALT 04 2. Lesung und Beschluss Änderung der Geschäftsordnung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
NEU 6 ALT 05 Diskussion & Wahl Referen:tin Umweltreferat** Vorstand
NEU 7
NEU 8
NEU 9
NEU10
NEU11
NEU12

NEU13
NEU14
NEU15

ALT 06
ALT 07
ALT 08
ALT 09
ALT 10
ALT 11

ALT 13
ALT --
ALT --

Diskussion & Wahl
Diskussion & Wahl
Diskussion & Beschluss
Diskussion & Beschluss
1. Lesung
1. Lesung

Diskussion
Diskussion & Beschluss
Diskussion & Beschluss

Referen:tin Queer-Paradies** 
Stellvertetung HHV**
Ausschreibung Druck Akrützel
Zahlungsunfähigkeit
Änderung der Satzung
Änderung der Satzung

Sitzungsformat
Ausschreibung Technikstelle
Antrag auf Unterstützung

Vorstand
Vorstand
Vorstand
Vorstand
Samuel Ritzkowski, Paul Staab
Samuel Ritzkowski, Quinn 
Spiegel, Paul Staab
Vorstand
Vorstand
Yannis Stallmach

NEU16 ALT 14 Formal Sonstiges Vorstand

NEU 03 ALT 12 Bericht Antrag auf Aufnahme der 
Haushaltssperre

Vorstand, FSR PAF

Antragstext:

Liebe Alle,
der FSR PAF hat den angehängten Antrag für eine Ausnahme von der Haushaltssperre gestellt. Entsprechend des Beschlusses vom 
26. April 2022 schlägt der Vorstand auf Bitte des FSR PAF den Antrag für die Tagesordnung vor.
Anmerkung: Bisher ist kein Beschlussprotokoll zum Antrag eingegangen. Zur Behandlung sollte bis zur Sitzung ein entsprechendens 
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Protokoll nachgereicht werden.

Beschlusstext:

Der StuRa beschließt eine Ausnahme von der Haushaltssperre für den FSR PAF für die Fahrt und die Teilnahme an der 
Bundesfachschaftentagung ZaPF.

Protokoll:

Abstimmung: 
7/2/8 → Damit ist der Antrag abgelehnt

NEU 04 ALT 03 Diskussion und Wahl Vorstand Vorstand
Antragstext:

Liebe alle,
Patrick und Laura sind leider als Vorstände zurückgetreten. Daher suchen wir zwei neue
Vorstandsmitglieder.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _________ in den Vorstand.

Protokoll:
Bereit erklärt für den Vorstandsposten sind: Florian Rappen, Leif Jacob, Samuel Ritzkowski.

GO Antrag auf Personaldebatte von Paul Staab 
keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO Antrag auf Wiederherstellung der Öffentlichkeit von Paul Staab
keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen

Wahl des Vorstandes:
MPZK: Quinn Spiegel, Elena Rinas, Lukas Hillmann

Erster Wahlgang:
Florian Rappen: 10/8/1
Leif Jacob: 10/8/1
Samuel Ritzkowski: 12/6/1

Kein Bewerber hat die erforderlichen 13 Stimmen erreicht. Damit wird die Person mit den wenigsten Stimmen gestrichen. Daher erfolgt 
eine Stichwahl um die Zulassung zum zweiten Wahlgang zwischen: Leif Jacob und Florian Rappen.

Stichwahl:
Florian Rappen: 9
Leif Jacob: 9
Enthaltung: 1
Nein: 0

GO Antrag von 5 Minuten von Pause von Jil Diercks 
Keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen

20:13 Wiederaufnahme der Sitzung:

Durch keinen Gewinner in der Stichwahl wird zwischen Florian Rappen und Leif Jacob gelost.
Das Los entscheidet, dass Leif Jacob für den zweiten Wahlgang zugelassen wird.

Zweiter Wahlgang: 
Samuel Ritzkowski: 14/6/0
Leif Jacob: 13/6/1

Damit haben Leif Jacob und Samuel Ritzkowski die erforderlichen 13 Stimmen erhalten. Beide nehmen die Wahl an. 

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Leif Jacob und Samuel Ritzkowski in den Vorstand.

NEU 05 ALT 04 2. Lesung & Beschluss Änderung der Geschäftordnung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von §4 Abs. 1 der Geschäftsordnung.
§4 Einladung
(1) Spätestens am fünften Tag vor der Sitzung müssen die Mitglieder des Studierendenrates zur Sitzung eingeladen werden. Die 
Zustellung der Einladung wird durch brieflich oder elektronische Zusendung bewirkt. Die Einladung muss die vorläufige Tagesordnung
und die wesentlichen Beschlussvorlagen beinhalten.
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Protokoll:

Abstimmung: 
7/10/3 → Damit ist der Antrag abgelehnt

NEU 06 ALT 05 Diskussion & Wahl Referen:tin Umweltreferat** Vorstand
Antragstext:

Liebe Alle,
Umweltreferat:
Aufgabenbereich: Das Umweltreferat setzt sich für Nachhaltigkeit, insbesondere Ökologie, faire Weltwirtschaft und Wertschätzung der 
Natur ein. Dafür engagiert es sich auf verschiedene Arten, zum Beispiel mit Bewusstseinsbildung der Studierenden, politischer
Arbeit in der Universität, Studentenwerk und Stadt und mit tatkräftigen Projekten in Jena.
Auf die Ausschreibung ging fristgerecht eine Bewerbung ein. Diese befindet sich im nicht-öffentlichen Sitzungmaterial.
Viele Grüße
Paul

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Larissa Lichau als Referent:in für das Umweltreferat.
Protokoll:

MPZK: Quinn Spiegel, Lukas Hillmann, Mike Möller-Kutzleb

Wahl von Larissa Lichau: 18/0/0 → Damit ist Larissa Lichau zur Referentin des Umweltreferats gewählt

NEU 07 ALT 06 Diskussion & Wahl Referen:tin Queer-Paradis** Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle
Referat für Queer-Paradies:
Aufgabenbereich: Die Aufgaben des Referates sind unter anderem die Schaffung von Räumen und die Verbesserung universitärer 
Strukturen für Menschen jenseits von heteronormativer Selbst-Definitionen, Beziehungsformen und Lebensweisen. Dazu sollen
Veranstaltungen wissenschaftlicher, emanzipatorischer sowie kultureller Art durchgeführt werden. Das Referat soll als Ansprechpunkt 
für o. g. Personenkreis auch bei Problemen und Anliegen im universitären Alltag dienen und daraus in Zusammenarbeit mit dem
Gleichstellungsreferat Empfehlungen und Handlungen ableiten. Auf die Ausschreibung ging fristgerecht eine Bewerbung ein. Diese 
befindet sich im nicht-öffentlichen Sitzungmaterial.
Viele Grüße
Paul

Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ____________ als Referent:in für das Queer-Paradies

Protokoll:
GO Antrag auf Vertagung vom Samuel Ritzkowski
keine Gegenrede → Damit ist der Antrag vertagt

NEU 08 ALT 07 Diskussion & Wahl Stellvertretung HHV** Vorstand

Antragstext:
Liebe Alle
für die Ausschreibung der Stellvertretung des HHV gingen fristgerecht vier Bewerbungen ein. Diese befinden sich im nichtöffentlichen 
Sitzungmaterial.
Viele Grüße
Paul

Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Jan Böhmer als Stellvertretung des HHV.

Protokoll:
GO-Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit von Samuel Ritzkowski: 
keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

GO-Antrag auf Wiederherstellung der Öffentlichkeit von Tobias Schaffer:
Gegenrede Paul Staab: 7/5/4 → Damit ist der GO-Antrag angenommen. 

GO-Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit wegen einer Personaldebatte von Samuel Ritzkowski: 
Gegenrede Tobias Schaffer: 11/4/1 → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

GO-Antrag auf Beendigung der Personaldebatte von Patrick Riegner:
keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Wiederherstellung der Öffentlichkeit: 21:36 Uhr
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GO-Antrag von Paul Staab auf sofortige Abstimmung:
keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

GO-Antrag auf Unterbrechung des TO von Samuel Ritzkowski:
keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen. 

GO-Antrag auf Rückkehr zu NEU TOP 7 von Paul Staab:
keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

MPZK: Quinn Spiegel, Lukas Hillmann, Elena Rinas

Ergebnis der Wahl:
Sophia Bier: 6/8/2
Jan Böhmer: 10/5/1
Jil Diercks: 4/11/1
Florian Rappen: 5/10/1

Damit hat nur Jan Böhmer die erforderliche Mehrheit erhalten. Er nimmt die Wahl nicht an. 

NEU 09 ALT 08 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Druck Akrützel Vorstand

Antragstext:
Liebe Alle,
am 23.11. hat der Studierendenrat die Rahmendaten für die Neuausschreibung des Druckvertrags für das Akrützel beschlossen. 
Damals wurde beschlossen, den Vertrag für 3 Jahre auszuschreiben. Angesichts der Entwicklungen auf dem Papiermarkt sind 
Vertragspartner nicht mehr gewollt, auf längerfristige Verträge einzugehen, zumindest nicht zu guten Preisen. Wir möchten mit euch 
über die Länge des Vertrags diskutieren. Wir halten eine Ausschreibung erstmal für ein Jahr für eine sinnvolle Variante.

Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität beschließt, 3 Angebote für Verträge entsprechend der folgenden 
Rahmenbedingungen einzuziehen:
    • Druck der Hochschulzeitungen im Zeitschritformat
    • Vertragslaufzeit: 1 Jahr
    • Ausgabe: 10 Auflagen je Jahr mit 8 Seiten extra Wahlbeilage
    • Farbigkeit: Umschlag schwarz – eine Schmuckfarbe/ Innen schwarz-weiß
    • Leistungsort: Redaktion Akrützel
Mit dem Einholen der Angebote werde die Buchhaltung und die Chefredaktion des Akrützels beauftragt

Protokoll:
Änderungsantrag von Paul Staab: 
Ersetze Beschlusstext durch:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität beschließt, 3 Angebote für Verträge entsprechend der folgenden 
Rahmenbedingungen einzuziehen:
    • Druck der Hochschulzeitungen im Zeitschritformat
    • Vertragslaufzeit: 1 Jahr
    • Ausgabe: 10 Auflagen je Jahr mit 8 Seiten extra Wahlbeilage
    • Farbigkeit: Umschlag schwarz – eine Schmuckfarbe/ Innen schwarz-weiß
    • Leistungsort: Redaktion Akrützel
Mit dem Einholen der Angebote werde die Buchhaltung und die Chefredaktion des Akrützels beauftragt

Antrag wurde vom Antragsteller übernommen. 

Abstimmung:
16/0/0 → Damit ist der Beschlusstext angenommen.

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität beschließt, 3 Angebote für Verträge entsprechend der folgenden 
Rahmenbedingungen einzuziehen:
    • Druck der Hochschulzeitungen im Zeitschritformat
    • Vertragslaufzeit: 1 Jahr
    • Ausgabe: 10 Auflagen je Jahr mit 8 Seiten extra Wahlbeilage
    • Farbigkeit: Umschlag schwarz – eine Schmuckfarbe/ Innen schwarz-weiß
    • Leistungsort: Redaktion Akrützel
Mit dem Einholen der Angebote werde die Buchhaltung und die Chefredaktion des Akrützels beauftragt.

NEU 10 ALT 09 Diskussion & Beschluss Zahlungsfähigkeit Vorstand

Antragstext:
Liebe Alle,
in unseren Ordnungen ist es vorgesehen, dass jede Zahlung durch Kassen- und Haushaltsverantwortliche Person geprüft und 
freigegeben ist. Da diese Positionen momentan teilweise unbesetzt sind und die Aufgaben, auch mangels Vorstandsmitgliedern, 
momentan nicht kommissarisch durch den Vorstand ausgeübt werden können, ist der StuRa momentan praktisch gesehen 
zahlungsunfähig. Es gab in der vergangenen Woche ein Gespräch, unter anderem mit Innenrevision und Rechtsamt, um die Probleme 
zu erörtern. Auf der Basis gab es eine Rückmeldung vom Rechtsamt mit folgenden Beschlussvorlagen:
1. Bezüglich der Zahlung von Gehältern des angestellten Personals wird daher folgender Beschluss gefasst:
„Der Studierendenrat beschließt vorrätig die sachliche Richtigkeit der laufenden Zahlungen von Gehältern des bei der 
Studierendenschaft angestellten Personals für den Zeitraum bis zur Aufhebung der Haushaltssperre, längstens bis Ende der aktuellen 
Amtszeit.“
2. Bezüglich der Begleichung offener Rechnungen und anderer Verbindlichkeiten wird folgender Beschluss gefasst:
„Der Studierendenrat beschließt vorrätig die sachliche Richtigkeit für Zahlungen auf Verbindlichkeiten, die vor Inkrafttreten der 
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Haushaltssperre vertraglich begründet wurden und für Erstattungen von Zahlungen, die von Dritten zugunsten des Studierendenrates
zum Zwecke der Durchführung satzungsgemäßer Veranstaltungen geleistet wurden. Dieser Beschluss gilt bis zur Aufhebung der 
Haushaltssperre, längstens für einen Zeitraum bis Ende der aktuellen Amtszeit.“
Alternativ wäre auch die direkte Befassung des StuRas mit den Zahlungen möglich.
Zu jeder Sitzung werden die anstehenden Zahlungen besprochen, mittels Beschluss des Gremiums die sachliche Richtigkeit 
festgestellt und der Vorstand mit dem Vollzug beauftragt bzw. würden Sie das in Ihrer Rolle als stellv. KV ohnehin übernehmen.
Zu der jeweils nächsten Sitzung werden die entsprechenden Überweisungsbelege als nicht-öffentliches Sitzungsmaterial beigefügt 
bzw. den MdStuRa Einblick gewährt. Mit dieser Vorgehensweise werden die Aufgaben des HHV auf das Gremium selbst zurückgeführt,
sodass dies keine Erweiterung Ihres ohnehin schon umfangreichen Aufga-benkreises darstellt.Ich möchte mit euch darüber diskutieren,
wie wir mit dieser Situation umgehen und die Zahlungsfähigkeit des StuRa erhalten können.

Beschlusstext: 
Der Studierendenrat beschließt vorrätig die sachliche Richtigkeit der laufenden Zahlungen von Gehältern des bei der 
Studierendenschaft angestellten Personals für den Zeitraum bis zur Aufhebung der Haushaltssperre, längstens bis Ende der aktuellen 
Amtszeit. Der Studierendenrat beschließt vorrätig die sachliche Richtigkeit für Zahlungen auf Verbindlichkeiten, die vor Inkrafttreten der 
Haushaltssperre vertraglich begründet wurden und für Erstattungen von Zahlungen, die von Dritten zugunsten des Studierendenrates 
zum Zwecke der Durchführung satzungsgemäßer Veranstaltungen geleistet wurden. Dieser Beschluss gilt bis zur Aufhebung der 
Haushaltssperre, längstens für einen Zeitraum bis Ende der aktuellen Amtszeit.

Protokoll:
TOP wurde vom Antragsteller zurückgezogen. 

NEU 11 Diskussion & Beschluss Änderung Technikstelle der AG 
Ausschreibung

Vorstand

Antragstext:
Der Studierendenrat beschließt die Ausschreibung für die Stelle des Systemadministrators "klein" neu - für die Laufzeit von 6 Monaten -
auszuschreiben.

Es ist eine Evaluierung durch Vorstand, Fachschaftsräte, den Studierendenrat und seine Strukturen in Zusammenarbeit mit der 
Technikbetreuung und - sofern nötig - mit dem Personalrat vorzunehmen. Insbesondere die AG Ausschreibung soll zum Prozess und 
der Auswertung hinzugezogen werden, diese steht in diesem Zuge allen Interessierten offen.
Die Koordination wird durch ______ übernommen.

Gegenstand sollen die Tätigkeiten und die Fülle der Aufgaben im Hinblick auf den derzeitigen und den künftig erwarteten 
Arbeitsaufwand sein. Ferner soll das Aufgabenspektrum grundsätzlich überprüft werden.

Beschlusstext: 
Der Studierendenrat beschließt die Ausschreibung für die Stelle des Systemadministrators "klein" neu - für die Laufzeit von 6 Monaten -
auszuschreiben.

Es ist eine Evaluierung durch Vorstand, Fachschaftsräte, den Studierendenrat und seine Strukturen in Zusammenarbeit mit der 
Technikbetreuung und - sofern nötig - mit dem Personalrat vorzunehmen. Insbesondere die AG Ausschreibung soll zum Prozess und 
der Auswertung hinzugezogen werden, diese steht in diesem Zuge allen Interessierten offen.
Die Koordination wird durch AG Ausschreibung übernommen.

Gegenstand sollen die Tätigkeiten und die Fülle der Aufgaben im Hinblick auf den derzeitigen und den künftig erwarteten 
Arbeitsaufwand sein. Ferner soll das Aufgabenspektrum grundsätzlich überprüft werden.

Protokoll:
ÄA von Paul Staab:
Ersetze den Strich mit „AG Ausschreibung“.
Abstimmung über den Änderungsantrag: 

7/0/4 → Damit ist der Änderungsantrag angenommen

Abstimmung 
8/0/4 → Damit ist der Beschlusstext angenommen.

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat beschließt die Ausschreibung für die Stelle des Systemadministrators "klein" neu - für die Laufzeit von 6 Monaten -
auszuschreiben.

Es ist eine Evaluierung durch Vorstand, Fachschaftsräte, den Studierendenrat und seine Strukturen in Zusammenarbeit mit der 
Technikbetreuung und - sofern nötig - mit dem Personalrat vorzunehmen. Insbesondere die AG Ausschreibung soll zum Prozess und 
der Auswertung hinzugezogen werden, diese steht in diesem Zuge allen Interessierten offen.
Die Koordination wird durch die AG Ausschreibung übernommen.

Gegenstand sollen die Tätigkeiten und die Fülle der Aufgaben im Hinblick auf den derzeitigen und den künftig erwarteten 
Arbeitsaufwand sein. Ferner soll das Aufgabenspektrum grundsätzlich überprüft werden.

NEU 12 ALT 10 1. Lesung Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Antragstext:
Siehe Sitzungsmaterial

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 6 von 8



Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 12 Abs. 4 der Satzung der verfassten 
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.
§12 Mitglieder des Studierendenrates
(4) Beratend wirken für die Dauer ihrer Aufgabe im Studierendenrat mit:
a) die studentischen Mitglieder im Senat,
b) die studentischen Mitglieder im Verwaltungsrat des Studentenwerkes und ihre Stellvertretungen, sofern sie Mitglieder der 
Studierendenschaft sind,
c) die Delegierten des Studierendenrates in der Konferenz Thüringer Studentenschaften (KTS) und ihre Stellvertretungen,
d) die Mitglieder der Referatsleitungen,
e) die Haushaltsverantwortliche Person der Studierendenschaft und ihre Stellvertretungen,
f) die angestellten Mitarbeitende,
g) die studentischen Mitglieder im Lehrerbildungsausschuss,
h) die studentischen Mitglieder der Ausschüsse des Senates,
i) das studentische Mitglied im Erweiterten Präsidium nach § 10 Abs. 5 der Grundordnung,
j) die Mitglieder des Studierendenbeirates der Stadt Jena und ihre Stellvertretungen, sofern sie vom Studierendenrat gewählt wurden,
k) die Vertretung des Studierendenrates im Hochschulrat nach § 32 Abs. 7 ThürHG,
l) die Sprechenden der FSR-Kom und ihre Stellvertretungen,
m) die studentischen Mitglieder im Beirat für Gleichstellungsfragen,
n) die Kassenverantwortliche Person der Studierendenschaft und ihre Stellvertretungen,
o) die eine Urabstimmung leitende Person,
p) die Mitglieder des Wahlvorstands.
Sie gelten in dieser Eigenschaft nicht als Mitglieder des Studierendenrates im Sinne der
Satzung. Näheres zu den Rechten und Pflichten der beratenden Mitglieder regelt die
Geschäftsordnung.

Protokoll:

ÄA von Jil Diercks, Florian Rappen, Sophia Bier:
Ändere „Studentenwerks“ zu „Studierendenwerkes“, ändere c) „Studentenschaften“ zu „Studierendenschaften“, streiche p)
Abstimmung des Änderungsantrags:

5/5/4 → Damit ist der ÄA abgelehnt. 

GO-Antrag von Paul Staab auf Beendigung der 1. Lesung:
keine Gegenrede → Damit ist die 1. Lesung beendet.

NEU 13 ALT 11 1. Lesung Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul 
Staab

Antragstext:
siehe Anhang

Beschlusstext: 

Beschlusstext 1:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten 
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.

§8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen 
und biologischen Geschlechtern, den Abbau der Diskriminierung auf Grund der sexuellen Orientierung, den Ausgleich von 
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Beschlusstext 2:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten 
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§52 Gleichstellungsklausel
Die geschlechtsbezogenen Bezeichnungen in dieser Satzung gelten für alle Personen, unabhängig von ihrem sozialen oder 
biologischen Geschlecht.

Protokoll:
GO-Antrag von Patrick Riegner auf Beendigung der 1. Lesung:
keine Gegenrede → Damit ist die 1. Lesung Beendet.

NEU 14 ALT 13 Diskussion Sitzungsformat Vorstand

Antragstext:
Liebe Alle,
das  Sitzungsformat,  insbesondere  die  Räumlichkeiten,  haben  sich  seit  Beginn  der  Corona-Pandemie  aufgrund  der  Hygiene-
Maßnahmen  geändert.  Unter  anderem  ist  eine  räumliche  Trennung  in  verschiedene  Lager  durchaus  erkennbar  und  der
Sitzungsatmosphäre  nur  bedingt  zuträglich.  Ich  möchte  mit  euch darüber  diskutieren,  ob  wir,  auch  in  Anbetracht  der  sinkenden
Infektionszahlen, eine andere räumliche Sitzungsform ausprobieren wollen.
Viele Grüße
Paul

NEU 15 Diskussion & Beschluss Antrag auf Unterstützung Yannis Stallmach
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Antragstext:
Der Studierendenbeirat bittet den Studierendenrat der FSU Jena die Beschlussvorlage Nr. 22/1440-BV über die Kostenlose 
Bereitstellung von Monatshygiene auf städtischen Toiletten zu Unterstützen.

Beschlusstext: 
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, die Beschlussvorlage Nr. 22/1440-BV im Stadtrat zu 
unterstützen.

Protokoll:
GO-Antrag von Paul Staab auf sofortige Abstimmung:
keine Gegenrede → Damit ist der GO-Antrag angenommen.

Abstimmung:
12/1/0 → Damit ist der Beschlusstext angenommen. 

Beschlossener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, die Beschlussvorlage Nr. 22/1440-BV im Stadtrat zu 
unterstützen.

NEU 16 ALT 14 Diskussion Sonstiges

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 22:43 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Ruben Urmoneit

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Jan Böhmer, Daniel Eppler, Felix Graf, Leif Jacob, Lukas Meyer, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, 
Tobias Schaffer, Paul Staab, Laura Steinbrück

entschuldigte MdStuRa: Leah Kanthack, Lilly Krahner, Franziska Meisel, Marcel Paul, Nico Schötz, Johann Ulrich, Ruben
Urmoneit, Helen Würflein

ruhende Mandate: Gloria Holfert, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel, Heidi Springl, 
Luca Taphorn, Markus Wolf, Jan Henning Ziegner

unentschuldigte MdStuRa: Sophia Bier, Jil Diercks, Jonas-Aaron Gorke, Antonio Kunath, Alexander Postl, Florian Rappen, David 
Salloum

beratende Mitglieder: -
Gäste: Marlene Henning, Quinn Spiegel, Levke Jansen, Cora Henßge, Dominic Höning, Gloria Holfert
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski
Protokoll: Paul Staab
Sitzungsort: Raum 114, Carl-Zeiss-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   zwanzigsten   Sitzung vom   31  .0  5  .2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:21 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Samuel Ritzkowski aus dem Vorstand:
Ab kommenden Montag (06.06.) hat die Ernst-Abbe-Mensa wieder durchgängig von 11 bis 20 Uhr geöffnet. Perspektivisch soll es auch 
wieder ein Frühstücksangebot geben, hierfür muss aber noch Personal eingestellt werden.
Tobias Schaffer fragt nach, wie es bei den anderen Mensen, beispielsweise der Philo-Mensa, aussieht. Paul Staab wird diesbezüglich 
mit Herrn Winkler vom STW telefonieren.
Da Hannes Schwarz kein Mitglied der Studierendenschaft mehr ist, ist er auch kein MdStuRa mehr. Die einzige Person, die nachrücken 
würde, ist ebenfalls kein Mitglied der Studierendenschaft mehr. Dementsprechend verfällt dieses Mandat.
Die Frist für die Einreichung des Jahresabschlusses 2021/22 wurde vom Präsidenten verlängert. Dieser muss jetzt bis zum 19. August 
eingereicht werden. Viele FSRe haben ihre Jahresabschlüsse noch nicht eingereicht. Die Frist hierfür ist schon lange verstrichen. Bis 
zum 07. Juni 2022 müssen alle fehlenden Unterlagen eingereicht werden, ansonsten werden die FSRe, die das nicht erfüllen, gesperrt.
Im letzten Akrützel gab es wieder eine StuRa-Seite. Diese soll jetzt wieder regelmäßig erscheinen. Sollte es dafür Punkte geben, kann 
man sich beim Vorstand melden.

Jan Böhmer fragt nach dem Stand der Verkündung der beschlossenen Neufassung der Finanzordnung. Paul Staab sagt, dass der
Vorstand auf eine erneute Behandlung auf der übernächsten StuRa-Sitzung hinarbeitet.

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 9 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 13 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 17 Ja-Stimmen.
Von den 25 stimmberechtigten MdStuRa sind 10 MdStuRa anwesend. Damit ist das Gremium nicht beschlussfähig.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
ALT 03 Diskussion & Wahl Referent:in Queer-Paradies Vorstand
ALT 04 Diskussion & Beschluss Druckvertrag Akrützel Vorstand
ALT 05 2. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
ALT 06 2. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel
ALT 07 Formal Sonstiges
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Paul Staab

Carl-Zeiss-Straße 3
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Protokoll:

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung aufgrund mangelnder Beschlussfähigkeit um 18:24 Uhr. 
Alle weiteren Tagesordnungspunkte werden vertagt.

____________________________________________________
Protokoll: Paul Staab

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Leif Jacob, Leah Kanthack, Antonio 
Kunath, Lukas Meyer, Marcel Julian Paul, Florian Rappen, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, Tobias 
Schaffer, Paul Staab, Johann Ulrich, Markus Wolf

entschuldigte MdStuRa: Lilly Krahner, Franziska Meisel, Nico Schötz, Helen Würflein
ruhende Mandate: Gloria Holfert, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel, David 

Salloum, Heidi Springl, Laura Steinbrück, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit, Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Alexander Porstl,
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Anna Klassen, Larissa Lichau, Rudolf Baumgart
Gäste: Quinn Spiegel, Theresa Baier, 
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski
Protokoll: Paul Staab
Sitzungsort: Raum 114, Carl-Zeiss-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der einundzwanzigsten Sitzung vom 14.06.2022 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:23 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Diskussion und Wahl Referent:in Queer-Paradies Vorstand

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt __________ als Referent:in für das Queer-Paradies.

Protokoll:

GO-Antrag von Florian Rappen auf Vertagung
Gegenrede von Samuel Ritzkowski

6/7/0 → abgelehnt

GO-Antrag von Jil Diercks auf Vertagung
Keine Gegenrede

→ vertagt

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte

Samuel Ritzkowski berichtet aus dem Vorstand. Am Dienstag (Tag der Sitzung) hat 14 Uhr ein Treffen zur Vorstellung des 
Arbeitsbereichs der Finanzen stattgefunden. Am Montag (13.06.) war der Vorstand zu einem Vorstellungsgespräch bei der 
Innenrevision, dabei wurden allgemeine offene Problemstellungen wie die noch ausstehenden Jahresabschlüsse diskutiert.
Rückfrage von Felix Graf: Warum MdStuRa und bMdStuRa nicht eingeladen zu Finanzenvorstellung?
Samuel Ritzkowski: Den MdStuRa und bMdStuRa wurde die Problematik bereits des öfteren bekannt gegeben, dort bisher keinerlei 
Reaktion. Personenkreis in den Fachschaften auch einfach größer.
Rückfrage von Tobias Schaffer: Kamen die Personen aus dem Umkreis des StuRa oder waren auch Externe anwesend?
Paul Staab: Sagt, dass sowohl Personen, die bereits in der Studierendenschaft aktiv sind, als auch externe Personen anwesend waren.
Frage von Florian Rappen: Findet es bemerkenswert, dass momentan so viele Veranstaltungen stattfinden können. Behauptet, dass
alle Veranstaltungen in der Schattenwirtschaft stattfinden. Fragt sich, ob der Kurs mit der Haushaltssperre weiterhin gut ist. Fragt als
Bericht, wie es mit der Situation mit der Haushaltssperre weitergehen soll, auch im Hinblick auf das Gespräch mit der Innenrevision.
Leif  Jacob:  Spricht  von  fehlendem  Personal  und  der  Unmöglichkeit  der  Abarbeitung  von  finanziellen  Verpflichtungen,  die  im
Regelbetrieb auftauchen würden.
Paul  Staab:  Die Innenrevision war  unterrichtet  zum Einführungsgespräch für  Interessierte.  Innenrevision unterstützt  den Kurs des
Vorstands. 
Felix Graf:  Spricht auf die ursprüngliche Situation an, dass damals ja auch die Vorstandsposten unbesetzt waren. Fragt nach der
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Telefon: 0 36 41 · 9 400 992
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Möglichkeit, die Haushaltssperre Schritt für Schritt aufzuheben.
Samuel Ritzkowski: Spricht davon, dass es immer noch keine finanzverantwortlichen Personen gibt und der Vorstand nicht in der Lage
ist, nebenbei noch die Finanzen zu rocken.
Paul Staab: Stimmt Samuel Ritzkowski zu, dass die Arbeit zusätzlich zum Vorstandsamt nicht zu schaffen ist.
Samuel Ritzkowski: Berichtet, dass es zur Party mit der AG Ukraine einen Kooperationsvertrag zur Party für die Ukraine gibt.
Jil Diercks: Fragt, welche Kooperationsverträge es sonst noch so gibt.
Samuel Ritzkowski: Zählt die Verträge auf: Tanzveranstaltung AG Ukraine, Party FSR Rechtswissenschaften, Party Queer-Paradies,
Fakultätstreffen FSR PAF, Sommerfest FSR Medizin.
Florian Rappen: Fragt, auf welcher Beschlussbasis der Kooperationsvertrag zur Ukraine geschlossen wurde.
Samuel  Ritzkowski:  Sagt,  dass  zum  aktuellen  Zeitpunkt  die  Beschlussgrundlage  des  Vorstands  für  den  Vertrag  fehlt,  wird
nachbeschlossen.
Florian Rappen: Berichtet von den Formularen zum Aufhängen von Bannern an der Mensa. Sagt, dass die Welt nicht so einfach ist.

GO-Antrag von Marcel Julian Paul
Rückkehr zu Berichte
Keine Gegenrede

Samuel Ritzkowski berichtet weiter vom Vorstand: 11 FSRe haben immer noch keine Jahresabschlüsse eingereicht,  wurden heute
gesperrt. Der Vorstand plant für die nächste Sitzung des Studierendenrates eine neue Fassung der Finanzordnung einzureichen.
Florian Rappen: Fragt, welche Fachschaftsräte gesperrt wurden.
Samuel  Ritzkowski  zählt  auf:  Biologie,  Ernährungswissenschaften,  Germanistik,  Geschichte,  Kunstgeschichte,  Mathe,  Physik,
Rechtswissenschaft, Slawistik, Soziologie, Philosophie.
Florian  Rappen:  Fragt,  ob  zwischen  der  Erinnerung  zur  Einreichung  der  Jahresabschlüsse  und  der  Sperre  der  Fachschaftsräte
Dokumente von FSRen eingingen.
Paul Staab: Ja.

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 11 MdStuRa ein ruhendes Mandat. Damit sind 23 MdStuRa aktiv.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 12 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 16 Ja-Stimmen.
Von den 23 stimmberechtigten MdStuRa sind 16 MdStuRa anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion und Wahl Referent:in Queer-Paradies Vorstand
ALT 02 Formal Berichte
ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
ALT 04 Diskussion & Beschluss Druckvertrag Akrützel Vorstand
ALT 05 Diskussion und Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Samuel Ritzkowski, Paul Staab
ALT 06 2. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
ALT 07 2. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel
ALT 08 Diskussion und Beschluss Statement des Queer-Paradieses Queer-Paradies
ALT 09 Formal Sonstiges

Protokoll:

Abstimmung:
16/0/0 → angenommen

Beschlossene Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01* Diskussion und Wahl Referent:in Queer-Paradies Vorstand
NEU 02 ALT 02 Formal Berichte
NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 04 ALT 04 Diskussion & Beschluss Druckvertrag Akrützel Vorstand
NEU 05 ALT 05 Diskussion und Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Samuel Ritzkowski, Paul Staab
NEU 06 ALT 06 2. Lesung und 

Beschluss
Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab

NEU 07 ALT 07 2. Lesung und 
Beschluss

Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 
Quinn Spiegel

NEU 08 ALT 08 Diskussion und 
Beschluss

Statement des Queer-Paradieses Queer-Paradies

NEU 09 ALT 09 Formal Sonstiges

NEU 04 ALT 04 Diskussion und 
Beschluss

Druckvertrag Akrützel Vorstand

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Ausnahme von der Haushaltssperre für den Druckvertrag
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des Akrützels und beschließt, das vorliegende Angebot der Druckerei Schöpfel GmbH anzunehmen und einen entsprechenden Vertrag
zu schließen.
Protokoll:

GO-Antrag von Patrick Riegner
Sofortige Abstimmung
Gegenrede von Jil Diercks

8/6/1 → angenommen

GO-Antrag von Paul Staab
Namentliche Abstimmung

GO-Antrag von Jil Diercks
Geheime Abstimmung

Mandatsprüf- und Zählkommission: Quinn Spiegel, Rudolf Baumgart, Theresa Baier → keine Einsprüche

Abstimmung: 
13/1/2 → der Antrag hat das notwendige Quorum verfehlt und wurde nicht angenommen

Beschlossener Beschlusstext: Der Beschlusstext wurde nicht angenommen.

GO-Antrag von Paul Staab
Rückkehr zur Tagesordnung
Gegenrede von Florian Rappen

8/6/0 → angenommen

NEU 05 ALT 05 Diskussion und Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ________ als Referent:in für das Gleichstellungsreferat.

Protokoll:

GO-Antrag von Felix Graf 
Vertagung
keine Gegenrede

→ vertagt

NEU 06 ALT 06 2. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Antragstext:

Die Liste der beratenden Mitglieder der Studierendenschaft ist schon länger veraltet. Das haben wir auch wieder auf der Sitzung vom
26. April  2022 festgestellt.  Das haben wir  zum Anlass genommen die Liste mal  wieder  zu überarbeiten. Insbesondere wurde der
Wahlvorstand hinzugefügt, diverse Stellvertretungen ergänzt und auf eine geschlechtersensible Sprache gewechselt.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 12 Abs. 4 der Satzung der verfassten 
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.
§12 Mitglieder des Studierendenrates
(4) Beratend wirken für die Dauer ihrer Aufgabe im Studierendenrat mit:
a) die studentischen Mitglieder im Senat,
b) die studentischen Mitglieder im Verwaltungsrat des Studierendenwerks und ihre Stellvertretungen, sofern sie Mitglieder der 
Studierendenschaft sind,
c) die Delegierten des Studierendenrates in der Konferenz Thüringer Studierendenschaften (KTS) und ihre Stellvertretungen,
d) die Mitglieder der Referatsleitungen,
e) die Haushaltsverantwortliche Person der Studierendenschaft und ihre Stellvertretungen,
f) die angestellten Mitarbeitenden,
g) die studentischen Mitglieder im Lehrerbildungsausschuss,
h) die studentischen Mitglieder der Ausschüsse des Senates,
i) das studentische Mitglied im Erweiterten Präsidium nach § 10 Abs. 5 der Grundordnung,
j) die Mitglieder des Studierendenbeirates der Stadt Jena und ihre Stellvertretungen, sofern sie vom Studierendenrat gewählt wurden,
k) die Vertretung des Studierendenrates im Hochschulrat nach § 32 Abs. 7 ThürHG,
l) die Sprechenden der FSR-Kom und ihre Stellvertretungen,
m) die studentischen Mitglieder im Beirat für Gleichstellungsfragen,
n) die Kassenverantwortliche Person der Studierendenschaft und ihre Stellvertretungen,
o) die eine Urabstimmung leitende Person,
p) die Mitglieder des Wahlvorstands.
Sie gelten in dieser Eigenschaft nicht als Mitglieder des Studierendenrates im Sinne der Satzung. Näheres zu den Rechten und 
Pflichten der beratenden Mitglieder regelt die Geschäftsordnung.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
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Vertagung
keine Gegenrede

→ vertagt

NEU 07 ALT 07 2. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul 
Staab

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Beschlusstext 1:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.

§ 8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen
und  biologischen  Geschlechtern,  den  Abbau  der  Diskriminierung  auf  Grund  der  sexuellen  Orientierung,  den  Ausgleich  von
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Beschlusstext 2:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§ 52 Gleichstellungsklausel
(1) Die Bezeichnungen dieser Satzung im generischen Maskulinum gelten für Personen aller sozialen und biologischen Geschlechter.
(2)  Diese  Gleichstellungsklausel  gilt  gleichermaßen  für  alle  Ordnungen  der  verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-
Universität.

Protokoll:

GO-Antrag von Paul Staab 
Vertagung
Keine Gegenrede

→ vertagt

NEU 08 ALT 08 Diskussion und 
Beschluss

Statement des Queer-Paradieses Queer-Paradies

Antragstext:

Wir  als  Queer-Paradies wollen uns  dem Statement  des  FSR Soziologie zur  Einladung Alexander  Zinns  in das Zeitgeschichtliche
Kolloquium anschließen.  Wir  verstehen es als  genuine Aufgabe unseres Referates,  die Interessen aller  queeren Studierenden zu
vertreten, darunter auch Gruppen, die von Alexander Zinn in seinem Artikel vom 21.03.2021 in der Frankfurter Allgemeinen Zeitung
falsch dargestellt wurden. Der Text des Statements ist dieser Mail angehängt. Die Veranstaltung zum Thema Transfeindlichkeit wollen
wir zusammen mit dem FSR Soziologie organisieren und durchführen.
Viele Grüße 
Anna und Sarah

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass das Queer-Paradies sich dem Statement des FSR 
Soziologie zur Einladung Alexander Zinns in das Zeitgeschichtliche Kolloquium anschließen kann.

Protokoll:

Abstimmung:
8/0/5 → angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass das Queer-Paradies sich dem Statement des FSR 
Soziologie zur Einladung Alexander Zinns in das Zeitgeschichtliche Kolloquium anschließen kann.

(Statement siehe Anhang)

NEU 09 ALT 09 Formal Sonstiges

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 19:48 Uhr.
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Protokoll: Paul Staab

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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Statement des FSR Soziologie zur Einladung Alexander Zinns in das Zeitgeschichtliche 
Kolloquium 
 
Wir befinden uns im Zeitraum der Diversity Tage der Thüringer Hochschulen. Am 
01.06.2022 stellt Alexander Zinn an der Friedrich-Schiller-Universität Jena im Rahmen des 
Zeitgeschichtlichen Kolloquiums sein Buch "Von "Staatsfeinden" zu "Überbleibseln der 
kapitalistischen Staatsordnung". Homosexuelle in Sachsen 1933-1968" vor. Zinn forscht zu 
den Lebensumständen homosexueller Frauen und Männer sowie trans- und 
zwischengeschlechtlicher Menschen in Frankfurt am Main zwischen 1933 und 1994. Im 
Bereich der Forschung an der Geschichte der Homosexuellen in Deutschland ist er eine 
wichtige, aber nicht unumstrittene Person.[1] 
 
Der Anlass der Stellungnahme ist nicht die Forschung von Zinn. Der FSR Soziologie, in 
Zusammenarbeit mit queeren Studierenden begüßt ganz klar und eindeutig die 
wissenschaftliche Auseinandersetzung mit der Geschichte queerer Menschen, von 
Sexualitäten und Geschlechtern. Wir verstehen uns auch als eine Institution der Friedrich-

Schiller-Universität und somit auch dem wissenschaftlichen Diskurs verpflichtet. In 
diesem Diskurs sind kontroverse Positionen notwendig. Gleichzeitig verstehen wir uns als 

Interessenvertretung Benachteiligter, wie z.B. queerer Studierender. Als solches werden 
wir uns in dieser Stellungnahme nicht mit der wissenschaftlichen Arbeit von Zinn 
auseinandersetzen, sondern mit einem Artikel, der am 16.03.2021 in der Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung erschienen ist.[2] Unter der Überschrift "Einfalt statt Vielfalt - Wie die 
Lesben- und Schulenverbände in linksidentitäres Fahrwasser gerieten" bedient Zinn dort das 
Narrativ von queeren und queerfeministischen Bewegungen als Opferkultur, die 
gesamtgesellschaftliche Sprech- und Denkverbote durchsetzen wolle. Inhaltlich ist in dieser 
Debatte schon vieles gesagt worden[3]. Eine Satz-für-Satz-Kritik[4] an dem Artikel ist zur 

Zeit im Rahmen unserer Kapazitäten nicht möglich und auch eine falsche Platzierung 

unserer Kräfte [5]. Wir möchten jedoch einige Punkte berichtigen, die die heutige queere 
Bewegung falsch und deshalb mit anti-emanzipatorischen Effekten darstellen. 
 
Wir planen außerdem eine*n Expert*in zum Thema Transfeindlichkeit einzuladen. 
 
1. "cis-gender" und "heteronormativ" als abschätzige Begriffe. Es handelt sich um 
beschreibende Begriffe. "Cis" als Gegenstück zu "trans" [6] (niemand würde sagen, "hetero" 
als Gegenstück zu "homo" wäre abwertend) und "heteronormativ" als analytischer, 
sozialwissenschaftlicher Begriff[7]. 
 
2. Die Vorstellung, dass "heterosexuelle Männer künftig durch bloßes Vorsprechen beim 
Standesamt (ohne operative Geschlechtsumwandlung) durch lesbische Frauen werden sollen" 
ist ein typisches transfeindliches und vor allem transmisogynes Strohmann-Argument. Es 
wird - wie Zinn selbst sagt - auch von Feministinnen verwendet; jedoch bei weitem nicht von 
allen, sondern von denen, die trans* Personen aus ihrem Feminismus ausschließen. Die 
Diskussion über TERFs (Trans Exclusionary Radical Feminists) und J.K. Rowling (die von 
Zinn zusammen mit bspw. Birgit Kelle und Wolfgang Thierse als mutigende 
Selbstdenker*innen und Opfer der "Cancel Culture" dargestellt werden) hat hier keinen Platz. 
Wir wollen jedoch mit dem transmisogynen Mythos[8] aufräumen, der darin enthalten ist. 
Dieser lautet folgendermaßen: Wenn in Deutschland statt des Transsexuellengesetzes ein 
Selbstbestimmungsgesetz eingeführt werden würde, würden viele (heterosexuelle) Männer 
personenstandsrechtlich transitionieren, um in Frauen(schutz)räume einzudringen und dort 
Frauen zu belästigen/ihnen Gewalt anzutun, bzw. von lesbischen Frauen verlangen, mit ihnen 
sexuelle Handlungen zu vollziehen.  



a) Männer müssen keine Transition vornehmen, um Frauen zu belästigen/ihnen Gewalt 
anzutun. Dazu die Tagesschau: "Jeden Tag gibt es in Deutschland einen polizeilich 
registrierten Tötungsversuch an einer Frau in Deutschland. Jeden dritten Tag stirbt eine Frau 
durch die Hand ihres Partners oder Ex-Partners." [9] 95% der Frauen und 97% der Menschen 
in der Geschlechtskategorie "divers" geben an, sexuelle Belästigung erlebt zu haben, über 
90% der Täter*innen sind männlich. [10] 
b) Mit dem Selbstbestimmungsgesetz wäre eine personenstandsrechtliche Transition deutlich 
einfacher als mit dem Transexuellengesetz, aber würde immer noch Mühen nach sich ziehen. 
Der geänderte Personenstand und ggf. Vorname müsste bei Krankenkasse, 
Rentenversicherung, Banken, Arbeitgeber*innen etc. angegeben werden. Es ist eine durchaus 
unplausible Vorstellung, dass so viel Aufwand unternommen wird, um etwas zu tun, das 
Männer auch ohne diese Arbeit mühelos tun können. 
c) Von allen queeren Menschen erfahren trans* Frauen und trans* feminine Personen die 
meiste Gewalt [11]. Sie als "verkleidete männliche Täter" zu inszenieren ist Täter-Opfer-
Umkehr und trägt zu tödlicher Transmisogynie bei. 
d) Argentinien, Malta, Dänemark, Luxemburg, Belgien, Irland, Portugal, Island, Neuseeland, 
Norwegen, Uruguay und die Schweiz haben ein Selbstbestimmungsgesetz [12]. In keinem 
dieser Länder kam es zu einer Schwemme von "unechten trans* Frauen". 
 
3. Dass die Kritik an der Stilisierung als Opfer nicht ausreichend komplex diskutiert wird, 
zeigt sich besonders an der in dem Artikel entfalteten Aussage, dass queere Menschen 
lediglich die „Kunst [...] mit Vorurteilen zu leben‘“ beherrschen müssten, um – so wie es mit 
jener Passage suggeriert wird – von ihrem Leid befreit zu sein. Damit wird die Verantwortung 
für das Empfinden und Erfahren von Leid und Schmerz allein bei den queeren Menschen 
selbst gesehen. Folglich verschließt sich eine Sichtweise wie diese zwangsläufig jeglichem 
wertvollen Diskurs über Strukturen von Macht und Gewalt sowie über weitere 
Zusammenhänge im Hinblick auf Prozesse der Diskriminierung und Stigmatisierung, die es 
angemessen nach wissenschaftlichen Standards zu erforschen gilt. Außerdem bleiben diese 
"Vorurteile" nicht folgenlos - sie haben reale Auswirkungen auf die psychische und physische 
Gesundheit von queeren Menschen, auf ihre Möglichkeiten an der gesellschaftlichen 
Teilhabe, auf dem Arbeits- und Wohnungsmarkt und nicht zuletzt auf ihre körperliche 
Unversehrtheit. 
 
4. Die von Zinn formulierte Bezeichnung der Safe-Spaces als „geistige Gefängnisse“ ist – 
auch wenn dies nun sehr direkt und harsch klingen mag - genauso rücksichtslos wie nicht der 
Realität entsprechend. Vor allem mit dem vom Queer-Paradies angebotenen Format 
„Queergelesen“ ist es gelungen, einen Safe-Space zu errichten, an dem sich zahlreiche 
Studierende monatlich rege beteiligen. Hier ist es uns schon oft sehr gut gelungen, eine 
vertrauliche Basis zu schaffen, weshalb es teils auch vorgekommen ist, dass sich innerhalb 
dieses Safe-Spaces einige Studierende auch dazu überwinden hatten, sich mit ihren 
Gefühlswelten, Erfahrungen oder gar seelischen Schmerzen an das Queer-Paradies zu 
wenden. Zudem wurde diesem auch gespiegelt, dass der Besuch dieses Safe-Space für jene 
Personen ein Gefühl des Empowernments hervorrief. Folglich fühlten sich diese Personen in 
ihrer Selbstfindung, in ihrem Outing-Prozess wie in ihrer Selbstbehauptung in der 
Gesellschaft bestärkt. Unter anderem wurde dem Queer-Paradies auch bereits von 
queerfeindlichem Verhalten seitens besuchter Psychotherapeut*innen erzählt, weshalb bei 
vielen Studierenden aufgrund von Erfahrungsberichten wie diesen immer noch starke 
Hemmschwellen bestehen, sich mit ihren Gefühlen an einen*eine Therapeut*in oder 
psychosoziale Beratungsstelle zu wenden. In Safe-Spaces fühlen sich Menschen mit jenen 
Erfahrungen der Ausgrenzung und Diskriminierung widerum erstmals verstanden und 
akzeptiert. Insofern können wir anhand etlicher solcher Feedbacks begründen, dass Safe-



Spaces von besonderer sozialer Relevanz sind. Weder wurde es innerhalb dieser Räume den 
Teilnehmenden je verboten, bestimmte Meinungen äußern zu dürfen, noch hat sich das 
Queer-Paradies je darum bemüht, sie zwanghaft von bestimmten Ansichten zu überzeugen. 
 
5. Unter Identitätspolitik verstehen wir keine unterkomplexe aggressive Gleichmacherei, wie 
im Artikel von Zinn dargestellt wird. Unser Verständnis lässt sich mit einem Zitat von Audre 

Lord zusammenfassen: "It is not our differences that divide us. It is our inability to recognize, 

accept, and celebrate those differences." 
 
 
--------------------------------------------------------------------------------------- 
[1] Vgl. Alexander Zinn, „Aus dem Volkskörper entfernt?“ Homosexuelle Männer im 
Nationalsozialismus, Frankfurt am Main 2018. Siehe außerdem die Debatte zwischen 
Alexander Zinn und Lutz van Dijk: Alexander Zinn, Schwule Helden und lesbische 
Märtyrerinnen? Die Aufarbeitung der Homosexuellenverfolgung im Nationalsozialismus ist 
für die queere Community identitätsbildend – teilweise auch gegen die Faktenlage, in: 
Berliner Zeitung, 27.01.2021; Lutz van Dijk, Fehlendes Gedenken an queere NS-Opfer. Es ist 
an der Zeit, historische Forschung zu demaskieren, in: Der Tagesspiegel, 04.02.2021; 
Alexander Zinn, Zwischen Opfermythos und historischer Präzision, in: Berliner Zeitung, 
07.04.2021 - zitiert nach http://www.hsozkult.de/publicationreview/id/reb-93585 
 
[2] nach unseren Recherchen gab es seitens Alexander Zinn keine Distanzierung zu diesem 
Artikel. Wir gehen davon aus, dass er die darin niedergeschriebene Position weiterhin 
vertritt.  
 
[3] https://www.journalistenakademie.de/dossiers/freiraum/the-sargnagel-talks-back-again/ - 
Dem Fazit des Autors schließen wir uns nicht an. Laut Anwesenden ging es sehr kontrovers 
zu. 
 
[4] https://missy-magazine.de/blog/2017/07/12/the-sargnagel-talks-back-eine-replik-auf-die-
emma/ 
 
[5] Ohne Queerfeindlichkeit mit Rassismus gleichsetzen zu wollen, gilt für beide 
Diskriminierungsformen und  für den Umgang Betroffener damit folgender Satz von Toni 
Morrison: "The very serious function of racism is distraction. It keeps you from doing your 
work. It keeps you explaining, over and over again, your reason for being." 
 
[6] Volkmar Sigusch: Die Transsexuellen und unser nosomorpher Blick. In: Zeitschrift für 
Sexualforschung. Heft 3–4, 1991, ISSN 0932-8114 
 
[7] Ein Beispiel: Bundesstiftung Magnus Hirschfeld, et al. Queer as ... - Kritische 

Heteronormativitätsforschung Aus Interdisziplinärer Perspektive / Barbara Paul, Lüder Tietz 

(Hg.) ; (unter Mitarbeit Von Caroline Schubarth). transcript, 2016.     
 
[8] Mehr zu transfeindlichen Mythen in den Feuilletons: http://www.transinterqueer.org/wp-
content/uploads/2022/02/Broschuere_T-feindliche_Mythen.pdf 
 
[9] https://www.ndr.de/kultur/Femizide-in-Deutschland-Wenn-Maenner-Frauen-
toeten,femizid100.html 
 



[10] Kruber, Anja; Weller, Konrad; Bathke, Gustav-Wilhelm; Voss, Heinz-Jürgen (2021): 
PARTNER 5 
Erwachsene 2020. Primärbericht: Sexuelle Grenzverletzungen und sexualisierte Gewalt. 
Merseburg: 
Hochschule Merseburg, online verfügbar unter: https://www.ifas-home.de/wp-
content/uploads/2021/03/Bericht-Partner-5-Erwachsene-Dunkelfeld-FINAL.pdf 
 
[11] The National Coalition of Anti-Violence Programs (NCAVP): Lesbian, Gay, Bisexual, 
Transgender, Queer 
and HIV-Affected Hate and Intimate Partner Violence in 2017, online verfügbar unter: 
https://avp.org/2017-hv-ipv-report/ 
 
[12] https://www.lsvd.de/de/ct/6417-Selbstbestimmungsgesetz#laender-mit-
selbstbestimmungsgesetz 
 



 

anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Leif Jacob, Leah Kanthack, Franziska
Meisel,  Florian  Rappen,  Patrick  Riegner,  Tobias  Schaffer,  Laura  Steinbrück,  Johann  Ulrich,  Helen
Würflein

entschuldigte MdStuRa: Antonio Kunath, Marcel Julian Paul, Paul Staab, Nico Schötz, Samuel Ritzkowski
ruhende Mandate: Gloria Holfert, Klara Morfeld, Lilly Krahner, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel,

David Salloum, Heidi Springl, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit, Markus Wolf, Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Alexander Porstl, Lukas Meyer
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Anna Klassen, Larissa Lichau, Rudolf Baumgart, Marcus D. D. Đào, Christopher Johne
Gäste: Quinn Spiegel, Stella Greiner, Rebecca Bück, Oliver Pischke, Marlene Henning
Sitzungsleitung: Leif Jacob
Protokoll: Laura Steinbrück
Sitzungsort: Raum 114, Carl-Zeiss-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   22.   Sitzung vom 28.06.2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:20 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Diskussion und Wahl Referent:in Queer-Paradies Vorstand

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt __________ als Referent:in für das Queer-Paradies.

Protokoll:

Marlene Henning stellt sich dem Gremium vor. 

Die MPZK besteht aus Lukas Hillmann, Anna Klassen,und Quinn Spiegel. 

Ergebnis der Wahl:  13 / 0 / 0
→ Damit ist Marlene Henning gewählt.

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte

Leif Jacob berichtet aus dem Vorstand:
Die Beantragung und Freischaltung des digitalen Behördenpostfaches ist endlich abgeschlossen. In Zukunft und bereits seit Anfang Ja-
nuar ist die Kommunikation mit Gerichten laut Schreiben vom Justizministerium bis auf Ausnahmefälle nur noch über dieses Portal 
möglich. 

Die Innenrevision hat eine Kassenprüfung bei der Studierendenschaft durchgeführt. Dabei wurden 48 Cent mehr in den Kassen gefun -
den als im Kassenbuch vermerkt war. Absolut wurden dabei 48 Cent in der Kasse der Studierendenschaft gefunden.

Das Queer-Paradies hat für einen Veranstaltung um einen Vorschlag für eine Ausnahme von der Haushaltssperre gebeten. Wir haben
dies auf der Vorstandssitzung am 23. Juni besprochen und uns dagegen entschieden, einen solchen Vorschlag auszusprechen. Details
können dem Protokoll der Vorstandssitzung entnommen werden.

Der Entwurf für die neue Finanzordnung ist nun mit leichten Verzögerungen fertiggestellt. Dieser wird spätestens im Sitzungsmaterial zu
nächster Sitzung veröffentlicht. Es ist wichtig, dass sich alle MdStuRa mit diesem beschäftigen. Bei Fragen bzw. Diskussionsbedarf
können wir gerne ein Meeting zur Besprechung des Entwurfs organisieren.

Ein Mitglied des StuRa hat am vergangenen Mittwoch zur Vorbereitung auf die Sitzung darum gebeten, dass wir eine Aufstellung aller
(neuen) Verträge und Ausgaben seit Beginn der Haushaltssperre erstellen. Wir haben diese begonnen, konnten diese aber auf Grund
der Kürze der Zeit nicht fertigstellen. Dies ist eine Aufgabe die eigentlich unter das Aufgabenfeld des HHV fällt, dessen Position ja be-
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kannterweise unbesetzt ist. Neben den alltäglichen Aufgaben der Vorstandsarbeit lassen sich solche Anfragen nicht so kurzfristig erledi -
gen. Die Auflistung ist leider auch nicht so kurz wie gedacht, da noch viele Ausgaben bzw. Aufträge von vor der Haushaltssperre bear-
beitet werden müssen.

Paul Staab hat sich bezüglich der Anmeldungen für die Hochschulsportmeisterschaften mit Frau Altmann vom Unisport getroffen.  Im
Gespräch wurde deutlich, dass eine Besetzung der Stelle der Sportreferent:in auch für den Hochschulsport wichtig ist. Dabei wurde von
Frau Altmann auch die Bereitschaft der Abteilung Hochschulsport zur Zusammenarbeit und Unterstützung deutlich gemacht.

Gestern, am Montag, dem 27. Juni, hatte der Vorstand ein Gespräch mit dem dem Präsidenten der Uni. Dabei hatte der Präsident die
Möglichkeit die beiden neusten Vorstandsmitglieder kennen zu lernen. Neben einer Zusammenfassung der aktuellen Situation der Stu-
dierendenschaft, der Zusammenarbeit zwischen Innenrevision der Uni und dem StuRa sowie dem Stand der noch ausstehenden Jah-
resabschlüsse wurde insbesondere über Zukunft von Corona und Lehre gesprochen. Das aktuelle Semester wird komplett ein normales
Semester bleiben. Das kommende Wintersemester wird aktuell als Präsenzsemester geplant. In Anbetracht der möglicherweise wieder
steigenden Zahlen im Winter wurde vom Präsidenten die Maskenpflicht als Mittel der Wahl dargestellt. Sowohl von unserer Seite als
auch von der Seite des Präsidenten wurde der Wunsch bekräftigt, in jedem Fall die entsprechenden Regelungen klar und möglichst prä-
gnant zu kommunizieren. Dazu wurde von unserer Seite nachgefragt, wie die Pläne bezüglich hybrider Lehre in Zeiten von Corona sind
und der Wunsch der Studierenden bekräftigt, nach Möglichkeit hybride Formate anzubieten, um insbesondere bei Krankheiten nicht zu
viel Stoff zu verpassen. Des weiteren haben wir über thoskas für die Angestellten des StuRas und die Hochschulsportmeisterschaften
gesprochen.

Auf der heutigen Vorstandssitzung haben wir das ruhende Mandat von Lilly Krahner festgestellt. Bitte meldet euch auch deutlich vor der
Sitzung ruhend/ab. So wäre es auch leichter eine Sitzung abzusagen, falls wir schon bei den Abmeldungen sehen, dass nicht genug für
die Beschlussfähigkeit anwesend sind. Damit haben wir aktuell 12 ruhende Mandate und damit 22 aktive MdStuRa. Für die Beschluss-
fähigkeit sind damit 12 MdStuRa notwendig und eine 2/3 Mehrheit ist mit 15 MdStuRa erreicht.

Leif Jacob berichtet aus dem Wahlvorstand:
Es gab technische Probleme und deswegen muss an vier Fakultäten die StuRa Wahl wiederholt werden, weil die Stimmzettel nicht rich-
tig eingestellt waren. Es wurde bisher nichts von Extra-Kosten gesagt. Herr Rüttger meinte, dass könne einfach gleich nachgeschoben
werden. 

GO-Antrag von Daniel Eppler 
Rückkehr zum Tagesordnungspunkt Berichte

→ keine Gegenrede

Helen Würflein berichtet aus der AG Semesterticket:
Aktuell laufen noch Abstimmungen mit dem Thüringer Verkehrsverband, deswegen kann noch keine Aussage getroffen werden, wie
Rückzahlungen für das 9 Euro Ticket aussehen sollen. Der Betrag soll nicht einfach vom kommenden Semesterbeitrag abgezogen wer-
den. 

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 12 MdStuRa ein ruhendes Mandat. Damit sind 22 MdStuRa aktiv.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 12 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 15 Ja-Stimmen.
Von den 23 stimmberechtigten MdStuRa sind 13 MdStuRa anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion und Wahl Referent:in Queer-Paradies Vorstand
ALT 02 Formal Berichte

ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 
Tagesordnung

ALT 04 Diskussion & Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand
ALT 05 Diskussion & Wahl Technikstelle Vorstand
ALT 06 Diskussion & Wahl Stellvertretung HHV Vorstand
ALT 07 Diskussion & Wahl Stellvertretung Kasse Vorstand
ALT 08 Diskussion Akrützel Vorstand
ALT 09 Diskussion Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne Beschluss 

zustande?
Jil Diercks, Florian Rappen, Sophia 
Bier, Jan Böhmer

ALT 10 Diskussion & Beschluss Druckvertrag Akrützel 1 Jahr Vorstand
ALT 11 Diskussion & Beschluss Druckvertrag Akrützel bis Ende März Vorstand
ALT 12 3. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
ALT 13 3. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel
ALT 14 Diskussion Personalangelegenheit Vorstand
ALT 15 Formal Sonstiges

Protokoll:

Abstimmung:
13 / 0 / 0 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

Beschlossene Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01* Diskussion & Wahl Referent:in Queer-Paradies Vorstand
NEU 02 ALT 02 Formal Berichte
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NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 
Tagesordnung

NEU 04 ALT 04 Diskussion & Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand
NEU 05 ALT 05 Diskussion & Wahl Technikstelle Vorstand
NEU 06 ALT 06 Diskussion & Wahl Stellvertretung HHV Vorstand
NEU 07 ALT 07 Diskussion & Wahl Stellvertretung Kasse Vorstand
NEU 08 ALT 08 Diskussion Akrützel Vorstand
NEU 09 ALT 09 Diskussion Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne Beschluss 

zustande?
Jil Diercks, Florian Rappen, Sophia 
Bier, Jan Böhmer

NEU 10 ALT 10 Diskussion & Beschluss Druckvertrag Akrützel 1 Jahr Vorstand
NEU 11 ALT 11 Diskussion & Beschluss Druckvertrag Akrützel bis Ende März Vorstand
NEU 12 ALT 12 3. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
NEU 13 ALT 13 3. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel
NEU 14 ALT 14 Diskussion Personalangelegenheit Vorstand
NEU 15 ALT 15 Formal Sonstiges

NEU 04 ALT 04 Diskussion und Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ________ als Referent:in für das Gleichstellungsreferat.

Protokoll:

GO-Antrag von Helen Würflein
Unterbrechung des Tagesordnungspunkt 
Keine Gegenrede.  

Der Tagesordnungspunkt wird um 18:56 Uhr unterbrochen.

NEU 05 ALT 05 Diskussion und Wahl Technikstelle** Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ____________ als Mitarbeiter:in für die Technikstelle.

Protokoll:

Marcus D. D. Đào stellt sich dem Gremium vor. 

GO-Antrag von Florian Rappen
Vertagung des Tagesordnungspunkt 
Gegenrede von Christopher Johne. 

 1 / 5 / 4 → Damit ist der GO-Antrag abgelehnt

GO-Antrag von  Marcus D. D. Đào 
Pause von 5 Minuten.
Keine Gegenrede.  

Die Sitzung wird um 19:06 Uhr unterbrochen.

Die Sitzung wird um 19:18 Uhr wieder aufgenommen. 

Die MPZK besteht aus Oliver Pischke, Quinn Spiegel und Lukas Hillmann.

Ergebnis der Wahl:  9 / 0 / 2
→ Damit ist Marcus D. D. Đào gewählt

NEU 06 ALT 06 Diskussion und Wahl Stellvertretung HHV** Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ___________ als stellvertretende Haushaltsverantwortliche Person.

Protokoll:

Oliver Pischke stellt sich dem Gremium vor. 
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Die MPZK besteht aus Lukas Hillmann, Anna Klassen und Stella Greiner 

Ergebnis der Wahl:  9 / 2 / 1
→ Damit ist Oliver Pischke  gewählt

NEU 07 ALT 07 Diskussion und Wahl Stellvertretung Kasse** Vorstand
Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt _______ als stellvertretende Kassenverantwortliche Person

Protokoll:

Oliver Pischke zieht seine Bewerbung zurück. 

GO-Antrag von Leif Jacob
Nichtbefassung des Tagesordnungspunktes.
Keine Gegenrede. 

→ Damit ist der Tagesordnungspunkt beendet.

NEU 08 ALT 08 Diskussion Akrützel Vorstand
Antragstext:

Liebe Alle,
nach den Unklarheiten zum Druck des Akrützels möchten wir diesen TOP dazu nutzen, die Hintergründe zu erklären und euch Raum für
Fragen zu geben.
Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Protokoll:

Stellungnahme des Vorstand:
Liebes Gremium, liebe Interessierte,in den vergangenen Tagen gab es einigen Aufruhr rund um den Druck der Ausgabe 420 des Akrüt -
zels. Dazu möchten wir einige Punkte darlegen und klarstellen. Wir haben als Vorstand einen Fehler gemacht, indem wir das Gremium
nicht über unser Vorgehen informiert haben. Damit sind wir auch unserem eigenen Transparenzanspruch nicht nachgekommen. Dafür
bitten wir euch um Entschuldigung. Leider ist uns dies bei der Vorbereitung der letzten Sitzung durchgerutscht, obwohl dieser Bericht
auf der letzten Sitzung zwingend hätte erfolgen müssen, dieser Fehler ist uns nun bewusst. Wir möchten euch den Hergang darlegen
und die zugrundeliegenden Informationen mit euch teilen. Wir haben als Vorstand des Studierendenrates den Präsidenten der Universi-
tät angefragt, ob er die Druckkosten für die benannte Ausgabe übernimmt, da momentan durch die Haushaltssperre Ausgaben bekann-
termaßen beschränkt sind. Unser Ersuchen wurde vom Präsidenten mit Verweis auf unsere eigenen Mittel in Form von Semesterbeiträ-
gen abgelehnt. Allerdings wurden wir auf die Möglichkeit verwiesen, dass die Mittel von der Rechtsaufsicht auf Antrag freigegeben wer -
den können. Dieses Vorgehen haben wir aber nur letzten Weg gesehen. Zuerst sollte der Druckvertrag auf der StuRa-Sitzung bespro-
chen werden. Leider war die Sitzung am 31.05.2022 nicht beschlussfähig und es konnte nicht über den Druck-Vertrag entscheiden wer -
den. Auf Grundlage des beschlossenen Haushaltsplanes und den damit für uns erkennbar verbundenen Willen des Gremiums, den
Druck zu finanzieren, haben wir bei der Rechtsaufsicht einen Antrag auf eine Ausnahme von der Haushaltssperre, verbunden mit der
Bitte um die Freigabe von 1500 Euro, eingereicht. Dieses Vorgehen hat sich am Vorschlag der Rechtsaufsicht sowie an anderen Bitten
um Ausnahmen von der Haushaltssperre in den Zeiten vergangener Haushaltssperren orientiert. Dieser Antrag wurde bewilligt. Auf die -
ser Basis haben wir als Vorstand uns dazu entschieden, der Redaktion den Druck zu erlauben. Herausstellen möchten wir hierbei, dass
wir auch von der Rechtsaufsicht darauf hingewiesen wurden, dass der Druck der Wahl-Ausgabe besonders wichtig ist und es sich hier-
bei um eine wichtige Aufgabe handelt, für die eine Ausnahme von der Sperre angebracht ist. Die Bedeutung der Wahlen und die Be-
deutung, dass die Kandidierenden bekannt gemacht werden, sollte allen im Raum klar sein. Auch dass die Wahlbeteiligung mit der Be -
kanntheit der Kandidierenden steigt, ist ein Schluss, dem viele hier im Raum sicherlich folgen können. Die Wahlbeilage war ein essenti -
eller Teil der letzten Ausgabe. Ebenso gab es viele Texte, die die verschiedenen Gremien vorgestellt haben. Daher haben wir es für un -
sere Pflicht gesehen unser Möglichstes zu tun um den Druck dieser Ausgabe zu ermöglichen.

GO-Antrag von Laura Steinbrück 
Schließung der Redeliste und anschließende Beendigung des Tagesordnungspunktes.
Keine Gegenrede

→ Damit ist die Redeliste geschlossen und der Tagesordnungspunkt darauffolgend beendet.

NEU 09 ALT 09 Diskussion Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne
Beschluss zustande?

Jil Diercks, Florian Rappen, Sophia Bier,
Jan Böhmer

Antragstext:

Hallo StuRa Vorstand,
hiermit beantragen wir für die nächste StuRa Sitzung den TOP „Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne Beschluss zustande?“
Zur Vorbereitung auf die Sitzung: Das Akrützel wurde für fast 1400€ gedruckt. Dazu gibt es keinerlei demokratischen Beschluss. Alle
anderen Ausgaben werden durch das Gremium oder den Vorstand beschlossen. Diese Gelder wurden durch nichts beschlossen. Zwar
hat der Präsident der Ausgabe zugestimmt, er hätte dies jedoch nicht gedurft. Wenn die Studierendenschaft unter HH Sperre steht, weil
es keinen HH gibt, dann kann er es machen. Hier liegt die Situation aber anders. Ferner hat auch dann immer Das Gremium den
Wunsch danach geäußert und um Ausnahmen gebeten. Auch das ist hier nicht der Fall. Wir möchten diese undemokratische Situation
diskutieren. Beste Grüße Jil Diercks, Florian Rappen, Sophia Bier, Jan Böhmer

Protokoll:

GO-Antrag von Leif Jacob
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Vertagung
Keine Gegenrede

→ Damit ist die Tagesordnungspunkt vertagt.

NEU 10 ALT 10 Diskussion und 
Beschluss

Druckvertrag Akrützel 1 Jahr Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
nach der vergangenen Sitzung haben wir uns dazu entschieden, das Angebot für einen einjährigen Druckvertrag zu aktualisieren und
erneut zur Abstimmung zu bringen. Die Rückmeldung findet ihr im Anhang.
Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Ausnahme von der Haushaltssperre für den Druckvertrag
des Akrützels und beschließt das vorliegende Angebot der Druckerei Schöpfel GmbH für 10 Ausgaben sowie eine Sonderausgabe
(Wahlen) mit erhöhtem Umfang (8 Seiten) anzunehmen und einen entsprechenden Vertrag zu schließen.
Protokoll:

GO-Antrag von Jil Diercks
Vertagung des Tagesordnungspunktes
Keine Gengenrede 

→ Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt.

NEU 11 ALT 11 Diskussion und 
Beschluss

Druckvertrag Akrützel bis Ende März Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle, da auf der vergangenen Sitzung der langfristige Druckvertrag für das Akrützel abgelehnt wurde, haben wir ein Angebot für
eine  kürzere  Laufzeit  eingeholt.  Die  6  Ausgaben  sind  bis  Ende  März  2023  geplant,  also  bis  zum  Ende  des  aktuell  gültigen
Haushaltsjahres. Die Rückmeldung findet ihr im Anhang. Viele Grüße Leif, Paul und Samuel 

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Ausnahme von der Haushaltssperre für den Druckvertrag
des Akrützels und beschließt das vorliegende Angebot der Druckerei Schöpfel GmbH für 6 Ausgaben anzunehmen und einen
entsprechenden Vertrag zu schließen.

Protokoll:

GO-Antrag von Jil Diercks
Vertagung des Tagesordnungspunktes
Gegenrede von Christopher Johne
Fürrede von Felix Graf 

9 / 1 / 4  → Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt.

NEU 12 ALT 12 3. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Antragstext:

Die Liste der beratenden Mitglieder der Studierendenschaft ist schon länger veraltet. Das haben wir auch wieder auf der Sitzung vom
26. April  2022 festgestellt.  Das haben wir  zum Anlass genommen die Liste mal  wieder  zu überarbeiten. Insbesondere wurde der
Wahlvorstand hinzugefügt, diverse Stellvertretungen ergänzt und auf eine geschlechtersensible Sprache gewechselt.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 12 Abs. 4 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.
§12 Mitglieder des Studierendenrates
(4) Beratend wirken für die Dauer ihrer Aufgabe im Studierendenrat mit:
a) die studentischen Mitglieder im Senat,
b)  die  studentischen  Mitglieder  im  Verwaltungsrat  des  Studierendenwerks  und  ihre  Stellvertretungen,  sofern  sie  Mitglieder  der
Studierendenschaft sind,
c) die Delegierten des Studierendenrates in der Konferenz Thüringer Studierendenschaften (KTS) und ihre Stellvertretungen,
d) die Mitglieder der Referatsleitungen,
e) die Haushaltsverantwortliche Person der Studierendenschaft und ihre Stellvertretungen,
f) die angestellten Mitarbeitenden,
g) die studentischen Mitglieder im Lehrerbildungsausschuss,
h) die studentischen Mitglieder der Ausschüsse des Senates,
i) das studentische Mitglied im Erweiterten Präsidium nach § 10 Abs. 5 der Grundordnung,
j) die Mitglieder des Studierendenbeirates der Stadt Jena und ihre Stellvertretungen, sofern sie vom Studierendenrat gewählt wurden,
k) die Vertretung des Studierendenrates im Hochschulrat nach § 32 Abs. 7 ThürHG,
l) die Sprechenden der FSR-Kom und ihre Stellvertretungen,
m) die studentischen Mitglieder im Beirat für Gleichstellungsfragen,
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n) die Kassenverantwortliche Person der Studierendenschaft und ihre Stellvertretungen,
o) die eine Urabstimmung leitende Person,
p) die Mitglieder des Wahlvorstands.
Sie gelten in dieser  Eigenschaft  nicht  als  Mitglieder  des Studierendenrates im Sinne der  Satzung.  Näheres zu den Rechten und
Pflichten der beratenden Mitglieder regelt die Geschäftsordnung.

Protokoll:

GO-Antrag von Jil Diercks
Vertagung des Tagesordnungspunkt
keine Gegenrede

→Damit ist der Tagesordnungspunkt vertagt.

NEU 13 ALT 13 3. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul
Staab

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Beschlusstext 1:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.

§ 8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen
und  biologischen  Geschlechtern,  den  Abbau  der  Diskriminierung  auf  Grund  der  sexuellen  Orientierung,  den  Ausgleich  von
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Beschlusstext 2:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§ 52 Gleichstellungsklausel
(1) Die Bezeichnungen dieser Satzung im generischen Maskulinum gelten für Personen aller sozialen und biologischen Geschlechter.
(2)  Diese  Gleichstellungsklausel  gilt  gleichermaßen  für  alle  Ordnungen  der  verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-
Universität.

Protokoll:

GO-Antrag von Jil Diercks
Vertagung des Tagesordnungspunktes
keine Gegenrede

→ Damit ist der Tagesordnungspunk vertagt.

NEU 14 ALT 14 Diskussion und 
Beschluss

Personalangelegenheit** Vorstand

Protokoll:

Das Protokoll zum Tagesordnungspunkt befindet sich im nicht-öffentlichen Sitzungsprotokoll. 

NEU 15 ALT 15 Diskussion und 
Beschluss

 Anpassung Beitragsordnung Vorstand

Antragstext:

Liebe alle,
um für das kommende Haushaltsjahr die Haushaltsplanungen bereits vorzubereiten, sollte auch über die Beitragsordnung diskutiert
werden.  Nach  aktuellem  Stand  fällt  der  Semesterbeitrag  zum  Sommersemester  2023  zurück  auf  7  €.  Da  eine
Beitragsordnungsänderung notwendig ist, sollte ein anderer Betrag vom Gremium gewünscht sein, und wir darauf hingewiesen wurden,
dass diese Änderung mit deutlichem Vorlauf vor dem Haushalt beschlossen werden sollte, möchten wir an dieser Stelle Raum zur
Diskussion über diesen Sachverhalt geben.
Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Protokoll:

GO-Antrag von Leif Jacob
Beendigung des Tagesordnungspunktes 
Keine Gegenrede

→ Damit ist der Tagesordnungspunkt beendet.

NEU 16 ALT 16 Formal Sonstiges

Leah Kanthack: Wir möchten in die Runde sagen, dass die Benefiz-Party in der Rose sehr erfolgreich war. Wir haben 1600 EUR an 
Spenden gesammelt, die bereits an den Verein ukrainische Landsleute gespendet wurden.
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Quinn Spiegel: Nach Betrachtung der Satzung und Wahlordnungen sagen diese, dass Fristen bei Wiederholung der Wahl abgekürzt 
werden können. 

Felix Graf:  Fristen unter 24h  widersprechen allen Verfahrensvorstellungen. Wie soll so fristgemäß eine Briefwahl beantragt und 
geprüft werden. Ja, eine Fristverkürzung sei möglich, aber im Rahmen vernünftiger Verfahrensfirsten, die hier nicht eingehalten 
wurden.

Christopher Johne: Es gibt die Frage, was passiert mit den abgegeben Stimmen per Briefwahl? Und werden die Stimmen, die per 
Brief gewählt haben nicht mehr bei der elektronischen Wiederwahl zugelassen werden? Der Aushang ist der ortsübliche Hang für die 
Studierendenschaft. Damit wurde den Bestimmungen grundsätzlich genüge getan. Der Webmaster muss aber auch erst einmal 
mitbekommen, um etwas auf die Website zu packen. 

Felix Graf: Ich habe keine Kritik am Veröffentlichungsort. Der Aushang an der Stelle ist vollkommen legitim. Meine Kritik ist die 
Zeitspanne. 

Patrick Riegner: Es gab keine Anträge auf Briefwahl in der ersten Verfahrensrunde. 

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 21:19 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Laura Steinbrück

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Leif Jacob

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Felix Graf, Leif Jacob, Lilly Krahner, Antonio Kunath, Lukas Meyer,
Marcel Julian Paul, Florian Rappen, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, Tobias Schaffer, Nico Schötz, 
Paul Staab, Laura Steinbrück, Johann Ulrich, Helen Würflein

entschuldigte MdStuRa: Leah Kanthack, Franziska Meisel,
ruhende Mandate: Daniel Eppler, Gloria Holfert, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel, 

David Salloum, Heidi Springl, Luca Taphorn, Ruben Urmoneit, Markus Wolf, Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Alexander Porstl,
beratende Mitglieder: Lukas Hillmann, Elena Rinas, Oliver Pischke, Lucie Gebel
Gäste: Quinn Spiegel, Martin Schmidt, Johannes Vogt
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski, Leif Jacob
Protokoll: Paul Staab
Sitzungsort: Raum 385, Carl-Zeiss-Straße 3

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der dreiundzwanzigsten Sitzung vom 05.07.2022 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:28 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Felix Graf: Berichtet vom Lehramtsreferat, es hätte zwei unschöne Situationen zwischen Lehramtsreferat und Mitgliedern des 
Vorstands gegeben. Zum einen habe Samuel Ritzkowski in einer Vorstandssitzung gesagt, dass er das Lehramtsreferat hasse. Zum 
anderen wurde dem Referat gesagt, dass, wenn es die Lehramtsparty als Veranstaltung nicht nachbeschließe, dem Referat in Zukunft 
keine Partys durch den Vorstand mehr bewilligt werden würden.
Dazu Samuel Ritzkowski: Er gibt zu, dass die Aussage, dass er das Lehramtsreferat hasst, falsch war. Er versteht absolut nicht, 
warum das Lehramtsreferat sich so querstellt, den Kooperationsvertrag unterschreiben zu lassen. Der zweite Punkt, den Felix Graf 
berichtet hat, stimmt nicht. Der Vorwurf, dass der Vorstand das Referat zum Nachbeschluss unter Druck gesetzt hätte, stimmt nicht. 
Wenn allerdings Unterstrukturen des StuRas allerdings wider den Ordnungen handeln, müssen irgendwann Konsequenzen gezogen 
werden. Da der Vorstand den Vertrag bereits unterschrieben hatte, hätte allerdings im Zweifelsfall eher der Vorstand die Unterschrift 
zum Vertrag für die Veranstaltung nachzubeschließen.
Florian Rappen: Hält die Aussage von Samuel für untragbar und fordert eine schriftliche Entschuldigung an das Referat.
Felix Graf: Erklärt, weshalb das Referat den Vertrag nicht sofort zur Verfügung gestellt hat. Dies lag vor allem am Unverständnis des 
Referats über die Notwendigkeit des Kooperationsvertrags. 
Paul Staab: Sagt, dass es dem Vorstand nicht vorzuwerfen ist, dass Angelegenheiten zwischen einem Referenten und seinem Referat 
nicht weitergegeben werden.
Samuel Ritzkowski: Hat mit einem der Referenten des Lehramtsreferats gesprochen, für ihn schien das Problem damit geklärt.
Jil Diercks: Fragt, seit wann die Finanzenschulung für die Referate verpflichtend ist. Ihr ist nur bekannt, dass die FSRe zur Teilnahme 
an der Schulung verpflichtend ist.

Johann Ulrich aus dem Senat:
Es wird ein Vizepräsidium für Digitalisierung eingerichtet. Dafür soll auf der nächsten Sitzung des Senats vom Präsidium ein:e 
Kandidat:in vorgeschlagen werden und vom Senat gewählt werden.

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 12 MdStuRa ein ruhendes Mandat. Damit sind 22 MdStuRa aktiv.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 12 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 16 Ja-Stimmen.
Von den 23 stimmberechtigten MdStuRa sind 16 MdStuRa anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
ALT 03 Diskussion und Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 1 von 7

öffentliches Protokoll der 23.
Sitzung des Studierendenrates

am 05.07.2022

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena

Studierendenrat

Vorstand

Leif Jacob
Samuel Ritzkowski
Paul Staab

Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Telefon: 0 36 41 · 9 400 992
Telefon: 0 36 41 · 9 400 991
Telefon: 0 36 41 · 9 400 997
vorstand@stura.uni-jena.de

https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/21-22/2022-07-05_Sitzungsmaterial.pdf


ALT 04 Diskussion Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne Beschluss 
zustande?

Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks,
Florian Rappen

ALT 05 Diskussion und Beschluss Druckvertrag Akrützel 1 Jahr Vorstand
ALT 06 Diskussion und Beschluss Druckvertrag Akrützel bis Ende März Vorstand
ALT 07 4. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
ALT 08 4. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel
ALT 09 Diskussion und Beschluss Auszahlung der Semesterzuweisung mit 2,35 € pro 

Fachschaftsmitglied an die Fachschaftsräte
Vorstand

ALT 10 1. Lesung und Beschluss Finanzordnung Vorstand
ALT 11 Diskussion und Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Akrützel Vorstand
ALT 12 Diskussion und Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Campusradio Vorstand
ALT 13 Formal Sonstiges

Protokoll:

Abstimmung:
16/0/0 → angenommen

Beschlossene Tagesordnung:

TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss 

der Tagesordnung
NEU 03 ALT 03 Diskussion und Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand
NEU 04 ALT 04 Diskussion Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne Beschluss 

zustande?
Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks,
Florian Rappen

NEU 05 ALT 05 Diskussion und Beschluss Druckvertrag Akrützel 1 Jahr Vorstand
NEU 06 ALT 06 Diskussion und Beschluss Druckvertrag Akrützel bis Ende März Vorstand
NEU 07 ALT 07 4. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
NEU 08 ALT 08 4. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel
NEU 09 ALT 09 Diskussion und Beschluss Auszahlung der Semesterzuweisung mit 2,35 € pro 

Fachschaftsmitglied an die Fachschaftsräte
Vorstand

NEU 10 ALT 10 1. Lesung Finanzordnung Vorstand
NEU 11 ALT 11 Diskussion und Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Akrützel Vorstand
NEU 12 ALT 12 Diskussion und Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Campusradio Vorstand
NEU 13 ALT 13 Formal Sonstiges

NEU 03 ALT 03 Diskussion und Wahl Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand

Antragstext:

Die aktive Förderung der Gleichstellung der Geschlechter und die Hilfeleistung bei Problemen innerhalb des Universitätsalltags stehen
im  Mittelpunkt  der  Arbeit  des  Gleichstellungsreferats.  Bei  der  Arbeit  zur  Gleichstellung  von  allen  Geschlechtern  wird  Wert  auf
Intersektionalität gelegt, beispielsweise im Hinblick auf Diskriminierungserfahrungen aufgrund verschiedener sexueller Orientierungen,
Religionen und Rassismus sowie Klassismus. Ebenso gehört zu unserer Arbeit die Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen
und chronischen Krankheiten. 
Auf die Ausschreibung ging fristgerecht eine Bewerbung ein. Diese befindet sich im nicht-öffentlichen Sitzungsmaterial.
Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ________ als Referent:in für das Gleichstellungsreferat.

Protokoll:

Die Bewerberin stellt sich vor.

Wahl:
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Lukas Hillmann, Quinn Spiegel und Elena Rinas. Es gibt keine Einsprüche.

11/4/2 → die Kandidatin ist damit gewählt

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Lucie Gebel als Referent:in für das Gleichstellungsreferat.

NEU 04 ALT 04 Diskussion Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne 
Beschluss zustande?

Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, 
Florian Rappen

Antragstext:

Hallo StuRa Vorstand,
hiermit beantragen wir für die nächste StuRa Sitzung den TOP „Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne Beschluss zustande?“
Zur Vorbereitung auf die Sitzung: Das Akrützel wurde für fast 1400€ gedruckt. Dazu gibt es keinerlei demokratischen Beschluss. Alle 
anderen Ausgaben werden durch das Gremium oder den Vorstand beschlossen. Diese Gelder wurden durch nichts beschlossen.
Zwar hat der Präsident der Ausgabe zugestimmt, er hätte dies jedoch nicht gedurft. Wenn die Studierendenschaft unter HH Sperre 

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs.   1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 2 von 7



steht, weil es keinen HH gibt, dann kann er es machen. Hier liegt die Situation aber anders. Ferner hat auch dann immer Das
Gremium den Wunsch danach geäußert und um Ausnahmen gebeten. Auch das ist hier nicht der Fall. Wir möchten diese 
undemokratische Situation diskutieren.

Protokoll:

Persönliche Erklärung von Laura Steinbrück:
Florian möchte „Nachrichten“ aus dem StuRa in der „Wiwischau“ teilen. Da bleibt nur ein zu sagen: Die Wiwischau ist einzig allein 
Propaganda-Mittel von Florian Rappen.

NEU 05 ALT 05 Diskussion und 
Beschluss

Druckvertrag Akrützel 1 Jahr Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
nach der vergangenen Sitzung haben wir uns dazu entschieden, das Angebot für einen einjährigen Druckvertrag zu aktualisieren und
erneut zur Abstimmung zu bringen. Die Rückmeldung findet ihr im Anhang.
Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Ausnahme von der Haushaltssperre für den Druckvertrag 
des Akrützels und beschließt das vorliegende Angebot der Druckerei Schöpfel GmbH für 10 Ausgaben sowie eine Sonderausgabe 
(Wahlen) mit erhöhtem Umfang (8 Seiten) anzunehmen und einen entsprechenden Vertrag zu schließen.

Protokoll:

Abstimmung:
10/1/6 → nicht angenommen (Quorum für Ausnahme von der Haushaltssperre verfehlt)

NEU 06 ALT 06 Diskussion und 
Beschluss

Druckvertrag Akrützel bis Ende März Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
da auf der vergangenen Sitzung der langfristige Druckvertrag für das Akrützel abgelehnt wurde, haben wir ein Angebot für eine kürzere
Laufzeit eingeholt. Die 6 Ausgaben sind bis Ende März 2023 geplant, also bis zum Ende des aktuell gültigen Haushaltsjahres.
Die Rückmeldung findet ihr im Anhang.
Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Ausnahme von der Haushaltssperre für den Druckvertrag 
des Akrützels und beschließt das vorliegende Angebot der Druckerei Schöpfel GmbH für 6 Ausgaben anzunehmen und einen
entsprechenden Vertrag zu schließen.

Protokoll:

Abstimmung:
15/0/2 → angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Ausnahme von der Haushaltssperre für den Druckvertrag 
des Akrützels und beschließt das vorliegende Angebot der Druckerei Schöpfel GmbH für 6 Ausgaben anzunehmen und einen
entsprechenden Vertrag zu schließen.

NEU 07 ALT 07 4. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Antragstext:

Die Liste der beratenden Mitglieder der Studierendenschaft ist schon länger veraltet. Das haben wir auch wieder auf der Sitzung vom
26. April  2022 festgestellt.  Das haben wir  zum Anlass genommen die Liste mal  wieder  zu überarbeiten. Insbesondere wurde der
Wahlvorstand hinzugefügt, diverse Stellvertretungen ergänzt und auf eine geschlechtersensible Sprache gewechselt.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 12 Abs. 4 der Satzung der verfassten 
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.
§12 Mitglieder des Studierendenrates
(4) Beratend wirken für die Dauer ihrer Aufgabe im Studierendenrat mit:
a) die studentischen Mitglieder im Senat,
b) die studentischen Mitglieder im Verwaltungsrat des Studierendenwerks und ihre Stellvertretungen, sofern sie Mitglieder der 
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Studierendenschaft sind,
c) die Delegierten des Studierendenrates in der Konferenz Thüringer Studierendenschaften (KTS) und ihre Stellvertretungen,
d) die Mitglieder der Referatsleitungen,
e) die Haushaltsverantwortliche Person der Studierendenschaft und ihre Stellvertretungen,
f) die angestellten Mitarbeitenden,
g) die studentischen Mitglieder im Lehrerbildungsausschuss,
h) die studentischen Mitglieder der Ausschüsse des Senates,
i) das studentische Mitglied im Erweiterten Präsidium nach § 10 Abs. 5 der Grundordnung,
j) die Mitglieder des Studierendenbeirates der Stadt Jena und ihre Stellvertretungen, sofern sie vom Studierendenrat gewählt wurden,
k) die Vertretung des Studierendenrates im Hochschulrat nach § 32 Abs. 7 ThürHG,
l) die Sprechenden der FSR-Kom und ihre Stellvertretungen,
m) die studentischen Mitglieder im Beirat für Gleichstellungsfragen,
n) die Kassenverantwortliche Person der Studierendenschaft und ihre Stellvertretungen,
o) die eine Urabstimmung leitende Person,
p) die Mitglieder des Wahlvorstands.
Sie gelten in dieser Eigenschaft nicht als Mitglieder des Studierendenrates im Sinne der Satzung. Näheres zu den Rechten und 
Pflichten der beratenden Mitglieder regelt die Geschäftsordnung.

Protokoll:

Abstimmung:
12/4/2→ nicht angenommen

NEU 08 ALT 08 4. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul
Staab

Antragstext:

Siehe Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:

Beschlusstext 1:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.

§ 8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen
und  biologischen  Geschlechtern,  den  Abbau  der  Diskriminierung  auf  Grund  der  sexuellen  Orientierung,  den  Ausgleich  von
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Beschlusstext 2:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§ 52 Gleichstellungsklausel
(1) Die Bezeichnungen dieser Satzung im generischen Maskulinum gelten für Personen aller sozialen und biologischen Geschlechter.
(2)  Diese  Gleichstellungsklausel  gilt  gleichermaßen  für  alle  Ordnungen  der  verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-
Universität.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Vertagung
Keine Gegenrede

→ vertagt

NEU 09 ALT 09 Diskussion und 
Beschluss

Auszahlung der Semesterzuweisung mit 
2,35 € pro Fachschaftsmitglied an die 
Fachschaftsräte

Vorstand

Antragstext:

Liebe Alle,
nach der aktuell geltenden Finanzordnung erhalten die Fachschaften aus den Mitgliedsbeiträgen der Studierendenschaft pro Semester
2,20€. Im letzten Haushaltsplan wurde aber eine Erhöhung von 15 Cent je Mitglied pro Semester beschlossen. 
Wir möchten nun diskutieren, wie wir das umsetzten.
Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt für die Auszahlung der Semesterbeiträge an die Fachschaften im 
Sommersemester 2022 den im Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022/23 eingeplanten Satz von 2,35€ je Mitglied zu verwenden.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Meinungsbild → Sollen die 2,20 € sofort ausgezahlt werden (Option 1) oder soll versucht werden, die 2,35 € zu überweisen (Option 2)?
keine Gegenrede

→ 0 (Option 1) / 17 (Option 2)
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Abstimmung:
17/0/0 → angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt für die Auszahlung der Semesterbeiträge an die Fachschaften im 
Sommersemester 2022 den im Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022/23 eingeplanten Satz von 2,35€ je Mitglied zu verwenden.

NEU 10 ALT 10 1. Lesung Finanzordnung Vorstand

Antragstext:

Liebe alle,
die am 08. Februar 2022 beschlossene Finanzordnung musste nochmal überarbeitet werden.
Im Anhang findet ihr die neue Fassung und eine Übersicht über die Änderungen.
Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Finanzordnung.

Protokoll:

Änderungsantrag 01 vom Vorstand:
In § 5 Abs. 8 Satz 3: Streiche „haushalts- oder“

9/1/4 → angenommen

Änderungsantrag 02 vom Vorstand:
In § 17 Abs. 1 Satz 2: Ändere „kann“ zu „soll“

10/1/3 → angenommen

Änderungsantrag 03 vom Vorstand:
In § 17 Abs. 2: Ergänze „unverzüglich“

14/0/1 → angenommen

Änderungsantrag 04 vom Vorstand:
In § 18 Abs. 6 Satz 6:  Ergänze „zu deren Gunsten“

0/3/11 → abgelehnt

Änderungsantrag 05 vom Vorstand:
In § 23 Abs. 2 Satz 2: Ergänze „Es gilt mindestens das Vier-Augen-Prinzip.“

8/3/5 → angenommen

Änderungsantrag 06 von Samuel Ritzkowski
In § 31 Abs. 4: Ändere „bis zu einer Höhe von XXX“ zu „in Absprache mit der haushaltsverantwortlichen Person“

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Sofortige Abstimmung von Änderungsantrag 6
keine Gegenrede

Abstimmung zu Änderungsantrag 6
13/5/0 → angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Beendigung der Lesung
keine Gegenrede

Damit ist die 1. Lesung beendet.

NEU 11 ALT 11 Diskussion und 
Beschluss

Ausschreibung Chefredaktion Akrützel Vorstand

Antragstext:

Liebe alle,
turnusmäßig muss die Chefredaktion für das Akrützel wieder ausgeschrieben werden.
Die vorgeschlagene Ausschreibung findet ihr im Anhang.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Chefredaktion Akrützel.

Protokoll:

Änderungsantrag von Samuel Ritzkowski
Streiche „Satzwochenenden,“ in der Ausschreibung

→ vom Antragsteller übernommen

Änderungsantrag von Samuel Ritzkowski

GO-Antrag von Florian Rappen
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Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede

Abstimmung:
12/1/5 → angenommen

Beschlossener Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Chefredaktion Akrützel.

NEU 12 ALT 12 Diskussion und 
Beschluss

Ausschreibung Chefredaktion 
Campusradio

Vorstand

Antragstext:

Liebe alle,

turnusmäßig muss die Chefredaktion Campusradio wieder ausgeschrieben werden.
Die vorgeschlagene Ausschreibung findet ihr im Anhang.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Chefredaktion 
Campusradio.

Protokoll:

GO-Antrag von Helen Würflein
Vertagung
Gegenrede von Elena Rinas

→ Antrag zurückgezogen

Änderungsantrag von Samuel Ritzkowski
Ändere in der Ausschreibung: Die Stelle ist in Teilzeit zu besetzen.

vom Antragsteller übernommen

Änderungsantrag von Samuel Ritzkowski
Ändere den Beschlusstext zu: Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine Ausnahme von der 
Haushaltssperre für die Ausschreibung der Chefredaktion des Campusradios und die vorliegende Ausschreibung für die Chefredaktion 
Campusradio.

vom Antragsteller übernommen

GO-Antrag von Patrick Riegner
Sofortige Abstimmung
Keine Gegenrede

Abstimmung:
11/1/3 → nicht angenommen 

[Quorum verfehlt – absolute Mehrheit der MdStuRa, da Ausnahme von der Haushaltssperre]

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski
Aufnahme neuer Tagesordnungspunkt „Änderung Ausschreibung Akrützel“
keine Gegenrede

→ Aufnahme NEU TOP 13

GO-Antrag von Florian Rappen
Aufnahme neuer Tagesordnungspunkt „Aufhebung der Ausschreibung der Chefredaktion Akrützel“
keine Gegenrede

→ Aufnahme NEU TOP 14

NEU 13 ALT -- Diskussion und 
Beschluss

Änderung Ausschreibung Akrützel Samuel Ritzkowski

Antragstext:

Nach der eben aufgekommenen Diskussion möchte ich die entsprechende Stelle in der Ausschreibung für die Chefredaktion Akrützel
entsprechend anpassen lassen.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, die Ausschreibung für die Chefredaktion Akrützel um den Satz 
„Die Stelle ist in Teilzeit zu besetzen“ zu ergänzen.

Protokoll:

Abstimmung:
11/0/2 → nicht angenommen
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NEU 14 ALT -- Diskussion und 
Beschluss

Aufhebung der Ausschreibung der 
Chefredaktion Akrützel

Florian Rappen

Antragstext:

Wird vom Antragsteller nachgereicht.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, den Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Akrützel 
aufzuheben.

Protokoll:

Abstimmung:
11/0/2 → nicht angenommen

NEU 15 ALT 13 Formal Sonstiges

Jil Diercks fragt, wo du Wahlergebnisse zur StuRa-Wahl bleiben.
Leif Jacob antwortet als Wahlvorstand, dass diese zeitnah veröffentlicht werden sollen.

Die Sitzungsleitung beendet die Sitzung um 22:22 Uhr.

____________________________________________________
Protokoll: Paul Staab

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Jan Böhmer, Jil Diercks, Helen Würflein, Leif Jacob, Paul Staab, Samuel Ritzkowski, Johann Ulrich, 
Patrick Riegner, Lilly Krahner, Nico Schötz, Daniel Eppler, Laura Steinbrück, Ruben Urmoneit, Antonio 
Kunath

entschuldigte MdStuRa: Marcel Julian Paul, Felix Graf, Florian Rappen, Sophia Bier
ruhende Mandate: Gloria Holfert, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, Josephine Ringel,

David Salloum, Heidi Springl, Luca Taphorn, Markus Wolf, Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Leah Kanthack, Franziska Meisel, Tobias Schaffer, Jonas-Aaron Gorke, Alexander Porstl, Lukas Meyer
beratende Mitglieder: Oliver Pischke, Elena Rinas, Jonathan Schäfer
Gäste: Jasmin Voijt, Theresa Baier
Sitzungsleitung: Paul Staab
Protokoll: Leif Jacob
Sitzungsort: SR 385, CZS3 

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   vierundzwanzigsten   Sitzung vom 1  9  .0  7  .2022  .  

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:20 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte

Oliver Pitschke berichtet aus den Finanzen. Am 14.07 war ein Treffen für die Änderungen der Finanzordnung mit 4 Teilnehmenden. Die 
erarbeiteten Änderungsvorschläge haben alle per E-Mail bekommen. Von einigen FSRen fehlen noch die Jahresabschlüsse und 
insbesdondere fehlen Beschlussprotokolle. Die betroffenen FSRe wurden am 18.07. benachrichtigt und es wird dazu aufgerufen 
Protokolle in der Own-Cloud hochzuladen. Insgesamt geht die Prüfung der Jahresabschlüsse gut voran. 
Das Finanzamt hat der Studierendenschaft am 12.07. eine Aufforderung zur Einreichung unserer Körperschaftssteuererklärung für 2016
zukommen lassen. Die Frist zur Einreichung ist der 31.07. Dies wurde an das Steuerbüro weitergeleitet, wobei unsere Sachbearbeiterin 
derzeit leider im Urlaub ist. Am 18.07 wurde uns auf nachfrage berichtet, dass es noch in der Bearbeitung ist. 
Die Körperschaftssteuer bedeutet für uns, dass Steuernachzahlungen für 2016 zu erwarten sind und es ist davon auszugehen, dass 
andere Jahre folgen werden. Weiter laufen wir derzeit Gefahr, dass wir als ein „Betrieb gewerblicher Art“ betrachtet werden, was zu 
weiteren Nachzahlungen führen würde. 

Johann Ulrich berichtet aus dem Senat. Der Vizepräsident für Digitalisierung Prof. Dr. Christoph Steinbeck wurde für 3 Jahre gewählt. 
Weiter wurde über Strom und Wärme wurden diskutiert. Dazu wird eine Priorisierung erarbeitet um die Kosten zu reduzieren, wobei 
online und präsens Lehre verglichen werden. 
An der Uni müssen wegen den erhöhten Energiekosten weiter auch noch stellen gekürzt werden. Es wurde auch angebracht, dass die 
Fahrradstellplätze an der Thulb schlecht gesetzt sind. 

Helen Würflein berichtet aus dem Mensaausschuss. Dort ging es um ansteigende Preise. Es ist geplant einen Workshop zum 
überarbeiten der Finanzierung zu machen. Dabei sind Essen für 1,60€ wohl nicht mehr möglich.
Ab nächstem Wintersemester wird es einen Testlauf für Ausleihgeschirr zur Nachhaltigkeit geben. Weiter ist geplant beim Essen 
expliziter anzugeben welche Teile Vegan\Vegetarisch sind. Das Frühstücksangebot wird es ab dem Wintersemester wieder geben. Die 
Nudeltheke in der Philo-Mensa kommt als allgemeine Ausgabe zurück, da Nudel zu teuer sind. 
Die Nachfrage nach Vegan\Vegetarisch ist recht hoch und deswegen wird auf 70/30 bzw 60/40 erhöht.

Jil Diercks fragt nach was mit dem Vegatable ist. Jonathan Schäfer antwortet, dass es derzeit von der Stadt für Sprachkurse genutzt 
wird. Samuel Ritzkowski ergänzt, dass die Volkshochschule eingemietet ist. Das Vegtable wird nicht wieder aufmachen, da es zu teuer 
wäre.
Samuel Ritzkowski ergänzt weiter, dass man auch kaum Personal findet, was für wechselnde Schließungen in den Mensen in der 
Vorlesungsfreien Zeit führt. 
Theresa fragt wie es mit der Cafereria in der CZS aussieht. Jonathan Schäfer meint, dass die eigentlich nicht geschlossen werden 
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sollte. Theresa schlägt vor, dass man auch was mit Essens-/Getränkeautomaten machen. Helen Würflein erwidert, dass dies ist nicht 
vorgesehen ist, da dies zu vielen anderen Problemen führt.

Paul Staab berichtet darüber dass das Studierendenwerk eine Stelle für IT-Sicherheit einrichten wird. Weiter muss das Gehalt 
angepasst werden da ein paar Angestellte in der niedrigsten Verdienstklasse unter Mindestlohn bezahlt werden. Jonathan Schäfer 
ergänzt, dass das Mietkonzept angepasst wird. 

Samuel Ritzkowski erinnert an den Tätigkeitsbericht. Alle haben eine Aufforderung erhalten diese bis 12.08 einzureichen. Bei Fragen 
soll man sich an Samuel wenden.

Patrick Riegner berichtet, dass die folgenden Ausschüsse wieder besetzt werden sollen: Bibliotheksausschuss, Haushaltsausschuss, 
Nachwuchsausschuss, Forschungsausschuss, Studienausschuss. 

Jonathan Schäfer berichtet über die Rückerstattung des Semestertickest von 52,54€, was durch benutzen der Thoska an Studies 
ausgegeben werden kann. 
Jil Diercks fragt wie es mit Studierenden im Ausland aussieht. Jonathan Schäfer meint, dass das Studierendenwerk keine Kontodaten 
hat und somit kann das Geld nicht überweisen werden.
Paul Staab ergänzt, dass die Rückzahlung 21 Cent kostet. Patrick Riegner fragt, ab wann gilt das und wie funktioniert das genau. 
Jonathan Schäfer, ab morgen und alle Kassenautomaten funktionieren. 

Samuel Ritzkowski berichtet aus dem Vorstand. Nachdem für die letzte StuRa-Sitzung wegen einer doppelten Vergabe des SR 114 
spontan ein neuer Raum gefunden werden musste, gab es im Nachgang eine Beschwerde darüber, dass die Sitzung in einem der 
Wlan-Arbeitsräume stattgefunden hat. Die Beschwerde ging an den Präsidenten und den Kanzler. Wir haben eine Stellungnahme dazu 
angeboten, darauf haben wir aber bisher keine Antwort erhalten und gehen dementsprechend davon aus, dass sich dies erledigt hat.
Für die Akrützel Ausgaben 421 bis 426 wurde, wie auf der letzten StuRa-Sitzung beschlossen, ein Druckvertrag mit der Firma Druckerei 
Schöpfel GmbH am 06. Juli 2022 geschlossen. Die Mehrwertsteuer auf den Druck beträgt 7%.
Vergangen Woche hatten wir einen Termin bei der Bank um die Kontozugänge zu ändern. Nun haben auch Oliver Pitschke, Leif Jacob 
und Samuel Ritzkowski zugriff auf die Konten der Studierendenschaft. Juliane Rittel verwaltet jetzt endlich das Konto des „Haus auf der 
Mauer“ selbstständig.
Für die kleine Technikstelle wurde der Arbeitsvertrag rückwirkend zum 1. Juli geschlossen. Auf Grund von gesetzlichen Bestimmungen 
wurde dieser Vertrag unbefristet geschlossen.

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ausschluss der Öffentlichkeit mit Ausnahme vom stellvertretenden HHV Oliver Pischke
keine Gegenrede
→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit
keine Gegenrede
→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Paul Staab berichtet, dass es möglich ist mit EC Karte in der Mensa zu zahlen aber nur zum Gästepreis. Weiter wird er in naher Zukunft
als Vorstand und Stellvertretende Kasse zurücktreten.

Jil Diercks fragt wie es mit der Liste von Verträgen aussieht. Samuel Ritzkowski antwortet, dass der Vorstand nicht ganz fertig geworden
ist, da es heute noch wichtige E-Mails gab. Bis Donnerstag wird es aber fertiggestellt. 

Patrick Riegner berichtet, dass das Studentischen Gesundheitsmanagement ein Fatzit über ihre Arbeit gezogen hat. Es wird gefragt ob 
es im StuRa Interesse an einem Ak Studentisches Gesundheitsmanagement gibt, wo sich Studierende wieder einbringen könne. Helen 
Würflein, erkundigt sich was die Aufgabe dieses AKs wären. Patrick Riegner antwortet, dass der AK das SGM unterstützen soll. 

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext: 

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 10 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 24 stimmberechtigten MdStuRa sind 14 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 13 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 16 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 Diskussion & 

Beschluss
Änderung Ausschreibung Chefredaktion Akrützel Vorstand

ALT 04 Diskussion & 
Beschluss

Ausschreibung Chefredaktion Campusradio Vorstand

ALT 05 Diskussion & 
Beschluss

Nachbeschluss Druck Akrützel Vorstand

ALT 06 Diskussion & 
Beschluss

Anwalt** Vorstand

ALT 07 5. Lesung und Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn 

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß §  79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 2 von 9



Beschluss Spiegel, Paul Staab
ALT 08 2. Lesung und 

Beschluss
Finanzordnung Vorstand

ALT 09 Diskussion & 
Beschluss

Neue Krankheitsmeldungen der Universität Florian Rappen

ALT 10 Diskussion Markt der Möglichkeiten Vorstand
ALT 11 1. Lesung Änderung der Wahlordnung Jan Böhmer, Jil Diercks
ALT 12 Formal Sonstiges
Protokoll:

GO-Antrag von Helen Würflein:
Aufnahme des TOP „Diskussion & Beschluss: E-Mail an alle Studierenden bezüglich des 9-Euro Tickets“ auf NEU 07
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Marcel Julian Paul:
Aufnahme des TOP „Diskussion & Beschluss: Streichung des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte an der FSU ohne Beteiligung der
Studierendenschaft“ auf NEU 13
Gegenrede von Samuel Ritzkowski

8/4/2→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:                                 10/1/2 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

Beschlossene Tagesordnung:

TOP Nr. TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der 

Tagesordnung
NEU 03 ALT 03 Diskussion & Beschluss Änderung Ausschreibung Chefredaktion Akrützel Vorstand
NEU 04 ALT 04 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Campusradio Vorstand
NEU 05 ALT 05 Diskussion & Beschluss Nachbeschluss Druck Akrützel Vorstand
NEU 06 ALT 06 Diskussion & Beschluss Anwalt** Vorstand
NEU 07 Diskussion & Beschluss E-Mail an alle Studierenden bezüglich des 9-Euro Tickets Helen Würflein
NEU 08 ALT 07 5. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn

Spiegel, Paul Staab
NEU 09 ALT 08 2. Lesung und Beschluss Finanzordnung Vorstand

NEU 10 ALT 09 Diskussion & Beschluss Neue Krankheitsmeldungen der Universität Florian Rappen

NEU 11 ALT 10 Diskussion Markt der Möglichkeiten Vorstand
NEU 12 ALT 11 1. Lesung Änderung der Wahlordnung Jan Böhmer, Jil Diercks
NEU 13 Diskussion & Beschluss Streichung des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte an der 

FSU ohne Beteiligung der Studierendenschaft 
Marcel Julian Paul

NEU 14 ALT 12 Formal Sonstiges

NEU 03 ALT 03 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Akrützel Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle,

auf der letzten StuRa-Sitzung gab es große Unklarheit zu den Daten, die auf einer Ausschreibung notwendig sind. Nach Rücksprache
mit dem Rechtsamt/Personaldezernat haben wir die Ausschreibung angepasst (siehe Anhang).

Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  Ausschreibung  für  die  Chefredaktion  Akrützel  auf  die
vorliegende Version zu anzupassen.

Protokoll:

ÄA-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ändere „XX%“ in der Ausschreibung zu „40%“

→ Der Änderungsantrag wurde übernommen

13/0/1 → Damit ist der Antrag Angenommen
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NEU 04 ALT 04 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion 
Campusradio

Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle,

turnusmäßig muss die Chefredaktion für das Campusradio wieder ausgeschrieben werden. Die vorgeschlagene Ausschreibung findet
ihr im Anhang.

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  vorliegende  Ausschreibung  für  die  Chefredaktion
Campusradio.

Protokoll:

ÄA-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ändere „XX%“ in der Ausschreibung zu „40%“

→ Der Änderungsantrag wurde übernommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Unterbrechung des Tagesordnungspunktes
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 05 ALT 05 Diskussion & Beschluss Nachbeschluss Druck Akrützel Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle,

im Zuge der Diskussion zum Druck der Akrützel-Ausgabe 420 kam im Gremium die Bitte auf, den Druck nachzubeschließen. Dieser
Bitte möchten wir mit diesem Tagesordnungspunkt nachkommen.

Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität beschlieqt nachträglich eine Ausnahme von der Haushaltssperre und die Freigabe
für den Druck der Akrützel-Ausgabe 420.

Protokoll:

ÄA von Samuel Ritzkowski:
Ändere den Beschlusstext zu:
„Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  beschlieqt  nachträglich  eine  Ausnahme  von  der  Haushaltssperre  und  die
Freigabe für den Druck der Akrützel-Ausgabe 420.“

→ Der ÄA-Antrag wurde übernommen

12/0/2 → Damit ist der Antrag nicht Angenommen

NEU 06 ALT 06 Diskussion & Beschluss Anwalt Vorstand

Antragstext: 
siehe nicht-öffentliches Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  beschließt,  die  Zahlung  in  Höhe  von  249,90€  für  die  anwaltliche  Beratung
freizugeben.

Protokoll:
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ausschluss der Öffentlichkeit mit Ausnahme vom stellvertretenden HHV Oliver Pischke
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen
ÄA-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ändere den Beschlusstext zu:
„Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  beschließt,  die  Zahlung  in  Höhe  von  249,90€  für  die  anwaltliche  Beratung
freizugeben.“

13/0/0→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß §  79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 4 von 9



GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

13/0/0 → Damit ist der Antrag Angenommen

NEU 07 Diskussion & Beschluss E-Mail  an  alle  Studierenden  bezüglich
des 9-Euro Tickets

Helen Würflein

Antragstext: 
Liebe Studierende,

die lange Ungewissheit hat ein Ende. Das Studierendenwerk hat sich mit dem Land Thüringen, der KTS und den Verkehrsbetrieben
geeinigt.
Ab dem 20.07. beginnt das Studierendenwerk mit der Rückerstattung des Semestertickets, welche durch das 9 €-Ticket angefallen ist.

Für euch gibt es 52,45 € zurück. Die Summe berechnet sich aus den anteiligen Kosten des Semestertickets für den Gültigkeitszeitraum,
abzüglich der 9 € pro Monat.

Ab heute könnt ihr einfach mit eurer Thoska zu einer Mensa oder einem Informationszentrum des Studierendenwerks eurer Wahl gehen
und euch an der Kasse die Rückzahlung auf eure Thoska laden lassen. Dies geschieht nicht automatisch, sondern wird manuell durch
das Mensapersonal auf Nachfrage aufgebucht. Die Möglichkeit zur Rückzahlung besteht bis zum 31.10.2022.

Bei  Rückfragen  wendet  euch  bitte  an  poststelle@stw-thueringen.de  oder  semtix@stura.uni-jena.de  oder  geht  zu  einem  der
Informationszentren/InfoTake und lasst euch dort helfen. Weitere Infos findet ihr auch hier: [https://www.stw-thueringen.de/news/update-
2-semesterticket-gilt-als-9-euro-ticket.html]
Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt eine E-Mail mit Informationen über die Rückerstattung durch das
9-Euro Ticket an alle Studierenden zu schicken.

Protokoll:

14/0/0 → Damit ist der Antrag Abgelehnt/Angenommen

NEU 08 ALT 07 5. Lesung und Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul 
Staab

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.

§8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen
und biologischen Geschlechtern, den Abbau der Diskriminierung auf Grund der sexuellen Orientierung, den Ausgleich von
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§52 Gleichstellungsklausel
(1)  Die  geschlechtsbezogenen  Bezeichnungen  in  dieser  Satzung  gelten  für  alle  Personen,  unabhängig  von  ihrem sozialen  oder
biologischen Geschlecht.
(2)  Diese  Gleichstellungsklausel  gilt  gleichermaßen  für  alle  Ordnungen  der  verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-
Universität.

Protokoll:
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Vertagung
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen und der Top vertagt

NEU 09 ALT 08 2. Lesung und Beschluss Finanzordnung Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle,

die am 08. Februar 2022 beschlossene Finanzordnung musste nochmal überarbeitet werden.
Im Anhang findet ihr die neue Fassung und eine Übersicht über die Änderungen.
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Viele Grüße
Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Finanzordnung.

Protokoll:
ÄA-Antrag vom Vorstand:
§ 7: Die Zusammenführung der ehemaligen Absätze 4 und 5 zum neuen, folgenden Absatz 4: Hält die haushaltsverantwortliche Person
eine Finanzentscheidung innerhalb der Studierendenschaft für rechtswidrig, so hat sie schriftlich Einspruch einzulegen. Der Einspruch
hat aufschiebende Wirkung. Es ist unverzüglich eine Entscheidung des Studierendenrates über den Einspruch herbeizuführen. Wird
dem  Einspruch  nicht  abgeholfen  oder  besteht  nach  der  Entscheidung  des  Studierendenrates  weiterhin  die  Einschätzung  der
Rechtswidrigkeit  seitens  der  haushaltsverantwortlichen  Person,  entscheidet  die  Schiedskommission  über  die  Rechtmäßigkeit  der
angefochtenen Entscheidung.

§ 16 Abs. 2: Änderung Gegenstand zu Anschaffung gebrauchsgleicher Art

§ 17 Abs. 2: Ergänzung: Erfassung der notwendigen persönlichen Daten
 
§  18  Abs.  1:  Neufassung:  Die  Fachschaften  erhalten  aus  den  im  Haushaltsplan  veranschlagten  Mitgliedsbeiträgen  der
Studierendenschaft pro Semester je Mitglied 2,35 Euro. Diese Gesamtsumme wird im Haushaltsplan als Ausgabe ausgewiesen.
 
§ 20 Abs. 2 Satz 2: Änderung zunächst zu unverzüglich
§ 20 Abs. 2 Satz 2: Wegfall: im laufenden Haushaltsjahr bei der Fachschaft zusammenzuführen und anschließend
 
§ 20 Abs. 5 Satz 2: Ergänzung: es gilt § 16 Abs. 2 Satz 1 analog.
 
§ 36: Ergänzung neuer Abs. 3: Die Abrechnung von Reisekosten zum erhöhten Erstattungssatz nach Thüringer Reisekostengesetz
muss von den finanzverantwortlichen Personen des Studierendenrates vor Antritt der Reise schriftlich genehmigt werden.
 
§  38:  Ergänzung  neuer  Abs.  2:  Gegenstände,  welche  in  den  persönlichen  Besitz  übergehen,  sowie  Dienstleistungen  für  den
persönlichen Bedarf dürfen nicht gefördert werden.
 
§ 38 Abs.  6:  Neufassung zu:  Sachwerte dürfen nur  veräußert  werden,  wenn sie in  absehbarer Zeit  nicht  mehr  der  Erfüllung der
Aufgaben  der  Studierendenschaft  dienen.  Die  Veräußerung  muss  mindestens  zum  Zeitwert  des  Gegenstands  erfolgen.  Die
Veräußerung benötigt einen Beschluss der Struktur, zu welcher der Gegenstand zuzuordnen ist. Die Veräußerung erfolgt durch die
haushaltsverantwortliche Person. Der Erlös aus der Veräußerung fließt als Einnahme dem Haushaltsposten der veräußernden Struktur
zu.

→ Der ÄA-Antrag wurde von den Antragstellern übernommen

ÄA-Antrag von Jil Diercks und Jan Böhmer:
Streiche „jeweils“ in §5 Abs 1 Satz 3.

12/0/2→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen
ÄA-Antrag von Jan Böhmer und Jil Diercks:
Streiche „des Vorstandes und“ in §20 Abs. 10 Satz 1.
Ersetze „der Vorstand“ in §20 As 10 Satz 3 durch „die Haushaltsverantwortliche Person“

7/3/3→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

14/0/0 → Damit ist der Antrag Angenommen

NEU 10 ALT 09 Diskussion & Beschluss Neue Krankheitsmeldungen der 
Universität

Florian Rappen

Antragstext: 
Lieber Rudi,
lieber StuRa Vorstand,
liebe Kom Delegierte,
liebe StuRa Mitglieder,

hiermit stelle ich einen (Dringlichkeits-) Antrag auf die Diskussion und ggf. Beschluss zur Stellungnahme und Beauftragung für die
nächste  Sitzung.  Grund  sind  die  neuen  „Krankheitsmeldungen“  der  Universität.  Ich  halte  diese  für  sehr  problematisch  für  die
Studierenden. Ich fühle mich zurückversetzt in eine Situation von vor Jahren, an eine Stelle, in der wir erfolgreich gegen das Vorgehen
der FSU an dieser Stelle vorgegangen sind.

Mit den besten Grüßen
Florian
Beschlusstext:

Protokoll:
GO-Antrag von Jil Diercks:
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Unterbrechung des Tagesordnungpunktes
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen 

NEU 11 ALT 10 Diskussion: Markt der Möglichkeiten Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle,

das Sommersemester neigt sich dem Ende zu und damit kommen wir zunehmend in die Planung der Studieneinführungstage für die
neuen Studierenden an der Universität. Im Rahmen des Semesterbeginns war und ist der Markt der Möglichkeiten eine bekannte und
durchaus  beliebte  Institution,  um  die  Initiativen,  Hochschulgruppen  und  Vereine,  die  aus  der  Studierendenschaft  hervorgehen,
vorzustellen. Um die Planungen an dieser Stelle voranzutreiben, möchten wir mit euch über das Vorgehen an dieser Stelle diskutieren.

Viele Grüße 
Leif, Paul und Samuel

Protokoll:
GO-Antrag von Paul Staab:
Meinungsbild mit der Frage „Wollen wir im Vorhinein eine Aufwandsentschädigung festsetzen“
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Meinungsbild „ Wollen wir im Vorhinein eine Aufwandsentschädigung festsetzen“ 5-Ja/6-Nein Stimmen

NEU 12 ALT 11 1. Lesung Änderung Wahlordnung Jan Böhmer, Jil Diercks

Antragstext: 
Liebe Alle,

bei  der  diesjährigen  StuRa-Wahl  kam  es  aufgrund  fehlerhafter  Stimmzettel  zu  einer  Wiederholungswahl.  Aktuell  gibt  es  keine
Regelungen in unserer Wahlordnung für einen solchen Fall.  Daher schlagen wir die Aufnahme eines neuen Paragraphen in diese
Ergänzungsordnung vor, um die Abläufe und Fristen zu regeln.

Viele Grüße
Jan und Jil

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  den  folgenden  Paragraphen  6b  in  der  Wahlordnung  der
Studierendenschaft aufzunehmen.

§ 6b Wiederholungswahl
1. Stellt der Wahlvorstand ein grober Fehler bei der Durchführung der Wahl fest, der nicht durch eine Neuauszählung behebbar ist, so
ordnet  der  Wahlvorstand  eine  Wiederholung  der  Wahl  in  den  betroffenen  Wahlbereichen  an.  Sofern  die  Stimmabgabe  für  die
betroffenen Wahlen noch möglich ist, so ist diese bis zum Ende der in der Wahlbekanntmachung genannten Zeitpunkt fortzuführen.

2. Die Wahlergebnisse der fehlerhaften Wahlen sind erst mit Abschluss der Wiederholungswahl zu veröffentlichen. Die Wahlergebnisse
anderer Wahlbereiche dürfen nur  vor  der Wiederholungswahl  veröffentlicht  werden,  wenn keine Beeinflussung der Ergebnisse der
Wiederholungswahl zu befürchten sind. Die Entscheidung hierüber trifft der Wahlvorstand.

3. Die Wiederholungswahl  ist  innerhalb von einer Woche nach Anordnung der  Wiederholungswahl  bekannt zu machen.  Zwischen
Wahlbekanntmachung und Beginn der Stimmenabgabe muss abweichend von § 4 Abs.  1 mindestens eine Woche liegen.  4.  Die
Wahlvorschläge und das Wählerverzeichnis der fehlerhaften Wahl werden für die Wiederholungswahl beibehalten, sofern der Grund der
Wiederholung unabhängig von diesen ist.

5. Das vom Studierendenrat beschlossene Wahlverfahren ist für die Wiederholungswahl grundsätzlich beizubehalten, Abweichungen
bedürfen der Zustimmung des Studierendenrates. Der Wahlvorstand kann eine ursprünglich eingeräumte Möglichkeit zur Briefwahl
entfallen lassen, sofern bei der fehlerhaften Wahl in dem Wahlbereich keinen Antrag auf Briefwahl gab und das Wählerverzeichnis
beibehalten wird.

6. Grundsätzlich soll bei der Wiederholungswahl eine gleich lange Stimmabgabe wie bei der fehlerhaften Wahl ermöglicht werden. Der
Wahlvorstand kann beschließen, den Zeitraum der Stimmenabgabe der Wiederholungswahl auf den für das gewählte Wahlverfahren
zulässigen Mindestzeitraum zu verkürzen.

7. Die Regelungen dieses Paragraphen kommen ebenfalls im Falle einer Wiederholung der Wahl nach einer Wahlprüfung gemäß § 18
Satzung zu

Protokoll:
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Rückkehr zum Tagesordnungspunkt
Gegenrede von Patrick Riegner
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9/0/3→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Jil Diercks:
Beendigung der 1. Lesung.
Keine Gegenrede

→ Damit ist die 1. Lesung beendet

NEU 04 ALT 04 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion 
Campusradio

Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle,

turnusmäßig muss die Chefredaktion für das Campusradio wieder ausgeschrieben werden. Die vorgeschlagene Ausschreibung findet
ihr im Anhang.

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  vorliegende  Ausschreibung  für  die  Chefredaktion
Campusradio.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Rückkehr zum Tagesordnungspunkt NEU 04
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Feststellung der Beschlussfähigkeit

es sind 12 MdStuRa anwesend→ Damit ist die Sitzung nicht Beschlussfähig

NEU 13 Diskussion & Beschluss Streichung des Lehrstuhls 
Geschlechtergeschichte an der FSU 
ohne Beteiligung der Studierendenschaft

Marcel Julian Paul

Antragstext: 
Lieber Vorstand,
liebe alle,

wie einige von euch bereits mitbekommen haben, wurde die R2G-Landesregierung von der CDU dazu gezwungen, Haushaltsmittel im
Bildungssektor einzusparen, damit der Haushalt des Landes Thüringen zu Stande kommt. Die Folge betrifft thüringenweit sämtliche
Hochschulen. In der vergangenen Woche gab es dazu Überlegungen, wo Gelder für die FSU eingespart werden können. Hierzu hat das
Präsidium, das vom Naturwissenschaftler  Prof.  Dr.  Rosenthal  geleitet  wird,  verpasst,  eine klare Entscheidung zu fällen,  sich aber
wenigstens die Mühe gemacht, zwei Lehrstühle zu benennen (Geschlechtergeschichte und Mittel-/Neulatein), die künftig gestrichen
werden sollen. Dass diese beide in den Geisteswissenschaften zu finden sind, überrascht nicht und soll an dieser Stelle auch nicht
weiter debattiert werden. Was mich persönlich jedoch stört - und ich finde, das sollte uns alle stören -, ist der Fakt, dass einerseits zwei
Lehrstühle am Dienstag dazu genötigt wurden, sich gegenseitig im Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät auszuspielen. Ebenfalls
wurde es verpasst, die Studierenden zu informieren oder gar in den Auswahlprozess mit einzubeziehen. Nach Absprache mit dem
Vorstand wurde die Studierendenschaft darüber nicht informiert. Es ist ungeheuerlich, dass wir als größte Gruppe der Universität keine
eigene Position dazu benennen konnten. Weder der Studierendenrat noch der Fachschaftsrat Geschichte wurden über die Prozesse in
Kenntnis gesetzt*. Und auch jetzt, wo eine Entscheidung gefallen ist, erhalten die Student:innen wie ihre gewählte Vertretung (wir!) dazu
keine Informationen. In Rücksprache mit dem FSR Geschichte, den ich zu der bemitleidenswerten Prozedur konsultierte, möchte ich
dessen anschauliche Schilderung hier einmal festhalten, da ich leider am Dienstag aufgrund einer universitären Exkursion nicht dabei
sein kann:

"Lieber Marcel,

auch  wir  haben  den  Eindruck,  dass  die  Abstimmung  sehr  schnell  erfolgte  -  so  weit  wir  wissen,  wurde  auch  der  Bericht  der
Strukturkommission, auf dessen Grundlage die Abstimmung erfolgen sollte, erst am Montag, also einen Tag vor der Abstimmung, an die
Mitglieder des Fakultätsrates versendet. Generell wurde das Wegfallen des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte erst vor etwa einem
Monat erstmals im institutsrat thematisiert. Zu deinen Fragen:
a) Eine breite, offizielle Information über den Vorgang, z.B. von Seiten des HI gab und gibt es auch jetzt nicht. Auch der Bericht der
Strukturkommission ist nicht öffentlich. Wir als FSR haben in Absprache mit Prof. John letzte Woche eine Umfrage zum Lehrstuhl
Geschlechtergeschichte durchgeführt, an der sich 84 Studierende beteiligt haben. Das liegt sicherlich auch daran, dass wir diese so
kurzfristig erstellen und bewerben mussten, weil die Abstimmung am Dienstag, ohne wirklich Raum für längere Diskussionen zu geben,
angesetzt wurde.
b) Im Fakultätsrat gibt es zwei studentische Vertretungen. Ansonsten über die Umfrage, die jedoch, wie oben erläutert, nur sehr knapp
in Umlauf gebracht werden konnte.
c) Wie auch schon unter a) erwähnt, standen wir in Absprache mit Prof. John und haben eine Stellungnahme auch auf Grundlage der
durchgeführten Umfrage verfasst. Weitere Nachfragen bezüglich der Mitarbeit von Studierenden gab es nicht.

Liebe Grüße“
Beschlusstext:
Der Studierendenrat beschließt die Veröffentlichung des folgenden Statements:
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Die Streichung des Lehrstuhls für Geschlechtergeschichte ist ein trauriges Beispiel aktueller Tendenzen, die in der Friedrich-Schiller-
Universität Einzug halten. Nicht nur, dass zwei Lehrstühle dazu genötigt wurden, sich kurzfristig in einer gemeinsamen Sitzung des
Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät gegenseitig auszuspielen und das naturwissenschaftlich geleitete Präsidium die Chance
verpasst hat, von oben eine klare Entscheidung vorzugeben, wurde im Prozess, der beabsichtigt, Gelder einzusparen, die Meinung der
Studierenden  komplett  vernachlässigt.  Wir  als  Studierendenrat  sind  fassungslos  darüber,  dass  weder  institutsintern  noch
fachübergreifend darüber informiert worden ist, dass wiederholt geisteswissenschaftliche Lehrstühle zur Disposition stehen. Weder die
Studierenden noch der Studierendenrat wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass entweder der Lehrstuhl für Geschlechtergeschichte
oder der Lehrstuhl für Mittel- und Neulatein gestrichen werden soll. Eine Beteiligung der Studierendenschaft wurde nicht anvisiert und
auch die FSRe nicht konsultiert.  Wir  als  Studierendenschaft  beklagen die Kommunikation der Universitätsleitung massiv und sind
verwundert darüber, welche Vorstellung von Demokratie in der Friedrich-Schiller-Universität herrscht. 

Protokoll:
Wurde wegen fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt.

Die Sitzung wird um 20:40 beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Leif Jacob

____________________________________________________
Sitzungsleitung:  Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Leif Jacob, Leah Kanthack, Lilly Krahner, Franziska
Meisel, Lukas Meyer, Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück, Johann Ulrich, Ruben Urmoneit, 
Helen Würflein

entschuldigte MdStuRa: Felix Graf, Antonio Kunath, Marcel J. Paul, Florian Rappen, Samuel Ritzkowski, Nico Schötz
ruhende Mandate: Gloria Holfert, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, David Salloum, Heidi Springl,

Luca Taphorn, Markus Wolf, Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron Gorke, Alexander Postl, Tobias Schaffer
beratende Mitglieder: Marlene Henning, Anna Klassen, Larissa Lichau, Katharina Rapp, Elena Rinas
Gäste: Linus Benedikt Albertin, Theresa Baier, Jan Giesecke, Celine Hamze, Max Schuchardt ,Quinn Spiegel,

Jasmin Voigt
Sitzungsleitung: Paul Staab 
Protokoll: Leif Jacob
Sitzungsort: SR 114, CZS3 

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der   fünfundzwanzigsten Sitzung vom   02  .  08  .2022   

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:20 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion 
Campusradio

Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle,

turnusmässig muss die Chefredaktion für das Campusradio wieder ausgeschrieben werden. Die vorgeschlagene Ausschreibung findet
ihr im Anhang.
Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  vorliegende  Ausschreibung  für  die  Chefredaktion
Campusradio.

Protokoll:
GO-Antrag von Jil Diercks:
Unterbrechung des TOP
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 02 ALT 02 Diskussion & Beschluss Neue Krankheitsmeldungen der 
Universität

Florian Rappen

Antragstext: 
Lieber Rudi,
lieber StuRa Vorstand,
liebe Kom Delegierte,
liebe StuRa Mitglieder,

hiermit stelle ich einen (Dringlichkeits-) Antrag auf die Diskussion und ggf. Beschluss zur Stellungnahme und Beauftragung für die
nächste  Sitzung.  Grund  sind  die  neuen  „Krankheitsmeldungen“  der  Universität.  Ich  halte  diese  für  sehr  problematisch  für  die
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Studierenden. Ich fühle mich zurückversetzt in eine Situation von vor Jahren, an eine Stelle, in der wir erfolgreich gegen das Vorgehen
der FSU an dieser Stelle vorgegangen sind.

Mit den besten Grüßen
Florian

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  fordert  die  Prüfungsämter  der  Friedrich-Schiller-Universität  auf,  das  Formular  zur  Prüfungsunfähigkeit  zu
überarbeiten und lehnt es in seiner jetzigen und erstellten Form abermals ab.

Das Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und digitale Gesellschaft hat in seinem Schreiben vom 21. Juni 2019 folgendes
deutlich gemacht: "die Hochschule darf Befunde, Symptome oder Krankheitsbilder, Diagnosen etc. nicht abfragen." Die Universität zeigt
durch  das  Rechtsamt  ein  deutliches  Misstrauen  gegenüber  allen  Studierenden  und  hinterlässt  damit  einen  tiefen  Riss  zwischen
Universität und den Studierenden. Das sich Studierende derart vor Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Universität erklären müssen
und intimste Krankheiten bekannt geben sollen, Details aus ihrem höchst privaten Bereich, ist untragbar und steht in keinem Verhältnis
zu einer nicht geschriebenen Prüfung.

Das nun von der Universität vorgelegte Formular verstößt eindeutig gegen die Aussagen des TMWWDG. Wir fordern die Universität auf,
sich an die Maßgaben des TMWWDG zu halten. Dabei bleibt ferner die Möglichkeit, dass auch Studierende zukünftig an die digitale
Krankmeldung angeschlossen werden. Da die Herausforderung bekannt war, kann noch bis zum Ende des Jahres daran gearbeitet
werden. Alternativ kann auch übergangsweise ein schlichtes Formular erstellt werden, jedoch keines, das so komplex ist, das es auch
noch gesonderte Gebühren kosten wird. Die Mitwirkungspflicht der Studierenden wird dabei grundsätzlich nicht in Frage gestellt, so
obliegt  es  weiterhin  der  Pflicht  des  Studierenden,  sich  um  die  Krankmeldung  Fristgerecht  zu  bemühen,  endet  jedoch  bei  der
Offenlegung höchst privater und intimer Daten wie der zu Krankheiten. Es spielt dabei auch keine Rolle, ob nun Symptome oder die
Krankheit selbst genannt werden muss – das ist ein und das selbe nur anders verpackt und schickt sich nicht für eine Universität, die in
engem Austausch und Vertrauen mit ihren Studierenden stehen möchte.

Protokoll:
GO-Antrag von Patrick Riegner:
Sofortige Abstimmung
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

12/0/1 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 03 ALT 03 Diskussion & Beschluss Streichung des Lehrstuhls 
Geschlechtergeschichte an der FSU 
ohne Beteiligung der Studierendenschaft

Marcel Julian Paul

Antragstext: 
Lieber Vorstand,
liebe alle,

wie einige von euch bereits mitbekommen haben, wurde die R2G-Landesregierung von der CDU dazu gezwungen, Haushaltsmittel im
Bildungssektor einzusparen, damit der Haushalt des Landes Thüringen zu Stande kommt. Die Folge betrifft thüringenweit sämtliche
Hochschulen. In der vergangenen Woche gab es dazu Überlegungen, wo Gelder für die FSU eingespart werden können. Hierzu hat das
Präsidium, das vom Naturwissenschaftler  Prof.  Dr.  Rosenthal  geleitet  wird,  verpasst,  eine klare Entscheidung zu fällen,  sich aber
wenigstens die Mühe gemacht, zwei Lehrstühle zu benennen (Geschlechtergeschichte und Mittel-/Neulatein), die künftig gestrichen
werden sollen. Dass diese beide in den Geisteswissenschaften zu finden sind, überrascht nicht und soll an dieser Stelle auch nicht
weiter debattiert werden. Was mich persönlich jedoch stört - und ich finde, das sollte uns alle stören -, ist der Fakt, dass einerseits zwei
Lehrstühle am Dienstag dazu genötigt wurden, sich gegenseitig im Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät auszuspielen. Ebenfalls
wurde es verpasst, die Studierenden zu informieren oder gar in den Auswahlprozess mit einzubeziehen. Nach Absprache mit dem
Vorstand wurde die Studierendenschaft darüber nicht informiert. Es ist ungeheuerlich, dass wir als größte Gruppe der Universität keine
eigene Position dazu benennen konnten. Weder der Studierendenrat noch der Fachschaftsrat Geschichte wurden über die Prozesse in
Kenntnis gesetzt*. Und auch jetzt, wo eine Entscheidung gefallen ist, erhalten die Student:innen wie ihre gewählte Vertretung (wir!) dazu
keine Informationen. In Rücksprache mit dem FSR Geschichte, den ich zu der bemitleidenswerten Prozedur konsultierte, möchte ich
dessen anschauliche Schilderung hier einmal festhalten, da ich leider am Dienstag aufgrund einer universitären Exkursion nicht dabei
sein kann:

"Lieber Marcel,

auch  wir  haben  den  Eindruck,  dass  die  Abstimmung  sehr  schnell  erfolgte  -  so  weit  wir  wissen,  wurde  auch  der  Bericht  der
Strukturkommission, auf dessen Grundlage die Abstimmung erfolgen sollte, erst am Montag, also einen Tag vor der Abstimmung, an die
Mitglieder des Fakultätsrates versendet. Generell wurde das Wegfallen des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte erst vor etwa einem
Monat erstmals im institutsrat thematisiert. Zu deinen Fragen:
a) Eine breite, offizielle Information über den Vorgang, z.B. von Seiten des HI gab und gibt es auch jetzt nicht. Auch der Bericht der
Strukturkommission ist nicht öffentlich. Wir als FSR haben in Absprache mit Prof. John letzte Woche eine Umfrage zum Lehrstuhl
Geschlechtergeschichte durchgeführt, an der sich 84 Studierende beteiligt haben. Das liegt sicherlich auch daran, dass wir diese so
kurzfristig erstellen und bewerben mussten, weil die Abstimmung am Dienstag, ohne wirklich Raum für längere Diskussionen zu geben,
angesetzt wurde.
b) Im Fakultätsrat gibt es zwei studentische Vertretungen. Ansonsten über die Umfrage, die jedoch, wie oben erläutert, nur sehr knapp
in Umlauf gebracht werden konnte.
c) Wie auch schon unter a) erwähnt, standen wir in Absprache mit Prof. John und haben eine Stellungnahme auch auf Grundlage der
durchgeführten Umfrage verfasst. Weitere Nachfragen bezüglich der Mitarbeit von Studierenden gab es nicht.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß §  79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 2 von 13



Liebe Grüße“

Beschlusstext:
Der Studierendenrat beschließt die Veröffentlichung des folgenden Statements:

Die Streichung des Lehrstuhls für Geschlechtergeschichte ist ein trauriges Beispiel aktueller Tendenzen, die in der Friedrich-Schiller-
Universität Einzug halten. Nicht nur, dass zwei Lehrstühle dazu genötigt wurden, sich kurzfristig in einer gemeinsamen Sitzung des
Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät gegenseitig auszuspielen und das naturwissenschaftlich geleitete Präsidium die Chance
verpasst hat, von oben eine klare Entscheidung vorzugeben, wurde im Prozess, der beabsichtigt, Gelder einzusparen, die Meinung der
Studierenden  komplett  vernachlässigt.  Wir  als  Studierendenrat  sind  fassungslos  darüber,  dass  weder  institutsintern  noch
fachübergreifend darüber informiert worden ist, dass wiederholt geisteswissenschaftliche Lehrstühle zur Disposition stehen. Weder die
Studierenden noch der Studierendenrat wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass entweder der Lehrstuhl für Geschlechtergeschichte
oder der Lehrstuhl für Mittel- und Neulatein gestrichen werden soll. Eine Beteiligung der Studierendenschaft wurde nicht anvisiert und
auch die FSRe nicht konsultiert.  Wir  als  Studierendenschaft  beklagen die Kommunikation der Universitätsleitung massiv und sind
verwundert darüber, welche Vorstellung von Demokratie in der Friedrich-Schiller-Universität herrscht. 

Protokoll:
GO-Antrag von Patrick Riegner:
Nichtbefassung des TOP
Gegenrede von Paul Staab

5/6/2→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen
GO-Antrag von Paul Staab:
Vertagung des TOP
Gegenrede von Daniel Eppler

11/2/0→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 04 ALT 04 Formal Berichte

Paul  Staab  Berichtet  aus  dem  Vorstand.  Der  Vorstand  hat  sich  am  Montag  für  seine  regelmäßigen  Gesprächsrunden  mit  der
Innenrevision getroffen. Thema waren die laufenden und wieder anstehenden Herausforderungen in den Finanzen, insbesondere die
Jahresabschlüsse von 2018 bis 2021/2022. 
Der Vorstand hat in der letzten Woche einige Presseanfragen erhalten. Durch Presseinformationen vonseiten der Staatsanwaltschaft
Gera/dem Amtsgericht Jena ist bekannt geworden, dass der Fall der mutmaßlichen Untreue ab dem 31.08. vor dem Amtsgericht in Jena
verhandelt wird. In diesem Zuge haben wir auf die Pressemitteilung von Januar verwiesen. Da diese nicht mehr den aktuellsten Stand
darstellt, haben wir für die heutige Sitzung in Zusammenarbeit mit dem Rechtsamt eine weitere Pressemitteilung vorbereitet, die ihr im
nicht-öffentlichen Sitzungsmaterial findet. Diese Anfragen kamen unter anderem von MDR Thüringen, dpa und BILD.
Daniel Eppler fragt, was die BILD wissen wollte. Paul Staab antwortet, dass es nur um normale Fragen zu dem Fall ging.

GO-Antrag von Paul Staab:
Ausschluss der Öffentlichkeit
Keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen
GO-Antrag von Paul Staab:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit
Keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Der Vorstand und weitere MdStuRa waren auf dem CSD. Samuel Ritzkowski und Leif Jacob waren auf dem CSD-Empfang im Rathaus.
Paul Staab verliest den Finanzbericht von Oliver Pitschke. Der gesamt Jahresabschluss 2018 ist so gut wie fertig. Danach wird sich um
die gesamt Jahresabschlüsse von 2019/20/21 gekümmert. Es ist damit zu rechnen, dass es zu Verzögerungen kommt, da diverse
Rechnungen  und  Überweisungen  neu  geprüft  werden  müssen.  Die  Jahresabschlüsse  des  Haushaltsjahres 2020/2021  sind  in
Bearbeitung. Es fehlen teilweise noch die Beschlussprotokolle für den Haushaltsplan der Fachschaften für 2022/23, teilweise wurden
Jahresabschlüsse  nicht  abgegeben  und  teilweise  fehlen  noch  Unterschriften.  Des  weiteren  muss  der  Präsident  noch  um  eine
Fristverlängerung gebeten werden.
Es kam vereinzelt zu Verstößen gegen die Haushaltssperre. Die entsprechenden FSRe wurden zu Gesprächen geladen und darüber
informiert, dass die Studierendenschaft für die entsprechenden Ausgaben nicht aufkommen wird. Weiter wurden sie gebeten, dies in
Zukunft  zu  unterlassen.  Die  Haushaltssperre  selbst  soll  noch  rechtzeitig  vor  den  STET  aufgehoben  werden.  Hierfür  wurde  in
Gesprächen mit dem Vorstand ein Termin gefunden, welcher den FSRn Planungssicherheit für die STET gewährt und den Finanzern
eine  Übergangsphase,  zwischen  Klausurenphase  und  Ende  der  Haushaltssperre,  bietet.  In  dieser  Übergangsphase  soll  versucht
werden, so viel wie möglich der vorhandenen Altlasten abzuarbeiten.
Die Semesterzuweisung ist noch in Bearbeitung. Es gibt noch kleinere Unstimmigkeiten bei den zu verwendenden Studierendenzahlen. 
Der FSR WiWi hat darauf aufmerksam gemacht, dass er seit längerem keinen Ausgleich für Kontoführungsgebühren mehr erhalten
habe.  Eine  Prüfung ergab,  dass  kein  FSR seit  Januar  2022  einen  Ausgleich  der  Kontoführungsgebühren erhalten  hat.  Weiteres
Vorgehen: Es soll der Antrag zum Bankwechsel und der dann möglicherweise folgende Bankwechsel abgewartet werden. Sollten im
Zuge des Bankwechsels die FSR-Konten mit weiteren Servicegebühren belastet werden, müssten diese dann ebenfalls ausgeglichen
werden. Je nachdem, wie der Antrag zum Bankwechsel ausgeht, wird dann also die Abrechnung und Erstattung stattfinden.
Der  Präsident  möchte  bereits  im  Oktober  wissen,  mit  welchem Beitrag  wir  für  den  Haushalt  rechnen,  da  er  im  November  eine
Entscheidung fällen muss. Grund dafür ist die Rückmeldephase fürs Sommersemester die bereits im Dezember beginnt. Aktuell werden
verschiedene Szenarien durch gerechnet.

Jil Diercks fragt nach, wann die Protokolle der Sitzung hochgeladen werden. Leif Jacob antwortet, dass dies in den nächsten Tagen
geschehen wird.
Patrick Riegner fragt, wie weit die Baumaßnahmen vor dem StuRa Büro sind. Paul Staab antwortet, dass dies dem Vorstand nicht
bekannt ist.
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Helen Würflein erinnert daran, dass immer noch freiwillige für Ausschüsse im Senat gesucht werden. 

Paul Staab fährt am Wochenende zur Mitgliederversammlung vom fzs. Weiter hat Paul Staab seinen Rücktritt zum 10.08. eingereicht.
Also suchen wir wieder einen neuen Vorstand. Die Finanzordnung wurde beim Präsidenten eingereicht und wurde genehmigt.  Die
Verkündung folgt demnächst.

NEU 05 ALT 05 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Antragstext: 

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 10 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 24 stimmberechtigten MdStuRa sind 14 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 13 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 16 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion & 

Beschluss
Ausschreibung Chefredaktion Campusradio Vorstand

ALT 02* Diskussion & 
Beschluss

Neue Krankheitsmeldungen der Universität Florian Rappen

ALT 03* Diskussion & 
Beschluss

Streichung des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte an der FSU ohne 
Beteiligung der Studierendenschaft

Marcel J. Paul

ALT 04 Formal Berichte
ALT 05 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 06 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in SportreferatWahl Referent:in Umweltreferat} Vorstand
ALT 07 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in Umweltreferat Vorstand
ALT 08 Diskussion & Wahl Wahl Stellvertretung Kasse Vorstand
ALT 09 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in Referat für Menschenrechte Vorstand
ALT 10 Diskussion & 

Beschluss
Pressemitteilung Vorstand

ALT 11 Diskussion & 
Beschluss

Aufhebung der Haushaltssperre Vorstand

ALT 12 Diskussion & 
Beschluss

Haushaltssperre Jan Böhmer, Sophia Bier, Jil 
Diercks und Florian Rappen

ALT 13 Diskussion & 
Beschluss

Bankenwechsel Paul Staab, Helen Würflein

ALT 14 6. Lesung und 
Beschluss

Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn 
Spiegel, Paul Staab

ALT 15 2. Lesung und 
Beschluss

Änderung Wahlordnung Jan Böhmer, Jil Diercks

ALT 16 Diskussion & 
Beschluss

StuRa Ehrenmitgliedschaft Scania S. Steger Sophia Bier, Florian Rappen

ALT 17 Diskussion & 
Beschluss

Einrichtung des Arbeitskreises „Studentisches 
Gesundheitsmanagment“

Patrick Riegner

ALT 18 Formal Sonstiges
Protokoll:

Antrag an die Tagesordnung von Katharina Rapp:
Aufnahme des TOP „Koordination Markt der Möglichkeiten“ auf NEU 06

14/0/0→ Damit ist der Antrag angenommen

Antrag an die Tagesordnung von Sophia Bier:
Tauschen von ALT TOP 11 und ALT TOP 12

3/5/6→ Damit ist der Antrag nicht angenommen

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:                                 14/0/0 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

Beschlossene Tagesordnung:

TOP Nr. TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01* Diskussion & 

Beschluss
Ausschreibung Chefredaktion Campusradio Vorstand

NEU 02 ALT 02* Diskussion & 
Beschluss

Neue Krankheitsmeldungen der Universität Florian Rappen

NEU 03 ALT 03* Diskussion & 
Beschluss

Streichung des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte an der FSU ohne 
Beteiligung der Studierendenschaft

Marcel J. Paul

NEU 04 ALT 04 Formal Berichte
NEU 05 ALT 05 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
NEU 06 Diskussion & 

Beschluss
Koordination Markt der Möglichkeiten Katharina Rapp

NEU 07 ALT 06 Diskussion & 
Wahl

Wahl Referent:in Sportreferat Vorstand

NEU 08 ALT 07 Diskussion & Wahl Referent:in Umweltreferat Vorstand
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Wahl
NEU 09 ALT 08 Diskussion & 

Wahl
Wahl Stellvertretung Kasse Vorstand

NEU 10 ALT 09 Diskussion & 
Wahl

Wahl Referent:in Referat für Menschenrechte Vorstand

NEU 11 ALT 10 Diskussion & 
Beschluss

Pressemitteilung Vorstand

NEU 12 ALT 11 Diskussion & 
Beschluss

Aufhebung der Haushaltssperre Vorstand

NEU 13 ALT 12 Diskussion & 
Beschluss

Haushaltssperre Jan Böhmer, Sophia Bier, Jil 
Diercks und Florian Rappen

NEU 14 ALT 13 Diskussion & 
Beschluss

Bankenwechsel Paul Staab, Helen Würflein

NEU 15 ALT 14 6. Lesung und 
Beschluss

Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn 
Spiegel, Paul Staab

NEU 16 ALT 15 2. Lesung und 
Beschluss

Änderung Wahlordnung Jan Böhmer, Jil Diercks

NEU 17 ALT 16 Diskussion & 
Beschluss

StuRa Ehrenmitgliedschaft Scania S. Steger Sophia Bier, Florian Rappen

NEU 18 ALT 17 Diskussion & 
Beschluss

Einrichtung des Arbeitskreises „Studentisches 
Gesundheitsmanagment“

Patrick Riegner

NEU 19 ALT 18 Formal Sonstiges

NEU 06 Diskussion & Wahl Koordination Markt der Möglichkeit Katharina Rapp

Antragstext: 
Liebes Gremium,
damit der Markt der Möglichkeiten dieses Jahr wieder im Oktober - in Verbindung mit den Einführungstagen - stattfinden kann, wäre es
schön, heute eine Koordination dafür zu bestimmen, damit die Organisation starten kann.

Da ich den MdM bereits 2 Jahre organisiert und durchgeführt habe (2020 online, 2021 in Präsenz), würde ich es dieses Jahr gern
wieder übernehmen. Allerdings, wie im letzten Jahr bereits angesprochen, möchte ich die Verantwortung nicht allein tragen, da es doch
einiges an Aufwand ist. Aus diesem Grund würde ich mir wünschen, eine 2. Koordination zu bestimmen.

Im letzten Jahr hat Sebastian Uschmann den MdM mit unterstützt und wir haben seitdem bereits an mehreren Projekten gemeinsam
und sehr gut als Team gearbeitet. Daher möchte ich ihn dafür vorschlagen.

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestimmt Katharina Rapp und Sebastian Uschmann als Koordinatoren für
den Markt der Möglichkeiten 2022.

Protokoll:

14/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 07 ALT 06 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in Sportreferat Vorstand

Antragstext: 
Förderung des freiwilligen Studierendensports, soweit die Universität nicht dafür zuständig ist. Unterstützung von Wettkämpfern die für
die FSU Jena an den Start gehen und bei der Ausrichtung von Hochschulmeisterschaften.

Auf die Ausschreibung ging fristgerecht eine Bewerbung ein. Diese befindet sich im nichtöffentlichen Sitzungmaterial.

Viele Grüße

Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Max Schuchardt als Referent:in für das Sportreferat.

Protokoll:
Wahl:
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Marlene Henning, Larissa Lichau und Quinn Spiegel. Es gibt keine Einsprüche.

GO-Antrag von Paul Staab:
Unterbrechung des TOP.
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen
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NEU 08 ALT 07 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in Umweltreferat Vorstand
Antragstext: 
Das Umweltreferat setzt sich für Nachhaltigkeit, insbesondere Ökologie, faire Weltwirtschaft und Wertschätzung der Natur ein. Dafür
engagiert es sich auf verschiedene Arten, zum Beispiel mit Bewusstseinsbildung der Studierenden, politischer Arbeit in der Universität,
Studentenwerk und Stadt und mit tatkräftigen Projekten in Jena.

Auf die Ausschreibung ging fristgerecht eine Bewerbung ein. Diese befindet sich im nichtöffentlichen Sitzungmaterial.

Viele Grüße

Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Jan Giesecke als Referent:in für das Umweltreferat.

Protokoll:
GO-Antrag von Paul Staab:
Wiederaufnahme des TOP NEU 07
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 07 ALT 06 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in Sportreferat Vorstand

Antragstext: 
Förderung des freiwilligen Studierendensports, soweit die Universität nicht dafür zuständig ist. Unterstützung von Wettkämpfern die für
die FSU Jena an den Start gehen und bei der Ausrichtung von Hochschulmeisterschaften.

Auf die Ausschreibung ging fristgerecht eine Bewerbung ein. Diese befindet sich im nichtöffentlichen Sitzungmaterial.

Viele Grüße

Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Max Schuchardt als Referent:in für das Sportreferat.

Protokoll:

14/0/0 → Damit ist Max Schuchardt gewählt

NEU 08 ALT 07 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in Umweltreferat Vorstand
Antragstext: 
Das Umweltreferat setzt sich für Nachhaltigkeit, insbesondere Ökologie, faire Weltwirtschaft und Wertschätzung der Natur ein. Dafür
engagiert es sich auf verschiedene Arten, zum Beispiel mit Bewusstseinsbildung der Studierenden, politischer Arbeit in der Universität,
Studentenwerk und Stadt und mit tatkräftigen Projekten in Jena.

Auf die Ausschreibung ging fristgerecht eine Bewerbung ein. Diese befindet sich im nichtöffentlichen Sitzungmaterial.

Viele Grüße

Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Jan Giesecke als Referent:in für das Umweltreferat.

Protokoll:
Wahl:
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Marlene Henning, Larissa Lichau und Quinn Spiegel. Es gibt keine Einsprüche.

13/0/1 → Damit ist Jan Giesecke gewählt

NEU 09 ALT 08 Diskussion & Wahl Wahl Stellvertretung Kasse Vorstand
Antragstext: 
Liebe Alle,

für die Ausschreibung der Stellvertretung der Kassenverantwortlichen Person gingen fristgerecht zwei Bewerbungen ein. Diese befinden
sich im nichtöffentlichen Sitzungmaterial.

Viele Grüße
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Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt  Linus Benedikt Albertin und Samuel Ritzkowski als stellvertretende
kassenverantwortliche Person.

Protokoll:
GO-Antrag von Jil Diercks:
Vertagung der Wahl von Samuel Ritzkowski
Gegenrede von Paul Staab

4/10/0→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen
GO-Antrag von Daniel Eppler:
Sofortige Abstimmung
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Wahl:
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Marlene Henning, Larissa Lichau und Quinn Spiegel. Es gibt keine Einsprüche.

GO-Antrag von Daniel Eppler:
Unterbrechung des TOP
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 10 ALT 09 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in Referat für 
Menschenrechte

Vorstand

Antragstext: 
Information, Aufklärung und Sensibilisierung der Studierenden für den Wert der errungenen Maßstäbe. Ein Schwerpunkt besteht bei den
Themenbereichen Antifaschismus und Antirassismus.

Für Referent:innen-Stelle liegt eine Bewerbung vor. Diese ist kurz nach Ende des Bewerbungszeitraums eingegangen. Die Bewerbung
befindet sich im nichtöffentlichen Sitzungmaterial.

Viele Grüße

Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Celine Hamze als Referent:in für das Referat für Menschenrechte.

Protokoll:
GO-Antrag von Paul Staab:
Rückkehr zum TOP ALT 8
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 09 ALT 08 Diskussion & Wahl Wahl Stellvertretung Kasse Vorstand
Antragstext: 
Liebe Alle,

für die Ausschreibung der Stellvertretung der Kassenverantwortlichen Person gingen fristgerecht zwei Bewerbungen ein. Diese befinden
sich im nichtöffentlichen Sitzungmaterial.

Viele Grüße

Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt  Linus Benedikt Albertin und Samuel Ritzkowski als stellvertretende
kassenverantwortliche Person.

Protokoll:
Linus Benedikt Albertin: 14/0/0
Samuel Ritzkowski: 10/3/1
→ Damit sind Linus Benedikt Albertin  und Samuel Ritzkowski gewählt.

NEU 10 ALT 09 Diskussion & Wahl Wahl Referent:in Referat für 
Menschenrechte

Vorstand
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Antragstext: 
Information, Aufklärung und Sensibilisierung der Studierenden für den Wert der errungenen Maßstäbe. Ein Schwerpunkt besteht bei den
Themenbereichen Antifaschismus und Antirassismus.

Für Referent:innen-Stelle liegt eine Bewerbung vor. Diese ist kurz nach Ende des Bewerbungszeitraums eingegangen. Die Bewerbung
befindet sich im nichtöffentlichen Sitzungmaterial.

Viele Grüße

Leif, Paul und Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Celine Hamze als Referent:in für das Referat für Menschenrechte.

Protokoll:
Wahl:
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Marlene Henning, Larissa Lichau und Quinn Spiegel. Es gibt keine Einsprüche.

15/0/0 → Damit ist Celine Hamze gewählt

NEU 11 ALT 10 Diskussion: Pressemitteilung Vorstand

Antragstext: 
Das Material zu diesem TOP findet sich im nichtöffentlichen Sitzungsmaterial.

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Pressemitteilung zu veröffentlichen.

Protokoll:
GO-Antrag von Paul Staab:
Ausschluss der Öffentlichkeit
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

ÄA-Antrag von Paul Staab:
Ergänze am Ende von Absatz 4: „Das zugehörige Verfahren ist nun vor der Zivilkammer des Landgerichts Gera anhängig“

9/0/6→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

ÄA-Antrag von Patrick Riegner:
Ersetze: 
"Die angeklagten Taten wurden durch die seinerzeit  unzureichende Umsetzung der internen Kontrollverfahren begünstigt,  was der
Studierendenrat ausdrücklich bedauert."
Durch:
„Die angeklagten Taten konnten durch die seinerzeit unzureichende Umsetzung der internen Kontrollverfahren nicht verhindert werden,
was der Studierendenrat ausdrücklich bedauert.“

Füge ein:
"Der  Studierendenrat verurteilt  die  Taten  aufs  Schärfste  und  wird  alle  notwendige  Schritte  zur  größtmöglichen  Transparenz
unternehmen."

Füge ans Ende:
"Für den bisher entstandenen Schaden bitte wir alle Studierende um Entschuldigung." 

5/5/5→ Damit ist der ÄA-Antrag nicht angenommen

GO-Antrag von Paul Staab:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit
Gegenrede von Helen Würflein

der GO-Antrag wurde zurückgezogen
ÄA-Antrag von Patrick Riegner:
Füge ein:
"Der StuRa verurteilt die Taten aufs Schärfste und wird alle notwendige Schritte zur größtmöglichen Transparenz unternehmen."

Füge ans Ende:
"Für den bisher entstandenen Schaden bitte wir alle Studierende um Entschuldigung."

14/0/1→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

GO-Antrag von Paul Staab:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen
15/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen
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NEU 12 ALT 11 Diskussion & Beschluss Aufhebung der Haushaltssperre Vorstand
Antragstext: 
Liebe Alle,

seit dem 26. April 2022 besteht eine Haushaltsperre für alle Strukturen der Studierendenschaft, da es extremen Personalmangel in den
Finanzen der Studierendenschaft gibt. Zeitweise war nur eine Person in den Finanzen als stellvertetende Kassenverantwortung tätig -
und dabei noch als Vorstand tätig.
In der seit dem vergangen Zeit haben wir intensiv nach interessierten und motivierten Personen gesucht die, in den Finanzen der
Studierendenschaft mitarbeiten möchten. Mit Oliver Pischke wurde eine stellvertende Haushaltsverantwortung gefunden und aktuell
liegen  zwei  Bewerbungen  für  die  stellvertetende  Kassenverantwortung  vor.  Damit  sind  aber  immer  noch  die  Hauptposten  für
Haushaltsverantwortung und Kassenverwantwortung unbesetzt! Das ist nach wie vor ein Problem und es werden dringend Personen
benötigt, die hier mitwirken.
Die Aufgaben die sich angesammelt haben sind auch noch in keiner Weise abgearbeitet. Hier gibt es noch einige Dinge zu tun.

Mit dem Beginn des Wintersemesters stehen wieder die Studieneinführungstage an. Diese sind besonders essentiel um die neuen
Studierenden an der FSU zu begrüßen. Diese Veranstaltungen zu ermöglichen waren eine große Motivation für Personen, die aktuell in
den Finanzen arbeiten. Daher schlagen wir vor ab dem 05. September 2022 die Haushaltssperre testweise aufzuheben um z.B. die
Studieneinführungstage zu ermöglichen. Es muss aber ganz klar sein, dass es noch nicht möglich ist die volle Last zu stemmen - dafür
fehlen nach wie vor Personen die mitarbeiten. Eine Aufhebung der Sperre in der Vorlesungsfreien-Zeit ermöglicht es langsam zu testen
wie viel gestemmt werden kann. Dennoch müssen alle Struktuen mitarbeiten und nicht von 0 auf 100 wieder zum komplett normalen
Pensum zurück gehen!

Wir weißen aber darauf hin, dass es wegen der extrem dünnen Personaldecke in den Finanzen der Studierendenschaft zu langen
Bearbeitungszeiten kommen kann und das bei Verstößen konsequent individuelle Sperren verhängt werden welche ggf. auch länger
bestehen können.

Um im Wintersemester  wieder  die  komplette  Arbeitsfähigkeit  der  Finanzen zu  gewährleisten  müssen weitere  Personen gefunden
werden. Sollte dies nicht möglich sein, muss wieder nach einer anderen Lösung gesucht werden.

Viele Grüße

Leif, Paul und Samuel

Vorgeschlagener Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hebt die am 26. April 2022 verhängte Haushaltssperre zum 05. September
2022 auf. Die Fachschaftsräte, die Referate und die weiteren Strukturen der Studierendenschaft werden darüber informiert. Ebenso
wird  darüber  informiert,  dass  es  wegen  der  extrem  dünnen  Personaldecke  in  den  Finanzen  der  Studierendenschaft  zu  langen
Bearbeitungszeiten kommen kann und das bei Verstößen konsequent individuelle Sperren verhängt werden welche ggf. auch länger
bestehen können.

Protokoll:
GO-Antrag von Daniel Eppler:
Schließung der Redeliste
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

ÄA-Antrag von Jil Diercks, Jan Böhmer, Sophia Bier:
Ändere „zum 05. September“ zu „zum 15. August“. 

7/7/0→ Damit ist der ÄA-Antrag nicht angenommen

ÄA-Antrag von Paul Staab:
Ändere im Beschlusstext: 05. September zu 22. August

10/0/4→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

Finaler Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hebt die am 26. April 2022 verhängte Haushaltssperre zum 22. August 2022
auf. Die Fachschaftsräte, die Referate und die weiteren Strukturen der Studierendenschaft werden darüber informiert. Ebenso wird
darüber  informiert,  dass  es  wegen  der  extrem  dünnen  Personaldecke  in  den  Finanzen  der  Studierendenschaft  zu  langen
Bearbeitungszeiten kommen kann und das bei Verstößen konsequent individuelle Sperren verhängt werden welche ggf. auch länger
bestehen können.

13/0/1 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 13 ALT 12 Diskussion & Beschluss Haushaltssperre Jan Böhmer, Sophia Bier, Jil Diercks 
und Florian Rappen

Antragstext: 
Liebe Alle,
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seit dem 26. April  befinden wir uns in einer selbst auferlegten Haushaltssperre. Für diese Sperre wurde sich entschieden, da zum
damaligen Zeitpunkt die Finanzen mit nur noch einem stellvertretenden Kassenverantwortlichen stark unterbesetzt waren.

Aktuell  sind  die Finanzen noch nicht  wieder  vollständig personell  besetzt,  jedoch haben wir  wieder  arbeitende Personen bei  der
Haushalts- und Kassenverantwortung sowie die Unterstützung durch eine Buchhalterin.

Im  Sinne  der  Referate,  FSRe  und  Campusmedien  sollten  wir  die  Möglichkeit  zur  Durchführung  von  Vortragsreihen,
Studieneinführungstagen, Zeitungsdruck, Party etc. nutzen und unseren Haushalt von dieser Sperre befreien.

Wenn wir  die Haushaltssperre auf  dieser  Sitzung nicht  aufheben,  wird es realistischerweise  aufgrund der  wenigen verbleibenden
Sitzungen und eher abnehmender Teilnahmequote zu keiner Aufhebung der Haushaltssperre in dieser Amtszeit mehr kommen. Die
FSRe  und  StuRa-Strukturen  sollten  daher  in  diesem  Fall  darüber  informiert  werden,  dass  die  Haushaltssperre  wohl  noch  bis
mindestens zum Beginn der nächsten Amtszeit andauern wird, damit z. B. FSRe ihre StET entsprechend (nicht) planen können.

Viele Grüße

Sophia, Jan, Jil und Florian

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Haushaltssperre vom 26. April 2022 mit sofortiger Wirkung
aufzuheben.

Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt,  dass  der  StuRa-Vorstand  die  Fachschaftsräte  und  StuRa-
Stukturen in einer E-Mail über die andauernde Haushaltssperre informiert und darüber aufklärt, dass es sehr wahrscheinlich zu keiner
Aufhebung dieser Sperre vor der neuen Amtszeit kommt.

Protokoll:
GO-Antrag von Daniel Eppler:
Nichtbefassung des TOP
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 01 ALT 01 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion 
Campusradio

Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle,

turnusmässig muss die Chefredaktion für das Campusradio wieder ausgeschrieben werden. Die vorgeschlagene Ausschreibung findet
ihr im Anhang.
Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  vorliegende  Ausschreibung  für  die  Chefredaktion
Campusradio.

Protokoll:
GO-Antrag von Paul Staab:
Rückkehr zum TOP ALT 01
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

14/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 14 ALT 13 Diskussion & Beschluss Bankenwechsel Paul Staab, Helen Würflein
Antragstext: 
Liebe Alle,

Bereits seit einigen Jahren bestehen im StuRa die Überlegungen eines Bankwechsels. Wir haben uns nun daran gesetzt und mal ein
paar Banken nach ihren Konditionen angefragt. Auf dieser Basis haben wir uns die Flessabank auserkoren.

Viele Grüße

Helen und Paul

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, die Konten der Studierendenschaft bei der Commerzbank Jena 
aufzulösen und beschließt einen Wechsel zum Bankhaus Max Flessa.

Protokoll:

13/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen
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NEU 15 ALT 14 6. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul 
Staab

Antragstext: 
Siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena.

§8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen
und biologischen Geschlechtern, den Abbau der Diskriminierung auf Grund der sexuellen Orientierung, den Ausgleich von
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§52 Gleichstellungsklausel
(1)  Die  geschlechtsbezogenen  Bezeichnungen  in  dieser  Satzung  gelten  für  alle  Personen,  unabhängig  von  ihrem sozialen  oder
biologischen Geschlecht.
(2)  Diese  Gleichstellungsklausel  gilt  gleichermaßen  für  alle  Ordnungen  der  verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-
Universität.
Protokoll:
GO-Antrag von Paul Staab:
Vertagung des TOP
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 16 ALT 15 2 Lesung & Beschluss Änderung Wahlordnung Jan Böhmer, Jil Diercks
Antragstext: 
Liebe Alle,

bei  der  diesjährigen  StuRa-Wahl  kam  es  aufgrund  fehlerhafter  Stimmzettel  zu  einer  Wiederholungswahl.  Aktuell  gibt  es  keine
Regelungen in unserer Wahlordnung für einen solchen Fall.  Daher schlagen wir die Aufnahme eines neuen Paragraphen in diese
Ergänzungsordnung vor, um die Abläufe und Fristen zu regeln.

Viele Grüße
Jan und Jil

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  den  folgenden  Paragraphen  6b  in  der  Wahlordnung  der
Studierendenschaft aufzunehmen.

§ 6b Wiederholungswahl

1. Stellt der Wahlvorstand ein grober Fehler bei der Durchführung der Wahl fest, der nicht durch eine Neuauszählung behebbar ist, so
ordnet  der  Wahlvorstand  eine  Wiederholung  der  Wahl  in  den  betroffenen  Wahlbereichen  an.  Sofern  die  Stimmabgabe  für  die
betroffenen Wahlen noch möglich ist, so ist diese bis zum Ende der in der Wahlbekanntmachung genannten Zeitpunkt fortzuführen.

2. Die Wahlergebnisse der fehlerhaften Wahlen sind erst mit Abschluss der Wiederholungswahl zu veröffentlichen. Die Wahlergebnisse
anderer Wahlbereiche dürfen nur  vor  der Wiederholungswahl  veröffentlicht  werden,  wenn keine Beeinflussung der Ergebnisse der
Wiederholungswahl zu befürchten sind. Die Entscheidung hierüber trifft der Wahlvorstand.

3. Die Wiederholungswahl  ist  innerhalb von einer Woche nach Anordnung der  Wiederholungswahl  bekannt zu machen.  Zwischen
Wahlbekanntmachung und Beginn der Stimmenabgabe muss abweichend von § 4 Abs. 1 mindestens eine Woche liegen.

4. Die Wahlvorschläge und das Wählerverzeichnis der fehlerhaften Wahl werden für die Wiederholungswahl beibehalten, sofern der
Grund der Wiederholung unabhängig von diesen ist.

5. Das vom Studierendenrat beschlossene Wahlverfahren ist für die Wiederholungswahl grundsätzlich beizubehalten, Abweichungen
bedürfen der Zustimmung des Studierendenrates. Der Wahlvorstand kann eine ursprünglich eingeräumte Möglichkeit zur Briefwahl
entfallen lassen, sofern bei der fehlerhaften Wahl in dem Wahlbereich keinen Antrag auf Briefwahl gab und das Wählerverzeichnis
beibehalten wird.

6. Grundsätzlich soll bei der Wiederholungswahl eine gleich lange Stimmabgabe wie bei der fehlerhaften Wahl ermöglicht werden. Der
Wahlvorstand kann beschließen, den Zeitraum der Stimmenabgabe der Wiederholungswahl auf den für das gewählte Wahlverfahren
zulässigen Mindestzeitraum zu verkürzen.

7. Die Regelungen dieses Paragraphen kommen ebenfalls im Falle einer Wiederholung der Wahl nach einer Wahlprüfung gemäß § 18
Satzung zur Anwendung.
Protokoll:

13/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen
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NEU 17 ALT 16 Diskussion & Beschluss StuRa Ehrenmitgliedschaft Scania S. 
Steger

Sophia Bier, Florian Rappen

Antragstext: 
Scania S. Steger hat sich über viele Jahr innerhalb der Studierendenschaft engagiert. Sie war als Mitglied umtriebig und hat sich auf
ihre Weise für eben diese Studierendenschaft verdient gemacht. Nicht immer waren wir einer Meinung, nicht immer war ihre Meinung
oder ihre Vorschläge Mehrheitsfähig. Das spielt für die Ehrenmitgliedschaft aber keine Rolle, denn sie hat die Studierenden, die sie
gewählt haben, vertreten. Sie hat sich eingebracht, war nicht immer gemütlich, weder als Mitglied noch als Vorstand – das war nie ihre
Aufgabe. Sie hat ihre individuelle Aufgabe wahrgenommen, letztendlich hat sie sich um die gesamte Studierendenschaft in zahlreichen
Gremien und unzähligen Sitzungen verdient gemacht. Ihr gebührt als erste Frau das Prädikat Ehrenmitglied des Studierendenrates. Der
Vorstand soll  – alsbald möglich – den nötigen Beschluss treffen, die Ausgaben für eine Urkunde zu übernehmen und ein weiteres
Exemplar neben die bisherigen Ehrenmitglieder zu hängen.

Beschlusstext:
Der Studierendenrat ernennt das ehemalige Mitglied Scania S. Steger zum Ehrenmitglied.

Protokoll:
GO-Antrag von Laura Steinbrück:
sofortige Abstimmung
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen
10/0/3 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 18 ALT 17 Diskussion & Beschluss Einrichtung des Arbeitskreises „Studentisches
Gesundheitsmanagment“

Patrick Riegner

Antragstext: 
Beim letzten Arbeitskreistreffen des studentischen Gesundheitsmanagment (SGM) wurde darauf hingewiesen, dass der StuRa nach
Möglichkeit einen „AK Studentisches Gesundheitsmanagement“ gründen soll, um koordiniert Ideen und Wünsche der Studierenden zu
sammeln.

Gemeinsam mit dem SGM können Aktionen auf dem Campus durchgeführt werden, sowie kurz- und mittelfristige Projekte unterstützt
werden.

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Gründung des AK „Studentisches Gesundheitsmanagment“
und benennt Patrick Riegner zu ihrer Leitung. 

Protokoll:
ÄA-Antrag von Patrick Riegner:
Ersetze „____“ durch „Patrick Riegner“.

Wird übernommen→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

GO-Antrag von Laura Steinbrück:
Schließung der Redeliste
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen
13/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 18 ALT 18 Formal Sonstiges
Jan Böhmer fragt, wann die nächste Sitzung stattfinden wird. Der Vorstand wird zeitnah einen Plan für den nächsten Termin verschicken
und bis dahin können gerne Vorschläge an den Vorstand gemacht werden. Helen Würflein erkundigt sich, ob die nächste Sitzung online
stattfinden wird. Leif Jacob nimmt diesen Vorschlag zu Kenntnis. 

Die Sitzung wird um 21:13 beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Leif Jacob

____________________________________________________
Sitzungsleitung:  Paul Staab

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
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ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Daniel Eppler, Felix Graf, Leif Jacob, Leah Kanthack, Lilly 
Krahner, Antonio Kunath, Lukas Meyer, Florian Rappen, Patrick Riegner, Samuel Ritzkowski, Laura 
Steinbrück, Johann Ulrich, Ruben Urmoneit

entschuldigte MdStuRa: Marcel J. Paul, Nico Schötz
ruhende Mandate: Gloria Holfert,  Franziska Meisel,  Klara Morfeld,  Christian Pawelczyk,  Janina Petermann,  Josephine

Ringel, David Salloum, Heidi Springl, Paul Staab, Luca Taphorn, Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Jonas-Aaron, Alexander Postl, Tobias Schaffer, Markus Wolf, Helen Würflein
beratende Mitglieder: Oliver Pischke, Elena Rinas, Lukas Hillmann, Mike Möller-Kutzleb, Christopher Johne, Markus D. D.

Dao, Scania Sofie Steger, Marlene Hennig
Gäste: Maximilian  Lörzer,  Chantalle  Arsand,  Fabian  Hoinkos,  Hardik  Chanhan,  Jasmin  Voigt,  Henriette

Lahrmann, Carsten Hölbing, Johannes Vojt
Sitzungsleitung:
Protokoll:
Sitzungsort: Hörsaal 2, CZS3 

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der sechundzwanzigste Sitzung vom 30.08.2022 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:20 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Diskussion und 
Beschluss

Streichung des Lehrstuhls 
Geschlechtergeschichte an der FSU 
ohne Beteiligung der Studierendenschaft

Marcel J. Paul

Antragstext: 
Lieber Vorstand,
liebe alle,

wie einige von euch bereits mitbekommen haben, wurde die R2G-Landesregierung von der CDU dazu gezwungen, Haushaltsmittel im
Bildungssektor einzusparen, damit der Haushalt des Landes Thüringen zu Stande kommt. Die Folge betrifft thüringenweit sämtliche
Hochschulen. In der vergangenen Woche gab es dazu Überlegungen, wo Gelder für die FSU eingespart werden können. Hierzu hat das
Präsidium, das vom Naturwissenschaftler  Prof.  Dr.  Rosenthal  geleitet  wird,  verpasst,  eine klare Entscheidung zu fällen,  sich aber
wenigstens die Mühe gemacht, zwei Lehrstühle zu benennen (Geschlechtergeschichte und Mittel-/Neulatein), die künftig gestrichen
werden sollen. Dass diese beide in den Geisteswissenschaften zu finden sind, überrascht nicht und soll an dieser Stelle auch nicht
weiter debattiert werden. Was mich persönlich jedoch stört - und ich finde, das sollte uns alle stören -, ist der Fakt, dass einerseits zwei
Lehrstühle am Dienstag dazu genötigt wurden, sich gegenseitig im Fakultätsrat der Philosophischen Fakultät auszuspielen. Ebenfalls
wurde es verpasst, die Studierenden zu informieren oder gar in den Auswahlprozess mit einzubeziehen. Nach Absprache mit dem
Vorstand wurde die Studierendenschaft darüber nicht informiert. Es ist ungeheuerlich, dass wir als größte Gruppe der Universität keine
eigene Position dazu benennen konnten. Weder der Studierendenrat noch der Fachschaftsrat Geschichte wurden über die Prozesse in
Kenntnis gesetzt*. Und auch jetzt, wo eine Entscheidung gefallen ist, erhalten die Student:innen wie ihre gewählte Vertretung (wir!) dazu
keine Informationen. In Rücksprache mit dem FSR Geschichte, den ich zu der bemitleidenswerten Prozedur konsultierte, möchte ich
dessen anschauliche Schilderung hier einmal festhalten, da ich leider am Dienstag aufgrund einer universitären Exkursion nicht dabei
sein kann:

Lieber Marcel,

auch  wir  haben  den  Eindruck,  dass  die  Abstimmung  sehr  schnell  erfolgte  -  so  weit  wir  wissen,  wurde  auch  der  Bericht  der
Strukturkommission, auf dessen Grundlage die Abstimmung erfolgen sollte, erst am Montag, also einen Tag vor der Abstimmung, an die
Mitglieder des Fakultätsrates versendet. Generell wurde das Wegfallen des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte erst vor etwa einem
Monat erstmals im institutsrat thematisiert. Zu deinen Fragen:
a) Eine breite, offizielle Information über den Vorgang, z.B. von Seiten des HI gab und gibt es auch jetzt nicht. Auch der Bericht der
Strukturkommission ist  nicht öffentlich. Wir als FSR haben in Absprache mit Prof.  John letzte Woche eine Umfrage zum Lehrstuhl
Geschlechtergeschichte durchgeführt, an der sich 84 Studierende beteiligt haben. Das liegt sicherlich auch daran, dass wir diese so
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kurzfristig erstellen und bewerben mussten, weil die Abstimmung am Dienstag, ohne wirklich Raum für längere Diskussionen zu geben,
angesetzt wurde.
b) Im Fakultätsrat gibt es zwei studentische Vertretungen. Ansonsten über die Umfrage, die jedoch, wie oben erläutert, nur sehr knapp
in Umlauf gebracht werden konnte.
c) Wie auch schon unter a) erwähnt, standen wir in Absprache mit Prof. John und haben eine Stellungnahme auch auf Grundlage der
durchgeführten Umfrage verfasst. Weitere Nachfragen bezüglich der Mitarbeit von Studierenden gab es nicht.

Liebe Grüße

Ich möchte dazu gerne beschließen, ein Statement des Studierendenrates zum Vorgang zu veröffentlichen.

*Der Fachschaftsrat für das Institut für Altertumswissenschaften existiert momentan nicht.

Herzlichst
Marcel J. Paul

Beschlusstext:
Der Studierendenrat beschließt die Veröffentlichung des folgenden Statements:

Die Streichung des Lehrstuhls für Geschlechtergeschichte ist ein trauriges Beispiel aktueller Tendenzen, die in der Friedrich-Schiller-
Universität Einzug halten. Nicht nur, dass zwei Lehrstühle dazu genötigt wurden, sich kurzfristig in einer gemeinsamen Sitzung des
Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät gegenseitig auszuspielen und das naturwissenschaftlich geleitete Präsidium die Chance
verpasst hat, von oben eine klare Entscheidung vorzugeben, wurde im Prozess, der beabsichtigt, Gelder einzusparen, die Meinung der
Studierenden  komplett  vernachlässigt.  Wir  als  Studierendenrat  sind  fassungslos  darüber,  dass  weder  institutsintern  noch
fachübergreifend darüber informiert worden ist, dass wiederholt geisteswissenschaftliche Lehrstühle zur Disposition stehen. Weder die
Studierenden noch der Studierendenrat wurde darüber in Kenntnis gesetzt, dass entweder der Lehrstuhl für Geschlechtergeschichte
oder der Lehrstuhl für Mittel- und Neulatein gestrichen werden soll. Eine Beteiligung der Studierendenschaft wurde nicht anvisiert und
auch die FSRe nicht  konsultiert.  Wir  als Studierendenschaft  beklagen die Kommunikation der Universitätsleitung massiv und sind
verwundert darüber, welche Vorstellung von Demokratie in der Friedrich-Schiller-Universität herrscht. 

Protokoll:
GO-Antrag von Patrick Riegner: 
Nicht-Behandlung des TOP
Gegenrede von Christopher Johne
Fürrede von Florian Rappen

8/4/0→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte

Patrick Riegner berichtet aus dem Senat, dass die Ausschüsse wie folgt besetzt wurden. [Mitglied (Vertretung)]
Haushaltsausschuss: Lilly Krahner (Antonio Kuhnert), Florian Rappen (Helen Würflein), 
Nachwuchsausschuss: Johann Ulrich (Richard Kindler)
Forschungsausschuss: Marc Dirk Harzendorf (Adriana Riedel), Patrick Riegner (Johann Ulrich)
Studienausschuss: Florian Rappen (Sophia Bier), Jil Diercks (Helen Würflein), Jesko Zagatowski (Jan Böhmer)
Bibliotheksausschuss: Anna Rautenberg (Johannes Mangold)
Erweitertes Präsidium: Markus Wolf (Helen Würflein)

Samuel Ritzkowski berichtet aus dem Vorstand. Am 23. August fand das Vorgespräch für die Eröffnung der neuen Konten bei dem
Bankhaus Max Flessa statt. Dabei wurde z.B. nochmal über die Kosten, die Modalitäten für die Änderungen der Zugriffsberechtigungen,
die Ein- und Auszahlung von Bargeld und das online-Banking gesprochen. Das Gespräch verlief sehr positiv.
Jil Diercks bemängelt, dass die Gebühren für Überweisungen beim Bankenwechsel nicht bedacht wurden. Florian Rappen ergänzt,
dass weniger Konten kein Argument für den Wechsel zur Flessa Bank ist. Weiter schlägt Florian andere Strukturen für die Bank vor.
Samuel Ritzkowski antwortet, dass diese Möglichkeiten nicht funktionieren würden und wir müssen von der Comerzbank weg, da wir
150€ für Zugriffsänderungen zahlen müssen. Leif Jacob ergänzt, dass teil des Bankenwechsels auch die Reduzierung von Konten ist.
Jan Böhmer erkundigt  sich warum wir  5 Konten machen wollen,  ob wir  auch Gebühren für  interne Zahlungen haben,  wie FSRe
informiert werden und was der genaue Zeitplan ist. Samuel Antwortet,  dass wir zum Oktober wechseln und die FSRe informieren
werden. Felix beschwert sich über fehlende Transparents  bei  der  Flessa Bank und dass die extra Gebühren nicht  gut aufgelistet
wurden.

GO-Antrag von Christopher Johne:
Abbruch der Debatte
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Samuel berichtet weiter über das Gespräch mit dem Präsidenten und Herrn Popp von der Innenrevision. Dabei wurde über die aktuellen
Themen wie die Wahlen, die Beteiligung im Ehrenamt, das Thema Gas und Heizen, die neue Finanzordnung und den Bankwechsel 
gesprochen. Ebenso wurde noch mal ein Blick auf die Langzeitthemen, wie Finanzen und insbesondere die Jahresabschlüsse, die 
Umsatzsteuernachzahlung, die Anpassung der Beitragsordnung und eine Thoska für unsere Mitarbeiter. Zusätzlich war die Streichung 
des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte ein Thema.

Oliver Pischke berichtet kurz aus den Finanzen und nennt die aktuellen Entwicklungen.
Florian Rappen erkundigt sich über den Test bei der Finanzerschulung. Oliver antwortet, dass der Test  am Ende nicht das 
entscheidende ist, sondern es um die Schulung geht. Florian fragt ob Oliver einen Test gemacht hat. 
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GO-Antrag von Laura Steinbrück:
Abbruch der Debatte 
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Scania Steger berichtet aus dem Studierendenbeirat. Dort gab es ein Gespräch mit dem Oberbürgermeister, wobei es um Mobilität und 
Wohnen geht. Bei Rückfragen kann man sich jeder Zeit an Scania wenden. Weiter ging es auch um das Bachstraßen Areal bezüglich 
wohnen. 

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ausschluss der Öffentlichkeit
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Ruben Urmoneit:
Rückkehr zu Berichte
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 11 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 23 stimmberechtigten MdStuRa sind 14 anwesend. Damit ist das Gremium beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 12 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 16 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion & Beschluss Streichung des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte an der FSU 

ohne Beteiligung der Studierendenschaft
Marcel J. Paul

ALT 02 Formal Berichte
ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 04 Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand
ALT 05 7. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn 

Spiegel, Paul Staab
ALT 06 Diskussion & Beschluss FA-003-2022-23 - Tanzfestival Navli - Navrati 2022 Parthkumar Gujarati
ALT 07 Diskussion & Beschluss AE Vorstand Paul Staab
ALT 08 Diskussion & Beschluss M-015-2022_23 - Server Technik
ALT 09 Diskussion & Beschluss Leitung AG Haushalt Paul Staab
ALT 10 Diskussion Umsatzsteuer Vorstand
ALT 11 1. Lesung & Beschluss Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke
ALT 12 Diskussion & Wahl Wahl Chefredaktion Akrützel Vorstand
ALT 13 Diskussion & Wahl Wahl Chefredaktion Campusradio Vorstand
ALT 14 Diskussion Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe
ALT 15 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Systemadmin klein Vorstand
ALT 16 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- und Koordinierungsstelle 

„Haus auf der Mauer“
Vorstand

ALT 17 1. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung Christopher Johne
ALT 18 Diskussion & Beschluss M-017-2022_23 - Kaffeevollautomat Oliver Pischke
ALT 19 Diskussion & Beschluss M-016-2022_23 - CaMeTa Lukas Hillmann
ALT 20 Formal Sonstiges
Protokoll:

Antrag an die Tagesordnung von Laura Steinbrück:
Setze ALT 12 auf NEU 05

11/0/2→ Damit ist der Antrag angenommen

Antrag an die Tagesordnung von Laura Steinbrück:
Setze ALT 13 auf NEU 06

9/0/2→ Damit ist der Antrag angenommen

Antrag an die Tagesordnung von Laura Steinbrück:
Setze ALT 15 auf NEU 07

8/0/3→ Damit ist der Antrag angenommen

Antrag an die Tagesordnung von Laura Steinbrück:
Setze ALT 16 auf NEU 08
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8/0/3→ Damit ist der Antrag angenommen

Antrag an die Tagesordnung von Laura Steinbrück:
Setze ALT 14 auf NEU 09

zurückgezogen→ Damit ist der Antrag nicht angenommen

GO-Antrag von Laura Steinbrück:
Rückkehr zum TOP
Keine Gegenrede

→ Damit ist der Antrag angenommen

Antrag an die Tagesordnung von Samuel Ritzkowski:
Setze ALT 14 auf NEU 04

6/5/3→ Damit ist der Antrag angenommen

Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung:                                 9/0/2 → Damit ist die Tagesordnung angenommen

Beschlossene Tagesordnung:

TOP Nr. TOP Nr. Art Titel Antragstellende
NEU 01 ALT 01* Diskussion & 

Beschluss
Streichung des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte an der FSU ohne 
Beteiligung der Studierendenschaft

Marcel J. Paul

NEU 02 ALT 02 Formal Berichte
NEU 03 ALT 03 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
NEU 04 ALT 14 Diskussion Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe
NEU 05 ALT 04 Diskussion & 

Wahl
Vorstand Vorstand

NEU 06 ALT 12 Diskussion & 
Wahl

Wahl Chefredaktion Akrützel Vorstand

NEU 07 ALT 13 Diskussion & 
Wahl

Wahl Chefredaktion Campusradio Vorstand

NEU 08 ALT 15 Diskussion & 
Beschluss

Ausschreibung Systemadmin klein Vorstand

NEU 09 ALT 16 Diskussion & 
Beschluss

Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- und Koordinierungsstelle 
„Haus auf der Mauer“

Vorstand

NEU 10 ALT 05 7. Lesung & 
Beschluss

Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn 
Spiegel, Paul Staab

NEU 11 ALT 06 Diskussion & 
Beschluss

FA-003-2022-23 - Tanzfestival Navli - Navrati 2022 Parthkumar Gujarati

NEU 12 ALT 07 Diskussion & 
Beschluss

AE Vorstand Paul Staab

NEU 13 ALT 08 Diskussion & 
Beschluss

M-015-2022_23 - Server Technik

NEU 14 ALT 09 Diskussion & 
Beschluss

Leitung AG Haushalt Paul Staab

NEU 15 ALT 10 Diskussion Umsatzsteuer Vorstand
NEU 16 ALT 11 1. Lesung Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke
NEU 17 ALT 17 1. Lesung Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung Christopher Johne
NEU 18 ALT 18 Diskussion & 

Beschluss
M-017-2022_23 - Kaffeevollautomat Oliver Pischke

NEU 19 ALT 19 Diskussion & 
Beschluss

M-016-2022_23 - CaMeTa Lukas Hillmann

NEU 20 Diskussion & 
Beschluss

Aufhebung des Vorstandsbeschlusses zur M-014-22_23 Florian Rappen

NEU 21 ALT 20 Formal Sonstiges

NEU 04 ALT 14 Diskussion Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe

Antragstext: 
Liebe StuRa-Vorstände, sehr geehrtes Studierendenwerk,
 
anbei befindet sich die Auswertung der Umfrage zur Nutzung und Zukunft des Kulturtickets. Falls Fragen aufkommen, oder weitere
Auswertungen gewünscht sind, (z.B. die Aufschlüsselung der Beliebtheit einzelner Angebotspunkte nach Uni des Studierenden), stehen
wir jederzeit zur Verfügung. Die Ergebnisse werden noch den Studierendenräten auf jeweils einer kommenden Sitzung vorgestellt, und
auch der Studierendenbeirat wird noch eine gesonderte Mail erhalten. Entschuldigung für die späte Rückmeldung.
 
Mit freundlichen Grüßen,

Markus Leipe, Scania Sofie Steger, Martin Schmidt

Bemerkung: Die Präsentation befindet sich mit Absicht nicht im Sitzungsmaterial.
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Protokoll:
GO-Antrag von Felix Graf:
Vertagung des TOP
Gegenrede von Daniel Eppler
Fürrede von Felix Graf

2/1/9→ Damit ist der Antrag angenommen

NEU 05 ALT 04 Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle, 

Paul Staab ist leider als Vorstand zurückgetreten. Daher suchen wir einen neues Vorstandsmitglied das uns tatkräftig unterstützt.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ______ in den Vorstand des StuRa.

Protokoll:

Samuel Ritzkowski schlägt Ruben Urmoneit und Daniel Eppler vor.
Patrick Riegner schlägt Florian Rappen vor. 
Alle Kandidaten lehnen ab. 

GO-Antrag von Felix Graf:
Vertagung des TOP
keine Gegenrede

→ Damit ist der Antrag angenommen

NEU 06 ALT 12 Diskussion & Wahl Wahl Chefredaktion Akrützel Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle, 

die Chefredaktion des Akrützels wurde ausgeschrieben. Es gab eine Bewerbung.

Die Bewerbung befindet sich im nichtöffentlichen Sitzungsmaterial.

Liebe Grüße

Euer Vorstand
Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt Henriette Lahrmann als Chefredakteur*in für das Akrützel.

Protokoll:
Wahl:
Die Mandatsprüf- und Zählkommission besteht aus Oliver Pischke, Elena Rinas und Mike Möller-Kutzleb. Es gibt keine Einsprüche.

13/0/1 → Damit ist Henriette Lahrmann gewählt

NEU 07 ALT 13 Diskussion & Wahl Wahl Chefredaktion Campusradio Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle, 

die Chefredaktion für das Campusradio wurde ausgeschrieben. Es gab eine Bewerbung.

Die Bewerbung befindet sich im nichtöffentlichen Sitzungsmaterial.

Liebe Grüße

Euer Vorstand
Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ____ als Chefredakteur*in für das Campusradio.
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Protokoll:
GO-Antrag von Felix Graf:
Beendigung des TOP
keine Gegenrede

→ Damit ist der Antrag angenommen

NEU 08 ALT 15 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Systemadmin klein Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle,

die Stelle für die Systemadministration klein muss erneut ausgeschrieben werden.
Im Anhang findet ihr die neue Ausschreibung.

Viele Grüße

Leif & Samuel
Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena beschließt  die  vorliegende Ausschreibung für  die Systemadministration
klein.

Protokoll:

ÄA-Antrag von Felix Graf:
Ändere den Satz:
„Die monatliche Arbeitszeit beträgt derzeit 21 Stunden, die Vergütung erfolgt angelehnt an TV-L E10 Fgr. 2. “
zu:
„Die monatliche Arbeitszeit beträgt derzeit 21 Stunden, die Vergütung erfolgt nach TV-L E10 Fgr. 2.“

übernommen→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen
GO-Antrag von Markus D. D. Dao:
Meinungsbild : „Sollen wir die Bezeichung „Flinta*“ oder „Frauen und diverse Personen“ benutzen.“
keine Gegenrede

→ Damit ist der Antrag angenommen
Meinungsbild: 13/6

GO-Antrag von Mike Möller-Kutzleb:
15 min Pause

1/4/1→ Damit ist der Antrag nicht angenommen

ÄA-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ändere: 
„Die Stelle ist auf ein viertel Jahr befristet“
zu: 
„Die stelle ist auf ein Jahr befristet“

11/0/1→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

GO-Antrag von Felix Graf:
Ändere:
„Um den Frauenanteil in unseren Reihen zu erhöhen, sind insbesondere Frauen angesprochen, sich zu bewerben.“
Zu:
„Um die Diversität in unseren Reihen zu erhöhen, möchten wir insbesondere FLINTA*-Personen ansprechen, sich zu bewerben.“

übernommen→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

GO-Antrag von Christopher Johne:
Ersetze:
„21 Stunden pro Monat“
durch:
„5 Stunden pro Woche“

übernommen→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

12/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 09 ALT 16 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- 
und Koordinierungsstelle „Haus auf der 
Mauer“

Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle,

turnusmäßig muss die Stelle  der Hilfskraft  in der Kontakt-  und Koordinierungsstelle „Haus auf der Mauer“  wieder ausgeschreiben
werden.
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Die vorgeschlagene Ausschreibung findet sich im Anhang.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Hilfskraft in der Kontakt-
und Koordinierungsstelle „Haus auf der Mauer“.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
10 min Pause
keine Gegenrede

→ Damit ist der Antrag angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski und Leif Jacob:
Ändere:
„Um den Frauenanteil in unseren Reihen zu erhöhen, sind insbesondere Frauen angesprochen, sich zu bewerben.“
Zu:
„Um die Diversität in unseren Reihen zu erhöhen, möchten wir insbesondere FLINTA*-Personen ansprechen, sich zu bewerben.“

übernommen→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

GO-Antrag von Mike Möller-Kutzleb:
Vertagung
Gegenrede von Florian Rappen

8/6/1→ Damit ist der Antrag angenommen

NEU 10 ALT 05 7. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul 
Staab

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität
Jena.

§8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen
und  biologischen  Geschlechtern,  den  Abbau  der  Diskriminierung  auf  Grund  der  sexuellen  Orientierung,  den  Ausgleich  von
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§52 Gleichstellungsklausel
(1)  Die  geschlechtsbezogenen  Bezeichnungen  in  dieser  Satzung  gelten  für  alle  Personen,  unabhängig  von  ihrem  sozialen  oder
biologischen Geschlecht.
(2)  Diese  Gleichstellungsklausel  gilt  gleichermaßen  für  alle  Ordnungen  der  verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-
Universität.

Protokoll:
GO-Antrag von Leif Jacob:
Vertagung des TOP
keine Gegenrede

→ Damit ist der Antrag angenommen

NEU 11 ALT 06 Diskussion & Beschluss FA-003-2022_23 -- Tanzfestival Navli - 
Navrati 2022

Parthkumar Gujarati

Antragstext: 
Hallo StuRa FSU,

wir möchten am 22.10.2022 eine Kulturveranstaltung organisieren. Um die Veranstaltung finanziel zu unterstützen, brauchen wir Hilfe.

Das letzte Jahr haben wir schon die Unterstützung von StuRa, FSU Jena bekommen und dadurch war die Veranstaltung ein großer
erfolg gewesen.

Natürlich möchten wir diesmal auch bei unterschiedlichen Organisationen den Finazantrag stellen, damit die gesamte Kosten verteilt
werden.
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Im Anhang finden Sie den Ausgefüllten Antrag mit Projektbeschreibung, Finanzplan und das Poster.

Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung!

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den Finanzantrag FA-003-2022_23 über 467,56 EUR für das
Tanzfestival Navli - Navrati 2022.

Protokoll:
GO-Antrag von Felix Graf:
Vertagung des TOP
Gegenrede von Florian Rappen

zurückgezogen→ Damit ist der Antrag nicht angenommen

GO-Antrag von Patrick Riegner
Vertagung des TOP
Gegenrede von Florian Rappen
Fürrede von Felix Graf
Gegenrede zurückgezogen
Gegenrede von Christopher Johne

7/4/3→ Damit ist der Antrag nicht angenommen

NEU 12 ALT 07 Art AE Vorstand Paul Staab

Antragstext: 
Liebe Alle,

die Aufgaben als Vorstandsmitglied umfassen verschiedene Tätigkeitsfelder.
Der Vorstand koordiniert die Arbeit der Angestellten und nimmt somit die Arbeitgeber*innenfunktion der
Studierendenschaft wahr. Weiter bereitet der Vorstand die Sitzungen vor und nach und leitet sie bzw.
bestimmt eine Sitzungsleitung. Darin inbegriffen ist die Erstellung des Sitzungsmaterials, die rechtzeitige
Einladung zu den Sitzungen und die Veröffentlichung der Sitzungsprotokolle sowie die Umsetzung der
Beschlüsse. Er unterstützt die Koordination StuRa-interner Projekte sowie die Mitarbeit in Referaten, AKs
und/oder AGs.

Zudem kann der Vorstand (externe) Finanzanträge bis zu einer Höhe von 250 € sowie (interne)
Mittelfreigaben bis zu einer Höhe von 500 € beschließen. Für diese Beschlüsse sowie für die Koordination
seiner Aufgaben führt der Vorstand, i.d.R. wöchentlich, Vorstandssitzungen durch.

Hierfür beantrage ich für die beiden Vorstandsmitglieder Leif Jacob und Samuel Ritzkowski eine monatliche Aufwandsentschädigung
rückwirkend ab dem 01.06.2022 von 200 € monatlich bis zum Ende ihrer Amtszeit sowie eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 100
€ für den Mai 2022. 

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt für Leif Jacob und Samuel Ritzkowski jeweils rückwirkend eine
Aufwandsentschädigung ab Juni 2022 in Höhe von 200 € monatlich bis zum Ende ihrer Vorstandszeit auszuzahlen.

Protokoll:
ÄA-Antrag von Jil Diercks:
Streiche: „sowie in Höhe von 100 € für den Mai 2022“

10/1/2→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen
10/1/1 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 13 ALT 08 Diskussion & Beschluss M-015-2022_23 -- Server Technik

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  Mittelfreigabe  M-015-2022_23  über  2400  EUR  für  die
Anschaffung von einem neuen Server.

Protokoll:
GO-Antrag von Patrick Riegner:
Sofortige Abstimmung
keine Gegenrede
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→ Damit ist der Antrag angenommen

14/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 14 ALT 09 Diskussion & Beschluss Leitung AG Haushalt Paul Staab

Antragstext: 
Liebes Gremium, 

Nach  längerer  Vakanz  haben  wir  wieder  eine  Person,  die  den  Posten  des  (stellvertretenden)  Haushaltsverantwortlichen  mit  viel
Engagement ausfüllt. 
Eine  der  Hauptaufgaben  der  haushaltsverantwortlichen  Person  ist  die  Aufstellung  und  Einreichung  des  Haushaltsplans.  Um  der
verantwortlichen Person auch die Koordination der Aufstellung des Haushaltsplans in die Hände zu legen, möchte ich Oliver nach
Rücksprache mit ihm als neue Leitung der AG Haushalt vorschlagen.

Viele Grüße

Paul

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena bestimmt Oliver Pischke als neue Leitung der AG Haushalt.

Protokoll:
GO-Antrag von Daniel Eppler:
Sofortige Abstimmung
Gegenrede von Lilly Krahner
Fürrede von Samuel Ritzkowski

6/3/4→ Damit ist der Antrag angenommen
3/9/1 → Damit ist der Antrag nicht angenommen

NEU 15 ALT 10 Diskussion Umsatzsteuer Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle,

das Umlaufverfahren für die „Steuerschätzung für die Jahre 2013-15“ wurde angenommen und das Steuerbüro wurde beauftragt die
Steuerschätzung beim Finanzamt zu beantragen.

Aus den Mails zum Umlaufverfahren haben wir festgestellt, dass es hierzu noch Diskussionsbedarf gibt. Neben der Steuerschätzung für
die Jahre 2013-15 stehen ja auch noch die Jahre 2017 bis 2020 im Raum. An diesen wird aktuell gearbeitet.

Wir möchten hier den TOP nutzten um darüber zu diskutieren und nach Möglichkeit eure Fragen zu beantworten.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Protokoll:
GO-Antrag von Patrick Riegner:
Unterbrechung des TOP
Gegenrede von Jan Böhmer

3/5/6→ Damit ist der Antrag angenommen

GO-Antrag von Daniel Eppler
Beendigung des TOP
Gegenrede von Jan Böhmer

7/5/2→ Damit ist der Antrag angenommen

NEU 16 ALT 11 1. Lesung Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke

Antragstext: 
Liebe Alle,

hiermit beantragen wir eine Änderung der Beitragsordnung.

Nach  Rücksprache  und  grobem  Überschlagen  anhand  des  aktuellen  Haushaltsplans  haben  wir  uns  dazu  entschieden,  für  die
kommende Zeit einen Beitrag in Höhe von 10,50 € pro Semester vorzuschlagen.

In den Diskussionen zum aktuellen Haushalt wurden bereits an vielen Stellen sehr schmerzhafte Einsparungen vorgenommen. Dazu
sind für das kommende Haushaltsjahr weitere Steuernachzahlungen in erheblicher Höhe zu erwarten, die die Arbeit der Strukturen der
Studierendenschaft nicht weiter einschränken sollten. In Anbetracht der vielfältigen Aufgaben und allgemeinen wirtschaftlichen Situation
denken wir, dass diese Beitragshöhe auch für die nähere Zukunft einen tragbaren Kompromiss darstellt.
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Viele Grüße

Oliver und Paul

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Änderung der Beitragsordnung in § 1 Abs. 1 Satz 2 zu: „Die
Beitragshöhe beträgt pro Semester elf Euro.“ Diese Änderung ist unbefristet.

Protokoll:
GO-Antrag von Felix Graf:
Beendigung der 1. Lesung
Gegenrede von Jil Diercks

5/4/1→ Damit ist der Antrag angenommen

NEU 17 ALT 17 1. Lesung Änderung der Satzung und der 
Geschäftsordnung

Christopher Johne

Antragstext: 
Lieber Vorstand,

hiermit beantrage ich folgende Ordnungsänderungen:

Die Satzung der Verfassten Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena in der Fassung der Neuveröffentlichung vom 25.
April  2012  (Verkündungsblatt  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  Nr.  1/2014,  S.  20),  zuletzt  geändert  durch  Beschluss  des
Studierendenrates vom 7. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 2/2022, S. 6), wird wie folgt
geändert:

In §12 Abs. 4 lit g werden die Worte „ im Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „des Zentrums für Lehrerbildung“.

Die  Geschäftsordnung  der  Verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  in  der  Fassung  der
Neuveröffentlichung vom 8. März 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 4/2021, S. 134), zuletzt geändert
durch Beschluss des Studierendenrates vom 14. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 1/2022,
S. 2), wird wie folgt geändert:

In §17 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „ die studentischen Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses nach §8 Satz 4 der Ordnung des
Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung / Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „die studentischen Mitglieder
des Zentrums für Lehrerbildung nach §4 Abs. 1 lit d der Ordnung des Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung der Friedrich-
Schiller-Universität Jena“.

In §17 Abs. 2 Satz 2 werden die Worte „Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses“ ersetzt durch die Worte „Mitglieder des Zentrums
für Lehrerbildung“.

§17 Abs. 2 wird folgender Satz 3 angefügt:
„Für die Benennung der studentischen Mitglieder des Zentrums für Lehrerbildung liegt das Vorschlagsrecht alleinig beim Referat für
Lehrämter.“

Begründung:
Im  Dezember  wurde  eine  neue  Ordnung  des  Zentrums  für  Lehrerbildung  und  Bildungsforschung  erlassen.  Hierin  wurden  die
Bezeichnungen  der  bisherigen  Gremien  verändert.  Während  der  LBA nun  zur  Mitgliederversammlung  umbenannt  wurde,  ist  der
bisherige gLBA als  rein internes Gremium des Zentrums in LBA umbenannt  worden.  Dies führt  einerseits  dazu,  dass in unseren
Ordnung nunmehr ein anderes Gremium als ursprünglich intentioniert referenziert wird, zumal der StuRa auf dessen Zusammensetzung
laut der Ordnung keinen direkten Einfluss nehmen darf, andererseits wird ein Gremium, für welches der StuRa zuständig ist, völlig
ausgespart. Mit dieser Ordnungsänderung soll den neuen Gegebenheiten im ZLB Rechnung getragen werden.
Die Ergänzung in §17 Abs. 2 GO ist bereits gelebte Praxis, soll hier aber rechtssicher festgeschrieben werden. Nicht zuletzt ist dies
sinnvoll, da das Lehramtsreferat eine gute Anbindung an das ZLB hat und als Fachvertretung für Lehramtsstudiengänge mit sehr vielen
aktiven Mitgliedern potentielle Kandidierende mit Abstand am besten kennt und einzuschätzen vermag.

Viele Grüße

Stoffel

Beschlusstext 1:
Die Satzung der Verfassten Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena in der Fassung der Neuveröffentlichung vom 25.
April  2012  (Verkündungsblatt  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  Nr.  1/2014,  S.  20),  zuletzt  geändert  durch  Beschluss  des
Studierendenrates vom 7. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 2/2022, S. 6), wird wie folgt
geändert:

In §12 Abs. 4 lit g werden die Worte „ im Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „des Zentrums für Lehrerbildung“.

Beschlusstext 2:
Die  Geschäftsordnung  der  Verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  in  der  Fassung  der
Neuveröffentlichung vom 8. März 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 4/2021, S. 134), zuletzt geändert
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durch Beschluss des Studierendenrates vom 14. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 1/2022,
S. 2), wird wie folgt geändert:

In §17 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „ die studentischen Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses nach §8 Satz 4 der Ordnung des
Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung / Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „die studentischen Mitglieder
des Zentrums für Lehrerbildung nach §4 Abs. 1 lit d der Ordnung des Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung der Friedrich-
Schiller-Universität Jena“.

In §17 Abs. 2 Satz 2 werden die Worte „Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses“ ersetzt durch die Worte „Mitglieder des Zentrums
für Lehrerbildung“.

§17 Abs. 2 wird folgender Satz 3 angefügt:
„Für die Benennung der studentischen Mitglieder des Zentrums für Lehrerbildung liegt das Vorschlagsrecht alleinig beim Referat für
Lehrämter.“

Protokoll:
GO-Antrag von Jil Diercks:
Beendigung der 1. Lesung
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 18 ALT 18 Diskussion & Beschluss M-017-2022_23 -- Kaffeevollautomat Oliver Pischke
Antragstext: 
Lieber Vorstand, liebe StuRa-Mitglieder,

wer schon einmal im Büro gearbeitet hat weis, nichts ist so wichtig für
das Betriebsklima und Produktivität des Teams, wie ein guter Kaffee. Aus diesem Grund möchten wir mit eurer Zustimmung einen
Kaffeeevollautomat für das Büro anschaffen. Die aktuell im Büro vorhandene Maschine ist auf Grund von mangelnder Reinigung und
Hygiene leider schon zu meinem Amtsantritt nicht mehr nutzbar gewesen. Aktuell sind wir im Büro leider gezwungen, uns unseren
Kaffee entweder von zu Hause mitzubringen oder außerhalb zu besorgen. Beide Optionen sind, wie ihr euch vorstellen könnt durchaus
nachteilig. Wir haben uns die letzten Tage ausführlich umgesehen und uns anschließend für eine Auswahl aus den beigefügten 3
Geräten entschieden.

Wir würden uns freuen, wenn ihr unserem Antrag statt gebt und stehen
euch auf der Sitzung auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.

Liebe Grüße

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  Mittelfreigabe  M-017-2022\_{}23  über  280  EUR  für  die
Anschaffung von einem Kaffeevollautomaten.

Protokoll:
GO-Antrag von Daniel Eppler:
Sofortige Abstimmung

zurückgezogen→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen

GO-Antrag von Ruben Urmoneit:
Sofortige Abstimmung
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

4/6/0 → Damit ist der Antrag nicht angenommen

NEU 19 ALT 19 Diskussion & Beschluss M-016-2022_23 -- CaMeTa Lukas Hillmann
Antragstext: 
Lieber Vorstand, liebe Finanzen,

anbei sende ich euch den Finanzantrag zu den Campusmedientage. Wenn alles passt, könnt ihr ihn gern auf die nächste Tagesordnung
mit nehmen.

Die Aufschlüsselung soll wie folgt sein:

700 Euro für die Unterkunft
300 Euro für Werbemittel
1.000 Euro für die Speaker-Honorare
1.000 Euro für die Verpflegung

macht insgesamt 3.000 Euro. Ich hoffe, ich konnte weiterhelfen.
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Liebe Grüße 

Lukas Hillmann

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  Mittelfreigabe  M-016-2022_23  über  2000  EUR  für  die
CaMeTa.

Protokoll:
ÄA-Antrag von Jil Diercks und Florian Rappen:
Ändere „3000 EURO“ zu „2000 EURO“

übernommen→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen
10/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 20 Diskussion & Beschluss Aufhebung des Vorstandsbeschlusses zur M-014-
22_23

Florian Rappen

Antragstext: 
Versehrter Vorstand,

hiermit beantrage ich die Aufhebung des TOP 3 im Protokoll vom 22.08.2022 des Vorstands.

Der Studierendenrat hat einen Groß Drucker/Scanner als großes Gerät mit einem teuren Leasingvertrag. Es ist geltende Beschlusslage
des  Studierendenrates,  die  einzelnen Drucker  in  den  Räumlichkeiten  am Campus  abzuschaffen.  Dies  ist  bereits  im  Arbeitsraum
geschehen. Vorhandene Toner sollten aufgebraucht werden. Jetzt ein neues und weiteres Gerät anzuschaffen ist weder wirtschaftlich
und in keinem Fall  sparsam. Ferner bezahlen wir  somit  doppelt.  Alternativ  schlage ich vor,  den Leasingvertrag des Kopierers zu
kündigen, das so eingesparte Geld kann dann in das Multifunktionsgerät fließen.

Beste Grüße
Florian

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität  Jena beschließt die Aufhebung des TOP 3 im Protokoll  vom 22.08.2022 des
Vorstands.

Protokoll:
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Nicht-Behandlung
Gegenrede Jil Diercks

4/4/2→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen
4/3/3 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 21 ALT 20 Formal Sonstiges
Samuel  Ritzkowski  verliest  Paul  Staabs  Bericht  aus  dem  Verwaltungsrat.  Am  25.08.2022  fand  in  der  EAH  ein  Workshop  des
Verwaltungsrats des Studierendenwerks zum Umgang mit den steigenden Preisen statt. Fokus waren dabei die Essenspreise sowie die
Energiepreise.  Im  Rahmen  eines  Brainstormings  wurden  verschiedene  Ideen  gesammelt,  unter  anderem  eine  Neuordnung  der
Preiskategorien sowie unsere Anforderungen an die Leistungen der Mensen. Ein Vorschlag dabei sind Wasserspender in den Mensen,
nicht nur an der Mensa am Ernst-Abbe-Platz an der FSU. Aktuell stehen verschiedene Vorschläge im Umlaufverfahren zur Abstimmung.
Einer davon ist eine Energiepauschale für die Wohnheimplätze in Höhe von 32 € pro Monat. Leider haben wir aufgrund der gestiegenen
Preise  keine  andere  Wahl.  Uns  ist  es  dabei  wichtig,  dass  die  Pauschale  keine  dauerhafte  Mieterhöhung  wie  in  anderen
Studierendenwerken ist, sondern eine zeitlich befristete Umlage, die bei entsprechender wirtschaftlicher Lage wieder abgebaut werden
soll.
Das Studierendenwerk ist darauf angewiesen, dass die Zuschüsse vonseiten des Landes verstärkt werden, um Preissteigerungen für
die Studierenden abzuwenden, dazu gibt es auch einen offenen Brief des Verwaltungsrats aus Hannover, den ich bei Wunsch gern teile.

Florian Rappen erkundigt sich nach der Stellung der Stellvertretung der Chefredaktion des Campusradio. Samuel Ritzkowski antwortet,
dass  es  offiziell  keine  Stellvertretung gibt.  Die  Stellung  von  Jasmin  Voigt  muss  anders  bezeichnet  werden.  Felix  Graf  weißt  auf
potentielle Probleme hin, die entstehen könnten. Jasmin Voigt erwidert, dass Elena Rinas immer die Entscheidung zu treffen hat. 
Jan Böhmer fragt nach, wann die nächste Sitzung sein wird. Samuel Ritzkowski antwortet, dass dies zeitnah bekannt gegeben wird.

Die Sitzung wird um 23:27 beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Leif Jacob

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen
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Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Felix Graf, Leif Jacob, Lilly Krahner, Florian Rappen, Samuel 
Ritzkowski, Ruben Urmoneit

entschuldigte MdStuRa: Leah Kanthack, Johann Ulrich, Marcel J. Paul, Nico Schötz
ruhende Mandate: Daniel Eppler, Gloria Holfert, Franziska Meisel, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, 

Josephine Ringel, David Salloum, Heidi Springl, Paul Staab, Luca Taphorn, Markus Wolf, Helen 
Würflein, Jan Ziegner

unentschuldigte MdStuRa: Antonio Kunath, Lukas Meyer, Patrick Riegner, Laura Steinbrück, Jonas-Aaron, Alexander Postl, Tobias 
Schaffer

beratende Mitglieder: Sarah Oleniczak,Marlene Hennig
Gäste: Ganymed Stark, Hardik Chanhan, Ilana Schildmann, Paul Wendler, Tom Schulze
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski 
Protokoll: Leif Jacob 
Sitzungsort: SR 114, CZS3 

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der siebenundzwanzigsten Sitzung vom 15.09.2022 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:17 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Formal Berichte
Samuel Ritzkowski berichtet für den Vorstand. Gestern wurden in der „wiwischau“ einige Fehlinformationen verbreitet. Ebenso wurden
Spekulationen verbreitet die auf den Informationen aus dem nicht-öffentlichen Sitzungsmaterial und den nicht-öffentlichen Berichten
beruhen. Wir fordern alle MdStuRa auf keine Spekulationen basierend auf nicht öffentlichen Informationen weiter zu geben.

Auf einige von den Fehlinformationen müssen wir an dieser Stelle eingehen. In der „wiwischau“ wird auch das Gerücht verbreitet, dass
wegen der Abwesenheit des stellv. HHV eine Person - Samuel Ritzkowski - neben der Funktion als Vorstand und stellv. Kasse auch
noch die Funktion des HHV übernimmt. Dies ist faktisch falsch! Jedem der in das Sitzungsmaterial schaut wird sehen (Material zu TOP
4 - Drucker Finanzbüro), dass die Aufgaben des HHV in dessen Abwesenheit von Leif Jacob übernommen werden.
Des weiteren wird von Leif Jacob in der „wiwischau“ der Eindruck eines Zitats erweckt und ihm unterstellt, dass er sich kaum noch im
Büro blicken lässt. Diese Wiedergabe ist komplett falsch. Außerdem ist Leif Jacob regelmäßig im Büro um seiner Arbeit als Vorstand
nachzugehen.Wir fordern dazu auf keine falschen Berichte und Wiedergaben zu verbreiten.

In  einem  weiteren  Teil  der  Nachricht  wird  behauptet,  dass  der  Vorstand  eine  Aufwandsentschädigung  für  die  stellv.
Haushaltsverantwortung beantragt. Dies ist leider ebenfalls falsch. Die Aufwandsentschädigung wird von den MdStuRa Leif Jacob und
Samuel Ritzkowski  beantragt.Hinzukommt,  dass erwähnt  wird, dass die Haushaltsverantwortung ehrenamtlich arbeiten soll.  Selbst
wenn die Haushaltsverantwortung, die Kassenverantwortung oder eine der Stellvertetungen eine Aufwandsentschädigung erhält, ist
dies immer noch eine ehrenamtliche Tätigkeit. Die Personen sind ja nicht angestellt.

Zum Schluss wird in der „wiwischau“ auch noch der Semesterbeitrag angesprochen. Hierbei wird behauptet, dass der Vorstand möchte,
dass es weiterhin eine Erhöhung des Semesterbeitrags gibt. Dies ist mehr als ungenau. Der Antrag zur Änderung der Beitragsordnung
stammt von Paul  Staab und Oliver  Pischke -  beide sind aktuell  kein Teil  des Vorstands.  Des weiteren geht  es bei  der  aktuellen
Änderung der Beitragsordnung darum, den Semesterbeitrag in Zukunft im Bereich des aktuellen Semesterbeitrags zu halten. 

Zusammenfassend müssen wir leider feststellen, dass hier gezielt falsche und ungenaue Informationen verbreiten werden. Das ist kein
tragbares  Verhalten  in  der  Studierendenschaft.  Bei  uns  erzeugt  dieses  Verhalten  den  Eindruck,  dass  die  Studierenden  bewusst
getäuscht werden sollen. Wir fordern alle Personen dazu auf, dass Fragen, Anregungen und konstruktive Kritik zu Angelegenheiten der
Studierendenschaft in einer konstruktiven Form mit einer fachlichen Untermauerung in die entsprechenden Gremiensitzungen getragen
werden.

Felix Graf erkundigt sich, wie der Stand bezüglich des großen Druckers ist. Samuel Ritzkowski antwortet, dass dessen Vertrag zum
01.08.18 geschlossen wurde. Dieser verlängert sich, wegen einer ursprünglichen Vertagslaufzeit von 33 Monaten aktuell immer am 01.
Mai um 1 Jahr. Da bisher keine Kündigung vorliegt läuft der Vertrag noch bis 30. April .23. Weiter ist geplant ein Gespräch darüber zu
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führen, wie man den Vertrag für unseren heutigen Verbrauch angepasst werden kann. 
Florian Rappen merkt an, dass zu viel und unnötig in Farbe gedruckt wird, was nicht Nachhaltig ist. Samuel Ritzkowski bedankt sich für
diesen Hinweis und ergänzt, das bereits überlegt wird an welchen Stellen Farbe eingespart werden kann.
Felix Graf schlägt vor, dass man auch überlegen kann ein völlig neues Gerät anzuschaffen, was günstiger wäre. Samuel Ritzkowski
merkt an, dass ein Leasingvertrag notwendig ist. Florian Rappen ergänzt, dass ein Wartungsvertrag auch sehr wichtig ist und dies geht
auch ohne Leasingvertrag für ca. 50 € pro Monat. 

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ausschluss der Öffentlichkeit
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 02 ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 14 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 20 stimmberechtigten MdStuRa sind 9 anwesend. Damit ist das Gremium nicht beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 11 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 14 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01 Formal Berichte
ALT 02 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 03 Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand
ALT 04 Diskussion & Beschluss M-025-2022_23 – Drucker Finanzbüro Technik
ALT 05 Diskussion & Beschluss FA-003-2022-23 - Tanzfestival Navli - Navrati 2022 Parthkumar Gujarati
ALT 06 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
ALT 07 8. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn 

Spiegel, Paul Staab
ALT 08 2. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung Christopher Johne
ALT 09 2. Lesung & Beschluss Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke
ALT 10 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- und Koordinierungsstelle 

„Haus auf der Mauer“
Vorstand

ALT 11 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Campusradio Vorstand
ALT 12 Diskussion & Beschluss Tätigkeitsbericht Samuel Ritzkowski
ALT 13 Diskussion Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe
ALT 14 Diskussion & Beschluss M-026-2022_23 & M-028-2022_23 -- MeStuTa 2022 Hendrik Ahrens
ALT 15 Diskussion & Beschluss AE Stellv. Haushaltsverantwortung Leif Jacob, Samuel Ritzkowski
ALT 16 Formal Sonstiges

NEU 03 ALT 03 Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle, 

Paul Staab ist leider als Vorstand zurückgetreten. Daher suchen wir einen neues Vorstandsmitglied das uns tatkräftig unterstützt.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ________ in den Vorstand des StuRa.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 04 ALT 04 Diskussion & Beschluss M-025-2022_23 – Drucker Finanzbüro Leif Jacob, Samuel Ritzkowski
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Antragstext: 
Liebe Alle,

an dieser Stelle soll noch einmal begründet werden, warum ein Drucker im Finanzen-Büro absolut notwendig ist.
Für die erledigung der alltäglichen Aufgaben im Büro - das gilt für das Vorstandsbüro genauso - wird ein Drucker und ein Scanner
benötigt. Einer der ohne größere Wege erreicht werden kann. Im Finanzen-Büro müssen insbesondere immer wieder einzelne Seite
ausgedruck und eingescannt werden die anschließend einzeln verarbeitet werden müssen - z.B. durch wegsortieren, unterschreiben,...
Wenn dafür jedes mal der Weg zum Großgerät gegangen werden muss, kostet das sehr viel Zeit. Dabei spielen jetzt zwei Aspekte eine
Rolle. Zum einen Kostet diese Zeit bei der Buchaltung einfach Geld. Jeder dieser Weg benötigt Arbeitszeit. Das Summiert sich ganz
schnell auf - alleine dadurch das diese Arbeitszeit nicht anfällt amortisiert sich der Drucker im Finanzen-Büro sehr schnell. Zum anderen
ist der Verlust an Zeit auch ohne die betrachtung von Gehalt für dieses Zeit relevant. In der Zeit können andere Dinge erledigt werden.
Die Buchhaltung kommt ohne diese Wege mit ihren Aufgaben schneller vorran. Die ehrenamtlichen Personen die in den Finanzen
arbeiten schaffen ebenfalls in der gleichen Zeit - oder müssen weniger Zeit für die Arbeit in den Finanzen opfern. Wir haben sowieso
schon Schwierigkeiten  Personen  zu  finden  die  in  den  Finanzen arbeiten.  Warum sollten  wir  es  den motivierten  Personen  durch
zusätzlich Hürden schwieriger machen?
Ebenso sollte man bedenken, dass das Großgerät aktuell im Konferenzraum steht. Nach den Bauarbeiten wird dieses Wahrscheinlich
zurück ins Lager wandern. Dorthin sind wege vom Finanzenbüro noch weiter.

Selbstverständlich soll das Großgeräte weiterhin für die Drucke von vielen Seite, für Farbdrucke und für A3-Drucke verwendet werden.
Dies ist übrigens ein übliches Vorgehen in Firmen/Büros.

Der Vertrag für das Großgerät läuft akutell noch bis zum 30. April 2023. Sehr gerne kann darüber gesprochen werden ob der Umfang
für dieses reduziert wird. Hierzu werden wir uns mit dem Anbieter auseinandersetzten. Eine Abschaffung sehen wir aber trotzdem
kritisch, da die oben genannten Funktionen (und einige weitere) benötigt werden.

Wir hoffen wir konnten euch mit dieser Argumentation überzeugen. Bei Fragen stehen wir auf der Sitzung zur Verfügung.

Viele Grüße

das Finanzen-Team

Beschlusstext:
Der Studierendenrat  der Friedrich-Schiller-Universität  Jena beschließt den Finanzantrag M-025-2022_23  über 250 EUR für  einen
Drucker im Finanzen-Büro.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 05 ALT 05 Diskussion & Beschluss FA-003-2022_23 -- Tanzfestival Navli - 
Navrati 2022

Parthkumar Gujarati

Antragstext: 
Hallo StuRa FSU,

wir möchten am 22.10.2022 eine Kulturveranstaltung organisieren. Um die Veranstaltung finanziel zu unterstützen, brauchen wir Hilfe.

Das letzte Jahr haben wir schon die Unterstützung von StuRa, FSU Jena bekommen und dadurch war die Veranstaltung ein großer
erfolg gewesen.

Natürlich möchten wir diesmal auch bei unterschiedlichen Organisationen den Finazantrag stellen, damit die gesamte Kosten verteilt
werden.

Im Anhang finden Sie den Ausgefüllten Antrag mit Projektbeschreibung, Finanzplan und das Poster.

Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung!

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den Finanzantrag FA-003-2022_23 über 451,37 EUR für das
Tanzfestival Navli - Navrati 2022 vorbehaltlich der postiven Prüfung durch die haushaltsverantwortliche Person.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.
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NEU 06 ALT 06 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit Vorstand

Antragstext: 
siehe nicht öffentliches Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Wird auf der Sitzung festgelegt.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 07 ALT 07 8. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul 
Staab

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Bemerkung: Änderungsanträge der Antragstellenden wurden ins Sitzungsmaterial übernommen. Diese sind farblich markiert.

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität
Jena.

§8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen
und  biologischen  Geschlechtern,  den  Abbau  der  Diskriminierung  auf  Grund  der  sexuellen  Orientierung,  den  Ausgleich  von
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§52 Gleichstellungsklausel
(1)  Die  geschlechtsbezogenen  Bezeichnungen  in  dieser  Satzung  gelten  für  alle  Personen,  unabhängig  von  ihrem  sozialen  oder
biologischen Geschlecht.
(2)  Diese  Gleichstellungsklausel  gilt  gleichermaßen  für  alle  Ordnungen  der  verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-
Universität.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 08 ALT 08 2. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung und der 
Geschäftsordnung

Christopher Johne

Antragstext: 
Lieber Vorstand,

hiermit beantrage ich folgende Ordnungsänderungen:

Die Satzung der Verfassten Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena in der Fassung der Neuveröffentlichung vom 25.
April  2012  (Verkündungsblatt  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  Nr.  1/2014,  S.  20),  zuletzt  geändert  durch  Beschluss  des
Studierendenrates vom 7. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 2/2022, S. 6), wird wie folgt
geändert:

In §12 Abs. 4 lit g werden die Worte „ im Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „des Zentrums für Lehrerbildung“.

Die  Geschäftsordnung  der  Verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  in  der  Fassung  der
Neuveröffentlichung vom 8. März 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 4/2021, S. 134), zuletzt geändert
durch Beschluss des Studierendenrates vom 14. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 1/2022,
S. 2), wird wie folgt geändert:

In §17 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „ die studentischen Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses nach §8 Satz 4 der Ordnung des
Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung / Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „die studentischen Mitglieder
des Zentrums für Lehrerbildung nach §4 Abs. 1 lit d der Ordnung des Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung der Friedrich-
Schiller-Universität Jena“.
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In §17 Abs. 2 Satz 2 werden die Worte „Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses“ ersetzt durch die Worte „Mitglieder des Zentrums
für Lehrerbildung“.

§17 Abs. 2 wird folgender Satz 3 angefügt:
„Für die Benennung der studentischen Mitglieder des Zentrums für Lehrerbildung liegt das Vorschlagsrecht alleinig beim Referat für
Lehrämter.“

Begründung:
Im  Dezember  wurde  eine  neue  Ordnung  des  Zentrums  für  Lehrerbildung  und  Bildungsforschung  erlassen.  Hierin  wurden  die
Bezeichnungen  der  bisherigen  Gremien  verändert.  Während  der  LBA nun  zur  Mitgliederversammlung  umbenannt  wurde,  ist  der
bisherige gLBA als  rein internes Gremium des Zentrums in LBA umbenannt  worden.  Dies führt  einerseits  dazu,  dass in unseren
Ordnung nunmehr ein anderes Gremium als ursprünglich intentioniert referenziert wird, zumal der StuRa auf dessen Zusammensetzung
laut der Ordnung keinen direkten Einfluss nehmen darf, andererseits wird ein Gremium, für welches der StuRa zuständig ist, völlig
ausgespart. Mit dieser Ordnungsänderung soll den neuen Gegebenheiten im ZLB Rechnung getragen werden.
Die Ergänzung in §17 Abs. 2 GO ist bereits gelebte Praxis, soll hier aber rechtssicher festgeschrieben werden. Nicht zuletzt ist dies
sinnvoll, da das Lehramtsreferat eine gute Anbindung an das ZLB hat und als Fachvertretung für Lehramtsstudiengänge mit sehr vielen
aktiven Mitgliedern potentielle Kandidierende mit Abstand am besten kennt und einzuschätzen vermag.

Viele Grüße

Stoffel

Beschlusstext 1:
Die Satzung der Verfassten Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena in der Fassung der Neuveröffentlichung vom 25.
April  2012  (Verkündungsblatt  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  Nr.  1/2014,  S.  20),  zuletzt  geändert  durch  Beschluss  des
Studierendenrates vom 7. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 2/2022, S. 6), wird wie folgt
geändert:

In §12 Abs. 4 lit g werden die Worte „ im Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „des Zentrums für Lehrerbildung“.

Beschlusstext 2:
Die  Geschäftsordnung  der  Verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  in  der  Fassung  der
Neuveröffentlichung vom 8. März 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 4/2021, S. 134), zuletzt geändert
durch Beschluss des Studierendenrates vom 14. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 1/2022,
S. 2), wird wie folgt geändert:

In §17 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „ die studentischen Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses nach §8 Satz 4 der Ordnung des
Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung / Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „die studentischen Mitglieder
des Zentrums für Lehrerbildung nach §4 Abs. 1 lit d der Ordnung des Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung der Friedrich-
Schiller-Universität Jena“.

In §17 Abs. 2 Satz 2 werden die Worte „Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses“ ersetzt durch die Worte „Mitglieder des Zentrums
für Lehrerbildung“.

§17 Abs. 2 wird folgender Satz 3 angefügt:
„Für die Benennung der studentischen Mitglieder des Zentrums für Lehrerbildung liegt das Vorschlagsrecht alleinig beim Referat für
Lehrämter.“

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 09 ALT 09 2. Lesung & Beschluss Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke

Antragstext: 
Liebe Alle,

hiermit beantragen wir eine Änderung der Beitragsordnung.

Nach  Rücksprache  und  grobem  Überschlagen  anhand  des  aktuellen  Haushaltsplans  haben  wir  uns  dazu  entschieden,  für  die
kommende Zeit einen Beitrag in Höhe von 11 € pro Semester vorzuschlagen.

In den Diskussionen zum aktuellen Haushalt wurden bereits an vielen Stellen sehr schmerzhafte Einsparungen vorgenommen. Dazu
sind für das kommende Haushaltsjahr weitere Steuernachzahlungen in erheblicher Höhe zu erwarten, die die Arbeit der Strukturen der
Studierendenschaft nicht weiter einschränken sollten. In Anbetracht der vielfältigen Aufgaben und allgemeinen wirtschaftlichen Situation
denken wir, dass diese Beitragshöhe auch für die nähere Zukunft einen tragbaren Kompromiss darstellt.

Viele Grüße

Oliver und Paul
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Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Änderung der Beitragsordnung in § 1 Abs. 1 Satz 2 zu: „Die
Beitragshöhe beträgt pro Semester elf Euro.“ Diese Änderung ist unbefristet. 

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 10 ALT 10 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- 
und Koordinierungsstelle „Haus auf der 
Mauer“

Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle,

turnusmäßig muss die Stelle der Hilfskraft  in der Kontakt- und Koordinierungsstelle „ Haus auf der Mauer“ wieder ausgeschreiben
werden.
Die vorgeschlagene Ausschreibung findet sich im Anhang.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Hilfskraft in der Kontakt-
und Koordinierungsstelle „Haus auf der Mauer“.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 11 ALT 11 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion 
Campusradio

Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle,

turnusmässig muss die Chefredaktion für das Campusradio wieder ausgeschrieben werden. Die vorgeschlagene Ausschreibung findet
ihr im Anhang.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  vorliegende  Ausschreibung  für  die  Chefredaktion
Campusradio.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 12 ALT 12 Diskussion & Beschluss Tätigkeitsbericht Samuel Ritzkowski

Antragstext: 
Liebe Alle,

nach  unserer  Satzung  ist   der  StuRa  der  FSU  verpflichtet,  jede  Amtszeit  einen  Tätigkeitsbericht  bis  zum  30.  September  zu
veröffentlichen. Aus den Berichten welche ich von den Strukturen der Studierendenschaft erhalten habe, haben ich den Tätigkeitsbericht
zusammengestellt. Dieser befindet sich im Anhang.

Viele Grüße
Samuel
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Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  beschließt  den  vorliegen  Tätigkeitsbericht  für  die  Amtszeit  2021/22  zu
veröffentlichen und auf der Webseite zugänglich zu machen.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 13 ALT 13 Diskussion Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe
Antragstext: 
Liebe StuRa-Vorstände, sehr geehrtes Studierendenwerk,
 
anbei befindet sich die Auswertung der Umfrage zur Nutzung und Zukunft des Kulturtickets. Falls Fragen aufkommen, oder weitere
Auswertungen gewünscht sind, (z.B. die Aufschlüsselung der Beliebtheit einzelner Angebotspunkte nach Uni des Studierenden), stehen
wir jederzeit zur Verfügung. Die Ergebnisse werden noch den Studierendenräten auf jeweils einer kommenden Sitzung vorgestellt, und
auch der Studierendenbeirat wird noch eine gesonderte Mail erhalten. Entschuldigung für die späte Rückmeldung.
 
Mit freundlichen Grüßen,

Markus Leipe, Scania Sofie Steger, Martin Schmidt

Bemerkung: Die Präsentation befindet sich mit Absicht nicht im Sitzungsmaterial.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 14 ALT 14 Diskussion & Beschluss M-026-2022_23 & M-028-2022_23 
-- MeStuTa 2022

Hendrik Ahrens

Antragstext: 
siehe Anhang

Bemerkung 1: Die Mittelfrage M-026-2022_23 wurde auf Bitte des Antragsstellers auf die TO aufgenommen. Für die Freigabe der Mittel
ist eine positive Stellungnahme der FSR-Kom notwendig.

Bemerkung 2: Der Beschluss erfolgt vorbehaltlich der Prüfung durch die haushaltsverantwortliche Person.

Beschlusstext:
Der StuRa beschließt die Finanzierung der MeStuTa 2022 in Höhe von 3.500 EUR mit der Mittelfreigabe M-026-2022_23 in Höhe von
2.000 EUR und der Mittelfreigabe M-028-2022_23 in Höhe von 1.500 EUR vorbehaltlich der Prüfung durch die haushaltverantwortliche
Person.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 15 ALT 15 Diskussion & Beschluss AE Stellv. Haushaltsverantwortung Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Antragstext: 
Liebe Alle,

hiermit möchten wir eine Aufwandsentschädigung für Oliver Pischke in seiner Funktion als stellvertretende Haushaltsverantwortung
beantragen. Die AE soll  100€ monatlich betragen und rückwirkend ab Juli  2022 bis zum Ende seiner Amtszeit als stellvertretende
Haushaltsverantwortung ausgezahlt werden.

Zu den Aufgaben der stellvertretenden Haushaltsverantwortung, welche aktuell die Aufgaben der Haushaltsverantwortung übernimmt,
da diese Position unbesetzt ist, gehören u. A.:

• Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplans
• Erstellung des Jahresabschlusses
• Prüfung von Anträgen auf Mittelfreigabe \& Finanzanträgen
• Überprüfung der Finanzentscheidung der Organe der Studierendenschaft
• Überwachung des Haushalts- und Finanzgebahrens der Fachschaften

Oliver hat seit seinem Amtsantritt viel Zeit und Arbeit in die Finanzen der Studierendenschaft gesteckt - deutlich mehr als bei seiner
Wahl von ihm angekündigt. Er kümmert sich darum die Weiterentwicklung der Finanzstrukturen voran zu bringen, beantworten Anfragen

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß §  79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.

Seite 7 von 8



von Fachschaften und co. sehr ausführlich und plant jetzt schon neue Informationsmaterialien zu erstellen.
Wir hoffen Oliver arbeitet noch eine Weile in den Finanzen der Studierendenschaft und das er sich mit der AE den einen oder anderen
Kaffee gönnen kann, damit er bei einem langen Arbeitstag im Büro fit bleibt.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt für Oliver Pischke rückwirkend eine Aufwandsentschädigung ab
Juli 2022 in Höhe von 100 € monatlich bis zum Ende seiner Amtszeit als stellvertetende Haushaltverantwortung auszuzahlen.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 16 ALT 16 Formal Sonstiges

Die Sitzung wird um 18:53 beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Leif Jacob

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt
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anwesende MdStuRa: Sophia Bier, Jan Böhmer, Jil Diercks, Felix Graf, Leif Jacob, Lilly Krahner, Florian Rappen, Samuel 
Ritzkowski, Ruben Urmoneit, Antonio Kunath, Marcel J. Paul, Johann Ulrich, Helen Würflein

entschuldigte MdStuRa: Leah Kanthack, Nico Schötz, Lukas Meyer, Patrick Riegner, 
ruhende Mandate: Daniel Eppler, Gloria Holfert, Franziska Meisel, Klara Morfeld, Christian Pawelczyk, Janina Petermann, 

Josephine Ringel, David Salloum, Heidi Springl, Paul Staab, Luca Taphorn, Markus Wolf, Jan Ziegner
unentschuldigte MdStuRa: Laura Steinbrück, Jonas-Aaron, Alexander Postl, Tobias Schaffer
beratende Mitglieder: Marlene Hennig, Elena Rinas, Oliver Schulz, Christopher Johne, Markus Leipe
Gäste: Hardik  Chanhan,  Willi  Kröning,  Fabian  Hoinkis,  Chantalle  Arsand,  Maximilian  Lörzer,  Henriette

Lahrmann, Hendrik Ahrens
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski
Protokoll: Leif Jacob 
Sitzungsort: SR 114, CZS3 

Das zu dem Protokoll gehörende öffentliche Sitzungsmaterial der achtundzwanzigsten Sitzung vom 27.09.2022     

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:15 Uhr.

NEU 01 ALT 01 Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle, 

Paul Staab ist leider als Vorstand zurückgetreten. Daher suchen wir einen neues Vorstandsmitglied das uns tatkräftig unterstützt.

Viele Grüße

Leif & Samue

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena wählt ________ in den Vorstand des StuRa.

Protokoll:
GO-Antrag von Leif Jacob:
Beendigung des TOP
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

NEU 02 ALT 02 Diskussion & Beschluss M-025-2022_23 – Drucker Finanzbüro Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Antragstext: 
Liebe Alle,

an dieser Stelle soll noch einmal begründet werden, warum ein Drucker im Finanzen-Büro absolut notwendig ist.
Für die Erledigung der alltäglichen Aufgaben im Büro - das gilt für das Vorstandsbüro genauso - wird ein Drucker und ein Scanner
benötigt. Einer der ohne größere Wege erreicht werden kann. Im Finanzen-Büro müssen insbesondere immer wieder einzelne Seite
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ausgedruck und eingescannt werden die anschließend einzeln verarbeitet werden müssen - z.B. durch wegsortieren, unterschreiben,...
Wenn dafür jedes mal der Weg zum Großgerät gegangen werden muss, kostet das sehr viel Zeit. Dabei spielen jetzt zwei Aspekte eine
Rolle. Zum einen Kostet diese Zeit bei der Buchaltung einfach Geld. Jeder dieser Weg benötigt Arbeitszeit. Das Summiert sich ganz
schnell auf - alleine dadurch das diese Arbeitszeit nicht anfällt amortisiert sich der Drucker im Finanzen-Büro sehr schnell. Zum anderen
ist der Verlust an Zeit auch ohne die betrachtung von Gehalt für dieses Zeit relevant. In der Zeit können andere Dinge erledigt werden.
Die Buchhaltung kommt ohne diese Wege mit ihren Aufgaben schneller vorran. Die ehrenamtlichen Personen die in den Finanzen
arbeiten schaffen ebenfalls in der gleichen Zeit - oder müssen weniger Zeit für die Arbeit in den Finanzen opfern. Wir haben sowieso
schon Schwierigkeiten  Personen  zu  finden  die  in  den  Finanzen arbeiten.  Warum sollten  wir  es  den motivierten  Personen  durch
zusätzlich Hürden schwieriger machen?
Ebenso sollte man bedenken, dass das Großgerät aktuell im Konferenzraum steht. Nach den Bauarbeiten wird dieses Wahrscheinlich
zurück ins Lager wandern. Dorthin sind wege vom Finanzenbüro noch weiter.

Selbstverständlich soll das Großgeräte weiterhin für die Drucke von vielen Seite, für Farbdrucke und für A3-Drucke verwendet werden.
Dies ist übrigens ein übliches Vorgehen in Firmen/Büros.

Der Vertrag für das Großgerät läuft akutell noch bis zum 30. April 2023. Sehr gerne kann darüber gesprochen werden ob der Umfang
für dieses reduziert wird. Hierzu werden wir uns mit dem Anbieter auseinandersetzten. Eine Abschaffung sehen wir aber trotzdem
kritisch, da die oben genannten Funktionen (und einige weitere) benötigt werden.

Wir hoffen wir konnten euch mit dieser Argumentation überzeugen. Bei Fragen stehen wir auf der Sitzung zur Verfügung.

Viele Grüße

das Finanzen-Team

Beschlusstext:
Der Studierendenrat  der Friedrich-Schiller-Universität  Jena beschließt den Finanzantrag M-025-2022_23  über 250 EUR für  einen
Drucker im Finanzen-Büro. Das Druckkontingent das Druckers für das Finanzbüro ist auf 250 Seiten je Monat zu begrenzen, solange
das Großraumdruckgerät noch existiert. 

Protokoll:
GO-Antrag von Florian Rappen:
nicht-Befassung des TOP
Gegenrede von Samuel Ritzkowski

4/5/2→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen

GO-Antrag von Florian Rappen:
sofortige Abstimmung
Gegenrede von Samuel Ritzkowski

6/3/3→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

ÄA-Antrag von Felix Graf:
Ergänze:  „Das  Druckkontingent  das  Druckers  für  das  Finanzbüro  ist  auf  250  Seiten  je  Monat  zu  begrenzen,  solange  das
Großraumdruckgerät noch existiert.“

5/4/3→ Damit ist der ÄA angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
5/6/1 → Damit ist der Antrag nicht angenommen

Persönliche Erklärung: Es gibt bessere und schlechtere Entscheidungen im StuRa... Und die zum Drucker…
Erklärende Person:
Samuel Ritzkowski, MdStuRa
Inhalt:
Im StuRa sind nicht immer Alle der gleichen Meinung, das ist ok. Das gehört gehört dazu, das ist ganz normal. Im StuRa werden
bessere und schlechtere Entscheidungen getroffen, auch das ist ok. Das macht nicht immer Freude, aber auch das gehört einfach dazu.
Manchmal werden aber auch einfach nur wirklich unsinnvolle Entscheidungen getroffen. Und die Ablehnung des Antrags für einen
Drucker für das Finanzenbüro ist so eine unsinnvolle Entscheidung.

Ich fasse hier nochmal kurz zusammen, warum diese Entscheidung an dieser Stelle falsch war und nochmal überdacht werden sollte:
- Ohne Drucker und ohne Scanner, muss die Buchhaltung für viele einzelne Arbeitsschritte zum Großgerät laufen. Solange dieser im
Konferenzraum steht geht die Strecke noch, im Lager wird es noch weiter. Der Weg kostet aber trotzdem Zeit - Arbeitszeit die alle
Studierenden bezahlen. Die Druckaufträge lassen sich nicht ansammeln, da die Drucke ja auch jeweils bearbeitet werden müssen - und
es ist unsinnvoll sich mehrfach in die gleiche Aufgabe reinzudenken.
- Für die Arbeit der Finanzverantwortlichen Personen ist ein Drucker unerlässlich. Die Zahlungsauftragsformulare müssen ausgedruckt
werden und gezeichnet werden. Auch das lässt sich nur sehr bedingt ansammeln - dann verliert man den Überblick. Des weiteren ist es
ein Datenschutzproblem wenn die Zahlungsaufträge im Großgerät gedruckt werden und dort länger liegen. Zu dem Raum hat eine
große Personengruppe zugriff die nicht berechtigt ist die persönlichen Informationen die auf den Formularen zu finden sind einzusehen.
Gleichzeitig mit der Zeichnung müssen die Zahlungsaufträge im System bestätigt werden. Die Personen die in den Finanzen arbeiten
haben nicht unbeschränkt viel Zeit. Der StuRa kann nicht immer nur Geld sparen auf Kosten der Zeit von Ehrenamtlichen...
=> Und genau daher ist ein Scanner auch keine Lösung. Es braucht beides, Scanner und Drucker, damit Finanzen und Buchhaltung
sinnvoll arbeiten können. Und daher muss ein neuer Drucker angeschafft werden und das Kombigerät aus dem Vorstandsbüro in das
Finanzenbüro wandern.
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NEU 03 ALT 03 Diskussion & Beschluss FA-003-2022_23 -- Tanzfestival Navli - 
Navrati 2022

Parthkumar Gujarati

Antragstext: 
Hallo StuRa FSU,

wir möchten am 22.10.2022 eine Kulturveranstaltung organisieren. Um die Veranstaltung finanziel zu unterstützen, brauchen wir Hilfe.

Das letzte Jahr haben wir schon die Unterstützung von StuRa, FSU Jena bekommen und dadurch war die Veranstaltung ein großer
erfolg gewesen.

Natürlich möchten wir diesmal auch bei unterschiedlichen Organisationen den Finazantrag stellen, damit die gesamte Kosten verteilt
werden.

Im Anhang finden Sie den Ausgefüllten Antrag mit Projektbeschreibung, Finanzplan und das Poster.

Bei Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung!

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  den  Finanzantrag  FA-003-2022_23  über  500  EUR  für  das
Tanzfestival Navli - Navrati 2022 vorbehaltlich der positiven Prüfung durch die haushaltsverantwortliche Person.

Protokoll:

ÄA-Antrag von Parthkumar Gujarati:
Ändere: „… 451,37 EUR…“ zu „… 500 EUR…“ 

übernommen→ Damit ist der ÄA angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
11/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 04 ALT 04 Diskussion & Beschluss Aufhebung des Vorstandsbeschluss 
„Antrag auf Vorschlag zur Ausnahme 
von der Haushaltssperre für die 
Mittelfreigabe M-027-2021_22 des 
Lehramtsreferat“

Felix Graf

Antragstext: 
Das Vorschlagsrecht des Vorstandes sollte dafür gedacht sein, den StuRa in der selbst beschlossenen Haushaltssperre vor allerlei
Kleinstanträgen zu schützen, so dass dieser sich nicht mit zig Finanzanträgen rumschlagen musste.

Beim hier gestellten Antrag handelt es sich jedoch einerseits um ein größeres Projekt, dessen Finanzierung sogar im Haushaltsplan des
Lehramtsreferates  vorgesehen  ist  und  auf  Grundlage  dessen  der  StuRa  seine  Eintscheidung  zur  Mittelverteilung  an  das
Lehramtsreferat getroffen hat.

Anderseits  liegt  den Vorstand eine  Begründung vor,  wieso das  Lehramtsreferat  die  Finanzierung der  Klausurtagung nicht  bereits
innerhalb der Haushaltssperre eingereicht hat. Es sollte daher beim Studierendenrat selbst liegen, ob diese Mittelfreigabe bewilligt wird
oder nicht.

Viele Grüße

Felix 

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Aufhebung des Vorstandsbeschluss „TOP 02 – Antrag auf
Vorschlag zur Ausnahme von der Haushaltssperre für die Mittelfreigabe M-027-2021_22 des Lehramtsreferats“ , der Vorstandssitzung
vom 10.09.2022.
Der StuRa beschließt darüber hinaus, den StuRa-Beschluss „Neu 15 Haushaltssperre“ vom 26.04.2022 aufzuheben.

Protokoll:
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
nicht-Behandlung
Gegenrede von Florian Rappen

3/5/4→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Beendigung des TOP
Gegenrede von Felix Graf

3/5/4→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen
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GO-Antrag von Florian Rappen:
Meinungsbild darüber „Wer ist für bzw. gegen die Mittelfreigabe M-027-2021_22.“
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Meinungsbild: „Wer ist für bzw. gegen die Mittelfreigabe M-027-2021_22.“ 10-Ja/5-Nein Stimmen

GO-Antrag von Florian Rappen:
Reden über den Änderungsantrag
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

ÄA-Antrag von Felix Graf:
Ergänze: „Der StuRa beschließt darüber hinaus, den StuRa-Beschluss „Neu 15 Haushaltssperre“ vom 26.04.2022 aufzuheben.“

übernommen→ Damit ist der ÄA angenommen

GO-Antrag von Florian Rappen:
sofortige Abstimmung
Gegenrede von Christopher Johne

3/5/4→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen

GO-Antrag von Johan Ulrich:
Rückkehr zum TOP ALT 04
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
7/5/0 → Damit ist der Antrag nicht angenommen

NEU 05 ALT 05 Diskussion & Beschluss Stellungnahme Streichung 
Geschlechtergeschichte

Queer Paradies

Antragstext: 
Siehe Beschlusstext

Beschlusstext:
Der Studierendenrat beschließt die Veröffentlichung des folgenden Statements: 

„Geschlecht  und  Sexualität  sind  wesentliche  Kategorien  für  ein  diverses  Verständnis  von  Gesellschaft.  Sie  müssen  daher  in  der
universitären Lehre und Forschung in Jena präsent sein und weiter vertieft werden.

Der  Lehrstuhl  für  Geschlechtergeschichte  wurde  vor  zwölf  Jahren  im  Rahmen  der  Exzellenzinitiative  eingerichtet.  Mithilfe  der
Geschlechtergeschichte können aktuelle gesellschaftliche Debatten historisch eingeordnet und auf das Geworden-Sein von Strukturen
wie die des Begehrens hingewiesen werden. Das Fach ist stark international ausgerichtet und interdisziplinär sehr anschlussfähig. Es
erachtet  Interdisziplinarität  als besonders wichtig.  Diese ist  dem Fach auch eingeschrieben. Die Inhaberin Prof.  Dr.  Gisela Mettele
erstbetreute bereits 78 arbeiten und gibt an, dass das Fach bei Studierenden sehr nachgefragt ist.

Am 12. Juli 2022 beschloss der Rat der philosophischen Fakultät, dass der Lehrstuhl Geschlechtergeschichte im Jahr 2025 aufgelöst
werden soll. Die Professur "Lateinische Philologie des Mittelalters und der Neuzeit" soll somit erhalten bleiben. Der Lehrstuhl stand beim
Beschluss neben der Geschlechtergeschichte zur Wahl. Dass eine Streichung von einem der beiden Lehrstühle stattfinden soll, wurde
weder den Studierenden, Fachschaftsräten, noch dem Studierendenrat kommuniziert. Die Debatte fand somit unter dem öffentlichen
Radar statt. Dass in diesem Prozess die Studierenden nicht einbezogen wurden und die Streichung so kurzfristig und intransparent von
statten gegangen ist, obwohl es an der Philosophischen Fakultät schon lange bekannt war, das es Kürzungen geben muss, verurteilen
wir entschieden. Uni-Politik muss transparent und vielstimmig sein.

Die Streichung kommt den Forderungen von Rechtspopulist*innen und der Thüringer  AfD nach,  die ebenfalls  eine Streichung der
öffentlichen Gelder der Geschlechterforschung erreichen wollen.

Dass ausgerechnet dieser Lehrstuhl gestrichen werden soll, zeigt, wie wenig Bedeutung der Rat der philosophischen Fakultät Forschung
zu Geschlecht, Queerness und Vielfalt beimisst. An vielen Universitäten im deutschen, europäischen und anglo-amerikanischen Raum
ist dagegen die Geschlechtergeschichte als eigenständige Disziplin fest verankert.
Die Kategorie Gender wird derzeit in allen geisteswissenschaftlichen Disziplinen stärker als je zuvor verhandelt. Diesen Lehrstuhl an der
Universität zu haben, bedeutet, Expert*innen speziell für Themen rund um Geschlecht und Queerness vor Ort zu haben. Eine moderne
Geschichtswissenschaft ohne Geschlechtergeschichte ist nicht vorstellbar.  

Wir geben uns mit dieser Entwicklung nicht zufrieden. Denn die Geschlechtergeschichte abzuschaffen, heißt Vielfalt abzuschaffen.“

Protokoll:
ÄA-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ändere: „Dass eine Streichung von einem der Lehrstühle stattfinden soll,“
zu: "Dass eine Streichung von einem der beiden Lehrstühle stattfinden soll,..." 

Ändere: „Dass in diesem Prozess die Studierenden nicht einbezogen wurden und die Streichung so kurzfristig und intransparent von
statten gegangen ist, verurteilen wir entschieden.“
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zu: "Dass in diesem Prozess die Studierenden nicht einbezogen wurden und die Streichung so kurzfristig und intransparent von statten
gegangen ist,  obwohl es an der Philosophischen Fakultät schon lange bekannt war, das es Kürzungen geben muss, verurteilen wir
entschieden."

11/0/1→ Damit ist der ÄA angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
10/0/2 → Damit ist der Antrag angenommen.

NEU 06 ALT 06 Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit Vorstand

Antragstext: 
siehe nicht öffentliches Sitzungsmaterial

Beschlusstext:
Der StuRa der FSU beschließt die Konsultation eines Rechtsanwalt  bezüglich der Angelegenheit  aus Top 6 der  28.  Sitzung vom
27.09.2022  und  das  die  daraus  resultierenden  Kosten  getragen  werden.  Der  Vorstand  wird  berechtigt  die  Empfehlung  der
Rechtsberatung zu folgen und die entsprechenden Schritte einzuleiten.

Protokoll:
GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ausschluss der Öffentlichkeit mit Ausnahme vom Personalrat
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Jil Diercks:
Wiederherstellung der Öffentlichkeit
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

ÄA-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Füge in den Beschlusstext wie folgt ein:
„Der StuRa der FSU beschließt die Konsultation eines Rechtsanwalt  bezüglich der Angelegenheit  aus Top 6 der 28. Sitzung vom
27.09.2022  und  das  die  daraus  resultierenden  Kosten  getragen  werden.  Der  Vorstand  wird  berechtigt  die  Empfehlung  der
Rechtsberatung zu folgen und die entsprechenden Schritte einzuleiten.“ 

übernommen→ Damit ist der ÄA angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
12/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen. 

NEU 07 ALT 07 2. Lesung & Beschluss Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke

Antragstext: 
Liebe Alle,

hiermit beantragen wir eine Änderung der Beitragsordnung.

Nach  Rücksprache  und  grobem  Überschlagen  anhand  des  aktuellen  Haushaltsplans  haben  wir  uns  dazu  entschieden,  für  die
kommende Zeit einen Beitrag in Höhe von 11 € pro Semester vorzuschlagen.

In den Diskussionen zum aktuellen Haushalt wurden bereits an vielen Stellen sehr schmerzhafte Einsparungen vorgenommen. Dazu
sind für das kommende Haushaltsjahr weitere Steuernachzahlungen in erheblicher Höhe zu erwarten, die die Arbeit der Strukturen der
Studierendenschaft nicht weiter einschränken sollten. In Anbetracht der vielfältigen Aufgaben und allgemeinen wirtschaftlichen Situation
denken wir, dass diese Beitragshöhe auch für die nähere Zukunft einen tragbaren Kompromiss darstellt.

Viele Grüße

Oliver und Paul

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Änderung der Beitragsordnung in § 1 Abs. 1 Satz 2 zu: „Die
Beitragshöhe beträgt pro Semester elf Euro.“ Diese Änderung ist unbefristet. 

Protokoll:

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
12/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen
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NEU 08 ALT 08 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- 
und Koordinierungsstelle „Haus auf der 
Mauer“

Vorstand

Antragstext: 
Liebe Alle,

turnusmäßig muss die Stelle der Hilfskraft  in der Kontakt- und Koordinierungsstelle „ Haus auf der Mauer“ wieder ausgeschrieben
werden.
Die vorgeschlagene Ausschreibung findet sich im Anhang.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende Ausschreibung für die Hilfskraft in der Kontakt-
und Koordinierungsstelle „Haus auf der Mauer“.

Protokoll:

ÄA-Antrag von Vorstand:
Ergänze in der Ausschreibung unter „Veranstaltungsorganisation“ den Punkt:
Urlaubsvertretung für die Leitung der KoKoS

übernommen→ Damit ist der ÄA angenommen

GO-Antrag von Vorstand:
Ändere den Satz:
„Deine monatliche Arbeitszeit beträgt 20,5 Stunden und wird nach Endgeldgruppe 4, Fallgruppe 1 TV-L vergütet“
zu:
„Deine wöchentliche Arbeitszeit beträgt 5 Stunden und wird nach Endgeldgruppe 4, Fallgruppe 1 TV-L vergütet“

11/0/1→ Damit ist der ÄA angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
10/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 09 ALT 09 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion 
Campusradio

Vorstand

Antragstext: 
Liebe alle,

turnusmässig muss die Chefredaktion für das Campusradio wieder ausgeschrieben werden. Die vorgeschlagene Ausschreibung findet
ihr im Anhang.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  vorliegende  Ausschreibung  für  die  Chefredaktion
Campusradio.

Protokoll:

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
11/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 10 ALT 10 Diskussion & Beschluss Tätigkeitsbericht Samuel Ritzkowski

Antragstext: 
Liebe Alle,

nach  unserer  Satzung  ist   der  StuRa  der  FSU  verpflichtet,  jede  Amtszeit  einen  Tätigkeitsbericht  bis  zum  30.  September  zu
veröffentlichen. Aus den Berichten welche ich von den Strukturen der Studierendenschaft erhalten habe, haben ich den Tätigkeitsbericht
zusammengestellt. Dieser befindet sich im Anhang.
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Viele Grüße
Samuel

Beschlusstext:
Der  Studierendenrat  der  Friedrich-Schiller-Universität  beschließt  den  vorliegen  Tätigkeitsbericht  für  die  Amtszeit  2021/22  zu
veröffentlichen und auf der Webseite zugänglich zu machen.

Protokoll:

ÄA-Antrag von Samuel Ritzkowski:
„Z.B. waren lange viele Referate unbesetzt, …“ 
Soll 
„Z.B. sind viele Referate aktuell unbesetzt, …“ ersetzen.

übernommen→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
12/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 11 ALT 11 Diskussion Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe
Antragstext: 
Liebe StuRa-Vorstände, sehr geehrtes Studierendenwerk,
 
anbei befindet sich die Auswertung der Umfrage zur Nutzung und Zukunft des Kulturtickets. Falls Fragen aufkommen, oder weitere
Auswertungen gewünscht sind, (z.B. die Aufschlüsselung der Beliebtheit einzelner Angebotspunkte nach Uni des Studierenden), stehen
wir jederzeit zur Verfügung. Die Ergebnisse werden noch den Studierendenräten auf jeweils einer kommenden Sitzung vorgestellt, und
auch der Studierendenbeirat wird noch eine gesonderte Mail erhalten. Entschuldigung für die späte Rückmeldung.
 
Mit freundlichen Grüßen,

Markus Leipe, Scania Sofie Steger, Martin Schmidt

Bemerkung: Die Präsentation befindet sich mit Absicht nicht im Sitzungsmaterial.

NEU 12 ALT 12 Diskussion & Beschluss M-026-2022_23 & M-028-2022_23 
-- MeStuTa 2022

Hendrik Ahrens

Antragstext: 
siehe Anhang

Bemerkung 1: Die Mittelfrage M-026-2022_23 wurde auf Bitte des Antragsstellers auf die TO aufgenommen. Für die Freigabe der Mittel
ist eine positive Stellungnahme der FSR-Kom notwendig.

Bemerkung 2: Der Beschluss erfolgt vorbehaltlich der Prüfung durch die haushaltsverantwortliche Person.

Beschlusstext:
Der StuRa beschließt die Finanzierung der MeStuTa 2022 in Höhe von 3.500 EUR mit der Mittelfreigabe M-026-2022_23 in Höhe von
2.000 EUR vorbehaltlich der positiven Stellungnahme der FSR-Kom und der Mittelfreigabe M-028-2022_23 in Höhe von 1.500 EUR
vorbehaltlich der Prüfung durch die haushaltverantwortliche Person.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
Ergänze:
„… vorbehaltlich der positiven Stellungnahme der FSR-Kom…“ nach „2000 EUR“

übernommen→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen
Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:

12/0/0 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 13 ALT 13 Diskussion & Beschluss AE Stellv. Haushaltsverantwortung Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Antragstext: 
Liebe Alle,

hiermit möchten wir eine Aufwandsentschädigung für Oliver Pischke in seiner Funktion als stellvertretende Haushaltsverantwortung
beantragen. Die AE soll  100€ monatlich betragen und rückwirkend ab Juli  2022 bis zum Ende seiner Amtszeit als stellvertretende
Haushaltsverantwortung ausgezahlt werden.
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Zu den Aufgaben der stellvertretenden Haushaltsverantwortung, welche aktuell die Aufgaben der Haushaltsverantwortung übernimmt,
da diese Position unbesetzt ist, gehören u. A.:

• Aufstellung und Ausführung des Haushaltsplans
• Erstellung des Jahresabschlusses
• Prüfung von Anträgen auf Mittelfreigabe \& Finanzanträgen
• Überprüfung der Finanzentscheidung der Organe der Studierendenschaft
• Überwachung des Haushalts- und Finanzgebahrens der Fachschaften

Oliver hat seit seinem Amtsantritt viel Zeit und Arbeit in die Finanzen der Studierendenschaft gesteckt - deutlich mehr als bei seiner
Wahl von ihm angekündigt. Er kümmert sich darum die Weiterentwicklung der Finanzstrukturen voran zu bringen, beantworten Anfragen
von Fachschaften und co. sehr ausführlich und plant jetzt schon neue Informationsmaterialien zu erstellen.
Wir hoffen Oliver arbeitet noch eine Weile in den Finanzen der Studierendenschaft und das er sich mit der AE den einen oder anderen
Kaffee gönnen kann, damit er bei einem langen Arbeitstag im Büro fit bleibt.

Viele Grüße

Leif & Samuel

Eingereichter Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt für Oliver Pischke rückwirkend eine Aufwandsentschädigung ab
Juli 2022 in Höhe von 100 € monatlich bis zum Ende seiner Amtszeit als stellvertetende Haushaltverantwortung auszuzahlen.

Beschlossener Beschlusstext:
Dem stellv.  HHV Oliver Pischke wird eine AE für seine gute Einarbeitung und Unterstützung in den Finanzen in Höhe von 250 €
gewährt.

Protokoll:

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
5 min Pause
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

GO-Antrag von Samuel Ritzkowski:
sofortige Abstimmung
Gegenrede von Florian Rappen

3/5/2→ Damit ist der GO-Antrag nicht angenommen

GO-Antrag von Johan Ulrich:
Meinungsbild darüber „Wer ist für AE in Höhe von 100€ monatlich / 300€ einmalig / keine AE“
keine Gegenrede

→ Damit ist der GO-Antrag angenommen

Meinungsbild: „Wer ist für AE in Höhe von 100€ monatlich / 300€ einmalig / keine AE“ 3 / 4 / 3

ÄA-Antrag von Florian Rappen:
Ersetze den Antragstext durch:
„Dem stellv. HHV Oliver Pischke wird eine AE für seine gute Einarbeitung und Unterstützung in den Finanzen in Höhe von 250 €
gewährt.“

6/2/1→ Damit ist der ÄA-Antrag angenommen

Abstimmung über den Tagesordnungspunkt:
6/1/2 → Damit ist der Antrag angenommen

NEU 14 ALT 14 Formal Berichte
Florian Rappen  berichtet aus der AG Haushalt. Dabei wurden insbesondere an ein paar Stellen Gelder angepasst und offene Fragen
geklärt. 

Helen Würflein berichtet aus der AG Semtix. Dort wurde das 9€-Ticket ausgewertet mit besonderem Fokus auf die Rückzahlungen und
wie diese genutzt wurden. 

Samuel Ritzkowski verließt den Bericht von Paul Staab über die KTS:
Am 21.09. war KTS-Sitzung auf BigBlueButton, von unserer Uni waren Jonathan, Paul und Samuel anwesend. Der fzs-Vorstand wurde
neu gewählt, die Sitzung wurde auch durch den für Thüringen zuständigen Vorstand Pablo Fuest begleitet. Im Austausch der Situation
der Studierendenschaften kam heraus, dass zwar überall die Energie-Problematik bekannt ist, die Situation sich aber leicht entspannt
hat. Momentan wird laut Berichten an keiner Uni mit größeren Einschränkungen des Lehrbetriebs gerechnet. Es gab einen Austausch
zur TV-Stud Initiative, der Demo vom 11.09. in Erfurt und zur 30-Jahr-Feier des Studierendenwerks. Die KTS kann Studierende in den
Studentischen Akkreditierungspool  entsenden und ruft  Leute auf,  sich weiterzubilden und sich zu bewerben. Zur Energiekrise:  die
Anwesenden waren sich einig, dass mehr Hilfe aus der Politik nötig ist, sowohl bei den Studierenden als auch bei den Hochschulen.
Dafür  soll  weiterhin  Bewusstsein  geschaffen  werden.  Es  wird  auch über  einen offenen Brief  zu  den bereits  gestiegenen Kosten
diskutiert, insbesondere Energie und Essen. Auch zur Einmalzahlung iHv. 200 € gibt es noch viel Klärungsbedarf. Insbesondere der
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Weg der Auszählung ist noch absolut unklar. Beim 9 € Ticket wird über die generelle Überforderung der Bahn-Infrastruktur gesprochen
und  über  die  noch  nicht  vollständig  geklärten  Fragen  zur  Rückzahlung.  Die  Referats-Vernetzungstreffen  innerhalb  der
Studierendenschaften der KTS sollen weiter geführt werden, als nächstes ist eine Vernetzung für die Internationalen Referate geplant,
Termin folgt. Im November/Dezember soll voraussichtlich die Neuwahl der KTS-Sprecher:innen erfolgen.

Samuel Ritzkowski verließt den Bericht von Paul Staab aus dem Verwaltungsrat:
Per Umlaufverfahren wird momentan über eine Anpassung der Entgeltordnung angepasst. Dabei geht es vor allem um die Vermietung
von  Räumlichkeiten  des  Studierendenwerks  an  Externe,  wo  die  Preise  um  ca.  15  %  angehoben  werden  sollen.  Studentische
Organisationen und Veranstaltungen in Zusammenhang mit Forschung und Lehre sind davon nicht betroffen. Gleichzeitig sollen die
Preise für die flexible Kinderbetreuung angepasst werden, die regelmäßige/dauerhafte Kinderbetreuung ist davon nicht betroffen. Die
Preissteigerung bewegt sich dabei zwischen 1 € pro Betreuungsstunde (Studierende) und 5 € pro Betreuungsstunde (Externe). Bei
Fragen stehe ich euch wie immer gern zur Verfügung.

Samuel Ritzkowski berichtet über das Abschlussgespräch zur Amtszeit 2021/22 von Vorstand und Finanzen mit der Innenrevision. Bei
diesem Gespräch wurde die Innenrevision über den aktuellen Stand der Veruntreuung in der Studierendenschaft  informiert.  Dabei
wurde auch über die Rückzahlung der Gelder gesprochen und wie die Studierendenschaft diese sicherstellen kann. Ebenso wurde die
Innenrevision über die Thematik aus TOP 6 der heutigen Sitzung informiert. Die weiteren Themen waren der Bankwechsel und dessen
Ablauf, die Beitragsordnung und das vorgehen bei deren Änderung und die Finanzen im Allgemeinen. Hierbei wurde insbesondere auf
die  „Personalsituation“,  die  noch  ausstehenden  Jahresabschlüsse,  die  anstehende  Haushaltsplanung  und  die  noch  ausstehende
Steuernachzahlungen eingegangen. 
Florian Rappen beschwert sich, dass die Innenrevision immer zum Sparen aufruft aber, wenn es um Finanzer geht, empfehlen sie
immer viel Geld auzugeben.

Leif Jacob berichtet für den Wahlvorstand, dass die Konstituierende Sitzfung am 08.10 stattfinden wird.
Jil Diercks fragt nach ob weitere Gäste angefragt wurden und ob etwas für danach geplant ist. 

NEU 15 ALT 15 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Tagesordnung

Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Von 34 gewählten MdStuRa haben 13 MdStuRa ein ruhendes Mandat.
Von den 21 stimmberechtigten MdStuRa sind 9 anwesend. Damit ist das Gremium nicht beschlussfähig.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben ab 11 Anwesenden.
Eine 2/3 Mehrheit ist gegeben ab 14 ja-Stimmen.

Vorläufige Tagesordnung:
TOP Nr. Art Titel Antragstellende
ALT 01* Diskussion & Wahl Vorstand Vorstand
ALT 02* Diskussion & Beschluss M-025-2022_23 – Drucker Finanzbüro Technik
ALT 03* Diskussion & Beschluss FA-003-2022-23 - Tanzfestival Navli - Navrati 2022 Parthkumar Gujarati
ALT 04* Diskussion & Beschluss Aufhebung des Vorstandsbeschluss „Antrag auf Vorschlag zur 

Ausnahme von der Haushaltssperre für die Mittelfreigabe M-027-
2021_22 des Lehramtsreferats“

Felix Graf

ALT 05* Diskussion & Beschluss Stellungnahme Streichung Geschlechtergeschichte Queer Paradies
ALT 06* Diskussion & Beschluss Personalangelegenheit** Vorstand
ALT 07* 2. Lesung & Beschluss Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke
ALT 08* Diskussion & Beschluss Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- und Koordinierungsstelle 

„Haus auf der Mauer“
Vorstand

ALT 09* Diskussion & Beschluss Ausschreibung Chefredaktion Campusradio Vorstand
ALT 10* Diskussion & Beschluss Tätigkeitsbericht Samuel Ritzkowski
ALT 11* Diskussion Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe
ALT 12* Diskussion & Beschluss M-026-2022_23 & M-028-2022_23 -- MeStuTa 2022 Hendrik Ahrens
ALT 13* Diskussion & Beschluss AE Stellv. Haushaltsverantwortung Leif Jacob, Samuel Ritzkowski
ALT 14 Formal Berichte
ALT 15 Formal Feststellung der Beschlussfähigkeit & Beschluss der Tagesordnung
ALT 16 8. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn 

Spiegel, Paul Staab
ALT 17 2. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung Christopher Johne
ALT 18 Formal Sonstiges

NEU 17 ALT 17 8. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Quinn Spiegel, Paul 
Staab

Antragstext: 
siehe Sitzungsmaterial

Bemerkung: Änderungsanträge der Antragstellenden wurden ins Sitzungsmaterial übernommen. Diese sind farblich markiert.

Beschlusstext:
Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgende Änderung von § 8 Abs. 2 der Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität
Jena.

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß §  79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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§8 Aufgaben des Studierendenrats
(2) Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung aller Personen, unabhängig von sozialen
und  biologischen  Geschlechtern,  den  Abbau  der  Diskriminierung  auf  Grund  der  sexuellen  Orientierung,  den  Ausgleich  von
Benachteiligungen Behinderter und die Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Einführung eines neuen § 51 in die Satzung der verfassten
Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena. Die aktuellen § 51 und 52 werden sinngemäß zu den § 52 und 53.

§52 Gleichstellungsklausel
(1)  Die  geschlechtsbezogenen  Bezeichnungen  in  dieser  Satzung  gelten  für  alle  Personen,  unabhängig  von  ihrem  sozialen  oder
biologischen Geschlecht.
(2)  Diese  Gleichstellungsklausel  gilt  gleichermaßen  für  alle  Ordnungen  der  verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-
Universität.

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

NEU 18 ALT 18 2. Lesung & Beschluss Änderung der Satzung und der 
Geschäftsordnung

Christopher Johne

Antragstext: 
Lieber Vorstand,

hiermit beantrage ich folgende Ordnungsänderungen:

Die Satzung der Verfassten Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena in der Fassung der Neuveröffentlichung vom 25.
April  2012  (Verkündungsblatt  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  Nr.  1/2014,  S.  20),  zuletzt  geändert  durch  Beschluss  des
Studierendenrates vom 7. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 2/2022, S. 6), wird wie folgt
geändert:

In §12 Abs. 4 lit g werden die Worte „ im Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „des Zentrums für Lehrerbildung“.

Die  Geschäftsordnung  der  Verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  in  der  Fassung  der
Neuveröffentlichung vom 8. März 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 4/2021, S. 134), zuletzt geändert
durch Beschluss des Studierendenrates vom 14. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 1/2022,
S. 2), wird wie folgt geändert:

In §17 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „ die studentischen Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses nach §8 Satz 4 der Ordnung des
Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung / Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „die studentischen Mitglieder
des Zentrums für Lehrerbildung nach §4 Abs. 1 lit d der Ordnung des Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung der Friedrich-
Schiller-Universität Jena“.

In §17 Abs. 2 Satz 2 werden die Worte „Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses“ ersetzt durch die Worte „Mitglieder des Zentrums
für Lehrerbildung“.

§17 Abs. 2 wird folgender Satz 3 angefügt:
„Für die Benennung der studentischen Mitglieder des Zentrums für Lehrerbildung liegt das Vorschlagsrecht alleinig beim Referat für
Lehrämter.“

Begründung:
Im  Dezember  wurde  eine  neue  Ordnung  des  Zentrums  für  Lehrerbildung  und  Bildungsforschung  erlassen.  Hierin  wurden  die
Bezeichnungen  der  bisherigen  Gremien  verändert.  Während  der  LBA nun  zur  Mitgliederversammlung  umbenannt  wurde,  ist  der
bisherige gLBA als  rein internes Gremium des Zentrums in LBA umbenannt  worden.  Dies führt  einerseits  dazu,  dass in unseren
Ordnung nunmehr ein anderes Gremium als ursprünglich intentioniert referenziert wird, zumal der StuRa auf dessen Zusammensetzung
laut der Ordnung keinen direkten Einfluss nehmen darf, andererseits wird ein Gremium, für welches der StuRa zuständig ist, völlig
ausgespart. Mit dieser Ordnungsänderung soll den neuen Gegebenheiten im ZLB Rechnung getragen werden.
Die Ergänzung in §17 Abs. 2 GO ist bereits gelebte Praxis, soll hier aber rechtssicher festgeschrieben werden. Nicht zuletzt ist dies
sinnvoll, da das Lehramtsreferat eine gute Anbindung an das ZLB hat und als Fachvertretung für Lehramtsstudiengänge mit sehr vielen
aktiven Mitgliedern potentielle Kandidierende mit Abstand am besten kennt und einzuschätzen vermag.

Viele Grüße

Stoffel

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß §  79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Beschlusstext 1:
Die Satzung der Verfassten Studierendenschaft der Friedrich-Schiller-Universität Jena in der Fassung der Neuveröffentlichung vom 25.
April  2012  (Verkündungsblatt  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  Nr.  1/2014,  S.  20),  zuletzt  geändert  durch  Beschluss  des
Studierendenrates vom 7. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 2/2022, S. 6), wird wie folgt
geändert:

In §12 Abs. 4 lit g werden die Worte „ im Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „des Zentrums für Lehrerbildung“.

Beschlusstext 2:
Die  Geschäftsordnung  der  Verfassten  Studierendenschaft  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  in  der  Fassung  der
Neuveröffentlichung vom 8. März 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 4/2021, S. 134), zuletzt geändert
durch Beschluss des Studierendenrates vom 14. Dezember 2021 (Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena Nr. 1/2022,
S. 2), wird wie folgt geändert:

In §17 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „ die studentischen Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses nach §8 Satz 4 der Ordnung des
Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung / Lehrerbildungsausschuss“ ersetzt durch die Worte „die studentischen Mitglieder
des Zentrums für Lehrerbildung nach §4 Abs. 1 lit d der Ordnung des Zentrums für Lehrerbildung und Bildungsforschung der Friedrich-
Schiller-Universität Jena“.

In §17 Abs. 2 Satz 2 werden die Worte „Mitglieder des Lehrerbildungsausschusses“ ersetzt durch die Worte „Mitglieder des Zentrums
für Lehrerbildung“.

§17 Abs. 2 wird folgender Satz 3 angefügt:
„Für die Benennung der studentischen Mitglieder des Zentrums für Lehrerbildung liegt das Vorschlagsrecht alleinig beim Referat für
Lehrämter.“

Protokoll:
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Beschlussfähigkeit nicht behandelt und wird auf der nächsten Sitzung als Sternchen-TOP

behandelt.

Die Sitzung wird um 23:35 beendet.

____________________________________________________
Protokoll: Leif Jacob

____________________________________________________
Sitzungsleitung: Samuel Ritzkowski

Erklärung der Abstimmungsergebnisse:
Ja-Stimmen / Nein-Stimmen / Enthaltungen

Begriffserklärung:
ÄA: Änderungsantrag (siehe § 12 Abs. 5 GO)
GO-Antrag: Geschäftsordnungsantrag (siehe §11 GO)
TOP: Tagesordnungspunkt

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß §  79 Abs.  1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Jan Böhmer, Jil Diercks

Entschuldigte:

Unentschuldigt: Jens Lagemann

Gäste: Sophia Bier

Protokoll: Jil Diercks

Zeit: 14:45 – 14:47 Uhr

Die Sitzung wird um 14:45 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Leah Kanthack

Leah Kanthack hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Leah Kanthack fest. 

TOP 02 – Ruhendes Mandat von Heidi Springl

Heidi Springl hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Heidi Springl fest. 

Die Sitzung wird um 14:47 Uhr geschlossen.

Jan Böhmer Jil Diercks

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Jan Böhmer, Jil Diercks

Entschuldigte: Jens Lagemann

Unentschuldigt:

Gäste: Rudolf Baumgart, Tobias Schaffer, Samuel Ritzkowski

Protokoll: Jil Diercks

Zeit: 14:45 – 14:46 Uhr

Die Sitzung wird um 14:45 Uhr eröffnet.

Es gibt keine Tagesordnungspunkt.

Die Sitzung wird um 14:46 Uhr geschlossen.

Jan Böhmer Jil Diercks

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
Seite 1 von 1

Studierendenrat

Vorstand

Jan Böhmer
Jil Diercks
Jens Lagemann

Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Telefon: 0 36 41 · 9 400 991
Telefon: 0 36 41 · 9 400 992
Telefon: 0 36 41 · 9 400 997
vorstand@stura.uni-jena.de

öffentliches Protokoll der
Vorstandssitzung 
vom 14.10.2021

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena



Anwesende: Jan Böhmer, Jil Diercks

Entschuldigte: Jens Lagemann

Unentschuldigt:

Gäste:

Protokoll: Jil Diercks

Zeit: 18:15 – 18:16 Uhr

Die Sitzung wird um 18:15 Uhr eröffnet.

Es gibt keine Tagesordnungspunkt.

Die Sitzung wird um 18:16 Uhr geschlossen.

Jan Böhmer Jil Diercks

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Jan Böhmer, Jil Diercks

Entschuldigte: Jens Lagemann

Unentschuldigt:

Gäste: Sebastian Wenig, Helen Würflein

Protokoll: Jil Diercks

Zeit: 16:15 – 16:16 Uhr

Die Sitzung wird um 16:15 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Josephine Ringel

Josephine Ringel hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Josephine Ringel fest. 

Die Sitzung wird um 16:16 Uhr geschlossen.

Jan Böhmer Jil Diercks

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Jan Böhmer, Jil Diercks

Entschuldigte: Jens Lagemann

Unentschuldigt:

Gäste: Samuel Ritzkowski

Protokoll: Jil Diercks

Zeit: 22:00 – 22:16 Uhr

Die Sitzung wird um 22:00 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Anreise und Teilnahme 73. BuFaK WiWi

Florian Rappen  beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 499,40€ für die Anreise und Teilnahme an 
der 73. BuFaK WiWi.

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 
Mittelfreigabe in Höhe von 499,40€ für die Anreise und Teilnahme an der 73. BuFaK WiWi unter 
Vorbehalt der Prüfung durch die Haushalts- und Kassenverantwortung.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 02 – Klausurtagung FSR Mathematik

Niklas Menge  beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 400€ für die Klausurtagung des 
Fachschaftsrates Mathematik.

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 
Mittelfreigabe n Höhe von 400€ für die Klausurtagung des Fachschaftsrates Mathematik unter 
Vorbehalt der Prüfung durch die Haushalts- und Kassenverantwortung.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 03 – Beantragung Nutzung soscisurvey

Antragstext:

Lieber Vorstand,

das Lehramtsreferat möchte gerne die diesjährigen Lehramts-STET auswerten. Da trotz vermehrter 
Präsenz die Vorlesung (L1a) weiterhin online stattfindet, müssen wir unsere Erstis auch online und 
digital erreichen. Daher haben wir vor, eine online-Evaluation mit einem Umfragetool vom Anbieter 
soscisurvey.de einzurichten. Mit diesem Anbieter haben einige von uns schon über HiWi-Stellen oder 
privat gearbeitet, sodass die Nutzung dieses Tools leichter wird und das bisherige Wissen sinnvoll 
genutzt werden kann. Daher beantragen Wir die Nutzung dieses Tools für unsere Umfrage.

Vielen Dank, liebe Grüße und einen wunderschönen Mittwoch

Julian Merklinghaus

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena genehmigt dem Referat für 
Lehrämter die Nutzung von SoSci Survey für eine online-Evaluation der Studieneinführungstage. Eine 
Rücksprache mit dem Datenschutzbeauftragten erfolgte.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 abgelehnt →

TOP 04 – M-047-2021_22 – Besteck

Antragstext:

Lieber Vorstand,

hiermit beantrage ich die Freigabe für das genannte Besteck in der MF M-047-2021_22 in Höhe von 
449,99€ Es gab ein Angebot des selben Bestecks nur günstiger durch Verhandlungen.

Beste Grüße
Maximilian J.K.

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 
Mittelfreigabe M-047-2021_22 in Höhe von 449,99€ unter Vorbehalt der Prüfung durch die Haushalts- 
und Kassenverantwortung.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

Die Sitzung wird um 22:16 Uhr geschlossen.

Jan Böhmer Jil Diercks

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Jan Böhmer, Jil Diercks

Entschuldigte: Jens Lagemann

Unentschuldigt:

Gäste: Theo Pach, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 12:36 Uhr – 12:37 Uhr

Die Sitzung wird um 12.36 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Paul Staab

Paul Staab hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Paul Staab fest. 

Die Sitzung wird um 12:37 Uhr geschlossen.

Jan Böhmer Jil Diercks

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Laura Steinbrück, Patrick Riegner

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 12:20 Uhr – 12.20 Uhr

Die Sitzung wird um 12.20 Uhr eröffnet.

Es gibt keine Tagesordnungspunkt.

Die Sitzung wird um 12:20 Uhr geschlossen.

Laura Steinbrück Patrick Riegner

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Laura Steinbrück, Patrick Riegner

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste:

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 14:38 Uhr – 14:39 Uhr

Die Sitzung wird um 14.38 Uhr eröffnet.

TOP 01 – M/FA-72-2021_22

Der Personalrat beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 300€ für eine 
Grundlagenschulung neugewählter Personalräte. 

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die 
vorliegende Mittelfreigabe in Höhe von 300€ für die Schulung unter Vorbehalt der Prüfung
durch die Haushalts- und Kassenverantwortung.

Dafür: 2 Dagegen: 0
Enthaltungen: 0

→ angenommen 

Die Sitzung wird um 14:39 Uhr geschlossen.

Laura Steinbrück Patrick Riegner

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen
Rechts.
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Anwesende: Laura Steinbrück, Patrick Riegner

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste: Paul Staub, Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 14:21 Uhr – 14:53 Uhr

Die Sitzung wird um 14.21 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Diskussion und Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung 
am 23.11.2021

TOP 01* Bestätigung und Wahl der Referent*innen Wahlvorstand
TOP 02* Kulturförderung Lena Schwaab 
TOP 03* Besetzung BgA Vorstand 
TOP 04 Berichte Vorstand
TOP 05 Feststellung Beschlussfähigkeit und 

Abstimmung über die Tagesordnung Vorstand
TOP 06** Wahl Vorstand Vorstand 
TOP 07** Vertrag Haushaltsverantwortliche*r Vorstand 
TOP 08** Vertrag Kassenverantwortliche*r Vorstand
TOP 09 Ausschreibung Druck Akrützel
TOP 10 1. Lesung: Öffnung des Wahlvorstands für 

Exmatrikulierte Markus Wolf
TOP 11 1. Lesung: Kooperationsverbot während 

der Wahl und Wahlkampfzeit Markus Wolf
TOP 12 Aufwandsentschädigung Helen Würflein Maximilian Keller 

Sebastian Wenig
TOP 13 Entsendung weiterer studentischer Vertreter

in den Steuerkreis des Studentischen    
Gesundheitsmanagements Markus Wolf

TOP 14 Aufwandsentschädigung Markus Leipe Markus Wolf
TOP 15 Einrichtung AG Haushalt Vorstand 
TOP 16 M-068-2021_22 - BuFaTa Bryan Skurnia 
TOP 17 Sonstiges

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die oben stehen-
de vorläufige Tagesordnung für den 23.11.2021.

TOP 02 – Ruhendes Mandat von Hannes Schwarz 

Hannes Schwarz  hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Hannes Schwarz fest. 

TOP 03 – M/FA-069-2021_22

Helen Würflein beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 400,00 EUR für die Aufwandsentschädigung 
der kommissarischen Tätigkeit von Jil Diercks für Oktober und November 2021.

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 
Mittelfreigabe in Höhe von 400,00 EUR für die Aufwandsentschädigung der kommissarischen Tätigkeit
von Jil Diercks für Oktober und November 2021 unter Vorbehalt der Prüfung durch die Haushalts- und 
Kassenverantwortung.

  Die Mittelfreigabe wird nicht befasst, da eine Abstimmung des Gremiums vorliegt. →

TOP 04 – M/FA-67-2021_22

Niklas Menge beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 400,00 EUR für eine Klausurtagung FSR 
Mathematik.

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 
Mittelfreigabe in Höhe von 400,00 EUR für eine Klausurtagung FSR Mathematik unter Vorbehalt der 
Prüfung durch die Haushalts- und Kassenverantwortung.

  Die Mittelfreigabe wird nicht befasst, da eine Abstimmung des Gremiums vorliegt.→

TOP 05 – M/FA-070-2021_22

Helen Würflein beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 400,00 EUR für die Aufwandsentschädigung 
der kommissarischen Tätigkeit von Jan Böhmer für Oktober und November 2021.

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende 
Mittelfreigabe in Höhe von 400,00 EUR für die Aufwandsentschädigung der kommissarischen Tätigkeit
von Jan Böhmer für Oktober und November 2021 unter Vorbehalt der Prüfung durch die Haushalts- 
und Kassenverantwortung.

  Die Mittelfreigabe wird nicht befasst, da ein Vorstandsbeschluss vorliegt. →

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 06 – Personalangelegenheit  

TOP 07 – Sonstiges 

Samuel Ritzkowski bittet um offizielle Meldung, dass Gloria Holfert als beratendes Mitglied des StuRas
in die FSR-KOM gewählt wurde.

Die Sitzung wird um 14:53 Uhr geschlossen.

Laura Steinbrück Patrick Riegner

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Laura Steinbrück

Entschuldigte: Paul Staab

Unentschuldigt:

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 14:21 Uhr – 14:22 Uhr

Die Sitzung wird um 14.21 Uhr eröffnet.

Es gibt keine Tagesordnungspunkte.

Die Sitzung wird um 14:22 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Paul Staab Laura Steinbrück

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Paul Staab

Entschuldigte: Patrick Riegner, Laura Steinbrück 

Unentschuldigt:

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:00 Uhr – 13:00 Uhr

Die Sitzung wird um 13.00 Uhr eröffnet.

Zwei Vorstandsmitglieder sind entschuldigt und nicht anwesend. Der Vorstand des Studierendenrates 
der Friedrich-Schiller-Universität ist damit nicht beschlussfähig. Die Sitzung ist damit aufgehoben. 

Die Sitzung wird um 13:00 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Paul Staab Laura Steinbrück

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste: Maximilian Keller, Helen Würflein

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 18:05 Uhr – 18:19 Uhr

Die Sitzung wird um 18:05.Uhr eröffnet.

TOP 01 – Diskussion und Beschluss vorläufige Tagesordnung zur 
StuRa-Sitzung am 02.12.2021

TOP 1* Diskussion & Wahl: Besetzung BgA Vorstand

TOP 2 Berichte

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Beschluss der Tagesordnung 

TOP 4 2. Lesung und Beschluss: Kooperations-
verbot während der Wahl und Wahl-
kampfzeit

Markus Wolf

TOP 5 2. Lesung und Beschluss: Öffnung des 
Wahlvorstands für Exmatrikulierte

Markus Wolf

TOP 6 Diskussion und Beschluss: Entsendung 
weiterer studentischer Vertreter in den 
Steuerkreis des Studentischen Gesund-
heitsmanagements 

Markus Wolf

TOP 7 1. Lesung: Haushalt 2022/2023 Sebastian Wenig

TOP 8 1. Lesung: Eingliederung Referat für stu-
dierende Eltern in das
Sozialreferat

Helen Würflein

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Kulturticketsum- Markus Leipe, Scania

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen
Rechts.
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frage Sofie Steger

TOP 10 Diskussion & Beschluss: Antrag auf Pres-
semitteilung

Daniel Eppler,
Jan Henning Ziegner

TOP 11 Diskussion und Beschluss: Korrektur Ver-
trag Kassenverantwortlicher

Vorstand

TOP 12 Aufwandsentschädigung Vorstand Johann Ulrich

TOP 13 Sonstiges

→ Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität 
beschließt die vorläufige Tagesordnung für den 02.12.2021.

TOP 02 – Diskussion und Beschluss M/FA-075-2021_22

Der Fachschaftsrat der Physikalisch-Astronomischen Fakultät beantragt 
eine Mittelfreigabe in Höhe von 50,00 EUR für die Verpflegung der 
Finanzerschulungen 2021. Eine positive Stellungnahme von der FSR-KOM 
liegt vor.

Beschlusstext:

→ Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena 
beschließt die vorliegende Mittelfreigabe in Höhe von 50,00 EUR für die 
Verpflegung der Finanzerschulung.

TOP 03 – Personalangelegenheit

Die Öffentlichkeit wird um 18:11 ausgeschlossen. 
Die Öffentlichkeit wird um 18:15 wieder hergestellt. 

TOP 04 - Sonstiges

Die Sitzung wird um 18:19 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Paul Staab Laura Steinbrück

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen
Rechts.
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Anwesende: Laura Steinbrück, Patrick Riegner, Paul Staab
Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -
Gäste: -
Protokoll: Patrick Riegner
Zeit: 15:38 Uhr – 15:45 Uhr

Die Sitzung wird um 15.38 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Diskussion und Beschluss M/FA-075-2021_22

Der Fachschaftsrat der Physikalisch-Astronomischen Fakultät beantragt 
eine Mittelfreigabe in Höhe von 50,00 EUR für die Verpflegung der 
Finanzerschulungen 2021. Eine positive Stellungnahme von der FSR-KOM 
liegt vor.

Beschlusstext:

→ Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-
Universität Jena beschließt die vorliegende Mittelfreigabe in Höhe 
von 50,00 EUR für die Verpflegung der Finanzerschulung.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
→ angenommen 

TOP 02 – Nachbeschluss Diskussion und Beschluss vorläufige 
Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 07.12.2021

TOP 1* Diskussion & Wahl: Besetzung BgA Vorstand

TOP 2 Berichte

TOP 3 Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Beschluss der Tagesordnung 

TOP 4 2. Lesung und Beschluss: Kooperations- Markus Wolf

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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verbot während der Wahl und Wahl-
kampfzeit

TOP 5 2. Lesung und Beschluss: Öffnung des 
Wahlvorstands für Exmatrikulierte

Markus Wolf

TOP 6 Diskussion und Beschluss: Entsendung 
weiterer studentischer Vertreter in den 
Steuerkreis des Studentischen Gesund-
heitsmanagements 

Markus Wolf

TOP 7 1. Lesung: Haushalt 2022/2023 Sebastian Wenig

TOP 8 1. Lesung: Eingliederung Referat für stu-
dierende Eltern in das
Sozialreferat

Helen Würflein

TOP 9 Diskussion & Beschluss: Kulturticketsum-
frage

Markus Leipe, Scania
Sofie Steger

TOP 10 Diskussion & Beschluss: Antrag auf Pres-
semitteilung

Daniel Eppler,
Jan Henning Ziegner

TOP 11 Diskussion und Beschluss: Korrektur Ver-
trag Kassenverantwortlicher

Vorstand

TOP 12 Aufwandsentschädigung Vorstand Johann Ulrich

TOP 13 Sonstiges

→ Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität 
beschließt die vorläufige Tagesordnung für den 07.12.2021 nach.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
→ angenommen 

TOP 03 – Nachbeschluss Diskussion und Beschluss vorläufige Ta-
gesordnung zur StuRa-Sitzung am 23.11.2021

TOP 01* Bestätigung und Wahl der Referent*innen Wahlvorstand

TOP 02* Kulturförderung Lena Schwaab 

TOP 03* Besetzung BgA Vorstand 

TOP 04 Berichte Vorstand

TOP 05 Feststellung Beschlussfähigkeit und 
Abstimmung über die Tagesordnung Vorstand

TOP 06** Wahl Vorstand Vorstand 

TOP 07** Vertrag Haushaltsverantwortliche*r Vorstand 

TOP 08** Vertrag Kassenverantwortliche*r Vorstand

TOP 09 Ausschreibung Druck Akrützel Vorstand

TOP 10 1. Lesung: Öffnung des Wahlvorstands für 
Exmatrikulierte Markus Wolf

TOP 11 1. Lesung: Kooperationsverbot während 
der Wahl und Wahlkampfzeit Markus Wolf

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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TOP 12 Aufwandsentschädigung Helen Würflein Maximilian Keller 
Sebastian Wenig

TOP 13 Entsendung weiterer studentischer Vertreter
in den Steuerkreis des Studentischen    
Gesundheitsmanagements Markus Wolf

TOP 14 Aufwandsentschädigung Markus Leipe Markus Wolf

TOP 15 Einrichtung AG Haushalt Vorstand 

TOP 16 M-068-2021_22 - BuFaTa Bryan Skurnia 

TOP 17 Sonstiges

→ Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität 
beschließt die vorläufige Tagesordnung für den 23.11.2021 nach.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
→ angenommen 

TOP 04 – Sonstiges 

Die Sitzung wird um 15.45 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab

Entschuldigte: Laura Steinbrück 

Unentschuldigt:

Gäste: Samuel Ritzkowski, Helen Würflein, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:01 Uhr – 13:04 Uhr

Die Sitzung wird um 13.01 Uhr eröffnet.

TOP 01 – BBB-Account FSR Geschichte 

Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena genehmigt die 
Nutzung eines BBB-Accounts für den FSR Geschichte. 

Beschlusstext:
         → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-

Universität beschließt die Nutzungserlaubnis für den BBB-Account des FSR 
Geschichte.  

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
→ angenommen 

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen
Rechts.
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TOP 02 – Diskussion und Beschluss vorläufige Tagesordnung zur 
StuRa-Sitzung    am 14.12.2021

TOP 01* Diskussion und Beschluss: Besetzung BgA Vorstand
TOP 02 Berichte 
TOP 03 Feststellung Beschlussfähigkeit und 

Beschluss Tagesordnung 
TOP 04 Diskussion und Beschluss Entsendung Markus Wolf

weiterer studentischer Vertreter in den 
Steuerkreis des Studentischen 
Gesundheitsmanagements

TOP 05 2. Lesung und Beschluss Haushalt 22/23 Sebastian Wenig
TOP 06 2. Lesung und Beschluss Eingliederung Helen  Würflein  

Referat für studierende Eltern in das 
Sozialreferat 

TOP 07 1. Lesung Nachtragshaushalt 21/22 Sebastian  Wenig

TOP 08 Diskussion und Wahl Delegierte KTS Vorstand
TOP 09 Diskussion und Beschluss Vorschlag Vorstand 

studentischer Vertreter für den Verwal- 
ungsrat des Studendierendenwerkes

TOP 10 Antrag auf Gründung AG Versicherungen Helen Würflein
TOP 11 Diskussion und Beschluss Vereinbarung Helen Würflein 

Semesterticket
    TOP 12 Diskussion und Wahl Mitarbeiter:in Vor-

stand
des HVV

TOP 13 Sonstiges

Beschlusstext:

→ Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität 
beschließt die oben stehende vorläufige Tagesordnung für den 14.12.2021. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
→ angenommen

TOP 03 – Sonstiges

Die Sitzung wird um 13:04 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Paul Staab Laura Steinbrück

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen
Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste:

Protokoll: Patrick Riegner

Zeit: 17:21 Uhr – 17:22Uhr

Die Sitzung wird um 17:21 Uhr eröffnet.

TOP 01– Ruhendes Mandat von Luca Taphorn

Luca Taphorn hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

→ Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt 
die Ruhendmeldung des Mitgliedes des Studierendenrates Luca Taphorn fest. 

TOP 02 – Sonstiges 

Die Sitzung wird um 17:22 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Paul Staab Laura Steinbrück

Die Studierendenschaft der FSU Jena ist gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft des öffentlichen
Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste: Jil Diercks, Florian Rappen, Samuel Ritzkowski, 
Sebastian Wenig, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:45 Uhr – 13:49 Uhr

Die Sitzung wird um 13.45 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt 

Scania Sofie Steger hat am 13.12.2021 ihren Rücktritt von folgenden Ämtern im Studierendenrat 
eingereicht: Mitglied Wahlvorstand, Mitglied gemeinsamer Ausschuss und Delegierte KTS.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Scania Sofie Steger von den oben stehenden Ämtern fest.

TOP 02 – Rücktritt Wahlvorstand

Jenny Söhl hat am 14.12.2021 ihren Rücktritt als Mitglied des Wahlvorstandes eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Jenny Söhl als Mitglied des Wahlvorstandes fest.

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 03 – Diskussion und Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung 
am 21.12.2021

TOP 01 Bericht
TOP 02 Feststellung Tagesordnung und

Beschlussfähigkeit  
TOP 03 3. Lesung Haushalt und Beschluss Sebastian Wenig
TOP 04 2. Lesung Nachtragshaushalt und Beschluss Sebastian Wenig
TOP 05 Aufhebung Wahl Mitarbeiter:in HHV Vorstand
TOP 06 Änderung Beitragsordnung Jil Diercks, Florian Rappen

Jan Böhmer, Samuel Ritzkowski
TOP 07 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die oben stehen-
de vorläufige Tagesordnung für den 21.12.2021.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 04 - Sonstiges

Die Sitzung wird um 13:49 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Paul Staab Laura Steinbrück

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Paul Staab

Zeit: 13:00 – 13:04 Uhr

Die Sitzung wird um 13:00 Uhr eröffnet.

Es gibt keine Tagesordnungspunkte.

Die Sitzung wird um 13:04 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Paul Staab Laura Steinbrück

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste: Maximilian Johannes Keller

Protokoll: Laura Steinbrück 

Zeit: 13:07 – 13:20 Uhr

Die Sitzung wird um 13:20 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Beantragung ruhendes Mandat Alexander Karl Postl

Der Vorstand beantragt die Feststellung des ruhenden Mandats von Alexander Karl Postl bei der 
Schiedskommission.

Beschlusst  e  xt:  
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beantragt bei der 
Schiedskommision die Feststellung des ruhenden Mandats von Alexander Karl Postl. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 02 – Beantragung ruhendes Jonas-Aaron Gorke

Der Vorstand beantragt die Feststellung des ruhenden Mandats von Jonas-Aaron Gorke bei der 
Schiedskommission.

Beschlusst  e  xt:  
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beantragt bei der 
Schiedskommision die Feststellung des ruhenden Mandats von Jonas-Aaron Gorke. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 03 – Rücktritt Franz Wendler

Franz Wendler hat postalisch seinen Rücktritt vom Wahlvorstand eingereicht. 

Der Vorstand stellt den Rücktritt von Franz Wendler fest. 

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 04 – Rücktritt Theo Pach

Theo Pach hat postalisch seinen Rücktritt vom Wahlvorstand eingereicht. 

Der Vorstand stellt den Rücktritt von Theo Pach fest. 

TOP 05 – Sonstiges

Es gibt keine weiteren Punkte.

Die Sitzung wird um 13:20 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Paul Staab Laura Steinbrück

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste:

Protokoll: Patrick Riegner

Zeit: 15:45 – 15:46 Uhr

Die Sitzung wird um 15:45 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Genehmigung Unterschrift Schreiben Commerzbank

Der Vorstand beschließt, dass Jan Böhmer und Jil Diercks als ehemaliger Vorstand und 
Zeichnungsberechtigte bei der Commerzbank den Widerspruch zur Sperrung des Zugangs der 
Gechäftskonten unterzeichnen dürfen.

Beschlusst  e  xt:  
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass Jan 
Böhmer und Jil Diercks als ehemaliger Vorstand und Zeichnungsberechtigte bei der Commerzbank 
den Widerspruch zur Sperrung des Zugangs der Geschäftskonten zum 03.01.2022 unterzeichnen 
dürfen.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 02 – Sonstiges

Es gibt keine weiteren Punkte.

Die Sitzung wird um 15:46 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:07 – 13:17 Uhr

Die Sitzung wird um 13:07 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Kontoauszüge 20-Cent-Topf für FSR-Kom-Sprecher 

Samuel Ritzkowski beantragt, dem Sprecherteam der FSR-Kom die Kontoauszüge des 20-Cent-Topfes
zur Verfügung zu stellen. Somit erhalten die Sprecher einen besseren Überblick über die zur Verfügung
stehenden Mittel in der aktuellen Amtszeit.

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt folgendes:
Dem Sprecherteam der FSR-Kom werden die Kontoauszüge des Kontos, auf dem die Mittel des 20-
Cent-Topfes liegen, zur Verfügung gestellt. Dies erfolgt analog zur Bereitstellung der Kontoauszüge
der FSR-Konten an die FSRe über einen vom HHV geteilten OwnCloud-Ordner. Dort werden neben den
aktuellen  Kontoauszügen  mindestens  die  Kontoauszüge  ab  Beginn  der  Amtszeit  2019/20  bereit-
gestellt. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →
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TOP 02 – Diskussion und Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung 
am 11.01.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Beschluss Tagesordnung
TOP 03 2. Lesung und Beschluss: Jan Böhmer, Jil Diercks,

Änderung der Beitragsordnung Florian Rappen, Samuel Ritzkowski
TOP 04 Diskussion und Beschluss: Jan Böhmer, Jil Diercks 

Nachbesetzung Gemeinsamer Ausschuss
TOP 05 1. Lesung: Nachtragshaushalt 21/22 Sebastian Wenig
TOP 06 1. Lesung: Haushalt 22/23 Sebastian Wenig
TOP 07 Diskussion und Beschluss: Einrichtung  Jan Böhmer, Helen Würflein

eines Arbeitskreises Digitalisierung
TOP 08 Diskussion und Beschluss:  Vorstand

Ausschreibung Kontakt- und Koordi-
nierungsstelle am Haus auf der Mauer

TOP 09 Diskussion und Beschluss: Laura Steinbrück
Einrichtung des Arbeitskreises TVStud

TOP 10 Sonstiges 

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 11.01.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

Die Sitzung wird um 13:17 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste:

Protokoll: Patrick Riegner

Zeit: 17:09 – 17:11 Uhr

Die Sitzung wird um 17:09 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Personalangelegenheit

Die Sitzung wird um 17:11 Uhr beendet.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Helen Würflein, Samuel Ritzkowski, Marcus, D.D.Ðào, 
Christopher Johne, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:05 Uhr bis 13.45 Uhr

Die Sitzung wird um 13:05 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt HHV

Der Vorstand stellt den Rücktritt des HHV Sebastian Wenig fest. 

TOP 02 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 18.01.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung Beschlussfähigkeit  

und Beschluss Tagesordnung
TOP 03** Personalangelegenheit Vorstand
TOP 04 Ausschreibung Kontakt- und Koordinierungs- Vorstand

stelle am Haus auf der Mauer
TOP 05** Personalangelegenheit Vorstand
TOP 06 Einrichtung des Arbeitskreises „TV Stud“    
TOP 07 Nachtragshaushalt 2021/22 HHV
TOP 08 Haushalt 2022/23 HHV 
TOP 09 Sonstiges 

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 18.01.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
 angenommen →
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TOP 03 – Werbevertrag Akrützel mit aproxima

Lukas Hillmann von Akrützel  hat  eine Anzeigenanfrage  von aproxima  für die kommende Ausgabe

erhalten und diese am 12.02.2022 beim Vorstand eingereicht mit der Bitte, diese gegenzuzeichnen. 

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt,  den
Werbevertrag einzugehen. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 04 – M/FA-080-2021_22

Marcus  D.D. Ðào beantragt eine  Mittelfreigabe in Höhe von 425,00 EUR die Anschaffung von zwei
neuen Monitoren im Zuge des internen Umzugs und der Schaffung neuer Arbeitsplätze.

Beschlusst  e  xt:  
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende
Mittelfreigabe in Höhe von 425,00 EUR für  die Anschaffung von zwei neuen Monitoren. Falls  kein
Bedarf an zwei Monitoren besteht, sollen die Monitore nicht angeschafft werden. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 05 – M/FA-081-2021_22

Marcus D.D. Ðào beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 100,00 EUR für den Austausch von älteren
Monitorkabeln im Vorstandsbüro, Arbeitsraum und Finanzer*innenbüro. Benötigt werden 8 Kabel in
unterschiedlichen Längen. 

Beschlusst  e  xt:  
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende
Mittelfreigabe  in  Höhe  von  100,00  EUR  für  den  Austausch  von  älteren  Monitorkabeln  im
Vorstandsbüro, Arbeitsraum und Finanzer*innenbüro. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 06 – M/FA-082-2021_22

Marcus  D.D. Ðào beantragt eine  Mittelfreigabe in Höhe von 500,00 EUR für die Anschaffung eines
neuen Rechners für die Buchhaltungsstelle. Aufrund der Nachhaltigkeit wird ein gebrauchtes Modell
bevorzugt. 

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende
Mittelfreigabe  in  Höhe  von  500,00  EUR  für  die  Anschaffung  eines  neuen  Rechners  für  die
Buchhaltungsstelle (gebrauchtes Modell).

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 07 – M/FA-073-2021/22

Marcel Felix beantragt eine  Mittelfreigabe in Höhe von 295,00 EUR für Reisekosten und Teilnahme-
gebühren für die Bundesfachschaftentagung. 

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende
Mittelfreigabe in Höhe von 295,00 EUR für Reisekosten und Teilnahmegebühren für die Bundesfach-
schaftentagung. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 08 – Antrag auf Einrichtung eines E-Mail-Accounts und Gruppenlaufwerkes     
für den AK Digitalisierung

Jan  Böhmer  beantragt  die  Einrichtung  eines  E-Mail-Accounts  und  Gruppenlaufwerkes  für  den  AK
Digitalisierung mit  entsprechender  Information  an die  Systemadministratoren.  Weiterhin  bittet  Jan
Böhmer  um  Gewährung  des  Zugriffs  auf  das  Postfach  des  abgeschafften  Referates  für  Infor-
mationstechnologie. Es soll  geprüft werden,  ob in der Vergangenheit  Initiativen und/oder Anfragen
anderer Studierendenschaften vorhanden sind, die aktuell in den Bereich des AK Digitalisierung fallen.

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den Antrag auf
Einrichtung eines neuen E-Mail-Accounts und Gruppenlaufwerkes für den AK Digitalisierung, zudem
wird dem Leiter des AK Zugriff auf das Postfach des Referats für Informationstechnologie gewährt. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 09 – Personalangelegenheiten 

TOP 10 – Sonstiges 

Samuel Ritzkowski berichtet, dass die FSR-Kom am 12.02.2022 6 neue Personen für den Gemeinsa-
men Ausschuss bestimmt hat. Des Weiteren hat die FSR-Kom einen Brief an das Präsidium der FSU
verfasst, in dem gefordert wird, dass die Prüfungen im WS möglichst digital stattfinden und für alle
Prüfungen, bei denen dies nicht möglich ist, eine Testpflicht für alle Beteiligten eingeführt wird. 

Die Sitzung wird um 13:45 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Max Keller, Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:16 Uhr bis 13.45 Uhr

Die Sitzung wird um 13:16 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt Mandat von Gero Reich

Gero Reich hat am 19.01.2022 seinen Rücktritt als Mitglied des Studierendenrates zum 30.01.2022 
eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität nimmt zur Kenntnis, dass→

Gero Reich am 30.01.2022 als Mitglied des Studierendenrate zurücktritt. 

TOP 02 – Rücktritt Amt von Laura Steinbrück

Laura Steinbrück hat am 19.01.2022 mit sofortiger Wirkung ihren Rücktritt als stellvertretende 
Kassenverantwortliche des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Laura Steinbrück als stellvertretende Kassenverantwortliche des Studierendenrates mit sofortiger
Wirkung fest.
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TOP 03 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 25.01.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung Beschlussfähigkeit  

und Beschluss Tagesordnung
TOP 03** Wahl Referent*in Kulturreferat Vorstand
TOP 04** Wahl Referent*innen Referat gegen Vorstand

gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
TOP 05 3. Lesung und Beschluss:  HHV

Nachtragshaushalt 2021/2022
TOP 06 3. Lesung und Beschluss: HHV   

Haushalt 2022/2023 
TOP 07 Mittelfreigabe Winterkino Kulturreferat
TOP 08 FINO 1. Lesung HHV/Vorstand 
TOP 09 Personalangelegenheit Vorstand
TOP 10** Presseerklärung  Vorstand
TOP 11** StuRa braucht Anwälte Vorstand
TOP 12 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 25.01.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 04 – M/FA-084-2021_22

Marcus  D.D. Ðào beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe von 50,00 EUR für  die Anschaffung einer
zweiten SSD-Card, um den Dual-Boot am Rechner des HHVs zu ermöglichen. 

Beschlusst  e  xt:  
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende
Mittelfreigabe in Höhe von 50,00 EUR für die Anschaffung einer zweiten SSD-Card.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 05 – Personalangelegenheit

Die Sitzung wird um 13:45 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Jil Diercks, Samuel Ritzkowski, Jan Böhmer, Max Keller, 
Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:04 Uhr bis 13:12 Uhr

Die Sitzung wird um 13:04 Uhr eröffnet.

TOP 01 – M/FA-001-2021_22

Rudolf  Baumgart  vom FSR Chemie beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe von 450,00 EUR für  die
Anschaffung von Bauteilen für einen neuen PC, da der ältere PC nicht mehr reparabel ist. 

Beschlusst  e  xt:  
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die vorliegende
Mittelfreigabe in Höhe von 450,00 EUR für die Anschaffung von Bauteilen für einen neuen PC.  

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 02 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 01.02.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung Beschlussfähigkeit  

und Beschluss Tagesordnung
TOP 03 Haushalt 4. Lesung HHV
TOP 04 Finanzordnung 2. Lesung HHV
TOP 05 Sitzungsvertreter 1. Lesung Markus Wolf
TOP 06 Neubesetzung gemeiner Ansschuss Samuel Ritzkowski
TOP 07 Critical Mass Umweltreferat
TOP 08 Klimanotstand Umweltreferat
TOP 09 Sonstiges
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Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 01.02.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 03 –  BigBlueButton-Account Referat für Inneres

Jan  Böhmer  beantragt  gemäß  der  Nutzungsregelungen  BigBlueButton  vom  6.  Mai  2021  einen
BigBlueButton-Account für das Innenreferat sowie die Einrichtung eines Accounts. 

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den Antrag auf 
Anschaffung eines BigBlueButton-Accounts für das Innenreferat.  

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 04 –  BigBlueButton-Account für den Arbeitskreis Digitalisierung

Jan  Böhmer  beantragt  gemäß  der  Nutzungsregelungen  BigBlueButton  vom  6.  Mai  2021  einen
BigBlueButton-Account für den Arbeitskreis Digitalisierung sowie die Einrichtung eines Accounts. 

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt den Antrag auf 
Anschaffung eines BigBlueButton-Accounts für den Arbeitskreis Digitalisierung.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →  

Die Sitzung wird um 13:12 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Laura Steinbrück, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Patrick Riegner

Zeit: 14:27 – 14:28 Uhr

Die Sitzung wird um 14:27 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Einrichtung einer Facebook-Seite für das Kulturreferat

Jonas Schink will für das Kulturreferat eine offizielle Facebook-Seite einrichten. 

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität beschließt die Erstellung →

eines Facebook-Konto für das Kulturreferat. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1

 angenommen →

Die Sitzung wird um 14:28 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Patrick Riegner

Zeit: 10:16 Uhr bis 10:16 Uhr

Die Sitzung wird um 10:16 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt Mandat von Gero Reich

Gero Reich hat am 19.01.2022 seinen Rücktritt als Mitglied des Studierendenrates zum 30.01.2022 
eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von Gero→

Reich am 30.01.2022 als Mitglied des Studierendenrats fest.

Die Sitzung wird um 10:16 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Patrick Riegner

Zeit: 17:13 Uhr bis 17:13 Uhr

Die Sitzung wird um 17:13Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Luca Taphorn

Luca Taphorn hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt→

die Ruhendmeldung des Mitgliedes des Studierendenrates Luca Taphorn fest.

TOP 02 – Rücktritt Amt von Luca Taphorn

Luca Taphorn hat am 28.01.2022 mit sofortiger Wirkung seine Rücktritt als stellvertretender 
Kassenverantwortlicher des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Luca  Taphorn  als  stellvertretende  Kassenverantwortliche  des  Studierendenrates  mit  sofortiger
Wirkung fest.

Die Sitzung wird um 17:13 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Jil Diercks, Jan Böhmer, Helen Würflein, 
Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:06 Uhr bis 13:21 Uhr

Die Sitzung wird um 13:06 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt Mandat Mazun Uzun

Mazun Uzun hat seinen Rücktritt als Mitglied des Fachschaftsrates Rechtswissenschaft eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Mazun Uzun als Mitglied des Fachschaftsrates der Rechtswissenschaft fest. 

TOP 02 – M/FA-079-2021_22

Valeska Mahlmann vom FSR Anglistik beantragt eine  Mittelfreigabe in Höhe von 500,00 EUR für die
Anschaffung eines Laptops. Ein positives Votum der FSR Kom liegt vor. 

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 500,00 EUR für die Anschaffung eines Lapatops für den FSR Anglistik.  

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 03 – M/FA-085-2021_22

Johann  Balschik  und  Jennifer  Röder  vom  FSR  Wirtschaftswissenschaften  beantragen  eine
Mittelfreigabe in  Höhe  von  460,00  für  die  Durchführung  einer  Klausurtagung  im  März  2022.  Ein
positives Votum der FSR Kom liegt vor. 
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Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 460,00 EUR für die Durchführung einer Klausurtagung im März 2022.   

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
 angenommen →

TOP 04 – M/FA-089-2021_22

Steffi Seer vom FSR Volkskunde/Kulturgeschichte beantragt eine  Mittelfreigabe in Höhe von 500,00
EUR für die Anschaffung eines neuen Laptops im FSR VKKG. Ein positives Votum der FSR Kom liegt
vor. 

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  Mittel-
freigabe in Höhe von 500,00 EUR für die Anschaffung eines neuen Laptops im FSR VKKG.  

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 05 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 08.02.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung Beschlussfähigkeit  

und Beschluss Tagesordnung
TOP 03 5. Lesung und Beschluss: Haushalt 22/23 HHV 
TOP 04 3. Lesung und Beschluss: HHV 

Neufassung der Finanzordnung
TOP 05 2. Lesung und Beschluss: Sitzungsvertreter Markus Wolf 
TOP 06 Anschaffung Buchhaltungssoftware Helen Würflein
TOP 07 Fördermitgliedschaft im fzs Laura Steinbrück
TOP 08 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 08.02.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 06 – Sonstiges

Samuel Ritzkowski vom FSR Kom hat die Bitte, dass in der Finanzordnung formuliert wird, was genau 
bei Mittelfreigaben abrechnet werden darf. 

Die Sitzung wird um 13:21 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 16:04 Uhr bis 16:06 Uhr

Die Sitzung wird um 16:04 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Gloria Holfert

Gloria Holfert hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Gloria Holfert fest.

Die Sitzung wird um 16:06 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 11:05 Uhr bis 11:12 Uhr

Die Sitzung wird um 11:05 Uhr eröffnet.

TOP 01 – M/FA-092-2021_22

Marcus D.D. Ðào von der Technikbetreuung beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 500,00 EUR für
die Anschaffung eines neuen Rechners für die KoKoS-Stelle, da dieser der älteste aktive Rechner ist.
Es liegen drei Angebote für den Rechner und ein Angebot für ein benötigtes LAN-Kabel vor. 

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  Mittel-
freigabe in Höhe von 500,00 EUR für die Anschaffung eines neuen Rechners und LAN-Kabels für die
KoKoS-Stelle.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 02 – Sonstiges

Es ist geplant, eine wöchentliche Dienstberatung innerhalb des Vorstands- und Finanzbüros sowie der 
Technik durchzuführen. Ein Termin hierfür wird kurfristig abgestimmt. 

Die Sitzung wird um 11:12 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Laura Steinbrück

Entschuldigte: Paul Staab

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:05 Uhr bis 13:11 Uhr

Die Sitzung wird um 13:05 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 22.02.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Beschluss Tagesordnung
TOP 03 6. Lesung Haushalt 2022/2023  HHV 
TOP 04 1. Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
TOP 05 Wahl Leiter*in Kontakt und Koordinierungs- Vorstand

stelle am Haus auf der Mauer Vorstand
TOP 06 Wahl Haushaltsverantwortliche*r Vorstand
TOP 07** Personalangelegenheit Vorstand
TOP 08 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 22.02.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 02 – Personalangelegenheit

TOP 03 – Personalangelegenheit

TOP 04 – Personalangelegenheit 

TOP 05 - Sonstiges

Die Sitzung wird um 13:11 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 16:48 Uhr bis 16:50 Uhr

Die Sitzung wird um 16:48 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Daniel Eppler

Daniel Eppler hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Daniel Eppler fest.

TOP 02 – Ruhendes Mandat von Lukas Meyer 

Lukas Meyer hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Lukas Meyer fest.

TOP 03 – M/FA-094-2021_22

Marcus D.D. Ðào von der Technikbetreuung beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 100,00 EUR für
die Anschaffung einer Webcam und eines Headset für die Buchhaltung des Studierendenrates.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  Mittel-
freigabe  in  Höhe  von  100,00  EUR für  die  Anschaffung einer  Webcam und eines  Headset  für  die
Buchhaltung des Studierendenrates.

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
 angenommen →

Die Sitzung wird um 16:50 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Paul Staab, Patrick Riegner, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Jil Diercks, Jan Böhmer, Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:02 Uhr bis 13:10 Uhr

Die Sitzung wird um 13:02 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Nachbeschluss zur Mittelfreigabe M-094-2021_22       

Marcus D.D. Ðào von der Technikbetreuung beantragte eine Mittelfreigabe in Höhe von 100,00 EUR für
die  Anschaffung  einer  Webcam  sowie  eines  Headsets  für  die  StuRa-Buchhaltung.  Aufgrund  der
Erhöhung der Versandkosten ergibt sich ein Gesamtbetrag in Höhe von 105,00 EUR.   

Beschlusst  e  xt:  
Der Vorstand des Studierendenrates der FSU Jena beschließt die Änderung der Mittelfreigabe M-094-
2021_22 um 5,00 EUR auf insgesamt 105,00 EUR.  

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
 angenommen →

TOP 02 – Rücktritt Mandat von Melanie Münzberg 

Melanie Münzberg hat den Rücktritt von ihrem Mandat im FSR der Fachschaft Geschichte eingereicht.

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität nimmt zur Kenntnis, dass→

Melanie Münzberg am 22.02.2022 von ihrem Mandat im FSR Geschichte zurücktritt. 

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 03 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 01.03.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung Beschlussfähigkeit  

und Beschluss Tagesordnung
TOP 03** Diskussion und Wahl Kontakt- und Vorstand

Koordinierungsstelle Haus auf der Mauer
TOP 04** Diskussion und Wahl Referent*in Queerreferat Vorstand
TOP 05** Diskussion und Wahl Stellvertretung Vorstand

Studierendenbeirat 
TOP 06 Diskussion und Beschluss  Vorstand

Auszahlung Überstunden
TOP 07** Personalangelegenheit Vorstand
TOP 08** Diskussion und Wahl HHV Vorstand
TOP 09 1. Lesung Sitzungsvertreter Markus Wolf
TOP 10 Diskussion und Beschluss Liste Queerreferat 

Queerer Organisationen 
TOP 11** Diskussion und Wahl Vorstand

stellv. Kassenverantwortliche*r
TOP 12 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 01.03.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

Die Sitzung wird um 13:10 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Patrick Riegner

Zeit: 17:01 Uhr bis 17:03 Uhr

Die Sitzung wird um 17:01 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Janina Petermann

Janina Petermann hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Janina Petermann fest.

TOP 02 – Ruhendes Mandat von Jan Henning Ziegner

Jan Henning Ziegner hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Jan Henning Ziegner fest.

TOP 03 – Ruhendes Mandat von Christian Pawelczyk

Christian Pawelczyk hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Christian Pawelczyk fest.

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 04 – Ruhendes Mandat von Josephine Ringel

Josephine Ringel hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Josephine Ringel fest.

Die Sitzung wird um 17:03 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: Patrick Riegner

Unentschuldigt: -

Gäste: Jil Diercks, Samuel Ritzkowski, Maximilian Keller

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 13:02 Uhr bis 13:10 Uhr

Die Sitzung wird um 13:08 Uhr eröffnet.

TOP 01 –  Sonstiges

Max wünscht sich auf StuRa-Sitzungen einen Dauer-TOP zur AG Haushalt, damit 
immer Inputs gegeben werden können. Es gibt einige wichtige Punkte, die so 
besprochen werden könnten. 

Die Sitzung wird um 13:12 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 12:47 Uhr bis 12:49 Uhr

Die Sitzung wird um 12:47 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Unterstützung Solidaritätskundgebung für die Ukraine am 05.03.2022 

Auf der vergangenen StuRa-Sitzung wurde das Interesse geäußert, dass der Studierendenrat in der 
aktuellen Krise mehr Position bezieht und Hilfsangebote in der Studierendenschaft teilt. Mit dem 
Aufruf zur kommenden Demo soll dies in einem ersten Schritt geschehen

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität beschließt, dass der →

Studierendenrat die parteiübergreifende Solidaritätskundgebung für die Ukraine am 05.03.2022 
um 13:00 am Holzmarkt unterstützt und öffentlich bewirbt. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

Die Sitzung wird um 12:49 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Patrick Riegner, Laura Steinbrück, 

Entschuldigte: Paul Staab

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Maximilian Keller

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 11:59 Uhr bis 13:25 Uhr

Die Sitzung wird um 11:59 Uhr eröffnet.

TOP 01 – M/FA-103-2021_22

Marcus D.D. Ðào von der Technik beantragt eine  Mittelfreigabe in Höhe von 450,00 EUR Aufrüstung
eines Servers mit besserer CPU und schnellerem RAM. 

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe  in  Höhe  von  450,00  EUR  für  die  Anschaffung  eines  CPU  und  RAM  für  die
Technikbetreuung.  

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 02 – M/FA-104-2021_22

Marcus  D.D.  Ðào  von  der  Technik  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  320,00  EUR für  den
Austausch älterer Mäuse und Tastaturen. 

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe  in  Höhe  von  320,00  EUR für  die  Anschaffung neuer  Mäuse  und Tastaturen  für  die
Technikbetreuung.  

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 03 – M/FA-105-2021_22

Marcus  D.D.  Ðào  von  der  Technik  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  60,00  EUR  für  die
Wiederbestückung des Reinigungsbestandes.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe  in  Höhe  von  42,00  EUR  für  die  Beschaffung  des  Reinigungsbestandes  für  die
Technikbetreuung. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 04 – M/FA-106-2021_22

Marcus  D.D.  Ðào  von  der  Technik  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  100,00  EUR für  den
Austausch von älteren Netzwerkkabeln im KoKos-Büro und Intro. Dafür werden 13 Lan-Kabel benötigt.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 100,00 EUR für die Beschaffung von Netzwerkkabel. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 05 – M/FA-107-2021_22

Marcus  D.D.  Ðào  von  der  Technik  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  225,00  EUR  für  die
Neubeschaffung eines Monitor des Arbeitsplatz des KoKos-Stelle, da der alte Monitor aus dem Jahr
2006 stammt.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 225,00 EUR für die Beschaffung eines neuen Monitors für den Arbeitsplatz
der KoKos-Stelle. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 06– M/FA-108-2021_22

Marcus  D.D.  Ðào  von  der  Technik  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  500,00  EUR  für  die
Anschaffung eines neuen Rechner für das Intro-Büro, da der alte Rechnung veraltet ist und teils seine
Funktionen aussetzt. 

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 500,00 EUR für die Beschaffung eines neuen Rechner für das Intro-Büro. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 07– M/FA-109-2021_22

Marcus  D.D.  Ðào  von  der  Technik  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  500,00  EUR  für  die
Anschaffung eines neuen Rechner für den Arbeitsraum, da der alte Rechnung veraltet ist und teils
seine Funktionen aussetzt. 
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Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 500,00 EUR für die Beschaffung eines neuen Rechner für den Arbeitsraum. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 08– M/FA-086-2021_22

Jil Diercks vom FSR-WiWi beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 150,00 EUR für die Erweiterung
eines Regalsystem. Ein positives Votum der FSR-KOM liegt vor.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 150,00 EUR für die Beschaffung von Teilen des Lagersystems. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 09– M/FA-091-2021_22

Sophia Bier vom FSR WiWi beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 340,00 EUR für die Anreise und
Teilnahme an der BuFaK Wiwi.

Beschlusstext:
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 340,00 EUR für Anreise und Teilnahme an der BuFaK Wiwi. Ein positives
Votum der FSR-KOM liegt vor.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 10– M/FA-093-2021_22

Florian  Rappen  vom  FSR  WiWi  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  130,00  EUR  für  die
Anschaffung von Ersatz von (Gas-)Schlauchteilen und Strom.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 130,00 EUR für die Beschaffung von Ersatz von (Gas-)Schlauchteilen und
Strom. Ein positives Votum der FSR-KOM liegt vor.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 11– M/FA-096-2021_22

Niklas  Menge  vom  FSR  Mathe  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  70,00  EUR  für  die
Anschaffung  von Rollbrettern. Ein positives Votum der FSR-KOM liegt vor.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 35,00 EUR für die Beschaffung Beschaffung von Rollbrettern. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →
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TOP 12– M/FA-098-2021_22

Marc Birner, Sam Quaas vom FSR Medizin beantragt eine Mittelfreigabe in Höhe von 400,00 EUR für
die Klausurtagung FSR Medizin 2022. Ein positives Votum der FSR-KOM liegt vor.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 400,00 EUR für die Klausurtagung FSR Medizin 2022. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 13– M/FA-101-2021_22

Sophia  Bier  vom  FSR  WiWi  beantragt  eine  Mittelfreigabe in  Höhe  von  320,00  EUR  für  die
Podiumsdiskussion „Europa im Krieg – Ukraine Krise und Russland Sanktionen“. Ein positives Votum
der FSR-KOM liegt vor.

Beschlusst  e  xt:  
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe in Höhe von 320,00 EUR für die die Podiumsdiskussion „Europa im Krieg – Ukraine Krise
und  Russland  Sanktionen“.  Die  Angebote  sollen  so  schnell  wie  möglich  nachgereicht  werden,
spätestens bis zur Vorstandssitzung nächste Woche.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 14– Instagram-Account Queer-Paradies

Anna von Queer-Paradies hat darum gebeten, dass das Queer-Paradies einen eigenen Instagram-
Account erhält, um so besser auf Veranstaltungen und Aktionstage aufmerksam zu machen. 

Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass das Queer-
Paradies einen eigenen Instagram-Account erstellen darf.  Der  Account  muss vom StuRa-Vorstand
erstellt werden.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 15– Personalangelegenheit

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 15– Zugang Haus auf der Mauer

Im Zuge des Übergangs der KoKos vom Haus auf der Mauer bittet Laura Steinbrück um einen Zugang 
zum Mail-Postfach und dem Share. 

Beschlusstext:
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  genehmigt  Laura
Steinbrück den Zugang zum  Mail-Postfach und dem Share. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →
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TOP 16 –  Sonstiges

Die Sitzung wird um 13:25 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab
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Anwesende: Paul Staab, Patrick Riegner, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Jil Diercks, Jan Böhmer, Samuel Ritzkowski

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:24 Uhr bis 13:26 Uhr

Die Sitzung wird um 13:24 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt  von Jonathan Bollig       

Jonathan  Bollig  hat  seinen  Rücktritt  vom  Mandat  im  Fachschaftsrat  Physikalisch-Astronomische
Fakultät beantragt. 

Der Vorstand des Studierendenrates der FSU Jena stellt den Rücktritt von Jonathan Bollig von seinem
Mandat im FSR Physikalisch-Astronomische Fakultät fest. 

Die Sitzung wird um 13:26 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: Patrick Riegner

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Julian Merklinghaus, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:11 Uhr bis 13:30 Uhr

Die Sitzung wird um 13:11 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt  von Carolin Neumann       

Carolin Neumann hat zum 31.03.2022 ihren Rücktritt vom Mandat als Referentin im Umweltreferat
beantragt.  

Der Vorstand des Studierendenrates der FSU Jena stellt den Rücktritt zum 31.03.2022 von Carolin
Neumann von ihrem Mandat als Referentin im Umweltreferat fest. 

TOP 02 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 29.03.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung Beschlussfähigkeit  

und Beschluss Tagesordnung
TOP 03 2. Lesung und Beschluss Satzungsänderung Markus Wolf
TOP 04 Abwahlantrag Innenreferentin Jil Diercks Maximilian Keller
TOP 05 Abwahlantrag Innenreferent Jan Böhmer Ruben Urmoneit
TOP 06 Lagerregal FSR Wirtschaftswissenschaften/

FSR Physik 
TOP 07 Kulturticket Vorstand
TOP 08 Offener Brief Umweltreferat Nina Däuwel
TOP 09 Organisation/Durchführung Klausurtagung KTS Jonathan Schäfer
TOP 10 Aufhebungsbeschluss Mittelfreigabe Vorstand

M-101-2021_22  
TOP 11 Aufwandsentschädigung Jan Böhmer Maximilian Keller
TOP 12 Sonstiges 
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Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 29.03.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 03 – Personalangelegenheit 

TOP 04 – Personalangelegenheit 

Die Sitzung wird um 13:30 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab
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Anwesende: Patrick Riegner, Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte:

Unentschuldigt:

Gäste:

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 13:03 Uhr bis 13:07 Uhr

Die Sitzung wird um 13:03 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Personalangelegenheit

TOP 02 – M-110-2021_22 Kräuterwanderung 

Das Umweltreferat beantragt 300 EUR für das Durchführen einer Kräuterwanderung.                                 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität genehmigt 300 EUR für die →

Durchführung einer Kräuterwanderung.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 03 – Sonstiges

Die Sitzung wird um 13:07 Uhr geschlossen.

Patrick Riegner Laura Steinbrück Paul Staab
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:15 Uhr bis 13:30 Uhr

Die Sitzung wird um 13:15 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt Patrick Riegner als Vorstandsmitglied

Patrick Riegner hat am 07.04.2022 seinen Rücktritt als Vorstandsmitglied des Studierendenrats der 
Friedrich-Schiller-Univerität eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Patrick Riegner als Vorstandsmitglied fest und bedanken uns für seine Mitarbeit und Unterstützung.

TOP 02 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 12.04.2022

TOP 01* Abwahlantrag Jil Diercks Maximilian Keller
TOP 02* Abwahlantrag Jan Böhmer Ruben Urmoneit
TOP 03* Lagerregal FSR Wirtschaftswissenschaften/

FSR Physik 
TOP 04* Kulturticket Vorstand
TOP 05* Organisation/Durchführung Klausurtagung KTS Jonathan Schäfer
TOP 06* Aufhebungsbeschluss Mittelfreigabe Vorstand

M-101-2021_22
TOP 07* Aufwandsentschädigung Jan Böhmer Maximilian Keller  
TOP 08 Berichte

TOP 09 Festellung der Beschlussfähigkeit und 
Beschluss der Tagesordnung 

TOP 10** Vorstandswahl Vorstand
TOP 11 Festlegung des Wahlverfahrens für die Vorstand

studentischen Gremienwahlen 2022
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TOP 12 Ende der Kooperation mit Patrick Riegner, Johann Ulrich,
„Fridays for Future Jena“ Christian Pawelczyk, 

Antonio Kunath, Luca Taphorn,
Markus Wolf, Lilly Kraner,
Lukas Meyer

TOP 13 Gründung AG Ukraine Patrick Riegner, Leah Kanter,
Laura Steinbrück, 
Markus Wolf

TOP 14 Offener Brief Laura Steinbrück
TOP 15 Mittelfreigabe „Skulpturengarten“ Vorstand
TOP 16 Diskussion Ehrenamtliche Mitarbeit im StuRa Vorstand
TOP 17 Sonstiges
 

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 12.04.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 03 – Ruhendes Mandat Heidi Springl

Heidi Springl hat ein ruhendes Mandat als Mitglied des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-
Universität beantragt.

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt→

die Ruhendmeldung des Mitgliedes des Studierendenrates Heidi Springl fest.

TOP 04 - Rücktritt Frauke Parr aus dem FSR Physik 

Frauke Parr hat ihren Rücktritt als Mitglied des Fachschaftsrates Physik der Friedrich-Schiller-
Universität eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt→

den Rücktritt des Mitgliedes des Studierendenrates Fraile Parr aus dem FSR Physik fest.

TOP 05 – Personalangelegenheit  

Die Sitzung wird um 13:30 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 11:13 Uhr bis 11:16 Uhr

Die Sitzung wird um 11:13 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Feststellung Dringlichkeit Antrag StuRa-Sitzung 12.04.2022

Das Lehramtsreferat hat für die Sitzung am 12.04.2022 hat einen Antrag mit der Bitte um      
Feststellung der Dringlichkeit eingereicht.  

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die               →

Dringlichkeit des o. g. Antrages fest.    

Die Sitzung wird um 11:16 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste:

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 17:36 Uhr bis 17:38 Uhr

Die Sitzung wird um 17:36 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat Klara Morfeld

Klara Morfeld hat ein ruhendes Mandat als Mitglied des Studierendenrates eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt das ruhende Mandat  →

von Klara Morfeld fest. 

Die Sitzung wird um 17:38 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste:

Protokoll: Paul Staab

Zeit: 19:12 Uhr bis 19:13 Uhr

Die Sitzung wird um 19:12 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Absage StuRa-Sitzung vom 19.04.2022

Aufgrund von Feiertagen wurde für die am 19.04.2022 geplante Sitzung des Studierendenrates nicht
rechtzeitig eingeladen. Aus diesem Grund soll die geplante Sitzung wieder abgesagt werden.

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  Absage  der
StuRa-Sitzung vom 19.04.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

Die Sitzung wird um 19:13 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:12 Uhr bis 13:32 Uhr

Die Sitzung wird um 13:12 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Mittelfreigabe M-114-2021_22

Der Fachschaftsrat PAF beantragt für die KaWuM eine Mittelfreigabe in Höhe von 166,40 EUR. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfrei-
gabe für die KaWuM in Höhe von 166,40 EUR. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 02 – Mittelfreigabe M-001-2021_22

Der Fachschaftsrat Chemie beantragt für Zubehör zur Herstellung von Stickstoffeis eine Mittelfreigabe
in Höhe von 80,00 EUR.

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die
Mittelfreigabe zur Herstellung von Stickstoffeis in Höhe von 80,00 EUR unter der Bedingung, dass der
Vorstand ebenfalls Eis erhält. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
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TOP 03 – Rücktritt Malin Jacoby Referat Umwelt

Malin Jacoby hat am 07.04.2022 ihren Rücktritt als Umweltreferentin des Studierendenrates der 
Friedrich-Schiller-Universität zum 30.04.2022 eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Malin Jacoby als Umweltreferentin zum 30.04.2022 fest. 

TOP 04 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 19.04.2022

TOP 01 Berichte 
TOP 02 Beschlussfähigkeit & Tagesordnung
TOP 03 Kulturticket Vorstand
TOP 04 Klausurtagung KTS Jonathan Schäfer
TOP 05 Ende der Kooperation mit Patrick Riegner, Johann Ulrich,

„Fridays for Future Jena“ Christian Pawelczyk, 
Antonio Kunath, Luca Taphorn,
Markus Wolf, Lilly Kraner,
Lukas Meyer

TOP 06 Wahlvorstand Vorstand
TOP 07 Vorstandswahl Vorstand
TOP 08 Unterstützung KoMa 86 und Paul Staab, Jonathan Schäfer,

Mittelfreigabe M-113-2021_22 Helen Würflein, FSR Mathematik
Sebastian Uschmann

TOP 09 Wahl Stellv. Studierendenbeirat Vorstand
TOP 10 Mittelfreigabe M-100-2021_22 FSR Politikwissenschaft
TOP 11 Mittelfreigabe M-002-2021_22 FSR Anglistik/Amerikanistik 
TOP 12 Mittelfreigabe M-112-2021_22 FSR Geografie
TOP 13 Mittelfreigabe M-095-2021_22 FSR Mathematik
TOP 14 Sonstiges 

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 19.04.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

TOP 05 – Personalangelegenheit   

TOP 06 – Personalangelegenheit 

Die Sitzung wird um 13:32 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 10:04 Uhr bis 10:14 Uhr

Die Sitzung wird um 10:04 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 26.04.2022

TOP 01* Kulturticket Vorstand
TOP 02* Klausurtagung KTS Jonathan Schäfer
TOP 03 Berichte 
TOP 04 Beschlussfähigkeit & Tagesordnung
TOP 05 Wahlvorstand Vorstand
TOP 06 Vorstandswahl Vorstand
TOP 07 Ende der Kooperation mit Patrick Riegner, Johann Ulrich,

„Fridays for Future Jena“ Christian Pawelczyk, 
Antonio Kunath, Luca Taphorn,
Markus Wolf, Lilly Kraner,
Lukas Meyer

TOP 08 Wahl Stellv. Studierendenbeirat Vorstand
TOP 09 Unterstützung KoMa 86 und Paul Staab, Jonathan Schäfer,

Mittelfreigabe M-113-2021_22 Helen Würflein, FSR Mathematik
Sebastian Uschmann

TOP 10 Mittelfreigabe M-100-2021_22 FSR Politikwissenschaft
TOP 11 Mittelfreigabe M-112-2021_22 FSR Geografie
TOP 12 Mittelfreigabe M-002-2021_22 FSR Anglistik/Amerikanistik 
TOP 13 Mittelfreigabe M-095-2021_22 FSR Mathematik
TOP 14 Wahlordnungsänderung Jil Diercks.. Jan Böhmer
TOP 15 Änderung der Geschäftsordnung Samuel Ritzkowski, 

Paul Staab
TOP 16 Sonstiges 

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
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stehende vorläufige Tagesordnung für den 26.04.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 02 – Personalangelegenheit

TOP 03 -  Rücktritt stellvertretende HHV

Helen Würflein hat ihren Rücktritt als Haushaltsverantwortliche für den 1.5.22 eingereicht.                     

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Helen Würflein als HHV zum 1.5.22 fest und bedankt sich bei ihrer Arbeit.

TOP 04 -  Ruhendes Mandat Markus Wolf

Markus Wolf hat ein ruhendes Mandat eingereicht.  

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt das Ruhende Mandat →

von Markus Wolf fest. 

TOP 05 – Zugriff Sportreferat

Paul Staab beantragt den Zugriff auf den Share und Emailaccount des Sportreferats, um Anmeldungen
für die Hochschulmeisterschaften einzusehen.                          

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität genehmigt Paul Staab den →

Zugriff auf den Share und Mailaccount des Sportreferats.

Dafür: 1 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
 angenommen →

Die Sitzung wird um 10:18 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Nele Tornow

Protokoll: Paul Staab

Zeit: 17:44 Uhr bis 17:45 Uhr

Die Sitzung wird um 17:44 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Feststellung Dringlichkeit Antrag zur StuRa-Sitzung am 26.04.2022

Paul Staab hat am 24.04.2022 einen Antrag bezüglich einer Haushaltssperre zur StuRa-Sitzung vom
26.04.2022 mit der Bitte um Feststellung der Dringlichkeit eingereicht.

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt die Dringlichkeit des
vorgenannten Antrages fest.

Dafür: 1 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
 angenommen →

Die Sitzung wird um 17:45 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:13 Uhr bis 13:21 Uhr

Die Sitzung wird um 13:13 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 03.05.2022

TOP 01* 1. Lesung Änderung der Geschäftsordnung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
TOP 02 Berichte 
TOP 03 Feststellung Beschlussfähigkeit & 

Beschluss Tagesordnung  
TOP 04 Wahl Vorstand
TOP 05 2. Lesung & Beschluss Änderung Wahlordnung Jil Diercks, Jan Böhmer
TOP 06 Bestätigung der Empfehlung des Wahlverfahrens Rebecca Bück, Stella Greiner,

für die studentischen Gremienwahlen 2022 Leif Jacob, Nele Tornow
TOP 07 Sonstiges 

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 03.05.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →
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TOP 02 – Personalangelegenheit  

Die Sitzung wird um 13:21 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste:

Protokoll: Laura Steinbrück

Zeit: 14:40 Uhr bis 14:43 Uhr

Die Sitzung wird um 14:40 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat Lukas Meyer

Lukas Meyer hat ein ruhendes Mandat eingereicht. 

Beschlusstext: 

Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt das ruhende Mandat
von Lukas Meyer fest.

TOP 02 – Sonstiges

Laura kündigt an, dass sie diesen Freitag von ihrem Vorstandsamt zurücktreten wird. 

Die Sitzung wird um 14:43 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab, Laura Steinbrück

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Patrick Riegner, Jonathan Schäfer, Samuel Ritzkowski,                   
Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:12 Uhr bis 13:15 Uhr

Die Sitzung wird um 13:12 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat Theresa Rüdiger 

Theresa Rüdiger vom FSR Politikwissenschaft/Sozialkunde hat ein ruhendes Mandat eingereicht. 

Beschlusstext: 

Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt das ruhende Mandat
von Theresa Rüdiger fest.

Die Sitzung wird um 13:15 Uhr geschlossen.

Paul Staab Laura Steinbrück 
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Anwesende: Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Samuel Ritzkowski, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:03 Uhr bis 13:14 Uhr

Die Sitzung wird um 13:03 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Feststellung und Rücktritt Laura Steinbrück als Vorstandsmitglied

Laura Steinbrück hat am 06.05.2022 ihren Rücktritt als Vorstandsmitglied des Studierendenrats der 
Friedrich-Schiller-Universität eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Laura Steinbrück zum 06.05.2022 als Vorstandsmitglied fest und bedankt sich für ihre Mitarbeit und 
Unterstützung.
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TOP 02 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 17.05.2022

TOP 01 Berichte 
TOP 02 Feststellung Beschlussfähigkeit & 

Beschluss Tagesordnung  
TOP 03 Wahl Vorstand Vorstand
TOP 04 2. Lesung Änderung der Geschäftsordnung Paul Staab, Samuel Ritzkowski
TOP 05 Diskussion & Wahl Referent:in Umweltreferat Vorstand
TOP 06 Diskussion & Wahl Referent:in Queer-Paradies Vorstand
TOP 07 Diskussion & Wahl Stellvertretung HHV Vorstand
TOP 08 Diskussion & Beschluss Ausschreibung Vorstand

Druck Akrützel
TOP 09 Diskussion & Beschluss Zahlungsunfähigkeit Vorstand
TOP 10 1. Lesung Änderung Satzung Paul Staab, Samuel Ritzkowski
TOP 11 1. Lesung Änderung Satzung Quinn Spiegel, Paul Staab,

Samuel Ritzkowski
TOP 12 Diskussion & Beschluss Antrag auf Vorstand, FSR PAF

Ausnahme von der Haushaltssperre
TOP 13 Sitzungsformat Vorstand
TOP 14 Sonstiges 

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 17.05.2022.

Dafür: 1 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 03 – Personalangelegenheit  

TOP 04 – Personalangelegenheit   

Die Sitzung wird um 13:14 Uhr geschlossen.

Paul Staab
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Anwesende: Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Paul Staab

Zeit: 12:23 Uhr bis 12:24 Uhr

Die Sitzung wird um 12:23 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Feststellung Dringlichkeit Antrag zur Sitzung des Studierendenrats am 
17.05.2022

Die AG Ausschreibung hat  in  ihrer  Sitzung vom 12.05.2022 einen Antrag für  den  Studierendenrat
erarbeitet. Um verschiedene Fristen einhalten zu können, wird um die Feststellung der Dringlichkeit
gebeten. Folgender Antrags- und Beschlusstext wurde eingereicht:

Der Studierendenrat beschließt die Ausschreibung für die Stelle des Systemadministrators "klein" neu -
für die Laufzeit von 6 Monaten - auszuschreiben. 

Es ist eine Evaluierung durch Vorstand, Fachschaftsräte, den Studierendenrat und seine Strukturen in
Zusammenarbeit mit der Technikbetreuung und - sofern nötig - mit dem Personalrat vorzunehmen.
Insbesondere die AG Ausschreibung soll  zum Prozess und der Auswertung hinzugezogen werden,
diese steht in diesem Zuge allen Interessierten offen.
Die Koordination wird durch ______ übernommen.

Gegenstand sollen die Tätigkeiten und die Fülle der Aufgaben im Hinblick auf den derzeitigen und den
künftig erwarteten Arbeitsaufwand sein. Ferner soll  das Aufgabenspektrum grundsätzlich überprüft
werden.
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Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt die Dringlichkeit des
oben stehenden Antrags zur Sitzung des Studierendenrats am 17.05.2022 von der AG Ausschreibung
fest.

Dafür: 1 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

Die Sitzung wird um 12:24 Uhr geschlossen.

Paul Staab
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Anwesende: Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 15:00 Uhr bis 15:01 Uhr

Die Sitzung wird um 15:00 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Daniel Eppler

Daniel Eppler hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Daniel Eppler fest.

 

Die Sitzung wird um 15:01 Uhr geschlossen.

Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:07 Uhr bis 13:13 Uhr

Die Sitzung wird um 13:07 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt Mandat Saskia Kunath

Saskia Kunath hat am 18.05.2022 ihren Rücktritt als Mitglied des Fachschaftsrates Ur- und 
Frühgeschichtliche Archäologie des Studierendenrats der Friedrich-Schiller-Universität mit sofortiger 
Wirkung eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Saskia Kunath mit sofortiger Wirkung als Mitglied des Fachschaftsrates Ur- und Frühgeschichtliche 
Archäologie fest. 

TOP 02 – Rücktritt Samuel Ritzkowski als Sprecher der FSR-Kom

Samuel Ritzkowski hat am 19.05.2022 seinen Rücktritt als Sprecher der FSK-Kom zum 31.05.2022 
eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Samuel Ritzkowski als Sprecher der FSK-Kom zum 31.05.2022 fest.
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TOP 03 – Personalangelegenheit 

TOP 04 – Personanangelegenheit 

Die Sitzung wird um 13:13 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 10:18 Uhr bis 10:22 Uhr

Die Sitzung wird um 10:18 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt Inga Glökler

Inga Glökler hat am 24.05.2022 ihren Rücktritt als Mitglied des Fachschaftsrates Politikwissenschaft/ 
Sozialkunde des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität mit sofortiger Wirkung 
eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von Inga →

Glökler mit sofortiger Wirkung als Mitglied des Fachschaftsrates Politikwissenschaft/Sozialkunde 
fest. 

TOP 02 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 31.05.2022

TOP 01 Berichte 
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit & 

Beschluss Tagesordnung  
TOP 03 Diskussion & Wahl: Referen:tin Queer-Paradies Vorstand
TOP 04 Diskussion & Beschluss Druckvertrag Akrützel Vorstand
TOP 05 2. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
TOP 06 2. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel  
TOP 07 Sonstiges
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Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 31.05.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 03 – Ruhendes Mandat von Markus Wolf

Markus Wolf hat am 24.05.2022 eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Markus Wolf fest

Die Sitzung wird um 10:22 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:05 Uhr bis 13:06 Uhr

Die Sitzung wird um 13:05 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Personalangelegenheit 

Die Sitzung wird um 13:06 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:11 Uhr bis 13:15 Uhr

Die Sitzung wird um 13:11 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Beschluss vorläufige Tagesordnung zur StuRa-Sitzung am 14.06.2022

TOP 01* Diskussion & Wahl: Referent:in Queer-Paradies** Vorstand
TOP 02 Berichte
TOP 03 Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Beschluss der Tagesordnung
TOP 04 Diskussion & Beschluss: Druckvertrag Akrützel Vorstand 
TOP 05 Diskussion & Wahl: Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand
TOP 06 2. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
TOP 07 2. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel  
TOP 08 Diskussion & Beschluss: Statement des Queer-Paradies

Queer-Paradieses
TOP 09 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 14.06.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→
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TOP 02 – Sonstiges 

Die Ausschreibungen wurden bis zum 27.06.2022 wie folgt verlängert:

Haushaltsverantwortung
Stv. Haushaltsverantwortung
Kassenverantwortung
Stv. Kassenverantwortung
Referat für Inneres 
Referat für Hochschulpolitik
Referat für Kultur
Referat für Menschenrechte
Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
Referat für Gleichstellung
Referat für Umwelt
Referat für Soziales
Referat für Sport
Referat für Öffentlichkeit
Schiedskommission

Die Sitzung wird um 13:15 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: Leif Jacob

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Paul Staab

Zeit: 17:30 Uhr bis 17:35 Uhr

Die Sitzung wird um 17:30 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Laura Steinbrück 

Laura Steinbrück hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Laura Steinbrück fest.

TOP 02 – Ruhendes Mandat von Ruben Urmoneit 

Ruben Urmoneit hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Ruben Urmoneit.
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TOP 03 – Ruhendes Mandat von David Salloum 

David Salloum hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates David Salloum.

TOP 03 – Sonstiges 

Die Sitzung wird um 17:35 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Felix Graf

Protokoll:

Zeit: 13:30 Uhr bis 13:51 Uhr

Die Sitzung wird um 13:51 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Personalangelegenheit 

TOP 02 – Nachbeschluss Kooperationsvertrag Tanzveranstaltung AG Ukraine

Der Vorstand beschließt nachträglich, den Kooperationsvertrag zur Tanzveranstaltung von AG Ukraine 
und Rosenkeller e. V. zu unterschreiben.

Beschlusstext:

 → Der Vorstand beschließt nachträglich, den Kooperationsvertrag zur Tanzveranstaltung von AG 
Ukraine und Rosenkeller e. V. zu unterschreiben. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 03 – Sonstiges 

Leif Jacob berichtet von der Kassenprüfung durch die Innenrevision.

Felix Graf fragt, wie der Druck des Akrützel möglich war. Der Vorstand berichtet.

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Die Sitzung wird um 13:51 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Laura Steinbrück

Protokoll:

Zeit: 16:45 Uhr bis 17:15 Uhr

Die Sitzung wird um 16:45 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt von Anna Klassen

Anna Klassen hat am 16.06.2022 ihren Rücktritt als Referent*in im Queer-Paradies mit Wirkung zum 
31.07.2022 eingereicht.

 → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt den Rücktritt von
Anna Klassen als Referent*in im Queer-Paradies mit Wirkung zum 31.07.2022 fest.

TOP 02 – Ruhendes Mandat Markus Wolf

Markus Wolf hat ein ruhendes Mandat als Mitglied des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-
Universität Jena eingelegt.

 → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt das ruhende 
Mandat von Markus Wolf als Mitglied des Studierendenrates fest.

TOP 03 – Vorschlag Mittelfreigabe Queer-Paradies

Beschlusstext:

 → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, den Antrag
auf Mittelfreigabe des Queer-Paradieses für die Tagesordnung der nächsten StuRa-Sitzung 
vorzuschlagen.

Dafür: 1 Dagegen: 1 Enthaltungen: 1
 abgelehnt→
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TOP 04 – Registrierung Kulturförderungsportal

 Beschlusstext:

 → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass ein 
Account beim Kulturförderungsportal der Stadt Jena angelegt wird. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 05 – Vorläufige Tagesordnung StuRa-Sitzung 28.06.2022

TOP 01* Diskussion & Wahl: Referent:in Queer-Paradies** Vorstand
TOP 02 Berichte
TOP 03 Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Beschluss der Tagesordnung
TOP 04 Diskussion & Wahl: Referent:in Gleichstellungsreferat** Vorstand 
TOP 05 Diskussion & Wahl: Technikstelle** Vorstand
TOP 06 Diskussion & Wahl: Stellvertretung HHV Vorstand
TOP 07 Diskussion & Wahl: Stellvertretung Kasse Vorstand
TOP 08 Diskussion: Akrützel Vorstand
TOP 09 Diskussion: Wie kommt ein Druckvertrag ganz ohne Jil Diercks, Florian Rappen,

Beschluss zustande? Spohia Bier, Jan Böhmer
TOP 10 Diskussion & Beschluss: Druckvertrag Akrützel 1 Jahr Vorstand
TOP 11 Diskussion & Beschluss: Druckvertrag Akrützel bis Vorstand

Ende März
TOP 12 3. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
TOP 13 3. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel  
TOP 14 Diskussion: Personalangelegenheit** Vorstand
TOP 15 Diskussion: Anpassung Beitragsordnung Vorstand

Beschlusstext: 
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  beschließt  die  oben
stehende vorläufige Tagesordnung für den 28.06.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 06 – Sonstiges 

Die Sitzung wird um 17:15 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski (telefonisch), Paul Staab (telefonisch)

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Leif Jacob

Zeit: 13:30 Uhr bis 13:35 Uhr

Die Sitzung wird um 13:30 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat Lilly Krahner 

Lilly Krahner hat ein ruhendes Mandat als Mitglied des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-
Universität Jena eingelegt.

 → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt das ruhende 
Mandat von Lilly Krahner als Mitglied des Studierendenrates fest.

TOP 02 – Sonstiges 

Die Sitzung wird um 13:35 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: Paul Staab

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:45 Uhr bis 13:55 Uhr

Die Sitzung wird um 13:45 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat Lukas Meyer

Lukas Meyer hat ein ruhendes Mandat als Mitglied des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-
Universität Jena eingelegt.

 → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt das ruhende 
Mandat von Lukas Meyer als Mitglied des Studierendenrates fest.

TOP 02 – Vorläufige Tagesordnung StuRa-Sitzung 05.07.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Beschluss der Tagesordnung
TOP 03 Diskussion & Wahl: Referent:in Gleichstellungsreferat Vorstand 
TOP 04 Diskussion: Wie kommt ein Druckvertrag Jil Diercks, Florian Rappen,

ganz ohne Beschluss zustande? Sophia Bier, Jan Böhmer
TOP 05 Diskussion und Beschluss: Vorstand

Druckvertrag Akrützel 1 Jahr
TOP 06 Diskussion und Beschluss: Druckvertrag Akrützel Vorstand

bis Ende März
TOP 07 4. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab
TOP 08 4. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel  

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 09 Diskussion & Beschluss: Auszahlung der Vorstand
Semesterzuweisung mit 2,35 EUR pro 
Fachschaftsmitglied an die Fachschaftsräte

TOP 10 1. Lesung: Finanzordnung Vorstand
TOP 11 Diskussion & Beschluss: Vorstand

Ausschreibung Chefredaktion Akrützel
TOP 12 Diskussion & Beschluss: Vorstand

Ausschreibung Chefredaktion Campusradio
TOP 13 Sonstiges 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die oben 
stehende vorläufige Tagesordnung für den 05.07.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 03 – Ausschreibungen

Die offenen Stellen werden bis zum 25.07.2022 neu ausgeschrieben. 

Beschlusstext: 

Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass die  
offenen Stellen bis zum 25.07.2022 neu ausgeschrieben werden. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 04 – Personalangelegenheit  

Die Sitzung wird um 13:55 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Oliver Pischke, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 14:01 Uhr bis 14:02 Uhr

Die Sitzung wird um 14:01 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat Daniel Eppler 

Daniel Eppler hat am 04.07.2022 ein ruhendes Mandat als Mitglied des Studierendenrates der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena eingereicht. 

 → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena stellt das ruhende 
Mandat von Daniel Eppler als Mitglied des Studierendenrates fest.

Die Sitzung wird um 14:02 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:03 Uhr bis 13:03 Uhr

Die Sitzung wird um 13:03 Uhr eröffnet.

Es gibt keine Tagesordnungspunkte.

 

Die Sitzung wird um 13:03 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:33 Uhr bis 13:37 Uhr

Die Sitzung wird um 13:33 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Vorläufige Tagesordnung StuRa-Sitzung 19.07.2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Beschluss der Tagesordnung
TOP 03 Diskussion & Beschluss: Vorstand

Änderung Ausschreibung Chefredaktion Akrützel  
TOP 04 Diskussion & Beschluss: Vorstand

Ausschreibung Chefredaktion Campusradio
TOP 05 Diskussion & Beschluss: Vorstand

Nachbeschluss Druck Akrützel
TOP 06 Diskussion & Beschluss: Anwalt Vorstand
TOP 07 5. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel  
TOP 08 2. Lesung und Beschluss: Finanzordnung Vorstand
TOP 09 Diskussion und Beschluss: Florian Rappen

Neue Krankheitsmeldungen der Universität
TOP 10 Diskussion: Markt der Möglichkeiten Vorstand
TOP 11 1. Lesung: Änderung der Wahlordnung Jan Böhmer, Jil Diercks
TOP 12 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die oben 
stehende vorläufige Tagesordnung für den 19.07.2022.

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→
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TOP 02 – E-Mail-Adresse AG Ersti-Beutel der FSR-Kom

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität bestätigt, für die FSR-Kom →

eine E-Mail-Adresse AG Ersti-Beutel einzurichten.   

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 1
 angenommen→

TOP 03 – Personalangelegenheit  

Die Sitzung wird um 13:37 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
Seite 2 von 2



Anwesende: Samuel Ritzkowski, Paul Staab (telefonisch)

Entschuldigte: Leif Jacob

Unentschuldigt: -

Gäste: Oliver Pischke, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:14 Uhr bis 13:14 Uhr

Die Sitzung wird um 13:14 Uhr eröffnet.

Es gibt keine Tagesordnungspunkte. 

Die Sitzung wird um 13:14 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: Paul Staab

Unentschuldigt: -

Gäste: Jil Diercks, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:01 Uhr bis 13:06 Uhr

Die Sitzung wird um 13:01 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt Paul Staab als Vorstandsmitglied

Paul Staab hat am 21.07.2022 seinen Rücktritt als Vorstandsmitglied des Studierendenrates der 
Friedrich-Schiller-Universität zum 10.08.2022 eingereicht. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von Paul →

Staab als Vorstandsmitglied des Studierendenrates zum 10.08.2022 fest. Wir bedanken uns für 
seine Mitarbeit und Unterstützung.

TOP 02– Rücktritt Paul Staab als stellvertretender Kassenverantwortlicher 

Paul Staab hat am 21.07.2022 seinen Rücktritt als stellvertretender Kassenverantwortlicher des 
Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität zum 10.08.2022 eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von → Paul
Staab als stellvertretender Kassenverantwortlicher des Studierendenrates zum 10.08.2022 fest. Wir
bedanken uns für seine Mitarbeit und Unterstützung.

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 03 – Vorläufige Tagesordnung StuRa-Sitzung 02.08.2022

TOP 01 Diskussion & Beschluss: Vorstand
Ausschreibung Chefredaktion Campusradio

TOP 02 Diskussion & Beschluss: Florian Rappen 
Neue Krankheitsmeldungen der Universität

TOP 03 Diskussion & Beschluss: Streichung des Marcel J. Paul
Lehrstuhls Geschlechtergeschichte an der FSU
ohne Beteiligung der Studierendenschaft

TOP 04 Berichte
TOP 05 Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Beschluss der Tagesordnung
TOP 06 Diskussion & Wahl: Referent:in Sportreferat Vorstand
TOP 07 Diskussion & Wahl: Referent:in Umweltreferat  Vorstand
TOP 08 Diskussion & Wahl: Stellvertretung Kasse Vorstand
TOP 09 Diskussion & Wahl: Referent:in Menschenrechte Vorstand
TOP 10 Diskussion & Beschluss: Pressemitteilung Vorstand
TOP 11 Diskussion & Beschluss: Vorstand

Aufhebung der Haushaltssperre 
TOP 12 Diskussion & Beschluss: Haushaltssperre Jan Böhmer, Sophia Bier, 

Jil Diercks, Florian Rappen
TOP 13 Diskussion und Beschluss: Bankenwechsel Paul Staab, Helen Würflein
TOP 14 6. Lesung & Beschluss: Änderung der Satzung Samuel Ritzkowski, Paul Staab, 

Quinn Spiegel 
TOP 15 2. Lesung und Beschluss: Jan Böhmer, Jil Diercks

Änderung der Wahlordnung 
TOP 16 Diskussion & Beschluss: Sophia Bier, Florian Rappen

StuRa-Ehrenmitgliedschaft Scania S. Steger
TOP 17 Diskussion & Beschluss: Einrichtung des Arbeits- Patrick Riegner

kreises „Studentisches Gesundheitsmanagment“
TOP 18 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die oben 
stehende vorläufige Tagesordnung für den 02.08.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

Die Sitzung wird um 13:06 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Leif Jacob, Paul Staab

Entschuldigte: Samuel Ritzkowski

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 12:13 Uhr bis 12:15 Uhr

Die Sitzung wird um 12:13 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Personalangelegenheit 

Die Sitzung wird um 12:15 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski (telefonisch), Paul Staab

Entschuldigte:

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:46 Uhr bis 13:53 Uhr

Die Sitzung wird um 13:46 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ausschreibungen

Die folgenden offenen Stellen werden bis zum 25.08.2022, 12:00 Uhr neu ausgeschrieben. 

Haushaltsverantwortung
Kassenverantwortung
Referat für Inneres 
Referat für Hochschulpolitik
Referat Queer-Paradies
Referat für Kultur
Referat für Menschenrechte
Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit
Referat für Gleichstellung
Referat für Umwelt
Referat für Soziales
Referat für Sport
Referat für Öffentlichkeit
Schiedskommission

Beschlusstext: 

Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, dass die  
offenen Stellen bis zum 25.08.2022, 12:00 Uhr neu ausgeschrieben werden. 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→
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Die Sitzung wird um 13:53 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski, Paul Staab

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 10:03 Uhr bis 10:07 Uhr

Die Sitzung wird um 10:03 Uhr eröffnet.

TOP 01 –  Personalangelegenheit

Die Sitzung wird um 10:07 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski Paul Staab
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski 

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:11 Uhr bis 13:26 Uhr

Die Sitzung wird um 13:11 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Personalangelegenheit

TOP 02 – Umlaufverfahren – Steuerschätzung für die Jahre 2013 bis 2015

Dieser  TOP  muss  per  Umlaufverfahren  abgestimmt  werden,  da  die  Thematik  dringlich  ist.  Das
Finanzamt hat eine Frist bis zum 31. August 2022 gestellt, die geforderten Unterlagen vorzulegen. Da
das Steuerbüro hierfür noch Vorarbeiten leisten muss, kann die Angelegenheit nicht bis zur nächsten
StuRa-Sitzung warten. 

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Dringlichkeit des →

Antrages fest und beschließt, ein Umlaufverfahren per E-Mail vom 11. bis einschließlich 21. August 
2022 durchzuführen.  

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 03 – Sonstiges

Am  10.08.2022  ist  Paul  Staab  als  Vorstandsmitglied  und  stellvertretende  Kassenverantwortung
ausgeschieden. Wir bedanken uns für sein hohes Engagement, die gute Zusammenarbeit und seinen
unermüdlichen Einsatz für die Studierendenschaft.  

Die Sitzung wird um 13:26 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski 

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:05 Uhr bis 13:08 Uhr

Die Sitzung wird um 13:05 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Paul Staab 

Paul Staab hat eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates zum 22.08.2022 eingereicht.

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung→

des Mitgliedes des Studierendenrates Paul Staab fest. 

TOP 02 – Personalangelegenheit
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TOP 03 – Sonstiges

- Am 22.08.2022 findet 13:00 Uhr eine außerordentliche Vorstandssitzung statt. 

- Die nächste planmäßige Vorstandssitzung am 25.08.2022 beginnt bereits 10:00 Uhr.

Die Sitzung wird um 13:08 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Leif Jacob (telefonisch), Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Linus Albertin, Oliver Pitschke

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 13:01 Uhr bis 13:07 Uhr

Die Sitzung wird um 13:01 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Feststellung Ergebnis Umlaufverfahren 

Vom 11. bis zum 21. August lief das Umlaufverfahren „Steuerschätzung für die Jahre 2013-15“. An
dem Umlaufverfahren haben 15 MdStuRa teilgenommen. Im Zeitraum des Umlaufverfahrens hatten 25
MdStuRa ein aktives Mandat. Damit ist ein Beschluss im Umlaufverfahren ab 13 Ja-Stimmen ange-
nommen.

Der Antragstext zum Umlaufverfahren lautete:

Liebe Alle,

gemäß des Bescheids zur Umsatzsteuer vom 09. November 2021 stehen, nachdem für 2016 die Zahlung 
geleistet wurde, noch die Jahre 2013-2015 und 2017-2020 aus. Nach Rücksprache mit dem Steuerbüro 
und einer kleinen internen Abstimmung schlagen wir vor, durch das Finanzamt für die Jahre 2013 bis 
2015 eine Vollschätzung vornehmen zu lassen. Grund dafür ist die im Vergleich zu 2016 nochmal 
schlechter zu erwartende Datenlage von unserer Seite.
Das Steuerbüro möchte eine schriftliche Aussage, um die Vollschätzung für die betreffenden Jahre in die 
Wege zu leiten. Diese Thematik ist dringlich, da das Finanzamt bis spätestens Ende August einen 
entsprechenden Antrag haben möchte. Das Steuerbüro benötigt auch noch Vorlauf um diesen Antrag 
vorzubereiten. Siehe dazu das Schreiben vom 02. August 2022 im Anhang.

Aufgrund der großen finanziellen Tragweite holen wir an dieser Stelle euer Votum ein. Nach Rücksprache 
mit dem Steuerbüro wird sich die Summe für die einzelnen Jahre wohl an 2016 orientieren, zuzüglich 
Zinsen. Die Gesamtsumme wird den eingeplanten Haushaltstopf wahrscheinlich überziehen, die genaue 
Summe wird erst mit dem Bescheid genau zu beziffern sein.

Viele Grüße
Leif und Samuel
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Seite 1 von 2

Studierendenrat

Vorstand

Leif Jacob
Samuel Ritzkowski

Carl-Zeiss-Straße 3
07743 Jena

Telefon: 0 36 41 . 9 400 992 
Telefon: 0 36 41 · 9 400 991
vorstand@stura.uni-jena.de

außerordentliche
öffentliches Protokoll der 
Vorstandssitzung 
vom 22.08.2022

Studierendenrat der FSU Jena · Carl-Zeiss-Straße 3 · 07743 Jena



Der Beschlusstext des Umlaufverfahren lautete:

Der Studierendenrat der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, das Steuerbüro mit der Einleitung
einer Vollschätzung der Umsatzsteuer für die Jahre 2013, 2014 und 2015 zu beauftragen. 

Ergebnis des Umlaufverfahrens:

14 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 0 Enthaltung – Damit ist der Beschluss angenommen.

Beschlusstext:
Der  Vorstand  des  Studierendenrates  der  Friedrich-Schiller-Universität  Jena  stellt  fest,  dass  das
Umlaufverfahren „Steuerschätzung für die Jahre 2013-15“ mit 14 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen und 0
Enthaltungen angenommen wurde.

TOP 02 – Mittelfreigabe M-013-22_23

Marcus Ðào von der Technik beantragt für einen neuen Monitor am Arbeitsplatz des Chefredakteurs
des Akrützels eine Mittelfreigabe in Höhe von 250,00 EUR. Der vorhandene Monitor ist mittlerweile ver-
altet.   

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be für einen neuen Monitor am Arbeitsplatz des Chefredakteurs des Akrützels in Höhe von 250,00
EUR. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 03 – Mittelfreigabe M-014-22_23

Marcus Ðào von der Technik beantragt für einen neuen Drucker im Finanzer*innenbüro eine Mittelfrei-
gabe in Höhe von 250,00 EUR. Der derzeit vorhandene Drucker ist defekt, eine Reparatur ist wirtschaft-

lich nicht rentabel. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be für einen neuen Drucker im Finanzer*innenbüro in Höhe von 250,00 EUR. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

Die Sitzung wird um 13:07 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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Anwesende: Leif Jacob (telefonisch), Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 10:08 Uhr bis 10:16 Uhr

Die Sitzung wird um 10:08 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Vorläufige Tagesordnung StuRa-Sitzung 30.08.2022

TOP 01 Diskussion & Beschluss: Streichung des Marcel J. Paul
Lehrstuhls Geschlechtergeschichte an der FSU
ohne Beteiligung der Studierendenschaft**

TOP 02 Berichte
TOP 03 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

und Tagesordnung
TOP 04 Diskussion & Wahl: Vorstand Vorstand 
TOP 05 7. Lesung & Beschluss:  Samuel Ritzkowski, Paul Staab,

Änderung der Satzung Quinn Spiegel 
TOP 06 Diskussion & Beschluss:  Parthkumar Gujarati

F003-2022_23 Tanzfestival Navli Navratri
TOP 07 Diskussion & Bechluss: AE Vorstand Paul Staab
TOP 08 Diskussion & Beschluss: M-015-2022_23 – Server Technik
TOP 09 Diskussion & Beschluss: Leitung AG Haushalt Paul Staab
TOP 10 Diskussion: Umsatzsteuer Vorstand
TOP 11 1. Lesung: Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke
TOP 12 Diskussion & Wahl: Chefredaktion Akrützel Vorstand
TOP 13 Diskussion & Wahl: Chefredaktion Champusradio Vorstand
TOP 14 Diskussion: Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 15 Diskussion & Beschluss: 
Ausschreibung Systemadmin klein Vorstand

TOP 16 Diskussion & Beschluss: Vorstand
Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- und
Koordinierungsstelle „Haus auf der Mauer“

TOP 17 1. Lesung: Christopher Johne
Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung

TOP 18 Diskussion & Beschluss: Oliver Pischke
M-017-2022_23 – Kaffeevollautomat

TOP 19 Diskussion & Beschluss: M016-2022_23 CaMeTa Lukas Hillmann
TOP 20 Sonstiges

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die oben stehen-
de vorläufige Tagesordnung für den 30.08.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 02 – Ausschreibungen Amtszeit 2022/2023

Beschlusstext: 

Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, die Ausschrei-
bungen für die kommende Amtszeit bis zum 21.09.2022 auszuschreiben. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 03 – Personalangelegenheit

TOP 04 – Personalangelegenheit

Die Sitzung wird um 10:16 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Oliver Pischke

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 17:00 Uhr bis 17:01 Uhr

Die Sitzung wird um 17:00 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Franziska Meisel

Franziska Meisel hat heute eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates eingereicht.

Beschlusstext: 

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung→

des Mitgliedes des Studierendenrates Franziska Meisel fest. 

Die Sitzung wird um 17:01 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:02 Uhr bis 13:03 Uhr

Die Sitzung wird um 13:02 Uhr eröffnet.

Es gibt keine Tagesordnungspunkte. 

Die Sitzung wird um 13:03 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:11 Uhr bis 13:12 Uhr

Die Sitzung wird um 13:11 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Rücktritt Mandat Linus Pasche

Linus  Pasche  hat  am  05.09.2022  seinen  Rücktritt  als  Mitglied  des  Fachschaftsrates  der  Politik-
wissenschaft und Sozialkunde eingereicht.

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt den Rücktritt von →

Linus Pasche als Mitglied des Fachschaftsrates der Politikwissenschaft und Sozialkunde fest.

Die Sitzung wird um 13:12 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste:

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 13:02 Uhr bis 13:10 Uhr

Die Sitzung wird um 13:02 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Markus Wolf

Markus Wolf hat am 09. September 2022 eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates
eingereicht.

Beschlusstext: 

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung→

des Mitgliedes des Studierendenrates Markus Wolf fest. 

TOP 02 – Antrag auf Vorschlag zur Ausnahme von der Haushaltssperre für die 
Mittelfreigabe M-027-2021_22 des Lehramtsreferats

Das Lehramtsreferat hat darum gebeten, dass der Vorstand für die Mittelfreigabe M-027-2021_22 
(Klausurtagung des Lehramtsreferats) rückwirkend eine Ausnahme von der Haushaltssperre 
vorschlägt.

Beschlusstext:

 → Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, für den An-
trag auf Mittelfreigabe M-027-2021_22 des Lehramtsreferats eine Ausnahme von der Haushalts-
sperre vorzuschlagen.

Dafür: 0 Dagegen: 1 Enthaltungen: 1
 abgelehnt→

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 03 – Vorläufige Tagesordnung für die StuRa-Sitzung am 15. September 2022

TOP 01 Berichte
TOP 02 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

und Tagesordnung
TOP 03 Diskussion & Wahl: Vorstand Vorstand 
TOP 04 Diskussion & Beschluss: M-025-2022_23– Technik

Drucker Finanzbüro
TOP 05 Diskussion & Beschluss:  Parthkumar Gujarati

F003-2022_23 Tanzfestival Navli Navratri
TOP 06 Diskussion & Beschluss: Personalangelegenheit Vorstand
TOP 07 8. Lesung & Beschluss:  Samuel Ritzkowski, Paul Staab,

Änderung der Satzung Quinn Spiegel 
TOP 08 2. Lesung & Beschluss: Christopher Johne

Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung
TOP 09 2. Lesung & Beschluss: Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke
TOP 10 Diskussion & Beschluss: Vorstand

Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- und
Koordinierungsstelle „Haus auf der Mauer“

TOP 11 Diskussion & Beschluss: Ausschreibung Vorstand
Chefredaktion Campusradio

TOP 12 Diskussion & Beschluss: Tätigkeitsbericht Samuel Ritzkowski
Amtszeit 2021_22

TOP 13 Diskussion: Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe
TOP 14 Diskussion & Beschluss: M-026-2022_23 & Hendrik Ahrens

M-028-2022_23 - MeStuTa 2022
TOP 15 Diskussion & Beschluss: Aufwandsentschädigung Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Stellv. Haushaltsverantwortung
TOP 16 Sonstiges

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität beschließt die oben →

stehende vorläufige Tagesordnung für den 15.09.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

Die Sitzung wird um 13:10 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:20 Uhr bis 13:25 Uhr

Die Sitzung wird um 13:20 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Personalangelegenheit 

TOP 02 – Mittelfreigabe M-031-2022_23

Anja Schmidt beantragt für die Fortbildung „Arbeits- und Vertragsrecht – Überblick über den TV-L“  eine
Mittelfreigabe in Höhe von 157,00 EUR. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be für die Fortbildung „Arbeits- und Vertragsrecht – Überblick über den TV-L“ in Höhe von 157,00 EUR. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
angenommen→

Die Sitzung wird um 13:25 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 16:45 Uhr bis 16:46 Uhr

Die Sitzung wird um 16:45 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Beantragung ruhendes Mandat Tobias Schaffer

Der Vorstand beantragt die Feststellung des ruhenden Mandats von Tobias Schaffer bei der 
Schiedskommission, da dieser dreimal unentschuldigt auf den StuRa-Sitzungen gefehlt hat.

Beschlusstext:
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beantragt bei der 
Schiedskommision die Feststellung des ruhenden Mandats von Tobias Schaffer. 

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen →

TOP 02 – Ruhendes Mandat von Helen Würflein

Helen Würflein hat am 15.09.2022 eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates 
eingereicht.

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmeldung →

des Mitgliedes des Studierendenrates Helen Würflein fest.

Die Sitzung wird um 16:46 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:08 Uhr bis 13:09 Uhr

Die Sitzung wird um 13:08 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Ruhendes Mandat von Daniel Eppler

Daniel Eppler hat am 15.09.2022 eine Ruhendmeldung als Mitglied des Studierendenrates bis zum 
Ende der aktuellen Amtszeit eingereicht.

Beschlusstext:

→ Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Ruhendmel-
dung des Mitgliedes des Studierendenrates Daniel Eppler fest.

TOP 02  –  Feststellung  der  Dringlichkeit  für  den  Tagesordnungspunkt  „Stellung-
nahme Geschlechtergeschichte“ der 27. StuRa-Sitzung

Das Queer-Paradies hat einen Antrag für eine Stellungnahme des Studierendenrates zur Streichung
des Lehrstuhls Geschlechtergeschichte für die heutige StuRa-Sitzung eingereicht. 

 Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität stellt die Dringlichkeit des →

Antrages „Stellungnahme Geschlechtergeschichte“ fest. 

Dafür: 2 Dagegen: Enthaltungen:
 angenommen→
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Die Sitzung wird um 13:09 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Oliver Pischke

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 16:09 Uhr bis 16:11 Uhr

Die Sitzung wird um 16:11 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Mittelfreigabe M-033-2022_23

Felix Graf beantragt für das Lehramtsreferat eine Mittelfreigabe in Höhe von 290,00 EUR für T-Shirts 
und ein Rollup aus den Mitteln des Lehramtsreferats.

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be für T-Shirts und ein Rollup Höhe von 290,00 EUR aus den Mitteln des Lehramtsreferats..

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
angenommen→

Die Sitzung wird um 16:11 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 16:56 Uhr bis 16:58 Uhr

Die Sitzung wird um 16:56 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Personalangelegenheit

Die Sitzung wird um 16:58 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Oliver Pischke, Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:25 Uhr bis 13:39 Uhr

Die Sitzung wird um 13:25 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Vorläufige Tagesordnung für die StuRa-Sitzung am 27. September 2022

TOP 01* Diskussion & Wahl: Vorstand** Vorstand 
TOP 02* Diskussion & Beschluss: M-025-2022_23– Technik

Drucker Finanzbüro
TOP 03* Diskussion & Beschluss:  Parthkumar Gujarati

F003-2022_23 Tanzfestival Navli Navratri
TOP  04* Diskussion & Beschluss Felix Graf

Aufhebung Vorstandsbeschluss 
„Antrag auf Vorschlag zur Ausnahme von der 
Haushaltssperre für die Mittelfreigabe 
M-027-2021_22 des Lehramtsreferats“

TOP 05* Diskussion und Beschluss: Queer Paradies
Stellungnahme Streichung Geschlechtergeschichte

TOP 06* Diskussion & Beschluss: Personalangelegenheit** Vorstand
TOP 07* 2. Lesung & Beschluss: Beitragsordnung Paul Staab, Oliver Pischke
TOP 08* Diskussion & Beschluss: Vorstand

Ausschreibung Hilfskraft in der Kontakt- und
Koordinierungsstelle „Haus auf der Mauer“

TOP 09* Diskussion & Beschluss: Ausschreibung Vorstand
Chefredaktion Campusradio

TOP 10* Diskussion & Beschluss: Tätigkeitsbericht Samuel Ritzkowski
Amtszeit 2021_22

TOP 11* Diskussion: Auswertung Umfrage Kulturticket Scania Steger, Markus Leipe
TOP 12* Diskussion & Beschluss: M-026-2022_23 & Hendrik Ahrens

M-028-2022_23 - MeStuTa 2022
TOP 13* Diskussion & Beschluss: Aufwandsentschädigung Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Stellv. Haushaltsverantwortung
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TOP 14 Berichte
TOP 15 Feststellung der Beschlussfähigkeit 

und Tagesordnung
TOP 16 8. Lesung & Beschluss:  Samuel Ritzkowski, Paul Staab,

Änderung der Satzung Quinn Spiegel 
TOP 17 2. Lesung & Beschluss: Christopher Johne

Änderung der Satzung und der Geschäftsordnung
TOP 18 Sonstiges

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität beschließt die oben →

stehende vorläufige Tagesordnung für den 27.09.2022.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 02 – Ausschreibungen Amtszeit 2022/2023

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, die Aus→ -
schreibungen für die kommende Amszeit bis zum 13.10.2022 auszuschreiben.  

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 03 – Kasse für die AG Erstibeutel

Beschlusstext:

 Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt, für die AG →

Erstibeutel eine Kasse für den Zeitraum vom 27. September 2022 bis 10. Oktober 2022 zu beantra-
gen. Die kassenverantwortliche Person wird Niklas Menge.   

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
 angenommen→

TOP 04 – Mittelfreigabe M-034-2022_23

Niklas Menge beantragt für die Abholung von Getränken eine Mittelfreigabe in Höhe von 12,25 EUR 
aus dem Reisekostentopf. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be für die Abholung von Getränken in Höhe von 12,25  EUR  aus dem Reisekostentopf.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
angenommen→
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TOP 05 – Personalangelegenheit 

Die Sitzung wird um 13:39 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Oliver Pischke

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 08:10 Uhr bis 08:13 Uhr

Die Sitzung wird um 08:10 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Mittelfreigabe M-035-2022_23

Niklas Menge beantragt für Pfand Getränkesponsoring eine Mittelfreigabe in Höhe von 300,00 EUR. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be M-035_2022_23 für Pfand Getränkesponsoring in Höhe von 300,00 EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
angenommen→

Die Sitzung wird um 08:13 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: -

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 16:36 Uhr bis 16:42 Uhr

Die Sitzung wird um 16:36 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Mittelfreigabe M-037-2022_23

Anja Schmidt beantragt für das Buch „TV-L Kommentar 2022“ eine Mittelfreigabe in Höhe von 41,50 
EUR.

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be M-037-2022_23 für ein Buch „TV-L Kommentar 2022“ in Höhe von 41,50 EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
angenommen→

TOP 02 – Mittelfreigabe M-038-2022_23

Katharina Rapp beantragt für Werbung für den MdM eine Mittelfreigabe in Höhe von 230,00 EUR.

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be M-038-2022_23 für Werbung für den MdM in Höhe von 230,00 EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
angenommen→

Die Studierendenschaft  der FSU Jena ist  gemäß § 79 Abs. 1 ThürHG eine Teilkörperschaft  des öffentlichen Rechts.
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TOP 03 – Personalangelegenheit

TOP 04 – Mittelfreigabe M-032-2022_23

Anja Schmidt beantragt für das Onlineseminar zu „§2b Umsatzbesteuerung öffentliche Hand“ eine Mit-
telfreigabe in Höhe von 464,10 EUR.

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be M-032-2022_23 für das Onlineseminar zu „§2b Umsatzbesteuerung öffentliche Hand“ in Höhe von
464,10 EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
angenommen→

Die Sitzung wird um 16:42 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Jil Diercks, Chantalle Arsand, Florian Rappen, Felix Graf, 
Kerstin Rodmann

Protokoll: Kerstin Rodmann

Zeit: 13:01 Uhr bis 13:05 Uhr

Die Sitzung wird um 13:01 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Mittelfreigabe M-018-2022_23

Der FSR Wirtschaftswissenschaften beantragt für die Anschaffung eines Schallpegelmessgerätes mit 
Datenspeicherfunktion eine Mittelfreigabe in Höhe von 70,00 EUR. Eine positive Stellungnahme der 
FSR-Kom liegt vor. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be M-018-2022_23 für die Anschaffung eines Schallpegelmessgerätes in Höhe von 70,00 EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

angenommen→  

TOP 02 – Mittelfreigabe M-019-2022_23

Der FSR Wirtschaftswissenschaften beantragt für die Anschaffung von Sicherheitsboxen für Kabelver-
bindungen eine Mittelfreigabe in Höhe von 35,00 EUR. Eine positive Stellungnahme der FSR-Kom liegt 
vor. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be  M-019-2022_23  für  die  Anschaffung von Sicherheitsboxen für  Kabelverbindungen in  Höhe  von
35,00 EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

angenommen→  
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TOP 03 – Mittelfreigabe M-020-2022_23

Der FSR Wirtschaftswissenschaften beantragt für die Anschaffung von Sichtboxen für Besteck eine 
Mittelfreigabe in Höhe von 50,00 EUR. Eine positive Stellungnahme der FSR-Kom liegt vor. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be M-020-2022_23 für die Anschaffung von Sichtboxen für Besteck in Höhe von 50,00 EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

angenommen→  

TOP 04 – Mittelfreigabe M-022-2022_23

Der FSR Wirtschaftswissenschaften beantragt für die Anschaffung von wiederverwendbaren Kabelbin-
dern eine Mittelfreigabe in Höhe von 135,00 EUR. Eine positive Stellungnahme der FSR-Kom liegt vor. 

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be  M-022-2022_23 für die Anschaffung von wiederverwendbaren Kabelbindern in Höhe von 135,00
EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0

angenommen→  

Die Sitzung wird um 13:05 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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Anwesende: Leif Jacob, Samuel Ritzkowski

Entschuldigte: -

Unentschuldigt: -

Gäste: Ruben Urmoneit

Protokoll: Samuel Ritzkowski

Zeit: 16:15 Uhr bis 16:19 Uhr

Die Sitzung wird um 16:15 Uhr eröffnet.

TOP 01 – Mittelfreigabe M-036-2022_23

Sarah Oleniczak vom Queer-Paradies beantragt für Werbemittel eine Mittelfreigabe in Höhe von 496,75
EUR.

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be M-036-2022_23 für ein Werbemittel in Höhe von 496,75 EUR.

Dafür: 2 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0
angenommen→

TOP 02 – Mittelfreigabe M-023-2022_23

Die Technik beantragt für einen Scanner für das Finanzenbüro eine Mittelfreigabe in Höhe von 125,00 
EUR.

Beschlusstext: 
Der Vorstand des Studierendenrates der Friedrich-Schiller-Universität Jena beschließt die Mittelfreiga-
be M-023-2022_23 für einen Scanner für das Finanzenbüro in Höhe von 125,00 EUR.

Dafür: 0 Dagegen: 2 Enthaltungen: 0
abgelehnt→
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Die Sitzung wird um 16:19 Uhr geschlossen.

Leif Jacob Samuel Ritzkowski 
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